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Anhang
Fragebogen Schlußinterview

Die Angaben fOr das 'frOhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 03. 10.'1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fOr die 'neuen Länder und Berlin-Osf beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Th0ringen sovtrie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

| = Keine Angabe, da der Zahlenwert
nicht sicher genug ist

( ) = Aussaga,vert eingeschränkt, da der
Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist
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Voöemerkung
Die im Jahre 1993 zum siebten Male durchgef0hrte Einkommens- und Verbrauchsstichprobe erfaßt erstmals
auch Befragungsergebnisse von fivaten Haushalten aus den neuen Bundeslllndem und Berlin-Ost. Wegen der
noch bestehenden Unterschiede in der wirtschaftlichen und sozialen Lage a,vischen diesen und den Pri\raten
Haushalten im früheren Bundesgebiet, die sich insbesondere auch in der Vermögenslage reflektieren, sind die
Befragungsergebnisse getrennt nach diesen beiden Gebietsstitnden aufbereitet uorden. Damit verkn0pfr ist der
Vozug, daß for das frohere Bundeegebiet langfristig vergleichbare Daten verf0gbar sind. Allerdings mOssen
dabei vorgenommene methodische Anderungen berucksichtigt w€rden.

lm vorliegenden Hefl rrverden wesentliche Ergebnisse des Schlußintervievw der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe 1990 veröffentlicht. Die Daten umfassen die Angaben der privaten Haushalte Ober

- Geldvermögen
- Sachvermögen und
- Schulden.

Zu§äElich zu den Einheilsurcrten fur in Besits privater Haushalte belindliche unbebaute Grundst0cke, Gebäude
oder Eigentumsrvohnungen werden 1993 zum erstenmal deren Verkehrsriverte ausgewiesen, deren Höhe von
den Befragten selbst geschätä wurden. Neu sind ebenfalls Angaben zum R0ckkauirvefi abgeschlossener
Versicherungen, die auf Grund originärer Daten der privaten Haushalte ermittelt worden sind.

Die vorliegenden Ergebnisse ermttglichen es, die Vermögensverteilung im Zusammenhang mit der sozialen
Schicht der Haushalte, dem Haushaltsnettoeinkommen, der Haushaltsgröße, dem Haushattstyp und dem Alter
der Bezugsperson zu analysieren. Bei Bedarf können auf Anforderung tiefer gegllederte Ergebnisse bereitg+
stellt werden. Weilere, im Schlußinterviqiv erhobene Angaben zu den NuEgärten und den subjektiven
Einstufungen der Haushalte bez0glich ihrer wirtschafrlichen Lage nerden in folgenden Sonderheften bar. im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht werden.

Rechtsgrundlage f0r diese Haushaltsbefragung ist das Gesets ober die Statistik der Wirtschaftsrechnungen
privater Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil lll, Glialerungsnummer 7084, veröffentlichten bereini$en
Fassung, zuletä geänderl durch tut. 10 des Geseüeo \lom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 294), in Verbindung mit
dem Gesetr ober Statistik for Bundesailecke (Bundesstatistikg€sets - BStatG) wm 2.. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), geändert durch Art. 2 des GeseEes vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837).
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HAUSHALT, HAUSHALTSGRÖßE
Als Haushalt wird eine Gruppe von verwandten oder persönlich ver-
bundenen (auch familienfremden) Personen, die sowohl einkommens-
als auch verbrauchsmäßig zusammengehören, bezeichnet. Sie mos-
sen Ober ein oder mehrere Einkommen oder Ober Einkommensteile
gemeinsam verf0gen und voll oder 0bemiegend im Rahmen einer
gemeinsamen Hauswirtschafi versorgt !\,erden. Als Haushalt gilt auch
eine Eirzelperson mit eigenem Einkommen, die fOr sich allein wirt-
schaflet. Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende Personen, die den
genannten VonusseEungen entsprechen, gehören zum Haushalt,
wenn sie Obeuiegend von Mitteln des Haushalts leben oder u,enn sie
mil ihren eigenen Mitteln den Lebensunterhalt des Haushalts bestrei-
ten. Haus- und Betriebopersonal, Untermieter und Kostgänger zählen
nicht zum Haushalt, in dem sie wohnen ba,v. verpned \,\rerden,
ebenso nicht Personen, die sich nur auf Besuch im Haushalt befinden.

Generell nacht in die Erhebung einbezogen urcrden Personen in
Gemeinschaftsunterkonfren und Anstalten, zu denen u.a. die Beuoh-
ner von Alters- und Pflegeheimen, die Angehörigen der Bereitschalls-
polizei, des BundesgrerzschuEes und der Bundesuehr gehören,
sorreit sie nicht einen ständigen Wohnsitz außerhalb der lGs€me
haben.

ln die Aufbereitung nicht einbez€en wurden Haushalte mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35 000 DM und mehr.

Die Haushafte von Ausländem sind erstmals in die Erhebung einbeze
gen [orden.

Näheres zu dem Haushaitsbegriff der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe sowie dem etwas rveiter gefaßten Haushaltsbegriff der
Volkszählung und des Mikozensus siehe Fachserie 15, Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe 1988, Heft 7 "Aufgabe, Methode und
Ourchf0hrung" bav. Fachserie 1, Reihe 3 "Haushalte und Familien".

HAUSHALTSWP
Ergebnisse nerden fOr folgende Haushatts§pen nachge$riesen:

Alleinlebende(r) Fnu
Mann

Eltemteil mit Kindern
mit 1 Kind

Ehepaar ohne Kind
mit 1 Kind
mit 2 Kindem
mit 3l(ndem
mit 4 Kinclem und mehr

Sonstiger Haushalt
Bei der Darstellung nach den Haushalts§pen "Eltemteil mit Kind(em)"
und "Ehepaar mit Kind(em)" ncrden nur die Haushalte gezählt, denen
außer den bei der Typisierung genahnten Mitgliedem keine rveiteren
Personen angehören. Sind lveitere Personen (2.8. Schwiegermutter,
-yater u.ä.) rcrhanden, rverden diese Haushalte stets der Gruppe
'Sonstiger Haushalt' zugeordnet. Als Kirder ählen ohne Altersbe-
grenzung alle ledigen Kinder der Bezugsperson oder dessen Ehegat-
ten.

BEZUGSPERSON
Durch die Festhgung einer Bezugsperson wird es möglich, Mehrper-
sonenhaushalte nach unterschiedlichen Merkmalen (2.8. Alter, Famili-
enstand, soziale Stellung) einheitlich zu gliedern. Als Bezugsperson
gilt grundsätzlich die Person, die von den befragten Haushalten als
solche benannt wircl und die in der Regel den höchsten Beitrag zum
Haushaltsnettoeinkommen leistet.

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON
- Lanövirt:

Alb Personen, die einen landwirtschafrlichen Betrieb wirtschafrlich
oder organisatorisch als Eigent0mer oder Pächter leiten. Den Haus-
halten von Lanörirlen zugerechnet wurden Haushalte, deren Ein-
kommen 0berwiegend aus einem landrirtschaftlichen Betrieb
stammt.

- Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger:
Alle Personen, die einen Betrieb oder eine Arbeitsstätte geurerblicher
Art wirtschaftlich oder organisatorisch als Eigent0mer oder Pächter
leiten. Freiberuflich Tät§e wie Aräe, RechtsanlGlte, Schrinsteller,
freischaffende K0nsller usw. ählen ebenfalls zu den Selbständigen.

- Beamter:
Beamte des Bundes (auch Berufssoldaten, Beamte des Bundes-
grerzschutes), der Länder, Gemeinden und Körperschaften des
öffentlichen Rechts einschl. Beamtenanuärter und Beamte im Vor-
bereitungsdienst, auch Richter, Geistliche und Beamte der Emngl.
Kirche und der Römisch-lGth. Kirche. (Geistliche und Sprecher
anderer Religionsbekenntnisse sind als Angesteltte erfaßt).

- Angestellter:
Alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger, wie z.B. kaufmännische,
technische, B0ro-, Ven,altungs- oder Behördenangetellte, leitende
Angestellte (2.8. Direktoren), femer sogenannte Versicherungs-
beamte, Betriebsbeamte, Bankbeamte (sorv€it sie nicht in einem
öffentl.-rechtl. Dienstverhältnis - z.B. Bundesbank - stehen).

- Arbeiter:
Alle Lohnempfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lohn-
abrechnungsperiode, auch Heimarbeiter.

- Arbeitslcer:
Arbeitslc ist ein Arbeitnehmer, der voilbergehend nicht in einem
Beschäftigungsverhältnis steht oder nur eine kurzzeitige Beschäfri-
gung aus0bt.

- N ichtenverbstätiger:
Alle Bezieher von Pensionen aus öffentlichen Kassen und/oder
Renten aus öffentlichen Sozialeinrichtungen, Sozialhilfeemptänger,
Altenteiler, nicht oder nicht mehr im Erv'lerbsleben stehende Perso-
nen, die vom eigenen Vennögen (Vermietung, Verpachtung) oder
von prirraten Unterst0tzungen u. dgl. leben, femer Studenten, die
einen eigenen Haushalt fOhren. Die Zuordnung zu den Nichtenverbo-
tätigen erfolgile auch dann, rvenn kleinere oder unregelmäßige Ein-
k0nfre aus Enverbstätigkeit vorhanden waren.

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN
Das Haushaltsnettoeinkommen ist definiert als Summe der Monats-
einkommen aller Haushaltsmitglieder; alle Eink0nfre aus Enverbstil-
tigkeit, Renten, Penskrnen, Vermietung und Verpachtung u.ä. u,erden
zusammengerechnet und Steuem und Pflichtbeiträge zur Sozialversi-
cherung abgesetrt. Bei Einkonften aus C'errerbebetrieb oder selb
ständiger Arbeit urcrden die steuerlichen Einkonfre zugrundegelegt.
Das HaushaltsnettcEinkommen umfaßt jedoch nicht die Auflösung \on
Erspamiss€n, die Aufnahme von Krediten, den Verkauf von VermG
gensurerten, Erbschafren, Ga,vinne u. dgl..

ln die nachgadesenen Gruppen des monatlichen Haushaltsnettoein-
kornmens hatten sich die Haushalte (ohne Haushalte von Landrirten
sowie ohne Haushalte mit Obemiegendem Einkommen aus landwirt-
schaftlichem Betri€b) im Rahmen des Grundinterviews vom Januar
1993 s€lbst eingestufi. Die Angaben kahnen daher nur als Anhalts-
punkt fOr die linarzielb Lage der Haushalte angesehen rverden.

RÜCKKAUFWERTruERSICHERUNGSGUTHABEN
Bei der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993 wurden gegen-
Ober den vorhergehenden Erhebungen zusätzliche Angaben 0ber die
im Haushalt vorhandenen Lebensversicherungsverträg@ erhob€n, die
e6 ermöglichten, den Ro,ckkaul\rert zu ermitteln. Das waren z.B.
- G€burtslahr der vesicherten Peson
- Zeitpunkt des Vertragsabschlusses
- Laufzeit
- Beitragsmodus (konstant, dynamisch, ruhend bzrv. arischerzeitlich

ruhend mit Angabe des leäen Zahljahres).
Der R0,ckkaufnrcrt ist das Versicherungsguthaben, das der Haushalt
von dem Versicherungsuntemehmen ausgezahlt b€lGme, u/ürde er zu
einem bestimrnten Stichtag die Venräge k0nd§en. Bei der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe 1993 wurde als Stichtag der
31 . 1 2. 1 993 angenommen.

ERLAUTERUNGEN
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GEGENSTAND DER NACHWEISUNG
Die in den Tabellenvorspalten aufgef0hrten Vermt gensformen sind
- so,veit Zweifel entstehen könnten - in den Erläuterungen zum Erhe-
bungsbogen fOr das 'SchlußinteMarv (siehe Anhang) näher
beschrieben.

HOCHRECHNUNG
lrsgesarnt lagen ausnertbare Unterlagen von 49 959 Haushalten vor.
Die Haushalte wurden nach der sozialen Stellung der Bezrrysperson,
der Haushaltsgröße und dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
tabelfen. Bei den Nichterwerbstätigen wurde zusätdich eine erucilerle
Tabellierung nach dem Alter, der sozialen Stellung (Rentner, sonstige
Nichtenryerbstätige) und dem Familienstand vorgenommen. Nach den
gleichen Merkmalen wurde eine Tabelle for die am t %-Mikozensus
vom Mai 1993 beteiligten Haushalte erstellt. Anhand der Formel

Mikozensushaushalle
Erfal3te Haushalte

rvurde for jede Schicht ein Hochrechnungsfaktor ermittelt, der for
jeden eiuelnen Haushalt dieser Schbht g*pebhert wurde. Mit Hilfe
di6er "persönlichen" Hochrechnungsfaktoren konnte durch Multipli-
lation der Ergebnisse mit 100 for jede belieblg€ ilerlrmalsgruppierung
eine Hochrechnungstabelle erciellt werden. Oie Zahl der Haushalte
insgesamt belief sich hochgerechnc[ auf rd. 35,6 Millionen, da\ron rd.
28,9 Millionen auf das frOhere BundsgeH und rd. 6,7 Milllonen auf
die neuen LäMer und Berlin-Ost.

Bei der Veröffentlichung der Ergebnisse wurde davon ausgegangen,
daß bei relativen Standar<lfehlem von mehr als 20 % (unter 25 erfaßte
Haushalte) auf einen Nachvneis vezichtet (Schrägstrich), bei relativen
Standardfehlem arischen 10 und 20 %, durch l(ammer der Zahlen
auf die möglichen erheblichen Fehler aufmerl«sam gemacht werden
muß.

Zahl der erfaßten
Haushalte

nP
Nährungsuert for

relativen Standardfehler
(%)

4

9

l6
x
36

50

100

500

I 000

AUF- UND ABRUNDUNGEN
Die maschinell erstellten Ergebnlsse sind bel der Hochrechnung ohno
R0cksicht auf die Endsumtne auf- bar. abgerundef vrorden. Destralb
können sidl bei def Summierung von Eizelangaben geringf0gige
Abweichungen in der Endsumme ergeben.

50,0

3rit,3

25,0

20,0

16,7

14,2

10,0

4,5

3,2

FEHLERRECHNUNG
Nachstehend ist der Zusammenhang avischcn dem Näherung$iert
fllr den relativen Standardfehler des hochgerechneten Ergebnisses
(v 1, ) uM der Zahl der erfaßten Haushalte le Tabellenfeld ersichflich.
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Geldvermögen und
Schulden privater
Haushalte Ende 1993

Ergebnis der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe

Vorbemerkung
Mit dem Schlußinlerview wurde die Befragung der privaten
Haushalte im Rahmen der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe im Jahr 1993 abgeschlossen, die alle 1Ün{ Jahre
nach dem Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrech-
nungen privater Haushalte t) durchgefÜhrt wird, Dtese Er-
hebung fand zum siebenten Mal im lrüheren Bundesgebiet
sowie zum ersten Mal in den neuen Ländern und Berlin-
Ost statt. Grundsätzliche Aus{Ührungen zu Erhebungszie-
len, -umfang und -konzept sowie Aufbereitung und Organi-
sation dieser Erhebung wurden in dieser aa tt"6t;112) be-
reits veröffentlicht.

Aufgabe der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe ist
es, ein möglichst vollständiges Bild von der wirtschaitli-
chen und sozialen Lage der privaten Haushalte aller Bevöl-
kerungsgruppen zu vermitteln. lm Mittelpunkt der Erhe-
bung stehen die Einnahmen der Haushalte nach Ouellen
und ihre Ausgaben nach Arten. Kern des Schlußinterviews
sind Fragen zu Vermögensbeständen und Schulden, also
Tatbestände, die im Rahmen der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe nicht das zentrale Anliegen darstellen.
Sie sind ergänzend zum Nachwers der Einnahmen und
Ausgaben zu sehen und dienen dazu, die Einnahmen und
Ausgaben sowie die Ersparnisbildung richtig zu ermitteln.
Um die Aussagefähigkeit der Ergebnisse zu Vermögens-
fragen zu prüfen, wurden Abstimmungen und Vergleiche
mit der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank sowie mit den Berechnungen über Vermögensein-
kommen in den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
vorgenommen. Der Vergleich mit den Ergebnissen der
Deutschen Bundesbank wird rn diesem Artikel dargestellt
und kommentiert.

Die Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe sind auch wegen der Sensibilität der erfragten Da-
ten nur bedingt aussagefähig, da das Vermögen - wie
auch das Ernkommen - privater Haushalte zu jenem Be-
reich gehört, in den Außenstehenden nur ungern Einblick
gewährt wird. Trotz der sensiblen Fragen beim Schlußin-
terview gaben fast alle Haushalte, die sich während des

ganzen Jahres an der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 1993 beteiligt hatten, die gewÜnschten lnformatio-
nen, Dieses Ergebnis war möglich, weil sich an dieser
Erhebung Haushalte auf freiwilliger Grundlage beteiligten
und weil während des Erhebungsjahres ein Vertrauens-
verhältnis zwischen dem Haushall und dem ihn betreuen-
den Mitarbeiter des jewerligen Statistischen Landesamtes
aulgebaut wurde. Vom Zeitpunkt der Auswahl der ur-
sprünglich einbezogenen rund 60000 n"rt6ul1gs) sind
bis zum Schlußinterview rund 10000 Haushalte ausge-
schieden. 34 % dieser Haushalte sind bereils vor dem
Grundinterview zurückgetreten und 46 % unmittelbar da-
nach.

ln der Vergangenheit konnten die Ergebnisse der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichproben wegen der weitge-
hend manuellen Bearbeitung der Erhebungspapiere erst
mit erheblichem Abstand zum Zeitpunkt der Erhebung
vorgelegt werden. Durch die Umstellung der manuellen
Aufbereitung aui ein Dv-gestütztes Dialogverfahren konn-
te diese Zeitspanne wesentlich verkÜrzt werden. Erste
Ergebnisse des Schlußinterviews lagen bereits Ende 1994
vor.

Erschwerend bei der Aufbereitung der Daten waren die
großen Unterschiede in der Höhe und der Struktur der
Vermögensbestände zwischen den Haushallen in den al-
ten und in den neuen Bundesländern. Trotz einheitlicher
Erhebungsunterlagen, Richtlinien und Definitionen muß-
ten bei der Plausibilisierung der Daten diese unterschied-
lichen Verhältnisse beachtet werden, um vergleichbare
Ergebnisse zwischen den beiden Gebieten zu gewährlei-
sten.

lm folgenden werden die Ergebnisse über Brutto- und
Nettogeldvermögen sowie über Konsumentenkredite er-
läutert. Über das im Schlußinterview ebenfalls erhobene
Grundvermögen wird in einem gesonderten Beitrag be-
richtet werden.

Frageprogramm und Hochrechnung
lm Schlußintervrew der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 1993 wurden - tewerls zum Stand 31. Dezem-
ber 1993 - folgende Angaben zu den in den beteiligten
Haushalten vorhandenen Geldvermögen und den noch
bestehenden Kreditverpflichtungen erhoben:

1. Guthaben auf Sparkonten nachderenHöhe.

2. tNertpapiere (einschl. Sparbriefe) nach Art der
Wertpapiere und deren Tageswerten

3. Nichtausgezahlte Bausparverträge nach
Bausparsummen und -guthaben sowie Einzahlungen im
Jahr 1993.

4. Sonstiges Geldvermögen (2.8. Festgeld,
Berlin-Darlehen, jedoch ohne Bestände an Bargeld, Gut-
haben aul Girokonten und Forderungen an Dritte),

3) Siehe Pöschl, H.: ,werbung und Beleiligung der Haushalle an der Einkommens. und
Verbrauchsslichprobe 1993" in Wisla 6/1993, S. 385 ff.

r) BGBI. Terl lll. Gliederungsnummer 708-6, zulelzl geänderl durch Art. 1 0 des Geseues
vom 1 4. März 1 980 (BGBI I S. 294) in Verbindung mrl dem Bundesslattstikgeselz vom 22.

Januar 1987 (BGBI. I S 462, 565).
2) Siehe Euler, M.: ,,Einkommens- und Verbrauchsslichprobe 1993" tn WiSta 7/1992,
s 463fl
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5. Kreditverpflichtungen (ohne Hypotheken,
Baudarlehen u. ä.) nach Höhe der Restschuld sowie Rück-
zahlungen im Jahr 1993.

6. Lebens-, Sterbegeld-, Ausbildungs-
und Aussteuerversicherungsbeträge nach
Versicherungssummen, Beitragshöhe, Zeitpunkt des Ver-
tragsabschlusses und der Laufzeit.

7. Guthaben auf Girokonten imDezember1993.

Diese Ergebnisse bedürfen jedoch noch einer genaueren
Überprüfung und sind deshalb in diesem Beitrag nicht
berücksichtigt.

Bei allen Wertangaben wurde nach der absoluten Höhe
des Bestandes in DM gefragt. Zusätzlich bestand die Mög-
lichkeit - anstatt die absolute Höhe des Bestandes in DM
anzugeben -, eine der vorgegebenen Größenklassen
anzukreuzen, um eine möglichst hohe Teilnahmebereit-
schaft der Haushalte zu erhalten. Bei den Angaben über
Versicherungssummen und über Guthaben auf Girokon-
ten gab es diese Alternative nicht.

Am Schlußinterview beteiligt waren rund 50 000 private
Haushalte (ohne Haushalte mit einem monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommen von 35 000 DM und mehr sowie
ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunterkünf-
ten), die mit Hilfe des Mikrozensus 1993 schichtenspezi-
fisch, das heißt unter Berücksichtigung der Schichtmerk-
male

- soziale Stellung der Bezugsperson,

- Haushaltsgröße und

- Haushaltsnettoeinkommen

auf die Grundgesamtheit von 35,6 Mill Haushalten hoch-
gerechnet wurden. 1993 sollten laut Quotenplan erstmals
knapp 4 000 ausländische Haushalte in die Befragung
einbezogen werden. Diese Zahl wurde jedoch nicht annä-
hernd erreicht, so daß eine getrennte Darstellung von
deutschen und ausländischen Haushalten nicht möglich
ist, Wegen der geringen Fallzahl wurden Haushalte mit
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen ab
35 000 DM in die Aufbereitung nicht einbezogen, sie wer-
den also in den hier dargestellten Ergebnissen nicht reprä-
sentiert. Der Anteil dieser Haushalte mit hohen Einkom-
men ist nur sehr gering, Da jedoch vermutet werden kann,
daß sie überwiegend zu den sehr vermögenden Haushal-
ten zählen, dürfte der Einfluß auf die Untererfassung der
Vermögen erheblich größer sein als etwa bei den Ausga-
ben der Haushalte. Wenn rm folgenden vereinfachend von
,den privalen Haushalten" gesprochen wird, so sind stets
die Haushalte ohne die Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen ab 35 000 DM gemeint, Bei der
lnterpretation der Vermögensangaben ist das stets zu
beachten.

Gesamthöhe des Bruttogeldvermögens privater
Haushalte

lm Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
umlaßte das Bruttogeldvermögen der repräsentierten pri-
valen Haushalte Ende 1993 1 961,2 Mrd. DM, das sind

Tabelle 1: Geldvermögen privater Haushalte
am 31. Dezember 1993

Deutschland

Art des Geldvermögens

Finanzierungsrech-
nung der Doutschen

Bundesbank 1)

Einkommens- und
Verbrauchsslichprobs2)

Mrd. DM olo Mrd.0M %
oÄ von

Spalt€ 1

Termingelder3)
Spareinlagen . .

Geldanlage
beiBausparkassen ....

G€ldanlage
beiversicherungsn .. . .

Geldanlag€ in feslverzins-
lichan Wertpapierena).. .

GeldanlageinAktienl) . . .

Goldanlage in lnvestment-
zertifikat€n4)s) .......

Geldvermögen
insgesamt . , .

15,1
24,2

528,1
850,2

145,5

827,97l,

666,3
%,2

265,8

4,1

23,6

7,6

404,06)
367,1

151,6

623,46)

230,9s)
85,6

98,6

7,7

31,8

t 1,8
4,4

5,0

14,2

75,3

37,1

n,6 76,518,7 43,2

19,0
6,4

34,7
37,8

3 510,0 100 1 961,2 100 55,9

l) Deutsche Bundesbank: alle privaten Haushalle einschl. private organisationen
ohno EMerbsa^,ock; Monatsbsricht der Deutschen Bundesbank, Oktober 1994,
S. 68. - 2) Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993: private Haushalte ohne
Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM und
mehr, ohnetPersonen in Anslalten und in Gemeinschaflsunlerküntten, ohn€ privale
Organisaliorien ohne Erwerbsa,yeck. - 3) Sparbriefe, Festgeld, Berlin-Darlehsn u. ä. -a) Zu Tageskursen. - s) Zertifikate von lnvestmenl- und lmmobilientonds. - 6) Ohne
lnhaberschuldvorschreibungen. - 7) Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie
berufsständische Versorgungswer[e. - E) Ohne Pensions- und Sterbekassen sowie
berufsständische Versorgungswerke. - e) Einschl. lnhaberschuldverschreibungen.

55,9 0/o des von der Deutschen Bundesbank für das Jah-
resende 'l 993 ermittelten Geldvermögens privater Haus-
halte ohne Bargeld und Sichteinlagen, sonstige Forderun-
gen sowie Geldanlage bei Geldmarktpapierena), wie in
Tabelle 1 gezeigt.

Erstmalig wurde mit dem Schlußinterview 1993 der Ver-
such unternommen, den Wert der Geldanlage bei Versi-
cherungen (Versicherungsguthaben) mittels zusätzlich er-
hobener Daten zu quantifizieren. Dadurch wurde der Un-
terschied zwischen dem in der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe erfaßten Geldvermögen der privaten
Haushalte und dem von der Deutschen Bundesbank
nachgewiesenen Wert gegenüber den Vorerhebungen er-
heblich reduziert.

Anders als im Nachweis der Deutschen Bundesbank wer-
den in der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe das
Geldvermögen privater Organisationen ohne Erwerbs-
zweck (2. B. Kirchen, Gewerkschaften) und die Geldvermö-
gen der Anstaltsbevölkerung sowie der Haushalte mit be-
sonders hohen Einkommen nicht erfaßt. Die geringen Er-
fassungsquoten der Stichprobe bei den Wertpapieren,
Aktien und lnvestmentzertifikaten dÜrften insbesondere
durch das Fehlen der besonders einkommens- und ver-
mögensstarken Haushalte bedingt sein. Diese Abgren-
zungsunterschiede reichen jedoch nicht aus, die Differen-
zen zwischen der Einkommens- und Verbrauchsstichpro-
be und der gesamtwi(schaftlichen Finanzierungsrech-
nung zu erklären. Weitere Probleme, die sich gerade bei
den Forderungen und Verbindlichkeiten stark auswirken
können, gibt es in beiden Systemen bei der Zuordnung
des Geldvermögens von Unternehmer- und Selbständi-
genhaushalten auf die Privat- und Unternehmenssphäre.

1t'

4) Siehe Monatsberichl der Deulschen Bundesbank, Oklober '1994, S. 68.



Hier gibt es auch theoretisch kaum lösbare Zuordnungs-
schwierigkeiten. lnsgesamt müssen die Angaben der Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe über das Vermö-
gen und die Schulden rm Vergleich zur gesamtwirtschaftli-
chen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank, die überwiegend auf den Meldungen der Kreditinsti-
tute basiert, eher als untererfaßt gewertet werden.

ln den folgenden Ausführungen über die Ergebnisse der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993 wird nicht
Deutschland insgesamt, sondern das frühere Bundesge-
biet sowie die neuen Länder und Berlin-Ost getrennt dar-
gestellt. Durch die unterschiedliche Ausgangslage in bei-
den Gebreten ist es zu diesem Zeitpunkt wenig sinnvoll,
Durchschnittswerte für die Haushalte in Deutschland ins-
gesamt darzustellen.

Von den rund 35,6 Mill. in der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 'l 993 repräsentierten privaten Haus-
halten entfielen 28,9 Mill. auf das frühere Bundesgebiet
und 6,7 Mill. private Haushalte auf die neuen Länder und
Berlin-Ost.

Zusammensetzung des erfaBten
Bruttogeldvermögens
Nahezu alle im Schlußinterview 1993 beteiligten Haushalte

- 96,7 % im früheren Bundesgebiet sowie 97,5 0/o in den
neuen Ländern und Berlin-Ost - verfügten über minde-
stens eine der in der Tabelle 2 nachgewiesenen Vermö-
gensformen (ohne Bargeldbestände und Guthaben auf
Girokonten).

Das durchschnittliche Bruttogeldvermögen je privaten
Haushalt mit Geldvermögen war im früheren Bundesge-
biet mit 65 300 DM fast dreimal so hoch wie in den neuen
Ländern und Berlin-Ost. Am häufigsten verfügten die pri-
vaten Haushalte mit 90,3 bzw. 86,5 0/o in beiden Gebieten
über Sparbücher, gefolgt von Versicherungsguthaben
(Rückkaufwert) mit 67,7 bzw. 65,2 %s).

5) Es sei an dreser Slelle darauf hingewiesen, da8 in diesem Aufsalz die DM-Angaben je
Haushall aul 100 DM gerundel wurden. Die Summen und ProzenEahlen wurden iedoch
aus ungerundeten Werten errechnet. Kleine ,Unstimmigketlen' erklären sich also aus
der Rundung.

Bezogen auf die Haushalte, die über die jeweilige Vermö-
gensart verfügten, machte bei den Haushalten mit Wertpa-
pieren diese Vermögensart mit durchschnittlich 42600
DM im früheren Bundesgebiet den höchsten Belrag aus,
gefolgt mit durchschnittlich 33 100 DM beim sonstigen
Geldvermögen. Erst an vorletzter Stelle standen die Spar-
buchguthaben mit durchschnittlich 12 300 DM

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost lagen we(mäßig die
sonstigen Geldvermögen sowie die Wertpapiere mit
durchschnittlichen Guthaben von rund 18 000 sowie
17 100 DM vorn, erst dann folgten ihnen mit durchschnitt-
lich 8 400 DM die Sparbuchguthaben An letzter Stelle
waren in den neuen Ländern und Berlin-Ost die Versiche-
rungsguthaben vertreten, die noch nicht den gleichen Stel-
lenwert wie rm früheren Bundesgebiet erreicht haben.
Auch hier beziehen sich die Werte jeweils nLlr auf die
Haushalte mit der jeweiligen Geldvermögensart.

Auch bei der Zusammensetzung des Geldvermögens
nach Arten gab es Unterschiede zwischen dem früheren
Bundesgebiet sowie den neuen Ländern und Berlin-Ost.
lm früheren Bundesgebiet hatten dre Versicherungsgutha-
ben sowie die Wertpapiere die höchsten Anteile am ge-
samten hier nachgewresenen Geldvermögen. Ursache da-
für sind das seit Jahren gewachsene Renditebewußtsein
und der Ausbau der privaten Altersvorsorge unter Beach-
tung der steuerlichen Rahmenbedingungen. ln den neuen
Ländern und Berlin-Ost waren die Anteile von Sparbuch-
guthaben bzw. Wertpapieren am Geldvermögen mit 31,9
bzw. 27 .4 o/o am höchsten.

Struktur des Bruttogeldvermögens nach
verschiedenen Haushaltsmerkmalen

Das vorhandene Bruttogeldvermögen der privaten Haus-
halte weist erwartungsgemäß einen engen Zusammen-
hang zum verfügbaren Einkommen aul, das heißt ie höher
das Einkommen, um so größer ist das Geldvermögen.
Betrug es in Haushalten mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen unler'l 800 DM im
früheren Bundesgebiet durchschnittlich 24400 DM bzw. in
den neuen Ländern und Berlin-Ost 12 600 DM, so lag es in
Haushalten mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 6000 bis unter 10000 DM bereits durch-

Tabelle 2: Private ,"r.6"11gt) mit Bruttogeldvermögen2) und dessen Wert, gegliedert nach Anteilen der Anlageformen
am 31. Dezember 1993

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Gogonsland der
Nachweisung Einhoit

Haushallo mil

Brullogeld-
vgrmög€n

und zwar
spu-

büchorn
Bauspü-
verlrägan

Wert-
papi6ren

VBrsiche-
rung0n

Sonstigom
Geldvermögen

Anzahl der Haushallo3)
Früheres Bundcsg6biot

Neue Länder und Barlin-Osl

Durchschnitllichas Geldvermögen s)

FrüheresBundesgebiet. ... .. . ..

NeuoLänderundBerlin-Ost .. . ..

1m0
%.)
10m
%')

0M6)
%tl

DM6)
w7l

27 975
96,7

6 516
97,5

?f,117
fi,3

5 7E1

ß,5

12 163
42,0

22§7
33,8

13 2/16
45,E

2 437
§,5

19

4

5Er
67,7

356
65,2

400
33,7

100
9,6

572.
19,8

1 766
6.1

65 300
100

23m
100

12 300
17,5

8 400
31,9

11 200
7,5

7 000
t0,3

42 600
fi,9

17 1@
27,4

31

3

sl 100
10,1

1E 000
n.8

1) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsngttoainkommen von 35 000 DM und mehr sowis ohne Psrsonen in Anstalton und Gemeinschatlsunterkünttsn. - 2) Ohne

5) Bezogen aut die Haushalte mat Goldvermögen der jeweiligen Art. - 6) Aul vollE Hunderl gerundet. - 7) Antoil dor ieweiligen Anlageform am G6samtbruttogeldvermögen.

12.



Haushalte nach dem monatlichen
Haushallsnettoeinkom men
vön...bisunter...DM

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
Fruheres

Bundesgebiet
Neue Länder

und Berlin-Ost

unter 1 800
1800- 2500
2500- 4000
4000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 - 35 000

24 400
38 800
56 900
80 800

135 100
280 700

12 600
20 900
26700
38 300
60 400

Tabelle 3: Durchschnittliches Bruttogeldvermögenr)
privater Haushalte2) nach dem monaflichen

Haushaltsnettoeinkommen3) am 31 Dezember 1993
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

DMl)

1) Ohne BSstände an Bargeld und Sichteinlagen sowre ohne Forderungen an
Dritte. - 2) Ohne Haushalte mit einem monailichen Haushaltsnettoeinkömmen
von 35 000 DM und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunter-
künften. - 3) Selbsternschätzung der Haushalte im Januar 1993; ohne Landwrrte. -1) Auf volle Hundert gerundet.

schnittlich bei rund 136 100 bzw.60400 DM Wie aus der
Tabelle 3 zu ersehen ist, waren in den einzelnen Einkom-
mensklassen die Geldvermögensbestände im früheren
Bundesgebiet etwa doppelt so hoch wle in den neuen
Bundesländern Die hier dargestellten Einkommensklas-
sen stammen aus der Selbsteinschätzung der Haushalte
im Grundinterview der Einkpmmens- und Verbrauchs-
stichprobe 1993, das zu Beginn der Befragung im Januar
'1993 stattfand. Sie beziehen sich auf 1992 und liegen
erfahrungsgemäß erheblich unter den Werten, die die Aus-
wertung der Jahresangaben für 1993 ergeben wird 0)

61 Siehe Euler, l\,4.: ,,Genauigkeit von Einkommensangaben in Abhängigkeil von der Art
der statistischen Erlassung" in WiSta 10/1983, S.813 ff.

lm Schaubild 1 ist die Struktur des Bruttogeldvermögens
nach Einkommensklassen dargestellt. lm früheren Bun-
desgebiet entfielen in der untersten nachgewiesenen Ein-
kommensgrößenklasse (unter 1 800 DM) auf die Wertpa-
piere mit 34,7 0/o sowie auf die Sparbuchguthaben mit
31,5 % die höchsten Anteile am Bruttogeldvermögen. Die
Anteile der Sparbuchguthaben nahmen mit zunehmenden
Einkommen ab, die Anteile der Wertpapiere änderten sich
dagegen nur unwesentlich. Haushalte mit anteilig hohen
Bausparguthaben befanden sich in dem mittleren Einkom-
mensbereich von 2 500 bis unter 6 000 DM. Die Versiche-
rungsguthaben wiesen mit einem Anteil von 17,7 0/o in der
niedrigsten Einkommensgrößenklasse, dagegen 40ok in
der höchsten eine umgekehrte Anteilsentwicklung aus wie
die Sparbuchguthaben.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost war das Sparbuch-
guthaben anteilsmäßig am Bruttogeldvermögen je Schicht
noch mehr verbreitet als im früheren Buhdesgebiet. Der
Anteil der Sparbuchguthaben am Bruttogeldvermögen der
jeweiligen Schicht war bei der untersten Einkommensklas-
se mit rund 45o/oam höchsten. Bei den Versicherungsgut-
haben sowie bei den Wertpapieren war in den einzelnen
Einkommensklassen am 3l. Dezember 'l 993 eine in etwa
gleiche Anteilsstruktur festzustellen. Die Bauspargutha-
ben waren in den neuen Ländern und Berlin-Ost in der
kurzen Zeit nach der Vereinigung sprunghaft gestiegen
und hatten anteilmäßig etwa die gleiche Bedeutung für das
gesamte Geldvermögen wie im früheren Bundesgebiet.
Der Bestand an noch nicht zugeteilten Bausparverträgen
in den neuen Ländern und Berlin-Ost hatte, gemessen an

Scheubild 2
Schaubild 1

STFUKTUR DES BRUTTOGEU)VERTÖGENSI ) PRUATEB HAUSHALTE2)
NACH DET t'OilAruCHEN HAUSHALTSNETTOEINKOiII'EN

Ail 31. DEZETBER 19gt
Ergebnis der Einkommens- und Vorbrauchsstichpob€
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der Einwohnerzahl, gegenuber dem früheren Bundesge-
biet deutlich aufgeholt und lag dreieinhalb Jahre nach
Einführung des Bausparens nur noch um 40 % unter dem
Wert für das 1rühere Bundesgebiet. Dabei dürfte eine Rolle
gespielt haben, daß in den neuen Ländern und Berlin-Ost
zum einen bisher noch kaum Verträge zugeteilt wurden,
zum anderen, daß es im früheren Bundesgebiet zu erheb-
lich mehr vorzeitigen Vertragskündigungen kam als in den
neuen Ländern und Berlin-Ost7)

Schaubild 2 zeigl die Geldvermögensstruktur privater
Haushaltenachder sozialen Stellung der Be-
z u g s p e r s o n. Dabei nahmendieVersicherungsgutha-
ben im früheren Bundesgebiet mit Werten zwischen 3l
und 53 % den Hauptanteil am Bruttogeldvermögen in der
jeweiligen Schicht (mit Ausnahme der Nichterwerbstäti-
genhaushalte) ein. Den höchsten Anteil der Versiche-
rungsguthaben wiesen die Selbständigenhaushalte mit
53,4 0/o auf. Da sie in der Regel nicht in der geselzlichen
Rentenversicherung pflicht- oder freiwillig versichert sind,
bilden Lebensversicherungen einen wesentlichen Be-
standteil ihrer Vorsorge für den eigenen Lebensabend
bzw den der Familie. Das Versicherungsguthaben der
Haushalte mit Nichterwerbstätigen als Bezugsperson lag
mit 16,9 % weit unter dem Anteil der übrigen Haushalte.
Grund dafür ist, daß es sich bei diesen Haushalten über-
wiegend um solche mit Rentnern bzw. Pensionären als
Bezugspersonen handelt, deren Lebensversicherungen
entweder bereits ausgezahlt wurden oder als zusätzltche
Rente in Anspruch genommen werden. ln den neuen Län-
dern und Berlin-Ost wiesen die privaten Haushalte mit
Selbständigen als Bezugsperson mit 18,8 0/o den höchsten
Anteil der Versicherungsgulhaben am gesamten Brutto-
geldvermögen nach, blieben damit aber erheblich unter

7) Siehe dazu Angele. J.r "Bauspargeschätl 1993' in Wrsla 10i 1994. S.819
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dem We( verglerchbarer Haushalte tn den alten Bundes-
ländern.

Bei den Bausparguthaben fanden sich die hÖchsten An-
teilswerte bei den Beamten- und Arbeiterhaushalten mit
12,9 bzw 12,3 0lo im früheren Eundesgebiet'und mit 1 5,4
bzw '14,9 % in den neuen Ländern und Berlin-Ost.

Betrachtet man die Struktur des Geldvermögens nach
Altersgruppen der Bezugsperson (siehe

Tabelle 4: Bruttogeldvermögen1) privater Haushalte2) nach der sozialen Stellung der Bezugsperson und Struktur
am 31. Dezember 1993

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
DM Je Haushall3)

Soziale
Stellung

der
Bezugsperson

Sparguthaben Bauspargulhaben Wertpapiere Versicherungsguthaben Sonstiges Geldvermögen
Erfaßtes

Bruttogeld-
vermögen

im 0urchschnilt

aller
Haushalte

ter HaushatteI mit

I 
Snarionten

aller
Haushalte

lder HaushalteI mrl
Bausparver-

trägen

aller lder HaushalteI mit

lWertnaoieren
Haushalte

ber Haushalte
aller I mit

Haushalte lVersicherun-I s.n

aller
Haushalte

ber Haushalte
I mit sonsti-

I sem Geld-
vermogen

aller
Haushalte

Früheres Bundesgebiel

Landwirt .....
Selbständiger4)
Beamler .....

15 100
11 300
12 500
10 500
8 700
5 600

13 000

16 400
13 200
13 000
11 200
9 600
7 800

14 500

7
300
200
900
300
900
n0
000

13 700
16 100
1470o
11 900
10 000

8 300
I 300

25 300
37 2@
222co
19 500
10 200
9 000

22700

47 300
73 900
39 200
35 900
24N0
36 200
53 900

46 500
85 500
23 900
ß2co
19 200
12 800

8 800

55 000
98 300
29 600
33 900
23 400
25 600
17 600

14 500
18 800
I 300
5 900
4n0
3 300
5 600

35 500
63 600
32 800
297N
2520o
26 800
32 400

109 600
160 100nw
69 400
48 100
33 000
52?fo

5
Arbeitsloser ..... .

Nichterwerbsläliger
2
2

Neue Länder und Berlin-Osts)

Selbsländigerl) ...
Beamter .........
Angeslellter .. .. ..
Arbeiter .

Arbeitsloser......
Nichterwerbstälrger

900
500
200
300
700
100

8
8
9
7
5
v

500
100
300
300
200
000

5 000
3 500
3 900
2 900
1 700
1 000

I 700
5 600
7 800
6 100
5 800
5 800

( 12 300)
6 700
9 300
4 400
4 000
5 600

(27 100)
13 700
18 /100

12n0
14 100
18 800

300
800
700
300
000
2@

9

J
2
2

600
400
500
800
800
600

(11 500)
(3 700)
5 900
3 600
3 100
3 900

(33 800)
(1s 400)
212ü
14 600
14 700
16 100

44 000
23 300
31 000
19 500
15 500
19 700

r) Ohne Bestände an Bargeld und Sichteinlagen sowie ohne Forderungen an Dritle. - 2) Ohne Haushalte mrl einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35 000 DM und
mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunterkünften. - 3) Au, volle Hundert gerundet. - 1) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. - s) Ohne Landwirte.
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Tabelle 5: Bruttogeldvermögen1) privater Haushalte2) nach dem Alter der Bezugsperson und Struktur am 31. Dezember 1993
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

0M je Haushalt3)

r) Ohne Bestände an Bargeld und Sichleinlagen sowie ohne Forderungen an Dritte. - 2) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushallsnettoeinkommen von 35 O0O DM und
mehr und ohne Personen in Anstalten und G€meinschattsunlerkünften. - 3) Auf volle Hunderl gerundel.

Schaubild 3) im früheren Bundesgebiet, so ist festzustel-
len, daß die Wertpapiere bzw. das Sparbuchguthaben in
der Altersgruppe unter 30 Jahren mit 31,1 bzw. 21,5 o/o und
in der Altersgruppe 65 und mehr Jahre mit47,7 b2w.26,5 olo

die höchsten Anteile jeweils innerhalb dieser Schichten
einnahmen. ln den neuen Ländern und Berlin-Ost dage-
gen waren bei diesen Vermögensarten keine bedeuten-
den Anteilsverschiebungen nach Altersgruppen zu erken-
nen; lediglich in der Altersgruppe 65 und mehr Jahre hat
das Sparbuchguthaben den höchsten Anteil in dieser
Schicht mil 47,9 o/o.

Die Anteile der Versicherungsguthaben am Bruttogeldver-
mögen im trüheren Bundesgebiet nahmen mit steigender
Altersklasse der Bezugsperson bis zum Erreichen des
Renten- bzw. Pensionsalters zu. Danach fielen sie stark ab.

Die Bausparguthaben nahmen anteilmäßlg in beiden Ge-
bieten mit höherer Altersklasse ab.

Die zu den Schaubildern 2 und 3 erfolgten Ausführungen
über die unterschiedliche Strukturverteilung der Vermö-
gensformen nach einzelnen Haushaltsgruppen gehen
ebenfalls aus den Tabellen 4 und 5 hervor, in denen die
Werte der Vermögensformen auch im Durchschnitt je
Haushalt mit Geldvermögen dargestellt sind. Dem gegen-
übergestellt sind die erfaßten Vermögenswerte im Durch-
schnitt für a I I e Haushalte der yeweiligen sozialen Grup-
pe. Die Abweichungen zwischen den beiden Durchschnit-
len der jeweiligen sozialen Gruppe sind um so größer, le
seltener die Form der Vermögensanlage war. Zum Bei-
spiel ist aus der Tabelle 4 für Arbeiterhaushalte im früheren
Bundesgebiet, die über Sparkonten verfügten, ein Durch-
schnittswert von 9 600 DM ermittelt worden. Bezogen auf
alle privaten Haushalte dieser sozialen Gruppe - unab-
hängig davon, ob sie Sparkonten besaßen - wurde ein
Durchschnittswert von 8 700 DM errechnet. Demgegen-
über wurde für Arbeiterhaushalte beim sonstigen Geldver-
mögen ein Durchschnittswert von 25 2O0 DM, bezogen auf

private Haushalte mit sonstigem Geldvermögen dieser
Gruppe, gegenüber 4 200 DM bezogen auf alle privaten
Haushalte dieser Gruppe, ausgewiesen.

Kreditverpflichtungen insgesamt und nach
Haushaltsgruppen
Dem Bruttogeldvermögen stehen die Kreditverpflichtun-
gen der Haushalte gegenüber, und zwar nur die soge-
nannten Konsumentenkredite (ohne Dispositionskredite).
Hypotheken, Baudarlehen u. ä. sind darin nicht enthalten.

Nach den Ergebnissen der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe waren am 31. Dezember 1993 17,6
bzw. 19,4 o/o aller privaten Haushalte im früheren Bundes-
gebiet bzw. in den neuen Ländern und Berlin-Ost mit
Konsumentenkrediten belastet (siehe Tabelle 6). Die pri-
vaten Haushalte mit Konsumentenkrediten hatten durch-
schnittliche Restschulden in Höhe von 11 500 DM im frü-
heren Bundesgebiet sowie rund 8100 DM in den neuen
Ländern und Berlin-Ost.

Sowohl im früheren Bundesgebiet als auch in den neuen
Ländern und Berlin-Ost sind verschuldete Haushalte vor
allem in den Haushaltsgruppen zu finden, deren Bezugs-
personen zwischen 30 und 45 Jahre alt waren. Dagegen
lag die Verschuldungsquote bei Haushalten mit Bezugs-
personen, die 65 Jahre und älter sind, in West und Ost
unter 5 %. Die Anteile der verschuldeten privaten Haushal-
te lagen in den neuen Ländern und Berlin-Ost in fast allen
Altersgruppen prozentual höher als im früheren Bundes-
gebiet.

Bei der Darstellung nach dem monatlichen Haushaltsnet-
toeinkommen zeigt sich, daß die F,löhe der Kreditverpflich-
tungen mit zunehmenden Einkommen steigt. Überdurch-
schnittlich hohe Verpflichtungen wurden im früheren Bun-
desgebiet bei den Haushalten mit einem Nettoeinkommen
von 4 000 DM und mehr festgestellt. ln den neuen Ländern

Aller der
Eezugsperson

von...bisunler.
Jahren

Spargulhaben Bausparguthaben Wertpapiere Versichsrungsguthaben Sonstiges Geldvermö9en
ErfaBlss

Bruttogeld-
vermögon

im Durchschnitt

aller
Haushalle

ter HaushalteI mir

I 
Sparkonten

her Haushalte
aller I mit

Haushalte lBausparrer-I träqen

a,er ler Haushatte

Hausharre 
l*rufl'J"".

allor
Haushalte

ber Haushalte
I mit
lVersicherun-I s"n

aller
Haushalte

lder Haushalt€
I mit sonsti-

| 9em Geto-
I vermogen

aller
Haushalte

Früheres Bundesgebiel
unter30....

30-35. . . ,

35-40. . , .

40-45. . . .

45-55. . . .

55-55. . . .

65 und mehr

5 tl00
73m
I 100
9 400

12 100
13 '100

'147@

6 000
I 100
I 000

10 300
13 400
14 500
16 200

4700
6 900
6 900
6 200
6 400
4 300
1 600

8 900
12 300
12 600
11 300
1220o
11 100
I 300

7 800
10 400
13 900
15 100
2200o
25 000
26 500

18 900
2370o
29 000
32n0
44 800
51 800
61 300

3 700
9 800

17m
29 100
41 500
39 100
6 500

6 500
13 200
22zco
36 000
50 700
52 800
13 900

3 500
4700
6 300
7 100
8 500
I 000
6 200

228@
26 900
31 900
33 500
35 800
35 400
35 300

25 100
39 100
52 600
67 m0
90 4m
89 400
55 600

3 200
5 200
6 200
7 100
8 400
8 800
9 200

4 200
6 300
7 100
I 300
9 700
I 800

10 000

2200
3 000
3 500
3 500
3 400
1 900

/100

Neue Länder und Berlin-Ost
5 700 3 000 10 700
6 400 5 s00 13 800
6 900 6 700 15 20072ß 6300 15300
I 000 I 400 19 e00
6 900 I 500 22800
7 200 4 500 17 300

900
1 800
2 500
3 100
3 200
2 500
1 400

1 500
2 300
3 100
3 700
4 100
3 800
4 300

1 900
4 400
5 500
s 900
6 600
5 300
3 700

13 100
18 700
19 900
18 600
20 400
17 700
15 400

11 200
19 900
24 300
25 900
30 000
27ono
19 200
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Tabelle 6: Kreditverpflichtungenr) privater Haushalte2) am 31. Dezember 1993
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsslichprobe

Gegenstand der Nachweisung

Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Osl

Haushalte mit
Kreditverpfilchlungen

Durchschnitlliche
Kreditverpflich-
tung je Haushalt

mit Kreditver
pflichlungen

Haushalle mit
Kreditverpf lichtungen

Durchschnittlich€
Kreditverpflich-
tung je Haushalt

mit Kreditver-
pflichtungen

1 000 0k DM3) 1 000 To DM3)

Haushalle insgesamt 5 101 17,6 tl 500 1N t9,4 8|m
nach dem Alter der Bezugsperson

von...
unter

brs unter... Jahren
30 .... .,...
35... ...... ..
40..............
45..............
55............ .

65. .... ...

n3
858
815
691
059
601
305

25,8
28,3
27,6
,<o
2t,5
12.2
4,1

10 400
ti n0
tl 4U
12 400
13 t00
fi 700
75m

209
22
209
222
2ß
157
(48)

25,7
31,9
28,9
30,8
19,8
13,3
(3,4)

7tN
8W
7W
8ffi
8ffi
8ffi

(s 9@)

1

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommena)
von... bis unter.,. DM

unter 1 800 .. .. ..
1 800- 2500 .,...
2500- 4000 ......
4000- 6000 ... ..
5000-10000......

10000-35000 ......

1

6ß
893
630
250
579

74

1 1,5
t7,1
19,4
20,7
20,0
16,7

I 400
9 100
t06N
t2 3A0
t7 300

22 6N

213
255
505
287
(33)

9,5
18,2
25,6
31,6

(21,9)

5tN
6 4(n
88N

t0 400
(t2m)

1

t) 0hne Hypotheken, Baudarlehen u. ä. Kredite sowie ohne Drspositionskredite. - 2) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM und mehr
sowie ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunterkünflen. - 3) Auf volle Hunderl gerundet. - 4) Selbsteinstufung der Haushalte vom Januar 1 993, ohne Landwirte.

trifft dies bereits für die Haushalte mit einem monatlichen
Nettoeinkommen von 2 500 DM und mehr zu.

Wie Schaubild 4 zeigt, war die durchschnittlich noch zu
zahlende Restschuld bei vielen Haushalten wesentlich
höher als im Durchschnitt aller Haushalte mit Kreditver-
pflichtungen. Knapp 22 olo aller privaten Haushalte mit Kre-
ditverpflichtungen hatten Ende lg93 im früheren Bundes-
gebiet 12 000 bis unter 25 000 DM und 1 '1,5 % sogar 25 000
DM und mehr zurückzuzahlen (Durchschnitt: 1 l 500 DM).

Sduubild 4
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ln den neuen Ländern und Berlin-Ost (Durchschnitl: 8 100
DM) entfielen auf diese Bereiche nur 19 bzw. 4o/o der
Schuldnerhaushalte. lnsgesamt hatlen in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost knapp 43 % der Schuldnerhaushalte
eine durchschnittliche Restschuld von 8 000 DM und
mehr.

Wegen der verbreiteten kurzfristigen lnanspruchnahme
von Dispositions-(Überziehungs-)Krediten anstatt her-
kömmlicher Konsumentenkredite wäre es wichtig zu wis-
sen, wie hoch die Verschuldung der privaten Haushalte
einschließlich dieser Kreditform war. Um diese Frage zu-
künftig beantworten zu können, wurde im Schlußinterview
1993 erstmalig in Form eines Tests die Angabe aller im
Haushalt befindlichen Girokontostände mindestens zu ei-
nem Zeitpunkt, möglichst ledoch zu vier verschiedenen
Zeitpunkten, im Dezember 1993 gebeten. ln den Haus-
haltsbüchern, in denen die Haushalte ihre Einnahmen und
Ausgaben für das gesamte Jahr eintragen sollten, wurde
nach der Höhe der gezahlten Dispositionskreditzinsen
gefragt. Aus diesen Angaben kann ein durchschnittlich in
Anspruch genommener Überziehungskredit im Jahr 1993
schätzungsweise ermittelt werden. Die Ergebnisse aus
beiden Erhebungsunterlagen bedürfen jedoch noch einer
gründlichen methodischen und sachlichen Analyse mit
dem Ziel, auf den Teilgebieten Konsumentenkredite sowie
Sichteinlagen mit der nächsten Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe Ergebnisse bereitstellen zu können.
Sie sind deshalb hier nicht berücksichtigt.

Nettogeldvermögen
Zieht man die Restschulden aus Konsumentenkrediten
von dem erfaßten Geldvermögen ab, erhält man das Netto-
geldvermögen. Die aus Tabelle 7 ersichtlichen Durch-
schnittswerte sind auf die Gesamtheit aller privalen Haus-
halte bezogen.
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Tabelle 7: Bruttogeldvermögen, Kreditverpflichtungenl) und Nettogeldvermögen privater Haushalte2) am 31. Dezember 1993
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Gegenstand
der Nachweisung

Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Ost
Bruttogeld-
vermögen

Kredit-
verpflichtungen Nettogeldvermögen Bruttogeld-

vermögen
Kredit-

verpflichtungen Nettogeldvermögen

im Durchschnitt aller Haushalte
DM je Haushalt3) oloal 0M Je Haushalt3 Toal

Haushalte insgesamt 63 100 2 000 61 100 96,8 22800

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommens)

1 600 21 300 93,1

von... bisunter...0M
unter'1800...,..

1 800- 2500 ....,.
2500- 4000 ...,..
4000- 5000 ......
6000-10000......

10000- 35000......

21 600
37 500
56 200
80 500

135 900
278800

1 000
1 600
2 100
2 500
3 500
3 800

20 600
36 000
54 100
78 000

132 400
275000

95,5
95,9
96,3
96,8
97,5
98,6

11 900
20700
26 500
38 100
60 100

n77@

500
1 200
2 300
3 200
2 600
6 000

11 400
19 500
242ü
34 900
57 600

221 800

95,9
94,3
91,4
91,7
95,7
97,4

nach dem Alter der Bezugsperson
von... bisunter... Jahren
unler 30.
30-35,.
35-40..
40-45..
45-55..
55-65..
55 und mehr

25 100
39 100
52 600
67 000
90 400
89 400
55 600

270o
3 200
3 100
3 200
2 800
1 400

300

22500 89,4
91,9
94,0
95,2
96,9
98,4
99,4

11 200
19 900
24 300
25 900
30 000
27 000
19 200

1 800
27c0
2 300
27fi
1 700
1 100

2@

I 400
17 2N
22100
23200
28 300
25 800
19 000

83,8
86,6
fi,6
89,7
94,3
95,8
9E,9

35 900
500
800
600
000
300

49
U
87
88
55

1) Ohne Hypotheken, Baudarlehen u. ä. Kredite sowie ohne Dispositionskredile. - 2) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnetloeinkommen von 35000 DM und mehr
sowie ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunterkünften. - 3l Auf volle Hundsrt gerundet, - a) Bezogen auf das Bruttogeldvermögen (ungerundet). - s) Selbstein-
stufung der Haushalte vom Januar 'l*X); ohne Landwirte.

lm Durchschnitt aller in der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 1993 erfaßten Haushalte betrug am 3l . Dezem-
ber 1993 das Bruttogeldvermögen im früheren Bundesge-
biet rund 63 100 DM bzw. in den neuen Ländern und
Berlin-Ost rund 22 800 DM. Dem standen durchschnittli-
che Restschulden in Höhe von 2 000 bzw. 1 600 DM ge-
genüber. Somit umfaßte das Nettogeldvermögen im
Schnitt 61 100 bzw.21 300 DM.

Das durchschnittliche Nettogeldvermögen aller Haushalte
lag um 3,2b2w.6,9 0/o unter dem durchschnittlichen Brutto-
geldvermögen. lm früheren Bundesgebiet lag der Abstand
bei Haushalten der unteren Einkommensklassen mit mo-
natlichen Haushaltsnettoeinkommen bis unter 4 000 DM
bei 4,5 bis 3,7 o/o.ln den neuen Ländern und Berlin-Ost war
die Differenz bei Haushalten mit einem monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommen zwischen 2 500 bis unter 6 000 DM

Tabelle 8: Höhe und Verteilung des Brutto- und Nettogeldvermögens privater Haushaltet) am 31. Dezember 1993
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsslichprobe

t) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35 000 DM und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunlerkünften. - 2) Je Haushalt
mit Brutto- bzw. Nettogeldvermögen. - 3) Auf volle Hunderl gerundet.

Brutlo- bzw.
Nettogeldvermögensbestände

ie Haushalt
von... bis unter,.. DM

Haushalte mit 0urchschnittliches
Brutlogeldvermögen

insgosaml
Nellogeldvermögen

insgesamtBruttogeldvermögen Nettogeldvermögen Brutlogeld-
vermögen2)

Nettogeld-
vermögen2)

1 000 olo 1 000 olo DM3) Miil.0M olo M|II. DM %

unter 2 500
2500- 5000
5000- 7500
7s00- 10000

10000- 15000
15000- 20000
20000- 25000
25000- 30000
30000- 35000
35000- 40000
40000- 50000
50000- 75000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 und mehr .

unler 2 500
2500- 5000
5000- 7500
7500- 10000

10000- 15000
15000- 20000
20000- 25000
25000- 30000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40000- 50000
50000- 75000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 und mehr

Früheres Bundesgebiel
1822.
148t
1 281
1 181
20/l9
1 671
1 380
1 411
1n2
1 112
2 069
3754
2 319
3 685
1 575

638
539
63{
4n
894
706
513
48
n1
231
4t6
475
160
97

3 090
1 355
1 15E

1 068
1 913
1 581
1 321
1 357
1 168
1 075
1 9E4
3 &11

2275
3627
1 556

- 52N
3ilo
6 100
87N

12fio
17 3(n
22 400
27 N0
32 fio
37 500uilo
6t 100
86 fro

138 000
3596N

- 26N
3 700
6 100
87N
t2m
17m
22 100
27 300
32 fro
37 300
4,$n
59W
85 2W

127 300

1 858
5 3il1
7 855

10271
252n
28 951
30 891
38 491
38752
41 672
92 166

229 6S,
200 355
508 902
566 356

702
1 975
3 865
4144

10 900
121n
11 3ß
11 691
I 351
I 618

18 463
28 476
13 645
12 431

0,1
0,3
0,4
0,6
1,4
1,6
1,7
2,1
2,t
2,3
5,0

12,6
11,0
27,9
31,0

0,5
1,3
2,5
2,7
7,1
8,0
7,4
7,7
6,1
5,6

12,1
18,7
8,9
8,1

- 16 128
4 916
7 102
9 256

23 584
27316
n 600
36 995
37 7ß
40275
88 402

ru552
15 365
500 459
559 608

- 2539
1 9il6
3 389
3 902
9 955

11 286
10 784
11 099
I 888
I 849

16 981
27 570
12 998
12 298

- 0,9
0,3
0,4
0,5
1,3
1,5
t,7
2,1
2,1
2,3
5,0

12,6
1 t,1
28,3
31,7

- t,9
1,4
2,4
2.7
7,0
7,9
7,6
7,8
6,3
6,2

12,0
19,4
9,2
8,7

6,5
5,2
4,6
4,2
7,3
6,0
4,9
5,0
4,3
4,0
7,4

13,4
8,3

13,2
5,6

11,0
1,8
4,1
3,8
6,8
5,6
4,7
4,8
4,1
3,8
7,0

12,9
8,1

12,9
5,5

9,8
8,3
9,7
7,3

13,7
10,8
7,9
6,6
4,5
3,5
6,4

2,5
1<

10@
36@
6tN
I 700

t2 340
17 300
22 400
27 3N
32N
37 500
uffio
6tm
ü4(n

138 lN
359ffi

Neue Länder und Berlin-Ost
1 034 15,8 t 100
524 8,0 3 700
556 8,5 6 100
448 6,8 87N
814 12,4 12 N0
654 10,0 17 300
487 7,4 22 lN
407 6,2 27 n0
276 4,2 32 100
237 3.6 37300
383 5,8 44 400
460 7.0 59 fio
153 2.3 85 200
97 1,5 t27600
ttt
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mit fast 9 0/o am höchsten. Betrachtet man die Haushalte
nach dem Alter der Bezugsperson; so ist zu erkennen, daß
in West und Ost der Unterschied zwischen dem Brutto-
und dem Nettogeldvermögen mit zunehmendem Alter ab-
nahm.

Höhe und Verteilung des Brutto- und
Nettogeldvermögens privater Haushalte

ln der Tabelle 8 werden die Haushalte mit Geldvermögen
nach Größenklassen des Brutto- und Nettogeldvermö-
gens nachgewiesen und die auf sie entfallenden Anteile
am jeweiligen Gesamtuermögen dargestellt.

Beispielsweise hatten rund 2'l % aller erlaßten Haushalte
mit Bruttogeldvermögen im früheren Bundesgebiet ein
Geldvermögen bis unter 10 000 DM. lhr Anteil am gesam-
ten Bruttogeldvermögen betrug ledoch nur 'l ,4o/0. Dage-
gen hatten 5,6 0/o der erfaßten Haushalte mil Bruttogeldver-
mögen über 200 000 DM einen Anteil am Gesamtbrutto-
geldvermögen von 31,0 %.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost besaßen 35,1 0/o der
erfaßten Haushalte mit Bruttogeldvermögen ein Geldver-
mögen bis unter 10 000 DM lhr Anteil am gesamten Brul-
togeldvermögen betrug aber nur 7,0 %. Haushalte mit
Geldvermögen von 100 000 bis unter 200 000 DM stellten
lediglich 1,5 % aller Haushalte mit Bruttogeldvermögen. lhr
Anteil an den Vermögensbeständen lag dagegen bei
8,1 Yo.

Analoge Analysen kann man anhand des Nettogeldver-
mögens vornehmen. Dabei ist allerdings zu beachten, daß
in den Bestandsgrößenklassen unter 2 500 DM auch alle
Haushalte enthalten sind, in denen die Verpflichtungen
höher waren als das vorhandene Bruttovermögen. Es er-
gibt sich in dieser Klasse ein negativer Durchschnittswert
im früheren Bundesgebiet von rund 5 200 DM sowre in den
neuen Ländern und Berlin-Ost von rund 2 600 DM.

Schlußbemerkung
ln diesem Beitrag wurden nur die Eckwerte für das Brutto-
und Nettogeldvermögen dargestellt. Ausführliche Ergeb-
nisse werden in der Fachserie 'l 5 des Statislischen Bun-
desamtes, Einkommens- und Verbrauchsstichprobe I993
,,Vermögensbestände und Schulden privater Haushalte",
veröflentlicht.

D i p l. -Wi rtschaltl e r E de I trau d G utt man n
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Grundvermögen privater
Haushalte Ende 1993

Ergebnis der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe

Vorbemerkung
lm Jahr 1993 fand die siebte Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe als Erhebung über Einnahmen und
Ausgaben der privaten Haushalte statt, erstmals mit ein-
heitlichen Methoden und Verfahren im vereinten Deutsch-
land.t) Aulgabe der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe ist es, ein möglichst vollständiges Bild von der
wirtschaftlichen und sozialen Lage der privaten Haushalte
aller Bevölkerungsgruppen zu vermitteln. lm Mittelpunkt
der Erhebung steht die Erfassung der Einnahmen der
Haushalte nach Quellen und ihrer Ausgaben nach Arten
während des gesamten Jahres 1993. Darüber hinaus wur-
den im Grundinterview, das zu Beginn der Befragung im
Januar 1993 stattfand, Angaben zur Haushaltszusammen-
setzung, zur Erwerbsbeteiligung der Haushaltsmitglieder
und zur Wohnsituation sowie die Ausstattung der Haushal-
te mit ausgewählten langlebigen Gebrauchsgütern er-
fragt. z) Außerdem wurde mit den an der Erhebung freiwillig
teilnehmenden Haushalten zum Jahresende 1993 ein
Schlußinterview durchgeführt. Dieser Erhebungsteil um-
faßt einen sensiblen Bereich, werden doch hier Fragen zu
ausgewählten Vermögenspositionen gestellt, die Außen-
stehenden im allgemeinen nicht beantwortet werden. Um
die auskunftgebenden Haushalte nicht zu sehr zu bela-
sten, beschränken sich die Fragen auf solche Vermögens-
bestände, deren Höhe die Haushalte in der Regel relativ
leicht aus vorliegenden Unterlagen ermitteln können. Die
Ergebnisse über das Geldvermögen wurden bereits in
dieser Zeitschrift veröffentlicht. g)

Auch die Beantwortung der Frage nach der Höhe, Zusam-
mensetzung und Verteilung des Grundvermögens ist von
großem lnteresse, zumal die Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe die einzige Quelle innerhalb der amtli-
chen Statistik für diesen Nachweis darstellt. lnformationen
aus der Vermögensteuerstatistik4) können die Grund-
gesamtheit nicht abdecken, da nur ein kleiner Teil der
Haushalte vermögensteuerpflichtig ist.

Von knapp 50 000 Haushalten aus allen Bevölkerungs-
gruppen in Deutschland liegen Angaben zum Schlußinter-
viewvor. Diese Originaldaten wurden mittels eines gebun-
denen Hochrechnungsverfahrens 5) auf die Haushaltszah-

len aus dem Mikrozensus 1993 hochgerechnet. Damit
können Aussagen über die 28,9 Mill. Haushalte im frühe-
ren Bundesgebiet sowie die 6,7 Mill. Haushalte in den
neuen Ländern und Berlin-Ost gemacht werden. Nicht
berücksichtigt wurden Personen bzw. Haushalte in Anstal-
ten und Gemeinschaftsunterkünften.

Aus der Freiwilligkeit der Beteiligung an der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe resultiert, daß sich Haushalte
mit sehr hohem Einkommen nicht oder nur unzureichend
zur Teilnahme bereit finden. Deshalb wurden Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
35 000 DM und mehr nicht in die Aufbereitung einbezogen.
Diese Abschneidegrenze dokumentiert, daß besonders
einkommensstarke und vermögende Haushalte in der
Stichprobe nicht hinreichend repräsentiert sind. Der Wert
von 35 000 DM ist frei gewählt und gewährleistet nicht, daß
die Verteiliung der Haushalte mit einem Monatsnettoein-
kommen von 7 500 bis unter 35 000 DM derjenigen der
Grundgesamtheit entspricht, da im Mikrozensus die höch-
ste nachgewiCsene Einkommensgrößenklasse 7 500 DM
und mehr beträgt. Durch die Hochrechnung können also in
diesem Bereich mögliche Verzerrungen nicht ausgegli-
chen werden.

Durch die Nichterfassung der besonders vermögenden
Haushalte sind die Ergebnisse zwar für die Mehrzahl der
Haushalte in Deutschland repräsentativ, die ermittelten
Durchschnittswerte dürften aber zu niedrig sein. lnsofern
sind sie nur mit Einschränkungen als repräsentativ für die
Gesamtheit aller privaten Haushalte zu betrachten.
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r) Zu Melhodik, Erhebungszielen und -merkmalen siehe auch Euler, M.: ,,Einkommens-
und Verbrauchsslichprobe 1993" in Wisla 7/1992, S. 463fl.
2) Siehe Pöschl, H.: ,Ausslatlung privater Haushalte mil langlebigen Gebrauchsgülern
im Januar 1993' in Wrsla 1211993. S.9241f.
3) Siehe Gullmann, E.: ^Geldvermögen und Schulden privaler Haushalle Ende 1993' in
Wisla 5/1995. S.391fl.
1) Siehe Fachserie l4,Finanzen und Sleuern". Reihe 7.4,Vermögensteuer - Haupl-
veranlagung 1989 '.
5) Bezugsmerkmale waren die bei der Ermittlung des Ouolenplanes venvendeten Merk-
male (Haushallsgröße, so2iale Stellung der Bezugsperson, monathches Haushalts-
nettosrnkommen).
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Der Schwerpunkt dieses Beitrages wird bei der Gegen-
überstellung der Ergebnisse für die alten und die neuen
Bundesländer liegen. Gerade beim Grundvermögen sind
die Unterschiede zwischen den beiden Gebieten noch
deutlicher als beim Geldvermögen, die dem bereits zitier-
ten Beitrag in Heft 5/1995 dieser Zeitschrift zu entnehmen
sind. Ergebnisse für Deutschland insgesamt würden diese
in absehbarer Zeit nicht zu beseitigenden Unterschiede
nur verdecken und sind deshalb ohne Aussagekraft.

Haushalte mit Grundvermögen
Von den 28,9 Mill. privaten Haushalten im früheren Bun-
desgebiet besaßen 14,6 Mill. Haushalte (50,5 %) Grund-
vermögen in Form von unbebauten Grundstücken, Gebäu-
den, Eigentumswohnungen und/oder sonstigen Gebäu-
den (siehe Tabelle 1). Demgegenüber gibt es in den neuen

Ländern und Berlin-Ost 1,9 Mill. Haushalte mit Grundver-
mögen, das sind 27,7 0/o der insgesamt 6,7 Mill. privaten
Haushalte (siehe Tabelle 2). Während im Westen jeder
zweite Haushalt Grundvermögen besaß, traf das im Osten
nur für etwa jeden vierten Haushalt zu. Eine Gegenüber-
stellung dieser Haushalte in den beiden Gebietsteilen
nach der Eigentümerart wie Alleineigentümer (eine Person
oder mehrere Personen des Haushalts besitzen allein
lmmobilien, im Grundbuch ist keine haushaltsfremde Per-
son mit eingetragen), Miteigentümer (d h. noch eine haus-
haltsfremde Person ist auch Eigentümer) bzw. sowohl Al-
lein- als auch Miteigentümer zeigt, daß im früheren
Bundesgebiet der Anteil der Alleineigentümer mit 79,1 0/o

geringer war als in den neuen Ländern und Berlin-Ost mit
83,4 ok (siehe das Schaubild).

Von den 14,6 Mill. Haushalten im früheren Bundesgebiet,
die über Grundvermögen verfügten, waren 78j o/o der

Tabelle 1: Private Haushaltel) mit Grundvermögenz) am 31. Dezember 1993
r Früheros Bundesgebiet
Ergebnis der Einkommens- und Vorbrauchsstichprobe

1) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnetloeinkommon von 35 000 DM und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschattsunlerküntten. - 2) Ohne
ogongenulAe Betrisbsgebäude und Botriebsgrundstücke. - 3) Haushalte mit Grun(tuermögen der jeweiligen Art, Mehrtachnennungen möglich. - r) Haushalte insgesamt = 1m. -
:) Haushalte mit Grundvermögen = 100. - o) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene EinkommensgröBenklassen vom Januar 19!X|, ohne Haushalte von Landwirlen. -7) Gmerbctreibendor, freiberuflich Tätiger.
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G69enstand
der Nachweisung

Haushalle
insgesamt

Haushalte mit
Grundvermögen

Und zwar Eigentümer3) von
Ein- und Zwei- 

I

familienhäusern
Mehr- Eigentums-

wohnungon

1 000 oloal 'r 000 Y.s) 1 000 Yos) 1 000 ots)

lnsgssamt
Wohnlage: GroBstadt

28E28
10,154
18 4&l

14 595
3 375

11 2n

fr,5
32.3
il,8

1l
2
9

M
0{6
359

78,
il.
83.

I 840
308
532

5,8
9,1
4,7

2 062
n7
835

957
627
«10
056

2t,0
ß,1
16,1

!t3,1
32,1
ß.1

n,3
19,5

23,9
t8,9
19.0
15.3
15,4
10,2
10,2

6 1

Wohnlage: Nicht GroBstadt ,l

I Person .

AlleinlebendeFrau..... .... . :

AlleinlebenderMann .. .. . .. . . .

2 Personen
darunter:

Ehepaar ohne Kind
Elternteil mit Kind

3 Psrsonen
dar.:EhepaarmilKind............
4 Personan
dar.: Ehepaarmit2Kindern .......
sundmehrPersonen ............
dar.: Ehepaarmit3 und mohrKindern

9 839
6 425
3 414
9 189

nach der Haushaltsgrö8e und dem Haushaltstyp
2 858 N,l 1 768 61.6
1 954 9,4 1/38 63,1
914 6,8 530 58,0

5193 fi,s 4082 78,6

166
106
(60)
335

5.8
5,4

(6.6)
1

7 2s2
917

I 709
3 982
3 557
3 403
1 535
1 301

452,.
308

2914
2572
2514
2 351
1 106

930

62,4
33,6
61.9
64,6
68,7
69,1
72,1
7t,5

3 623
225

2385
2 109
2 165
2020
1 004

843

80,1
73, I
81,8
82,0
6,1
85,9
9,8
il,6

m
162
134
12$
118
50
42

6.5
6,5

5.6
5.2
5,0
5,0
4,5
4,5

EEl
74

550
489
385
363
113
95

nach dem monatlichen Haushaltsnetloeinkommen6;
von...bisunler...0M

unter 1 200 . .. .. ..
1 200- 1 800 .......
1 800- 25m .......
2500- 30m .......
3m0- 4000 .......
4000- 5000 .......
5000- 6000 .......
6m0-100m .......

10m0-25000.......
25m0-35000.......

2 179
3 417
5 234
3 190
5m1
3757
23ZJ
2W2

424
(20)

445
956

1 825
I tlitil
2n2
2372
1 706
24n

388
(20)

fr,4
28,0
4,9
15,2
53,3
63,1
n,4
8!),4
91,5

(tN)

u2
731

1 327
1 't14
2 15r
1 841
1 356
1 957

323
(19)

76,9
76,5
72,7
v,2
n,6
n,6
80,1
80,9
$,2

(95,0)

(45)
(81)
(68)
123
121
g2

n2
(67)

14,8)
11,6)
14.7)
4,4
5,t
5,4
8,3

(17,3)

(64)
176
397
263
514
481
36tl
635
150

375
231

\0n
4§)
(62)
857

150
265
st6
334
7n
591
645

(11,1)
t8,4
21,8
t8.2
t8,5
m,3
21,3
fi,2
38,7

LandrYirt 281
1 754
1 601
7 037
6 168
1 246

10 842

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson
248 88,3 232 $,5

1 249 71,2 958 76,7
1 023 63,9 809 79.1
3 605 51,2 2 s53 70,8
3012 48,8 2442 81.1
354 28,1 290 81.9

5 105 47,1 41m N.7

(r4) (5,6)184 14.7 fr,0
2,6
ß,9
t5,0

(tz,s)
t6,8

S€lbständigerT)
Bgamter . ..
Angostolltor
Arbsiler ...
Arbeitslosor

39
r78

(112)

300

3,8
4,9

ls,7)

5,9NichtoilerbstätigEr

nach dem Altor dor Bezugsperson
Jahren

645
2t52
3 036
2557
2 663
4 936
4917
7 423

lul
406

1 063
1 507
1 599
3 166
3 114
3 696

(6,8)
17,3
35,0
51,0
il,0
64,1
63,3
49,8

19
718

1 133
1 2tlii
2557
2 558
2 949

16,8
67,5
75,2
80,2
80,8
82,1
79,8

(40)
78
80

202
180
243

(3,8)
5,2
5,0
6,4
5,0
6,6

§,9
24,9
2,3
n,9
2,7
t9.l
t7,5



Haushalte Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern,
5,8 0/o hatten Mehrfamilienhäuser, und 21 % der Haushalte
besaßen eine Eigentumswohnung. Dazu kommen noch
rund 2 Mill. Haushalte als lnhaber von unbebauten Grund-
stücken und sonstigen Gebäuden, das sind 140/o der
Eigentümerhaushalte (dieses Merkmal ist nicht in der Ta-
belle 1 aufgeführt). Da ein Haushalt über mehrere Formen
des Grundvermögens verfügen kann, ist die Summe der
Haushalte in den einzelnen Formen des Grundvermögens
höherals dieZahl der Haushalte, die überhaupt Grundver-
mögen besitzen.

Eine Betrachtung der Eigentumsverteilung in Abhängig-
keit von der Wohnlage der Haushalte bringt diflerenzierte-
re Angaben. lm westlichen Teil Deutschlands verfügten
60,8 % aller Haushalte, die nicht in der Großstadt lebten,
sondern in einer Gemeinde mit weniger als 100 000 Ein-

wohnern, über Grundvermögen. Der Anteil der Eigen-
tümerhaushalte fällt in den großen Städten mit knapp ei-
nem Drittel aller Haushalte wesentlich geringer aus. Bei
den einzelnen Eigentumsformen ist es durchaus erklärbar,
daß in Großstadtlagen wegen des teuren Grund und Bo-
dens Eigentumswohnungen und Mehrfamilienhäuser
überdurchschnittlich von den Eigentümerhaushalten be-
vorzugt werden, nicht jedoch Ein- und Zweifamilienhäuser,
deren Anteil weit unter dem Gesamtdurchschnitt liegt. Auf
dem Lande lebt man lieber im eigenen Haus: Mehr als 4
von 5 Haushalten mit Grundbesitz lebten in Ein- oder
Zweifamilienhäusern, demgegenüber ist hier der Anteil der
anderen lmmobilienarten eher gering.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost hatten 70,7 o/o der
Haushalte mit Grundvermögen Ein- und Zweifamilienhäu-
ser, 4,8 % Mehrfamilienhäuser. Die Zahl der Haushalte mit
Eigentumswohnungen ist hier mit einem relativen Stan-

Tabelle 2: Private Haushaltel) mit Grundvermögenz) am 31. Dezember 1993
Neue Länder und Berlin-Ost

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

1) Ohne Haushalts mit singm monallichgn Haushaltsnettoeinkommon von 35 000 DM und mehr und ohnE P€rsonen in Anstalten und Gemeinschatlsunterküntton. - 2) Ohne
eigengenutzle Betriebsgebäude und B€triebqgruMstücko. - 3) Haushalte mit Grundvermögen der jeweiligon Art, Mehrtachnonnungen möglich. - .) Haushalte insgssamt = 100. -5l Haushalte mit Grundvermögen = 100. - 6) Selbsleinstufung der Haushalte in vorgegebene Einkommensgrößenklassen vom Januar igg3, ohns Haushalte von Landwirten. -7) Gew6rbetreibender, frsiberuflich Tätiger.
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nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen6)
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nach dem Alt6r der Bezugsperson
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{5-55.......
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65 und mehr . . .
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72.
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aL7
6,9
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dardtehler von 10 bis 20 % behaftet, da dieser Fall nur in 29
bis 99 Haushalten der Stichprobe auftrat, was durch den in
Klammern gesetzten Tabellenwert zum Ausdruck kommt.
Das bedeutet, daß dieser Eigentumsform hier noch eine
sehr geringe Bedeutung zukommt, zumal erst seit der
deutschen Vereinigung die Möglichkeit des Erwerbs von
Eigentumswohnungen im Sinne des Wohnungseigen-
tumsgesetzes o) gegeben ist.

Die Summe der Anteile der Eigentümer von Ein- und Zwei-
sowie Mehrfamilienhäusern war mil 75,501o nicht so groß
wie im früheren Bundesgebiet. Die Erklärung dafÜr liegt in
dem relativ hohen Anteil von 35,6 0/o der EigentÜmerhaus-
halte mit dem Besitz von unbebauten GrundstÜcken und
sonstigen Gebäuden, die zum größten Teil nur als Wo-
chenendgrundstücke bzw. Wochenend- oder Ferienhäu-
ser genutzt wurden.

Bezieht man die Größe der Wohngemeinde der Haushalte
mit Grundbesitz im östlichen Teil Deutschlands in die
Betrachtung ein, ist festzustellen, daß dieZahl der EigentÜ-
merhaushalle in der Großstadt mit 16 % aller Haushalte
weit unter dem Durchschnitt lag, während in ländlichen
Gegenden bereits jeder dritte Haushalt Grundvermögen
besaß.

Der Vergleich der Tabellen 1 und 2 zeigt die übereinstim-
mende Korrelation des Besitzes von Grundvermögen mit
der Zahl der Haushaltsmitglieder und ebenso mit den vom
Haushalt vedügbaren Mitteln, das heißt in diesem Fall dem
Haushaltsnettoeinkommen.

Je mehr Personen zum Haushatt gehörten, desto höher
war der Anteil der Eigentümerhaushalte. lm früheren Bun-
desgebiet hatten nur 29,1 0lo der Einpersonenhaushalte
Grundvermögen, von den Haushalten mit fÜnf und mehr
Personen dagegen 72j olo. ln den neuen Ländern und
Berlin-Ost verfügten 12,5o/o der Einpersonenhaushalte,
aber 45,9 0/o der Haushalte mit fÜnl und mehr Personen
über Grundvermögen.

Ein direkter Zusammenhang besteht zwischen dem mo-
natlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Anteil der
Haushalte mit Grundvermögen. So besaß im früheren Bun-
desgebiet nur jeder lünfte Haushalt mit einem Nettoein-
kommen unter 1 200 DM Grundvermögen. Daß Überhaupt
in dieser Einkommensgruppe Eigentümerhaushalte zu lin-
den waren, dürfte vor allem auf den hohen Anteil von
verwitweten Frauen zurückzuführen sein, deren Einkom-
men zusammen mit dem des Ehepartners zum Zeitpunkt
des Erwerbs von Eigentum wesentlich höher war als zum
Zeitpunkt der Erhebung der Daten. ln den höheren Ein-
kommensgruppen nimmt der Anteil stetig zu, 83,4 % aller
Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkom-
men von 6 000 bis unter 10 000 DM und sogar 91 ,5 % aller
Haushalte mit einem Einkommen von 10000 bis unter
25 000 DM waren Eigentümer von Grundvermögen.

Die Haushalte in den neuen Ländern und Berlin-Ost zei-
gen ein analoges Bild, wenn auch mit geringeren Anteilen.
ln der untersten Einkommensgruppe kann keine gesicher-

te Aussage gemacht werden, da zu wenige Haushalte in
der Stichprobe diese Bedingung erfüllten. Bei den Haus-
halten mit einem Nettoeinkommen von 1 200 bis unter
1800 DM gab es 17,6% Eigentümerhaushalte. Von den
Haushalten, die über ein monatliches Haushaltsnettoein-
kommen von 6 000 bis unter 10 000 DM verfügten, besa-
ßen 55,0 0/o Grundvermögen. Für die Einkommensgruppen
von 10 000 bis unter 35 000 DM gibl es keine Aussagen.

lm früheren Bundesgebiet sind die Haushalte von Land-
wirten die soziale Gruppe mit dem hÖchsten Eigentümer-
anteil (88,3 0/o). Die Erklärung dafür liegt auf der Hand, hier
finden sich meist Wohn- und Betriebsgebäude auf dem
gleichen - eigenen - Grundstück. Die geringste Quote
mit 28,4 % weisen die Haushalte auf, deren Bezugsperson
arbeitslos war, womit mehr als ieder vierte Arbeitslosen-
haushalt über Grundvermögen verfügte, somit irgendwann
die Bedingungen für den Erwerb gegeben waren oder die
Haushalte durch Erbschaft oder Schenkung in den Besitz
von Grundeigentum kamen.

Für die soziale Gruppe der Landwirte in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost gibl es keine gesicherte Aussage, hier
führen bei der Eigentümerquote die Selbständigen mit
einem Anteil von mehr als der Hälfte aller Selbständigen-
haushalte. Auch hier sind die Haushalte der Arbeitslosen
mit 21,5 % am wenigslen am Besitz von Grundvermögen
beteiligt.

Der Kauf von Grundvermögen und der Bau eines Hauses
setzen im allgemeinen eine Zeit des Sparens voraus. So ist
es nicht verwunderlich, daß die Stichprobe für ganz junge
Haushalte mit unter 2Sjähriger Bezugsperson keine bzw.
keine gesicherte Aussage liefert. Für beide Gebietsteile
liegen die höchsten Quoten der Eigentümerhaushalte
übereinstimmend bei Haushalten mit 40- bis unter 65iähri-
gen Bezugspersonen.

Einheits- und Verkehrswerte des Grundvermögens
ln der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993 wur-
de wie in früheren Erhebungen nach dem Einheilswert des
Grundvermögens auf der Basis des letzten Einheitswert-
bescheids bzw. Grundsteuerbescheids gefragt. Erstmalig
wurde außerdem die Frage nach dem Verkehrswert ge-
stellt, das heißt nach dem Wert, den man glaubt erzielen zu

können, wenn man den Haus- und Grundbesitz zum Zeit-
punkt der Belragung (Dezember 1993) verkaufen wÜrde.
Bei diesen Angaben handelt es sich also um eine Schät-
zung, die von den Haushalten selbst abgegeben wurde,
wodurch es im Einzelfall zu erheblichen Unler- bzw. Über-
schätzungen gekommen sein kann. Auch hier ist die Ge-
genüberstellung der beiden Teilgebiete von lnteresse. lm
früheren Bundesgebiet lag der durchschnittliche Einheits-
wert für alle Grundvermögen, über die die rund 14,6 Mill.
Eigentümerhaushalte verfügten, bei 46900 DM7) (siehe
Tabelle 3). lnsgesamt belief sich der Einheitswert dieses
Vermögens auf rund 684,9 Mrd. DM.

71 An dreser Slelle sei daraul hingewtesen, daß die DM-Angaben aul volle Hundert
gerundel wurden. Summen und Prozenlangaben wurden iedoch aus ungerundeten
Werten gebrldel, so daß gennglügige Abwetchungen auttrelen kÖnnen.6) BGB| (1951) I S 175
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Höhe des Einheitswertes
von ... bis unter... DM

Haushalte mit
Grun&armögen

Einheitswsrt
im

0urch-
schnitt ie
Haushalt

insgesamt

1 000 % DM1) MiII. DM %

Früheres Bundesgebiet

unter 10000
10000 - 20000
20000- $000

925 6,3
2023 13.9
2§7 16,1
zffi 17,1
2194 15,0
132. 9,1
1 562 10,7
65E 4,5
545 3,7
434 3,0

57U)
153@
24W
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tUgN
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1n0m
232400
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88559
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10029

0,8
4,5
8,7

12,9
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9,5

14,7

30000 - 40
40 000 -
50 000 -
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100 @0 - 150 m0
150000 und mehr

Zusammen 145% 100 46fi0 6u897 100

N6ue Länder und Berlin-Osl
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E10 iß,7
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266 t1,1
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(46) (2,5)(s6) (3,0)
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4800
t1W
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15,4
16,6
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20 000
30 000
40 000
50 000
50 m0
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100 000
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- 30000.
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- 50000.
- 60000.
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- 150000.
und mehr.

(3m)
(s38N)
(68e@)
(88w)

(1c28)
(2450)
(3E34)
( 1 309)

(1180@) l32 l(mm) $0241

Zusammen

Tabelle 3: Private Haushaltel) mit Grundvermögen2)
nach dem Einheitswert3) am 31. Dezember 1993

Ergobnis dsr Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

r) Ohne Haushalts mit oinem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM
und mehr und ohne Personen in Anslaltsn und Gemeinschaftsunlsrküntlon. -
1 Ohne eigeng€nutzte Betriebsgebäude und Betriebsgrundstücke. - 3) Nach dem
letzten Einheitswertbescheid. - 1) Auf volle Hundert gerundet.

Zunächst werden die Haushalte mit Grundvermögen nach
Größenklassen des Einheitswertes betrachtet. Mehr als
die Hälfte aller entsprechenden Haushalte (54 %) hatten
Grundvermögen mit Einheitswerten in den unteren Klas-
sen bis unter 40 000 DM. Auf sie entfiel iedoch nur gut ein
Viertel (26,9 %) des gesamten Einheitswertes. 31 0/o der
Eigentümerhaushalte verfügten über ein Grundvermögen
mit einem Einheitswert über 50 000 DM und damit über last
60 % der Summe aller Einheitswerte. Einheitswerte von
150 000 DM und mehr hatten nur 3 % aller Haushalte mit
Grundvermögen zu verzeichnen, diese hatten iedoch bei
einem durchschnittlichen Einheitswert von 232 400 DM
einen Anteil von 14,7 0/o an allen Einheitswerten.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost lag das Schwerge-
wicht mehr bei den unteren Einheitswertklassen. lnsge-
samt gesehen und auch innerhalb der einzelnen Einheits-
wertklassen lagen die Durchschnittswerte je Haushalt im
allgemeinen deutlich unter den entsprechenden Werten
für das frühere Bundesgebiet. Für alle knapp 1,9 Mill.
Haushalte mit Grundvermögen in den neuen Ländern und
Berlin-Ost wurde ein durchschnittlicher Einheitswert von
21 100 DM (siehe Tabelle 3) errechnet, weniger als die
Hälfte des Betrages für das lrühere Bundesgebiet. Daraus
ergab sich ein Gesamtbetrag für alle Einheitswerte des
Grundvermögens privater Haushalte in Höhe von 39,0 Mrd.
DM, das ist etwas mehr a-ls der zwanzigste Teil (5,7 %)des
gesamten Einheitswertes für den westlichen Teil Deutsch-
lands.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost fanden sich 43,7 %
aller Eigentümerhaushalte in der untersten Einheitswert-
klasse unter 10 000 DM. Hier betrug der durchschnittliche

Einheitswert 4 800 DM, der Anteil dieser Gruppe am ge-
samten Einheitswert betrug ein Zehntel. Nur knapp ein
Zehntel der Haushalte mit Grundvermögen hatten einen
Einheitswert über 50 000 DM zu verzeichnen. lhr Anteil an
der Summe aller Einheitswerte lag dagegen bei gut 40 %.

Ahnliche Tendenzen lassen sich bei der Betrachtung der
von den Haushalten angegebenen (geschätzten) Ver-
kehrswerte und ihrer Verteilung in die einzelnen Größen-
klassen feststellen.

lm früheren Bundesgebiet lag der durchschnittliche Ver-
kehrswert bei 426 300 DM, in den neuen Ländern und
Berlin-Ost bei 211 000 DM (siehe Tabelle 4). Daraus erga-
ben sich Gesamtverkehrswerte für das Brutto-Grundver-
mögen für den Westen in Höhe von 6 221 Mrd. DM, für den
Osten in Höhe von rund 391 Mrd. DM. Diese Werte sind für
das frühere Bundesgebiet knapp dreieinhalbmal so hoch

Tabelle 4: Private Haushaltet) mit Grundvermögena)
nach dem Verkehrswerte) am 31. Dezember 1993

Ergebnis der Einkommens- und verbreuchsstichprobe

Höhe des Verkshrswertes
von ... bis unter... DM

Haushalte mit
Grundvermögen

VErkehrswert
im

Durch-
ichnill j€
Haushall

insgssamt

1 000 % DMl) MilI. DM olo

untsr 30 000
30 000 - 100 000.

100 000 - 180 000.
180 000 - 250 000.
250 m0 - 350 000.
350000 - 4200@.
420 000 - 560 m0.

- 700000

- 1 000 000
und mehr .

- 100 000

- 180 000

- 250000

- 350000

- 420000

- 560 000

- 700 000

- 1 000 000
und mehr .

Zusammen

Frühsres BundEsgobiot
158 1,1423 2,9

1 208 8,3
19t18 13,3
3536 24,2
2612 17,9
19E8 13,6
1 037 7.1s9 6,4745 5,1

14tN
68800

1/ßW
211ffi
ßtN0
382W
487fio
62100
8äfio

1587ffi

13,2 t4M
21,4 62700
17,0 1§il0
17,2 213fr0
17,8 81ffi
6,0 3Vffi
3,7 487ffi
(1,3) (6237N)
(0,e) (837W)
(1,5) (18310N)

2225
n127

173861
412§2

1031 013
1000292
968 882
645 208
24989

1 1835201

0,0
0.5
2,8
6,6

16,6
t6,1
15,6
10,4
12,5
19,0

560 000
700 000
000 000

0,9
6,3

11,0
17,4
24,6
10,8
8,6

(3,9)
(3,5)

(13,1)

245
396
3r4
319
330
111

69
l24l
( 16)
(28)

30 000unler

Zusammen 14595 lN 4fi3M 6?2.1479 100

Noue Ländor und Berlin-Ost
343r

24825
429n
67946
96 191
42090
3i1451
(1s210)
(13s4E)
(51 347)

30 000
100 000
180 000
250 000
350 000
420 000
560 000
700 000
000 0001

1) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35000 0M
und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gsmeinschaflsuntsrkünftsn. -
2; Ohne eigengenutae Betriebsgebäude und Eotriebsgrundstücke. - 3) Geschätzls
Werte. - a) Auf volle Hundert gorundet.

wie das erfaßte Bruttogeldvermögen, für das Beitrittsge-
biet etwas mehr als zweieinhalbmal. Ein Viertel der Eigen-
tümerhaushalte im früheren Bundesgebiet verfügte über
Grundvermögen mit einem Verkehrswert bis zu 250 000
DM, die iedoch nur knapp ein Zehntel zum gesamten
Grundvermögen beitrugen. Jeder zwanzigste Haushalt der
Eigentümer nannte Grundvermögen sein eigen, dessen
Verkehrswert bei über 1 Mill. DM lag. Diese Haushalte
hatten einen Anteil am gesamten Grundvermögen von last
einem Fünftel.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost besaßen zwei Drittel
(68,8 %) der Eigentümerhaushalte Grundvermögen mit ei-
nem geschätzten Verkehrswert bis zu 250 0@ DM. Der
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Anteil am Gesamtgrundvermögen liegt jedoch nur bei gut
einem Drittel (35,6 %). lm östlichen Teil Deutschlands hat-
ten die Haushalte mit Grundvermögen im Wert von 250 000
bis 350 000 DM mit last einem Viertel den größten Anteil
am gesamten Grundvermögen.

Ordnet man die Haushalte mit Grundvermögen nach ihrem
im Grundinterview selbst angegebenen Haushaltsnetto-
einkommen, so fallen bezüglich Einheits- und Verkehrs-
werten gewisse Regelmäßrgkeiten auf, die für beide Ge-
biete zutreffend sind (siehe Tabellen 5 und 6).

Mit steigendem Einkommen wachsen sowohl der durch-
schnittliche Einheitswert als auch der durchschnittliche
Verkehrswert je Eigentümerhaushalt, von kleinen Abwei-
chungen abgesehen.

lm früheren Bundesgebiet hatten die Haushalte mit Grund-
vermögen in der untersten Einkommensgruppe unter
1 200 DM einen durchschnittlichen Einheitswert von
32 900 DM und einen durchschnittlichen Verkehrswert von
287 300 DM, wobei in dieser Einkommensgruppe 3 % aller
Haushalte mit Eigentum an Grundvermögen zu finden
sind. Dem standen in der Einkommensklasse von 10 000
bis unter 25 000 DM 2,6 o/o aller Eigentümerhaushalte mit
einem durchschnittlichen Einheitswert von 106700 DM
und einem Verkehrswert von 944 700 DM gegenüber, was
mehr als das Dreifache in beiden Fällen bedeutet.

Von allen sozialen Gruppen wurden für die Haushalte von
Selbständigen (Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige)
die höchsten Angaben für den durchschnittlichen Ein-
heitswert von 81 200 DM und den durchschnittlichen Ver-

kehrswert von 734 300 DM errechnet. Haushalte von Ar-
beitslosen hatten mit 37 4O0 DM bzw. 347900DM die
niedrigsten Werte zu verzeichnen.

Auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost ist in den
unteren Einkommensgruppen ein erheblich geringerer
Einheits- und Verkehrswert zu erkennen als in den höhe-
ren. Eigentümerhaushalte mit einem monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommen von 'l 200 bis unter 1 800 DM ver-
fügten über Grundvermögen mit einem durchschnittlichen
Einheitswert in Höhe von 16 100 DM bzw. einem Verkehrs-
wert in Höhe von 174 400 DM. ln dieser Einkommensgrup-
pe finden sich 12,6 0/o aller Haushalte mit Grundvermögen
im östlichen Teil Deutschlands. 4,5 o/o der Haushalte mit
Grundvermögen hatten ein monatliches Nettoeinkommen
von 6 000 bis unter 10 000 DM, der durchschnittliche Ein-
heitswert lag bei diesen Haushalten bei 33 400 DM, der
durchschnittliche Verkehrswert betrug 301 300 DM.

ln der Betrachtung der Haushalte nach der sozialen Stel-
lung der Bezugsperson lagen auch in den neuen Bundes-
ländern die Selbständigen mit einem Einheitswert von
3l 500 DM und einem Verkehrswert von 309 200 DM vorn,
was jedoch nicht einmal die Hälfte der entsprechenden
Werte für das frühere Bundesgebiet ausmacht.

Haushalte mit Restschulden aus Hypotheken,
Baudarlehen u. ä.

Zum Zeitpunkt des Schlußinterviews, am Ende des Jahres
'1993, hatte ein groBer Teil der Haushalte mit Grundvermö-
gen noch Hypotheken, Baudarlehen u.ä. zurückzuzahlen.

Tabelle 5: Private Haushaller) mit Grundvermögen2) nach dem Einheitswert3),
Verkehrswertl), Restschuld und Tilgung am 31. Dezember 1993

Früheres Bundesgebiet
Ergebnis dor Einkommsns- und Verbrauchsslichprobo

Gegonstand
der Naclrweisung

Haushalto mil
Grundvermögen

Einhsits{erl jo
Haushdt mit

Grundvermögen

Varkghrs{ert ie
Haushall mil

Grundvgrmögen

Haushalte mit Restschuld
fur Hypolhokon,

Baudarlehen u. ä.

Durchschnittliche

Rastschuld ie

Tilgungs- und
Zinszahlungsns)

im Jahr'19§l
jo lleushdt mit
Ti§ungs- und
Zinsz.hlungon

10m 0116) 10m % D1116)

lnsgosamt 14 595 6W 4,6$0 7EO1

nach dem monatlichen Haushaltsnono€inkommsnT)

53,1

(19,1)
21,2
4,5
10,1
53,3
e,9
ü,1
73.3
79,7

12,9
ü,1
76,3
73,5
Q,2
6,0
fi,9

Ptm t5m

von...bisunlgr...OM
untü 1m.......1m- 1&0.......1m- 2500.......

25m- 3000 .......
30m- 40@ .......
4@0- 5000 .......
5000- 60m.......
6m0-10m.......

10m0-25000 .......
25m-35m0 .......

,ltts
956

1 825
11ß
2n2
2372
1 7062ln

3EE
(20)

32 9(n
31ffiam§ffi
4t tN
45ffi
52matffi
t67N

(lfi7N)

87m
317ffi
313ffi
«p7ü
371 lN
1t2 lN
1585tr
58tffiglno

(t%ffi)

(Es)
2ß
594
579

14n
1 492
1 166
1n5

310

(19W)
53m
58milm!ßwtßmt6m
I6Effi
a7tu

(sm)
5W
7|N
EINfimßm
15ffi
2t nn
Qffi

I

Landwirt .....
Selbständigers)
Beamtor .....

218
1 219
10ß
3 605
s012

33r
5 105

nach der sozialen Stollung der B€zugsperson

$m 6ß&) 16
8t m 7affi 85519900 135ffi 78119tW) «pffi 265139m 357M 1E7437ß0 A7W 163
11 1O0 376 m 1 372

g)ffi
mffi
18ffi
t42mßmaffififfi

10gx)
31fi
t5mt6fr
1t tN
t0m8ffi

Angastellter
Arbeitar. . .

Arbeitslossr ......
Nichterwerbsläliggf

r) Ohne Haushallo mit 6insm monallichen Haushaltsnottoginkommen von 35000 DM und mehr und ohne Psrsonen in Anstallen und Gomoinschaftsuntsrküntten. - 2) Ohnc

volla Hundert gerundet. - 7) Selbstoinstulung der Haushalto in vorgegebens EinkommensgröEenklassen vom Januar 19(B; ohne Hauihalle vän Landwirten. - e1 GewerbetreiLen-
der, fteiberuflich Tätigor.
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lm früheren Bundesgebiet betraf das 53,4 % der 14,6 Mill.
Eigentümerhaushalte (siehe Tabelle 5). lm Schnitt der
Schuldnerhaushalte belief sich die Restschuld auf
121200 DM, das ergibt eine Gesamtschuld in Höhe von
945,3 Mrd. DM.

Von den 1,9 Mill. Haushalten mit Grundvermögen in den
neuen Ländern und Bedin-Ost war tür 37,2 0/o der Eigentü-
merhaushalte der Grund und Boden nicht schuldenfrei
(siehe Tabelle 6). Hier war noch eine durchschnittliche
Schuld von 56'100 DM abzuzahlen, insgesamt also
38,6 Mrd. DM.

Betrachtet man die Untergliederung der Haushalte nach
Einkommensgruppen, so wird deutlich, daß mit höherem
Haushaltsnettoeinkommen sowohl der Anteil der Schuld-
nerhaushalte als auch die durchschnittliche Restschuld für
diese Haushalte zunehmen.

lm früheren Bundesgebiet waren von den Eigentümer-
haushalten mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkom-
men von 1 200 bis unter 1 800 DM gut ein Fünftel verschul-
det, diese Haushalte hatten im Durchschnitt noch
53 700 DM zurückzuzahlen. ln der Einkommensgruppe
von 10 000 bis unter 25 000 DM hatte ein Fünftel der Haus-
halte mit Grundvermögen keine Schulden mehr,79,7 o/o

der Haushalte hatten eine Restschuld von durchschnittlich
297 100 DM.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost waren es in der
Gruppe der lmmobilienbesitzer mit einem Einkommen von
1 800 bis unter 2 500 DM ein Viertel der Haushalte, welche

Schulden in Höhe von durchschnittlich 32 000 DM hatten.
Mehr als die Hälfte (55 %)der Haushalte mit Grundvermö-
gen und einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von 5 000 bis unter 6 000 DM hatten jeweils noch
88 800 DM zurückzuzahlen.

lnsgesamt fällt auf, daß in gleichen Einkommensklassen
der prozentuale Anteil der Schuldnerhaushalte ebenso
wie die entsprechende Restschuld für den westlichen Teil
Deutschlands höher lag als für den östlichen Teil.

lnnerhalb der sozialen Gliederung der Haushalte ist der
geringe Anteil von Schuldnerhaushalten bei den Nichter-
werbstätigen in beiden Teilgebieten gleichermaßen fest-
zustellen. Die Erklärung dafür ist, daß in dieser sozialen
Schicht der Anteil der Haushalte mit älteren Bezugsperso-
nen sehr hoch ist, diese Haushalte in der Regel schon
länger bestehen und im Laufe der Zeil ein Großteil der
aufgenommenen Hypotheken, Baudarlehen u.ä. bereits
getilgt wurden.

Der relativ geringe Anteil der verschuldeten Eigentümer-
haushalte bei den Landwirten im früheren Bundesgebiet
ist dagegen wohl darauf zurückzuführen, daß sich ein gro-
ßer Teil des Grundvermögens schon lange in Familienbe-
sitz befindet (siehe auch den folgenden Abschnitt über die
Formen des Erwerbs von Grundvermögen).

lm Laufe des Jahres 1993 hatten die Schuldnerhaushalte
im früheren Bundesgebiet im Schnitt 15 000 DM für Til-
gungs- und Zinszahlungen aufgewendet.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost lag der entsprechen-
de Wert bei 4 900 DM. Die Höhe des zurückgezahlten

Tabelle 6: Private Haushaltel) mit Grundvermögen2) nach dem Einheitswert3),
Verkehrswerta), Restschuld und Tilgung am 31. Dezember 1993

Neus Ländor und Borlin-Ost
Ergebnis der Einkommons- und Verbrauchsstichprobe

@genstand
der NactMeisung

lleushalte mit
Grundvgrmög€n

Einheitswert le
Haushalt mit

Grundvermögen

Verkehr$vort iE
Haushalt mit

Grundvermögen

Haushalte mit Bestschuld
lür lt/pothekon,

Baudarlshen u. ä.

Durchschnittlicho

Bastschuld

Tilgungs- und
Zinszahlungens)

im Jahr 1993
je Haushalt mil
Tilgungs- und
Zinszahlungen

10m 10@ 96 Di,l6)

lnsggsamt 18St

(102)
a3
393
210
405
8S
131
&l

(11)
153
(14)
(ß
495
r31
613

2fiN 2fiM 6E8

nach dem monetlichen Haushaltsnettooinkommsil)

37,2

(2,1)
6,8
37,8
11,6
15,6
55.0

(s3,0)
I

(18,9)
(18,3)
4,1
il,2

(37,4)
19,1

fitN 19ü

von...bisunter
unt€r 1 200

1 200- 1 E00
1 E00- 2500
2500- 3000
3000- 400
40(n- 5m0
50@- 6000
60m- 100m

r00m-25m0
25 000 - 35 000

(Pm)
t6 tN

(@eü)
171 100
ß28(n2iltü
frOEü
2$m
317 tNfitgn

I
I

(s2)
105
91

181
115
72

(11)

(16ilo)em
§ffi
6lxn
8ffiüw(taw)

I

(2ilo)
3ffi3ffi
1m
5W
6W(t(ffi)

t7w
t97Nnffi
21 7N
agn
$4{n

I
nach der sozialen Stollung dor Bozugsp€rson

LandrYirl.........
Solbständiged) ...
B€emter.........
AngBstellter ......
Arboiter..........
ArbEilslos€r......
Nichterwerbstätigsr

(s 400)
31ffi
(ä1@)
2ffi
ßgn
t74n
16m

(fi7tN)
«Bm
(^5 too)
211 3ü
28ü)
19ffi
178ffi

(7s)
t7l

185
218
(1s)
119

(atN)
(tßsn)

7t gn
(7
(8
6
1

8N)
w)mm$m

(52 7N)
31 lN

1m
3W

1) Ohne HaushaltE mit einem monallichsn Haushaltsnatto€inkommon von 35000 DM und mghr und ohne Personen in AnstaltEn und Gemeinschaftsunterkünttsn. - 2) Ohne
Eigengenulao Bstriebsg6biude und Belriebsgrundstücke. - 3) Nach dem letzlen Einheitswertbescheid. - a) GeschätzteWerte. - s) Für Hypotheken, Bgudarlehen u. ä. - 6) Auf
volle Hundert gerundet. - 7) Solbstsinstutung der Heushalte in vorgegobene EinkommensgröEenklassEn vom Januar 19gr; ohno Haushalto von Lendwirten. - a1 Gewerbetrai6en-
dor, frsiberutlich Tätiger.
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Betrages richtet sich im wesentlichen nach der Höhe der
Restschuld. Es darf jedoch nicht übersehen werden, daß in
diese Durchschnittswerte unterschiedliche Zahlungswei-
sen der Haushalte eingehen. So ist es möglich, daß Haus-
halte irgendwann im Berichtsjahr ihre Tilgung beendeten,
andere haben möglicherweise erst mit der Tilgung begon-
nen. ln beiden Fällen weicht in der Regel die aulgewendete
Summe erheblich vom Gesamtdurchschnitt ab.

Die Höhe der Rückzahlungen steht auch in einem direkten
Verhältnis zur Höhe des Haushaltsnettoeinkommens. Bei
einem monatlichen Einkommen von 1 200 bis unter
1 800 DM zahlten die entsprechenden Haushalte im frühe-
ren Bundesgebiet im Durchschnitt 5 900 DM im Jahr 1993
zurück, in der Gruppe der Haushalte mit einem monatli-

chen Haushaltsnettoeinkommen von 10 000 bis unter
25 000 DM wurden 42 800 DM gezahlt.

lm Osten wurden für die entsprechenden Haushalte mit
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 1 800
bis unter 2 500 DM durchschnittliche Tilgungs- und Zins-
zahlungen von 3 600 DM berechnet, 6 900 DM standen für
die noch verschuldeten Haushalte mit einem Einkommen
von 5 000 bis unter 6 000 DM zu Buche.

Formen des Enrerbs von Grundvermögen
Von lnteresse ist auch die Frage, wie die Haushalte mit
Grundvermögen in den Besitz ihres Grund und Bodens
gekommen waren. Daher wurde im Schlußinterview der

Tabelle 7: Formen des Erwerbs von Grundvermögenl) durch private Haushallsa) am 31. Oezember 1993
Früheres Bundesgebiet

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

1) Ohne eigengenutzle Betriebsgebäude und Betriebsgrundstücke. - 2) Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35 000 DM und mehr und ohne
Personen in Anstalten und Gemeinschaflsunlerkünflen. - 3) Mehrtachnennungen möglich. - 4) Selbsteinstutung der Haushalte in vorgegebene EinkommensgröEonklassen vom
Januar 1993; ohne Haushalle von Landwirten. - s) Gewerbetreibender, ,reiberuflich Tätiger.

Gegenstand
der Nachweisung

von

Ein- und Zweitamilienhäusern Mshrlamilienhäusern Eiqentumsrvohnungen

Zahl öet
Haushalte

des E durch
Zahl der

Haushalte

Erwerb3) des Eigentums durch
Zahl der

Haushalle

des durch

Neubau,
Neukauf

Kauf vom
y'orbesitzer

Erbschafl,
Schenkung

u. ä.

Neubau,
Neukaut

Kauf vom
y'orbesitzer

Erbschatl,
Schenkung

u. ä.

Neubau,
Neukauf

Kaut vom
/orbesitzer

Erbschatt,
Schenkun(

u. ä.

1 000 olo 1 000 % 1 000 %

lnsgesamt.
Wohnlage:Gro8stadl. ....
Wohnlage: Nicht Gro8sladt

1t 404
2 046
9 359

fi,2
51,1
s7,3

24,1 23,530,3 22,122,7 23,8

840
308
532

8,3
21,7
33,6

31,1
32,7
il,7

14,2
19,4
11,1

3 062
127
1 835

49,5
42,8
54,0

48,3
ß,7
42,7

47,0
tß,9
52,9
49,4

7,6
7,1
7,9

nach der Haushaltsgrö8e und dem Haushaltstyp
'I Person .

AlleinlebendoFrau .....
AlleinlebenderMann ...

2 Personsn
darunler:

EhepaarohneKind.....
EllernteilmilKind.. ....

3 Personen
dar.: EhepaarmitKind .. . .

4 Personen
dar.: Ehepaar mit 2 Kindern
5undmehrPersonen . .. . .

dar.: Ehepaar mit 3 und
mehr Kindern

r 768
1N

530
4ü2

/ß,1
49,8
u,2
59,7

23,7
20,6
31,1
21,3

)o7
30,8
27,2
2,9

166
106

(24,1)

35,4

(30,4)
(fr,1)
(s7,9)
28,6

30,1

(32,1)
(32,5)
(38,7)
(35,8)

(19,0)
(53,8)
(10.7)
41,3

957
627
330
056

47,1
49,7
ß.0
49,7

(8,3)
(8.8)
(7,5)
7,1

6,5

(6,0)
(6,0)
(7,2)
(7,0)

(11,5)

(60)
335 1

3 623
25

2 385
2 109
2 165
202s
1m4

61,4
53,0
fi,2
fi,5
fi,6
57,4
55,5

57,9

(38,0)
49,5
51,5
55,5
55,9

, s8,0
59,6
62,7
64,4

37,1
51,9
62,3
56,8
52,6
52,5
59,2

20,7
(23,6)
fi,0
25,6
ft;,2
26,4
27.1

21,8
(27,9)
22,0
21,9
21,3
20,3
23,0

n2

162
134
126
118
50

34.1

12s,8)

41,1

47,3

881
74

550
489
385
363
113

51,6
l§,9)
51,0
fi,8
51,9
52,6
49,5

,ß,5
(53,4)
49,4
49,2
17,4
17,1
47,2

(fi,9)
(27,8)
(29,1)

(16,6)
(36,7)
(37,8)(fr,4) (ss,o) (55,9)

(56,5)843 28,5 18,4 42 I (4,8)

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommena)

95 51,3 46,1

von...bisunter...0M
unter'1200...,,.,.

1200- 1800........
1800- 2500........
2500- 30m....... .

3000- 4000........
4000- 5000........
5000- 6000........
6000-10000........

10000-25000........
25m0-35000........

u2
731

1 327
1 114
2 151
1 841
1 366
1 957

323
(19)

(22,0)
(21,8)
20,5

(40,0)
29,9 (46)

(84)
(58)
123
121
92

n2
(67)

(2,2)
(s6,5)
(24,8)
(27,1)
(32,2)

(49.1)
(50,s)
52,1
38,0

(46,0)
40,7

(61)
176
397
263
514
481
3&r
635
150

(44,9)
46,3
tß,1
43,9
45,9
48,9
58,0
61,7

(41,7)
47,8
48,8
fr,1
fr,7
51,0
tß,4
41,5

47,8
51,1
53,8
51,9

(59,8)
§,8

55,8
59,6
57,9
53,1
fr.7
15,9
33,4

(7,4)

(8,1 )
(8,1 )
(s,0)
(5,7)

(7,5)
(s,6)
6,8

(6,8)

(9,4)

(8,0)
(8,5)
(s,8)
(7,0)
(6,1)
(e,7)

21,8
23,4
24,5
27,0
27,3
32,9

29,6
24,5

2t,1
18,0
16,5

( 17,1 )

(ß,4)
(31,e)
(31,8)
§,5

(13,1) (38,1 )

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson
Landwirl .........
Selbständigers) ...
Beamter .........
Angeslellter .. .. ..
Arbeiter..........
Arbeitsloser .. .., .

Nichterwerbstätiger

232
958
809

2 553
2 442

n0
4ln

(12,e)
4,3
ß,2
n,9
23,8

(2s,2)
18,2

6t,l
21,8
15,9
17,6
26,1

(22,3)
25,4

( 14)
184
39

178
(112)

300

(30,9)
(17,t)
(21,7)
(28,9)

34,1

(39,9)
(34,2)

(38,3)
(54,7)
48,6

(3s,5)

15,8

375
231

10n
453

58,
fi,
tU,
39,
(fi,
57,

7
I
I
I
e)
0

33,7
(3e,1)

(23,s)
(62)
857

Jahren
nach dem Alter der Bezugsperson

tttl38,1 (30,5) t t38,1 22,6 (40) t33,0 17,9 78 I29,2 22,8 80 (ß,2)
25,4 22,5 202 (6,5)18,0 24,6 180 (33,7)18,4 25,5 2+3 35,8

190
718

1 133
1 283
2557
2 558
2 949

ß,0
41,3
51,4
52,2
57,6
62,1
58,9

ttt
tt150
t (52,1) 265(42,8) (13,4) 336(32.1) (45,0) 334

35,9 $,8 720(27,7) ß,5 s94(21,9) 4J,5 6.rs

(§,2)
4,6
38,s
16,5
51,1
54,6
59,9
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993 neben der
Art des Grundbesitzes auch erfragt, ob die Haushalte die
Gebäude oder Wohnungen neu gebaut bzw. gekauft hat-
ten, ob die lmmobilien vom Vorbesitzer erworben wurden
oder ob der Eigentümerhaushalt durch Erbschafl, Schen-
kung, Übereignung u. ä. in ihren Besitz gekommen war.

Bei der Beantwortung dieser Fragen lassen sich deutliche
Unterschiede erkennen. Zunächst soll - unter den am
Anfang erwähnten Einschränkungen - die Gesamtheit
der privaten Haushalte mit Grundvermögen betrachtet
werden. lm früheren Bundesgebiet (siehe Tabelle 7) wur-
den mehr als die Hälfte (56,2 0/o)der Ein- und Zweifamilien-
häuser durch Neubau oder Neukauf angeschafft, Kauf vom
Vorbesitzer (24,1 olo) und Erwerb durch Erbschaft, Schen-
kung u. ä. (23,5 7o)hielten sich fast die Waage. Anders sieht
es bei den Mehrfamilienhäusern aus: Hier kamen die mei-
sten Haushalle (44,2 0/o) ohne eigenes Zutun, das heißt
durch Erbschaft, Schenkung u. ä. zu ihrem Besitz. Der Kaul
vom Vorbesitzer rangierte mit 31,4 0/o r]och voi dem Neu-
bau bzw. Neukauf (29,3o/o). Beiden Haushalten mit Eigen-
tumswohnungen findet man ein wesentlich anderes Er-
scheinungsbild, da hier Neubau oder Neukauf mit 49,5 0/o

und Kauf vom Vorbesitzer (48,3 0/o) eine last gleich große
Rolle spielten. Nur 7,6 % der Haushalte mit Eigentumswoh-
nungen hatten diese Wohnung durch Erbschaft oder
Schenkung erhalten. Der Grund dafür liegt darin, daß diese
Form des Grundvermögens noch relativ jung ist. lm Jahr
1951 wurden durch das Wohnungseigentumsgesetz die
gesetzlichen Grundlagen dafür geschaffen. Daher ist Ver-
erbung hier noch von unlergeordneter Bedeutung.

Offensichtlich hat auch die Wohnlage der Eigentümer-
haushalte einen Einfluß auf die Form des Erwerbs. So liegt
der Anteil der neugebauten lmmobilien bei allen drei For-
men ,,aul dem Lande" über dem Gesamtdurchschnitt. Ur-
sachen dafür liegen sicher in günstigeren Bodenpreisen,
zum Teil kann auch auf eigene Baugrundstücke zurückge-
griffen werden. Demgegenüber macht das vom Vorbesit-
zer erworbene Eigentum in der Großstadt einen größeren
Teil aus. Ererbte oder geschenkte Mehrfamilienhäuser
spielten ebenfalls in der Großstadt eine überdurchschnitt-
liche Rolle. Das liegt wohl daran, daß im früheren Bundes-
gebiet der vorhandene Grund und Boden in Großstadtla-
gen meist schon bebaut ist, und das auch mehrheitlich mit
größeren Gebäuden.

lnnerhalb der einzelnen Haushaltsgruppen lassen sich
bestimmte Regelmäßigkeiten erkennen. So wächst mit
zunehmender Personenzahl im Haushalt der Anteil an neu
gekauften bzw. neu gebauten Ein- und Zweifamilienhäu-
sern sowie Eigentumswohnungen. Gleiche Tendenzen
zeigen sich bei wachsenden Haushaltsnettoeinkommen
sowie bei Haushalten mit älteren Bezugspersonen. Außer-
dem ist festzustellen, daß bei Haushalten in schwierigen
finanziellen Situationen, wie zum Beispiel mit niedrigem
Haushaltsnettoeinkommen oder mit jüngeren Bezugsper-
sonen, der Anteil der Haushalte, die durch Erbschaft oder
Schenkung zu ihrem Grundvermögen gelangten, beson-
ders hoch ist. Der absolut höchste Wert im früheren Bun-
desgebiet ist jedoch erwartungsgemäß bei den Haushal-
ten von Landwirten zu verzeichnen: 61,1 0/o der Haushalte

mit Ein- und Zweifamilienhäusern hatten ihr Eigentum
durch Erbschaft o. ä. erhalten.

Bei der Betrachtung der Angaben für die neuen Länder
und Berlin-Ost (siehe Tabelle 8) können - aus bereits
oben vermerkten Gründen - nur Aussagen zu Haushalten
mit Ein- und Zweifamilienhäusern gemacht werden. So-
wohl in der Gesamtheit als auch in der Unterscheidung
nach der Wohnlage ist der Anteil der Haushalte, die ihr
Eigentum geerbt oder geschenkt bekommen haben, am
größten, gefolgt von den Haushalten, die vom Vorbesitzer
gekauft haben. Weniger als ein Drittel der Haushalte mit
Ein- und Zweifamilienhäusern hatte diese neu gebaut bzw.

Tabelle 8: Formen des Erwerbs von Grundvermögenl)
durch private Haushaltez) am 31. Dezember 1993

Neue Ländsr und Berlin-Ost
Ergebnis der Einkommens- und Vgrbrauchsstichprob6

1) Ohne eigengenutzt€ Betriebsgsbäude, Betriebsgrundstücke, Mehrlamilienhäus6r
und Eigentumswohnungen. - 21 Ohng Haushalte mit einom monatlichen Haushalts-
neltoeinkommen von 35000 DM und mehr und ohno Personon in Anstallen und
Gemeinschattsunterküntten. - 3) Mehrfachnennungen möglich. - 4) Selbsteinstu-
fung der Haushalle in vorgegebene-EinkommensgröBsnklassen vom Januar 199ts;
ohne Haushalte von Landwirlen. - )) Gewerbstreibond6r, troiboruflich Täliger.

Gegensland
der l,lachweisung

Eigentümervon Ein- undZweifamilienhäusern

Zahl
der

Haushalte

des durch

Neubau,
Neukauf

Kau, vom
Vor-

besilzer

Erbschaft,
Schsnkun§

u.ä.
1 000 oa

lnsgesamt
Wohnlage: Gro8stadt. . .. .

WohnlagE: Nicht-GroBstadt

1 310
189
120

28,3
(24,2)
ß,0

34,7
37,3
34,3

37,5
39,0
37,31

nach dsr Haushaltsgröße und dem Haushallstyp
1 Person .

AllsinlebendsFrau .......
AlleinlsbenderMann .. . ..

2 Psrsonen
darunlar:

EhepaerohneKind.......
ElternteilmitKind........

3 Psrsonen
dar.: EhepaarmitKind . .. ...
4Personen
dar.: Ehspaar mit2Kindern . .

SundmehrPersonen .......
clar.: Ehepaar mil 3 und mehr

Kindern .,

134
(Es)
(4s)
45E

(17,1)

24,0

24,7

(30,3)
(36,0)

§,5

ß,2

(52,6)
(45,s)

39,8

417

tut
300
259
317
295

91

27,8 4,4
28,6 35,0

39,1

38,3
37,0
ß,3
4,3
(ß,e)

(22,7)

(42,5)
42,8
ß,4
36.0

(fi,7)
(21,4)
(11,3)

(34,3)

$,4
4,5

(36,9)
,u,3

67

von...bisunl€r
unlor 1 200.

1 200- 1 800.
1 800- 2 500.
2500- 3000.
3000- 4000.
4000- 5000.
5 000- 6 000.
6 000- 10 000 .

10 000-25 000 .

25 000-35 000 .

DM
(s)
171m
170
281
182
86

(53)

(25,1)
fi,3
(fr,e)
31,4
34,4

(32,4)
31,2
45,9
33,6
fi,0

(31,3)(47,3)

nach der sozialon Stsllung der Bezugsperson
Landwirt .....
SolbständigoF)
Bsamter .....

(10)
(106) (28,8)

$,5
31,5

(23,9)
23,3

(36,9)

4,3
4,7

(40,2)
32,5

Angestolller
Arboitsr. . .

(8)
27s
385

99
427

Arbeilsloser.....,
Nichterw6rbslätiger

nach dem Alter der Bszugsperson
Jahren

(57)
136
176
1&}
a0
%2
190

lt(31,9) (35,9)
(30,5) (40,8)37,0 31,932,3 36,0fi,s fi.325,6 36,7(19,4) (27,6)

(33,3)
(30,1)
(31,5)
32,9
37,6
37,7
53,1

27

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen4)



gekauft, was sicher mit finanziellen Engpässen zu erklären
ist.

ln der weiteren Untergliederung der Tabelle wird der Ge-
samtdurchschnitt von den besser verdlenenden Eigentü-
merhaushalten (mit monatlichem Haushaltsnettoeinkom-
men von 3 000 bis unter 5 000 DM) überboten. Auch grö-
ßere Haushalte mit 4 und mehr Personen besitzen über-
durchschnittlich viele neu gebaute Ein- und Zweifamilien-
häuser. Eine mögliche Erklärung dafür ist die in der ehe-
maligen DDR übliche staatliche Unterstützung kinderrei-
cher Familien.

lnteressant ist schließlich die Feststellung, daß mehr als
die Hälfte der Haushalte mit 65jährigen und älteren Be-
zugspersonen, die Ein- und Zweifamilienhäuser besaßen,
diese ererbt oder als Geschenk bekommen hatten; das ist
ein deutlich höherer Prozentsatz als in den übrigen Alters-
klassen, eine Feststellung, die auf vergleichbare Haushal-
te im früheren Bundesgebiet nicht zutrifft.

Dipl.-Mathematikerin Evelyn Laue

2g'
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Haushalte von Ang€demen........ ß
Haushalte von Artpitem............. 49
Haushalte vo.r Aöeitelcen........ 50
Hau6halte von Nicirtemerbstätigpn 51

Privsto Haushalte mit Bausparvertagen am
31.t2.1993 nech Alter der BeaEsperson und monat-
lir:trem Haustralbnettcreinkmrmen')

73 1.8.1 Harctulteincgssaml........ 52

ironaüi:trcs Haushaltencüoaankommen
von ... bb unter... DM

1.5.1
1.5.2
1.5.3

nß
g)
31
32
33u
35

36
37

38
394
41
42
.13

.1
,2
.3

.4

.5

.6
,7
.8

11
11

12
12
t3
13
14
14

1.5.4
1.5.5
1.5.6
1.5.7
1.5.8

1.2

15
15

1.6.1
1.6.2
1.6.3

19
19

nn
21
21
2.2

1.7.1
1.7.2
1.7.3

1.4

1.4.2
r.4.3
1.1.1
1.4.5
1.4.6
1.4.7
r.4.8
r.4.9
1.4.10

1.7.4
1.7.5
1.7.6
1.7.7
1.7.8

ß 1.8.224 r.E.324 ,l.6.4

ä 1.8.5ä r.8.626 1.8.7ß r.E.827 r.8.927 1.E.r0

1m-
t qn-
2m0-
2500-
3000-
40m-

1.8

untcr 1(x)0. unter I qD..... 53g
55
56

'/58
59
d)
61

I m............................
2 0@............................
2 5m............................
3 (m............................
4 000............................
5 0(x)............................

20m- 2s00...
25m- 3m0...
3m0- 4m0...
4000- 5m0...
5000- 75m...
7500-35m...

5(m- 7500..
7 5m -.3{t 000..

-') 

Onrr narntralte t/on Lrndvirten in &n nach rnonatlirhem HaushaltsrEttoeinkannren gegliederten Tabdlen.
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Tab.

Haushalte wn ArbeitstGen



Seite

1.9

Haushalte insgesamt..............
Haushalte von t-ana,virten ......... :. :.. :.. :.. :....
Haushalte von Gewerbetreibenden,
freiberuflich Tätigen ...................

Haushalte von Beamten
Haushalte von Angestellten ....
Haushalte von Arb"it", .....................
Haushalte von Arbeitslosen................
Haushalte von Nbhtenverbstätigen....

Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993
nach Haushalts§p und sozialer Stellung der Bezuge
person

Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993
nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haus-
lraltsndteinkommen')

1.'12.1 HaushalteinsgBamt.

ironatlichG Haushalt$ettoeinkommen
von ... tis unter... DM

12.2
12.3

Private Haushalte mil Lebensversicherungen u.ä. am
31.12.1993 nach Haushaltsgröß€ und sozialer
Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt...............
Haushalte \,on Landrirten ..... : : : :... :.... : :. : :. :.
Harchalte von Ganerbetreibenden,
freiberuflich Tät[en .........

Haushalte von Beamten............
Haushalte von Ang6tellten ........
Haushalte von Artleitem .........-...
Haushalte von ArteitslGen ........
Haushalte r,on Nichtenrerbstätigen ...................

Prhnte Haushalte mil
nach Haushaltsgröß€
Bezugsperson

Wertpapieren am 31.12.1993
und sozialer Stellung der

1.13

g2 1.13.1
62 1.13.2

1.13.3
63
63 1.13.4u 1.13.5
64 1.13.6
65 1.13.7
65 1.13.8

1.9.1
1.9.2
1.9.3

79
80

81
82
txtu
85
86

87
88

89
90
9t
92gt
94

66
66

67
67
68
68
@
@

95
96

97
96
99

100
101
1@.

L9.4
1.9.5
1.9.6
1.9.7
1.9.8

1.10

1.10.1
1.10.2
r.10.3

't.14.1
1.14.2
1.14.3

1.14

1.14.4
1.14.5
1.14.6
1.14.7
1.14.8

10.4
ro.5
0.6
0.7

Haushalte insgesamt..............
Haushalte \ron f-anamrten ...............
Haushalte vqr Gewerbetreibenden,
freiberuflich TätigEn ..............

Haushalte \on Beamten .......... : : :. : :. :.. :.
Haushalte von Angestellten .................
Haushalte von Arbeitem......................
Haushalte von Arbeitslosen.................0.8 Haushaltevon Nichten/,rerbstätigen......

Private Haushalte von Ehepaaren mit Wertpapieren am
31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesarnt......... 70
Haushalte von Landwirten........ 70
Haushalte von Gevrrcrbetreibenden,
freiberuflich Täti9en............. 71

Haushalte von Beamten 71
Haushalte von Ang6tellten...... 72
Haushalte von Arbeitem........... 72
Haushalte von Arbeits1o6en.............................................. 73
Haushalte von Nichterwerbstaltigen.................... 73

Prirate Haushalte mil Lebens\rersicherungen u.ä. am
31.12.1993 nach Haushaltstlp und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgecemt..........
Haushalte von Landryirten
Haushalte \,on Geucrbetreibenden,
freiberuflich TatQen

Hau§ralte ron 8eamten............
Haushalte von
Haushalte \,on
Haushalte von AröeitslGen .....
Haushalte von nrnteruertctaffi ::.:::.:.::::.::.::::.:::.::.:.

r.11

't.12

Private Haushalte von Ehepaaren mit Lebensversiche-
rungen u.ä. am 31.12.199:l nach sozialer Stellung der
Bezugspersot

Priyate Haushalte mil Lebensversicherungen u.ä. am
31.t2.1993 nach Alter der Beagsp€rson und monat-
lichem Haushaltsnettoeinkommen')

74 1.16.1 Haushalte insgesamt

iriorEtliche6 Haushaltsrftoeinkommen
ron ... tis unter... DM

uder l(m
m0- r 600............
600- 20(x)............

't.15

1.11.1
1.11.2
1.1 I .3

1.11.4
1.1't.5
1.1L6
1.11.7
1.1 1.8

1.15.1
1.15.2
L15.3

15.4
15.5
15.6
15.7
15.8

Haushalte von Landwirten ....
Haushalte wr Geryerbetreib€nd€n,
freiberuflich Tätigen .......................

Haushalte \,on 8eamten..........
Haushalte von Angetnenen ......:.::::..::.:.::::::..:::::..:::.::.:.
Haushalte von Arbeitem
Haushalte von Arbeitslcen ....,
Haushalte von rurcnterwertc*affi'.:.:::::::.::.:::::::.:.::::.::::

1.16

............. tG,

unter I 000...................
1 000- I 600...........2.4 1600- 2000...
2000- 2500...

.'t6.2

.16.3
,16.4
,16.5
r6.6
r6.7
16.8
r6.9
r6.10

74
75
75
76
76n
TI
78
78

2.5
2.6

12.8
12.9

0

2.7

12.

000- 25m.....

1

1

2
2
3
4

104
105
r06
107
108
1G)
110
111
112

2500- 3000..
30m- 4000..
4(m- 5(m..
5m0- 7500..
7 5m - 35 000..

m0- 4000.....
500 - 3 000...

5m0- 75m..
7 500 - 35 000..

') Ohne Haushalte rcn Landrrviilen in den nach ronatlichem Haushaltsrrttcleinkmrmen geglietlerten Tabellen.

Gegenstand der Nachweisung Seile Tab.
Nr.

Gegenstand der Nachweisung
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1

I
1

I
I
1

I
I
I



Tab.

1.17

1.18

1.19

Nr
Seite

1 rl9
149

149
150
15()
150
't51
't51

152
153
153
153
154
154

158

158
158
159
159
159
160
't60
160
161

Haushalte von Beamten
Haushalte von Angestellten......
Haushalte von Arbeitem ...........
Haushalte von Arbeitslosen......
Haushalte von Nichter*€rbstätigen ........

1.n Private Haushalte mit Haus- und Grundb*itz am
31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und mona!
lichem Haushaltsnetloeinkommen')

1.20.1 Haushalteinsgesamt

Monatliches Haushaltsnetteinkommen
\on ... bis unter... DM

2500- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 7s00
7 500 - 35 000

Pri\rale Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am
31 .12.1993 nach Haushaltsgröß€ und Wohnlage

PriEte Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am
3l .12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer
Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt..............
Haushalte von U.na"itt"n ..............
Haushalle von Gewerbekeibenden,
freiberufl ich Tätigen ......................

Haushalte von Beamten
Haushalte von Ang6tellten............
Haushalte von 4rbeilem.................
Haushalte von Arbeitslosen............
Haushalte von Nichteniverbstätigen

Pri\rate Haushalte mit Haus- und Grundb6itz am
31.12.1993 nach Haushalls§p und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesamt..............
Haushalte von f"nOrirt"n ..................
Haushalte von Gevt/erbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ..........................

Haushalte von Beamten
Haushalte von Angestellten................
Haushalte von Arbeitem .....................
Haushalte von Arbeitslosen................
Haushalte von Nichtertrerbstätigen....

Prilate Haushatte von Ehepaaren mit Haus- und
Grundbesitr. am 31.'12.1993 nach sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesamt.....,........
Haushane \ron Landrrirte" ............ :.......
Haushalte von Ger€rbekeibenden,
freiberuflich Tätigen ......,......

Großstadt.............
Nicht-Großstadt. ...

Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am
31.12.,l9S nach Haushaltsgröf§e und sozialel
Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt...............
Haushalte von Landl,irten ........... :... :

Haushalte von Gevrerbc{reibenden,
freiberufl ich TätkJen ........................

Haushalte \,on Beamten....................
Haushalte von Angedelnen ..............
Haushalte wn Arbeitem
Haushalte von Arbeiblcen ..............
Haushalte von Nbhterurerbstätig€n ..

Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am
31.12.1993 nach Haushalts§p und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesarnt..........
Haushalte wn Landrvirten
Haushalte von Gerverbetreibenden,
freiberullich Tätigen .............

Haushalle von Beamten................ . . ...
Haushalte von Angestellten ..................
Haushalte von Arbeitem
Haushalte von Arbeitsloeen ..................
Haushalte von Nichterwerbstätigen ......

Pri\Ete Haushalte von Ehepaaren mit Konsumenten-
kedilen am 31.12.19ß nach sozialer Stellung der
Bezugsperson

Haushalte insgesamt.........
Haushalte von Landrvirten
Haushalte von Gererbetreibenden,
freib€rufl ich Tätigen .............

Haushalte von Beamten............
Haushalte von Angestellten
Haushalte von Arbeitem

Haushalte von Nichteftrerbstätigen

Priwte Haushalte mit Konsumentenkrediten am
31 .1 2.1 993 nach Alter der Bezugsperson und monat-
lichem Haushaltsnettoeinkommen')

1 .8.1 Haushalte insgesaml.....

Nlonatliches Haushaltsnetleinkomrnen
von ... bis unter ... DM

1.2.

1.17.1
1.17 .2
1.17.3

1.17.4
1 .17.5
1.17.6
1.17.7
1 .17.8

...113

... 114
1.2..1
1.2..2
1.2..3

15
16 1.2..4
17 1.2..5
18 1.2..6
t9 1.2..7
n 1.2..8

1.18.1
1.14.2
1.18.3

1.18.4
I .18.5
I .18.6
1.18.7
1.18.8

121
12.

123
124
125
16
127
128

131
132
't33
1U
't35
136

.. 137

1.23

1.73.1
1.?,3.2
1.z.3.3

152
152

1.73.4
1.23.5
1.73.6
1.z,3.7
1.23.8

9.'t
9.2
9.3

1.24n
30

1.19.4
1.19.5
1.19.6
1.19.7
1.19.8

1.24.1
't.24.2
1.24.3

1.24.4
1.24.5
1.24.6
1.24.7
't.24.8

.n.2

.20.3

.n.4

.20.5

.20.6

000...............................
600..........,....................
000..........,....................
5m...............................

.x.2

.25.3

.x4

.25.5

.25.6

.%.7

.25.8

1.21

unter 1

1

2
2

1.ß

138
13S)
140
141
142
1.13
14
145
r46

147 1.25.9
1ß 1.25.10

unter I 000...............
't 000- 't 600...............
1 600- 20m...............
20@- 25(p...............
2 soo - 3 000...............
3000- 4000...............
4000- 5(m...............
5000- 7500...............
7 500 - 35 m0...............

0(x)
600
000

I
1

2

1.n.7
1.n.8
1.20.9
1.2!to

1.21.1
1.21.2

') Ohne Haushalte von Landrvirten in den nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen geglicderten Tabellen.

Gegens{and der NachweisungSeite Tab.
NrGegenstand der Nachweisung
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..... 155
155

55
56
56
56
57
s7



1.m

1.6.1
1.ß.2
r.26.3

1.fr.4
1.26.5
1.26.6
1.ß.7
1.26.8

Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am
31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer
Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt......................
Haushalte von Landtirten ..............
Haushalte von Geurerbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ..............

Haushalte von Beamten ...........:.. ::. :.. :.
Haushalte r,on Angeste||ten.................
Haushalte von Arbeitem ......................
Haushalte von Arbeitslos€n.................
Haushalte von Nichteruverbstätigen.....

Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am
31.12.1993 nach Haushalts§p und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesamt...............
Haushalte von fanaUrfen ................
Haushalte von Gewerbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ........................

Haushalte von Beamten
Haushalte von Angestellten ..............
Haushalte von Aöeitefi ...................
Haushalte von Arbeitslosen..............
Haushalte von Nichterweöstätigen...

Erfaßtes Geldvermögen prilater Haushalte von Ehe-
paaren am 31 .'12.1993 nach sozialer Stellung der
Bezugsperson

Haushalte insgesamt......................
Haushalte von Lanöivirten ..............
Haushalte von Gewerbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ......................

Haushalte von Beamten
Haushalte von Angestellten............
Haushalte von 4rbeitern.................
Haushalte von Arbeitslosen............
Haushalte von Nichterwerbstätigen..

Seite

Haushaltc in den neuen Ländcrn und B€din0st

Priyate Haushalte mit Sparbtlchem am 31.'12.19$
nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der
Bezugspersor

Haushalte lnsgcamt...

darunter:

Haushalte \lon Gewerbdreibenden,
freiberuflich Tätigcn .............

Haushalte \lon Angestellten ......
Haushalte von Arbeitem .............
Haushalte von ArbeitslG€n ........
Haushalte von Nbhteiwerbstätigen,..................

Private Haushalte mit Sparbochem am 31.12.1993
nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugs-
person

Haushalte von Ganverbetreibenden,
freiberuflich Tattigen ................... .......... n2

Haushalte von Angestellten........ ........... 203
Haushalte von Arbeitem ............. ........... 203HaushaltevonArbeitsleen...... ............. n4
Haushalte von Nichterurerbstätigen .................,. .............. M
Private Haushalte mit Sparbochem am 31.'12.1993
nach Alter der Bezugsperson und monatlichem
Haushaltsnettoeinkommen')

......... 186 2.4.1 Haushaltelnsgesamt........ ... ä5
Monatlich6 Haushattsnettoeinkommen
ron ... Us unter... DM

2.2.1 Haushalteinsgesamt.

darunter:

Haushalte von Geurprbetreibenden,
freiberuflich Tätigen ............. ................ 199

Haushalte von Angestellten........ ........... 200
Haushalte von Arbeitem ............. ........... 200
Haushalte von Arbeitslosen........ ........... nl
Haushalte von Nichteru,erbstätigen ..................... ............ nl
Pdvate Haushalte von Ehepaaren mit Sparb0chem am
31 . I 2.1 993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt...................... ....... n2
darunter:

2

2.1

21.1

2.1.2

196

96
97
97
98
98

2.1.3
2.1.4
2.1.5
2.1.61.27

1.27.1
1.27.2
1.27.3

1.27.4
1.27.5
1.27.6
1.27.7
1.27.8

..... 170

..... 171

172
173
174
175
176
1n

2.2

2.2.2

2.3

2.3.1

2.3.2

2.4

199

2.2.3
2.2.4
2.2.5
2.2.6

1.28

1.28.1
1.28.2
1.28.3

1.28.4
1.28.5
1.28.6
1.28.7
1.28.8

2.3.3
2.3.4
2.3.5
2.3.6

1.8 Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am
31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monat-
lichem Haushaltsneft oeinkommen')

1.8.1 Haushalteinsgesamt......

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... DM

1.n.2
1.X.3
1.8.4
1.29.5
1.29.6
1.8.7
1.29.8
1.29.9
1.29.10

187
188
't89
190
191
192
193
194
195

2.4.2
2.4.3
2.4.4
2.4.5
2.4.6
2.4.7
2.4.8
2.4.9
2.4.10

I 000
I 600
2 000
2 500
3m0
4 000

unter
I 000
16«)
2 000
2 500
3m0
4 000
5 000
7 500

unter 1000...................
1 000- I 600...................
1 600- 2000...
2000- 2500..
2soo- 3m0..
3000- 4000..
4000- 5000.............
50m- 7500.............
7 500 - 35 m0...

z)5
206
ä6
N7
n7
208
ä8mm

- 5m0..- 7 500..
- 35 000..

') Ohne Haushalte von Landwirten in den nach monatlichem Haushaltsnetloeinkomrnen gegliederten Tabellen.

Gegenstand der Nachweisung Seite Tab.
Nr,

Gegenstand der Nachrveisung
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164
165

180
181
182
183
1U
185



Tab.
Nr,

Tab. Seite

2.92.5 Private Haushalte mit Bausparvedrägen am
31.12..l993 nach Haushaltsgröß€ und sozialer
Stellung der Bezugsperson

nach Haushaltsgröße
Bezugsperson

Wertpapieren am 31 .12.1S3
und sozialer Stellung der

2.5.1 Haushalte insgesamt.........

darunter:

2.5.2

2.6.1 Haushane insgesamt...

darunter:

2.6.2

Haushalte von Gerwrbetreibenden,
freiborufl ich Tätigen .......................

Haushalte rron Angestellten.............
Haushalte von 4rbeitem..................
Haushalte von Arbeitslosen.............
Haushalte von Nichtenverb6tätigen.

Pri\ate Haushalte mit Bausparverlrägen am
31.12.1993 nach Haushaltsq/p und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesamt......................

darunlef:

Haushalt€ voal C'€t rerbetreibenden,
freiberullbh Tänigen

Haushalte von Angestellten ....
Haushalte yon Arbeitern .........
Haushalte wn A6eitslGen ....
Haushalte von NichtenreösültiTen ...

Pdr/ate Haushalte mit WedpaFieren am 31.12.1993
nach Haushaltstyp und sozhler Stellung der Bezugs-
person

210 2.9.1

2.9.2

.. z§

2.5.3
2.5.4
2.5.5
2.5.6

211
212
213
214
215

2.9.3
2.9.4
2.9.5
2.9.6

m
2«)
239
24
2&

2.6

.......... 216

2.10

2.10.1 Haushalteinsg€§amt........

darunter:
HaGlralte von Ganverbekeibenden,
freiberuflich Tätigen .............

Haushalte von Angestellten ......................
Haushalte von Arbeitem ...........................
Haushalte vofl Arbeitslcen......
Haushalte von NbhteruterbctlltQen..........

Prirrate Haushalte yon Ehepaaren mit Bausparveilrä-
gEn am 31.12.1993 nach sozhler Stellung der
gezugsperson

Haushalte r/on Garverbetreibenden,
freiberutlich Tätrgen ......................

Haushalte \,on Angettellten ............
Haushalte von Arbeitem

Haushalle von Nichtenrc6stätigen

Priwl€ Haushalte von Ehepaaren mit WertpaSrieren am
31.12.19C1 nach sozhl€r Stellung <ler BezWsperson

2.7

2.7.1 Haushalte insge§amt.........

darunter:

2.7.2

2.7.3
2.7.4
2.7.5
217 6

2.8.2
2.E.3
2.8.4
2.8.5
2.8.6
2.8.7
2.8.8
2.8.9
2.8.10

- 4 000............- 50m............- 7 500............
- 35 m0............

7 2.10.2I21
21
21

241

241
242
242
243
243

24

2.11

mnl

2.6.3
2.6.4
2.6.5
2.6.6

2.10.3
2.10.4
2.'t0.5
2.10.6

2.11.3
2.11.4
2.11.5
2.11.6

...-...-........-. 24

.................. 245

.................. 245

.................. 246

........._........ 26

23
24*i
%
27

... ru. 2.11.1 Haushalte insg€samt...

darunter:

2.11.2Hauslralte von Gewerbetreiberden,
treiberullich TätEEn .......................

Halsh.ne von Ang€6{e11ten.............
Hashalte von A6eitem ..................
Ha.Ehalte von Arbeitslosen.............
Haushalte rcn Nichtem,erbstätigen.

Privatc Hauahalte mit Bausparyertrtlgeo am
31..l2.19§|i1 nach Alter <hr Bezugoperson und monat-
lichem HarJshaltsnettoeinkornmen')

2.8.1 Hatlsllaltein6g6amt...

illonatlichB Haushalbnettoeinko.nmen
von ... tris unter... DM

Haushane Yon Garcöetreiben<ten,
freiberufl ich Tätqen ..........................

Hau§1alte von Angeslellten ................
Haushalte rron Arbeitern............ ... ..
Haushalte \ron Aöeitslcen ................
Haushalte von Nichten'rerbstätigen ....

Prirate Haushalte mit Wertpapaeren am 31.12..1991
neh Alter der Beagsperson und rnonatlirhän Haus.
haltsnettalnkmrmen''

2ß 2.12.1 HalEhalteirlsgesamt.......

iÄonatlbh6 Haushaltsnettelnkornmei
Yo.r ... bas unter... DM

2.4

unter I
-1
-2
-2
-3

000.
600.
0@.
500.
m0.

m
z&
z.31
z.32
23:rru
235m
237

2.12

2.12.2
2.12.3
2.12.4
2.12.5
2.12.6
2.12.7
2.12.8
2.12.9
2.12.10

unler
r m0-
16m-
2qn-zffi-
3(m-
4qD-

10m......
1600......
2(m......
2 500......
30m......
4(m......
50m......

247

247
2ß
2ß
2&
249mm
61
61

1 000
I 600
2 0(x)
2 500
3m0
4(m
5(m
7 500

50m- 75m......
7 500 - 35 (m..

') Ohne HauClalte von Landwilten in dan nach mmstlichem Haushaltsnetteinkmurrn gsglledertan Tabelhn

-8-
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Nr,

2.13

2.13.1

2.13.2

Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am
31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer
Stellung der Bezugsperson

Haushalte insgesamt......... ..................... X2
darunter:

Haushalte ron Gelrrerbertreibenden,
freiberufl ich Tätigen .............

Haushalte von Angestellten .................
Haushalte wn Arbeitem
Haushalte von Arbeitsloaen....,
Haushalte \ron Nichtenrcrbtäiige;...:..::.

Selte

Privale Haushalte mit Haus- und GrundbesiE am
31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer
Stellung der Eezugsperson

Haushalte insgesamt............................

darunter:

Haushalte von C:euverbetreibenden,
freiberullich Ttltigen ............... ......... ß1

Haushalte wr Ang€6tellten........ ........... 292
Haushalte von Aöeitem............. ........... 2txl
Haushalte \ron Aöeitsloeen ru
Haushalte von Nichtenrroö6tätEen ... :............................. 28S

Private Haushalte mil Haus- und GrundbesiE am
31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozhhr Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgeaamt......... .................... 286

darunter:

Haushalte rcn Geußrbetreibenden,
freiberuflich Teltk en............. ................ 287

Haushalle von Anget[ellten ........ ........... 288
Haushalte wn Arbeitem............. ........... 289
Haushalte von ArbeitslGen........ ........... 290
Haushalte von Nichteni€rbetätigen ................................. 29,1

Prh6te Haushalte von Ehepaaren mil Hau§- und
Grundbeitr am 31.12.1993 nach sozialer Stellung
tler Bezugsperson

2.17

2.17.1

2.17.2

2.13.3
2.13.4
2.13.5
2.13.6

2.15.3
2.15.4
2.15.5
2.15.6

2.17.3
2.17.4
2.17.5
2.17.6

2@

82

253
H
255
256
x7

2.14

2.14.1 Haushalteinsgesamt....

darunter:

2.14.2

Private Haushalte mil Lebensversicherungen u.ä. am
31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Steltung
der Bezugsperson

2*

259
260
61
x2
263

2.18

2.18.1

2.18.2

2.18.3
2.18.4
2.18.5
2.18.6

2.19

2.14.3
2.14.4
2.14.5
2.14.6

2.15

2.15.1

2.15.2

Haushalle von Gerverbetreibenden,
freiberuflich Tätigen ........,..............

Haushalte von Ang6tellten.............
Haushalte \lon Arbeilem..................
Haushalte von Arbeilslo§€n.............
Haushalte von Nichterurerbstätigen...

Priwte Haushalte von Ehepaaren mit Lebensversich+
rungen u.ä. am 3't.12.'1993 nach sozialer Stellung chr
Bezugsperson

Haushalte insgesamt.........

darunter:

Haushalte von Gewerbetreibenden,
fteiberufl ich Tätigen .............

Haushalte \on Angestellten......
HarJshalte von Arbeilem ...........
Haushalte von Arbeits|cen....................
Haushalte von Nichtenrerbstätigen........

Haushalte insgesamt......

darunter:

ru 219.2 Haushalte von Gewe6etrcibenden,
freiberuflich Tail{pn ............

Haushalte von Aqestellten ..

2.n

Haushalte wn Arbeilem ............. ........... 2gs
Haushalle von ArbeiElcen........ ........... 296
Haushalte rron Nichterucrtctät[en ..................... ............ ßl
Prlvate Haushalte mit Haus- und Grundbesitr am
3i.12.1$B nach AlteI <ler Bezugsperson und monat-
lichem Haushalbnettoeinkommen')

2.n.1 Haushalteinsg€sarnt

llonatliches Harchalhsneltoeinkommen
rcn ... tis unter... DM

2.19.1

2.19.3
2.19.4
2.19.5
2.19.6

2.21

2.21.1
2.21.2

... 293

... M

265
266
%7
268
269

2.16

2.16.1 Haushalteinsgesamt...

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen
vqr ... bis unter ... DM

Private Haushalte mil Lebensversicherungen u.ä. am
31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monat-
lir:irem Haushaltsnettoeinkommen.)

298

299
«)0
301g2
303
304
305
306
307

270

27'.|
272
273
274
275
n6
2n
278
279

2.n.2
2.n.3
2.n.4
2.n.5
2.n.6
2.n.7
2.n.0
2.n.9
2.2010

unter I 0001(m- t 6m
I 600- 2000....,........
2m0- 2500.............

4000- 5000.....
5mo- 75m..
7 500 - 35 m0..

Private Haushalte mil Haus- und Grundb6iE am
31.'12.19C, nach Haushaltsgröße und Wohnlage

2.16.2
2.16.3
2.16.4
2.16.5
2.16.6
2.16.7
2.16.8
2.'t6.9
2.r6.10

unter ,l 000.......I0q)- 1600.......
1600- 2000.......
2m0- 2500.......
25m- 3000.......
3 000 - 4 000.....................
4000- 5000..
5000- 7sm..
7 5m - 35 000..

ftii-onne xaustralte von Landwi(en in den nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen gegliededen Tabel6n.

Gegenstand der Nach\iveisung Seite Tab.
Nr

Gegenstand der Nachurcisung
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2.2.

2.2..1 Haushateinsgesamt....

darunter:

2.2..2

2.2..3
2.2..4
2.2,.5
2.2..6

Prirate Haushalte mit Konsumentenkrediten am
3.l.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer
Stellung der Bezugsperson

Erfaßtes Geldvermög€n privater
31.,l2.1993 nach Haushaltsgröße
Stellung der Bezugsperson

2.m

........ 310 2.X5.1

2.n.2

2.26.3
2.X.4
2.ß.5
2.ß.6

Haushalte am
und sozialer

Seite

3fr

Haushalte von Gev!€rbetreibenden,
freiberuflich Tätigen .............

Haushalte von Ang6tellten ...................
Haushalte von Arbeitern ........................
Haushalte von 4rbeits|osen...................
Haushalte von Nichteftrcrbstätigen.......

Pri\ate Haushalte mit Konsumentenkrediten am
31.'12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung
der Bezugsperson

Haushalte insgesamt

darunter:

Haushalte von Gewerbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ........................

Haushalte yon Angestellten..............
Haushalte von 4rbeitem...................
Haushalte von Arbeitslosen..............
Haushalte von Nichteru,eöstätigen..

Private Haushalte von Ehepaaren mit Konsumenten-
krediten am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der
Bezugsperson

Haushalte insgesamt

darunter:

Haushalte von Crewerbetreibenden,
freiberuflich Tät(ren ......................

Haushalte von Angedellten ............
Haushalte von Arbeitem
Haushalte von ArbeitslGen ............
Haushalte von Nichter$erbstät(ren

Erfaßt6 Geld/ermögen prilater Haushalte am
31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung
der Bezugsperson

...... 310

...... 310

......3,l,l

...... 311

...... 311

3n

321
32.
3z3
324
3X

2.23

2.73.1

2.n.2

2.23.3
2.23.4
2.73.5
2.z.3.6

2.27

312 2.27.1 Haushalte insgGamt...

darunter:

227.2
312
312
313
313
313

2.27.3
2.27.4
2.27.5
2.27.6

Haushalte von Crenerbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ..........................

Haushalte von Angeslellten ................
Haushalte von Arbeitem
Haushalte von Arbeitslcen ................
Haushal(e von Nichteniverbstätigen ....

Erfaßtes Geldvermtgen privater Haushalle von Ehe-
paaren am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der
Bezugsperson

................. ........ 327

.......................... 328
,......................... 329
.......................... 330
.'..'.,.'....'.,..'.'.,... :xll

2.24

2.24.1 Haushalte insgesamt......

darunter:

2.24.2

2.24.3
2.24.4
2.24.5
2.24.6

332

3XX'
334
335
3i,6
337

338

«ts)
340
u1
u2
31ilw
345
346
v7

2.28

........ 314 2.28.1 Haushalleinsgesamt.......

darunter:

2.28.2Haushalte von Ganerbetreibenden,
freiberuflich Tätigen ......................

Haushalte von Angestell(en............
Haushalte von Arbeitem.................
Haushalte von Arb€its|cen............
Haushalle von Nichtenrerbstätigen

Pri\ate Haushälte mil Konsumentenkrediten am
31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monat-
lichem Haushaltsnettoeinkommen')

2.X.1 Haushalteinsgesamt...

i/bnatlich6 Haushattsnetteinkommen
von ... tis unter ... DM

Haushalte von Gerverbetreibenden,
freiberufl ich Tätigen ......................

Haushalte von Angestellten ............
Haushalte von Arbeitem
Haushalte von Arbeitslosen............
Haushalte von Nichteftrerbstätigen.. 315

2.28.3
2.28.4
2.28.5
2.28.6

2.X

2.X.2
2.X.3
2.ß.4
2.ß.5
2.X.6
2.4.7
2.ä.8
2.X.9
2.X.10

316
316
317
3't7
317
318
318
318
319

2.X

2.n.2
2.X.3
2.X.4
2.ß.5
2.n.6
2.4.7
2.m.8
2.n.9
2.n.10

Erfaßtes Geldvermt gen pnvater Haushalte am
31 .1 2.1 993 nach Alter der Bezugsperson und monat-
lichem Haushaltsnetteinkommen' )

316 2.n.1 Haushalte insgesamt....

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter... DM

unter 1000.............
1 000- 1 600.............
1 600- 2000.............
2000- 2500.............
2s00- 3000.............
3000- 4000.............
4 000 - 5 000.............
5000 - 7 5m.............
7 5m - 35 000.............

unter 10O0.....
1000- 1600.....
16@- 2000....
20@- 2500....
2500- 3(m.....
3000- 4000.....
4000- 5m0.....
5000- 7500.....
7 500 - 35 (m.....

') Ohne Haushalte von Land!,virten in den nach monatlichem Haushallsnettoeinkommen gegli«Jerten Tabellen

Seite Tab.
Nr.

Gegenstand der NachrcisungGegenstand der Nachweisung
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.1 PRIVATE HAUSHALTE I,,IIT SPARBUECHERN AM 31,12.1S93 MCH HAUSHALTSGROESSE UNO SOZIALER STELLUI{G DER BEZU6SPERSS{

DAVON MIT ... PERSü\](EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI'IT 1 2 3 4 5
IJND I'1EHR

Dt1VON...BIS UNTER.
UNTER 1 OOO.1000- 2000,

3
2
1
1
1
3
2
3
1
2
1
1

72 254
520

1 857
3 865
5 995I 626

12 038
16 924
23 9116
55 7115

1
3
5
7

10
15
20
30

HAUSHALTE INSGESAMT

2USAI'I.,IEN.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'T4EN.

V$I...BIS UNTER...DH
UNTER 1 OOO.

1.I. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

I ee sze 9 83s

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I ze nt Bq2s

MCH SPARGUTHABEN

4 379

585
383
295
2AO
277
533

517

) (13 932) 13

2?3
747
106
s4
s3

135
126
167
94
95
70
67

971
552
534
s97
4118
970
766
7t2
587
776
623
499

573
786
5S2
617
553
049
729
880
435
526
334
250

796
173
909
707
597
723
377
0s8
752
011
425
1 1l€l

I 189

8 435

4 70S 3 657

3 461

4q3
305
283
2L9
227
435
339
422
246
235
156
141

1 535

1 416

17

000
, 000

000
500

r 000
, 000| 000| 000| 000
MEHRUND

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

a
4
5
7

10
15
20
30
50

1
3
5
7

10
15
20
30

s

290
380
232
191

377
563
834
842
063
628
236
941
964
138

(57)

(50)

7

72

1
3
6
8

72
16
23
55

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN DM

000
000
500
000
000
000
000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

10 039
473

1 864
3 842
5 953
8 5S5

11 900
16 820
24 074
57 504

11 593
577

1 820
3 890
5 991
8 635

72 ?74
17 058
24 222
52 808

11 701
584I 895

3 910
5 039
8 657

72 187
L6 9?2
23 S5S
55 0Sl1

74

1
3
tr
8

11
1b
23
55

757
528
888
858
987
538
972
946
813
598

(4s)

(43)

1.1.2 HAUSHALTE VO{ LANUNIRTEN

1 000

lzu/
HAUSHALTE I'1IT SPARBUECHERN

lzse/
MCH SPARGUTHABEN

86

81

69

65

2
3
s
5
7

10
15
20
30
50

000.
000.
000.

(18
(77
(77
(13
129
(3s
(19
(27
123
120
QL
(18

( 11)

(13)

9€

078 )

27Al

287]-

UND MEHR...

- 30 000.
UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.,IIT SPAREUCH IN DI.I

t6 422
( 570

( 1 8116(4 14r(5 922(8 695(u s86(16 S16(24 153(82 283

000...
000. . .
000. . ,

000....
000..,.
000....

(24 708608
UNTEI

000 -
R1

3
5

10
15
20

000
000
500
000
000
000
000

1
3
5
7

10
15
20
30

(6

(72

(51

- ll -

500.
000.
000.

1

000.

000.

000.
500.
000.



FRUEHERES BUNOES6EBIET

1'1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AT.4 31.12,1993 MCH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUIIG OER BEZUGSPERSO,I

DAVON MIT ,.. PERSII{(EN)

GEGENSTAND OER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE

INS6ESAI'1I 1 2 3 E 5
IJND IIEHR

t44

13r

(17)

( 14)

(14)

360

334

(s0
Q9
(3s

(20
(40
(23
(41

(2r
(24

384

343

(1r8)
(271.
(2St

(48 )(3?l
(32)

(40)

.527

4115

56
42

50
34
55
35
41
38
29

1.1.3 HAUSHALTE V(N GEI{RBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

I 1 7ss 33s

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I r nss zls

MCH SPARGUTHABEN

HAUSHALTE INSGESAI,4T

ZUSAI-IIEN.

Vü!...8IS UNTER...DI{
UNTER 1 000.....

ööö:::::
000.....

UNO I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI',IT.

zus$t.,lEN...,.

V(N. tftTER, . . Dtl

(8?233
135
119
(89)
92

178
117
155
a7

721(7s)
95

13 216
523

1 855
3 910
6 023
8 604

12 369
16 916
23 93S
59 367

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000-50

UND

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
s0 000

000.
500.
000.
000,
000.
000.

2
3
4
5
7

l0
15
20
30

t1
3
5
7

10
15
20
30

i1
2
3
4
5
7

10
15

THABEN JE HAUSHALT
IN DT.|

11 201

DURCHSCHNITTLICHES SPARCU
HIT SPARBUCH

13 750
( s89(1 93s(3 944(6 126(8 689(r2 421

(23
(63

083
( 541
972

t212 879
( 571(1 857(3 884(6 273(a s77(12 787

(24 071(69 729

141 514
( 538(1 700(3 921(5 832(8 597(t2 224

( 15 983(23 772
(50 217

13

1
4
6
8

t2
l6
24
51

15

I
3
6
8

72
17
24
54

13

1
3
6
8

t2
17
24
52

UNTER
ZUS$I.IEN.

1

4t
s1

.4

.1
(

(11 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

3 763
5 831

( 12 145)

4311) /064) (52 s60)

729

1ß

(1{)
( 11)(r0)
(10)
(7)
19(r2t

(1,{)
(9)
(8)
(8)

1206ll
879
813
050
5:ts
222
01ll
63St
162

11

I
(3
6

(8
12
t7n
1[l

361

354

35
29
22

(77
(20
ll5
f;l
511n
35(2r

(17

13 379
5911&B356

6 100855t2 t7s
t5 s89
24 300
52 374

358

3118

33
(26
(19
(17
(27
44
34
52(ß
33

l2s
(12

1$
554
tBl
013
155
536
173
997 )
s22
3Sr4

438

424

37(23)
(27t
124',)
(221
47
44
65
37
42
31(24)

l8!t
563
915
878
077
627
r9gmre
612

000
IAD I{EHR.,...

5000- 7500,
7 500 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000..,,.....
20 000 - 30 000.........
30 000 ut\o llEHR. .. . . .. . .

1,1.4 HAUSHALTE VIN BEAI.ITEN

1 000

I r sot 3rs

HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHERN

I I soz 29s

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNIITLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALTI{IT SPARBUCH IN OI.t

..BIS
I.T{TER 53

(22
(?t
(16
(19
(36(ß
(36
(18
(?8
(11

1111
518
901
909
727
605
134
256
151:m

10

1
(3
(6
(8
12tl
23
{8

774
111
100
84
95

191
150
227
115
145$
64

034
559
a?2
927
L07
588
176
r30
0802§

000.
000.

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

20
30
50

zuSAI,!.!EN.
r.hlTER I 000.1000- 3000.3000- 5000.

-12-
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1,1 PRIVATE HAUSHALTE HIT SPAREUECHERN AH 31.12,1393 NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUI.IG DER BEZIJGSPERSÜ{

DAVIN I..IIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAHT I 2 3 4 5
IJI\D ].fHR

1.1.5 HAUSHALTE V(N AIIGESTELLIEN

1 000

HAUSHALTEINSGESAI'Ir. I tou 2191

ZUSAI.I.,IEN.

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I ssea 1sB6

NACH SPARGUTHABEN
Vq!...BIS UNTER...DI{

1 997

L 472

244
141
724
132

99
203
180
240
r29
L47
L2t
85

347

329

40
2A
31

(24
(19
41
31
113

(20
(26
(r5
(L2

11 318
s98

1 938
3 801t
6 0118
8 526t2m

17 185
24 137
52 0Sl8

tt7
94
89
70
73

130
113
152
84
80
64
44

12 189
519

1 901
3 St18
6 071
8 6110

12 1r5
16 !ß3
24 oto
54 716

155
116

83
79
78

157
124
777
95

103
70
52

72 otl'581
1 820
3 853
6 062I 620

L2 259
16 S74
24 047
50 362

595

555

10{
(62
(:16
(:r5
(39
(116
(sll
(6r
(38
132

10 571
631I 755(3 SEI3(5 871(8 6115t2 4ß

t7 270
24 4iß
51 5110

519
58:t
908
88:t
0:t5
571
204
886
6rt0)
697)

I
1
3
6
8

t2
16
23
51

640
563
854
896
059
654
244
937
t42
743

I
I
3
bI

72
15
24
{19

1 605

I 1150

207
(102)
(11r)
(103)
(82)
175(tal
165(119)

(113)
(821
(rß)

299
569
932
81ß
900
6241
736
139 )
3231
302 )

1l
I
3
5

(8
1l
17
z3
1ß

1 354 I 1rl8

I 292 1 109

UNTER 1000- 2000- 3000- 4000- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50

1
2
3
4
5
7

10
15
20
30

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

438
189
169
742
114
245
1S4
1S0
100
103
(6s)
(3s)

995
568
500
4116
383
773
6116
422
427
459
339
229

220
535
869
8118
024
620
134
965
L70
156

50 OOO UND MEHR,...

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MII SPAREUCH IN O{'I

970
520
873
816
072
618
237
925
244
222

11

1
3
6I

L2
16
24
52

8 349
499

72

1
3
6
8

72
16
24
53

1
3
5
7

10
15
20
30

R1000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

UNTEI
000 -
000
000
500
000
000
000
000

1 866
3 835
5 979I 610

11 844
16 952
24 2§
49 501

- 30 000.
IJND },IEHR.

HAUSHALTE INSGESNT...

ZUSAIfiEN.

VgV...BIS UNTER...DI{
UNTER I 000......

- 50 000
UND MEHR

1.1.6 HAUSHALTE Vü! ARBEITERN

1 000

I srse Lßz

HAUSHALTE I4IT SPARBUECHERN

I ssss ro44

t\lACH SPARGUTHABEN

OTJRCHSCTf{ITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I,!IT SPAREUCH IN Di.I

I 569
556

6€3

Q37)
(140)

(96 )(78)
(78)

(130)
(r09)

904
558
471
:t§)4
368
587
573
57q
355
351
214
1115

- 2000
- 3000
- 4000
- 5000
- 7500
- l0 000
- 15 000- 20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(s01)
844 )
90r )
973 )
4L2)

1 449

I 3q7

196
140
118(9r)
(86 )
163IM
154
(7s )

(103)
(48)
(29 )

1 267

r lg§t

159
11{
110

88(er)
t72
124tß
90

(60 )(at
(30 )

tI{TER
AJSAI.I€N. 'i

3
5
7

10

I 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

I 870
3 885
5 983I 603

12 090
17 005
23 762
49 1181

(1
(3
(s
(8

15
20
30

000
000
000

-13-



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN AI.,t 31.12.1993 MCH HAUST,IALTSGROESSE I.f{O SOZIALER STELLUT\E DER BEA,GSPERSO{

DAVO{ I.4IT .,. PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER MCH[,{EI SUI!6

HAUSHALTE

INSGESA}.IT 1 2 3 4 5
tt\D tfHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.TIEN.

Vil...BIS UNTER...Oi,I
UNTER 1 000.....

000 -

1.7 HAUSHALTE VIN ARBEITSLOSEN

1 000

I tzre 450

HAUSHALTE I'IIT SPARBUECHERN

I asa zsz

l\lACH SPARGUTHABEN

207

169

(38

2678696
s2q\
754 )
7921
8116 )

899

830

17 339
549(1 843

3 886(6 027(8 692
72 002
16 879
23 33S
60 001

17 056
514

1 897
3 878
6 024
8 645

7L 874
16 845
23 801
58 251

t7 872
457

7 474
3 811
5 S34I 632

11 891
16 757
?4 0s2
60 275

14 530
ß7

1 875
3 8116
5 977I 640

11 895
16 8111
23 886
59 077

351

292

(s4
(26
(22

(38
(29
(3s

1:t9

111

(8r,)

(69)

1
?

(5
(8
1l
t7
23
53

ööö.
000.
000.
500.
000,
000.
000.
000.

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

2
3
s
E
7

10
l5
20
30

t1
3
5
7

10
15
20
30

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

000
000
500
000
000
000
000

1
2
3
4
c
7

10
15
20
30
50

1
3
5
7

10
15
20
30

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

250
114 )(6s)
(s9)(sl)
107 )(sl)
(58)
(36)
(43)
(31)
(18)

824
{51
744
798
856
8116
840
139
745
544

107 )

(30 )

000..
000. .

- 50 000.
UND I{EHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I4IT SPARBUCH IN DI.t

ZUSAI.I.IEN 757
q28
854
849
9q7
807
895

698

1. 1. 8 HAUSHALTE Vq! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

1 000

HAUSHALTE INsGEsAr.rr. I ro eaz 5 ?63 4 z?t

HAUSHALTE I,,IIT SPARBUECHERN

zus$r,!EN. ,.,,,. ... I g 7g7 4 s84 3 so8

MCH SPARGUTHABEN

7 227
669
637
622
578

1 152
819

7 237
709
872
6418
578

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT SPARBUCH IN DI"I

3

I
3
5

7 10

(1
(3
(5
(8
11

53

91161
(522

(1 683(3 614

5 806

(144)

(126)

r5 867)

TJNTER
000 -

VtN...BIS UNTER
UNTER 1 OOO

- 50 000
UND MEHR

t2
45
37
47
56
91
67
90
54
88
73
7t

368
214
225
195
207
454
335
529
351
409
328
300

673
368
352
355
29q
579
383
569
272
338
225
774

314

zß

(s2

(34

869
547
932
8St5

857

13zusAtt{EN....,.,.
UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND MEHR

1
3

(11

-14-

Dr,r



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.2 PRIVATE HAUSHALIE t.4IT SPAREUECHERN AI'I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO!

HAUSHALTSTIP

GEGENSTAND DER I\IACHT,IEISUM)
ALLEIN- I lr-lerru- |

LEBEr{DE I LesrNDEn I

FRAU I ** |

ELTERNTEIL I'IIT KINDERN 1)

ZUSAITIEN I orn.
I urr r xtruo

EHEPAAR S(NSTIGER
HAUSHALT

ZUSAI'4EN.

HAUSHALTE INSGESAMT

1.2.1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

I ze gze 6 42s 3 4r4

HAUSHALTE I',IIT SPARBUECHERN

I zant s69s 2726

MCH SPARGUTHABEN
vq{. , . BI

UNTE
S UNTER. . .01'1

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DN.4

ZUSAM{EN....
UNTER 1

72 254 10 371

1.2.2 HAUSHALTE Vg! LANDI,IIRTEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAT'4T. I zat / /

HAUSHALTE I{IT SPARBUECHERN

zus$r"rEN. ......... I zsl / /
MCH SPARGUTHAEEN

VIN...BIS UNIER...DM
UNTER 1 000..... (18

(t7
(L7
(13
(29
(35
(19
(27
(23
e0
(21
(18

1 000 - 2 000...,,.

DURCHSCIINITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.{IT SPARBIJCH IN DI..I

1 3€t6

1 224

917 15 93S 7 754

817 l4 861 1 607

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
2
3
4
5
7

l0
15
20
30
50

R1000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

245
104
111
85
st6

186
1 llst
1S
L22
727
92

100

14 143
524

1 907
3 930
6 027
a 724

12 161
16 971
23 832
61 2A

578
724
001
924
878
743
1108
930
1115
296
960
?72

13 547
562

1 871
3 877
6 02SI 424

t2 092
16 9116
23 896
54 558

95
96
79
50
38
97
50
60
40
43
32

a 747
51q

1 85S
3 806
5 818(8 739

12 016
77 256
23 882
52 003

299
158
105

79
(70
11t6sl

93
(s0
(68
(38
(25

8 181
523

1 810
3 427
5 874I 736

11 981t7 20s
24 102
55 394

654
267
236
787
16,{
330
224
249
772
135
88

(82

I 343
439

1 861
3 841
6 026
8 555

11 905
15 604
24 204
63 S)69

3 7S6
2 L73

9ost
707
597
723
37?
098
752
011
425
1118

520
857
865
996
626
038
924
9116
7ß

24

186

172

(13

(25
(14
(20
(15

(14

14 518
(588

(1 839(3 982(5 934(8 688
11 xtot7 741

58 ltstl

1
1
1
3
2
3I
2I
1

1
3
5
8

t2
16
23
55

422(s70)
8115)
14r )
9221
69s )
986 )
s16 )
153 )
283 )

l6
(1
(4
(s
(8

(11
(16
124
(62

s19
525
456
1t31
38Sl
719
501
631
322
391
247
168

498
1 865
3 843
5 920
8 514

11 898
16 895
24 024
s4 852

1000- 33000- 55000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 UND

000
I 000
, 000
'500
| 000
, 000
r 000
r 000
MEHR

- 3000- 4000- 5000- 7500
- 10 000
- 15 000- 20 000- 30 000

UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UNO HEHR

73

65

334

333

- 50 000.
IJNO I.4EHR..

ZUSAI.T,IEN.

1) LEDIGE KINDER OTINE ALTERSBE6RENZUI\.I6.

-15-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.2 PRIVATE HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHERN AI'I 31.T2.1993 NACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUAIG DER BEA'GSPERSN

Lorrno... I

l^""*rl

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHXEISUNG
ALLETN- I auerru- I

LEBENDE llreEtioeR I
FRAU I "*, I

L,rr** lr^r,u.*
I lnrusmur

ELTERNTEIL MIT KINOERN 1)

ZUSAI.TIEN I ora.
I urr r xtm

HAUSHALTE INSGESAI.IT, .

ZUSAT,tfN.

000.
000. .. ..

HAUS}IALTE INS6ESAI.IT

ZUSAI'fN..

DURCHSCI$IITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.1

1.2.4 HAUSHALTE VII! BEAI{TEN

I 000

I r sor 146

HAUSHALTE I{IT SPARBUECHERN

I 5117 138

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCilITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I{IT SPARBIJCH IN Dt,,I

13 03,{
559

7 472
3 927
6 107I 588

72 77G
17 130
2,{ 080
52 2§

(471 I 197 1!6

(44) 1 061 lls

L47
88

(75
(57
(55
tß
86

120
(60
91

(63
(71

t2

(29) 1 154 88

85

(8

(10

(14

(8
(8

907
(580s
8Et4
032

!§4
91792

17 109
24 24tt
51 4€B

1. 2. 3 HAUSTIALTE Vil GEI.EREETREIBET{DEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

I r zse ( 133 ) 206 (azl

HAUSHALTE t.lIT SPARBUECHERN

I rsss (107) (138) (7s')

l\lACH SPARGUTHAEEN
DilVO{...BIS UNTER

IJNTER 1 OOO1000- 2000,2000- 3000.

T'IITER
000 -

000.. ..
000....

3000- 44000- 55000- 77500-10l0 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50
50 000 uNo r

000
000
500
000
000
000

233
135
119
(89
92

178
117
155

87
72r
(7s
95

(41 )

13 215 (14 866) (8 ) (11 7s9) (9 893)l//367
424

13 872
579r 873

3 Sr2
5 056
8 550

12 456
16 925
23 749
57 014

423

I
3
5
7

10
15
20
30

1
3
5
7

523r 855
3 910
6 023
8 604

12 369
15 Sl5
23 939
59 367

000.
000.

000.
000.

026 ,3

I
3

002

10
15
20
30

r69

157

(321
(1r)
( 14)

(9)
(21 )(13)(u)
(rs)

43

41 (27\ t L6

IJNTER.I 000.
..BIS
UNTER

vN,
- 2 000.- 3 000.

1 000
2 000
3 000{ 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

774
11r
100
8{l
95

191
150
22L
115
145
96
64

(2tt

(10)(ls)
(13)
(z0l
(121(t2l

1m
81
trt
60
69

1110
7t2
156
a7

108ß
51

570
573
85{
942

aJSÄ|.!fN. . . . . . . .
rr{TER 1 0001000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000l0 000 - l5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 $D i.EHR

I 250
( 554(1 SE(3 &n(6 062(8 529(11 952

(22 8ä(47 824

11 151
(1165

(1 759(3 993(6 220(8 68rPn6t7 t92
23 A72
,48 8S0

11 (12 16

(1
(3
(6

t2
24
64

5 112I sGtt2 L6t

I ) LEDIGE KII\DER OHI{E ALTERSBEoREMU\E

-16-

500.
000.
000.
000.

Dfi

- 30 000.- 50 000.
t.hD IEHR.



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.2 PRIVATE HAUSHALTE HIT SPARBUECHERN AI.I 31.12.1S93 MCH HAUSHALTSTYP UNO SOZIALER STELLUIIG DER BEZTJGSPERSN

I norrno... I

l,'*r'*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHHEISUi,,IG
ALLEIN- I ILLEIru- I

LEBENDE ILEATNOEN I
FRAU I r^ 

I

| ,nrr*^ lr*rrru.*
I IHAUSHALT

ELTEM{TEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI.I'IEN DAR.
MIT 1 KINO

HAUSHALTE INSGESAI,IT

01.1

ZUS$I,IEN 000...........000..........,

000.......,.
000. .. .. ... .

IJND I,EHR.

ZUSAI.}IEN.

V(N...BIS
$ITER

000.

AJSAI,I'EN,

000.

000.. . . .
000.. . . .

I,hD I.EHR

1.2.5 HAUSHALTE VO{ AISESTELLTEN

1 000

I tß7 .t4so itt

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

| 6 s88 t szt 66s

NACH SPARGUTHABEN

DURCHSCTiNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN Dft{

I.2.6 HAUSHALTE Vil ARBEITERN

1 000

I s rsa a72 B8o

HAUSHALTE I.,IIT SPARBUECHERN

I s sss tzzll 7zo

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCINITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBIJCH IN DI.I

(6 rt52)

(r 7rr)

(rzu 11 400 3111

(101) 4 092

4ß

4115

60
(34
(36(ß
(31
47

(4s
63

(30
( 331
( 181
(22"

12 806

408
2St6
253
247
2L3
428
370
524n4
307
244
166

13 007
556I 875

3 848
5 01t8
8 617

72 204
16 953
24 0*t
51 796

63
29
30
22
15
39
26
32

7 274
553

1 869(3 795(5 8711(8 611
12 002

160
(67
(s3(sl
(33
(5s
(s8
(63
(38
(37
(24

678
1t88
793
783
014
874
917
882
605
19q

731

4115

4t7

89
( 4N)
(41
(31
(2s
55

(37
( rl5
(14
(r5

179
558
8L7
834
959
601 l

023"
203"
733:
90r l

(175)

(144)

( 44)

300 )(572)

7

1
3
5(8

L2
77
24
1l§,

30s 3 926

29t 3 740

(5 10 316
578I 870

3 878
5 !ß7I 637t2 704

17 019

IJI{TERS
R1

2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

..BI
UNTE

VIN

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

1
2
3
4
5
7

10
r5
20
30
50

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

000
000
000
000
000

278
722
116
91(81)

178
136
L27
(61 )(67)
(4{)(2t\

I 183
506

1 903
3 861
s 966
8 583

11 808(16 99s(25 LLS
(4Nt 083

995
568
500
4ß
383
773
6116
822
427
459
339
229

77 220
535r 869

3 8118
6 024
8 520t2 734

16 965
24 770
52 156

500.
000.
000.
000.
000.
000.

UNTER
8

1
3

(5
(8
1t
15
24
50

'i'
3
5
7

10
15

55,11
1 902
3 918
6 105(8 708)

12 503(77 0221(24 2841(58 518)

20
30

UNTER.
1 000.

23 75t
1[' 570

314

(57 )

(1llr)
(37)
(30)

tt 207(s47)
(1 870)
(6 060)(8 7781
L2 2§')

I 000
2 000
3 000
11 000
5 000
7 500t0 000

15 000
20 000
30 000
50 000

I 000
3 000
5 000
7 500

10 000ls 000
20 000
30 000

2
3
4
5
7

l0
l5
20
30
50

000.
000.
000.
000.
500.

566
!88
329
zlxt
27t
501
423
47L2*nß
175
115

904
558
471
394
368
687
573
574
35s
:t51
274
1115

L74

toz

1NE
1F9
st35
867
052

WTER
I 56S

556I 870
3 885
5 983
8 603

12 090
17 005
23 762
49 1l8l

b6

I
3
6

r) LEDIGE KII\ID€R OilE ALTERSEEGRENA.H\ß.

-t7 -

3
5
7

10
15
20
30



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.2 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN Afi 31,12.1393 MCH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUTIG DER BEAJGSPERSO{

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCH[,.IE ISUh]G
ALLEIN- I lr-r-EIr'r- lEltERtlletl MIT KINDERN 1)l I

LEEENDE ILEBENoER I-------------_---_-----I EHEPMR IS0{STIGER
FRAU lumn lzusr,mru lrrrotri,*l IHAUSHALT

(68) s88 (75)

(49) (63 )

(11 335)

341 4 ß7

304 4 186

(7221

(s4)

HAUSHALTE INSGESAI.1T...

ZUSA},I,IEN.

Vü!.., BIS UNTER. ., OI..I

UNTER 1 000.....

000.

UNO I'IEHR.

ZUSA}I,IEN

VO{...BIS UNTER...DI.I
UNTER 1 000.....1000-

- 50 000
UAIO MEHR

1.2.7 HAUSHALTE Vfi ARBEITSLOSEN

I 000

. I tzß lss sos

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

. I 8s3 (11s) (1:16)

NACH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DTI

1. 2.8 HAUSHALTE VO! NICHTERIIERESTAETIGEN

1 000

I ro aqz 4 168 1 096

HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN

I s zsz 3 6sz 891

MCH SPARGUTHABEN

L 221
669
637
622
578I 1s2
819I 231
709
872
6{8
578

DURCHSCHN ITTLICHES SPAR6UTHABEN
t.4IT SPARBUCH IN DI'I

(6s

ß4

(9s
( 116
(33
(32
(24
(s2
144
(55
(31
(34
(26

175
qss| )
844 )
799 )
898 )
81t4 )
954 )
064 )
357 )
170 )

(s 6?4) l0
/(1/(3/(5/(8/ (77
/ .17/ln/(ß

566

515

(7s)
(23)
(28 )

(3s)
(s6)
(43)
(53)
(4s)
(:xl)
(40)
(41)

16 081
(538

(1 99§t(3 SE§t(5 969(8 638
11 809
16 966
23 084
59 116

341
237
224
215
224
468
359
574
373
459
363
349

17 776
533r 880

3 882
5 04:t
8 612

11 905
16 8Et0
23 8El1
58 1m

250
114
(6s
(s9
(s1
707
(51
(68
(36
(1ß
(31
(18

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UND I.1EHR

s18s700
( 3415

(3 692) (3

//

7 824
451I 784

3 798(5 866(8 846
11 840
17 139
23 'lS5
53 644

13

1
3
o

(8
11
16
24
74

11

1
3
5
8

11
16
24
56

I
3
5
8

UNTER 1 OOO1000- 30003000- 5000s000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 uNo ttEHR

000,.
000..
000..

R1
3
5
7

10
15
20

UNTEI
000 -

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000
000
500
000
000
000
000

I
3
5
7

10
15
20
30

74)
34)

s26

s52

130
(47')
(28)

( 49)
(35)

(35)

653
491
772)
841 )
a72l
953 )

s30 )
983 )

23
58

JE HAUSHALT

181
(73
(69
(51
(45
111
(64
108
(40
(52
(44
(45

277
391
845
765
020
63s )
720
3s4 )
294)
946

493
2S5
243
295
ß0
468
318
461
232
286
181
130

549
4180
881
819
913
631
s31
826
056
089

161
472
8r3
805

11

1
3

530
ß7
875
8115
977
640
896
814
885
077

14

1
3
5
8

11
16
23
59

zusAlttEN..

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUIS
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.3 PRIVATE HAUSHALTE VIhI EHEPAAREN MIT SPARBUECHERN AM 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSN

I.IIT ... KIND(EffN) 1)

GEGENSTANO DER MCHI.IEISUIIG

OHNE

KINOER I 2 3 4
IJID ].EHR

60
2A
27
16
1g
26
2A
32
20
t7

I 448
547

1 884(3 951)(s 925)(8 5911)
( 12 1116)(u 136)(23 5271(s5 505)

984

9r5

1115
L02
64
68
59
90
80

100
62
63
47

(36

11 036
579I 782

3 8qg
6 012
8 6117

72 376
17 030
211 1*l
50 5{2

3 403

3 23t

403
297
267
205
204
415
317
397
233
219
154
t22

435
584
898
sl0
052
642
207
956
s40
477

(27]-

(2s)

3t7

289

(19)

(18)

3 982

3 734

455
314
255
239
234
456
363
{60
255
330
206
166

540
s69
850
aa2
072
610
255
973
970
595

( 43)

( 3!')

HAUSHALTE INSGESAI.4T

ZUSA}I4EN.

Vü{...BIS UNTER
UNTER 1 OOO

1.3. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

1 000

I rs sss 7 2s2

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I rq aer 6 692

t\lACH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN OT,I

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I'IIT SPAREUCH IN DI{

615
390
347
335
359
758
620
942
575
667
546
440

871
539
886
858
s96
62L
s:}5
914
832
553

678
724
001
924
878
743
408
930
145
296
960
772

13 647
562

1 871
3 877
6 029I 624t2 092

15 S45
23 896
54 558

1
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
11 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
1
1
1

11

1
3
5
8

12
16
23
53

t2
I
3
6
8

t2
l6
23
53

15

1
3
5
8

11
16
23
55

zus$r.rEN.... ....
UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND MEHR

56

54

1.3.2 HAUSHALTE V(nl LANDI,{IRTEN

1 000

HAUsHALTE INSGESÄ.IT. I ras (41)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

zusAtfiEN.. ..... ! !. I ttz (3s)

NACH SPARGUTHABEN

668412 ss3)

(13)

(2s)
(14)
(20)(ls)
(14)

518(s88)
839 )
982 )
934 )
888 )
790 )
141 )

491 )

V(nl...BIS UNTER
UNTER I OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO IJND MEHR

14

(1
(3
(s
(8

(11
(17

(s8

zusAr.r,rEN........
UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND MEHR

,..Dtl

t73137L5(L2(19 688)

1) LEDIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENaJTE.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.3 PRIVATE HAUSHALTE VU! EHEPAAREN MIT SPAREUECHERN AI'I 31.12.1993 MCH SOZIALER SIELLUI\G DER BEZTJGSPERSO{

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE
v0!

EHEPAAREN
IN56ESAMT

OHNE

KINOER 1 2 3 4
thD i,EHR

(33)

(26 )

(12 274',)

338

315

( 118
(28
(32

(18
({0
(20
(38

(19

(23

13 573
( 595(1 936(3 949(6 126(8 632(12 E70

Q3 279
162 373

314

283

(40)

(36)
(27 )
(26)

(33)

13 057
( 532(1 870(3 940(6 ?76(8 50{(72 952

(24 t78(55 869

(40
(27
(44

(30
(33
(28

15 654
( 568(t 777(3 929(5 857(8 567(72 245

(23 s66(51 077

747
88

(75
(67
(6s
r29
86

120
(60
9l

(53
(71

t3 872
579

1 873
3 912
6 056I 550

12 456
16 925
23 749
57 014

000.
I.,IEHR.

HAUSTIALTE INSEESAT.TT

Dr{

1. 3. 3 HAUSHALTE VO{ GEI,.IERBETREIBENOEN, FREIEERUFLICH TAETIGEN

1 000

I r rsz 41s

HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHEfiN

I r osr 3a8

N^CH SPARGUTHABEN

(at
(27)

DURCHSCHNITILICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.,IIT SPARBUCH IN DM

1.3.4 HAUSHALTE VO{ BEAI,ITEN

1 000

I r rsa 3q9

HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHERN

I r rzs 3:€

MCH SPARGUTHABEN

S SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
SPARBLICH IN DI.{

HAUSHALTE INSGESNT..

ZUSATI,IEN.

Vü{.. .BIS UNTER,..DI,I
UNTER I 000..... (11r)

022
582 )
911 )

1
(

I

95

94

(9
(9
(7
(8
(s
l5(9
ll(6
(6
(7

11 452
(6EB

(L 842(3 764(5 SIF(8 s37
t2 204
r? @2ß ut2
47 902

343

343

35n
22(u)

(20)
113
st
52ß
34

(19)
(15)

t3 t22
587

1 844
3 SEo
6 0st5
8 598

12 169
77 0n
24 3n
52 Aß

335

327

32
(23
(18
(16(6
42
32
4N'(ß
3l

(23
(r1

t2 a7r
560r 845

40256 173I 534
12 191
17 010
24 474
47 508

(nt
(19)
(19)
( 18)(u)
37
36
52

(30)
36

(26)(2tl

654
(ss6 )
878
892
097
63!t
106
265)
167
109

000....,..,...2
3
4
5
7

10
15
20

1
3
5
7

10
15
20
30

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
3
5
7

10
15
20
30

- 30 000- 50 000
UND I.,IEHR

ZUSA}T,IEN..
UNTER

000 -
500....
000... .

000
000
500
000
000
000
000

000.
000.

rÄD

ß

24

IJNTER
1 000
2 000

..BIS
WTER

v(I\r

491

885

1@
81
6!t
60
69

140
tL2
166
a7

108
75
51

13 570
573

1 854
3 942
6 112I 5&t

72 L67
17 108
24 244
51 4!ß

000.

000
000
000
s00
000

3
4
5
7

10
15
20
30
50

ööö:
000.
000.
500.

zusAt[.EN... .
TJIITER 11000- 33000- 55000- 77500-10

10 000 - 15
15 000 - 20

1 000
2 000
3 000,{ 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

8

I
15

1
3
6
8

L2
t7
24
54

20 000 - 30 000
30 000 r.hD i,|EHR

-20 -
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.3 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN t,tIT SPARBUECHERN AI.1 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSII!

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUIIG

OHNE

KINDER I 2 3 4
tAD I.IEHR

652q9

2:Nt

n
(20
(20
(19
(13
29

123
3l

(1s
(?0
(72
(9

11 678
588

1 937
3 773
6 089(8 530

L2 237
L7 ßA
24 t§
51 568

111
89
84
57
7L

725
107
145
81
76
63
40

L2 225
616

1 904
3 921
6 065
8 639t2 r54

16 973
24 006
52 2t4

394

!87

(6{)
( rts, )
(241(ß)
(281
(27)
(32)
({3 )
(25 )

155
111
107
85

(76
170
t?2
122
(88
(s8
(:16
(27

I 332

t 241

175tß
106
(84)
(83)
150
t32
1116(7r)
(9s)
(47)
(271

r:ß)(74t
(821
(s0 )
(771
14s )
L24\
151
103 )
r04 )
(741
(4r)

1 182

1 113

1 0s6

1 050

| 220

1 158

1.3.5 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN

I 000

.l s92B 13s4

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

. I 3740 1266

NACH SPARGUTHABEN

HAUSHALTE INSGESAMT..

ZUSAI'I.IEN.

VIN...BIS UNTER...DI'{
UNTER 1 000.....

000..

82

I
I

I

550
544
942
834
015

L32

722

(34

810
( 603

t22g{
69
68
55

136
7L2
155
a7
94
64
50

2
3
s
5
7

10
15
20
30
50

12 633
583

7 432
3 850
6 045
8 593

L2 27t
16 944
23 964
50 s76

137
87
73
89
60

129
722
787
97

113
104
66

14 411
502I 867

3 794
6 028
8 614

L2 747
15 898
24 241
52 016

408
2S6
253
247
2t3
428
370
524
244
307
244
lbb

13 007
565

1 875
3 848
5 0118
8 617

t2 204
16 S53
24 089
51 796

000.
000.

000....,.,500.......

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

000.
000.

I
1
3
6000............000............

I'TEHR.

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAI.I,IEN

VO{...BIS UNTER...OiI
UNTER I 000......

000

r 000.
I,EHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUIHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN DI',I

1.3.6 HAUSHALTE VIN ARBEITERN

1 000

I eeoo razs

HAUSHALTE II,IIT SPARBUECHERN

I eosz 12os

r\|ACH SPARGUTHABEN

556
!t68
329
293
277
501
423q7t
2S6
243
175
115

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.I

zusAr.r,{EN.
UNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10

r0 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 UND

r000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UNO IGHR

810 «t0
(827(r 713(3 926(5 859(8 692(t2 592

( 17 137

(52 2@

I 26Sl
561

1 9053Ss
6 034I 670

t2 ß5(16 90r(23 s8s(49 S41

I 783
564

1 854
3 902
6 077I 641

t2 69
( 16 !83(24 0§(49 2ß2

t2 tla
( s88

1 911
3 856(s 881(8 800

11 683
( 17 090(23 427({8 618

10 3116
578

1 870
3 878
5 987
8 637

L2 ros
17 019
23 75t
49 570

500

ZUSAI.i{EN.
UNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 UND

-21 -

1) LEDIGE KINDER OTINE ALTERSBEGRENZIJIS.
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000.



FRUEHERES BUNOESGEBIET

1,3 PRMTE HAUSHALTE Vü\,1 EHEPAAREN tlIT SPARBUECHERN Al',1 31.12.1993 l\,lACH SoZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO{

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUTS

HAUSHALTE
Vü{

EHEPAAREN
IN56ESAI.IT

OHNE

KINDER 2 3 4
thD r€HR

HAUSHALTE INSGESAI{I

ZUSAITIEN.

Vü!...BIS UNTER...OI{
UNTER 1 000.....

UID I'IEHR

ZUSAI,IIEN

1.3.7 HAUSHALTE V(N ARBEITSLOSEN

1 000

.lsB8z§
HAUSHALTE I{IT SPAREUECHERN

I qes 2oE

l\lACH SPARGUTHABEN

(ß
(27
(32

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.4

723

(e7)

r0 106 (8 084) (6 2//

752

725

(sl)

(34)

1000- 22000- 33000- 44000- 5

72 382
(1 925(3 797(5 048(8 761(tL 922

(47 897

9s)
46)
33)
32\
24',t
52't
44)
ss)
31 )
34)
261

175
493 )
844 )
79St )
898 )
844)
954 )
064 )
357 )
170 )

10

(1
(3
(s
(8
11
t7
23
4ß

5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UNO MEHR

ZUSAI,I{EN. ,
UNTER1000-3000-5000-7500-

10 000 -15000-i20000-i

r1000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

(7 7291

(57
(30
(33
(36
(3s
(70
(s1
(73
(40
(67
(57
(s6

18)

30 000

1. 3. 8 IIAUSHALTE VO{ NICHTERI,.IERBSTAEIIGEN

1 000

HAUSHALTE rNSGESAr.rr, I q nt 3 534 644

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

zusA!.rfN. I qres 3zg4 606

MCH SPARGUTHABEN
V(N.,.BIS IJNTER...DI,I

(71 )

(67 )

14 590 (13 y:ts)//

221

205

2q7
165
180
165
170
378
243
472
309
360
290
273

3,111
2312n
275
224
1168
359
574
373
459
353
349

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

UNTER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

18 07S
(579

(1 912(3 837(6 067(8 6116(12 026(16 951(23 393
57 961

ß 027
523

1 8fB
3 876
5 034
8 623\t 877

16 835
23 870
58 862

t7 778
5*l

1 880
3 882
6 043
8 612

11 905
16 830
23 831
58 4S9

' i' ööö
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

I,hITER
1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

DURCHSCIINITTLICHES SPARGUTHABEN J€ HAUSHALT
HIT SPARSI.CH IN OI.t

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZJTG.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN AI,,I 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
IJID M$IATL ICHEH HAU SHALT SIIE TTOE INKO.I"IEN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISIJI{G

Lorrror* I

l^*.'*rl
,*rtt ,a 

I

:r5 - 115 45-55 55-55

ALTER OER BEZUGSPERSN V(N ... BIS UNTER ... JAHREN

65-70 70
UND I4EHR

1.1I. 1 HAUSHALTE INS6ESAI'17

I 000

I za sza 6 033 s 619

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I ze nt s4og stoz

r\lACH SPARGUTHABEN

3 796
2 173
1 909
1 707
1 5S7
3 t23
2 377
3 098I 752
2 011
L 425
1 1118

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.,I

1,4.2 M(MTLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKO.T'IEN UNTER 1 OOO OI.1

1 000

I t qts 613 (ttl) (1oo)

HAUSIIALTE MIT SPARBUECHERN

I r rzr s17 (70) /

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTTIABEN JE HAUSHALT
[.,IIT SPARBUCH IN Dß,I

7 zrq 4 (2 331)

4 936 4 917 2 369 5 054

s 429 2 t47

(15s)

( 104)

HAUSHALTE INSGESA'IT. .

ZUSA'.TIEN.

VII!. ..BIS UNTER...OI,I

4 547

411
266
274
372
26L
574
373
659
3118
1Et3
360
313

16 13Sl€9
1 912
3 817
s 955I 650

11 912
t6 773
24 t26
59 l51l

190
t22
151
tzB
141
237
175
26,5
18Et
237
157
r62

3S5
503
918
871
019
427
798
92t
52?
8trt

(8s )

16

I
3
5
8

11
16
23
58

501
294
247
2A3
271
5224ll
566
350
4ß
3122ß

r4 ,{lg3
538

1 830
3 880
5 957I 589t2 077

16 938
23 A2A
55 904

4 44q

553
321
29t
262
zBt
511
436
542
324
361
271
232

347
532
858
900
001
6116
059
9118
752
286

810
513
429
31t8
332
635
507
581
307
324
190
722

brb
5,{0
845
870
00s
608
ß3
027
038
763

s

1
3
5
8

72
77
24
50

32r
655
508
376
3t2
64,1t
4744ß
238
227
136
70

7 057
504

1 868
3 850
6 039
8 639

72 0A7
16 958
23 799
47 932

72 25A
520

1 867
3 865
5 936I 626

12 038
16 924
23 StlE
55 7116

000.
000.
000.
000.
000.
500
000

IJNTER 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 77500-10l0 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50

zUS$HEN. ...
IJNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10

10 000 - 15
15 000 - 20

VII{...8IS UNTER
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000,
20 000 - 30 000,
30 000 - 50 000,

zusAtf,,rEN....
UNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 UND r

000
000

50 000 uNo l.rEHR

13

1
3
b
8

t2
16
2S
55

000
000000......
500....,.
000
000
000. .. .- 30 000.

UM) I.1EHR.
20 000
30 000

410

3*r

HAUSHALTE INSGESAMT

oil
189
(79)
(s7)

(68 )

358
152 )
125 )(9s)

118)(78)
(80)

50 OOO UND I.IEHR

7769{4 l311ß
437
884 )
7so )
9241

(s
(1
(3
(s

I
(3
(s
(8
11

431
452
54t0
980
638
564

000.
000,
500.
000.
000.000....,..
000.

MEHR.

-23 -



FRUEHERES 8U^DESGEBIET

1.4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AI{ 31.12.19S3 MCH ALTER DER BEzUGSPERSII!
UND MÜ{ATLICHEH HAUSHALTSI{ETTOE INKCII,IEN

ALTER DER BEZUGSPERSN Vü{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUI\ß UNTER 35 35 - 415 45-5s 55-65 65-70 70
I.T\D I{EHR

VII\I...BIS UNTER
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UND I.,IEHR

1.4.3 MMATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKSIGN Vg{ 1 OOO BIS TJNTER 1 600 Dil

1 000

HAUSHALTE INSGESAT.IT. I z lsz sao 198 zo7

HAUSHALTE t.,III SPARBUECHERI{

zusAlr,rEN.. I z zzt ,089 (123) (r:E)

MCH SPARGUTHABEN
OH

183

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN OI{

zusAttfN.
UNTER I 000....

| 000.
| 000.
t{EHR.

75
36
29
27
54
23

510
225
187
155
180
272
L77
205
100
111(ss
(39

43)

2A2l
(ss8)

6429
496

(s9

378

268

(64)

988
441 )
783 )
831 )

347

300

(62 )

(29)

(al

073
(ssrs)
776)
941 )
851 )

I 078

941

( 106
(67
(86
(72
(8r

( 126
( 100
( 129

(58
(6r

10 21lll
( 1150(1 958(3 881(5 857(8 70r

71 7n
16 s)l
23 453
57 132

856

777

(70
(s8
({ß
(52
(s5
108
(55
141(*r
(7t
(s0

13 0r8(5r5(r &§(3 873(5 Sß1(8 5&lrl 9r8t7 024
24 374
50 244

311

255

(49)

(3s )(3e)

104
413 )
912 )
045 )
84r )

28!)

261

( sEt

3115

801
903
878

4 707
435

1 738(3 847(6 034(8 582

8 235
1158

1 854
3 893
5 875
8 658

11 583
17 0S3
23 652
52 458

3 I
I
4
5

7

I
3000

500
000
000

1000- 33000- 55000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 IJND

HAUSHALTE INSGESAMT..

AJSAI,IGN.

.8IS IJNTER...DI,,I

1,,!I.1I I,IOIAILICHES HAUSHALTSAIETTOEINK$I.IEN Vil 1600 BIS I,JNTER 2 OOO DT'I

1 000

I z szs 616 247 173

HAUSHALTE I.,IIT SPARBUECHERN

I z zze ss2 2tt t42

MCH SPARGUTHABEN

UJRCHSCTINITTLICHES SPARGUTHABEN G IIAUSHALT
MIT SPARBIJCH IN OI{

{ 88S}
500I 924

3 8!E
5 941
8 579

000

IJNTER I000- 2000- 3
000 - 1l000- 5000- 7
500 - l0
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50

VÜ{

1
2
3
4
57l

l0
l5
20
30
50,

000
000

161
(6Er)
(s7)
(45)
(3t )
(?71
(41)

413
234
188
168
159
301
159
220
(97
2A
( 8t)
(s7

5
(

(1
I 211

503r 846
3 885
5 922I 544ll 825

17 193
24 LOz
52 693

I
3
5

472
438

(37)(ss

000....
000....
500.
000.
000.
000.
000.
000.

ZUSANGN. :t53
{55
447

5
(

10 l0
1
3
5
7

10
l5
20
30

I.NIER
000 -
000 -

ööö:
000.
000,
500.
000.
000.
000.

1
3
5
7

10
15

3
5000

500
000
000
000
000

20- 30 000.
tJt\D IfHR.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1,4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BE2UGSPERSü{
UND MINAIL ICHEI.t HAUSHALTSNETTOE INKOf.IEN

ALTER DER BEZUGSPERSO! VIN ... BIS UNTER ... JAHRENLorrno.t, I

1,,",'*,1
,NTER3s 

| 
*-.. 

I 
*-* 

| "-* I'u-,0 l,*,k,_
GEGENSTAID DER MCHI,.IEISUT\6

ZUSAII€N

1.4.5 I,INATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI'IEN VIN 2 OOO BIS UNTER 2 5OO D{',I

1 000

I a ozs s4o

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I e saz B3s

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.I

10 799

9S2

923

(70 )(rß)
(36 )
(6s )(s4)
147
(69)
1r8 )(87)
100 )(73)
(s6)

rs 964

419

386

(26)

(38 )(ßt
(221
(40)
(34)
(54)
(33)
(40)

14 880
( 566(2 02r(3 769(6 079(8 682

11 982
16 6SE
23 166
60 235

73
34
118
4t
49
93
66
78
53
58ß

10 828
( s73(2 06r(3 871(6 022(8 s80

rL 797
16 471
23 754
,q6 570

423

370

(s7)
(33)

(321
(37)
(4r)
(48)

I 743
( 1150(1 796(3 933(s 877(8 784

72 023

613

527

114
(52
(41
( 341
(33
(69
(69
(s5

385
s29
813
asz
988
600
153

7

555

527

(39)
(20)
(30)
(32',t
(221
(66 )
( 41)
85

(s1 )(4s)
(s4)
(4ir)

4m(s54)
9Sr)
8Et0 )
987 )
s55)2ß
942t
031 )
290

t7
(1
(3
(s
(8
t2

(16
(24
53

32L

300

32ß
ltst
!E
44ß
l9

17 518

12 0ß(3 7S(5 974(8 680(11 7iB(16 596(24 105(53 020

59
30ß
,{0
37
58
53
79
!t8
4E
39
73

13 186
(s04(r 783(3 8$(5 8118(8 s67lt 880ta 7%

23 61l!t
50 6St4

66
26
25
24

47
40st

tt a4
(561

(1 SE7(3 823(6 0§t4(8 473
L2 047

58 180

100
(63
(38
(47
(f,r
(6e
(6r
(47
(24
(3r
(22

103
574
7:E
784
sts2
61ll
331
980
586
150

8

I
3(s

(8
t2
16
23
44

140(7s
(7t
(sr
(1ß
(63
(6s
(50
(27
(24

5 878
508I 472

3 941(6 249(8 619(12 278(D r24(24 1S
( 1ß 020

422
224
205
270
180
3442ß
339
2ß
208
176ll0

11 857
536I 861

3 855
6 022I 590

72 082
16 915
23 977
51 9S7

688

640

VÜ{...BIS UNTER
UNTER 1 OOO

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

3
5
7

10
15
20

VIN...BIS IJNTER
WTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000l0 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

3
5
7

10
15
20
30

1
3
5
7

10
r5
20
30

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
500 -
000 -
000 -
000 -

207
110
(76
(ss
({E
101
(89
(71
(43
(23

5 958
513

1 845

5116
306
247
281
236
{86
369
433
253
250
153
118

000 - 50 000
OOO UNO HEHR

ZUSAI.I'IEN.
UNTER 1 OOO...

'3 840
6 078(8 625

( 12 119
( 16 795(22 §2

520
1 880
3 8118
6 007I 627

12 C03
16 555
23 642
53 783

(sos)
( I 819)(3 796)
5 s71

581

000
000
000
500
000
000
000
000

000
000
000
500
000
000
000

000...
000...

(1
(3
(s
(8
L2

000.- 30 000.
UND MEHR.

1.4,6 MSIATLICHES HAUSüIALTSNETTOEINKIII.IEN Vü{ 2 5OO BIS UNTER 3 OOO ON.,I

1 000

HAUSHALTE INSGESAI,,IT, I S rSO ?74 594 410

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

zusÄr,orEN. | 2 so9 G37 s37 362

I\IACH SPARGUTHAEEN
...Dl.t

- 50 000....
uts IGHR....

S SPARGUTHASEN JE HAUSHALT
SPARBIJCH IN DI.I

zusAr,rfN.
tmTER I 000...,

000. . ..
000.
500.
000.

000.
000.

(8
(L2
(16
(24

003
429
082

57 232

s96

5,116

30 000
50 000

000,

3
5
1

10
15
20
30

000 mD !EHR.,

-25 -



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAREUECHERI\ AM 31,12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND MüIATLICHEM HAUSHALTSNETIOEINKOIIEN

Lourro.r. I

I,r""*'I
,NTER3s 

I 
*-* 

| 
*-.. 

l "-* | *-,. |,*,g.,*

ALTER DER BEZI,IGSPERSil VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISIf\ß

HAUSHALTE INSGESAMT.

2USATfiEN

2 000.

500.

1.1I.7 MINATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOI'IEN VO{ 3 OOO 8IS UNTER 4 OOO Ot.,I

1 000

I s eot 1 1os 1 190 869

HAUSHALTE MIT SPARSUECHERN

I q ess 1 o4o 7 772 813

MCH SPARGUTHABEN

445
(s39)
029 )
938)
012 )
672)
118
853 )
980
993

250

239

14

2l
14
3St
23
38
25
3:'

24 595
( s20

(3 8ss(s 969(8 647
11 918
16 912
24 ßS
64 625

27

(2
(3
(6
(8
72
16
23
55

18 200
( 600(1 88Sl(3 923(6 137(8 6116

11 655
16 851
23 37q
54 573

233

222

(12\

lztl(17)
127)
( 18)
(30)
122)(ßl

22 243
( 53r(1 888(3 819(6 386(8 655(11 950

( 17 266(23 506
62 108

655

627

(ss
(31
(2s
(36
(34
64
63
84

(57
70
58

(44

16 055
( 1186

( 1 8118
3 863
5 006
8 594

11 967
77 200
23 724
49 365

982

916

85
(53
(:€
(s4
(49
111
92

725
78
98

(6s
(s9

15 347
561

1 759
3 474
5 981I 652

11 995
15 921
23 66S
55 241

101
(s4
(ss
(59
( 118
90
88

106
72
7S

(34
(28

11 536
570

1 925
3 831
6 016
8 630

11 567
77 002
24 381
4S 871

150
113
s6
76
78

150
116
724
58
74

(41
(27

s rß5
561I 821

3 S0l
5 S90I 600

72 027
16 928
23 896
118 700

620

586

{30

3EB

.,BIS
UNTER

vcß1,
605
393
3115
302
281
581
477
594
3s7
q26
za4
227

559
1 866
3 A72
6 023I 633

11 924
16 8S3
23 835
53 110

2L2
118
702

tö
56

124
101
101
(s4
(52
(30
(14

Q4
(20
(23
(17
(22
(s7
129
t52
(38
(ss
(39
(33

32
19
2A
20
28
60
{16
a2
56
7S
?3
56

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

3
4

7
10
15
20
30 000.- 50 000.

UND MEHR.

zusAr.r'rEN.

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI.I

t2 720 7 775
UNTER I 000...... 550

1 887
3 832
6 070
8 644

11 954
( 16 737
(23 556(47 0A7

1000- 33000- 55000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 UND

000.
000.
500.

, 000.
r 000.| 000,
MEHR.

127
7q
69
55

(s1
84
73
90

(51
(44
(30
(13

420
270
245
214
220
336
335
466
271
326
207
169

WTER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

V(N

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

13 158
560

L 744
3 988
5 959I 77q

11 919
16 983
2S 0t7
54 015

I 5s6
573

1 888
3 885
5 S88
a 772

12 089
17 03St
23 820
50 870

I 207
542

1 915
3 864
6 072I 774

11 971
L7 249
24 ßt
s7 859

13 192
559

1 852
3 8S4
6 022
8 711

11 984t7 t72
23 981
54 3S3

. 1.4.8 MO\IATLICHES HAUSHALTSIIETT0EINKü{'IEN Vü{ 4 000 BIS UNTER 5 000 Dt{

1 000

HAUSHALTE INSGESAI,IT. | 3 757 826 9€19 793

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERT!

zuSAtr.rEN, ......... I 3 S40 763 g4s 7E7

MCH SPARGUTHABEN

- 50 000
I,I\D I,EHR

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSIIALT
MIT SPARBUCH IN Di,I

7S
59

(s4
(40
56
90
?2

103
63
77

(43
(32

137
84
91
62
59lt6
97

722
59
7q

(?9
(19

ZUSAI,I.IEN..
I,hITERr'i' ööö.

3 000.
5 000.
7 500.

10 000.

1000-3000-5000-7500-
10 000 - 15
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 uNo r.rEHR.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AI.1 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND HO{ATL ICHEI'I HAU SHALTS[\IE TTOE INKOI.{EN

Lorrro.r. I

l,-*.*'l
ALTER DER BEZUGSPERSO{ V(N ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUIS ,{TER3sI .r-*I n -..l rr-..I .r-rol roI I I I lurrouenn

1.4.9 MO\IATLICHES HAUSHALISNETTOEINKIII,TEN VII! 5 OOO BIS IJNTER 7 5OO D}.I

I 000

HAUSHALTE INSGESAI.IT. I S TUE 526 I 181 1 289

HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN

zusAll,rEN. I sser qsl6 rtzg 12to

r\lACH SPARGUTHABEN
VO\.I. . . BIS IJNTER. . . DI,I

000.
000.

000.
500.

75E

708

(s3
(41
(31
(32
(3s
78
63

702
52
a2
76
63

18 819
( sss

7 425
3 924
5 S92
8 580

L2 447
77 037
24 079
55 929

92
69
80
62
74

154
732
179
90

117
85
76

15 204
585

1 9118
3 913
6 052
8 596

12 389
16 947
24 0ß
55 262

726
9l
88
79
67

742
98

156
88
88
82

(40

12 0:t8
572

1 894
3 840
6 065I 553

t2 397
16 939
24 397
51 883

78
(43
(33
(25
(28
61

(s4
62

(33
(38
(2s
(18

238
545
858
868
s84
544)
690
701 )
510 )
920 )

11

1
3
5

(8
72
16
24
50

373
283
247
zta
227
1158
367
546
292
381
297
259

15 391
566

1 897
3 884
6 029
8 580

12 390
16 943
2S fiA
55 292

000.
000.

245

257

(19)

(ls)

(20)
(22',t
(32)
(z4l
(3r)
(271
(31)

(44
(26
(28
(21
(18
(40
(2s
(s4
(38
(33
(20
(18

200

185

2n

207

(16
(16
(22
(12
(32
(30
(:16

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

zusam,{EN.,
UNTER1000-3000-5000-7500-

10 000 -
15 000 -

1
2
3
A
5
7

10
15
20
30
50

I
2
3
4
5
7

10
l5
20
30
50

18
111
25
77
25
19
27

r1
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

20 000
30 000

UND I.IEHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI'I

000.
000.
000.- 30 000.

I.JND I'1EHR.

1.4.10 M{I{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$i4EN Vü{ 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DI{

1 000

HAUSHALTE INSGESAT',Ir. I r qsr tz 398 601

HAUSHALTE HIT SPARBUECHERN

zusAt'r,,rEN.. I r sez 67 384 559

r\lACH SPARGUTHABEN
V(N. UNTER, . . Oi.I

26 764

(2 008(4 0s9(s 9r3(8 7116(11 718(L7 2ß(24 095
58 41t8

22 908
(1 818(3 7115(5 98r(8 53r

( 11 9811
( 16 91r(n 7s3
(50 s84

r'i
3
5
?

10
15
20

L29
88
a7
7t
64

722
118
188
72L
732
114
135

i1
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

18 804
552

7 474
3 8116
6 027I 621t2 476

17 050
23 940
62 159

000.
000.

34 1ts5)ltsE(2q21 816
( 608(7 757(3 991(s 868(8 533

12 608
15 866
23 S59
6A L42

19 602
(5116

I 889(3 8s8(5 184(8 677t2 773
15 921
23 544
60 5116

L3 427
( 5411(1 57(3 796(s s49(8 502

12 919
L7 250
23 9ß
52 768

(441
(321
(3s )(27)(ßl
(48)
(521.
83(s0)

(s0 )(ss)
(s7)

77 54

(65) (ss )

000.
000.
000.

UID MEHR..

zusAr.r,lEN..
UNTERr' i'

3
5
7

10
15

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT SPARBUCH IN Di.,I

11 401t

1000-3000-5000-7500-l0 000 -
500.
000.
000.

15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 OOO UNO MEHR.

-27 -

(64 960)
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.5 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

1,5. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

DAV$I MIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAIIO DER i\IACHI,.IEIStJI\6 2 3 1l 5
IJID I,EHR

VIN.

5
10
15
20
30
40
50
60

vo!
1
2
34l5i6r8i

10r
15r
20 1

30r
50r

ZUS$fiEN...

,BIS
UNTER

UNTER. . . DI{

VO{...BIS UNTER.,.DI,I
IJNTER

800

800

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT
I,,IIT BAUSPAruERTRAEGEN.

OURCHSCTINITTLICHE JAHRESSPARLEISTIT\ß JE HAUSHALT 1 )

1 000

. I zls2a 9839

HAUSHALTE I'IIT BAUSPARVERTRAEGEN

I rz rsa 2 38s

MCH BAUSPARSUIIGN

NACH AMESPARIEM BAUSPARGUTHABEN

?\IACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIVGEN 1 )

..BIS IJNTER...
|.,NTER 5 000.

000 - 10 000.
000 - 15 000.

(23
73
70
98

164
108
t72
86
82
79
72
5.8

(40
62
7l
90
61
88
95
91

t62
91
93
58
34

60
237
158
1:t5
135

79
66
60
86

853
904

t2
2

65
203
192
241
372
299
236
175
200
1its,
193
126

10s
183
184
193
178
1642n
271
33!'
217
202
150
8l

727
553lm
319
297
t62
171
84

1Sg

§t2
422

L2
2

t2
2

143
375
303
280
433
250
1q9
712
93

(171
108
(64)

185
247
267
255
2t9
200
259
L73
230

91
99
76

(4s

175
1 169

370
176

456
284
777
315
016
3S1
072
796
749
595
780
533

634
987
061
0s3
975
914
257
0418
585
871
7S1
58S
359

I 189

3 587

157
394
386
4t2
622
410
30s
214
186
1119
222
135

155
?73
322
346
293
264
389
308
494
265
2t3
153
108

175
474
927
s74
243
152
237
LL7
297

95St
686

4 709

2 775

78
2392ß
2AS
a6
324
266
209
188
150
186
140

744
742
217
204
225
193
285
265
:t51
207
184
152

91

154
675
552
:85
305
133
187

92
2L5

0,{8
820

3 657

2 440

1 5:t5

1 0:16

000 - 60 000.
000 - 80 000.

80 000
100 000
150 000

000 - 20
000 - 30
000 - {10
000 - 50

- 100- 150

1
I
1
2
1
1

3
2
1
1

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

i1
2
3
4
5
5
8

10
15
20
30
50

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

tr!0

600
1 200
1 8002 400
3 000
3 600
4 800
B 000

1

2
3
3
4

693
518
502
46S
t2?
5S7
751
385
936

107
(72',)
89

(321
13!l

6 000
I.IEHR.

DH

tL 244 I 790 102644 2074 2

1) OII€ HAUSHALTE I{IT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1SI3 BEITRAGSFREI ],IAREN

-2t-

I norrro.r, I

l,**,,*,1
I

Dtl

UhID

1
1

400
000
600



FRUEHERES BTJNOESGEBIET

r.i parvlre HAUSHALTE MIT BAUSpARVERTRAEGEN AM 31.12.rs93 McH HAUSHALTsGRoESsE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIN

1.5.2 HAUSHALTE VO! LANDI^IIRTEN

OAV$I MIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAAID DER TIACHI.IEISUI{G 2. 3 4 5
IJND I.EHR

HAUSHALTE INSGESAI.TT

ZUS$I{EN

UND MEHR..

VIN...BIS IJNTER..,OTI
UNTER 1 000....

V(N.

5
10
15
20
30
40
50

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000.

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000l5 000
20 000
30 000
50 000

8IS UNTER...DI,I
TJNTER 5 000...

000.
000.
000.

1 000'
.lzat/
HAUSHALTE I',IIT BAUSPARVERTRAEGEN

.116s/
MCH BAUSPARSUI.I'EN

NACH AT{GESPARTEi,I BAUSPARGUTHABEN

I{ACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUM}EN 1 )

(15
(2

(4Sl) (s7) 59

(23t (34) (46)

58S')
625 )

(13 371)(3 048)
l3(2 3?A',)

3231

15
23
23
25
18
14
1l

(13)(ls)
(28)
(26)
(20)

2t
5l
23
23
L2
15

85

64

11
11

13

2713

60 000
80 000

100 000
150 000

000.

000.
000.

2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

-1-1-2-3-3-4
-b

600
200
800
400
000
600
800
000

UND I'EHR

VIN...BIS UNIER...ON,I
UNTER 600,....

000

thD |,EHR.....,.

Dtl

DURCHSCT$IITTLICIIES SPARGUTHAEEN JE HAUS}IALT
I.IIT BAUSPARVERTRAEOEN... I rA ZgS

OTJRCHSCINITTLICHE JAHRESSPARLEISNNß JE HAUSTIALT 1) J 2 6:16
t3 742
2 594

1) OI,T€ HAUSHALTE I{IT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19SI!I BEITRAGSFREI I{AREN.
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1.5 PRIVATE HAUSHALTE I.lIT
UND

FRUEHERES BUNOES6EBIET

BAUSPARVERTRAEGEN AT,I 31. 12. 1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSil

1. 5. 3 HAUSHALTE VIN GEI,IERBETREIBEIÜEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAV(N I.{IT ... PERSN(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,IEI SUI!6

HAUSHALTE

IN56ESAI.II 2 3 4 5
IJiD I{EHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

zusAr.lfN..

VO{...BIS IJNTER...ON{

VII!...BIS UNTER...DI.l
T.JNTER I 000....

V(N...BIS UNTER...DT.I
UNTER

DURCHSCIf'IITTLICTIES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
t,IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

1 000

1 754 339

HAUSHALTE I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN

I zee (s8)

NACII BAUSPARSI.I'f,N

MCH AIIGESPARTEI.{ BAUSPAR6UTHABEN

&t

527

209

3€14

1S7

(31)
(28l.

(30)

(43)
(41 )
(31)

(31 )

795
615

16
4

360

r97

(n
(22
(27

(20
(20

(23)(2tl

(36 )
(41)

t20l

(34)

207
142

15
4

744

I,JNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 OOO UND MEHR.

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

I'EHR.IJNO

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

400
000
500
800

-1-1-2-3-3-4-6

1
1
2
3
3
4
6

(30

(s6)
(s6 )
(80 )
106
(85 )(72)
(6s)(sl)
(s9)
(68)
(72)

(321
(38)
(s7l
(70)
(64)
(s3 )
(ss )
(s6 )
119
t7s)(6s)
(50)
(60)

35

4q
33

39

( 14)

(14)

497
ß7

(33)
151
159
85(7t

(46
(s3
(34
131

600
200
800
400
000
600
800
000

000.

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUMEN 1)

OH

18 120 (20 909) 15 8114 14
4 399 (5 318) 3 987 4DURCHSCIITIITTLICTIE JAHRESSPARLEISTUIS JE HAUSHALT 1 )

1) OHI€ HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19SI3 BEITRAGSFREI I,IAREN
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.5 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31,12,1SI93 MCH HAUSHALTSGROESSE
IJND SOZIALER STELLIJTIG DER BEAJGSPERSü!

1.5.4 HAUSHALTE VÜ{ BEAI'ITEN

oAvo{ r,rIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAID DER MCHI.IEISUI{G 2 3 4 5
UÄD MEHR

129

98

(7
(8

(12
(t2
( 11
(6
(8
(s

(r1
(9

(6
(8
l7(4

(10
(10
(14
(7
(9
(8
(8

18
(16
(16
lt2
(7
(8

(13

361

267

(r5
(13
(18
4ß
!t3
27
24
27

(20n
(19

(8
(1s
(15
(18
(16(ls
24n
39ßE
22

(13

(t2
,ß
ß
36
33

(18
ß

(14
3l

358

250

438

n9

(8
(18
(19
(24

3§l
33
31

(23
(24
(2t
30

(18

(13
(16
(19
(22
(18(u
(27
(23
37
30
32

(22
(13

(rr
67
60
38

(18
(t7(ß
(15
34

(16)
(18)
(14)
(32)
( 19)(16)
( 11)

(10)
(19)
(r0 )

15
16
l6
10
13
2L
19
19

14
l3

74
(281
(15)
(72)

(14)

000
000
000
000
000
000

3
4
5
5I

10
15
20
30
50

-1-1-2
3

-3-4-6

- 150 000..
UI\D I{EHR.

VO{.,.BIS UNTER.. .DI.I
UNTER 1 OOO.1000- 2000.

V(N.,.BIS UNTER..,DI'1
UNTER

1 000

. I 1Bo1 3rs

HAUSTIALTE MIT BAUSPAruERTRAEGEN

. I toaz tza

MCH BAUSPARSTJI.OIEN

MCH AI\.IGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTIJIIGEN 1 )

HAUSHALTE INS6ESAI..IT

zus$r{EN.

VI}I...BIS UNTER...DNI
UNTER 5 000.,..........

111
18
24
38
27
22
18
20
19
24
22

(s
l4
15
16
18
18
25
24
33
27tt
77
r7

11
53
4l
4t
24
15
l8
t4
31

(22)-
67
75
90

1611
723
108
82
80
80

113
78

43
64
77
80
69
68

107
103
14Ll

§t6
101
81
56

115
ß9
1!B
747
99
bb
86
53

L?q

10 000.
15 000.
20 000.
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
80 000.

100 000.

5 000l0 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

UND I,IEHR

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600
200
800
400
000
600
800
000

600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALTr{ITBAUSPARVERrmeOeru.......... ......... I 74721 11 973 14686 15295 15 l4Nt 1717S
DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTI.hIG JE HAUSHALT 1) I 3 296 2623 3 389 3 378 3 314 3 980

UNO i,IEHR.

0tt

1) OHT,IE HAUSHALTE i.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 189:I BEITRAGSFREI I,OREN.
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FRUEHERES BUNOES6EBIET

r.5 PRIVAIE HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN A'.,I 31.12.19SI3 MCH IIAUSHALTSGROESSE
UNO SOZIALER STELLIJIIG DER BEZUGSPERSO!

1.5.5 HAUSHALTE Vtn AIIGESTELLIEN

DAV(N I.,IIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAI{O DER NACIf,.IEISUIIß 2 5
IÄD I{EHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

zus$r.rEN..

BIS UNTER...OI,I
UNTER 5 OOO...

..Dt{

1 000

7 037 2 19r

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I szss

20
15
20
35
22ß
16
23
13
20
18

14)
50
37
26)n
18)
16)
13)
22)

7ß

(27
56
59
68

107
8St
69
54
64
118
68
45

(43)
50
63
66
65
56
7?
69

104
55
69
57(24t

(at
217
155
103
86(:E)
62(«,)
68

§2
809

88
101
167
702(ss
(ss
(4s
(33
( 1t8
(?t

98
116
90
78
59
92
69
80
115
30
32
18

(721
408

139
359
325
377
592
415
331
275
263
198
294
187

217
31r
337
335
291
253
377
309
444
271
287
2ß
131

222
1 157

671
1140

888

1 9S7

L 072

1 3511

809

(23
67
64
82

723
87
84
62
63

(4q
68

(43

1 1418

(36)
53
53
6l
52
50
65
60

103
62
65
57(32\

37
179
141s
74
42
61

(29)
75

73 ß2
3 0{7

347

237

(10)
(18)
(14)
(18)
(16)
(18)
(21)
(2t)

311(zlt
(19)(ls)
(10)

Vü!
MCH BAUSPARSUI},IEN

(48)
t26

MCH AIIGESPARTEIiI BAUSPARGUTHABEN

(821

t\lACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUISEN 1 }

313
178

141
l72t(41)
(31 )

256
120
340

(34)

(s7)

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10 000.
15 000.
20 000.

- 150 000.
UI{D MEHR..

v(I!...BIS thlTER.
I'NTER 1 OOO

30 000
40 000
s0 000
60 000
80 000

100 000

(41)
90

100
106
161
116

911
87
67
60
g0
50

(4s)
81
92
9!)
81
69

116
90

724
87
78
64(s7)

58
?92
197
141
84(sl)
84

(34)
118

000
000
000
000
000
000
000

000..
000,.

BIS I,NIER.
rr{IER 600.- I 200.- 1 800.- 2 400.- 3 000,- 3 600,- 4 800.

2
3
4
5
6
8

10IE
20
30
50

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 mo

vo{..
500I 200I 8002 400

3 000
3 600{ 8006 000 .JAD

6

or.t

DURCHSCINITTLICHES SPARGUTTIABEN .,8 HAUSHALT
I{IT BAUSPARYERTRAEGEN.

OURCHSCTiIITTLICHE JAHRESSPARLEISTIßß JE IIAUSHALT I )
I rra6z 8I ztw z

616
101

1) OilE HAUSTIALTE MIT BAUSPARr'ERTRAEGEN, OIE 19SB BEITRAGSFREI I,{AREN.

12 610
3 097

t2
2

t3 787
3 004
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,5 PRIVATE HAUSHALTE I',IIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü!

1,5.6 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

DAVü! MIT ... PERSO!(EN}

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUTIG

HAUSHALTE

INSGESAI'IT 1 2 3 4 5
LT{D I.EHR

595

435

(30(s
(s7
(75
(4S
(118
(38
(34
(41

n
36u
2t
:t8
40
:E
7E
43
34

(zql
tL7(62)
(62 )(s6)
(3S)

l0 894
2 37t

I 267

934

(24)
(86 )(82)
103
158
122
94

(64)
(67)
(1r5)
(s9)
(30)

(3s )
(80 )(82|
79

(67 )(68)
104
(76)
13!t(80)
(59)
(471

(4Sr)
2%
197
t27ta
(6s)
(s2 )(30)
(s2 )

10 fft72ßt

870

10s
(76
105
772
122
(75
(40

(62

(39
(77
(89
(s0
(77
(59
101
(72
t23
(50

(40

1 605

243
167

( 143
(9s
(36
(61

(s4)

I 216
2 :t86

I 449

944

(31 )
(93)
(75)

(r04)
155
127
(s2 )(74].
(60 )(45)
(sr)
(43)

(s7)
(61)
(86)
(61)
(9s)
(67 )

(103)
(103)
724(73)
(4§')(al

(57)
231
206
r36
113(46)
(60 )(3r)
(ss )

10 789
2 401

I 000

I srea tzsz

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. l 3670 ß7

MCH EAUSPARSUI"IEN

NACH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )

HAUSHALTE INSGESAI.4T

ZUSAT,?IEN..

BIS UNTER. . .01.1
UNTER 5 000....

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

vo{
5

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

79

97

80

266

ö
1

133
397
327
411
658
1t68
331
235
2LS
1511
209
L25

189
325
340
328
372
274
402
314
50,{
262
204
t44
(64)

2t0
082
697
503
408
r98
2L5
11526

952
32t

000.
000.

10
15
20
30
40
50

,60
80

100
1s0

000
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

VIT{...BIS UNTER...DH
UNTER

000 -
000 -

000.
000.
000.
000.
000.

000.
000.

i1
2
3
4
5
5
8

10
15
20
30
50

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

I
1
2
3
3
q
6

000.
UND MEHR.

VII!...BIS UNTER...DI,t
IJNTER

1
600.
200.
800.

-1-1-2
-2-3-4-6

500
200
800
400
000
600
800
000

991
ß2

400...........000...........

000.
uNo t,tEHR......

0l,l

r) O{AE HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19S}3 BEITRAGSFREI I{AREN,

s
2

UJRCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.!IT BAUSPARVERTRAEGEN.

OURCHSCTNITTLICHE JAHRESSPARLEISTIJiIG JE HAUSHALT 1 )

-33-



FRUEHERES BUNDESCEB IET

1,5 PRIVATE HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN AI'I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UNO S0ZIALER STELLUNIG DER EEZUGSPERSü.|

1.5.7 HAUSHALTE VOI{ ARBEITSLOSEN

DAVO{ MIT ,.. PERSII{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEI SUIIG

HAUSHALTE

INSGESA!17 2 3 4 5
tT\D I.EHR

HAUSHALTE INSGESAI,4T

ZUSAIIfN

VO{...BIS UNTER...OI,I
UNTER 5 000...,.

UND I,EHR

VO{,..BIS UNTER...DIII
UNTER 1 000.....

DURCHSCHNITTLICHES SPARGIJTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIß JE HAUSHALT 1)

1 000

I tzu q6o

HAUSHALTE I.|IT EAUSPARVERTRAEGEN

I eez (so)

I\IACH BAUSPARSU[,,IEN

NACH Al\lGESPARTET{ BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLiCHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1 )

207 13S)

(8s) (s8)

///(22) (27) /(34) / ///////////////////

7493 (88118) (11 608) (6
1 878 (2 044) (2 0011) (1

351

100

(2r)

(ß)

(3s)

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
r50 000

29
46
EC

2A
57
33

43
2A
33
2A

27
47
?a
34

2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

Vü!..,BIS UNTER
UNTER 600

600 - I 2001200- 18001800- 24002400- 30003000- 36003600- 48004800- 6000
6 OOO UND IIEHR,

(42)
105
(73)
(34)
(21].

32ö
as7

(6 282\
( I 3s3)

0r.r

8
1

825\
652 )

1) OiiE HAUSTIALTE MIT BAUSPARYERTRAEGEN, DIE 19SB BEITRAGSFREI I.IAREN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.5 PRIVATE HAUSHALTE I,IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.t I

UND SOZIALER STELLUIß OER

1.5.8 HAUSHALTE V(N NICHTER}IERESTAETIGEN

31.12.1993 MCH
BEZU6SPERSO!

HAUSHALTSGROESSE

OAVII{ I.IIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAIID DER MCH}I€ISU]S 2 3 4 5
UND MEHR

(144)

(83)

314

190

899

392

(42
( 3S)
(4s
(51
(43
(39
(3s
(28

10 000.
15 000,
20 000,
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
80 000.

100 000.
150 000,

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

27
29
30
30
32
43
43
60
27
26

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(s2 )(31)

886
094

8§t7
t24

4 227

L 024

(s6 )
143
158
141
196
109
86(35)

(38)
(241
(19)

(38)
s0
92

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )

(at
135
Lt7
s9

720(s9)(al
(221

(33
(72
(8s
(78
(72
(80
( 811(sr
(6r
(22

116
351
336
314
410
254
192
113
101
(73)
(69)
(s3)

707
271
224
2472tt
228
267
220
314
L29
723
(6s
(:r8

133
7q4
658
234
186
85

717(52t
108

1 000

I ro aee s z*s

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I z sto 6sl

MCH BAUSPARSUI.IIIEN

NACH AAIGESPARTEI'I BAUSPARGUTHAEEN

(at
376
102(stll
(30)

(28)

Dr'l

HAUSHALTE INSGESAIIIT....

ZUSAI.I,,IEN.

Vü!...8IS LNTER...Df,,l
T,JNTER 5 000...

UID l.lEtlR.,.

Vü!...BIS UNTER. ..DI,I

717
91
88

108
101
159
59
45n
14

(s4 )
204
424
116
(s7)
(32)
(48)
(241
(45)

101(82)
(45)
(rlt )

(35 )

11 558
2 77!

UNTER 1000- 2000- 3000- 4000- 5000- 6000- 8
000 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50

-1-1-2-3-3-4-6

600
200
800
400
000
600
800
000

I
2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50 OOO UND I.IEHR

V(N...BIS UNTER...
UNTER 600...

200

000....
500....

1
1
2
3
3
4
6 UND I.IEHR..

535
374

13
(3

I
2

I
2

82
73L

7
1

I 287
2 159

1) OHI{E HAUSHALTE MIT EAUSPAFYERTRAEGEN, DIE 19S'3 BEITRAGSFREI I,.IAREN.

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSpARvERTRAEGEN.. .......... I

DTJRCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIS JE HAUSHALT 1) I
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.,I 31.12.1S93 t\lACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLLhIG DER BEZUGSPERSII\.I

1,6. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

Lorrro.r. I

l,-*"*rl

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG
ALLETN- I lllgrru- |

LEBENDE lr-EsEr{oen I

FRAU I ,* 
|

Lnrr*, lr^rrru.,
I lmustnLt

ELIERNTEIL MIT KINDEtr! 1)

ZUS$T.IEN OAR.
MIT 1 KIIS

IIAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAI.I'IEN.

VO!..,BIS UNTER. ..0I.1
UNTER 5 000.. ....

1 000

. I zlszl 642s 3414

HAUSHALTE I.,IIT EAUSPARVERTRAEGEN

. I 12 163 1 3sr8 988

MCH BAUSPARSI.FT.IEN

MCH AT{GESPARTEM BAUSPAR6UTHABEN

l\lACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTIJISEN 2)
(69)
445
1416
80(q7l

(32't
(118)

(7S)

1 396

8St
42

917 t5 93!l I 754

352 I «,9

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10
15
20
30
40
50
60
80

100

2
3
q
5
oI

10 000.
15 000.
20 000.
30 000.
50 000,
I I,EHR,,

23
43
57
47
57
29
20

ß

(2s
156
(66
(26
(22

506

33
55
84
64
80
116
35
19
30
22
19

55
49
68
58
53
34
st
41
43
19
22

41
22q

(s4
131
109
101
165
108
(76
(49
(4s
(40
(s8
(so

(72)
7221
(91)
105 )(80)
(75\
(92)
(69)
117
(48)
(52)
(36)
(28l.

(89
254
194
179
267
tE2
(73
(bJ
(47
(36
(s0

113
165
176
150
139
126
167
103
113({3
(47
(39
(16

107
72q
223
96

(60
(40
(42(u
(60

456
284
777
315
016
3S1
072
796
7llst
595
780
533

634
987
061
093
s75
914
257
0118
585
871
791
589
359

693
518
502
,45S
727
597
751
385
s36

I
1
1
2
1
1

3
2
1
1

*t3

(29)
90

(71 )
89

r35
L72
105
62
59

(35)
72

(63 )

(471
1q
94
79

(621
(64)
118
80

tL2
6S
69

(30)
(3s)

(s6 )
24q
194
117
91

(321
71

(34)
84

ät
753
719
ß2
368
983
788
603
558
ß2
580
397

3116
577
632
700
641
616
8fft
754
200
6St2
602
1169
270

420
881
850
133*E
474
576
3r2
691

1

- 150 000
UND I,EHR.

UNTER,.
r I 000.

. BIS
t,{TER

V(N.

tN0

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1

1
1
I

(36 )
(31)(sl)
(3s)
(43)

(27\
(26 )
(36 )

V(N..,BIS I'NTER.
TJNTER 600.

1I
2
3
3
4
6

I 800,2 400.
3 000.

OURCHSCilI I TTL ICTTE S SPARGUTHAEEN JE HAU STIALT-rii aÄü§FrRvEnimeaeH.... I

DTJRCHSCINITTLICHE JAHRESSPARLEISTU^E JE IIAUSHALT 2) I

utlo I.EHR.

600
200
800
400
000
600
800
000

1I
1

33

(221

ofi

77 244 7 773 10 315 7 920 8 152 12 r59 11 136
2 644 L 720 2 590 I St83 2 tto 2 827 2 7§

r) LEOIGE KII\DER OT$E ALTERSBEGRENZLNE. - 2) OilE HAUSHALTE I{IT BAUSPARr'ERTRAEGEN, OIE 19SB BEITRAGSFREI I{AREN

-36 -
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT BAUSPARVERTRAEGEN AI.t
UND SOZIALER STELLUI{G I

1.6.2 HAUSHALTE VIN LANDHIRTEN

31. 12. 1993 MCH HAUSHALTSTYP
DER BEZIJGSPERSü{

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHHEISUTIG

HAUSHALTE

INSGESAI.IT
ALLEIN-
LEBENOE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

IIAÄT!
EHEPAAR S(NSTI6ER

HAUSHALT

ELTERNTEIL HIT KINDERN 1)

ZUSAI,I{EN DAR.
MIT 1 KIND

HAUSHALTE INSGESAI.IT...

ZUSA}i,IEN.

Vü{...8IS UNTER...OI.I

VIilI...BIS IJNTER.,.DI,4
UNTER I 000...,.

VII{...BIS UNTER,,.DI.,I
UNTER 600.....

500 - 1 200.....

000.
600.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE IIAUSHALT
I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DTJRCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUTS JE HAUSHALT 2)

1 000

lze;.//
HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN

lrss//
MCH BAUSPARSTJI'I,IEN

NACH ANGESPARTET{ BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN EAUSPARLEISTUNGEN 2)

186

l15

(13)
(20)
( 14)(17)

(14)
(20)
(17)

l4
34
16
t7

73

5l

I 000.
10 000.
15 000.
20 000.
30 000.
50 000.
I MEHR..

161
2
3
3

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
110 000 - s0 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 UND il€HR.

(ls)
(29)
(23]-
(2sl
(18)
(14)
(11)

13
19
2A
26
20

1000-2000-3000-4000-5000-5000-8000-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 uNo

1200-1800-2400-3000-3500-{800-
6 000 UND

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000

(271
5l

(231
(23)(tzt
(ls)

Di,l

I rsäE / / / / r2Tslst 16073| 26!16 / / / / 2643 25ß

1) LEDIGE KINDER OIf{E ALTERSBEGRENZTJIS. - 2) I]III§ HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 199|T EEITRAGSFREI I{AREN.

-37 -



FRUEHERE S BUI{DES6EB IET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.,I 3I.12.1993 l\lACH HAUSHALTSTYP
UND S0ZIALER STELLUI,IG DER BEZUGSPERSN

1.6,3 HAUSHALTE VIN GEI{ERBETREIBENOEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

Lorrro... I

1,"*rr*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,.IEI SUT\ß
ALLEIN- I IUI-EIITI- I
LEBENDE I LEAENOTN I

FRAU I ,* |

ELTERNTEIL I{IT KINDERN 1)

zuSAI{iAEN
EHEPAAR SO{STIGER

HAUSTIALT

HAUSHALTE INSGESAI.,|T

ZUSAIi,IEN.

VIN,,.BIS UNTER...DT'I

BIS IJNTER...DTI
UNTER 600.

200
800

600
800
000

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
IIIT BAUSPARVERTRAEGEN.

OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISIUrc JE HAUSHALT 2 )

1 000

. I t tsl (133) 206

|IAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 784 (3s) tre,zt

MCH BAUSPARSI}'.IEN

r\l/ACH AMESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTI.AßEN 2)

0t,l

16 120 (?a 672(7 117399
(7 432)

(a2l

(30)

147'.t 1197 136

590 (67)

UNTER 5 OOO
000 - 10 000 (s6

(s6
(80
106
(8s
(72
(6s
(5r
(s9
(68
(72

537
005

12
(3

41
41
58
8l
50
55
52
35
{18
56
llst

26
38
{18
119
38
47
47
8{
55
53
44
41

(26)
108
110(66)
(57)
(34)(a't
(271
104

685
lllt4

15
4

5
10
15
20
30
40
50
50
80

600
200
800
400
000
600
800
000

000
000
000
000
000
000
000
000

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
100 000
150 000

- 150 000
UM TIEHR.

Vil...BIS UNTER...DI.{
rrlTER 1 000....1000-

(32)
(38)
(s7t
(70)
(64)
(s3)
(ss)
(s6)
119
(7Sl
(6s)
(s0)
(60)

(33 )
151
159
85

(71)
(45)
(s3)
(34)
131

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

/,

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000 UND I.'EHR

v$r

1
I

2
3
3
4
b

-1-1-2-3
-a-4-6

(1
(ls

500
s40

7
3

1) LEDIGE KII\DER I]fItU ALTERSEEGRENAJNE. - 2} OHI€ HAUSHALTE I.IIT BAUSPAruERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN A}I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI\IG DER BEZUGSPERSIN

1.6.4 HAUSHALTE VOI! BEAHTEN

Lorrno.r. I

| 
,'"r'*, 

I

ALLEITv- I lllern- |

LEBENDE I LesEhoen IFRAUIn,I zusAm"EN I oln.
I rrr t xIt'to

HAUSHALTSTYP

ELTERI{TEIL I{IT KINOERN 1)
GEGENSTANO DER I\IACHI.IEISUI{G EHEPMR Sü!STIGER

HAUSHALT

88

58

1020)

(29) 1 154

Q0\ 818

1B

(27)

1000-

UND MEHR..

Vü{...BIS UNTER...O{.1
UNTER 600.

I 000

. I I 601 1a6 t6s

HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I toaz az 96

MCH BAUSPARSUI.',IEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUISEN 2)

HAUSHALTE INSGESAI.,IT.....

ZUSAI.TIEN.

VgV...BIS UNTER...DI,I
TTNTER 5 000... ( ls)

47
53
58

119
95
83
64
55
63
a4
53

28
42
118
57
54
5l
7A
78

114
80
79
63
1E

33
153
1118
122
81
53
70
4t

100

319
37S

12
t2

74

(39
(11
(t2

(9

940
107

(22
67
75
90

164
t23
108
82
80
80

113
78

43
64
77
80
69
68

107
103
143
96

101
81
56

45
259
193
747
99
66
86
53

724

000.

. . Dl.l

000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

MCH AI.I6ESPARTEM EAUSPAR6UTHABEN
VIN. . .8IS UNTER.

UNTER 1 OOO

I15
10

12
l4

10(34)
( 17)

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000l0 000

15 000
20 000
30 000
50 000

200
800
400
000
600
800
000

-1-1-2-3-3-4-6

500
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

15
3

15 888
4 1t6€

351
406

UND I.fiHR...

Dt{

DURCHSCHNI TTLICHES SPARGUTHABEN
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEI ]

JE HAUSHALT

STUIIG JE HAUSHALT 2)

r) LEDIGE KII\DER OHNE ALTERSBEGRENZUI{C. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.

2
L2
(2

13
3

209
655

657
056

s
2

t4 721
3 296

-39-



FRUEHERES EUNDESGEBIET

1,5 PRIVATE HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIALER STELLUNG DER BEZI'6SPERSO{

1.6.5 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN

Lorrro.r, I

l,^,r.rr*' I

HAUSHALTSTYP

GECENSIAND DER NACHHEISUIIG
aLLETN- I alleru- |

LEBENDE I reaEhDEn I

FRAU I ,*', I

L,rr*, lr^r,u.*
I lxrusxarr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI.}IEN DAR.
MIT 1 KIND

3 926

z s)z

67
1S0
185
22q
3511
259
223
ta?
189
137
216
146

101
158
168ls
772
r64
2A
200
313
1S
197
176
105

116
578
440
307
234
130
193s
242

sß

n3

2t
22
26
38
3{
34ß
18
20ß
l8

(ls)
(26)
(26t
(2s)
(17)
(17)
(!E)
(26 )(34)
(22',)
(271
( 14)

(21t
76
52(sl)

(271

(23)

(34)

ll !§5
2 870

573
0!t7

13
3

309

138

(14
(19
(16
(24
(14

(L7
(20

(19

(14

62
(27
(16

522
268

7
2

445

203

TJAUSHALIE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 3 7ss s8s 304

MCH BAUSPARSUI,I.fN

MCH AI',IGESPARTEII BAUSPARGUTHAEEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTIJTSEN 2)

1 000

I zosz 14so

222I 157
671
440
313
178
256
t20
340

Dr{

74tHAUSHALTE INS6ESÄI{T......

ZUSAI.IGN

V(N...BIS UNTER...DI{
TJNTER 5 000... 15

22
30
26
33
27
18

20
28
27
22
25
13
t8
13
17

13
94
38
21

(32].
(271
(34)
(s0)
(39)
Qst(19)

(19)

22
2A
30
28
22
25
35
27
30
2t

t29
(41
(32

33
95
61
87
16
63
31
36
29
19
29

(s9)
(70)
86(62)

(s5)
(34)
(s7)
( 41)
(s0)
(2s)
(19)
(18)

(s3)
279

139
359
324
377
592
415
331
275
263
198
295
187

?L7
311
337
335
291
253
371
309
q44
27L
261
226
131

000,
000.
000.
000,
000.
000.
000.
000.

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

.BIS
UNTEI

6
IAD

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600
200
800
1100
000
600
800
000

V(n...BIS IJNTER...OT.I

UNTER..
R 1 000.

2 000.
3 000.
1l 000.
5 000.
6 000.
8 000.

10 000.
15 000.
20 000.
30 000.
50 000.

vo{
1
2
3
4
5
5I

10
15
20
30
50

1
1
2
3
3
4
6

I.r{TER

100
(40
(28
(27
(19

(30

707
838

800.
-1-l-2-3-3-4

(26 )

600..
800..

763
978

6I7
1

l0 1155
2 619

867
785

11
2

DURCTTSCI.INI TTL ICHE S SPARGUTHABEN .E HAU SHALT
I{IT EAU9AMYERTRAEGEN. .

UJRCTISCTilIITTLICHE JAHRESSPARLEISTT.hS JE HAUSHALT 2 )

I) LEDIGE KII\DER Otf\E ALIERSBEGRENZI.ITG. - 2) OilIE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19S':I BEITRAGSFREI I.IAREN

-tto-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.5 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN A},I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSO{

1.5.6 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

Lorrro,-r, I

l,'"r*'l
HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG
ALLEIN- I lr-lerru- |

LEBENDE I LEaeNoER I

FRAU I ,* |

| .rrr** lr*rrru*
I lnrusntr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI,I'1EN DAR.
MIT 1 KINO

HAUSHALTE INSGESAI',IT

ZUSAI.'.4EN.

VO\...BIS UNTER...DM

1 000

. I 6 168 a72 880

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 3B7o (1118) 33s

NACH BAUSPARSUI.T"IEN

NACH AI{GESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUTIGEN 2)

341

229

(41

(17s)

(80)

(727\ 4 400

(65) 2 874

UNTER 5 OOO

5
1

133
397
327
411
558
468
331
234
274
164
209
725

189
325
340
328
3L2
274
402
314
504
262
204
t44
(54

270
042
697
503
408
198
275
115
208

952
3Zt

(80)
280
2§
324
506
379
279
204
170
153
180(s7)

t24
230
250
242
235
2L5
319
267ut
234
165
L26(s1)

11l:l
7t2
579
429
368
177
172
108
158

4ß
392

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

I...BIS UNIER.
UNTER 1 OOO

000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 5 000
000 - 8 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000

v0!
1
2
3
s
5
6
8

10
15
20'
30r
50r

500
200
800
400
000
500
800
000

1
1
2
3
3
s
6

OOO UND MEHR.,.

V(nl.,.BIS UNTER..,DI.l
UNTER 600.
- 7 200. (61

(40
(33

334
039

- 1 800.
- 2 400.
- 3 000.

(86)

670 )
2241-

180

-3-4 600.
800.- 6 000..

UND MEHR...

ot't

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUI{G JE HAUSHALT 2 )

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I"IAREN.

7I
2

10
2

5 811
1 176

200
138

6
1

565
986 3

-41-
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT BAUSPARVERTRAEOEN Al.,l 31.
UND SOzIALER STELLUiIG DER

1.6,7 HAUSHALTE Vil AREEITSLOSEN

12.1993 MCH
BEZUCSPERSü{

HAUSHALT STYP

HAUSHALTSTYP

6E6ENSTAAID DER MCHI.IEISUI!6

HAUSHALTE

IN36ESAHT
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MATN
EHEPAAR

ELTERIITEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI.I,IEN DAR.
MIT 1 KII{D

S(NSTI6ER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

ZUSAI,I{EN

1 000

.. I t zß 1ss 3os

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.. I 332 / /

MCH BAUSPARSUI.TIEN

(722'.' (68) s88 (76)

(31)

Dt,t.,BIS UNTER..
UNIER 5 OOO

000 - 10 000

v0{.

10
15
20
30
40
50
60
80

100

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

500t 200
1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000

29
116
53
28
57
33

43)
28t
33)
28t

27).
47')
28t
34)

(42)
105
(73)
(34)
(27 I

320
847

222

(26
(30

(44
123

(27
(2s
125
(28

(s3
(63
(25

335
941

150 000

MCH AIIGESPARIEI'4 BAUSPARGUTHABEN
VO{. ..BIS UNTER...DI.,I

UNTER

V(N...BIS UNTER
UNTER 600

0t{

DURCHSCIII',IITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALI
I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEI STUIS JE HAUSHALT 2 )

I) LEOIGE KINDER OIINE ALTERSBEGRENZUI\E. - 2) OHIIE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT\GEN 2)

1 200
1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000
I,IEHR.UND

8 I
1

204s68
1

-42-
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.6 PRIVATE HAUSHALTE IIIT BAUSPARVERTRAEGEN AI,{ 31.12.19S3 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü!

1.6, 8 HAUSHALTE VINI NICHTER}.IERBSTAETI6EN

Lor.ro.r, I

l,'"r'*,1

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACH'.IEI SU[{G
ALLETN- I llurru- |

lEgErlor lLeaeNoen I

FRAU I ,o* 
I

L,rr** lr*rrru.,
I lnrusntr

ELIERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSATf,4EN DAR.
MII 1 KIND

1 000

HAUSHALTE INSoESAMT. I to au 4 168 1 096

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAE6EN

zusAlrlEN. .......,. I 2 g7o s24 1s8

MCH BAUSPARSUIVfr'IEN
VIN...BIS UNTER...DM

UNTER 5 000.....
000.
000.

MCH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
V(nl,.. BIS UNTER... DI.,I

UNTER 1 000....
000

556

204

(3s30

27
27

526

137

341 4 ß7

(97) 13118

10
15
20
30
40
50
60
80

100

2
3
4
5II

10
15
20
30
50

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000
- 150 000
UND MEHR,

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

-1-1-2-3-3-4-6

000.
000.
000.
000.

697

DM

116
351
336
314
410
245
1S2
113
101
(73
(6S
(s3

107
277
224
247
277
228
267
220
314
723
723
(6s
(38

133
745
658
238
186
86

777
(52
108

287
159

I
?

(30
105
(95
(77
(93
( 4t5
(28

58
60
60
53
66
70
40
4q

(ss
165
167
773
243
154
116
a2

(70
(48
(43
(32

(s1
105
s8

729
1ost
727
136
729
221
s8
85(4s

(23

(66 )
253
s76
168
r22
(60)
86

(31 )
67

r0 279
2 4t0

000
000

000
000

800
400

800
000

(27»
303
(72)
(3s)

73
30

(25',)

(19)

(62
(50

000
042

UND MEHR

BIS UNTER
UNTER 600

200

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)
VIN

500
200
800
400
000
600
800
000

1I
2
3
3
4
6

000.....,., ....
600.... ... . ... ,

(s3

427
971

UND I.IEHR

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
T 8 152 6 984

1 846
ß7
214

8
1

(9
(2

8
2ISTUNG JE HAUSHALT 2)

I) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.7 PRIVATE HAUSHALTE Vtr.I EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12,1393 MCH SOZIALER SIELLUM DER BEZUGSPERSü!

1,7. 1 HAUSHALTE INSCESAMI

MIT ,.. KIND(ERN) 1)
OHNE

KINDERGEGENSTAND OER MCHI{EISUNG 2 1 4
UAID }EHR

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

HAUSHALTE INSGESAI'IT.

ZUSAI+IEN.

VO,l... 8IS UNTER, . . Dl'1
LJNTER 5 000.., ,.......

BIS UNIER, , ,0I.1
UNTER 800.....

600 -

UNO I4EHR..

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
IIIT BAUSPARYERTRAE6EN.

DURCHSChNITTLICHE JAHRE

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

1
1
2
3
3
q
6

000.
000.
000.

HAUSHALTE I.lIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 8aas z7a3

MCH BAUSPARSUI.TIEN

106
308
244
325
494
3?0
230
170
115
114
168
98

MCH ATSESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN EAUSPARLEISTUIIGEN 2)

Dtl

12 159

1 000

15 S39 7 252

11
2

206

16
72
27
32
26
22
20
11
74
15
14

16
72
18
18

19
27
26
l7
11
13t7

18
47
38
25
26
14
10

15

073
703

t2
2

984

674

(15a
50
bt

108
66
72
55
64
58
47

(36

(2s
(40

49
51

(33
59
56
60

114
56
63
41

(18

(38)
163
r05
84
89
52
45

(36)
56

769
905

72
2

539
8511

12
?

130
583
ß7
332
283
r2a
175
88

199

427
875

12
2

92
203
220
26r
214
2t7
235
244
395
2L5
158
726
83

115
572
765
390
220
t22
t87
95

224

374
744

25L
753
719
882
368
983
783
603
558
ß2
580
397

3116
577
632
700
641
blb
839
754
200
692
602
4169
270

420
881
850
133
895
474
576
372
691

827

3 982

2 535

67
204
192
257
385
297
239
191
173
t42
169
t29

114
153
188
179
206
770
255
236
337
195
172
145

841

3 403

2 292

58
taz
180
224
349
?42
?19
168
194
134
181
119

702
r55
164
782
169
155
214
194
329
209
188
744

77

120
516
454
303
277
1<O
1<O
80

792

317

000
000
000
000
000
000
000

UT\D iIEHR

VO{.. .BIS UNTER...DT'1
UNTER 1 000.....

1 000 - 2 000.....

- 20 000.- 30 000.

- 6 000.

- 3000
- 4000- 5000
- 8000
- 10 000
- 15 000

200,
800.
400.
000.

- 50 000
UND I.IEHR,

v(N

200
800
400
000
600
800
000

1I
2
3
3
4
6

SSPARLEISTUTS JE HAUSHALT 2)

1) LEDIGE KIIO€R ftIItlE ALTERSBEORENZIJÄIG. - 2} OH]€ HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN

2
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.7 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPAAREN I.{IT BAUSPARVERTRAEGEN AI,1 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZI.IOSPERS(N

I.7.2 HAUSHALTE VOt! LANDI.IIRTEN

MII ... KIND(ERf!) 1)

6E6ENSTAND DER MCHhIEISUTS
VIN

EHEPAAREN

OHNE

KINOER

HAUSHALTE

INSGESAI.IT
2 3 4

UhD I,IEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT.

ZUSAI'I.,IEN.

v$I.

I 000

. | 186 (q1)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 11s (1s)

NACH BAUSPARSUI.II,IEN

(43)

(241

58

(38)

(27)

(18)

(19)

(ls)

) (r5 ß6)) (3 1164)

BIS UNTER.. .DT,,I
UNTER 5 000......

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000
000
000
000
000

(13
(20
(14
(77

(14
(34
(16
(77

000
000
000. .
000..
000..

-1-1-2-3-3-4-6

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
2
3
3
4
5

Vg!...BIS UNTER...DI.|
UNTER 1 000....

MCH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

1000-

UND MEHR

BIS UNTER
UNTER 600

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 2)
Dtl

200
800
400
000.. ..
600.. .,

OOO UND I.IEHR

Dl.l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN. I

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUTIG JE HAUSHALT 2) I

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) OHNE HAUSHALTE I{IT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN.

14
20tl

VII!

600
200
800
400
000
600
800

13
(2

12 799
2 643

260
639

72
(2

664
273

t2
(3

(9 961(1 7s8
9SO
353

-45-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.7 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.{ 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSÜ!

1. 7.3 IIAUSHALTE VO! GEI..IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEOENSTAND DER NACHI,.IE I SUiIG

HAUSHALTE
Vü{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER ? 3 4
IJNO I,IEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT. .

1 000

I r rsz ,qls

(41
(41
(s8
(81
(60
(ss
152
(3s
(48
(s6
(4S

Dt'1, . BIS UNTER, . .
UNTER 5 OOO.

000 - 10 000.

vo{
5

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

UNTER 1 OOO.
000 - 2 000.
000 -

UNO MEHR.

VO!. .. BIS UNTER... DI.I
UNTER 600.....

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAE6EN

. I sso 16s

NACH BAUSPARSUI'i,IEN

MCH AIIGESPARTEI.4 BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNISEN 2)

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

800
400
000
600
800
000

15
20
30
40
50
60
80

100
150

3
4
5
6I

10
15
20
30
50

96

56

338

185

(20
(22
(27

(19

(3s)
(37 )

(19)

(31)

a6
38
48
49
38
s7
q7
a4
56
53
ss
4t

(26)
108
110
(66)
(s7)
(34)
(42',)
(27 )
104

314

167

(26)

(281

(31)
(36)
(2s)

(?8)

(33)

(17)

16 866
4 862

(14 595)(3 979)

V(}.l...BIS UNTER. . .Dl.l

1
2
3
s

5
8

10
15
20
30
50

(23)
(18 )

600 -1200-
(32)

(33 )

1
2
3
3
4
6

1 200..,
1 800.. .

3 600.
4 800.
6 000.

UND MEHR.

DI.,I

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN. I

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT 2) I

16
s

4q6
138

15 665s 435
15 219
4 986

15 109
4 115

1) LEOIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUI€, - 2) OHAIE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19SI BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.7 PRIVATE HAUSHALTE VO.J EHEPAAREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO!

1.7.4 HAUSHALTE Vü! BEAI'4TEN

MIT ... KIND(ERN) T)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEI SUIIG

HAUSHALTE
vo!

EHEPAAREN
IN56ESAMT

OHNE

KINOER 2 3 4
UND HEHR

25

20

95

72

16
3

349

289

( 111)
(13)
(18)
41
32
zö
24
2L

(20)
2A

(19)

(8
(14
(15
(18
(15(ls
23
27
39
23
28
22

(72

(11
116
47
35
31

(17
25

(13
30

2t4
337

15
3

335

234

(14
(18
(.23
35

(26
(22
(77
(1S
(18
(23
(27

(1r)
99
40
40

(23)
(1s)
(17)
(13)
(29 )

(7
(s

(7
(7

(10
(s
(7
(6
(s

(13
(10
(12
(10
(6
(6

(9

236
593

1 000

I r rsa 34s

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.+1EN. 228I ere

(s)

028
024

s)
6)
9)
8)
8)
5)
5)
7)
8)
5)

14)
15)
20)
32
261
2st
17)
19)
16)
221
15)

(15
4?
53
68

119
ot
83
64
65
53
84
63

(8
14
t4
14
17
!7
24
22
32
26
15
77
16

000.

MCH BAUSPARSUI.I,{EN

NACH AI{GESPARTEt.l BAUSPARGUTHABEN

(10)
(11)
(13)
(17)
(14)
(1s)
(221
(201
(29)
(2s)
(26)
(17)
(11)

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)

Dü

Vü!. ..BIS UNTER...DI'I
UNTER 5 OOO...

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000 UND MEHR.....

VON...BIS UNTER... OI',I

UNTER 1 000....1000-

UND MEHR.......

600 -

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCIINITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 2 )
I rs ers 14 s86 ls 178I eezs 3361 aa?l

(8)
51
116
32
15)
14)
201
L2\
28\

z8
42
48
57
54
51
7A
78

114
80
7S
63
45

33
163
1ll8
722
81
53
70
41

100

000.
000,
000.

000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

200
800
q00
000
500
800
000

2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

1
1
2
3
3
sI

200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

18
3

I) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) OHNE HAUSHALIE I,,IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19S3 BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,7 PRIVATE HAUSHALTE VO\i EHEPAAREN I'IIT EAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSS!

1.7.5 HAUSHALTE VO{ AAIGESTELLTEN

I',IIT.,. KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

VIN
OHNE

KINDERGEGENSTAND DER MCHI,{EISUiIG EHEPMREN
IN56ESAI.IT

2 3 4
IJI\D I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI.1T

zusAtilEN. ...,...

VIN..,BIS UNTER.., DI'l
UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000

vo!, , .8IS
UNTER

UNTER. . . D{I

VIN...BIS UNTER
UNTER 5OO

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISIUTIG JE HAUSHALT 2 )

1 000

. I 3s26 13s4

HAUSIIALTE t.IIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I z37z 727

MCH BAUSPARSUI.I{EN

MCH AAIGESPARTEM EAUSPAR6UTHABEN

101
158
168
1S8
772
164
225
200
313
195
1S7
176
105

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI{GEN 2)

65

s7773

1 152 1 096

715

(19)
52
56
64

702
8{
65
5?
63
415
67
q4

249

15
20
30
40
50
60
80

100
150

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

34
49
49to
51
47
61
57
99
50
62
56
31

(3s)
48
54
54
58
<l
63
60
98
49
55
55

l24l

(23)
64
63
72

110
78
59
59

(47 )
(40)
68

(44)

22\
45)
54
58
47)
49)
a2
56
84
67
54
s0)
40)

67
190
185
225
354
259
?23
782
189
137
2L6
1416

(3s)
16S
134
93
70
{1
58

(281
73

660
080

61
(39)
62

(2e)
87

(19)
55
52
69

76
74
57

(36 )
777
135
o2
76

(33)
58

(31)
64

57
(40 )
64

(40)

ß7
332

15
3

159

15
11
15
24
lb
19
t2
1S
(8
14
11

(7
(13
(8

(14
lt2
(1s
(15
(13
(26
(74
(13
(11

(s)
44
27

(19)
(201
(13)
(L2l
(e)

(14)

560
906

13
2

8

r1000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000

1000-2000-3000-4000-5000-5000-8000-
10 000 -15000- l20000- i30000- |

50 000 UND

200
800
400
000
600
800
000

-1
-I-2-3-3-4-6

1
1
2
3
3
4
b

600
200
800
400
000
600
800
000

6

116
578
440
307
234
130
1S3

98
242

(34)
175
138
96

13

DH

13 573 13 871
3 097 3 290

13
3

060
91182

13

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIE. - Z) $$E HAUSHALTE MIT BAUSPAruERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAoSFREI I.IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.7 PRIVAIE HAUSHALTE VI},I EHEPAAREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.4 31.12.1993 NACH SOZIALER STELLUIIG OER BEZUGSPERSN

1.7.6 HAUSHALTE VO! ARBEITERN

MIT ,.. KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG 4
UI\D }1EHR

732

(el)

39{

246

(27
(25
Q7
( 4§'
(27
(32
(23
(21

(241
(30)

(22)
(2sl
(ss )(28)

(80)
(36)
(37)
(41)

005
397

11
2

901

(23]
(83)
(80)
99

752
115

89
(621
(65)
(4s)
(ss)
(30)

(34)
(76)
(76)
(76)
(5s)
(67)
100(73)
L32
(79)
(6s )(43)

({6)
274
191
124
t22(65)
(49)
(30)(sl)

899
473

10
2

890

(28)
(85)
(7t)
(99)
1118
114(87)
(70)
(s7)
(4s)
(48)
(40)

(47].
(s8)
(79)
(s8)
(s1)
(s9)
(s9)
(9s)
t20(72\
( 49)(ul

(49)
220
190
L28
172
(46)
(s8)
(30)(sl)

10 912
2 316

1 332 7 220HAUSHALTE INSGESAI'47

ZUSAI'["IEN

VII!...BIS UNTER...W

- 150 000.
UND MEHR,

1 000

. I 44oo tzzz

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. | 2a74 7og

NACH BAUSPARSUI,I'IEN

t\lACH A'\.IGESPARTEI'1 EAUSPARGUTHABEN

Dr.l

(82
(56
(93

( 147
( 110
(s8
(31

(4s

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

(88)
(6s )
(6S)
(62)
(s8)
(83)
(se)

(103)
(48)

L77
11l:}
130
(84
(36
(50

(39

233
423

(80
240
234
324
505
373
279
204
770
153
160
(97

(2t

111€l
10,{

L24
230
250
242
235
2L5
319
26L
427
234
155
126
(s1

143
772
579
429
368
777
772
108
158

. D{'1.,.BIS UNTER.,
UNTER 1 OOO.

000 - 2 000.

-1-1-2-3-3-4-5

100 000
150 000

V(N

3 000.
4 000.
5 000.
6 000.
8 000.

10 000,
15 000,
20 000.
30 000.
50 000.
I MEHR.,UND

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600
200
800
400
000
600
800
000

1
2
3
4
5
6I

10
15
20
30
50

1
1
2
3
3
4
6

t\lACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT{GEN 2)VII!...BIS UNTER...DH
UNTER 600.

IJND HEHR.

200,
800.

800,
000.

I
2

§,
2

4ß
392

DTJRCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT
I.|IT BAUSPARVERTRAEGEN. I

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUTS JE HAUSHALT 2) I

10
2

1) LEDIGE KINDER SINE ALTERSEEGRENA,hß. - 2) OH[\E HAUSHALTE I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 EEITRAGSFREI i,IAREN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.7 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN I{IT BAUSPARVERTRAEGEN AI'1 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUI'IG DER BEZIJGSPERSO{

1.7,7 HAUSHALTE Vü{ ARBEITSLOSEN

MIT .,. KIND(ERN) 1)

OEGENSTAND DER NACHI,.IEI SUI\]G

HAUSHALTE
Vü!

EHEPAAREN
INSGESAI'17

OHNE

KINDER q
Ut\D I.€HR

2 3

HAUSHALTE INS6ESAI'1T.

zusAtt'tEN,, ,. ..

VO!.,. BIS I,Jf{TER.,,Dil

1 000

. I s88 236

HAUSHALTE I.,!IT BAUSPARVERTRAEGEN

. I ?zz (71)

MCH BAUSPARSU!T.4EN

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

Dtl

t52

(70)

723

(s2)

(sl)

UNTER 5 OOO
000 - 10 000 ?6

30

44
23

l2t
(25
125
(28

tr
10
15
20
30
40
50
60
80

100

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

i00 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

VO!...BIS UNTER,
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 8000

8 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 UND t'€HR,

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

150 000

..Dl{

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI'IGEN 2)
VII!..,BIS UNIER.

UNTER 600.
Dr,r

1 200. 53
63
25

(31

- 3 000.
- 3 600.- 4 800.- 5 000.
UND MEHR..

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT-uii 
eÄÜ§prRvEnrRaeser'r.:.... ... I

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNIG JE HAUSHALT 2) I

(8 175) (10 153) (11 003) / /(1 812) (2 721) (2 04s) / /I 335
1 941

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUI{C. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI HAREN

-50
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,7 PRIVATE HAUSHALIE V$.I EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1393 NACH SOZIALER STELLUIIG OER BEZUoSPERSO!

1. 7.8 HAUSHALTE VI}\I NICHTERHERBSTAETIGEN

MII .., KIND(ERN) 1)
OHNE

KINDER 4
UND HEHR

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG 2 3

1 000

.. I 4ßt 3s34

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.. 1 1348 81s

MCH BAUSPARSUI,I'IEN

(66)
253
476
168
722
(60)
86(31)
öt

644

332

227

742

(71 )

(s0)

VON...BIS UNTER...DI.,I
UNTER 5 OOO.s 000 - 10 000.

(ss)
166
167
173
243
154
116
82

(70)
(48)
(43)
(321.

(s1
105
s8

729
109
721
136
129
227
98
85

(4s
(23

35
30
36
52
3S
33
30
?3

26
26
2A
38
31
50
26
25

(8s)
(bb,
(33)
(44)

(32\

( 411)
722
122
114
151
88
67

(321
(22\
(18)
(15)

e3)
77
67
91
67
75
80
83

141(s0)
(38)
(21)

00010 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 60
60 000 - 80
80 000 - 100

100 000 - 150

000.
000.
000.

000.
000.
000.

,R
1
1
z
3
3
4
6

UNTE

000.
000.
000,
000.

000.
000,

150 OOO UND MEHR.

2 000
3 000q 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
2
3
3
4
6

600
200
800
400
000
600
800
000

MCH AI\IGE SPARTEM BAUSPARGUTHABEN
Vff\,l,..BIS UNTER... Dl,1

UNTER 1 OOO.1000-

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUMEN 2)
VU!...BIS UNTER...DM

400
000
600
800
000

oi,l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN..

OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 2 )

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUAIG. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI !,IAREN.

2
3
s
5
6
8

10
15
20
30
50

000.
000.
000,

10
2

t2 206
2 946

279
410

(37)
129
375
100
(41)
(22]-
(40)
(19)
(39)

I 202
2 162

.4
3

77 020
2 221

222
508
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSM
UND MO'IATLICHEM HAUSHALTSNETToEINKO|,4EN

1 , 8. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

GEOENSTAND DER MCHI.IEI SUI{G

Lorrro.r. I

l,'*r'*' I

,rrr* ,u 
I

35-45 4s-55

ALTER DER BEZUGSPERSO{ Vü! ... BIS UNTER ... JAHREN

55-65 65-70 70
LJI\D i.EHR

HAUSHALTE INSGESAI.4T

ZUSA},I.IEN.

VO{...BIS UNTER..,DI{

1 000

.l zas28 6033 s51s

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEoEN

.l 12163 3307 3o8s

MCH BAUSPARSUI.T.IEN

Lq7
299
27?
333
540
367
311
231
2Lq
178
267
148

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

4936 4S17 2369 s054

2 sag 1 887

150 OOO UND I'IEHR

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

200
800
400
000
600
800
000

-f

-2-3-3-4-6

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

I
1
2)
3

6

600
200
800
400
000
600
800
000

456
7 284
7 177
1 315
2 016
1 391I 07?

796
759
595
780
533

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

UNTER 5
000 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - 50
000 - 60
000 - 80
000 - 100
000 - 150

575

(31 )
(70)
95
69

104
(62',)
(116)
Q7t(31)

(27
(s0
(53
(61
(41
(s2
(67
(s8
81

(30
(29
(19

(28
1116
186
(63
(4q
(27
(28

(3r

95
ß4
474
237
186
s5

r29
(62
727

92
290
?45
311
498
364
279
278
225
168
230
rb5

238
334
319
267
2ß
195
359
25L
401
226
208
166
84

76
253
257
254
408
306
?32
189
158
150
170
132

127
r77
205
216
2L9
207
237
24r
333
2t3
190
139
86

81
226
187
249
343
226
149
107
103
6Z
85
68

(76 )
130
157
156
170
150
2t9
76228
151
117

75
(s6 )

727

(29)
147
L20$
723
(66)
(s4)
(24t
(18)
(23'.|

(71 )
(60 )
93

(s6 )(93)
(7s)
(62)
98

(31)
(321
(2ql

(?3)
240
276
(66 )
l47l
(23).
(33 )
(19)
(38)

I 231
2 138

Vü{... BIS UNTER...OI.1
UNTER 1 000,.. .. r52

224
266
299
z4t
277
2S0
275
405
220
215
100
114

L74
840
571
394
320
195
185

96
253

725
645
517
338
270
140
176
116
23r

UNO MEHR

534
987
061
093
975
914
257
0s8
s85
871
791
58S
359

693
518
502
469
727
597
751
385
936

l'.lACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )
VO!...BIS UNTER

UNTER 600

Dr{

DURCHSCIf,IITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I{IT BAUSPARVERTRAEGEN.

UJRCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTIJIS JE HAUSHALT 1 )

1) OIf\E HAUSTIALTE MIT BAUSPAR/ERTRAEGEN, DIE 19!}3 BEITRAGSFREI I.IAREN.

3
2
1
1

247
184
535
376
258
L17
199

80
257

tt 24s 10 650 12 015 12 168 11 121 I 2872654 2ß6 2457 2902 2583 2197

-52-



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.,I 31.12.1993 MCH ALTER DER EEZUGSPERSII!
UND MII{ATL ICHEM HAU SHALTSNETTOE INKO,I.,IEN

1.8,2 Mü{ATLICHES HAIJSHALTSNETTOEINKIII'IEN UNTER 1 OOO DI"I

ALIER DER BEZUGSPERSO{ VO{ .,. BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUI!6

HAUSHALTE

IN56ESN.IT UNTER 35 35-45 45-55 55-55 55-70 70
IJND I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAI"IT.

zusar.t'1EN.

VIN...BIS UNTER...DT.I

1 000

.l 1474 613

HAUSHALTE I',IIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 2s6 180

MCH BAUSPARSUI.!,IEN

MCH AN6ESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1)

(111) ( 100) ( lss ) (8s) 410

150 000

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000

000
000
000

000
000
000
000
000

53

VIhI... BIS UNTER. ..DI',I
UNTER 11000- 22000- 33000- s4000- 55000- 65000- 88000- 10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50

400
000
600
800
000

1
2
3
3
4
6

000.

000,
50 OOO UND MEHR,..

Vo,l..,BIS UNTER...Dtl
UNTER 8OO.

600 - 1 200.1200- 1800.
800 -

107141

400.. ,.
000. ...2

3
3
4
5 000,

UND MEHR..

Dt,l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALI
I{IT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIC JE HAUSHALT 1 )

1) OHNE HAUSHALTE MII BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRÄGSFREI I.IAREN.

280
0119

5
1

4 880
037

-53-



FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE l.llT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü,I
UND Mü{ATLlCHEM HAUSHALTSNETIOEINKOEEN

1.8,3 I'1(NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT.,IEN VO}I 1 OOO BIS UNTER 1 5OO DII

ALTER DER BEZUGSPERSü! VO{ ... BIS UNTER ,.. JAHREN

GEGENSTANO DER NACHI,.IEISUI{6

HAUSHALTE

IN56ESAHT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
IJNO I,IEHR

HAUSHALTE INS6ESAI.,IT,.,.

ZUSAI,TIEN..

V(N,, . BIS I.JNTER...OT{
r.hlTER 5 000..,.

1 000

. I 2 7sz s8o 198

HAUSHALTE I'1IT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 445 178 (qz)

NACH BAUSPARSUT{.1EN

6 175
7 249

(6 037)(7 232\

207 378 311 1 078

(s1 ) (a) (43) (89)

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
2
3
3
4
6

(34)

(28)
(29)

3S
83
73
61
75
64

10
15
20
30
40
50
60
80

2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

000...
000,.,

- 150 000.
UND HEHR..

NACH AAIGESPARTEI.,I BAUSPARGUTHABEN
VOI...BIS UNTER.,.DII

UNIER 1 000....
000

000.

000.
IJND I{EHR..

NACH JÄEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI!6EN 1 )
vctl..,BIS UNTER...DH

UNTER 600
200

Dil

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSTIALT
I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTI.ß§ J€ HAUSHALT 1 )

1) OilE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.

28

54
51
63
49
s2

45

ß

(37 )
2ß
(74)

727
392

600
200
800
400
000
600
800
000

-1-1-2-3-3-4-6

(60

2r5797
18S

5538
352

5o
1

871
479

5I 6
1
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1SS3 MCH ALTER DER BEZUGSPERSIN
UND TII]I{ATL ICHEM HAU SHALTSAIETTOE INKS+1EN

1.8.4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI'i,IEN VIN 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI,I

ALTER DER BEZUGSPERSü! VII! ,.. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI..IEISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAI'47 UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAHT

zusAr-t'lEN..

VON...BIS UNTER...W

VO!...BIS UNTER...OH

UND MEHR..

V(N..,BIS UNTER...Dt.1
UNTER 600...,.

UNTE

200,
800.
400,
000.
600.
800.
000.

R5
10
15
20
30
40
50
60
80

100

R1
2
3
4
5
6I

10
15
20
30
50

-f-1-2-3-3-s-5

000
000
000
000
000
000

1 000

I z sn 816 247

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

| 6to 261 (84)

MCH BAUSPARSUI'}IEN

(s1 )
101 )
(8s )
(79 )
724]
(64 )
(?81
(31 )

MCH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1)

(ss)
28t
150(4s)

0r4

L73

(s3)

583
8,45

(6 641)(1 288)
7
1

347 249 856

(77 I (48) (88 )

(28
(30
(37
(57
(28

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600
200
800
400
000
600
800
000

000.

000.

UNTE
000 -

000
000
000

000
000

(43

295
207

s
1

(31
(37
(s2

(39

131
(s0 )

7ß
347

63
76
84
5q
49
bb
74
40
48

086
358

1
2
3
s
5
5
8

10
15
20
30
50

1
1
2
3
3
4
6

000.

UND MEHR.

50

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
r.rIT BAUSPARVERTRAEGEN. I s

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 1) I 1
6I 555

309
2t3)
!t52 )

7
1

1) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19S3 BEITRAGSFREI h!AREN,

-55-

000.
000.

- 150 000.
UND MEHR..

000.
000.
000.
000.
000.
000.



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12.19S3 MCH ALTER OER BEZUGSPERSIN
UND MO{ATL ICHEI.,I HAU SHALTSNE TTOE INKüi4EN

1,8.5 Mü{ATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKIIf.4EN VO! 2 OOO 8IS UNTER 2 5OO DT,,t

Lorrro.r. I

l,'*r'*'l

ALTER DER BEZUCSPERSON V${ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUIIG ,rrr* ,u 
I

35-45 45-55 55-55 65-70 70
LT\D I/[HR

6i3
1 000

I e ozs s{o 688

198

(38
(43

419 992

(94) 133

(9 168)(1 578)
7
I

423

160

HAU SHALTE INSCE SAI.1T,

ZUSAI.I€N,

VO{..,BIS UNTER...
UNTER 5 OOO,

5 000 - 10 000,

HAUSHALTE I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 1 aso ,1181 2s9

MCH BAUSPARSUI'?'IEN

MCH A'IGESPARTEM EAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )

39

23
47
31

(31 )
(?8)

(31 )

(104)
(40)
(24)

602
290

(26)

(25
(69
(40
(48
104
(60
(39
(27

39
78
49
29
55
26
58

58

3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(84)
209
148
161
266
139
(99)
(s3)
(52)
(3s )
(60)

(67
158
136
150
737
101
157
100
1118
(61
(s7
(s3

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

(s3)
(44)

3115*2

n
39

Vfl...BIS UNTER...DIt
TJNTER 1 OOO.1000- 2000.2000-

3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

Vfl...BIS UNTER...DI'I
UNTER 600......

55
64

(78
(31

967
505

(83
550
2%
11t3
(73
(47
(s3
(22
(4s

(38)
231
(78)
(116)

200-1-1-2-3-3-s-6

800
200
800
400
000
600
800
000

8001
1
2
3
3
4
6 IJND I{EHR

8 915
2 270

68 10
2

030
673

Dl'l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALI
I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN,

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTIJAIG JE HAUSHALT 1 )

1) $$E HAUSHALTE I{IT BAUSPARVERTRAEOEN, DIE 19Sß BEIIRAGSFREI I.IAREN.

543
854

8
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE l'4IT BAUSPARVERTRAEGEN A,'1 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UNO i,,Iü{ATL ICHEt,l HAUSHALTSAIE TTOE INK$fTIEN

1.8.6 MO\IATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKI}I,IEN VII{ 2 5OO BIS UNIER 3 OOO DII

ALTER OER BEZUGSPERSN VO{ ... BIS UNTER ... JAHRENI norrno.r, I

l,**r'*'l
,NTER3s l rr-n, I nr-r, | ..-.. | ."-ro l ro

I I I I lur\rDl,rEHR

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

555

(78)

327

(5s)

410

186

(2s

(42

596

199

(3s )(24)
(34)
(43)

(28].

(26)

(25',)

(2s)

(49)
(82)
(28)

8 530
1 830

534

319

(34)
(31 )(3s)
(60)
(39)
(3s)

(23)

(241
( 41)
(39)
(30)
(25]-
(37't
(25)
(32)

27
94
51
45
47

l\lACH AI\.JGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

36
35
57
77
53
38
23
29
22
32
23

42
49
47
33
35
20
47
39
64
20

25

(45)
159
11t0
169
239
t52

9S(s8)
(74)
(s7)
(60)
(38)

(89 )
116
742
115
L24
s4

151
7L7
155
(69 )(60)
(43)

Dtt

IJND I.,IEHR....

. Dtt

VO!...BIS UNTER...
UNTER 5 OOO.l0 000.

15 000.
20 000,
30 000.
40 000,
50 000.
60 000,
80 000,

100 000.
150 000.

1 000

. I 31so ttl

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I t2s2 qqs

l\lACH BAUSPARSUI.'.4EN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1 )

72L(s4\
(54)
(19)
(50)

(38
179
(77
(41
(:rs

(281

(32t

Dt'1

HAUSHALTE INSGESAI'IT

zusArt€N...

IJID MEHR.....

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600
200
800
400
000
600
800
000

11333)

26

56
47

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

3
4
5
6
8

10
15
20
30

-1-2-3-3-4-6

1
1
2
3
3
4
6

000
000

D{r4

I.lM

UNTER-1
VO{...BIS UNTER

50 000.
NEHR.,

600
200
800
400
000,
600.
800.
000.

105
403
318
L47

(7 680(2 091
(7 133(1 740

8 010
1 9r3

556
972

8955
752

I
2

DURCHSCI$IITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSpARVERTRAEGEN. .. ..... ... I I Bso

DURcHScIrIITTLIcHE JAHRESSpARLEISTUTIG JE HAUSHALT 1) I r s5s

1) $f{E HAUSTIALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 19S3 BEITRAGSFREI I,.IAREN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12,1993 l\lACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSAIETTOE INKI}IfN

1.8.7 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI{EN Vü! 3 OOO BIS UNIER 4 OOO Dt'I

ALTER DER BEZUGSPERSO{ VON ... BIS UNTER ... JAHRENLorrro.., I

l,r"tt*'l
,NTER3sI *-*| n -'. 

I 
*-"| *-,'l,*,k,,GEGENSIAAID DER MCH'.IEISUAIG

620

132

(19(ß
(17
(26

(17
(22

1ß0

721

(22l-

(26)

9A2

425

(22
(61
(41
(s8
as

(63
(32
(18

(34
(43(a
(39
(32
(s3
(34
(70
(28

(13
104
723
(s9(a
(22

l?r

055
296

I
2

869

449

(22
116
109
(62
(60
(22
(22

(?t

200,
800.
400.
000.
600,
800.

1 000

I szot 1los 1190

HAUSHALTE t,,IIT BAUSPARVERTRAEGEN

.. I 2 s8s 7s3 7os

, MCH EAUSPARSIJI'I.IEN

r\l,ACH AIIGESPARTEI.l BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUTIGEN 1 )

HAUSHALTE INS6ESAI.IT.,.....

zusA[rEN. ,,,..

000..

VOI..,BIS IJNIER...D}l
UNTER 5 OOO...

10
15

51
40
51
88
64
40
27
20
77
15

2t)
3s)
40)
115 )
51 )
34)
40)
116 )
64)
31)
27]-

(23).
56
58
76t2l
83
72
61

( 418 )
(37)
(32)
(271

(40)
55
60
73
57

(3s)
75
65

100
(s0)
(115)
(2s)
(2q)

(a)
206
132

97
78

ls4l
(43)(ls)
(37)

339
770

11
2

(30 )
(57)
(s5)
6Z

113
81
87
59
56

(45)
73

(321.

(35)
61
70
58

(118)
(43)
83
64
s7
64
61

(4s)
(22)

L2
2

100
264
2ß
249
458
310
255
178
t47
115
134
87

7?6
27r
232
2ß
279
162
277
237
369
190
153

oo
65

135
694
592
354
277
136
744
(s8)
159

873
585

000...,.,.. ,...

-1-1-2-3-3-4-6

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

600
?00
800
400
000
600
800
000

20 000.
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
80 000.

100 000,

14

15

(26)
(s7)

10 345
2 774

(26)
(47 )

I 63St
2 004

VO!...BIS LJNTER...DT.I
UNTER 1 000.....

UNO MEHR.

V(N...BIS UNTER...DI,I
UNTER 600.

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(43)
216
t23
113

79

1
1
2
3
3
4
6

35
45
20
bb

10 515
2 561

DURCHSCIINITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT-rii aÄüsprRvEnimEoEru......... I to
DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTII\E .'E HAUSHALT 1) I 2

729
766

IJND MEHR..

0N,1

1) ftfE HAUSHALTE MIT BAUSPAFr'ERTRAEGEN, DIE 19TI3 BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVATE HAUSHALTE I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12.1SS3 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MOIATLICHEI,I HAUSHALTSNETTOE INKSIIIEN

1.8.8 I'IINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$AfN V(nl 4 OOO BIS IJNTER 5 OOO ON.I

ALTER OER BEZUGSPERSü! V$I ,,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,,IEISUIIG UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
IAD I.EHR

250

59

(14

233

82

(14

(L7

655

310

793

474

(18)
33
30
37
53
s3
32
25
16

13

(20
(77
(20
(27
(33
(38
(3r
(50
(24
(20

I 055
2 359

7A
75(a)

(34)
(17)
|.20)

(18)

069
602

.l
2

55
46
47
80
49
4t
44
32
20
31
16

(2tl
52
56
65

106
70
60
50
5l(3s)
1t6

(33)

(31)
116
118
61
55
49
55
62
89
116
116

(33)
(2L)

36
40
40
70
64
65
54
47
50
59
40

(271
(43)
(35)
(4e )
(33 )
(34)
58

(s4)
90
55
50

(36)
(2s\

56
797
194
204
333
243
2r5
184
155
720
762
97

95
159
150

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAITIEN.

UNO HEHR.

VEN,.. BIS UNTER... DI'4

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
IIIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTI'I{G JE HAUSHALT 1 )

1 000

I s tst az6

HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN

,. I z t74 ses Ga6

MCH BAUSPARSU].}1EN

MCH AI{GESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

203
157
L74
2L5
2L0
314
772
155
99
7t

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT!6EN 1 )

BIS UNTER...DI.t
UNTER 5 OOO...

000.
000.

V(N,

5
10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

000.

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000

107
526
423
304
234
139
157

75
181

( egl
129
92
83
59

(38 )
58

(201

(30)
173
LL7

93
72
43

(39)
(19)
50

(20t
(38)
(41)
52

(36 )(48)
(41 )(47)
62

(36)
(31)
(1s)

(221
115

96
77
58

(31)
(29)
(16)
(3s)

VO{...BIS UNTER,
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 80005000- 8000

8 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000

22
(27
(20

UNTER 600- 1200- 1800- 2500- 3000- 3600- 4800
- 8000

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

14 1118
2 622

10 320
2 537

66

Dtt

11 758 73 252 11 881
2 825 3 318 2 7?7

1) OHNE HAUSHALTE I.IIT EAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1393 BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1,8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31,12.1993 NACH ALTER OER BEZUGSPERSO{
UND Mü{ÄTLICHEH HAUSHALTSNETTOEINKII"T.,IEN

1.8.9 MI}IATLICHES HAUSHALTSI{ETIOEINKO'I,IEN Vü{ 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DM

Lorrro.r. I

l^*"*rl

ALTER DER BEZUGSPERSN VO! .., BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG ,rtro au 
I

35-45 45-55 55-65 65-70 70
I.JI\D I'EHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

1 000

.. I 4t7B s2E 1181

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.. I 2 s1o 3s3 76t

NACH BAUSPARSUI,?.IEN

1 289

805

(15)
C'

70
79

107
93
83
58
62
55
72€

(34)
41
57
51
54
60
80
73

115
81
75
53

(32)

l?7 )
173
1115
107
85

(s0)
74
51
84

75q

416

200

a2

(18

229

vO\l.,. BIS UNTER...DI'l
UNTER 5 000..,.,..,...

5 000 - 10 000.,
15 000......,..
20 000......,.,
30 000...,...,.
40 000.....,...

23
23
28
2l
22
37
?3
39
39
35
34
17

15
3

{5
189
184
236
361
243
237
194
205
157
237
775

89
139
169
180
777
200
233
2ß
339
253
279
189
113

97
433
451
338
256
151
?36
143
293

93S
306

13
3

18
14
32
54
37
34
2q
?a
?a
49
30

3
4
5
6I

10
15
20
30
50

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

1
2
3
4
5
5
8

10
15
20
30
50

38
35
42
5l
5?
34
36
34
27
30
27

2L
23
27
37
35
34
4E
58
45
26
32
z0

(16)
76
75
57(€)

(33)
(qs)
(23)
(36)

(t2)
60
118
64

707
89
74
51
67
46
77
b5

Q8',)
q2
55<o
58
61
b5
61

102
67
7l
60
39

86

(16)

(13)

(17)

359
630

50
60
80

100
150

000.
000.

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600 - 1 2007200- 18001800- 24002E00- 30003000- 36003600- 48004800- 5000
6 OOO UT\D ffiHR.

000
UND MEHR.......

MCH AI{GESPARTEM BAUSPARGUTHABENVIN...BIS UNTER...DI,4
UNTER 1 OOO.

000 - 2 000.
000 - 000.....

000.. . . .

000
000

t\lACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI!6EN 1 )VO!...BIS UNTER
UNTER 600

Dtl

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
t'l

ISTUTIG JE HAUSHALT 1)

1) ONE HAUSHALTE }tIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1S93 BEITRAGSFREI MREN.

009 14 398 13 433 13 9ll2 11 638 t2749 3 297 3 189 3 044 3 63,11 3

(17)
71
b1
49(2tl

(13)
(37)
(2sl
53

(34)
149
138

99
81
53
55

(36)
99

(14
(14

-@-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.8 PRIVAIE HAUSHALIE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12.1SS3 IIACH ALTER OER BEZUGSPERSN
IJND MIIIAILICHEi,,I HAUSHALTSNETTOE INKI},IIIEN

1,8.10 MüIATLICHES HAUSHALTST.IETTOEINKO'T.4EN VON 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DI,1

| ,orrno'-r, 
I

I 
rusees*r 

I

ALTER DER BEZUGSPERSN VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG ,NTER3s l,'-* I *-* l'.-.. | *-,, I 
u*,g,n*

77 84

(321 (221

14
(3

033
553

19
4

601

355

(17
(2L
(2L
(45
(36
(35
(22
(23
(44
(40
( 118

15
19
19
19
22
23
26
47
34
q7
118
30

( 14)
bt

(s0 )(38)
(38)
(1s)
(34)
(32)
73

81t5
742

19
4

3St8

20L

(13
(23
(22
(18

(15

(27
(28

285

156

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.,III BAUSPARVERTRAEGEN,

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUI\ß JE HAUSHALT 1 )

1 000

. I 14e1 72

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 811 (4s)

MCH BAUSPARSUI'I,IEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1)

(30 )
162
116
80
76

(38)
79

(s7)
185

18 882
4 715

(20 323]-(4 758)

ZUSAI'IVIEN.

OHR.BIS UNIE
UNIER 5

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

vuil.

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

500I 200
1 800
2 400
3 000
3 500
4 800
6 000

(2?l

(45)
(48)
6l

101
85
75
62
82
70
s3

100

(2r
(35
(42
(s0
(37
(s8
5S
59

119
75

105
80
72

000.
000.

000.

000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100

000....
000....

(20]-
( 17)

(40)
(18)

NACH ANGESPARTEM BAUSPAR6I.JTHABEN

- 150 000.
UND MEHR..

Vü{,..BIS UNTER...DM
UNTER 1 000..,.

Vü!...BIS UNIER...OH
UNTER 600.,...

t7
18
31

(22
(13
(19
(34
(16
(16
(16
(21

2
3
q
5

(34
(33
(25

(77

(42

775
078

77
5

(20]-

(20)
(33)

200,
800,
400.
000.
600.
800,

-1
-l-2-3-3-4 6 000.

MEHR..uruo

Dr'1

s38) (ls s96)658) (3 1ß2)

1) OI$IE HAUSHALTE I,,IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1933 BEITRAGSFREI I,.IAREN.

-61-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.9 PRIVATE HAUSHALTE I4IT hIERTPAPIEREN AI'I 31,12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO!

DAVü! I.IIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,,IEISUNG 1 2 3 4 5
Ut\D I.fHR

HAUSHALTE INSGESAHT,

1.9. 1 HAUSHALTE INSGESAHI

1 000

I za gza I 839

zusA['lEN...
NUR AKTIEN
NUR ANDERE
AKTIEN UNO
UND Z}IAR:

I{ERTPAP IERE
I 232I 788
2 227

s91
1 394
1 169

560| 432
885

1 411
2 086
1 904
1 415

u 6s3
24 925

266
377
375
148
s20
277
382
625
47t
288

37 36?
23 955

723

66
532
l?5
406

5794

55
111
59

(36 )
7A
46
58
90
92
78

27 ß2
23 383
27 993
22 434
19 525
?2 085

35
l9
23
25
21
26
18
16

31 538
27 063
20 725
23 ß5
18 184
21 960

51 i85
30 2S9

35 480
33 988
27 7?7
33 378
24 825
28 854

30 928
?s 303
24 s80
28 025
20 352
27 902

31 555
?a 307
24 592
2A ß32t 265
23 520

377
2 865

443

415
3 336

427

243
1 6811

456

I 2'70

s03
617
699
1s4
544
st4

2??
2AS
198
110
264
15s
253
342
329
226

767

s 189 4 709

2 343

3 5s7

1 938

191
1 371

376

1 535

39 885
21 492

(3s)

(31)

(10)

(10)

63 554
( 31 8,4:l )

(31 883)

(112 1s8)

SPARERI EFE.
pFAüödRitFi ;' isr4üMLöBliöÄii or'riN ;''''''

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. . .,,
STAATSSCHULDPAPIERE, . .

VO{... BIS UNTER.,.DT.!
LJNTER 2 OOO.. ,

zusAr.+1EN. . . ..
SPARBRIEFE.
pFANDBRiEFE, roaur'uloauröÄiio.riN,''

Sü{STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUNIGEN.
STMTSSCHULDPAPIERE. . .

6 850

2 349 618
860
759
225
792
644

MCH TAGESKURS OER I,.IERTPAPIERE

064

312
496
567
122
438
329

240
458
863
007
326

e
3

a
2

2 343

900
1 098
7 253

307
1 060

801

116
170
191
54

774
138

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

|IAUSHALTE INSGESAHT,

ZUSAI.I.IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE hIERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE IIERTPAPIERE.,.,
LJND Z,IAR:

SPARBRIEFE
PFANDBRIEFE, KO.IIIJMLOBL IGAT

SO!STIGE BAAIKSCHULOVERSCHRE
STAATSSCHULDPAP IERE, . . . . . . . .
AKTIEN
ZERTIF I KA
ZERTIFII(A
Sü!STIGE IIERTPAP IERE

Vg!...BIS UNTER..,OI.,I
UNTER 2 000..,..

000.
500.
000.

000,

1.9.2 HAUSHALTE VOI{ LANU,.IIRTEN

1 000

lzu/
HAUSHALTE t.'IIT WERTPAPIERENIrso/

MCH I.IERTPÄPIERART

?43
353
3116
155
451
276
522
/bb
759
6118

39 565
21 842

(49) (s7)

(2sl

/ (4t 323) (s7 272)///
//////////////////

- 5000- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
-.30000- 50 000- 100 000

15s
264
181
102
2t9
131
198
263
253
175

030
638

113
902
356
069
820
274

OURCHSCHNITTLICHES T..IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN OI.I 3)

AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V. IiT,IOBILII
ZERTIFIKATE V. UEBRIOEN
SOISIIOE I.IERTPAPIERE. .

äNio!öi'i):::::::
INVEST'IIENTFglDS.

85

45

6S

26

27

342)
517 )

(?7 702)
(34 009)

119
(18)

702

16
z4
31

(38)

(30)

27

,TE V.
,TE V. (24)

(23)

47 320
32 274

s2
2A
2S

575
245
626

5

10
15
20
30
50

MCH TAGESKURS DER HERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DH 3)

13

33
31
16

- 100 000.
UNO I,'EHR..

zusAl'ttEN..,
SPARBRIEFE
PFAI\.IDBR IEFE, KOflUMLOBLIGATI glEN,

SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN,
ZERTIFIIqTE V.
ZERTIFIKATE V.
SülST IGE I.IERTPAP IERE

(NDS

1) OFFENE UNO oESCHLOSSENE FOfiIDS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS, - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEI,{IESENEN hIERTEN.

-62 -

(ss
(24

| ,orrno.r, 
I

I 
rrusersort 

I

AKTIEN, ,
ZERIIFIIqTE V. II,I.IOBILIENFIIIDS 1). . .
ZERIIFIKATE V.UEBRIGEN INVESII1ENTFCNOS..........
SOISTIGE IiERTPAPIERE.

000.
000.



FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.9 PRIVATE HAUSHALTE MIT HERTPAPIEREN AH 31.12.1393 NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOzIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSMI

DAVON MIT .., PERSII!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

IN56ESAI.IT 1 2 3 4 E

UND I.|EHR

1, 9. 3 HAUSHALTE VOII GEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAI"IT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERIPAPIERE
AKTIEN UND ANDERE I.IERTPAPIERE....
UND ZIAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KG?'TUMLOBLIGAT I ONEN,

Sü{STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. .
ZERTIFIKAIE V. IIf{OBILIENF$IOS 1 ).. .
ZERTIE iKAIE V. UEBRIGEN INVES]]'4ENTFI]f!DS, . . . . . . . . .
SII!STIGE I,.IERTPAPIERE.

BIS UNTER...DI'1
UNTER 2 000.....

UND MEHR

ZUSAI'{.,IEN
SPARBRIEFE,..

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES hERTPAPIERGUTHAEEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)

I rzse 339

RTPAPIEREN
140

IERART

(88 )
(33)

(48)

(40)
(521

(71 )

92 338 65.908
41 871 (27 74t)

527

289

194

154

73

(s1 )(16)

(38)

(17)
(22)

(18)
(18)

384

1S5

45

16
27
16
(6
1S
13

(6
l1
(7
(s
(9
(4
(6
(9
13
(7

360

vg!

va(s7)

787

125(49)587
276

406

196
219
2S6
104

472

762
300

215
181

(81
(7s
(s3
(28
(6s
(49
(83
Lt7
157
196

909
335

783
855
027
734
63S
871

65
101

79
1t5

106
60

100
134
134

83

97

33
416
51
22
40
35

a7

4L
52
bb
29
53
36

36
36

136

79
54
95
31
to
62

29)o
118
94

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

s 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

68

26
51
27
15
47
25

20\
30)
3s)
31)

PFANDBRIEFE, KOI.IUr\.ALOBLIGATIO{EN,
SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUT{6EN. . .

STMTSSCHULDPAPIERE. .,

79 279(20 301 )

1.9.4 HAUSHALTE VOt! BEAMTEN

1 000

I r sor 31s

HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIERENI soe 1ss
MCH IIERTPAPIERART

73
31

49
38
54
42
31
38

8ss )
265 )
765 )
569 )
strl)
4A\

358

477
660
267
342
409
377

438

35 308)
63 720)

1S
25
77
10
29
13
23
30
29
18

15
2l
2q
13
2A
15
27
3S
38

41 296
19 949

26 572
25 835
24 t72
15 869
15 566
28 898

37 184
19 1S4

23 29t
23 654
26 275
22 244
15 736
21 347

25 854
25 775
15 640
16 053
1S 198
76 772

35 8S0
36 774
27 049
19 385
16 347
18 316

34 997
78 767

25 427
20 574
41 603
27 820
15 133
72 782

(s2
(so
(58
(s6
(4s
(46

(4s
(38
(47
(37
(22
(33

244

(72)
i93

42

7L7

47
81
54

(18)(o
418

?70

(13 )
16S
(2S)

114

35
67

(32 88S)(32 644r(33 794)
(37 880)(26 116)
( 17 811§l )

361

218
/o

777
32

728

38
74
41

(L2
55
37

(ls
27

(18
(9
26(ls
26
30
31

(20

52 550
27 52L

66 879(2s s6s)

t24 9291(73 927\

20 9S2l
53 036)

729

AKTIEN.
ZERTIFIKATE V. II4.1OBIL
ZERTIFII«TE V. UEBRIoEN
SüISTIGE t,IERTPAPIERE,.

ZUSAI'O4EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE...,.,.
UNO ANAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOV&1UI\IALOBLIGATIO\,IEN,

SONSTIGE EANKSCHULDVERSCHRE IBUiIGEN

AKTIEN.,
zERTrFl<qrE v. rr'floarLreNro'rö§' i j . : : : : : :
ZERTIFIKATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFOIOS.

VO\...BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 OOO...

5 000...
7 500.,.

10 000.,
15 000.

30 000.
50 000.

100 000.

ZUSAI'i.,IEN.
SPARBRIEFE,
PFANDBRIEFE, KOO4UNALOBLIGATIONEN,

SII!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUTIGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIIqTE V. IWOBILIENFOTIDS 1). . .
ZERTIFIIqTE V. UEBRIGEN IIWEST}1ENTFüIDS. . . . . . . ., . .
SO{STIGE I.IERTPAP IERE,

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

44
729
135

729
(18)

77

61
( 14)

179
67

224
157

41
(18)
4g
34

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

( 11)
(18)
(13)

(1s)
(13 )
(18)
(28\
122),
(10) (27]

OURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN Df'l 3)

39 772
22 279

2A 2t4
27 2L8
24 333
20 675

45 1188
29 902

34 927
20 888

16 541
18 531

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FOIDS. - 2) BEI,.IERTET zUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI,,IEILS MCHGEI.IIESENEN I,.IERTEN.

-63-

I

ZUSAI'T.4EN.



FRUEHERES BUNDESGEBIEI

1,9 PRIVATE HAUSHALTE MIT I4ERTPAPIEREN AI'i 31,12,1993 MCH HAUSHALTSGROESSE UNO SOZIALER STELLUM DER BEZUCSPERSil

DAVOV iIIT ... PERSO{(EN)

GEGENSIANO DER MCH!.IEISUNIG

HAUSHALTE

INS6ESAXT 2 3 4 5
IJNO HEHR

HAUSHALTE INS6ESA}.47

ZUSAI''.IEN,

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE
AKTIEN UND
UND ZI.iAR:

I{ERTPAPIERE.
ANDERE I,.IERTPAPIERE.,..,,...

1.9.5 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN

I 000

| 7ß7 zls1
HAUSHALTEI sat 7

SPARBRIEFE,
Frar.röeRiEFi, 

- 
ko,r.iüMiöÄLiöÄi i ouiN; ' " ' '

SOISTIGE EANKSCHULDVERSCHREIBUhIGEN. . .,
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II.I.,IOBILIENFOIDS 1 ). ., . . .,
ZERTIF IIqTE V, UEBRIGEN INVESTMENIFTI{DS.
SOISTIGE I,,IERTPAPIERE.

Vü{., . BIS UNTER,, . DI'{
UNTER 2 000.,...

IlIT I,.IERTPAPIEREN

MCH I{ERTPAPIE
141
723
266

475

?70
297
406
8q

352
272

MCH TAGESKURS DER hERTPAPIERE

99 92
777131

92 98
116 )

104
(72) 14

79
111
140

115
170

105
(s1 )

180
118

DURCI1SCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUIHABEN 2) JE HAUSHALT IN DH 3)

35 910
20 628

1.9.5 HAUSHALTi V$l ARBEITERN

1 000

431
2 551

834

I 698

656
1 059
1 255

259
1 034

716

962
RART

97
707
157

366

138
266
255
(s6
260
t8?

1 997

1 129

1 354

800

89
523
189

392

134
232
274

51
203
t47

59
104

75
(39l
83q?
87

118
L2r
58

659

(73)
488
(92)

375

(81 )
118
L7L

l5b
(104)

r 148

713

81
459
172

35S

130
203
254

52
181
7?4

1 267

581

(73 )
428
(80 )

332
(57)
108
153
(2q)
106
93

347

2t2
(23\
140

49

106

43
51
73

(17 )
s7
50

(18)
30

(13)
( 11)
(24)
112)(23)
27
30

l23l

595

2
t
7

10rtr
20
30
50

100

000- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50
000 - 100

000
500
000
000
000
000

57

32r
458
352
190
403
?64
s12
s49
541
51b

34 230
18 369

2S 455
2S tß
15 441
18 625
16 045
19 321

40 156
22 A6t

29 1S0
27 936
18 756
2S 826
L7 0072t sgq

29 827
23 0ß
20 93?
19 810
t5 727(22 283
15 435
74 289

24 220
2s 509?t 847
24 619
19 167
17 408

25 080
24 57?
18 311
23 277
15 850
18 180

54
85
73
38
78
s4
76
94

105
66

38 359
18 325

000,
000,

OOO UND I{EHR,

ZUSAI.I.4EN. . ,
SPARBRIEFE

KOIIUMLOBLIGA

STAAT
AKTIEN..
zsaiirtKcre v. rwöeiLiENFo'rö§'i j:. :. : :
ZERTIFII(ATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFOfl/DS
SOISTIGE I,IERTPAPIERE.

zusAr.tlEN.

NUR AKTIEN....
NUR ANDERE I,{ERTPAPIERE.
AKTIEN UNO ANDERE I{ERTPAPIERE....
UND Z'IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBE IEFE, KOI.,IIJNALOSLIGATI O{EN,

SOIST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUTIGEN.
STMTSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIIqTE V,II.'.{OBILIENFOOS 1). , . .
ZERTIFIIqTE V. UEERIGEN INVES]?.IENTFüIOS. . . . ., ., . .
S(NSTIGE I.IERTPAPIERE.

Vü{...BIS UNTER. . .0t.1
UNIER 2 OOO...

5 000.
7 500.

000.

000 - 100
OOO UND I.IEHR.

2USAI'I.IEN.
SPARBRIEFE,
PFANDERIEFE, KIII{IJMLOELIGATI ülEN,

SüISIIGE BAAIKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN., .
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V, II.I.IOBILIENFOIDS 1 )., ..,.
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESIHENTFOIDS
S(NST IGE I.IERTPAP IERE.

MCH TAOESKURS DER I.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES hIERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DT.4 3)
23 988
t8 277

25 76S(21 6116)

( 16 303
( 10 526

(74 213(5 442

39 812
78 425

22 945
26 576
23 572
28 805
7A 276
16 847

I srsa L 252

(202)

(80)
(102)

( 133
(77

1 605 1 449

HAU
I

SIIALTE MITt,JERTPAPIEREN
2 67A q45

MCH hIERTPAPIERART334 /
1 950 345334 /
1 383

307
451
558
135
576
432

693

(100)
508
(8s)

338

(81 )
( 117)

185

( 143)
( 116)

2q0

(271
181
(31 )

135

(38 )
(s9 )

(s8)
142'.t

(23)-
(s0)
(31 )

(22')

(30 )

(20 594)(5 834)
(17 6221(7 6s1)

000
000
500
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
30
50
00

000.
000.

000.
000.
000.

10
15
20
30
50

297
438
296
1116
302
189
247
359
235

( 116

(60
109
(61
(38
(78
(4s
(53
(77
(39

(so
106
tbb
(33
(85
(q2
(70
(s0
(s3

(77
( 103
(66
(40
(68
(37
(8s

( 100
(86

23 078
20 810

20 581
15 1{16

( 16 358
19 083
7 r08

( 12 1181
72 440
11 401

23 8s5
16 672

(25 9118)
18 025
8 285

14 493
( 14 31s)

26 139
20 0a4

(23 065(?0 672
10 053

( 15 493
( 19 198

23 189
18 8116I 720i7 043
14 009
12 762

1) OFFENE IÄD GESCHLOSSENE FO{DS. - 2) BEI.ERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI,.IEILS MCHGEI{IESENEN I.IERTEN.

-il-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.9 PRIVATE HAUSHALTE MIT HERTPAPIEREN AH 31.12.1S93 MCH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSIN

DAV0\i MIT ... PERS0N(EN)

GEGENSIAND DER MCHI,.IE I SUTIG 2 3 4 5
UI\D MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI't4EN.

NUR AKTIEN.
ANDERENUR

AKTIEN UND ANDERE
UNO Z,.IAR:

AKTIEN.. ...
ZERT IF I KATE
ZERTIFII(ATE
SONSTIGE I^IE

ior'riN:' "
IBUNGEN.

1.9.7 HAUSHALTE VO{ ARBEITSLOSEN

1 000

.. I t2ß a6o

IJAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN
| 310 (61i

NACH T.IERTPAPIERARI
(34)
225 (
(sl )

NACH TAGESKURS DER I,,IERTPAPIERE

139

(38)

(30 )

i

45

351 207 (89)

,IERE.......
HERTPAPIERE

(144)

(ss)

(4s)

04)

071

(71 t72)(25 261)

733

4 227

1 197

s57
508
453
138
1105
342

(67 )

(48)

(35 )

(19)

(21 76s)

8SS)

427

(31)
308
(8s)

250

725

83
(29)

(57)

(24t,
(28)
( 41)

(30)
(20)

(25)
(2t)(ls)

SPARBRIEFE..
Frlr'roeRieFE, 

- 
ko,trüMtöätiöAi

S$\lSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE
STMTSSCHULDPAPIERE. ... .. , , ,

164

(s4
(76
85

(75
(4s

V.II.I,4OBILII
V. UEBRI6EN

RTPAPIERE..

ENFü{DS 1),.....
INVESTPIENTFONDS

Dr'1VO!.,.BIS UNTER..,
UNTER 2 OOO.2000- 5000.5000- 7500.

7 500 - 10 000.
10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.-30-50- 100

20 000
30 000
50 000

100 000 UND I,{EHR.

34
2A
27

35

29
62
38
30

2L3
272
349
133
507
302
525
833
768
658

000..... .000......
000......

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'T.,IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.......
AKTIEN UND ANDERE I.IERTPAPIERE
UND ZHAR:

AKTIEN.
ZERTIFIKATE V, II-I4OBiLI
ZERTIFIIGTE V, UEBRIGEN
SOISTIGEI,{ERTPAPIERE......,.

VI}\I.,, BIS UNTER...DI'I
UNTER 2 OOO.2000- 5000.

DURCHSCHNITTLICHES T,.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)
36 207
22 529

(29 328» 42 ß4 (33 800) (34 s51 )(28 167) (19 489) /
e7 203(30 109
15 875

( 13 91S(21 513

(33
(25
tlb

159
504

1. 9. 8 HAUSHALTE VON NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

1 000

70 442 5 263

HAU
I

SHALIE HIT I{ERTPAPIEREN455S 1844,
MCH I.IERTPAPIERART

296 PA
1 535

181

t27
1 617

332

2

314

154

(120)

(43)
(43)

(35)

3 626
538

SPARBRIEFE.
pFANDBRTEFE, ro,flur,nLoaLröÄiio,riN;'''

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUI!6EN, .
SIMTSSCHULDPAPIERE. . .

2 625

s58
1 101

s34
276
85S
773

I 042

308
94

316
32t

(9s)
732
119
(321
(e0)
(79)

363
404

(69
99

130
(ss
273
120
249
3S9
378
359

29

40
30
47
55
77
a2

(97)
130
184
(s8 )
234
1 110
209
344
275
172

64 530
33 375

(43 94s)
35 045
35 830(29 S10)(24 8271(34 1281

61 0118
34 865

37 578
38 332
38 535
37 364
33 071
35 167

31 .889
27 Agt
27 961
33 598
27 E73
2A 440

35 565
33 997
35 963
35 355
30 524
37 702

000
500
000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
30
50
00

7 500..
10 000..
15 000..

MCH TAGESKURS DER I{ERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I^IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI,l 3)
53 S10
30 553

20 000.
30 000.
s0 000.......

100 000.......

ZUSAIVfiIEN.. .
SPARBRIEFE

u 647
25 020

ZERTIFIKA
SO{STIGE I

TE V.UEBRIGEN

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FO{DS. - 2) BET,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI,,IEILS MCHGEI.IIESENEN HERTEN

60 750 (50 1S3)(30 634) /

(47 822\(s0 s72)
( 3,q 361 )

,65 -

I norrno.r, 
I

I 
rrsoes*, 

I

zusAr*r,4EN. .. ,.. .... ISPARBRIEFE, I

PFANDBRIEFE, KO{'IUNALOBLIGATIOIIEN, I

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. ISTAATSSCHULDPAPIERE.., IAKTIEN,. ..,.,.... I

ZERTIFIKAIE V.III.,IOBILIENFONDS 1),.. I

ZERTIFIKAIE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS...,..,.... I

S0NSTIGE HERTPAPIERE. I



FRUEHERES EUNDESGEB IET

1,10 PRIVATE I.]AUSHALTE MIT 
'.IERTPAPIEREN 

AM 31.12,1993 I\ACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO'I

I norrno,-r, 
I

I 
nsossmr 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,,IEISUIIG
aLLETN- I lllerru- |

LEBENDE I reasruoea I

FRAU I uau 
I

L,.r*, lr^rrru*
I lrnusneur

ELTERNTEIL MIT KINOERN 1)

ZUSAI'T.IEN DAR.
MIT 1 KIND

HAUSHATTE INS6ESAI.4I

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I^IERTPAPIERE,
AKTIEN UND ANDERE I,IERTPAPIERE..,,.....
UND ANAR3

SPARBRIEFE,
PFAIIDBRIEFE, KOi{LML0BLIGATIo\EN,

SO!STIGE EANKSCIIULDVERSCHRE IBUNIGEN, .
STAÄTSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. III,IOEILIENFIT{DS 2 ). . .,.,
ZERTIFIIqTE V. UEBRI6EN IWESTI{ENTFO\]OS
Sü{ST IGE I,,IERTPAP IERE.

BIS UNTER...DI{
UNTER 2 000,..,,.....

1. 10,1 HAUSHALTE INSGESAHT

1 000

I ze sze 6 qzs 3 414

SHALTE I.IIT I,.IERTPAPIEREN
13 2116 2 3E0 L 283
NACH I,{ERTPAPIERARTI 232 157 160I 788 1 959 895
? 227 274 228

1 396

52S

(116)
410
(58 )

283
(82)
10s
114
(24)
t12

83

(78)
(67 )
(50 )
\271(s4)
(32)
(s9)
(6s)
(s4)
(44)

32 460
20 ?23

(2S 923)
23 ?0t
16 558(26 573)

917 15 S39

267I

| 75q

832
HAU
I

HAU
I

6 850

2 349 s25
527
371
131
s32

164
?25
236
(82 )
247
77q
240
432
298
161

1S4
333
388
94

350
258

991
1 394
1 169

550
1 q32

885
1 411
2 086
1 904
1 415

702
1116
139
(66 )
133
103
102
194

34 529
25 331
25 774
30 6116
18 211
25 1160

4 392

31 768
30 135
25 344
28 811
22 209
?4 338

38 319
28 500

(2A 077).(16 573)

(26 20Ll(24 227t.

256 510

382
(3s )
255
(s3 )

20?

795
5 902
1 570

74
612
747

409

125
193
220
(s8 )
234
152

(68)
72
75

(3S )
97

(s0 )
80

141
r25
85

73

3
3

3
2

bl
82
88

84
63

58q]
34

38
24
49
51
34
35

240
458
863
007
326

1
?
2

524
078
365
5s5
869
s47

57S
883
659
352
851
s26
890
?54
255
997

386

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE
v0{

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

5 000.
7 500.

10 000.
15 000..
20 000,..,
30 000....
50 000,.,.

- 100 000.
UND MEHR.

36 053
2S 074

172
727

s7 sst
23 662

DURCHSCHNITTLICHES I.,IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.4 4)

ZUSAI'IIEN.
SPARBRIEFE.
PFANDBR IEFE, Kotlt['IAL0BLIGATIü{EN,

SII{SIIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN. . . ., .,
STAATSSCHULDPAPIERE., .
AKTIEN.,

s2 643
2S 925

31 555
28 307
zq 59?
28 483
27 265
23 520

32 5ß
19 991

41 286
25 767

33 140
29 340
20 280
27 Sst
18 100
24 254

45 478
25 538

29 287
23 654
23 392
26 135
22 r37
19 529

18 580
20 s94

(30 727)
(20 747)
17 055

17 869
(20 919)

ZERTIFIKATE V. II.I.IOBILIENFülDS 2 )
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS.,,,..
SOISTIGE I^IERIPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAI.IT.

zusAr.irEN,

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE..
AKTIEN UND AI{DERE I{RTPAPIERE.. . ,, . ..
UND Z,IAR3

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, KOIITT{ALOELIGATIOIEN,

SO!STI6E BANKSCHULOVERSCHRE IBUIIGEN.
STMTSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V. II,I{OSILIENFO\DS 2), . ,. ,.. . . .
ZERTIFIIqTE V.UEBRIGEN INVES'I?.tENTFü{DS. . . .
SO\iSTIGE I.IERTPAP IERE.

VO!. ..BIS IJNTER.. .DI{
UNTER

000 -

- 100
UND MEHR.

ZUSAI-I..IEN...
SPARBR IEFE
PFANDBRIEFE, KOT.II,[{ALO8L IGAT I OIEN,

S0!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUTIGEN.
STMTSSCHULOPAP IERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFII(ATE V. II}IOBILII
zERTIFII(ATE V. UEBRIGEN
SOISTIGE IIERTPAPIERE..

ENFOIDS 2).,....
IrwEsrMENTFslDs..,..,.... i

1. 10.2 HAUSHALTE Vü\J LANO{,{IRTEN

1 000

zAt

SHALTE i'lIT I,IERTPAPIEREN
150//

MCH I,iERTPAPIERART///11S / /(18) / /
102//

186

99

76

61

(19)
(23)

(19)
(13)

(15)(2tl

(34)

(26)

(25'.)

NACH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

t6
?4
31

2S
?3

(13

(33
(31
(16

'2
5
7

10
15
20
30
50

000
500
000
000
000
000
000
000

?
5
7

10
Itr
20
30
50

100

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPlERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI,| 4)

s7 320
32 275

s2 575
28 245
24 626

27 702
34 009

75
35

860
225

1) LEDIGE KINOER OIf{E ALTERSBEGRENZUNG, .2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FilOS. - 3) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - {) MIT JEI.IEILS MCI.i-
GEI.{IE SENEN I{ERTEN.

-«-



FRUEHERES BUNDE56EBIET

1.10 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12,1SS3 MCH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSü!

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHhIEISUT\G
ALLEIN- I lrreIru- I
LEBENDE I LESENOEN I

FRAU I ,*l I

I orn.
I urr r rruo

I .n.r*, lr*r,u.*
I lnrustllrr

ELIERNTEIL MIT KINOERN 1)

2USAITT4EN

1. 10. 3 HAUSI.IALIE VON 6EI,,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

I 000

HAUsHALTE INSoESAMT. I t zse (133) 205

(741.

(82',)

(43 )

43

(sl)

(471

(38 s43)

1 197

534

/ (s1)/ s23/ 159

135

(66 )

35 339(23 77A)

ZUSAI'!4EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANOERE I,{ERTPAPIE
AKIIEN UND ANDERE I.IE
UND Z.IAR:

SPARERIEFE.
PFANDBRIEFE, KI}f.IUMLOBL IGAT IONEN,

S$.ISTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBU[!6EN. .
STMTSSCHULDPAPIERE. . . .
AKTIEN..
ZERIIFIKATE V. IIO,IOBILIENFONDS 2 ). .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFII\iDS..........
S$IST IGE I,,IERTPAP IERE.

VII!...BIS UNTER...DM
UNTER 2 000.,....

NACH TAOESKURS DER I.IERTPAPIERE

1.10.4 HAUSHALTE VO! BEAI.4TEN

1 000

I r sor 146 log

rUSHA:

(80)
587
216

(37) (30)//

(37)

(46)

(32]-

58 986)
39 065)

75 3L7
33 152

45 095
39 588
53 932
43 189
33 254
3S 209

406

196
275
296
104
275
181

729
135

472

762
300
17S
67

224
757

304

133
153
217
(78)
762
133

000
000
500
000
000
000
000

2
E
7

10
15
20
30

tr
7

10
15
20
30
50

000.
500.

000.
000.

61
75
53
2A
65
4S
83
77

(ls)

(12)

(40
(s1
(40

( 115
(34
(s9
(83
111
151

000.
50 000 - i00 000.

1OO OOO UND MEIIR.

SOI{STIGE
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN,.
ZERTIFIKATE V, II.T.,IOBILIENFONDS 2).,.
ZERTIFIKATE V.UEBRI6EN INVESTMENTFONDS.. . ,..... . ,
SOIIST IGE I,IERTPAP IERE.

HAUSHALTE INS6ESAXI

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I..IERTPAPIERE..,.
UND ANAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KI}IIUMLOBL IGATI OIEN,

S(NST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUMEN.
STAAISSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN. .
ZERTIFII(ATE V. IM.4OBILIENFülDS 2)...
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVEST]'1ENTFONDS, .,, .,, . . .
SNSTIGE XERTPAPIERE.

VII!...BIS UNTER...DM
UNTER 2 OOO2000- 5000

zusAt'?'tEN..,.
SPARBRIEFE.

AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II,I'1OBILIENFNDS 2 )

195

DURCHSCHNITTLICHES I,,IERTPAPIERGUTHAEEN 3) JE HAUSHALT IN DI'l 4)
(t03 24Sl (58 05S) (58 669)///

757

73 909
31 335

49 783
38 855
5S 027
42 734
31 699
38 871

38 419)

(11

(14
(14

28 1183
21 837
4E 152

13 173(s s31

39 172
22 279

?8 Ztq
27 274
2S 333
20 675
16 541
18 531

,TE I'1IT I,,IERTPAPIEREN908 88 (23]-

(19)

(72)

(29) 1 1s4

675

30
540
105

88

53

SL(8)

(26)

( 19)
(72)

(13)
(e)

(8)
(8)
(8)
(7)

366

725
224
131
s7

166
118

46
78
60
34
79
43
70
96

103
66

I.IERTPAPIE
44

NACH ,RART

63

87

65
(14)

(14) (72)(241 (27\/ (21\
(16) (26)(11) (14)

(3s) (32)

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

- 7500
- 10 000
- 15 000- 20 000- 30 000- 50 000- 100 000
UND MEHR.

NACH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

32 A04
( 19 sls)
(23 670)
( 19 119)

(18 330)(15 198)

36 726 (32 74tl(L7 520\ (18 9s7)

65
101
79
116

106
60

100
134
134

83

11
72

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

40 672
22 930

27 475
29 40S
22 024
18 784
15 828
20 338

19
15

432)
584 )

79 202
74 322

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE Fü{DS. - 3) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 4) MIT JE'.IEILS MCH-
GEHIESENEN I.IERTEN.

-67 -

I norrro.., I

l,*"rr*rl

PFANDBRIEFE, KOT.IUMLOBLIGATIONEN,
SOI{STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IEUI!6EN.

STAATSSCHULDPAPIERE. . .



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.10 PRIVATE HAUSHALTE MIT hIERTPAPIEREN AI'I 3I.12,1993 NACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUTIG
ALLEIN- I lr-r-Etrrr- lelreRurEll MIT KINDERN r)l I

LEBENoE ILEBENDER l------------------------l EHEPMR lso.rsrIGER
FRAU l'o* | zusA+reru lr,rot**,rol lnauunLr

HAUSHALTE INSGESA}17

ZUSAI.I.4EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,,IERTPAPIERE...,
UND Z.IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOI.IUMLOBLIGATIOIEN,

SO!ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUI{GEN,
STMTSSCHULDPAP IERE., .
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V, II.I.4OBILIENFflOS 2). .,
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESII.IENTFOIDS.,....,,..
Sff{SIIGE I{ERTPAPIERE.

VO!,.,BIS UNTER...DI.4
UNTER

ZUSATT.IEN
SPARBR IEFE.
Frar,roeRieFi, Ko'nüMlöBtiöÄiio'tiN; 

.'''
SüISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN. . .

STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II.IIOBILIENFOIDS 2 ). .. ...
ZERTIF IKATE V. UEERIGEN INVESTI',IENTFOA]DS
SOISTIGE t"IERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAI.IT.

ZUSAI-},IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I"IERTPAPIERE
AKTIEN UND ANOERE I,IERTPAPIERE.
LJND ANAR3

SPARBR IEFE.
PFANOBRIEFE, Kü'I{UMLOBLIGATI

SO!STI6E BANKSCHULOVERSCHRE II
STAATSSCHULDPAPIERE, . . , . . . . . .
AKTIEN.,
ZERTIFII(ATE V. II+IOBILIENFO{DS
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN
SOISTIGE I.IERTPAP IERE,

VO{... BIS UNTER.. .DT'I
UNIER 2 OOO..

000 - 5 000,.

1. 10.5 HAUSHALTE VI]NI AIIGESTELLTEN

1 000

.. I 7os7 14so 7sL

r.,tIT HE
7

468
352

311€

(s3)
207
86

115

(s6 )
101
133
(25],
106
(70)

7
'4)

455

196

(17)
155(22\

105

127)
(36 )
(39 )

(a)
(30)

29
29
23

RTPAPIEREN
br5

IERART
(44)
500
(71 )

?5t

a2
1bb
116
(31 )
154
tt2

(7Ll
86

(70 )(34)

309 3 926

138

(ls )
105
(18)

72

(15)
(25)
(33)

(30 )l2|

E75

262

127)
173
56

100

(38)
65
83

(19)
100
54

398

290
50s
s99

125

459
691
888
175
632
450

171
273
209
110
252
162
256
344
376
245

2
I,.IERTPAP

431
, <<t

834

1 698

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

1I
555
059
265
259
034
716

25 080
?4 57?
18 311
23 2t7
16 860
18 180

2000-5000-7500-
10 000 -15000- i20000- i30000- |

50000-1
100 000 UND

500 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
00 000

I.,IEHR.

91

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI,'I 4)

128
( 115

127
(23
(34
(29
(35
(49
(s3
(27

32

190
403 (71)

(43 )
(7s )

(22)
(3s )
(?8)
(12\
(28\
(17)
(26)
(38)
(41)
(14)

(19 )
(14)
(19)
(271
(18)

264
4t2
549
541
316

(52t
(?3)

2?
19
18

19

35 910
20 6?A

22 654
17 037

27 177 34 084
2q 883 19 018

19 710 (22 723) (23 384)
17 576 23 574
1S 557 15 61(20 080) (25 07
12 958 13 03s
13 995 (14 751)

26 92A
26 615
19 304
23 855
17 971
20 544

(7?71 4 400 341

32 559
ra 226

( 18 758)
25 535
18 896(25 €3 )
1S 934
74 32q

17 105
11 380

13 550
13 336

2? t2?
15 298

(2s 9s6)
(19 655)
(10 881)

(9 38s)
(12 613)

39 875
20 395

1.10,5 HAUSHATTE VO! ARBEITERN

1 000

I s rea 372

334
950
334

383

307
1151
668
135
576
432

438
296

(8s) (

880

345

260

s52 )

7s9 )

(175)

1 983

252tß2
269

7E2

(109)

( 1118 )

(85 )

(12s)

(22 235) 25 7S5/ (21 t68r,

1 094 (59)

?35
339
5?7
(84 )

(29]
(3E )

2
5
7

10
15
20
30
50

100

000- 7

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

291

302
18S
2q7

33

?7 7q2
18 525

?3 235
17 5116

zt 676
19 432
8 109(77 23q

13 930
13 3511

220
342
209
116
237
137
214
252
181
(75 )

378 (46)
327 /

( 18 023)
( 11 705)
( r.s 020 )

10
15 000.

000.

46

?0
30 000..
50 000..

100 000.
OOO UNO HEHR,

zusAr,ilEN.. ...

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN.. ,..
ZERTIFII(ATE
ZERTIFIKATE V. UEB
SNSTIGE I.IERTPAPIERE

35S
235

(116)

DURCHSCIINITTLICHES HERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.1 4)

23 988
t8 271

23 189
18 846I 720
17 043
14 009
12 762

(11

(13

1) LEDIGE KII\DER OTf{E ALTERSBEGRENZUIS. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FINOS. - 3) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS
6Et.IIESENEN I,IERTEN.

-68-

- 4) MIT JEI,{€ILS MCH-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.10 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,IERTPAPIEREN AI.t 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP UND S02IALER srELLUrlc DER BEZUGSPERS(N

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG
ALLEIN- I arlrrru- |

LEBENDE I LeaENoER I

FRAU I ,o* 
|

L,rr** lr*rrru.*
I lnrusnrr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAMMEN DAR.
MIT 1 KIND

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSA},I'1EN

NUR AKTIEN.
rrrun nr.rornr niniiÄiiiRi. : : : : : :
AKTIEN UND ANDERE I,,IERTPAPIERE
UND ZHAR:

AKTIEN,
ZERTIFIKATE V
ZERTIFIKATE V
SONSTIGE I,IERTPAPIERE

VO!. .. BIS UNTER...Dt,4
UNTER 2 OOO...2000- 000

500

SPARBR IEFE.
Frarrrö!äieFÄ, 

- 
km,r.'üNÄtöÄtiöÄiioNäN;''

SOI!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUMEN.
STAATSSCHULDPAPIERE., .

164

(s4 )(76)
85

(75 )(4s)

NACH TAGESKURS DEß I,IERTPAPIERE

(34)
(28)
(27)

(3s )

(29)
(62)
(38)
(30 )

DURCHSCHNITTLiCHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'I 4)
(36 454) (20 839)//

////////////

1,10.7 HAUSHALTE VON ARBEITSLOSEN

1 000

.. I t ?.ß 1ss 3os

EREN
(28)

1. 10.8 HAUSHALTE VON NICHTERI,IERBSTAETIGEN

1 000

I ro aqz 4 168 1 os6

HAUSHALTE MIT I,IERTPAPIEREN
I 4 559 7 457 387

MCH I,.IERTPAPIERART2e6 (e5) ß2)3 625 7 2q4 292638 118 (63)

(L??)

526

2L0
(23)
ts7(41)

119

(58) s88 (75)

(le)

42

5
7

10
15
20
30
50

100

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

-5-7-10-15-20-30-50- 100

000
000
000
000
000
000

47

341 q ß7

752 2 266

(38 296)

566

255

195
(44)

148

( 43)

64

(sl )
(30 )

(41
(31
(22

39 187
23 070

?6 370
31 181
15 194

14 6Si
24 089

UND MEHR

SPARBRIEFE.
irarrösRirFi, KcM'IüNÄtöäL iöÄi

SONSIIGE BANKSCHULDVERSCHRE
STAATSSCHULDPAPIERE. .,...., .

ZUSAI't.4EN

AKTIEN.....
ZERTIFIKATE
ZE RTIF I KATE
SI]IISTIGE I.IE

IIhIEN,
iBUIIGEN.

?07
529

203
109
8?5

919
513

958
101
934
276
859
773

36
22

27
30
15

13
27

V. IIN,IOBILIENFONDS 2),..
V. UEBRIGEN

RIPAPIERE.,
INVESTMENTFONDS

HAUSHALTE INSGESAMT...

ZUSAII.,IEN.

NUR AKTIEN..,...,.
NUR ANDERE I.IERTPAP
AKTIEN UND ANDERE

195

iiäi: : : :
I,.IERTPAPI

151
138

7 744
384

(117)

(8s) 1 322

515

UND Z.IAR:
SPARBRIEFE,
iraruöeRiLFä,' Kcr,l4üNÄLöätiöÄii ü!äN;

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUI!6EN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V. II'TIOEILIENFIhIDS 2). .,
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN INVESTMENTFO{0S....,.....
SI}ISTIGE I^IERTPAP IERE.

BIS UNTER. , .0I,4
UNTER 2 OOO..,

UND MEHR....

ZUSA}flEN.
SPARERIEFE.
PFANOBRIEFE, KO,T'4UMLOELIGATII]I\IEN,
SII!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN.

STMTSSCHULOPAPIERE. . .
AKTIEN.... .
ZERIIFII(ATE
ZERTIFIKATE

iENFONDS 2
INVESTMENTFOf{DS. . . .

S(NSTIGE I,.IERTPAPIERE

2 825 (113)

38
34
s4

(34)

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

2L3
272
349
133
507
302
525
833
768
658

DURCHSCHNITTLICHES T.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'I S)

311

53 910 37 891 60 540 38 359
30 553 24 Ltg 29 728 (23 538)

35 566 2A 795 43 389

605 (
522 (

58
60

50

(78)
108
t28
(s8)
213
134
243
423
43r
430

3A 244 64 853 s0 029
122 524) 35 577 29 870

874

288
299
273
(67
236
234

(69
104
137
(4s
L92
114
180
285
277
115

167

77
105
95

(27
80

(87

VII!

155
4150
342 (39

35

26
4S
43
31

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

000.
000.
000.

2A
26
47

41
26
30
59
58
58

532134 850
43 519
40 072
25 827
47 603

25 454
21 02s
30 985)
27 952
21 858

33 997
35 363
35 355
30 s24
37 702

114 )
143 )
719 )

870 )

26
z6
20

25

r1
37 977
39 527
L9 772

25 525
37 462

658
9S9
823
3S0
537
118

38
37
s3
36
33
34

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS
6EI,,IIESENEN I,.IERTEN.

- 3) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. . 4) MIT JEI,.IEILS MCH-

-69-
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(s1 )
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s00
000
000

)()()(
)



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,11 PRIVATE HAUSHALTE VOill EHEPAAREN MIT I,.IERTPAPIEREN AI'I 31.12,1993 NACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUCSPERSO{

MIT .,, KIND(ERN) 1)

GEGENSIAND DER MCHhEISUIIG

HAUSHALTE
VO.l

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER s
UND IIEHR

1 z 3

HAUSHALTE INSGESAI'17

ZUSAI.?.IEN,

NUR AKTIEN.....,.

1. 11. 1 HAUSHALTE INSGESA}.17

1 000

I rs sas ? zsz

HAUSHALTE MIT h,IERTPAPIEREN
I azg 3716' MCH I,.IERTPAPIERART

7S5
5 S02I 570

19)
23\

19)
13)

338
2 707

677

7 923

764
902

1 016
25S
824
657

3 982

2 088

219
1 453

416

1 110

357
5s6
535
135
480
362

191
256
175

96
?34
137
226
296
?93
185

3 403

302
s72
5115
116
qL7
310

984

498

(41)
363

94

?84

84
.16ac
37
13
98

49
79
48
23
50
35
40
53
5S
5?

317

724

(1s)
OE

(18)

bb

(17)
(321
(33)

(34)
(2t',)

32 8S3
19 417

(20 698(24 472
( 18 095

(18 726
( 15 590

NUR ANDERE I.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE hERTPAPIERE. .. ., . , . . .
UND A,.ßR:

SPARBRI EFE.
PFANDBRIEFE' KOt't'4UML0BLIGATIü\lEN,

SO!SIIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. . .
STMISSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. II'?'TOBILIENFOIDS 2). . ,. . .
ZERTIE IKATE V. UEERIGEN INVESTHENIFOIIDS
SOIISTIOE I,IERTPAPIERE.

zusAr'!,!EN, ,.
SPARBR I EFE

ZERIIFIKATE V. I}I.!OBIL
ZERTIFIKÄTE V. UEBRIGEN
SüISTIGE I4ERTPAPIERE,,

HAUSHALTE INSGESAMT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UNO ANDERE I,.IERTPAPIERE...,....
UND ZIAR:

SPARBR IEFE.

ZERTIFIKATE V. II.I.IOB i
ZERTIFI I(ATE V. UEBRIGEN
Sü.ISTIGE I{ERTPAPIERE..

ZUSAWEN,
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, K$I{UMLOBL IGATI ülEN,

SO!ST IGE BANKSCHULOVERSCHRE I BUN6EN.
STAATSSCHULOPAPIERE, . .
AKTIEN.. .
ZERTIF I KA
ZERTIF I KA
SO{STIGE I

4 39?

DURCHSCHNITTLICHES hERTPAPIERGUIHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'4 4)

836

ta2
290
364

008

1

1

1

52q
078
365

859
447

1
2
2

I
1

NACH TAGESKURS DER 
'.IERTPAPIEREVON...BIS UNTE

UNTER 2

- 100 000
UND I.1EHR.

rR. .
000
000
500
000
000
000
000
000

tr
7

10
15

30
50

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

r2000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

579
883
559
352
851
525
890
255
255
997

31 768
30 135
25 384
28 817
22 209
24 338

150
253
170

95
208
r22
188
?49
236
165

179
27?
?6q
130
354
2?4
426
633
652
582

39 7Zt
20 s70

26 530
23 206
30 168
15 458
19 157
22 ??9

35 934
19 589

22 846
25 862
20 847
26 398
18 757
75 7?7

30 084
?5 231
27 078
2? ?29
17 460
20 aaz

35 894
36 461
30 117
35 232
27 284
30 884

l23l
(13 )

(14)

11
13
15
13

1.11.2 HAUSHALTE VON LANDI.IIRTEN

1 000

45 478
25 538

55 255
32 t49

]ERART

38 612
21 153

HAUSHAL
I

186 (41)

,TE MIT I,IERTPAPIEREN9S (22)

(43 )

120)

56

(34 )

(271

(r.3)

(13)

(10)
MCH I.IERTPAP

76

61

(10)

(10)

(26 )

(25)

15
?7

vo{
2
5
7

10
15
20
30
50

100

BIS
UNTE

UNTER

- 100 000
UND I.IEHR.

NACH TAGESKURS DER hERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'{ 4)

000
000
500
000
000
000
000
000
000

38 319 (37
28 500

283) (40 878) (33 468) (45
/ / (?4 408) (31

805
350

(ql 625)

(28 071
(16 573

(26 20t(24 227

TE V.I}I.,IO8ILII
TE V.UEBRIGEN

O{DS 2
ü{DS

I.IERTPAPIERE..

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUAIG. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSEI{E FOIOS. - 3) BEhIERTET ZUI{ TAGESKURS. - 4) I'{IT JEI..IEILS MCH_
OEI.{IE SENEN I,IERTEN.

-70 -

1
1



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.11 PRIVATE HAUSHALTE Vq! EHEPAAREN MIT hERTPAPIEREN AX 31.12.1993 NACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSII!

I'4IT .., KINO(ERN) 1)

GEGENSTANO OER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE
vq!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINOER 1 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAt.,lT

ZUSAI'T'IEN..

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIE
AKTIEN UND ANDERE I,.IE
UND Z.IAR!

SPARBRIEFE.

RE..........,
RTPAPIERE....

2ERTIFIIqTE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS. . .
SO{STIGE I4ERTPAPIERE.

VII{...BIS UNTER..,DN',I

000.

STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN,.
ZERTIFIKAIE V. II.II'IOBILIENFONDS 2 ). . .
ZERTIFIKAIE V.UEBRIGEN INVEST}IENTFü\i0S.....,,...,
SO!STI6E I,.IERTPAP IERE.

HAUSHALTE INSGESAMT...

zusAr.tlEN.

NIJR AKTIEN.
NUR ANDERE I,IERTPAPIERE. . . . . . ,

ANOERE I.IERTPAPIEREAKTIEN UND
UND Z,IAR:

SPARERIEFE

Vü!...BIS UNTER,..DI'1
UNTER 2 OOO

000 - 5 000

zus$r,,EN.,..
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, K$I.IUMLOBLIGATIS{EN,

SINSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUI\ßEN
STMTSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN.
ZERTIFIKA
ZERTIFIKA
S(nlSTIGE

1. 11. 3 HAUSHALTE VON GET,.IERBETREIBENOEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

314

111

158

99
(41 )

(66)

(65
(s1
(74
(27
(62
(s4

I r rsz 41s

HAUSHALTE MIT I.IERTPAPIERENI sgl ?s3
MCH hIERTPAPIERART(s1) /423 159159 (57)

338

180

oa

31
116
59
20
s0
34

18
29
33
30

34u
58
25
45
29

Zö
2A

16
24
16
10
26
12
20
27
27
77

186
447
540
053
q74
909

96

(s1 )

(33)

(13)

//L?7 (36)(47\ /
(2s)

(1s)

304

139
153
2t7
(78
762
133

26
41
81

UNTER 22000- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50
s0 000 - 100

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

1.11.4 HAUSHALTE VMJ BEAI'4TEN

1 000

I r rsq 349

HAUSHAL
I

MCH T,.IERTPAPIERART30 (8)
540 155106 36

366 93

725 S2224 65L37 4447 ( 14)166 49118 38

NACH TAGESKURS DER I{ERTPAPIERE

TE MIT I^IERTPAPIEREN676 200

(40
(s1
(40

(4s
(34
(59
(83
111
1511OO OOO UND MEHR,.

DURCHSCHNITTLICHES I.{ERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN OI'I 4)

75 3L7
33 152

73 1186 )
22 2961.

92 888)

(33 158(32 644
(32 581
(3A 2D(25 115
(18 558

59 038
(24 374
(45 724(36 077(52 063
(37 274(23 942(38 251

98 658
45 893

(51 957(52 672
(65 2115(56 72q
(47 757
(47 677

53
28

057
286

(47 022)

25

45 095
3S 588
53 S32(43 189)
33 294
39 209

s5

58

116
11

34

11
l9
72

t4
10

s
5

7
4

II

771
30

L24

38
70
39

(72
53
37

14
27
77
(9
23
14
2A
29
30
18

229
26
25
15
16
19
15

34 107
41 169
23 15S
19 1183
L6 702
19 418

46
78
60
34
79
43
70
96

103
66

672
930

s75
409
024
784
824
338

40
22

27
29
22
18
16
20

335

196

( 11)
157
(28'.)

107

31
63
39(16)
s7
31

(14)

( 11)

(8)

(s)

349

270

(s)

2
5
7

10
15
20
30
50

100

000
500
000
000
000
000
000
000

7 500
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(11)
(16)
(20)
( 11)
(27)
(14)
(13)
31
34(24\

DURCHSCHNITTLICHES hIERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.| 4)

49 851 35 s18
32 257 2t 004

s6 671
18 605

22 840
23 1180
28 257(22 532)lq s81
27 514

33 q09
18 188

(47 165)(25 939)

(34
(?2 524»
23 017(26 1116)

(15 337)(33 112)

- 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS. - 3) BE}.IERTET ZUM TAGESKURS. - 4) I'IIT JE',IEILS MCH-1 ) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG
GEI..IIE SENEN I,.IERTEN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIEI

1.11 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPMREN I.1IT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO{

MIT ... KIND(ERN) 1)
HAUSHALTEVil OHNE

KINDERGEGENSTAND DER MCHINEISUIIG EHEPAAREN
INSGESAIIT

? 3 4
UND MEHR

ZUSAfüEN.,....,.
NUR AKTIEN...
NUR ANDERE IIERTPAPIERE,,..
AKTIEN UND ANOERE I,.IERTPAPIääE: : :: ::: :: : : :: : : : :: : :
UND A,IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOT'4UMLOBLIGATI g{EN,

SO!STIGE EANKSCHULDVERSCHREIBUN6EN.
STAATSSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN..
ZERTIFII(ATE V. II.TIOBILIENFO[!DS 2)., .
ZERTIFIKATE V.UEERI6EN INVESTIYENTFü{DS..,.......
SOIISTIGE t,IERTPAPIERE.

VO{,. . BIS UNTER... ET.t

UNTER 2 OOO...

S'
AIKTIEN

TAÄTSSCHULDPAPIERE..

1. 11.5 HAUSHALTE Vü! AIIGESTELLTEN

1 000

.. I 3s2E 13s4
HAU
I

SHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN
2 398 804

MCH I,TERTPAPIERART290 109
1 509 1a9599 206

7 L25 334

78
439
169

49
172

1 162

777

83
455
180

3115

t26
274
262
(46
tgz
133

50
89
67

(3s
74
53
7A

106
108
5b

1 096

685

349

L28
198
2ß

118

38 158
18 379

1 220

35
47
54
11
36
40

394

774

(7 060)

(11 170)(8 261 )

(23)

(17)

(9)
( 11)

(6)

38 596(20 018)

132 632\(?3 ?87\
(15 305)

(15 796)
(16 101)

65

33

249

158

(16)
104
38

79

45S
591
888
175
632
450

154
223
315
65

235
154

2000- 5000.5000- 7500.
7 500 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000,

100 000 UND fiEHR,.

MCH TAGESKURS DER T,IERTPAPIERE

DURCHSCI-INITTLICHES hERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.,I 4)

39 875
20 395

?6

777
?73
209
110
252
16z
255
344
376
245

53
73
60
27
84
57
84
21
40
05

45 687
25 127

31 192
29 753
20 567
26 672
19 s22
2q 791

(13)
(24',)
(10)
(8)

(17 )(e)
(18)
(20)
(22t
(17)

38 877
17 83q

22 450
25 122?t 287
25 042
18 886
16 875

2S 228
25 190
20 823
24 ß0
18 736
17 498

35 278
18 456

25 284
24 738
15 795

( 19 414
15 289
19 573

133
(26 )

702

(41)

(41 )
(30)

(34)

52
82
70
37
74
40
73
91
.03
63

(60
104
(50
(37
(76
(45
(s3
(75
(37

20 22r
15 104

(15 003)
19 094
5 938(12 518)

t2 370
10 808

26
19

s28
515
304

ZE RT IF I KATE
ZERTIF I I(ATE
SSISTIGE I,,IERTPAPIERE.

V. II.I.IOBILIENFü'JDS 2 ). . .
V.UEBRI6EN IWESTMENTFOI!0S.,,......

23 855t7 977
20 544

1.11.6 HAUSITALTE VON ARBEITERN

1 000

I"IAUSHALTE INSGESAXI

ZUSAI.''.IEN.

I qqoo 7 3?3 I 332 732

(4s)

(31 )

(201

ruSHALTE I.4IT TIERTPAPIEREN
1 983 583

MCH ITERTPAPIERART252 (87)
I ß2 423269 (73)

1 094 288

NUR AKTIEN.
NUR ANOERE I,.IERTPAPIERE,
AKTIEN UNO ANOERE I,IERTPAPIERE.,..
UNO Z,JAR3

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, Kü'.IUMLOBLIGATI ülEN,

SOIISIIGE EANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN.,zrniirruii v. irfl ö6iaiENio'rö§' ä i : :
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN IIWESTMENTF
S$ISTI6E IIERTPAPIERE.

VO!. . .BIS UNTER.. ,DI.,I

zusAl.r.4EN. ..
SPARBRIEFE

KOIIUMLOBLIGATI

STM
AKTIEN,

220
342
209

327

181
(7s )

NACH TAGESKURS DER I.IERTPAPIERE

235
339

618

(7?)
460
(85 )

357

(7s )
109
158

125
(94)

554

(70)
415
(78 )

327

(5s)
100
148
123)
104

91

UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR.

(7?)
(s4)
160s21

(84)
378 (98 )

(100)

(ss )
(8s )
(se )

116
?37
137
?14
252 74

76

(61 )

.83
t03
b{
31
80
38
69
78
52

DURCHSCHNITTLICHES IIERIPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.I 4)

25
19

99S
990

24
2'7 226I 257

168

17 061
18 328

23 ?35
17 5116

23 364
16 433

(26 099)
17 837
8 445

14 184(12 966)

2t 676
19 432I 109(77 235
13 930
13 364

25 181
22 622

SO\STI6E I.JERTPAP IERE

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEORENZUilIG. - 2) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONDS
GE[.IIESENEN I,{ERTEN.
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- 3) BEI,IERTET ZUI'I TAGESKURS. - 4) I.IIT JE!.{EILS MCH-

ZUSAI.i.4EN,
SPARBRIEFE.

V. II'I,.IOBILIENFUIDS 2 ). . .
V.UEBRIGEN INVESTMENTFOIDS.,... ..



FRUEHERES BUNDESGEBIEI

1.11 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN MIT hIERTPAPIEREN AM 31,12.1933 NACH SOZIALER STELLUI,IG DER BEZUGSPERSMI

I',IIT.., KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACH'.IEISUIß

HAUSHALTE
Vü!

EHEPAAREN
INSGESAHT

OHNE

KINDER 2 e 4
UND MEHR

1. 11.7 HAUSHALTE VOI! ARBEITSLOSEN

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.i1EN.. . . .

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN,..
ZERTIFIKA
2ERTIF IKA
SOISTI6E I

VON,,.8IS UNTER.. .DI'4
UNTER 2 OOO..,

1 000

I sea za6

HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN
I zto 104

NACH I{ERTPAPIERART(23) /747 (64)
(41 ) (27)

11S (58)

752

(s2')

L23

(36)

(2sl

(s1 )

s7)

29)
(4Zl
(47 I
(64)

(22)
(20 )(40)

(22)

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

51
30

-5-7- 10
-15-20-30-50

E

7
10
15
20
30
50

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2
5
7

10
15
20
30
50

100

000
000
000
000
000
000

000.
500.
000.
000.
000.
000.
000.

22

47
31
22

?7
19- 100 000.

UND MEHR..

SPARBRIEFE.
PFANDBRiEFE, KI}.f'IUNALOELIGATIülEN,

SOISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN. . .
STAATSSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN. ,
ZERTIEII«TE V. II'''4OBILIENFOIIDS 2 ). . .. . .
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SO!STi6E hIERTPAPIERE.

DURCHSCHNITTLICHES I.TERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

t87
070

s5 787(28 80S)

(33 230)(35 782)(t7 223)

ZUSAI,I'IEN.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.I'1EN.

NUR AKTIEN.

39
23

(3s 1S0) (3s 484)(2t ull /
(26
(31
(16

(14

370
181
1S4

591 925 )

(s0)
76

104(s7)
168
103
270
357
335
331

) (11
(24 089)

1. 1 1. 8 HAIJSHALTE VO\,I NICHIERHERBSTAETIGEN

1 000

I aae; 3s34

lo'
SHALTE I.lIT T.IERTPAPIEREN

2 266 1 777
MCH I,.IERTPAPIERART138 93

L 744 1 394384 278

644

330

22r

(728)

(71)

NUR ANDERE
AKTIEN UND
UND A,JAR:

I,{ERTPAPIERE. . . . . , ,
ANDERE t,.IERTPAPIERE

(26)
237
(73)

193

114
100

(701
(63)

030

397
446
377
7?2
354
2Ss

(90)

SPARBR IEFE.
Frar,rö!niqFi,' ko,i.1üNÄiöätiöÄiior'röN;'

SII!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUTIGEN,
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V. II'HOBILIENFTT{DS 2),. .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTF${DS...,..,...
S(}ISTIGE I,,IERTPAP IERE,

7 322

515

(76)

606
522
155
460
342

MCH TAGESKURS DER I,IERIPAPIERE

37
38

VII!...BIS UNTER...DH
UNTE

000 -
R 2 000.... (78)

108
2A
(s8)
273
134
?63
s23
431
430

(33)

000.
500.000 -

500 - 000.
000.

(36)
(49)
(69)
(s9)

zusAt'fiEN.. . ,.
SPARBRIEFE.
Frar'roaRirFi, 

- 
ko'4HüNÄiöäLiöÄi

Sü{ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE
STAATSSCHULDPAPIERE. . , , . . . . .

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI't 4)

62 199
33 161

(68
(34

7L0
L73

(39 716)
(43 63s(56 405

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUT\E. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FÜ{OS. - 3) BEI^IERTET ZUM TAGESKURS. - 4) MIT JEI.IEILS MCH-
GEI,.IIESENEN I,.IERTEN,

64 928
36 487

39 438
40 5118
s2 4ß
3A 777
34 156
36 867

54 853
35 577

38 658
37 S99
43 A23
36 390
33 537
34 118

28 151
38 8S8

22 249
2A 756

-73 -
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN A}.1 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MOIATLICHEI,I HAUSHALTSNETTOEINKOI{EN

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUIIG

Lorrro,-t. I

l,'",'*,1
,rrr* aa 

I

ALIER DER BEZUCSPERSO{ Vfr{ ... BlS UNTER .,. JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO I'EHR

HAUSHALTE INSGESAHT.

ZUSAI-I.,IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE hERTPAPIERE
AKTIEN UND ANDERE'IERTPAPIERE.......
UND Z.IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBR IEFE, Kü'}IUMLoBL IGATI ü.lEN,

SCNSTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN
STAATSSCHULDPAPIERE,, .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II,}1OBILIENFü{DS 1 ). . .
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESI}IENTFO'JDS.
SIIIST IGE I,.IERTPAP IERE,

BIS UNTER...DI.1
UNTER 2 000......,.,.

000
000

000........,.000,.,.......
UND I.IEHR

ZUSAI'T.IEN,
SPARBR IEFE.
PFAAIDBRIEFE, KOT4UMLOBLIGATIO\.IEN,

SOISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUI.IGEN. " . .
STAATSSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN,.
ZERTIFIKATE V.III.IOBILIENFü\IDS 1).,,,,.,.
ZERTIFIIqTE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS..
Sü,ISTIGE'IERTPAPIERE.

ZUSAI,i.4EN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE....
UND Z,,IAR:

SPARERIEFE.
PFANDBR IEFE, KOI'!'IUNALOBL 16AT I ONEN,
SüISIIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN........

STMTSSCHULDPAP IERE. . .

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN ITWESTMENTFO{DS. .
SOISTIGE I,.IERTPAP IERE.

Vfl..,BIS UNTER...OtI
UNTER 2 OOO...- 5 000.

1 , 12. 1 HAUSHALTE INS6ESAI.,IT

1 000

I za sza 6 033 s 619

HAUSHALIrg 2ß 2 665
MCH I,{ERTPAP

TE MIT hIERTPAPIEREN

4 936

2 426

4 917

2 370

43St

7 327

2 369

1 137

(s7)
889
1S1

671

266
303
zß

72
217
210

212
?04

(8s)

5 054

2 075

1I
z

2
3
3

3
2

2rs
L 7t2

1168
548
658
153
s79
398

98
150
169
98

?28
149
279
381
449
359

250
369
262
148
294
207
284
368
303
179

2 573
IERART

272
1 880

421

1 050

323
690
593
145
766
s57

426
318

sz

179
227

24 095
22 334
15 965
20 379
15 149
15 517

?7 37t
13 135

18 081
ra 232I 961
13 971
11 050
11 761

931
394
169
560
s3?
885
411
086
904
41s

643
924

555
307
592
483
265
520

42
24

31
2A
2q
28
2l
23

232
788
227

280
1 913

472

266
1 693

1ß6

1 256

432
to1
732
176
547
430

777
272
197

9S
272
151
255
354
375
287

737
1 701

?31

1 211

453
s62
374
130
372
364

(82)
116
t52
(3e)
222
141
232
426
355
310

6 850

NACH TAoESKURS DER I,iERTPAPIERE

360

287

348
2t0

77

b15

349
?s0
458
863
007
326

1 336

407
647
752
176
626
465

v0{

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

7
10
15
?0
30
50

100

(30 )
(s0 )(70)
(34)
129
(s9)
136
209

1
2
1
1

DURCHSCHNITTLICHES I,,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN OT.'I 3)

30 510
18 535

1,12,2 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK${.4EN UNTER 1 OOO D{'1

1 000

5A 627
37 U444 833

25 067
66 250
32 905

42 361
43 377
49 546q2 ?74
35 114
?a 002

51 820
30 583

36 337
32 707
27 509
31 713
2A 238
26 384

30 850
2A 327
27 155
30 968
20 86s
24 278

37
36
q2
40
36
41

25?
b55
331
496
109
899

410I q74 (111) (100) (15s)

- 20 000.- 30 000.- 50 000.- 100 000.

EREN

(1ss)

(11s)

(77 )

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DH 3)

234

49
55
48

50

/
s4)

36
32

31

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

- 7 500.
10 000.
15 000.

UNO MEHR.

SPARBRIEFE.
pFANDBRTEFE, rofiuNrLoeuroÄiiorriir;'

Sü{STI6E BANKSCHULDVERSCHREIBUI!6EN
STMTSSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN..
ZERTIFIIqTE V. II.T.4OEILIENFO{DS 1)..
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN IWES.II'IENTF
SOISTIGE WERTPAPIERE, 1?t:::::

27 770
(15 541)

(32 577].(74 825)(8 919)

l{t 772t

16 911
( 11 017)

(13 581)(9 128)

(13 971)

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FO{DS. - 2) EEI.,IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEHEILS MCHGEIIIESENEN HERTEN.

-74 -



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12.1S93 MCH ALTER OER BEZUGSPERSII\I
UND MOIIATL ICHET'1 HAUSHALTSNETTOE INKOtrIEN

ALTER DER BEZUGSPERSN VO{ ... BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUM UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAM'4EN,

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.,. , . ..
AKTIEN UND ANDERE I,IERTPAPIERE

1.12,3 MOMTLICHES HAUSHALTSNEITOEINKOI,IEN Vü! 1 OOO BIS UNTER 1 600 DM

1 000

I z'tsz s8o 198 207

PSHALTE MIT I^IERTPAPIEREN72A 777
NACH I,.IERTPAPIERART

2A 744 20 S2A
19 919 (72 275)

( 19 s50)
19 917

( 15 47S)

/ (1S 7ss)//

7g

357 249

(ss)
624
(49)

387

(96 )
153

(104)

744
(119)

136

(60)

(s4 )(3s)

(46)
(32)

(37
(20

77 929
21 325

(9 143(5 705

29
44
35

29

(78
(s4
(s6
(36
(93
(ss
ß2
131
(72

(37)

173

(52 )

(4S)

(80)

(54)

378

(88)

311

(s0)

11S

(105)

(76)

1 078

315

(193)

s3)

275

UND zI..IAR:
SPARBRIEFE..

AKTIEN. .
zERrrF rKATE v. lrfi osrLlrNröNöi' i i
ZERTIFII(ATE V. UEBRIGEN
S$ISTIGE hIERTPAPIERE..

INVE STMENTFONDS.

VO{. . .8IS UNTER.. .ON.I
UNIER 2 OOO

000 - 5 000

NACH TAGESKURS DER I.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES hIERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'1 3)

2
5
7

10
15
20
30
50

100

000
500
000
000
000
000
000
000

500
000
000
000
000
000

-7-10-15-20-30-50- 100 000...,..,.

(s4)

(49)
(s0)

(s9)

37 277(20 267]-
38 108)
25 496)

2s 959)
24 970\

UND MEHR

STAATSSCHULOPAPIERE..
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. IIHOBIL
ZERTIFIKÄTE V. UEBRIGEN
S&{STIGE I,'IERTPAP IERE

HAUSHALTE INSGESAMT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE. . .
AKTIEN UND ANDERE }'IERTPAPIERE
UND äAR3

SPARBRIEFE,
PFANDBRIEFE, KO,4MUNALOBLIGAT

SONSTI6E BANKSCHULDVERSCHRE
STAATSSCHULDPAPIERE..... ... .
AKTIEN,.
zERTTFTKATE v.rrnosrlrrNroNöö'i1: : : : : : : : : : : : : : : :
ZERTIFII«TE V.UEBRIGEN INVESIHENTFINIDS.,.,......
So!STIGE I,.IERTPAPIERE.

VON, ..BIS UNTER.,.DI'1
UNTER 2 OOO...

1.12.4 M$IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT'I"IEN VI]N 1 600 BIS UNTER 2 OOO OM

1 000

74 752(28 718).

(17 38S)

(17 368)(54 175)

35
25

569
745

127 884(20 304

(20 3A7l(2s 194)

P
I zszs 615

IERART

772

(87)

(62)
(4s)

15 288(11 144)

SHALTE MIT hIERTPAPIEREN899 Zl7

247

(79)

(62)

(3s)

856

320

279

185

(63
(6s

(39
(64

(4s
(63
(46

hIERTPAP
70)

MCH
(

(111)

(93 )

(80)

761
(67

4S1

138
198
r37
147
145
167

(75
111
t02
(31
(92
(73
103
r53
108
(52

2000- 5000.5000- 7500.
10 000,.
15 000.,

(52)
(35)

NACH IAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES T,.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DH 3)

(29

q2 0261.
24 4ßl

7 500
10 000
15 000
20 000
s0 000
50 000

100 000

000.
000.

50 000.
100 000.

20
30

zusAt'f,4EN. . .
SPARBRIEFE

29 807
27 554

19 643
10 814

(26 186) 37 509(2s 866)
PFANDBRIEFE, KOT.,IUMLOELIGATI I}IEN,

S$ISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUI{6EN. . . .
STAATSSCHULOPAPIERE. .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II}IOBIL
2ERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVE
SIIISTIGE I^IERTPAPIERE..,....

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE Fü!DS. - 2) BEI,.IERTET ZUI'I TAGESKURS. - 3) MII JE'.IEILS MCHGEI,,IIESENEN I,.IERTEN.

26 840
1S 321
15 638
24 754
15 308
18 063

72
(8

8
7

622
896

374
389

-75 -

l::::*l



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSON
UND MINATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO! .,. BIS UNTER .,. JAIIREN

GEGENSTAND DER MCHhEISUIIG UNTER 35 35-45 45-55 55-55 65-70 70
UND I.fHR

1.12,5 MOI\,JATLICHES HAUSHALISNETTOEINKI]T.4I'IEN Vü{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI.i

1 000

HAUSHALTE INSGESAI,IT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE.
AKTIEN UNO ANDERE hIERTPAPIERE.,..
UNO Z{AR:

SPARBRIEFE,
PFANOBRIEFE, KOf'IUNALOBLIGATIülEN,

SO!ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STMTSSCHULDPAP IERE, . ,
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V, IPT.IOBILIENF[I!DS 1 ). . .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFOIoS..........
SO\.IST I6E I,IERTPAP IE RE,

V(N BIS UNTER...DI,!
UNTER 2 000,..,.

UND MEHR..

ZUSA}T.4EN.

STMTSSCHULDPAPIE RE.
AKTIEN,.
ZERIIFITqIE V. ItraoBILIENFü'löi'i i: :
ZERTIFIKATE V. UEBRICEN IWESIXENTF
SOISTIGE I,IERTPAPIERE.

HAUSHALTE INS6ESAI.4T

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE !.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,IERTPAPIERE..,.
UND Z,IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOT{UMLOELIGATIOIEN,

SO'ISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. . . . . . .
STA^TSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V.II,T,,IOBILIENFUIDS 1).......,..
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFOIDS.,..
SNSTIGE I,IERTPAPIERE.

Vü!...BIS LJNTER...DI.l
UNTER 2 OOO..,

5 000...,....
7 500........

MCH IAGESKURS OER I,IERTPAPIERE

(s4)

I qozs 940 613

197

162

(110)

(26)
(49)
(3s)

(44)
(?4)

(30)
(23)

688

297

2ß
(27)

419

173

148

111

(37)
(34 )(25)

(2s )
(2s )

r32
(2qt

103

(3s )
(37 )
(31 )

(29)
(21 )

992

4t7

362
(38)

271

(84 )
81

555

264

221
(271

158

(s8 )

q23

141

(13 281)

(19 395)

410

175

139

596

245

l?81
204
(49)

167

lou
SHALTE MIT I,IERTPAPIEREN

1 571 352
NACH I,IERTPAPIERART(97) (34)
7 326 ?84

(34 )

752

lq7

913

tzq

(84)

(28)

(31 )

83

25
37
36

36
34

23

16
32
27

(27
(96
(58

(9s
tbb

235
347
244
(87
325
243

729
164
139
(ss
191
116
202
272
180
122

27 686
24 405
23 4q9
?7 424
18 04S
22 066

185

(33
(50
(46

(5s
(41

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

(53)
(43)

(s3 )(?sl
(34 )
lE7 )

(27
123
(16

(19
(13

973 )
155 )
399

953
859 )

55

7q
68

( 115
(34
(56
101
(50
(43

48 069
29 122

?6 ?69
37 525
26 825

28 684
39 933

43 568
2A 179

(?8 700)
(s0 762)
(14 s66)
(23 364)(24 964)

?2 83A
27 t?g

77 A76
77 266
16 235

271

32)
6s)
s4)
34)

52 474
37 007

(32 900
(111 129(35 135

(22 737
(23 961

(37 186(25 257(25 161

(26 059
( 18 564

(32)

23
25
32

31
28
2S

DURCHSCHNITTLICHES I,IERTPAPIER6UTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'1 3)

36 494 15 515 28 666 48 260
24 99S 10 73S (25 7r4) 122 2371

(s2)
(s7 )
(s7 I
(31 )

40 697
23 612

( 12 3s4) (
(13 5s9) (
(7 870) (

(31 1s1 )(27 940)(18 918)
qlDs

1.12,6 I.,IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'FIEN VOI\] 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI.I

1 000

(8 707) (10 284)
l9 7?2) (14 043)

594

228

194
(25)

I s rso 7ts
HAUSHALTE MITt,{ERTPAPIEREN
I t szt 306

MCH I,.IERTPAPIERART116 (36)
7 7r2 219193 (51 )

76q P0

327

163

222
294
309
(68)
318
?77

(30)
(68)
87

98
(ss )

41
63
78

52
q2

24
1g

30.E
30
50
s2
34

44
60
ao

27
15
23
s2
?3

133

(29
(41
(34

(s3
(34

2l
35
22
23
27
23
?s
32

(s2)
(43)

(s0)
(31 )

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

10 000,
15 000.

- 100 000.
UND I'4EHR..

20 000..
30 000..
50 000..

NACH TAGESKURS DER 
'.IERTPAPIERE

110
1b5
124
(71 )
752

35 457
26 647

98
t4?
25?
191
177

DURCHSCHNITTLICHES HERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI.4 3)

ZUS$T.4EN. 795
133

619
831
882

47
32

(32
(26
(1s

l?? lsLl
( 111 692 )

780
477
785

{03
772

15
?t

8

11
13

27 777
26 507
77 757
?5 442
77 6??
15 553

20 988 19 768 31 811
74 293 13 589 23 S83

49 805
35 559

[IllEN,
BUNGEN

STAATSSCHULDPAP IERE. . . . .
(9 909)

( 19 173)(13 054)AKTIEN. .
ZERTIFITqTE v. rwostltrNr$,löi' i

72 434
11 673

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FO.]OS. - 2) BEI,IERTET ZUI'i TAGESKURS. - 3) I4IT JEhIEILS MCHGEHIESENEN I,IERTEN,

-76 -

Lorrno.r, I

l,-"r'*'l

(31

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE

Sü{STIGE



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT T,.IERTPAPIEREN AI,,! 31.12.19S3 NACH ALTER DER EEZUGSPERS$!
UND MII{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOT,IEN

Lorrno.r. I

|,*urt*,I

ALIER DER BEZUGSPERSü{ VO! .., BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUNG urrr* ,u 
I

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE hERTPAPIERE....
«rrEr'r-üru0 Ärubrne HEniiÄiiiäi.

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN. .
zearirrrarE v. lmroailiir,rior'röi'ii: :. : : : : : : : : : : : : :
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFOT{0S...,,,....
SOt!STI6E I,.IERTPAP IERE.

VII!,.,BIS UNTER.,.DH
UNTER 2 OOO...

zusAm.4EN. , ,,
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE KOIVI.'IUNALOBL IGATI tr{EN,

BUN6EN.
STAA
AKTIEN.
ZERTIFIKATE V, IIT'IOBILIENFIhIDS 1 ).... ..
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE !.IERTPAPIERE,

HAUSHALTE INSGESAMT

2USAit'4EN....

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I^IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,IERTPAPIERE.,...,...
UND ZHAR3

SPARBRIEFE.

AKTIEN.
ZERTIFI
ZERTIFI

KATE V.II'ilIOBI

SO!STI6E

ZUSAI'I,{EN

AKTIEN...
ZERTIFIKATE
ZERTIFIKATE

V. IT''.,IOBILIENFONDS 1 ).....
V. UEBRIGEN

RTPAPIERE..
IIWESIHENTFO{DS.

SCI{STIGE I{E

1.12.7 MOTIATLICHES HAUSHALISNETTOEINKOI.T.4EN VIX\i 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI'1

1 000

5 207 1 109 1 190

568

869

REN

89

234

73
135
737
(31
158

91

83
85
6{
32
5S
35
55
77
44

q04

356

461
501
637
747
581
456

2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR.

MCH TAGESKURS DER NERTPAPIERE

6Z
436

77

29L

87
t25
132
(29)
136
88

62
106

5S
(34)
6S

(41)
58
7S

(41)
(2s)

541

63
381

97

266

74
140
160(32t
134
s2

416

(39)
311
(66 )

216

68
79

105
(21)
88
77

( 471
375

88

291

107
110
135
(27)
94
88

360

(37')
263

60

198

76
85
97

(20l.
75
65

430

247

(1s)
181
(46)

13S

233

100
(31 )

(44)

179

75
90
67

Q7)
b5

620

332

(23
266

982

510

(31
(r7
(37
74
63
63

5b
43
23
54
30
59
85
94
57

33 927
34 522
33 899
43 164
38 986
28 559

54 574
30 711

( 112 958 )
35 800
21 202

(27 S03)(32 04r)(28 422)

30 ss6
33 208
20 250
47 277
22 775
26 725

(s1
61
60

(16
(43
(47

(14

(29

(31
(49
(s3
(38277

38 478
24 767

(?7
(s4
(4s
(18
67

(2s
(52
(53
(s7

q02

(3s)
295

68

2t7
57
92

108
(241.
84
75

(18 111)
16 023
22 617

s5 728
26 S73

855

61 055
33 020

203
302
243
t20
308
155
300

(19)

(37)

418
341

(?2

DURCHSCHNITTLICHES |IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN Dl'4 3)
20 193
13 011

23 572
15 679

33 057
?6 672

36 367
24 050

13 711
18 598
8 391

( 11 433
10 054
13 061

26 Ztg
25 494
16 906
26 765
19 035
19 828

77
77
72
18
1ä
72

2? 535
13 615
16 391
24 08A
18 896
14 510

197
7s3
185
685
747
52A

1.12.8 I{$IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOVII"IEN Vff! 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI"I

1 000

I e zsz 826 sss 793

PSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN
2 0q3 449

MCH I.TERTPAPIERART203 (54)
1 1161 315373 80

?50

1

4tl
77
511

(30
63

(37
55
8S
58

(29

185

57
r23
134
(30
11ß
79

(s6
77
56

(15
(s7
(36
(40
69

(39
(14

01s

3118
533
583
13,11
506
373

L7t
242
776
84

207
138
207
333
280
206

108

81

48
52
116
18)
33)
30)

72)-tz)
23)
35)
48

153137

77

35
39
38

31
33

88 010
38 111

116 915
51 976
44 868(27 166

( s3 410
( 1ß 013

(1s)
est(29)
(33)

70 559
47 L72

47 890)
36 1164)
31 353)

32 013)
23 799)

(14)
(29)
(23l
(ls)
(38)
(25t
(33)
67
68

(118)

vq!.
2
5
7

10
15
20
30
50

Dt,tBIS UNIER...
UNTER 2 OOO.

I]NDS

MCH TAGESKURS DER HERTPAP]ERE

(44)
50

(33 )(17)
(41 )(24)
(s6)
63

(50)
(3q)

DURCHSCHNITILICHES T.IERTPAPIERGUIHABEN 2) JE HAUSHALI IN DI,'I 3)

5
7

10
15
20
30

000
000
500
000
000
000

1OO OOO UND MEHR

22 2ß 28 115
73 734 17 643

18 356
77 829
8 556

12 301)t\ ß2
12 399

34 300
24 241

19 626
27 776
7S 875

45 627
30 268

33 352
27 767
15 S57
30 536
23 634
24 037

20 6€5
22 777
13 108
19 993
13 635
14 193

29 294
26 881
16 531
?2 453
77 974
20 786

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FIilIDS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS, - 3) MII JEI,.IEILS MCHGEI.IIESENEN I,.IERTEN.

-77 -

233
1 970

STAA



FRUEHERES EUNDESGEBIET

1.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND Mg\ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI.IEN

ALTER OER BEZUGSPERSII! VI}I ... BIS UNTER ... JAHREN

OEGENSTAND OER r'JACIII.IE I SUN]G UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I'fHR

1.I2.9 MOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI.,TEN V(N 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DN'1

1 000

HAUSHALTE INSGESAI.IT.....,,.

ZUSAI.t.tEN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE, . ,.
UNO AAR:

SPARBR IEFE.
PFANOBRIEFE, KSi.4UMLOBL IGAT I IIIEN,

Sü!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STAATSSCHULDPAP IERE. . ,
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V, II.I.4OBILIENF(NDS 1). . ,
ZERTIFIKATE V.UEERIGEN IIWESTMENTFINDS.......
SilSTIGE I.IERTPAPIERE.

VOI!.,,BIS UNTER.. . DI'I
UNTER 2 000..,.,

I q rze sz6

HAUSHALTE IIIT I,.IERTPAPIERENI z sea ?29
MCH I,.iERTPAPIERART29r (43)
I 613 194630 91

7 227 108

534 61701 94920 135276 (26)
647 113459 51

695

a2
456
156

330

11b
184
238

50
777
727

30 450 31 814
17 436 17 801

26 570 23 016

72

1 181 1 289

760

95
48S
t77

406

15q

51

73

54
42
55
22
s3
33

20
41
55

200

13S

91
(38

76

(s0
57

(48
(1S
(30
l?6

(22
(27
(4s

246
t24
235

99
118
173
(37
109
83

(18
(30
(?5
(t2
(44
(26
(ss
57

115
88

(a
72
58

(3s
80
51
74

105
143
100

52
g0
53

(38
83
53
83
78

108
4E

(3s )(46)
(30 )
(221
(30)
l20l
(28].
(45)
53

(22)

601

401

(50
223
118

782

88
721
179
(33
99
86

77
31
24
18
36
?7ac
52
14
93

754

459

(43)

t76 622
34 772

(224 6ß(64 281

(62 377(Llt q27
( 1s7 854

(98 20S(68 554

229

96
(44)

(19)

615
68§)

206
27l

61
174
728

2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 UND r'rEHR.

Dr,r..BIS UNTER,..
UNTER 2 OOO,

000 - 5 000.
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 30 000.
000 - 50 000.
000 - 100 000.

vo{.
2
5
7

10
15
20
30
50

NACH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I{ERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI.{ 3)

t52
249
185
tt2
255
158
252
325
487
358

34 908
30 627
29 229
29 756
2S 09?
26 r47

ZUSAI'I,IEN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOTIUMLOBL16ATIü{EN,

SSISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN..,

52 379
25 806

SHALTE MIT I.IERTPAPIEREN
1 013 (50)

NACH I.IERTPAPIERART7?6 /568 (31 )319 (16)

436 ( 18)

257 /330 ( 18)s45 ( 19)t20 /268 (1e)
233 /

398

264
(38)
1!15
80

114

(5?'t
77

118
(31)
59
62

/ (113 088) q0 2q0

131 323
47 t79

71 64

(s3) (47 t

(31 )
(19)

(29)

(261

(17)
l26t
(211

( ls)
(17)

115 515
23 528

30 470
28 015
22 750
33 664
2? 676
25 503

22 653
15 888
15 624
75'7?7
15 584

22 268
11 378
14 415
13 518
15 825

53 295
3s 533

STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II.T,4OEILIENFqlDS 1 )
ZERTIFIKATE V, UEBRIoEN INVESTMENTF${DS.
Sü.iSTI6E t,IERTPAPIERE.

ZUSAII.{EN,

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,IERTPAPIERE
AKTIEN UND ANDERE I.IERTPAPIERE
UND Z.IAR3

SPARBRIEFE.
Frar'röaÄieFi, ronüMiöBLiöÄiior'riii;'' "'''''

SO'JSTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. . ., ., . .
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V, II,TIOBILIENF(NDS 1). . .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN IIWESTI{ENTFINDS,.,..
SO{STIGE I,iERTPAPIERE.

1OO OOO UND MEHR..

ZUSAT,I,IEN.
SPARBRIEFE. .
PFANOBRIEFE, KOT'IUMLOEL16ATIO{EN,

Sq!STICE BANKSCHULDVERSCHRE I BUt\lGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN.,
zERTIFIIqTE V. ITT.IOBILIENFü{DS 1). . .
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN INVES]XENTFqIDS......,....
SOISTIGE I.IERTPAP I ERE.

57 365(57 704)
85 962(ss 841)(ss s60)(76 633)

(58 379
50 745

100 495
( 4s 40s
(48 s88
(?3 S4S

36 393
34 870
33 948
28 30S
31 587
31 604

1.12.10 MOMTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI]T4HEN Vq! 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DM

1 000

I rqsr

16
19
18

15

2A5

198

(18)
108

72

77

511
59
90
26
60
43

HAU
I

NACH TAGESKURS OER I4ERTPAPIERE

(14
(27
(15

(2s
(20
(32
(27
(s1
( 118

DURCHSCHNITTLICHES T"IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DH 3)

51 573) s6 669 72 ß2
16 987) 2S 537 31 433

47 702
42 072
38 432',)
26 338
37 909

32 976
25 9116(35 1151
25 654
27 367

50 710
47 763
48 912
41 548
35 535
40 843

l4S
b1

(46
(34
83

152
95

t20
194
28q

(19)
l?.s)
(44)
78 (2s)(32

87 72t
33 5116

r03 858
39 030

56 4Nl3
51 418

208
(s9

106
(s8
134

(39 202)(18 92S)

(14 748)

56 452
36 180)
43 278)

440
783
563

(6'7 2471

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FOIDS. - 2) BEI.IERTEI ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI..IEILS MCHGET,.IIESENEN I,.IERTEN

-78 -

40 982)

I nou*or* 
|

I 
rrusorsam 

I



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AH 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSI]iI

1. 13. 1 HAUSIIALTE INSGESAMT

DAVO! MII ,.. PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSCESA}17 2 3 5
UND MEHR

1 000

HAUSHALTE TNsGESAMT. I za sza I B3g 9 189

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 1)

zusAr.ilEN. ,........ I 19 sel q 7og 6 470

MCH VER S ICHE RI,JI{G SSUT"?.1E
VII!...BIS UNTER...DI.,I

UNTER 3 000...... 2 522
445

000.
7 274
1 675

886
2 094
2 955
4 153
2 570
1 063

4 70S

3 923

316
(31)
135
253
158
404
680

1 0418
640
260

822
205
452
363
318
487
518
494
204

80

3 598

(68)(sl)
772
207
200
272
254
814
433
57?
169
150
430

3 657

3 154

'185
(17
6Z

130
84

25S
1186
372
661
30s

51S
r30
343
284
%4
404
523
1160
173
69

2 959

(32
127
95

118
177
180
165
460
404
544
774
154
489

1 535

1 320

75

(18
56

(3s
113
2t6
394
276
135

221
56

116
131
105
169
209
782

000- 5
000 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50
000 - 100

3
5

10
15
20
30
50

100
200

VON.
UNTER 33000- 55000- 10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50
50 000 - 100

863
167
516
708
340
799
015
t42
637
2A2

534
408
832
578
461
575
774
739
315
150

083
229
5q7
530
269
519
558
596
295
(76 )

1 840
514
767
426

193
(96)

q25
163
430
459
353
418
277
,1168

27L
303
(68
(60
168

827
s20

1 165t 345
1 060
1 500I L25
2 629
1 820
2 370

630
603

1 817

180
360
600
720
s60
?.00
800
400
600

720 -
180 -
360 -
600 -
720 -950-11200-11800-22400-33600-44200-5

5 OOO UND

000.
000.
000.

000 - 200 000.
OOO UND MEHR..

BIS UNTER...DM
MCH RUECKIqUFLIERT

935
31q
510
782
405
977
34t
059
886
357

000.
000.
000.
000.
000,

s
1
2
1
1
1
2
?

100 000
200 000

- 200 000.

ZUSAI'I{EN.
Vü,l...BIS UNTER.,.DM

UNTER 120

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUT\iGEN U.AE. 1 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRE SBE ITRA6
MII LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 2

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)

17 306 3 858

Df'l

3L 527

2 347

268
26L
318

14 953

1 440

5 559

245
173
439
503
346
539
35S
887
547
726
757
179
510

34 634

? 742

36 011

2 566

38 783

3 232

43 747

3 451

91
(39)

234

(30
58

(43
92
66

207
164
220

63
60

220

1

HAUSHALT

1) STERBEGELD-, AUSBILOUT{GS- UIIO AUSSTEUERVERSICHERUI\GSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUTIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 EEITRAGSFREI I,{AREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUI{GEN U.AE. A}.,I 31.12.19S3 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSO\I

1.13.2 HAUSHALTE V(N LANOI,.IIRTEN

DAVü! MIT ... PERSfl(EN)

GEGENSTAND DER MCH'{EISUNI6

HAUSHALTE

INSGESAI.|T t 2 3 q 5
UND I'IEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT. I 28I / (Sg)

HAUSI-IALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1)

zusAr'r.rEN. ......... I ?38 / (39)

NACH VERS ICHERUNIG SSU['!'1E
VTN,..BIS UNTER.,,DI'l

86

79

27
2515

(36)

(62 6A2)

(2 1s0)

(57)

(115)

(64 623)
(3 982)

43 541

3 ?34

7q

60 205

{ 494

69

58

(18
(20

(14

56

(13

UNTER 3 OOO3000- 5000

19
27
66
66
16

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

- 10 000
- 15 000
- 20 000- 30 000- 50 000- 100 000
- 200 000
UND MEHR.

Vü{

3
5

10
15
20
30
50

100
200

UNTER. . .
.R 3 000,

5 000.
10 000.
15 000.
20 000.
30 000.
50 000.

100 000.

BIS
UNTE

MCH RUECKKAUFI.IERT

(24)

(14)
(33)

(13)
(20t

t20 - 180.
180 - 360.
360 - 500.
600 - 720.
720 - 950.
960 - 1 200,1200-1800.1800-2400.2400-3600.3600-4200.4200-5000,

5 OOO UND I.1EHR

23
37
ta

- 200 000
UND MEHR,

125)

ZUSAI'?.IEN.
Vü{...BIS UNTER...Dt{

UNIER 120.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT JE
I,IIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE. 1),

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEiTRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U,AE. 2).

HAUSHALT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEIIRAEGEN 2 )

223

20
?3

20
16
39

(17)

(19)

41 )

Dt'4

54 999

3 542

1) STERBE6ELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNIGSVERTRAEGEN,
DIE 19S3 BEITRAGSFREI I.IAREN.

-80-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.13 PRIVATE HAUSHALTE HIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLIJTIG DER BEZUGSPERSO!

1,13.3 HAUSHALTE V(N GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVil MIT .,. PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 1 2 3 4 5
IJNO MEHR

L44

134

(13)
(40)
57

(ls)
(221
(271
(25)

r27

(15)

76

360

332

(46)
95

139

(281

(221

(31)
(ff})
(69)
(s8 )(rß)

384

344

(61
(92
722

(s1

(26

(29
(41
(54
(59
( 1t8

323

( 40,

(24
169

527

455

(s3)

(421
(93)
119
118

(61 )

(32)
(s6)
(721
(92)
(72)

420

(25')

(73)

194

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2 )

tbb
(68
(3s

47

40

37

zs2

(42)

(83 )

0tlVII\I...BIS UNTER...
UNTER 3 OOO.3000- 5000.

5 000 - 10 000.
10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR..

1 000

I trca 33s

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 1)

I r szs z6t

MCH VERS ICHERUIIGSSUI,T'4E

HAUSHALTE INS6ESAI"IT..

ZUSAI,ITIEN.

g7

(31
(27
(66
109
274
415
475

NACH RUECKKAUF|{ERT

200
(41
108
(86
(58
124
194
?42
274
193

42t

(31)
(3S)
(36)
(37 )
(26)
(85 )
(90 )
20L(63)
89

712

VON...BIS UNTER.,. DI.I
UNTER 3 OOO.,.

2USAI'I'IEN,
Vü{.,.BIS UNTER...DN',I

UNTER 120.

5 000l0 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

120
180
360
600
720
960

7 200
1 800
2 400
3 600
4 200
5 000

600.
720.

315

(19)
(30)

(23',t
190

1

-1-2-3-4-5
UND

52 772

4 560

115 138

6 910

L02 767

7 427

97 627

I 1311

120 755

I 176

of,r

s8 256

7 100

- 960.- 1 200.

800:

MEHR.....

JE HAUSHALT)..............
HAUSHALT

1 ) STERBE6ELD-, AUSBILDUT.IGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUI{GSVERTRAEGE
DIE 19S3 BEITRAGSFREI MREN.

OURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI^IERT
MIT LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBE ITRA6
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE, 2

- 2) OHNE HAUSHALTE HIT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN,

-81 -



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1,13 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT LEBENSVERSICHERUI!6EN
UND SOZIALER STELLUIIG

1.13,4 HAUSHALTE Vü! BEAI'4TEN

U,AE. AM 31.12.1933 I\IACH HAUSHALTSGROESSE
DER BEZUGSPERSII!

DAVüI MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER NACHI.IE I SUIIG

HA[JSHALTE

INSCESAI.4T 2 3 4 5
I.hID I.EHR

1 000

HAUSHALTEINSGESAT.'rr, I tsor' 315

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 1)

zusAtfiEN. .. ..,.... I 1 2s3 2oo

MCH VERSICHERIJMSSUITE
Vil...BIS UNTER...DT.I

311

(20')

361

313

2l
(s)

(13)
(7)
30
58
98
62

(17)

r3
5

10
15
20
30
50

(19)

(tzl
(23].

47
61

(18)

45(r0
31
2A
29
40
6{
49

(15

291

(10
(11
(14
22

(16
47
40
59lt7

(13
33

3s8

54
(11)

52
(19)
29
30

(?71
q7
54
40

(10)

29t

438

358

(28'.t

(16)
(27'.)
( 16)
44
66
98
49

(13)

62
(20)

43
40
34
4S
47
43

(18)

332

(16
l2t
127
(25
127
67u
416

(15
(16
29

180

( 11)
(18)
(18)(u)
(3r))(ß)
( 19)

(10)

129

110

(71

(6)

(11)
l8
316
(6)

(16)

(11)
t12t
(8)

(13)
20
20
(4)

3000-5000-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -

IJNTER 000. ,.. ... ...
000.... .., . ..

000 - 200 000
OOO IJND I.1EHR,

Dt'{
r\lACH RUECKIGUFIIERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERIJISSBEITRAEGEN 2 )

1 196

l2tl
(15)
51
65
73
89
80

224
155
194
59
52

109

Dl'l

29 636

2 3L4

96
(9)
37
78
43

141
253
378
208

50

226
74

742
135
114
770
206
163
52

(11)

(8)
(201
(9)000.

000.
000.

33
53
90

.,BIS UNIER...
IJNTER 3 OOO.

000 - 5 000.
000 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000,
000 - 30 000.
000 - 50 000.
000 - 100 000.
000 - 200 000.
OOO UND I.EHR..

100
200

v(I{.

3
5

10
15
20
30
50

100
200

400
500

180 -
360 -
60c -72: -96.-112a -1

18C,_-22qAC-33600-44200-5
5 000 r.hD

51
27
27
25
16
22
27
r2

zusAt!1EN...
vo!. . .8IS

IJNTER
720 -

103

(5
(5
l7(s

(13(ls
20
(s
(6

(15

180
360 t2

16
15
19
20
58
42

600
720

50
(16)
l7?)
(22)

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUFI{ERT JE HAUSHALT
I.IIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBE ITRAG JE HAUSHALT
I{IT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 2).

19 814

1 883

29 475

2 223

30 369

2 250

33 931

2 587

33 708

2 761

1) STEREEGELO-, AUSBILDUIIGS- IJNO AUSSTEUERVERSICHERUI\,I6SVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUISSVERTRAEGEN,
DIE 1993 EEITRAGSFREI I,.IAREN.

-82 -
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FRUEHERES BIJIIOESGEB IET

1.13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AI.t 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTS DER BEzuGSPERSO!

1. 13.5 HAUSHALTE Vü{ AIIGESTELLTEN

DAVO{ MIT ,.. PERSil(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUTE

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
UNO I.IEHR

1 000

7 037 2 797HAUSHALTE INSGESAI"IT.

ZUSAI,I,IEN..

thrTER...
;R 3 000.

5 000.

Dr',|

HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)

347

305

(221

(s)
(20)
42
92
76
36

49
( r4)
125',)
124)(22)
3?
54
511(2tl

242

(7)
(10)
(10)
(14)(t2l
3S
:B
59

(24)
(19)
51

116

60
106
a2

L72
284
441
274
106

340
83

(28
(22
7t
79
76

116
90

237
166
290

68
73

1S1

(32
(23
(70
105
94

t29
95

203
722
160
(39
(33
(s0

17 160

I 795

372
427
477
407
580
725
722
268

92

80
64

2t5
294
258
385
302
800
574
912
267
244
592

15
20
30
50

180
360
800
720
960
200
800
400
600
200
000

BIS
UNTE

I ssqt 7 372

1 S97

1 634

18,{
133
110
175
276
250

98
(45)

41 070

2 492

1 354

1 175

87

(zsl
63(38)

106
176
344
253
77

?37
56

125
111
s4

742
165
167
60(ls)

1 084

(72)

(39)
61(46)
74
61

774
135
203
66
60

139

1 11ß

I 021

56

(14)
( 3,41)
(221
77'

147
30§,
255
t02

154
43

106
86
80

129
173
168
bb

(17)

s59

(28]-
:€(32\
52
44

744
118
200

70
60

160

MCH VERS ICHE RUI\.IGSSUI"}.IE
vo\,1

3
5

10
15
20
30
50

100
200

000
000
000
000
000
000
000
000
000

10 000...
15 000...

a6
(39
159
32S
19§l
s5l
910

7 477
7 012

345

1116

(se )
117
(71 )
178
260
292
150(25t

!02
97

117
83

(231

50 000..
100 000,.- 200 000.

UIS MEHR.

20 000.
30 000.

000.
000.

VII{...BIS UNTER...DI.I
UNTER 3 OOO...

3 000 - 5 000.,.- 10 000.

MCH RTJECKIqUF!.IERT

L 243 484
116
183
123

--1-1-2-3-4_E

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
s0 000

100 000
200 000

t
2
3
4
5

- 100 000..
- 200 000.
UND MEHR..

ZUSAIOIEN..
V(N...BIS IJNTER...Oi{

UNTER 120.

UNO MEHR.. .

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESEEITRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERTJT\ßEN U.AE. 2).

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUT\ßSBEITRAEGEN 2)
4 S87 1 155 1 508

120
180
360
600
720
980
200
800
400
600
200
000

Dl'l

33 875

2 625

35 391

2 67t
39 591

32%
42 274

3 4118
HAUSHALT

!)-SEBqEQEQ:, 4!§qILDUMSS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTSSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE llIT VERSICHERUT\,IGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN.

-83-
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FRUEHERES BIJNDESGEBIET

1.13 PRIVATE IIAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERIJT\ßEN U.AE, AIl 31.12.1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE
I.JNO SOZIALER STELLIJAß DER BEZUGSPERSN

1.13.6 HAUSTIALIE vü,l ARBEITERiI

DAVü{ MIT ... PERSTN(EN)

6E6ENSTATIO DER MCHI{EISUNG

HAUSHALTE

IN56ESAT.{T 1 2 3 4 5
I,hD IfHR

1 000

HAUSHALTEINSGESA!4T. I StSe 1252 1605

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERIJISEN U,AE. 1)

2g54nEN. .,.. . ,... I 5 O3S 780 7 328

MCH VERSICHERUNGSSUfiE

389

210
373
240
626
042
s25
578
123

(99)

(92)

( 114)

(58)
(139)
(64)
L82
317
294

(117)

1 449

I 248

82

115
66

55

517

(321

(39)
108
181
(83)

105

(s8
(s3
(51
(66
(86
(52

479

26

(6
34
95
75
81
24

,48

1 267

I 127

(63 )

(s0)
(37)

9§t
208
42Et
183
(31)

2tL
(53)
1fft
115
106
160
191
720
(2s )

1 055

(28t
(47t
(s0)
(77 )
(71)
26
186
200
(s7)(a)
(55 )

2q 774

2 191

v0{.
3
5

10
15
20
30
50

100
200

000
00010

15
20
30
50

100
200

000
000
000
000
000
000
000
000

000.
000.

000.
000.

I
1

(14?
(Pa
(127

t2 7§
rE7

(s6)
160
?at
400
154
(33 )ur\lD r€HR..

VO{,..BIS UNTER...Dt{
TJNTER 3 000.. ,

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000.
200 000.

ZUS$üEN,
VIN...BIS UNTER...DI,I

UNTER 120.
120 - 180,....

DTJRCHSCINITTLICHER RUECKI(AUFT€RT

MCH RUECKI«UFI,{ERT

7 r72 (29§')
293
677
508
426
598
701
516
135

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2 }

s 622 7 210

20
30
50

100

10 000.
15 000.

000.
000.
000.

296
(75
143
131
109
163
187
177
(41

156
(80

(83)
(83)
(83)

(136)
( 104)
24L
152
165

(38)
(113)

683

114 )
115 )

107 )

261
(71
178
729
720
173
180
141
(33

194

(s8
(s4
(81
(s7
116
250
164
20r
(43
(40
(s8

(81)
(17)
220
277

180
360
600
720
s60
200
800
400
600
200
000

1
1
2
3
4
5

360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

:
-1-1-2-3-4-5

344
s7L
400
899
642
581
158
142
229

0l'l

23 447

1 8St5

I{IT LEBENSVERSICHERTJT\GEN U.
DURCHSCHNITTLICHER JAHRESEE I
I,IIT LEBENSVERSICHERIJISEN U.

f HAUSHALT1)......
.E HAUSHALT

AE.
TRAG

26 61t9

I 696

23 779

I 983

27 59r
24ßAE, 2l

r) STERBEGELD-, AUSEILDI.NßS- IÄD AUSSTEUETERSICHERI,hIGSVERTRAEGE. - 2) OTAE HAUSHALTE !,IIT VERSICHERUI\ESVERTRAEGEN,
DIE I*'3 BEITRAGSFREI I,{AREN.

-84-
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FRUEHERES BUNDESGEB IET

1.13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI.IGEN U.AE. AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UNO SOZIALER STELLIÄß DER BEZTJGSPERSII!

1. 13.7 HAUSHALTE Vü! ARBEITSLOSEN

DAVü{ MIT... PERSN(EN)

GEGENSTAND DER NACHI.IE ISUI!6

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT 1 2 4 5
IJI{O MEHR

HAUSHALTE INSGESAI,,IT

ZUSAI,I,IEN.

Vü!...BIS UNTER...OT,I
UNTER 3 000..,,.3000-

1 000

I tzre 460

HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUISEN U.AE. 1)

I ses Lza

t\lACH VERS ICHE RIJIS SSUI.T.,IE

NACH RUECKKAUFI.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSBEITRAEGEN 2)

207

137

(281
(36)

( 41)

720

66

(101)

351

30 507

1 5*l

r39 (89)

(821 (51)

Vü!...BIS UNTER...Dt.I
UNTER 3 000....

000,
000.
000.
000.

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

- 5000- 10 000
- 15 000- 20 000
- 30 000
- 50 000
- 100 000
- 200 000
UNO MEHR.

(84)

(31)
(67)
(32]-
115 )
114
107
(s6)

203(a
(73
(33
(s5
(67
(89
(s6
(20

54
56
36
51
2A
92
49
7l

28

226

(36)

(48)
(42]-
(31)
(ls)

(62\
(28)

(241
(231
(271

199

(24

(32

(30

5
10
15
20
30
50

100
200

000.
000.
000.

UND MEHR.

zuSAI.IGN.
V(N...BIS UNTER...DI'|

IJNTER 120.
180
360

538 118(70 )

120
180
:t60
600
720
s60
200
800
400
500
200
000

600.
720.- 980.

1
1
2
3
E
5

-1-2
-q-5

800.
400.
600.

UID
000. , ,. ,. .
t€HR......

DURCHSCIf\.IITTLICHER RUECKKAUFI.IERT JE HAUSHALT I
I.,IIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 1). I

UJRCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT I
I{IT LEBENSVERSICHERT'T{GEN U,AE. 2),.. I

D{,,1

25 563

1 8{4

(17 458)

(1 797)

2A 4L8

I 880

(23 296)
(2 668)

(19 981)
(1 670)

- 2) Otf\E HAUSHALTE t,lIT VERSICHERLT\ESVERTRAEGEN,I ) STERBEGELD-, AU SB I LDU[{GS- UND AUSSTEUERVE RSICHERI,hßSVE RTRAEGE
DIE IgTts BEITRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BUI{DESGEBIET

1,13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERI,h6EN U.AE. AI.4 31.12.19SI MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTS OER BEZUGSPERSü!

1. 13.8 HAUSHALTE VO{ NICHTER!.IERBSTAEIIGEN

DAVON MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUII6 2 3 4 5
IJAD tfHR

1 000

t0 842 5 263ITAUS|IALTE INSGESAI{T. I 4 227

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. T)

I ssrs 2006 z43o

l\lACH VE RS ICHE RI.[\ß S SIJI.!{E

ZUSAI'i'IEN.

121

899

624

(83

(47
(82
( 118
(6s
111
108
(60

73
41
78
50
q7
57
62
72
2A

543

535
137
364
398
168
3312§
174
(ss

772
204
411
?40
164
227
247
161
(ss
(ls

4t6 )

911
242
349
161
(96
(79
(70(a

tß2
344

( 110)
282
2ß
110
135
lTSl
(88)
(3s)
(37)

603
239
587
592
308
444
?40
510
276
266
147 )
152)
109

20 240

I 126

n 004

7 624

29 869

2 227

(144)

(123)

(*! 325)
(2 162\

314

230

(35)
(ss)
(32 )

(s4)

(30)

212

(33)

V(N...BIS
I.JNTE

UNTER. . . DTI
.R 3 000.,.

5 000...
1 419

350
816 3811

8 805

668

781
1973000-5000-

10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

100 000 - 200 000.
200 000 UND HEHR..

ZUSAI+IEN.
VIN.,.BIS IJI{TER... DTI

UNTER 120.
180
360
600

789 2A0326 (9s)576 732
500 77)
427
175(41) /

l\lACH RUECKI«UFI.IERT

1 867
544
a7s
508
332
414
415
318
113
(27)

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUT\ßSBEITRAEGEN 2 )

4 313

10
15
?0
30
50

100

000.
000,
000.
000.
000.

VO!...BIS UNTER,.,DN.I

3
5

l0
15
20
30
50

100
200

UNTER 3 OOO
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO IJND I,EHR.

t20
180
360
600
720
950
200
800
400
500
200
000

r 200...
1 800,..

1 !'55

221
1042§
277
130
2ßlSl
277
145
115
(18)
(281
(«,)

27

116
118
4S
56
43
a7
57
58

25

a
1
2
3
q
5

2 400
3 600- 4 200.- 5 000.

I,,NO I,IEHR.

DURCH Sctf,,l I TTL ICHER RUEC KI<^UFHE RT JE HAUSHALT
I,tIT LEEENSVERSICHERI.hEEN U.AE. 1 )..

DURCHSCff{ITTLICHER JAHRESEEITRA6 JE HAUSHALT
}IIT LEBENSVERSICHERIJISEN U.AE, 2).

0l{

L7 622

1 115

ll_slElqEgElhr-49§9iLQl'N9S- UND AUSSTEUERVERSTCHERUNGSVERTRAEGE. - 2) fttilE HAUSHALTE MrT VERSTCHERUiIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.

-86-
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FRUEHERES EIJNOESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIOEN U.AE. AM 31,12.1393 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER SIELLUTS DER BEZUGSPERSN

1.14.1 HAUSHALTE INSGESAHT

HAUSHALTSTYP

ALLETN- I lllerru- |
LEBENDE I LeagNorn I

FRAU I ,*, I

zusA,'r,EN I oln.
I mrr r rrruo

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)
GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG EHEPAAR SO{STIGER

HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT.......

1 000

I za sza 6 42s 3 414

HAUSHALTE I.IIT LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 2 )

I rs ser 2 sz7 t 777

MCH VERS ICHE RUISSSUI.!.1E

2 522 263
( 48)
130
145

( 126)
230
263
347

1 396

879

118

(s3)
88(41)

717
154
742
81

(251

326
(77 \
726
70(sl)
85
70

(s0)

751

(s2)
(69)
(6s)
93

(s4)
153(70)
77

(13)

( 46)

140

(60)
t02(ss)
118
200
284
204
89

917 15 939 I 754

575 12 7ß 1 250ZUSAI.IIIEN.

v(I{.
3
5

10
15
20
30
50

100

000
000
000
000
000
000
000
000

r3
5

10
15
20
30
50

000.
000,
000.
000,
000. 77

47]-

635
159
270
773
101
110
159
93(6r)

(s,0
(40
702
137
744
792
131
208
159
L52
(40
(30
98

820
181
477
385
143
28S
2%
250
118
(29

335
L23
327
322
209
226
141
260
772
151
(28
(30
(70

445
278
675
886
094
955
153
510
063

314
510
782
405
977
347
069
886
357

827
420
165
31t5
050
500
725
629
420
370
630
803
877

(80

(39
(s2
(29
84

101
119
(s1

g0
40
31
54
44
39

370
91

166
tL2
94

115
t2q
113
( rt8)
(26)

720

(27)

(s0)
(79)
(77)
92
80

187
136
165
(33)
(37)
141

I

t82
20t
518
956
522
3110
033
090
925
873

393
632
181
t74
992
516
834
711
722
308

351
220
63{
738
566
896
720
822
34*t8ß
510
,{8S
ß2

100
200

1
2
3
1

200 000

VII{.. .BIS IJNTER...DPI
UNTER 3 OOO...

MCH RUECKIGUFI.IERT

4 935 1 205 23000- 55000- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50
50 000 - 100

720
180
360
600
720
960

7 200
1 800
2 1100
3 600
4 200
5 000

212
(s0)

000...
000.,.

355
497
253
167
151
159
101
(36)

r\lACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIVGSEEITRAEGEN 3)

17 305 2 335 I 523

Dt{

1
2
1
1
1
2
2

100 000 - 200 000.
200 000 UND I.iEHR..

ZUSA}OIEN.
VIN...BIS UNTER...DH

UNTER 120.......
- 180.- 360.- 600,
- 720....

1
1
1
1
1
2
1
2

7t 5774m

(31)
(46)
(41)
(63 )
(34 )
108(at(sl)

(28)

- 960.- 1 200.- 1 800.

-4-5
UND

- 2 400..,.- 3 500....

1

DURCHSCHNITTLICHER RUECKI(AUF}.IERT
I,IIT LEBENSVERSICHERUT\ßEN U.AE. i

OURCHSCIf{ITTLICHER JAHRESBEITRAG
MIT LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE. i

JE HAUSHALT2)..........
HAUSIIALT

3L 427

2 347

11 619

1 154 1 879

18 553

1 805

20 445 t7 739

I 692

38 528

2 720

30 100

2 4043

1) LEDIGE KII{OER OHI\IE ALTERSBEGRENZUI{G. -
]',IIT VERSICHERI.hßSVERTRAEGEN, DIE 199:} BEI'

2) STERBEGELO-, AUSBILDUISS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMSVERTRAEGE. - 3) OHIW HAUSHALTE
TRAGSFREI t,lAREN.

-87-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.11I PRIVAIE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERIJIIGEN U.AE. AM 31.12.1993 l.lACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUrc DER BEzUGSPERSü!

1.14.2 HAUSHALTE VIN LANU.IIRTEN

HAUSHALTSTYP
HAUSHALTE

IN56ESAI-17
ALLEIN-
LEBENOE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MAIV{
EHEPAAR

ELIERNTEIL MIT KINDERN 1)
GEGENSTANO DER MCHI.IEISUI\E

ZUSA}HEN I ora.
I uIr t rrruo

SO{STIGER
HAUSIIALT

HAUSHALTE INSGESAI{T

ZUSA}T,EN.

Vü\i...BIS UNTER...DM
UNTER 3 000.,.....,...

1 000

lzu//
HAUSHALTE I.IIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE, 2)

lzsa//
l\lACH VERS ICHERUI{GSSUI'I.,IE

186

157

(16
(47
(47

73

63

18
t7

11
l7

5
10
15
20
30
50

100
200

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

Dl,,l.,8IS UNIER..
UNIER 3 OOO

000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000

120.
180.
360.
600.
720.
s60.
200,

000
000
000
000
000
000
000
000

(19)
(27\
66
bb

( 16)

Vü!.

3
5

10
15
20
30
50

100
200

UNTER
L?.0 -
180 -
360 -
600 -
720 -960-11200-11800-22400-33600-44200-5

5 OOO UND

UND MEHR......

ZUSATTIEN,
VII!.,.BIS UNTER. . .OII

UJRCHSCHNITTLICHER RUECKI(AUFI.IERT
t.tlT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2

OURCHSCihlITTLICHER JAHRESBEITRA6
I,IIT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. 3

MCH RUECKKAUFI,{ERT

MCH JAEHRLICHEN VERS ICHERI.JI{GSSEITRAEGEN 3 )

?23

Dtt

- 200 000
UNO I.IEHR.

000
000

2S

14
33

23
37
52
25

z0
23
416
20
16
39

14

Ib

20
26
34
l7

800
400
600
200

147

(17)
(31)
(rs)
(13)
(2?l

58

(1{

(11000.
T'€HR

HAUSHALT

HAUSHALT
54 999

3 442

5{ 5115

3ß7
63 554

lt 079

JE
).
JE
).

r) LEDIGE KIIS€R OTIiIE ALTERSEEGRENZUIS. - 2) STERBE6ELD-, AUSBILU,h6S- tnD AUSSTEUERVERSICHERIJI{GSVERTRAEGE. - 3) ONE HAUSTIALTE
I,IIT VERSICHERUIESVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFRE I MREN.

-t8-



FRUEHERES BTJNOESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AI'I 31.12.1993 r\lACH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIALER STELLUTS DER BEZIJGSPERSN

1. 14. 3 HAUSHALTE Vil GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

Lorrro.r. I

| 
,-*r'*' 

I

ALLETN- I alurru- leurearurEtl r{IT KINDERN t)l I
LEBENDE ILEBENDER l-------------l EHEPMR IS0{STIGER

FRAU l"*r lzusArffiN lrrrrt^kr*l IHAUSHALT

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER I{ACHHEISUT{G

000 - 100 000

2OO OOO UND HEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAI.I.IEN.

ZUSAN1EN,
VIN...BIS UNTER,..DI{

UNTER

DURCHSCTINITTLICHER RUECKI(AUFI"€RT
1,,IIT LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE. 2

DURCHSCTf{ITTLICHER JAHRESBE ITRAG
MIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE. 3

1 000

I r zse (133) 206

HAUSHALTE I{IT LEBENSVERSICHERUAIGEN U. AE. 2 )

I r szs (97) r6q

r\lACH VE RSICHE RUIIGSSUT.!,IE

t\lACH RUECKIqUFHERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)

| 427 (88) 154

///////////////////////// (s0

Dtl

98 256 (3s 686)

7 100 (4 623)

61 9112

4 524

..BIS L[.rTER...ol.t
TJNTER 3 000...

000 - 5 000...
000 - 10 000...
000 - 15 000...
000 - 20 000...
000 - 30 000...
000 - 50 000...

V(N.

3
5

10
15
20
30
50

Vü{. . , BIS I'NTER. .
TJNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND I,,IEHR.

IJND I.IEHR.

120
180
350
600
720
960
200
800
400
600
200
000

L20
180
360
600
720
960
200
800
400
500
200
000

97

(31
Q7
(65
109
278
415
475

200
(41
108
(85
(s8
724
194
242
27q
19S

(3r)
(39)
(36)
(37)
(26)
(8s)
(90)
201
(53 )
8S

712

40
47

(821

(74)

(66 759)
(5 3s6)

(471 l 197

(al 1 078

1:E

113

(29)
(33)

(281

104

(62)

(3s)
(66 )
172
29§t
391

113

(6:l)
(s4)
(38)
(88)
133
1§10
209
170

014

(sr )
(61 )
134(48)
(65)
550

100 000 - 200 000..,

Dtt

(67)

(31)

37

:1
-1-2-3-4-5

1I
2
3
s
5 1ß

JE HAUSHALT

HAUSüIALT

l) LEDIGE KINDER gHr16 ALTERSBEGRENZUT\6. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUIßS- thD AUSSTEUERVERSICHERTX\ßSVERTRAEGE. - 3) ftllG HAUSTIALTE

I,IIT VERSICHERLNßSVERTRAEGEN, OIE 1993 EEITRAoSFREI'.IAREN.

(52 4741

(4 3119)

93 95€

6 911

712 024

7 A4l

-89-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI\,IGEN U.AE. A'.1 31.12.1993 r\lACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEAJGSPERSN

1.14.4 HAUSHALTE VIN EEAI.ITEN

| ,orrnor., I

I ^*r'*, 
I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUIIG
ALLETN- I lllerru- |

LEBENDE I r-EseNoEn I

FRAU I "* |

I .nrr** lr^r,u*
I lxruuLr

ELTERNTEIL MIT KINDERI! 1)

AJSAI.IfN OAR.
MIT 1 KII\D

1 000

I r sor 1116HAUSHALTE INSGESAMT

2951r+1EN

v(I{... BIs IJNTER.,.0l,l

169

20 927

I 832

43

35

(8)

(9)

(29)

(2S) l rs4

(23\ SE3

88

75

(8
(15(n
(72

(77

(16
(8

(8
(7
l7

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERI.hIGEN U.AE. 2)

I r zss a7 113

I\IACH VERSICHERI,h§SSt.[If

thlrER 3 000 96
(9)
37
78
43

141
253
378
208
50

226
74

142
135
114
170
206
163
52

( 11

( 10)

(10)
(241
(23)

(9

14
24
38
10

g?
(7t
6
59
30

106
184m
174

4tr}

1118
{6
94
98
9l

1:€
173
1 1l!l
46(9)

918

(16)
lt2l
40
50
1§)
82
56

160
t%
151
52
44
91

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000
000
000

- I 200.

180
360
600
720
960
200
800
4100
600
200
000

000.
000.

5 000
10 000
15 000
20
30
50

100
200

000.

v(N

3
5

10
15
20
30
50

100
200

I
1
2
3
4
5

.,.BIS UNTER...DI,!
UNTER 3 OOO...

000 - 5 000..,
10 000..
15 000..

MCH RUECKIqUF}ERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERIJTGSBEITRAEGEN 3)
1 196

l?L)(16)
51
65
73
89
80

224
155
194
59
52

109

29 635

2 37q

(261
(10)
(18)
( ls)
(10)
(12)(t2l

104

(23
(15
(t2

(ßl

(r1)

(9)

76

( 11)

(17)
(11)

20 000.
30 000.
50 000...,.

100 000.....- 200 000.
UIS I.EHR..

ZUSAl,ltN...Vil...BIS I,JNTER...DT,I
6§t

77
10
11

( 19)

WTER
120 -

600.
720,
960.

I 800.2 400,
3 600.- 4 200.- 5 000..

ttr\D l.f,HR.

0l.l
DURCHSCIfIITTLICHER RUECKIqUFLERT .E
t,IIT LEBENSVERSICHERI,$GEN U.AE. 2).

OTJRCHSCH{ITTLICHER JAHRESEE ITRA6 JE
I.IIT LEBENSVERSICHERT.NßEN U.AE. 3 ).

HAUSHALT

HAUSHALT
18 370

1 952

(20 277)
(1 967)

(19 rS)
(1 8s4)

32 730

2 4t4
19 688

2 243

1) LEDIGE KIAIDER OfIiIE ALTERSBEGRENZUTS. - 2) STERBEGELD-, AUSEILOTJNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUISSVERTRAEGE. - 3) OHI€ HAUSHALTEI{IT VERSICHERUISSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRÄGSFRE I I.IAREN.
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FRUEHERES BIJNDESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERLNßEN U.
UND SOzIALER STELLUIIG DER

1.14.5 HAUSHALTE V(N ATIGESTELLTEN

AE. AI.{ 31.12,1993 MCH HAUSHALTSTYP
I EEZUGSPERSIN

Lorrro.r. I

l,-*r'*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI{EISUIIG
ALLEIN- I lr-urr'l- |
LEBENDE I learruorn I

FRAU I 'r*, I

L,rr** lr^rrru.,
I lnausmr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSA}fiEN DAR.
MIT I KIND

1 000

HAUSHALTE INs6ESAr.rr. I t osl 1 4so 74t

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 2)
zusAf{,iEN.. I s s§ 81s lss

t\lACH VERS ICHE RUTSSSIJI'I.,IE
0e1

50 000 - 100 000.
100 000 - 200 000.
200 000 tnD i{EHR.

MCH RUECKIqUF!€RT
0r{ I 243

312
62t
477
407
580
725
722
268

t\lACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSEEITRAECEN 3 )

2us1p1{511........
V$I...BIS t.hITER

4 987 724

vo{...BIS thlTER..
UNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - l0 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND I.IEHR.

77

77
22

42
42
50
l9

73
19
44
20
16
18
19
15

41t5

330

(2e)

(2r)
(33)(u)
58
67
74(2st

t2
2?
63
31
22
27
%
l9

296

(18)
(24)
(32)
(39)
(22)
63

(291
(3s)

74 77t

I 527

(s4)

(27)
(20)
(ss)
88

139(73t

150
( 41)
(65)
l52l(3s)
(41)
( 116)
(40)

431

(2t)
(30)(2tl
({5)
(43)
(70)
(s3)
(88)
(23t
(28)

9l
(44)
8S(sl)

tzt
t72
153
76

305
(75
118
(77
(67
(56
(7t
(,{3

426
(3s)
159
329
19S'
551
910
477
012
3rl5

92

V(N...BIS UNTER...
$|TER 3 000.3000- 5000.

5 000 - l0 000.
10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.

309 3 926

226 3 1134

26

(1s)
(201(nt
(17)
(43)
(18)
(271

E75

377

(36 )

(221

(nt
(47)
105

7S
ß2)

t72
(2S)
53

(31 )(29)
(sr)
(38)
(30)
(13)

ß2

l6
t7
15
20
22
56*l
68l{
15
40

2t5(17)
68

158
101
28!)
537
007
75726

s55
1403n
292
255
422
5115
590
230
a2

204
(3s)
(321
1u
1118tt7
197
r63
479
384
648
203
792
ltsts

3

TJNTER
t20 - 80

64
2r5
294
258
385
302
800
574
sr2
267
244
592

*l 875

26%
20 295

2 149

r5 523

I 559

1ß 020

3 025

25 §2
2 63§t

(24)
(49)
(7s )(73)
a4(sl )

133(59)
92

(231

t5 273

I 58El

180 -
360 -
600 -
720 -
960 -1200-1800-2400-3600-4200-

5 000 r.hD r,rEHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUFI€RT JE HAUSHALT
I{IT LEBENSVERSICHERI.hßEN U.AE. 2

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG
I.!IT LEBENSVERSICHEruNGEN U.AE. 3

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENAJNß. -
MIT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN, DIE 19SI3 BEI'

HAUSHALT

AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 3 ) Otf\E HAUSHALTE

600.
720
960
200
800
1100

1
1
2
3
4
5

600.
200.
000.

0r{

2) SIERBE6ELD-,
TRAGSFREI MREN.
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FRUEHERES BU\DESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. AI't 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLIJIS DER BE2UGSPERSil

1.14.6 HAUSHALTE V(N ARBEITERN

Lorrno.t, I

l^*,*,1

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUI{6
ALLEIN- I alt-erru- |

LEBENDE ILEBEI.IoER I

FRAU I ,*, I

I .r.r*, lr*rrru*
I lnausrut

ELTEtrITEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAJ.I,EN OAR.
HIT 1 KIhD

HAUSHALTE INSGESAIIT.

v(N...BIS r.fllTER...01,1
UNTER 3 OOO...

1 000

I s rsa 372 8Bo

HAUSHALTE I',tII LEBENSVERSICHERIJISEN U. AE, 2 )

I s oss ezzl ss7

r\,lACH VERS ICHERUTSSSUIT.,IE

MCH RUECKIqUFLIERT

(17s)

(t22)

(121) 4 400

(79) 3 871

341

266

(s8
t74
(43

(81

(35

(*l

2ß

( 118
(40
(3s

,.BIS UNTER...DI'{
UNTER 3 OOO...

000 - 5 000...
vo!.

3
5

10
15
20
30
50

100
200

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

000
000
000
000
000
000
000
000

-5
UiD

360
600
720
960I 200

1 800
2 400
3 600
4 200
5 000

389

zLO
373
240
625
042
425
578
L23

508
426

1

516
135

(81 )
(77 \
220
277
344
E71
400
8€E
6A
681
158
142
2ß

81
85

77

4

(83) (216)

2ß
(12r)
2§
164
41l5aß

7 2L0
491
104

733
181
469
397
361
527
508
4?l
1111

3 sSE

(51)
(szl
163
193
?07
316re
7t7
527
610
147
131
1!E

(70)

(99 )
(103)
(100)

3000- 5000...
rD?

293
677 (97 )

59

5 000 - 10 000..
10 000 - 15 000,.
15 000 - 20 000,.
20 000 - 30 000..
30 000 - 50 000..
50 000 - 100 000..

100 000 - 200 000..
200 000 UrO i,lEHR...

ZJSAI.I€N.

360
600
720
960

3 500.

DURCHSCTI,IITTLICHER RUECKI(AUFLERT
HIT LEBENSVERSICHERUI\reEN U.AE.

UJRCHSCII,IITTLICHER JAHRESBEITRAG
I,tIT LEBENSVERSICHERI,JISEN U. AE.

MCIi JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 3 )

4 622 (193) 490

Dl{

598
701

23 441

1 895

13 930

1 300

6 277

20ß
lg 714

2 0?7

t02 bt
vü!

'JE
?),i .JE

HAUSHALT

HAUSHALT
(9 744)

(1 1{8)

(10 0s3)
(r 1{15)

( 11 :t82 )

(r r94)3)

1) LEDIGE KII\DER üI\E ALTERSBEGRENZT'\8. - 2) STERBECELD-, AUSSILCT.h6S- IT\D AUSSTEUERVERSICTIERI'\ßSVERTRAEGE. - 3) OIIE HAUSTIALIE
I{IT VERSICIIERNSSVERTRAEGEN, OIE ISS3 BEITRAGSFREI I.IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE I,,IIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AI.| 31.12.1393 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER SIELLUIIG DER BEZUGSPERSü{

1.14.7 HAUSHALTE VIN ARBEITSLOSEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAT{D DER MCHI,{EISUIIG
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MA'{!
EHEPAAR SilSTIGER

HAUSHALT

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSA}!,IEN I orn.
I urr r xrruo

1 000

HAUsHALTE INSGESAI,Ir. I t zre 1ss 3os

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. 2)

ZUSA}I,IEN. I ozs (s2) (76)

MCH VERSICHERUNGSSUT,}.IE
Dtl (84)

(31
(67
(32

( 115
114

V(N...8IS IJNTER..
UNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - l0 000
10 000 - 15 000l5 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

588

393

({1)

(36 )

(73 )(78)
(79)
(44)

88
25
4l
27
,(ll
54
51
44

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

351

(29 )
(33 )

(40)

(68 )(38)
(sr )

(26)

JE HAUSHALT
21... , ., ....

HAUSHALT
25 563

1 844

(11 s40)
(1 103)

(2r 479)
(2 t87)

3t 712

2025

(75)

(s8 )

(12 s97)
( I 170)

(1221

(46)

(r 153)

(68)

(26)

2OO OOO UND I.IEHR

VS{...BIS UNTER. ..0I.1
UNTER 3 000.....

V(N...BIS UNTER.
UNTER 120...

- 960.- 1 200,

107
(s5 )

MCH RUECKIqUF'.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)

203(al
(73)
(33)
(ss)
(67)
(69)
(s6)
(20)

538

(s4
(s6
(36
(61
(28
(92
(49
(71

(n

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

44

(35 ) (6s) (s433

t20
180
360
600
720
950
200
800
400
600
200
000

1
1
2
3
4
5

-1-2-3-4-5

800.
400.
600.

Dl.l
DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUFHERT
I{IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. ]

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBE ITRAG
I.IIT LEBENSVERSICHERUI\ßEN U.AE. 3

1) LEDIGE KINDER OTIIIE ALTERSEEGRENZI,hß. - 2) STERBEGELD-, AUSBILIXNßS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 3) üf\E HAUSHALTE
I,IIT VERSICHERTT\ßSVERTRAEOEN, DIE 1SI93 BEITRAGSFREI I"IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERTJISEN U.AE. AH 31.12.1993 l\liACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSIN

1. 1 4. 8 HAUSHALTE V$I NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

i ,orrnorr. 
I

I 
nsoesam 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI.IEISUIIG
aLLETN- I llrErru- |

LEBENDE I reaEr{oEn I

FRAU I ,* |

I .r.r** lr*rrru.*
I lxrusmrr

ELIERNTEIL MIT KINOERN 1)

ZUSAI.I,IEN OAR.
I.,IIT 1 KIND

1 000

HAUSHALTE INScESAl,rr. I ro ac 4 168 r 095

HAUSHALTE I'IIT LEBENSVERSICHERIJNGEN U. AE. 2 )

zusAr,rGN. ......... I s413 164s 3s7

I\IACH VERSICHERI'NGSSTJII€
VO'I...BIS UNTER...DH

IJNTER 3 OOO
000 - 5 000

526

271

31ll q ß7

176 2 423

566

313

(s3)

(38)
(40)

(!r3)
(s7)
(34)

s
42
37
27
37

260

(30)

(321

(t(r)

542
1rB
372
437
191
374
327
290
114
(28

747
276
1150
291
19!t
269m
240
89

(24

3,48

n4
113
267M
156ßt
774*E
191
191
(33
(38
79

23 864

1«}0

3
5

10
15
20
30

tt2(33)
(s8)
(41 )(28)
(37)
(17)
(24)

160(37)
(62)
(29)
(271
(r8)

751
245
247
132
(75
(60
(s7
(31

000
000

.R..
000
000
000
000
000

45

34
43
24
35

20

299
(97
2ß
203
(86
101(s7
(68
(27

603
239
587
592
308
44q
2AO
510
27626
(q7
(52
10s

1 41S
350
816

659
165
327
239(68)
(ss)
(60)
(22',)

((ß)

(31 )

(33 )
(39 )(sl )

n

59

100
200

vo!.
3
5

10
15
20
30
50

100
200

000
50 000 - 100 000.

000 - 200 000
OOO IJND IfiHR.

50 000.
100 000.
200 000.

UI\lo IGHR...

uniiR
120..

600
720

I 200.
1 800.- 2 400.

- 3 600.
4 200.
5 000.

DTJRCHSCTT{ITTLICHER RUECKIGUFT,.IERT JE HAUSHALT
I,IIT LEBENSVERSICHERTJISEN U.AE. 2 ).

DIJRCHSCI$IITTLICHER JAHRESSEITRAG JE HAUSHALT
I.{IT LEBENSVERSICHERTX\ßEN U.AE. 3)..

789
326
576
500
421
175
( 41)

MCH RUECKIGUFI{ERT

1 857
544
474
508
332
474
415
318
113
(271

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUTSSEEITRAEGEN 3 )

4 313 7 278 263

Dr,l

000 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50

000
000
000
000
000
000
000
000
000

BIS IJNTE
UNTER 3

5
10
15
20

ZJSÄ',iEN..
vü{. . . BIS

LNTER

111

(34)

223

(30 )

(43)

21116

(34)

thD i,EHR..

120
r80
:t50
600
720
960
200
800
400
600
200
000

I
1
2
3
4
5

t7 622

I 115

I 283

602

71 217

972

14 696

1 1ß5

t5 024

1 409

20 373

r *)7

1} LEDIGE KII\DER OIilE ALTERSBEGRENZI.JTS. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDTJTIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERIX\GSVERTRAEGE. - 3) ONE HAUSTIALTE}IIT VERSICHERT.hESVERTRAEGEN, DIE 19S3 BEITRAGSFREI I{AREN.
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FRUEHERES BUI{DES6EB IET

1.15 PRIVATE TIAUSHALTE VO{ EHEPAAREN MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AT.1 31,T2.1993
MCH SOZIALER STELLT'IS DER EEZUGSPERSO!

1.15.1 HAUSHALTE INSGESAMT

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHHEISUT\ß

OHNE

KINOER 2 3 1l
UND I,EHR

HAUSHALTE INSGESAT.TT. I

I 000

15 939 7 252 3 982

..BIS thlTER..
UNTER 3 OOO

000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000

vü{.
3
5

10
15
20
30
50

100
200

01,,1

v0!.. BIS UNTER..
UNTER 3 OOO

ZUSAl.tlEN...
V(N...BIS UNTER...DI.I

UNTER
720 -

800............
400.. .. . .. .. . ..

DURCHSCHNI TTL ICHE R RUEC KKAUFI.€RT JE HAU SHALT
MIT LEBENSVERSICHERLNEEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRA6 JE HAUSTIALT
I,IIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE. 3).

HAUSHALTE HIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2)

I tz tss s 231 3 4oo

MCH VERSICHERUIIGSSU}T,IE

1 182
20t
618
956
522

1 3110
2 033
3 090
1 925

473

MCH RUECKKAUFI.IERT

ot'l

38 528

2 720

!t8 53St

22ß
36 957

2 7t7
4t 226

3 420

317

44 {ll
3 353

692
154
s37
607
243
652
818
474
4852n

I 081
298
637
N2
330
s63
688
663n7
t42

2ß
(30)
113
198
133
3(E
577
952
573
230

650
170
388
3L7
274
4r7
ß7
1156
185

72

3 403

2§7

38 992

3 279

272

27

%
50
79
511
?4

57
14
19
23
24
37
33
35
19

250

(26 )

(38)
(trr)
(,s6 )
lL2l
(12)
40

984

850

1ß

(2s )
(241
77

732
ß8
184
92

1:t5
(30 )
8{
84
61

110
11ß
119
62

(20 )

795

(16)
(34)
(2s)
5t

( 44)
132
st

140
115
s,

149

176
(16
(5{
177
78

240
455
926
528
2St9

476
119
324
264
240
388
500
1138
16€
65

793

(27
(26
a7

11I
r09
167
1113
432
:ß8
517
168
149
1168

DH
2 399

632
451
174
s92
518
834
711
722
308

(s9
(4s
140
168
163
228
223
536
:t80
529
157
135
381

254
747
385
415
259
a0
300
685
432
5tr}
729
153
424

351
220
634
738
556
896
720
822
31ß
826
510
1189
ß2

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

180
:,60
500
720
960
200
800
400
500
200
000

:
-1-1-2-3-E-5

II
2
3
4
5

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

t\lACH JAEHRLICHEN VERSICHERIAIGSBEITRAEGEN 3)
tt 577 4 595 3 143 2

720.s0.
200.

800.
200.
000.

1) LEDIGE KINDER OHiIE ALTERSBEGRENZIJI{G. - 2) STERBEGEL}-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAECE. - 3) OTII HAUSHALTEIIIT VERSICHERTJNGSVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI t.lAREN.
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FRUEHERES BUNOES6EBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE Vü\l EHEPAAREN I.{IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AI'I 31,12.1933
NACH SOZIALER STELLIJIIG DER BEZUGSPERSS!

1. 15.2 HAUSHATTE VO{ LANDI,.IIRTEN

MIT ... KINO(ERN) 1)
HAUSHAL

vo{
TE

EHEPMREN
INSGESAI.,IT

OHNE

KINDER s
l,n\|D I,EHR

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUM 2 3

zus$nEN... ... .

V$I...BIS UNTER...DT{
UNTER 3 OOO...3000-

VIN,.. BIS UNTER...DI,,I
UNTER 3 000.....

AJSAI.?,IEN
VIN...B IS UNTER...DI.I

UNTER 120.
720 - 180.....

1 000

I res (41) (43)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I rsz (34) (33)

I\BCH VERSICHERUMSSUI.TIE

MCH RUECKI(AUFI,.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUiIGSBEITRAEGEN 3 )

747 (32) (30)

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

15
15

15
47
q7

(14

(16

(20
(26
(34
(17

000
000
000
000
000
000

5
10
15
20
30
50

5
10
15
20
30
50

100
200

0l{

5{ 6115

3 48?

(55 140)

(2 20tl
(67 621)
(4 186)

56

(471

(4s)

(37 811)
(3 293)

(2?l

(24\

(s0 825)
(3 629)

(19)

(18)

(59 s60)
(lt trrl)

180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

:
-1-1-2-3-4-5

1I
2
3
4
5

360.
600.

(17)
(31)
(ls)
(13)
(27l

960.
200,

600.
200,
000.

( 18)(2r )

DURCHSCTINITTLICHER RUECKKAUFT,,IERT
I4IT LEEENSVERSICHERT,NßEN U.AE. ]

DURCHSCThIITTLICHER JAHRESBEITRAG
!,IIT LEEENSVERSICHERMßEN U.AE. I

JE HAUSHALT2t,,....
JE HAUSHALT3)......

1) LEDIGE KIT\DER OIf\E ALTERSBEGRENZI.hß. - 2) STERBEGELO-, AUSBILDIÄßS- tI\D AUSSTEUERVERSICHERT'\ESVERTRAEGE. - 3) OüE I.IAUSHALTE
I{IT VERSICHERTJMiSVERTRAEGEN, DIE 1SI93 BE ITRAGSFRE I I.IAREN.
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FRUEHERES BIJID€SGEBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE V(N EHEPAAREN üIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. AH 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER EEZUGSPERSO{

1. 15. 3 IIAUSTIALTE VO{ GEI..IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MIT ... KINO(ERiI) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG

OHNE

KINDER ? 3 4
UND }EHR

1 000

HAUSHALTE INs6ESAr.rr. I r tsz 41s 31a

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIßEN U.AE. 2)
zuSAI.tGN.. I r oze 3s8

I\IACH VERSICHERUI{GSSIXI,IE
BIS IJNTER...DI.{
UNTER 3 OOO...

000,.
000..

- 200 000.
UND MEHR..

I\IACH RUECKIqUF!.IERT
VIN..,BIS UNTER...OH

UNTER 3 000... ......,.

UND MEHR.

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUMiSBEITRAEGEN 3)

vo!
3
5

10
15
20
30
50

100
200

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

338

318

(43)
90

135

(26)

(271

(30)
(41)
(68)
(s4)
(41)

302

( r9)(29t

l20l
184

242

(4S
(79
107

(3s

(33
(44
(s1
(42

265

(34)

141

33
68
92
s9

(41

144
(56
(79
(67

334

(ss)

159

(62

(3s
(65
t72
2SS
391

113

(63
(s4
(38
(88
133
1S0
209
L70

(s1)
(61 )
134
(48)
(5s)
550

000.
000.

(33 )

Q7l

( 14)

st5

93

33
!E

000.
000.
000.
000.
000.
000.

-5-10-15-20-30-50- 100

-5-10-15-20-30-50- 100
- 200

000
000
000
000
000
000
000
000
000

ZUSAII,IEN..
VÜ{...8IS UNTER...DT.l

1 014

(18)
(r8)
(13)

88

(s0)

(2sl

(rs)

UNTER 120.
L20 - 180.
180 - 360, . .

600, . .360
600
720
960
200
800
400
500
200
000

--1-1-2-3-4-5

1
1
2
3
4
5

720.
960.
200.

600.
200.

800.
400,

000.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUF!.IERT JE
?.tIT LEBENSVERSICHERI.hßEN U.AE. 2).

DURCHSCTINITTLICHER JAHRESBEITRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERLNßEN U.AE. 3).

HAUSIIALT
oi'l

712 024

7 841
HAUSHALT

131 525

7 37r
102 609

7 586

98 5112

I 234

104 704

8 368

(135:,54)
(9 2021

1) LEDIGE KINDER OHI€ ALTERSEEGRENZI.hE. - 2) STERBE6EL}-, AUSEILDUilIGS- t,ND AUSSTEUERVERSICHERU\TiSVERTRAEGE. - 3) O{\E HAUSTIALTE
I,IIT VERSICHERUISSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE VÜ{ EHEPAAREN I'1IT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE, AI{ 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

1.15.4 HAUSHALTE VO{ BEAI'ITEN

MIT .,. KINO(ERN) 1)

GEGENSTANO DER NACHI,.IEISUT\$

HAUSHALTE
v0!

EHEPAAREN
INSGESAI.IT

OHNE

KINDER 2 3 s
IJIS I.|EHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAT{T. | 1 154 3,ß

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2)
zusAr.+1EN. .. ....... I s83 284

MCH VERSICHERUI\ESSI.$AIE
v$l,

87
(7
Z6

000
000

59
30

000
000

105
184- 100 000

- 200 000
UtlD I1EHR.

2ß
t74

43

MCH RUECKIqUF!.IERT
BIS UNTER,.,Dil
UNTER 3 OOO... 148

116
94
98
9l

136
173

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERI.hßSEEITRAEGEN 3 )

ZUSA}T.IEN..
Vil...BIS

UNTER 120
180
360
600

800.,
400..

000.
UND iGHR... ......

349

303

21

(t2l
(7t
29
55
96
60

(17)

43
(10)
29
26
29
40
62
48

(14)

NL

(10)
(11)
( 14)(?0\(ls)
44
3St
58

(17)
(13)
33

335

292

(1S)

(8)
(18)
(8)
30
59
85
51

(10)

118
t7
27
29
23
4q
50
39
10

273

(12
(16
(14
(17
(18
52
40
48

(16
(11
(27

20

13
23
14
37
53
74
38
10

42
(14)
(28)
31

(29)
40
s2
38

(17)

266

( ls)
(13)
(17)
(18)
(17)
51
32
36

(14)
(13)
l24l

143
116
(9)

918

(16)
(72)
{0
50
49
62
56

160
725
161
52
44
91

Dr{

95

82

(6)

(s)
(8)
13)
24
2t

(72

(9
(9
(7
(9

(14
(15

77

ß

22

BIS UNTER..
UNTER 3 OOO

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000..........000......,...

DU RCH SCIf{I TTL ICHER RTJECKIGUFI.{ERT JE HAU SHALT
I.lIT LEBENSVERSICHERI.hßEN U.AE. 2 ).

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESSEITRAG JE HAUSTIALT
MIT LEBENSVERSICHERLNGEN U.AE, 3).

000
000
000
000
000.
000.
000.
000.

5
10
15
20
30
50

-5-10-15-20-30-50- 100- 200

7

v0!
3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5

20

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
?00
000

-1-1-2-3-4

720 (4)
(6

10I
1
2
3
4
5

11
800.
200,

(ls)

(10)

Dr'{

32 730

2 0rE

32 802

2 266

30 977

2 265

34 255

2 617

31 832

2 610

37 ß2
2 A3t

1) LEDIGE KIiDER OHI{E ALTERSBEORENZUIS. - 2) STEREEGEL}., AUSBILDUiIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 3) O{\E HAUSHALTEtiIIT VERSICHERUTSSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEEIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE Vg{ EHEPMREN MIT LEBENSVEI
MCH SOZIALER SIELLUTIG DER

1.15.5 HAUSHALTE VO{ AMESTELLTEN

RSICHERUISEN U.AE. AM 31.12.1933
BEZUGSPERS$I

HIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND OER MCHI.IEISUIIG

OHNE

KINOER 1 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

zusAtr.tEN...

BIS UNTER...DT.,!
UNTER 3 OOO...

I 000

I aszs 13s4

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE

I sesq rtss

NACH VERSICHERUIIGSSU}+IE

(33)
67

(43)
113
207
323

MCH RUECKIGUFI.IERT

181(43)
101
90
77

133
179

VIN.

3
5

10
15
20
30
50

100
200

v(I!.
3
5

10
15
20
30
50

100
200

000 - 100 000.
000 - 200 000.
OOO UND MEHR..

DH..BIS UNTER..
UNTER 3 OOO

000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000

000
000
000
000
000
000
000
000

720
180
360
500
'720
950
200
800
400
600
200
000

249

227

(r4)

(13)
32
65
57

(27')

3q(s)
(1S)
(16)
(16)
29
42
39(ls)

205

(8)
(1r)
(8)
29

(2s )
42

( 19)
(13)
37

(33
4S

( 311
60
54

155
115
189
60
55

732

75

202
84

(71
(16
(47
54

(45
72
57

154
724
276

51
61

161

215
(17)
68

158
101
289
537
007
757
285

555
140
323
292
255
422
545
590
230

a2

204
(3s)
(32t
1r1
14s
tt7
197
163
479
384
648
203
752
495

68

(20»
51

(33)
85

11l8
307
234

70

186
415

101
96
82

130
151
159
a7

(18)

I 152

2l
1 025

1 096

s77

53

(13)
.(31)
(201
77

141
296
2ß

98

742
4L
9S
83
77

725
rbb
164
64

(16)

918

(281
(36)
(29)
50
42

135
115
191
67
58

155

55

56

(7t
(15)
(15)

( 11)

(8)
(10)

000- 5 000. . .
000...10

15
20

000.
000.

30 000....
50 000....

- 100 000.
- 200 000.
UND MEHR,

ZUSAI.T.,IEN.
VII!...BIS UNTER...DH

UNTER 120..,,.,.

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3 )

1 0753

277
89(44)

50 s78

2 958

954

37 543

2 743

720.
960.- 7 200.- 1 800.

52

(6)
(e)

10)

1I
2
3
4
5

- q 200.- 5 000.
UNO I.IEHR.

DURCHSCHNITTL ICHER RUECKI(AUFI,,IERT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. ]

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBE ITRAG
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. i

JE HAUSHALT).......
JE HAUSHALT)...............

D{'l

43 020

3 025

2

3

39 48St

3 255

40 219

3 376

51 823

3 577

1) LEDIGE KINOER OHIIE ALTERSEEGBENZUNG. - 2) STERBEGEL}-, AUSBILDUTIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE, - 3) OHNE HAUSHALTEMIT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN, DIE 1S93 BEITRAGSFREI I.IAREN.
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FRUEHERES BUNOESGEB IET

1.15 PNIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPMREN MIT LEBENSVERSICHERIJISEN U.AE. AT{ 31.12.1993
MCH SOZIALER SIELLUTIG DER BEZUoSPERSIN

1.15.8 HAUSHALTE VO! ARBEITERN

MIT ,.. KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHXEISUNG

OHiIE

KINDER 2 3 4
IAD I.tHR

HAUSHALTE INS6ESAI.,II

1 000

I esoo t3zg 7 332

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERI.N§EN U.AE, 2)

I sezr 1137 llgs

MCH VERSICHERUNIGSSUI.T.IE

L 220

1 089

394

339

(28
(64
123
(s6

132

717

(32\(a\

(30 )

104

(231

2ß
721
234
154
4q5
425
210
4S1
104

I

000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO UNO MEHR.

Vü{

3
5

IU
15
20
30
50

100
200

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

r20
180
360
600
720
950
200
800
400
600
200
000

...BIS UNTER...DI.1
UNTER 3 OOO...

000 - 5 000...
(82'.l,

(s2)
(118)

(50 )

(7ql
(43)
(s7)(sl)
150zß
387
1q0
(30)

233(63)
164
720
172
159
167
138
(32)

(63)

49
35
97

198
417
175
(30)

201
(49)
140
tt2
105
155
185

61

40
37
30
43
65
32

762

VO{... BIS UNTER..,DI'!

243
241

(10s)

NACH RUECKKAUFHERT

733
181
1169
397
361
527
608
s77
11E

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUISSBEITRAEGEN 3)

UNTER 3 OOO 208
(s1)
111 )
118 )
101 )
151
181
t77
(38)

(77
(76
(69

( 108
(90
199

(728
156

(3s
(3s

200 000

118
(22)

018

(28
(s7
( 118
(76
(63
207
179
197
(ss
142
(62

(s2)
(48)
(76)
(s0 )
104 )
234rEl
188
(43)
(37)
(53)

zus$r,|EN..
Vfl,..BIS

UNTER
IJNTER

3 595

(s1)
(s2)
163
193
207
316
286
717
527
610
757
131
195

0l{

26 277

20%

1 050 1 106

24 277

1 993

315

(?6
(25
(64
(4s
(43

(3S

1 200.
800.1

2 400.
1
1
2
3
4
5

- 4 200.- 5 000.
UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUF!.IERT
IIlIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. ]

DURCHSCHNITTL ICHER JAHRE SBEI TRAG
I.,IIT LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE. i

JE
).
JE
).

HAUSHALT
2

HAUSHALT
3

1) LEDIGE KINOER OtIt\E ALTERSBEGRENZIJIS. - 2) STERBEGELO-, AUSBILO$GS- I,ÄD AUSSTEUER/ERSICHERUT\$SVERTRAE6E. - 3) I}f€ TIAUSTIALTE
MIT VERSICHERUI,IGSVERTRAEGEN, DIE 19!13 BEITRAGSFREI IIAREN'

29 ß2
1 701

24 759

2 200

28 324

2 552

24 477

2 192

-100-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,15 PRIVATE HAUSHALTE VO{ EHEPMREN MIT LEBENSVERSICHERUTIoEN U.AE. AI',I 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSN

1.15,7 HAUSHALTE Vg! ARBEITSLOSEN

I.IIT... KIND(ER$I) 1}

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUM

HAUSHALTE
VO\

EHEPAAREN
IN56ESAI',IT

OHNE

KINDER 2 3 4
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAI',IT

ZUSAI'T,,IEN.

VII{...BIS UNTER...DI'I
UNTER 3 000.....

VII!...BIS UNTER...DI'I

1 000

I s8B za6

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I sss 166

MCH VERS ICHE RUIIG SSUI.I',IE

NACH RUECKIqUF}.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSBEITRAEGEN 3 )

DM

37 772

2 025

38 057

L 772

34 400

2 L27

123

(78)

(66)

(22 662\
(2 696)

t52

104

(22)
(30)

(26\

(51)

19

36
34
24

(30 )

(231.
l?31(2sl

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

(41)

(36)

(73)
(78)
(79)
(441

88
25
41
27
47
54
51
44

351

(29)
(33)

(40)

(68)
(38)
(51)

(?61

100 000 - 200 000..
2OO OOO UND MEHR.,.

ZUSAI'?'4EN.
VOI!...BIS UNTER,..DI.,I

OURCHSCHNITTLICHER RUECKIGUFI,,IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEIIRAG JE HAUSHALT
HIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 3)..

149

(28

(?6

94

UNTE
r20 -

r20
180
360
600
720
s60
200
800
400
500
200
000

-1-1-2-3-4
-tr
UND MEHR..

180
360
600'720
s60
200
800
400
600
200
000

I
1
2
3
4
5

1) LEDIGE KIIIDER OHNE ALTERSBEGRENZUT{G. - 2) STERBE6ELD-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUISSVERTRAEoE. - 3) OHAIE HAUSHALTE
MIT VERSICHERUT{GSVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRAGSFREI I..IAREN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPAAREN I'1IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, AI,I 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNo DER BEZUGSPERS$I

1. 15. 8 HAUSHALTE VON NICHTERI"IERBSTAETIGEN

MIT... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI,{EISUIIG

HAUSiIALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAI-17

OHNE

KINDER 2 3 4
LJÄro IIEHR

1 000

sß7 3534HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'T,EN

VON,,.BIS UNTER...DI.I

v0! BIS UNTER., ,Df'I
UNTER 3 OOO...

uNo t',tEHR.... ., .

ZUSA'.TIEN,
Vü!...BIS UNTER.

UNTER 120,.,

UNO i{EHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKI(AUFI.IERT
I{IT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 2

DURCHSCI'INITTLICHER JAHRESEE ITRAG
MIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE. 3

21 267

1 101

30 433

1 657

32 232

2 398

(71)

(66)

(3q 694)
(2 380)

644

47q

56

36
56
35
54
8S
87
s5

221

173

(a)

(40 )

L62

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
s0 000

100 000
200 000

- 5 000.- 10 000.- 15 000.- 20 000.- 30 000.- 50 000,- 100 000.- 200 000.

180.
360.
600.
720.
960,
200.
800,
400.
600.
200.
000.

--1-1-2-3-4-5

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

1
1
2
3
4
5

UNTER 3 OOO

UNO MEHR

HAUSHALTE I',IIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I zezs zosT

MCH VERSICHERUIJGSSUI.I'IE

542
143
372
437
191
378
327
290
114
(28 )

MCH RUECKKAUFI..IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)

23ß 1 689

473
129
32t
355
1118
246
205
133
(32

578
173
365
278
149
747
273
LS7
(52
(15

203
93

278
236
109
t9?
t22
230
115
99

(16
(22
(3s

747
?76
450
297
199
269
298
240
89

(?4

234
113
267
286
156
25t
174
338
191
191
(33
(38
79

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

117
(31
(s8
( 116
(37
(46
(s2
(60

419

(3s)
(37)
(33)
(41)
(36)
(64 )(4s)
(s0)

(5s)

HAUSHALT
D{'l

23 864

1 330

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- IJND AUSSTEUERVERSICHERUAßSVERTRAEGE. - 3) OIf\E HAUSHALTEI.1IT VERSICHERUT!6SVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRA6SFRE I !,IAREN:
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FRUEHERES EUNDESGEBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE ilIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AI.1 31.12,19S3 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND Hü{ATL ICHEM HAUSHALTSNETTOE INKO'I.IEN

1. 16,1 HAUSHALTE INSGESAMT

GEGENSTAND DER NACIII,IEISUT\ß
I 

norrno,r, 
I

| 
,**.r.r 

l

,rrr, a, 
I

ALTER OER BEZUGSPERSO{ VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

35-45 q5-55 55-65 65-70 70
UI\D MEHR

4 0111 3 544 1 268 2 207

HAUSHALTE INSGESÄ''IT

BIS UNTER..,DI.I

VO!. ..BIS UNTER...DN',I

ZUSAI.I'IEN.
VIN...8IS IJNTER...DI4

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIGUFI.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERU]SEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
I.IIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 2).

1 000

I za sze 6 033 s 61s

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERIJf{GEN U.AE. 1)

I rs ser 3 9s2 4 1169

MCH VERSICHERUT{GSSUil.lE

2 522
445

7 278
1 675

886
2 095
2 955
4 153
2 510
1 063

MCH RUECKKAUFI,.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSEEITRAEGEN 2 )

17 306

4 936 4 917 2 369 5 054

462
234
407
273

90
1116
111
(s6
(27

851
259
440
217
122
113
t27(ss

601

3S0
115
247
224
(92
156

88
l:t6(6{
(s1

(2L

I

303
(s7
229
213
83

138
111
94

(27

442
161
1€€
115
a2
93
82

(65
(22

403
92

317
1t61
236
559
516
564
275
t27

686
1118
332
264
242
400
523
608
245
156

253

139
L02
344
337
202
294
277
4ts6
276
391
a7
85

313

3

273
(33)
1311
325
197
474
729
s78
s95
304

522
145
336
301
290
475
720
727
386
139

3 757

76
(76)
207
216
200
283
233
557
362
596
185
150
6q2

336
(1s)
85

183
138
386
777
323
903
389

898
?38
523
435
367
572
687
5,481
161
(441

111

(3S
(39
727
196
200
292
234
680
559
726
216
200
599

4

345

105
220
ts2
391
675
138
589
232

535
361
684
455
302
323
207

70

827
u0
165
345
060
s00
LZs
629
420
370
630
603
477

10 3{4

2 022

37 427

2 387

DN"t

935
3r4
510
742
405
977
347
069
886
357

UNTER 3 OOO
V(N.

3
5

10
15
20
30
50

100

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000
000
000

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND I'1EHR.

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

--1-1-2-3-4-5

200 000

4
1
2
1
1
1
2
2

1 026

110
(s2)
142
164

85
103
(s8 )
732
(73)
(5§')

(28)

3 557

(57)
(3s)
111
206
287
392
290
66S
4€|6
547
724
131
218

UNTER
720 -

1
1
1
1
1
2
1
2

180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000 1

1
1
2
3
4
5

2A 870

2 gSt
50 671

3 243

52 761

2 272

t5 6110

I 144

72 392

799

1) STERBEGELD-, AUSBILDIJIIOS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTSSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE I.IIT VERSICIIERUIIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.
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FRUEHERES BI,f\DE SGEB IET

1,16 PRIVATE ilAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. Al.l 31.12,1393 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UNO MO{ATLICHEI{ HAUSHALTSNETTffi INKOI,IEN

1.16.2 M(MTLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKIIIIEN UNTER 1 OOO DI.I

ALTER DER BEZUGSPERSff{ Vü\.I ... BIS I'{TER .., JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUI\IG

HAUSHALTE

IN56ESAJ'47 I'NTER 35 35-45 45-55 55-55 55-70 70
LND I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI-I{EN.

VOI.. . BIS UNTER.,.OI.I
UNTER 3 OOO...

1 000

I t qts 613 tt1r )

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. 1)

I err (14s) /

MCH VERS ICHERUI{GSSU}I.IE

(100) (lss) (8s) 410

3000-
(116)

(76)

(93)

(129)

(72'.)

(22 A37l

(r18)

(5 005)
( 1!I3 )

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

UNTER 3 OOO.3000- 5000.
5 000 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000,

100 000 - 200 000.
2OO OOO UNO MEHR..

360
600
7?0
960
200
800
400
600
200
000.
I€HR

180 -
360 -
600 -
720 -960-11200-l1800-2

21100-33600-4{200-5
5 000 urs

q
10
15
20
30
50

100
200

000.
000
000.
000.
000.

Vü{.. . BIS UNTER.,.Dt,1

ZUSAI,I.{EN.
vü{...8IS UNTER...Dt{

UNTER 120.
720 - 180.

DURCH SCIftI I TTL ICHER RUECKIqUF},IERT JE HAU SHALT
I{IT LEBENSVERSICHERUT\ßEN U.AE. 1 ).

DURCHSCITIITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
I,IIT LEBENSVERSICHERI'ISEN U.AE. 2).

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUISSBEITRAEGEN 2 )

t\l/ccH RUECKIqUFHERT

1229

337 (92 )

Dr,,l

I s59

773

(s 327]-

(8s2)

1) STERBEGELD-, AUSBILDTX{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERTJI{GSVERTRAEGE. - 2) ONE HAUSHALTE I{IT VERSICHERT.hESVERTRAEGEN,
OIE 19SI3 BEITRAGSFREI I,{AREN.

-t04-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.16 PRiVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. AI.T 31,12.19S3 MCH ALTER DER BEZUGSPERSIN
UND MNATLICHEM HAUSHALTSIIETIOEINKSHEN

1.16.3 MINIATLICHES HAUSHALTSNETIOEINKO't1EN Vü.I 1 OOO BIS UNTER 1 600 DI,I

ALIER DER BEZUGSPERSII{ V(N .,, BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND MEHR

1 078

408

(211 )

(86)

(201 )(s8)
(70)

258

(79)

(s6)

311

129

(46)

(34)

(58)

104 )

378

186

(33
(36

(55

(3s

rbb

(40

207

(89)

HAUSHALTE INSGESAMT,

ZUSAI.t1EN.

000.
000.

V$\... BIS UNTER.,.DI'1
UNTER 3 OOO...

UNTER. . . DM

OURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. 1

OURCHSCHNI TTLICHER JAHRESEE ITRA6
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE, 2

1 000

I z tsz s8o r98

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE. 1)

I r oso zo4 (64)

NACH VERSICHERUNGSSUI,I'1E
VII!.., BIS UNTER... DI.1

UNTER 3 OOO.,,

(ss)
(32t
(40)

342
(78
169
119
(s7
148
(87
(53

509
134
180
(77
(s7
(38
(4S

(726
(47

( 135
( 130
(9s
(s2
(44
(78

-5-10-15-20-30-50- 100- 200

5 000..,
10 000..
15 000.,
20 000..
30 000.,
50 000..

100 000.
200 000..

720
180
350
600
720
950
200
800
400
500
200

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

L22

MCH RUECKIqUFhIERT

MCH JAEHRL]CHEN VERSICHERUT{GSEEiTRAEGEN 2 )

815 t75 ( 45)

DM

UND MEHR.

3000-

66ZUSAI.?,IEN.
VON. . , BI

UNTE
i'
R

000.
MEHR

720 -
180 -
360 -
600 -
720 -960-11200-11800-22400-33600-44200-5

5 OOO UND

HAUSHALT

HÄü§HÄti
10 031

835

5 150

7 200

(6 34r)
(1 068)

(ls 003)

(1 4115)

19 199

898

(9 074)
(s58 )

I 095

ß2

1 ) STERBEGELD-, AUSB I LDUI{G S- UI\D AU SSTEUERVERSICHERUI{GSVERTRAEGE
DIE 1SI3 BEITRAGSFREI I,IAREN.

- 2) OTIf{€ HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN,

-105-
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FRUEHERES BUNDES6EEIET

1.16 PRIVATE HAUSHALIE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AT.{ 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MOt!ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI,IEN

1.16.4 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'I.IEN VIN 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI.I

ALTER DER BEZUGSPERSIN VII! .., BIS UNTER ,.. JAHREN

OEGENSTANO DER MCHI,.IEISU[\]G

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND IfHR

V(N..,8IS UNTER...DI1
UNTER 3 OOO...

3 000 - 5 000,,.

1 000

HAUSHALTE INSGESNT. I z szs 616 247

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 1)

zusAr.riEN. ...... ... I 1 zo1 3t7 ( 12s)

MCH VERSICHERUIIGSSUI'I.IE

MCH RUECKI«UFI,.IERT

249

141

(38

(36
(2S

773

(10s)

347

198

(34)
(4s)

856

315

133 )

(s8 )

tztl
(75)

223

(sq )

(47',)

41

58
75
61

263
(61
762
152
(78
154
159
133

5 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UNO MEHR.

V(N. . .8IS UNIER. .

42
3S

36
35
52

45

19
60
65
59
30

3
5

10
15
20
30
50

100
200

UNTER 3 OOO
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000

496
(140)
2t7

176
(34)

49) 53

30

62

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2)
s90 279 (112) (ss) 168 (110)ZUSAI+1EN.

VO!...BIS IJNTER.. .OI{
UNTER 120......., 101

120
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

180.
380.

(at
130 )
138
(s3)
136
(81)
138(sl )(4s)

1I
2
3
4
5

600

960
200

720

000

DURCHSCH{ITTLICHER RUECKIGUFI€RT JE HAUSHALT
I',IIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE. 1).

DURCHSCIINITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT

:
-1
-1-2-3-4-5

Dt't

t2 239

1 039

5 134

1 107

(9 978)
(t 622)

(17 3r9)
(1 502)

27 7§
1 058

70 247

(7s1 )

10 109

§2MIT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. 2)

u_slElqE9Elhr^4!§9lL9l'N9S- UNo aUSSTEUERVERSICHERUT{GSVERTRAEGE. - 2) oHNE HAUSHALTE HrT VERSTCHERUMSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI [,{AREN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.15 PRIVATE HAUSHALTE HIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. AM 31.12.I9S3 NACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND M$IATLICHEM HAUSHALTSTIETTOE INK$I.IEN

1.16.5 HOIIATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKO'T.IEN VO{ 2 OOO 8IS UNTER 2 5OO O}t

I norrno.r, I

l,-*r'*'l
uNrER3sl rr-ruI nr-u,l r.-..I.r-rol roI I I I lunomena

ALTER DER BEZUGSPERSO{ Vü! ... 8IS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHhIEISUNC

992

477

198
(s4)
(89)
(6{)
(34)

199
(68)
(98)
(3s)

34t
(83)

(54)
(s3)

(42t

419

226

688

476

( 48)(83)(ut
(91)
(83)
(43)

111

(44)
(3s)
(21)
(66)
(78)
(71)

477

(s5 )(sl)
(291
(s7)
(31)
(68)(at
(33)

423

315

(ss
(63
(ss
(46

(77

(46

(57

247

(33

(a

(s3)

(28]-

(s4 )
(87)
1201
(39)

141
(31)
(71 )(34)
(43)
(41)
(38 )

365

Q2
(36
(s6
(43
(78
(49
(36

(s8 )

(62 )

(78 )
125
164
(s9 )

500 - 4 200...,.
200 - 5 000...,.
OOO UND MEHR....

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFHERT JE HAUSHALT
HIT LEBENSVERSICHERUTIoEN U.AE. T).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
I,IIT LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. 2).

1 000

I e ozs soo 613

HAUSHALTE HIT LEBENSVERSICHERTJIIGEN U.AE. 1)

I z sez 618 419

t\lACH VERSICHERUTSSSU]'}IE

1160
(8s)
229
344
149
342
372
386
724(36)

MCH RUECKKAUFI,.IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERTJISSBEITRAEGEN 2)
2 747

Df,l

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'?.IEN.,.

DMBIS UNTER..
IJNTER 3 OOO

VÜ!.

3
5

10
l5
20
30
50

100
200

Vü\,1.

3
5

10
15
20
30
50

100
200

200
800
400

(65) (s8 )

(ß)
(s3)

(82)-
(271
(43)

181

(23)

(281
(33)

- 5000- 10 000- ls 000- 20 000- 30 000- 50 000- 100 000- 200 000
$lD I'fHR.

000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

272
(71
732
(60
(?8
(38

549

(44
(6s
(8s
(60
103
(61
(s9

875
242
434
27fJ
159
199
229
130
(42

1118
(82
199
230
198
291
188
333
209
166
(28

(52

BIS UNTER,..OI.I
UNTER 3 000,.,..

5 000....

30 000........
50 000......,.

10 000.
15 000.
20 000.

100 000.
200 000.

uNo i,{EHR....

Dl,,l
ZUSAI'',IEN.
V(N...BI

thrTE
r20 -
180 -
360
600
720

720
960

960 - 1 200....- 1 800.1
1
2
3
4
5

2 400.
3 600.

6 762

I 1158

74 877

I 674

25 952

t 724

28 457

1 438

14 91lst

92St

I 260

6118

15 817

I 354

!l-SIEEqEqELq:, Aq§qILDUrsS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMSVERTRAEGE. - 2) oHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN,
OIE 19S}3 BEITRAGSFREI MREN.

-t07-
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1,16 PRIVATE HAUSHALTE MII LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE, AI'1 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND }Tü{ATLICHEM HAUSHALTS}IETTOE INKOflEN

1.16.6 MNATLICHES HAUSHALISI{ETTOEINKOI"TIEN VIN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DT'l

ALTER DER BEZUGSPERSII{ VINI ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHHEISUIIG UNTER 35 35-45 45-55 55-55 55-70 70
IJIO I,EHR

DHVü!...BIS UNTER,.
UNTER 3 OOO

HAUSHALTE INSGESAI.,IT., . . .

ZUSA}T,tEN

vü!...BIS UNIER...0r,,l
UNTER 3 000,...,

15 000.

1 000

I s rso 7r4 5s{

HAUSHALTE IIIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)

I z zoe s16 4sg

MCH VERSICHERUiIG SSUI'I4E

MCH RUECKKAUFI,.IERT

?03

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)

I 919

113
(s6 )
1115
782
724
79?
15S
352
228
206(sl )
(26)
(80 )

DH

423

(2t
(33
(3s
(39
(26
85

(59
(s8

(?2

(s1)

(q0)
105
18E(73)

44
80
66
118
37
30

459

(19
(27
(s1
(43
115
(79
(59

310
(67
183
220
131
280
336
1150
t70
(43

615
159
334
217
t92
23q
2q3
142
(s2

(3s)

(2sl
(2s)
(67)
(71»
14s
(s6 )

50

45
34
32
47
50
32

,13
34
73
35
44
58
6S
25

555

?16

92(3r)
(ss)
(s2\

95
l24l
(61 )
(30 )(22\

208

(s1)

(27r.
(35 )

327

186

(4s)

(29 )
(30 )

(25].
l2?l

(63)
(22\
(26)(?tl

1qe

(13)
(26)

(23)

596

440

59

52
68
34
79
62
52

90

50
32,c
E'
63
61

387

(?3

(s0
(48
(25
(39
(39
(s5
(22
(38

410

329

(28)

(3S)
(31)
(s2)
(61)
(6s )(2sl

297

(251
(31)
(2Sl
(s1)
(33)
(36)

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

2OO OOO UND MEHR.

3000-5000-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

:1
-1-2-3-4
-tr

30 000.
50 000.

100 000.
100 000 - 200 000.
2OO OOO UND I{EHR.

ZUSA},I,IEN.
v(N,..BI UNTER. . . OI,!

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFT.€RT JE
MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE

UNTE
S
R

L20
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

1I
2
3
4
5

120
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

HAUSHALT

iÄü§iÄii
2t 167

1 608

10 203

I 736

1S 603

7 874

30 864

1 816

37 tzL
L 672

15 2t2
1 086

11 338

73rI.IIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 2).

1) STEREEGELO-, AUSSILDIJ]SS- IJI\D AUSSTEUERYERSICHEM.T\ESVERTRAEGE. - 2) OHI€ HAUSTIALTE I'IIT VERSICHERT,NESVERTRAEGEN,
DIE T9s3 EEITRAGSFREI MREN.

-108-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. AH 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSII{
UND MOIATLICHEM HAUSHALTSNIETTOEINKI}+IEN

1.16.7 MIMTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}?.,IEN VII! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO OI.,I

Lourro,-r, I

l,^.*r'*'l
,NTER3s I .r-n, I n.-r. I ..-., I ..-ro l ro

I I I I luiDrm,R

ALTER DER BEZUGSPERSü{ VO! .,. BIS UNIER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUI{G

1 000

HAUSHALTEINSGESAMT. I szot 1109 11go

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1)

zusAr,r.rEN. .....,.., | 3 903 899 1 oO1

MCH VERSICHERUIIGSSUT"i,IE
Vü{...BIS UNTER...DH

T.JNTER 3 000.... . 384 6070/

620

303

85
28
bl
{t6
27
26
25

93
30
67
30
27
29
22

232

(40
(77
(26
(43

(24
(19
(22(ls

430

230

(47

(43
(4s
(17
(28
(29

77
(28
(34
(26

(23(ls

r89

e0
(22
(29
(L7
(22

(29

942

763

79
(18)
(70)
90

(62)
131
159
g7(ut

133
(291
80

(s9)
(60)

941
t2s
115(s4)

684

(2s)
(23t
(6S)
78

(s4 )(70)
(43)
113
(64 )
83

(32)

859

707

(44)

(271
(6s)
(38 )
103
77L
161(68)
(231

s3
(2s)
(62)
(6s)
(s9)
100
747
110
(34)

662

(s0)
(39)
(4s)
(s9)
(s3)
727
(64)
s1

(31)
(20)
(ss )

920

(27\
(41)
(43)
70
63

188
t44
187
(37)
(36)
63

301
88

174
s5
83
88

(s7
(16

423

(29
(s1
77
74

178
t42
143
(37
(31
(38

t20
77

20s
254
222
322
265
656
447
524
113
108
r92

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

-10-15-20-30-50- 100

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

23231s (31 )190 (27',)443 65
772
910
485
101

171
302
1S1
(39)

69

(211
(37)
(2s)
90

204
333
181
(33)

196
60

PA
113

90
139
r47
11

Vü{...BIS UNTER,..Dt,I
UNTER 3 OOO...

3 000 - 5 000...

MCH RUECKI«UFI,.IERT

894
260
5{15
388
326
s75
502
373
106
(32)

000
000
000
000

000
- 200 000
UND MEHR.

ZUSAI-I{EN.
VIN...BIS UNIER...DM

UNIER 120.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIoEN U.AE, 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERIJI\IGEN U.AE. 2).

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUTIGSBEITRAEGEN 2 )

3 510

D{t

I

--1-1-2-3-4-5

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

1
1
2
3
4
5

180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

24 836

1 934

11 259

2 044

23 656

2 2AA

35 887

2 L09

39 119

1 750

15 054

1 006

t2 324

873

1) STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- MD AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE I.!IT VERSICHERUTSSVERTRAEGEN,
DIE 1SI3 BEITRAoSFREI [.IAREN.
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FRUEHERES BUND€S6EBIET

1.16 PRIVATE IIAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AM 3I.12.19S} MCH ALTER OER BEZUGSPERSII!
UND M(NATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INK$I{EN

1.16.8 MOIATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKO.I.4EN V(N 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI.4

Lorrro.r, I

l,'"r'*'l
uNTER3s l rr-n, I n.-.. I ..-.. I .r-ro l roI I I I lunrcxa

ALTER DER BEZUGSPERSü{ VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUNG

VIN...BIS UNTER...Dt,I
TJNTER 3 000...

1 000

HAUSHALTE INSGESAT.IT. I e xl 826 ssg

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 1)

a,sAttlEN. ......... I 31ol 'to3 aaz

MCH VERSICHERUNGSSU}I,IE

27L
(34
109
216
114
320
511
868
511
1116

MCH RUECKI«UFI,IERT
VO{...BIS UNTER...DTI

UNTER 3 000..... 1 116(at000
000 352

327
a7

105000
25A 81

723389
451
405

1118tt2
(28

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUiIGSBEITRAEGEN 2 )

84
(2s )(4s)
56
55
97

143
134
(46)

39 877

2 508

655

540

(46)

(31 )(s4)
(32\
82

114
777({4)

70
(20)
(41 )
(37)
(34 )
65
86

722
I 4S\
120\

490

250

136

(34 )
( 11)(rs)
(23\
(ls)

37
13n
15

13

105

(13

(14

(18

233

1118

(31

(19
(18
(13
l?7
(14
(20

(37
(15(ß
(77

(15

122

(13)

(ls)
(18)
(27\

19

40
49
22
34
34
70
55
75
15
18
45

793

693

(43

(r8
59

(24
83

142
198
98

(22200 000 ullo i,EHR

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

5
10
15
20
30
50
,00

(61

(11
(24
(72
(47
93

24r
l61l
(50

537

(22)
(32\
(44)
(30 )
t?4
118
125
\28\(37)
57

56

(10
(38
(24
72

136
244
197
51

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

538
164

223
(s0 )
r27

96
63
70
52

(19)
723
(33)

2 427

68
(45)
135
165
135
?00
164
,{65
391
507
132
129
283

31 070

2 423

120
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

UNTER
120 -
180 -

zusAnGN........
VO!...BIS UNTER DH

RUECKIqUF!.IERT JE HAUSHALT
RUTSEN U.AE. 1)......
JAHRESEEITRAG JE HAUSHALT

1I
2
3
4
5

360
500
?20
960
200
800
400
600
200
000

:
-1-l-2-3-4-5

847

(34
(34
(29
(q7
(4s
105
73

119
(36
123
76

427

(28
(36
( 311ß
42

7n
t26
173

51
44

100

Dfi
AJRCHSCINITTLICHER
IIIT LEBENSVERSICHE

DTJRCHSCIT{ITTLICHER
I.,IIT LEBENSVERSICHERI,fIGEN U.AE. 2)

1l-slElqEgELk,'-tg§glLPtllt-as- urD AUSSTEUERVERSICHERU^IGSVERTRAEGE. - 2) oHr,lE HAUSHALTE MIT vERSIcHERIJTrcsvERTRAEGEN,
OIE 1993 EEITRAGSFREI MREN.

12 430

24§
27 767

2 733

55 524

2 330

17 557

1 260

21 601

1 161

-ll0-



FRUEHERES BUI\DESGEBIET

1.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSvERSIcHERUITGEN u.AE. Al.r 31.12.1993 McH ALTER DER BEZuGSpERS(N
UNO I'IOIATLICHEI'I HAUSHALTSNETTOEINKO't.IEN

1.16.9 MO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTffiINKI}I.IEN VO! 5 OOO BIS UNTER 7 5OO Dllr

Lorrno... I

| 
,-".t*' 

I

,NTER3s 

I 
*-* 

| 
*-* 

l "-* | .u-,0 
l,*,11,,

ALTER DER BEZUGSPERSN VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEoENSTANO DER MCHHEISUI{G

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000l0 000 - 15 000

15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

ZUSAII4EN

V(N...BIS IJNTER,..DH

VII{...BIS UNTER...D{'I
Lr{TER 3 000,....

5 000..

1 000

I s rze sz6 1 181

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE. 1)

.. 1 3s9B 4s4 1os4

I\IACH VERSICHERUIIGSSUI'I,IE

MCH RTJECKKAUFI,IERT

l\lACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)

70

(26)
(17)
55

129
320
297
135

155(a)
702

87
78

147
200
175

56

942

(23t
(19)
(27t
(40)
(40)
L47
724
198
69
68

zta

722
(39
77
60

(41
51

(42
(19

418

(1s
(26
(L7
59
E7
99

(29
(33
57

282
l24t
106
179
107
279
540
976
763
342

551
L44
325
242
260
425
580
533
2S6
t02

3 372

62
(44
tza
L25
119
179
165
ß2
363
424
191
207
623

(34

(13
(ls
53

111
727
73

1 28S

I 168

62

(28)
59

(43)
702
200
340
228
97

114(2t\
69
58
83

138
216
255
1115(at

r t02
(r9)
43(4s)

(38)
57
58

156
110
202

59
72

228

229

141

(2s)

(16)
(19)

(16)
(17)
(18)

(33)

QD(18)

(18)

110

( 11)

(17)

200

732

(28)

(14)

(ls)
(18)
(28)

(3S )

(16)

(16)

110

(16)

(20)-

754

51Nt

59

(33)
(46)
(2D
70

124
151
96(33)

88
( 15)
(41)
(3s)
(39)
63
92

150
81(41)

590

( 18)

(371
(34)
(30)
(37)
(37)
87
57
97

(281
(27)
94

-1-2-3-4

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

r00 000
200 000

I
1
2
3
4
5

10 000.
15 000.
20 000..
30 000..
50 000.,

100 000.
200 000.

UND MEHR..

ZUSAI.?.IEN..
V(N...BIS

UNTER
120
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

:150.....
600.....
720.
980.- I 200.
800.....

OURCHSCIITIITTLICHER RUECKIqUFHERT JE
MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JATiRESBE ITRAG JE
I.,IIT LEBENSVERSICHERUiIGEN U. AE. 2 ) .

or.t
HAUSHALT

rÄüiiÄii' rF 088

328,2

15 705

3 060

35 63S

3 6:tsl

56 459

3 452

72 854

2 St94

30 438

2 035

27 624

2 017

II-SIE!qE9EP:T.4!§9ILQW9S- IJND AUSSTEUERVERSICHERUNßSVERTRAEGE. - 2) OHiIE HAUSHALTE MIT VERSICHERI,IIGSVERTRAEGEN,OIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.

-ill-

. Dl.lrn'riii:
720...
180.. .



FRUEHERES BIJIDE SGEB IET

16 PRIVATE I.iAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERI.hIGEN U.AE. AI'I 31.12.1993 r\lACH ALTER DER BEAJGSPERSN
UM MTNATL ICHEl,,l HAU SHALTSI\,IETToE INKO|GN

1.16.10 IiIO\IATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKOI,,IEN VII{ 7 5OO BIS I.hIIER 35 OOO DI'I

Lorrro,-r, I

l,'"r'*'l
,rrr, ,, 

I

35-45

ALTER DER BEZUGSPERSO! VII{ ... BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISIJIS 45-55 55-65 65-70 70
IJID i/EHR

ZUS$I.IEN,

vo!...BIs LNTER...Dil
UNTER 3 000.....

zusAr.t{EN.
Vü{...BIS IJNTER...fi

180.
360.
600.

- r 800......2 400.
3 600.

- 4 200.- 5 000.

I 000

I r ssr 72 398

IIAUSHALTE I.,III LEBENSVERSICHERI.f\EEN U. AE. 1 )

I r erz 5G 363

NACH VERSICHERUIIGSSUt.If

26
45
24
65

721
267
315
361

NACH RUECKIqUFhIERT

601

5116

(28]-

(16)

(27 I
57l2t

133
1 1l§)

(43)
(19)
(23',|
(2L\
(115)
80

124
113
72

(201

(271
62

101
129

(43)

(2D
(321(ls)
(34)
59
84(sl)

(18)

(34)
(3s )
84

(271
(321
2§

26

ß6

(18)

(19)
(2S)
(s2)
(s3)
(ss)

(26 )

(18)
(29)
(47).(al
(s8 )

2qr

(2s)
e2l
(33 )

90

7l 64

(48) (33)

2OO OOO LIND MEHR.

83
0l{VO!...BIS UNTER,.

LINTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

000
000
000
000
000
000

5
10
15
20
30
50

100
200

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

(1S)
(22t

(2L

145
(25
(62
88
59

112
186
269
2L3
151

.29
(1ß(ß
(40
127
92
92

190
7L
79

518

(ls)

120
180
360
600
720
sE0
200
800
400
600
200

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSBEITRAEGEN 2 )

7 232 61 3,45

(201
(2s)
54

(221
(27 )
161

Dr{

516

(17)

(u)

(27 I(421

1
1
2
3
4
5

UJRCHSCtftIITTLICHER RUECKKAUFT{ERT
I.IIT LEBENSVERSICHERT'\EEN U.AE. 1

DI.IRCHSCThIITTLICHER JAfl RESEE I TRAG
MIT LEBENSVERSICHERTJMEN U.AE. 2

JE
).

HAUSHALT

HAUSHALI
97 129

5 569

(2s 060)

5 441

52 SNt

6 614

107 805

7 :89
156 126

6 121

(40 7«t)
(2 8rß)

(6s s40)
(3 303)

1 ) STEREE6ELD-, AUSS ILDI.hES- I,\D AU SSIEUERYERSICHEflJNß SVE RTRAEGE
DIE I9!B BEITRAGSFREI I,{AREN.

- 2) OnE HAUSHALTE r.rIT VERSICHERTIßSIERTRAEGEN,

-il2-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.17 PRIVATE HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12.1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE
I,hID SOZIALER STELLUIIG DER BEZI,JGSPERSil

1. 17. 1 HAUSHALTE INSGESAI.TT

DAVIN I.IIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAHT 2 3 4 5
ttr{D ttHR

1 5:t5

I 106

r60
1 004

557
272
231
50(r0)

(17)
(28t
113
56
53(13)

(47 I

(5s)
(s4 )
65

157
195
155
L2S
L42
55
5l

(43)

(1s)
( 40)
80

119
154
zta
270
89
9{
90

803

(201
(3s )
62

(37 )
(38 )(3L)
(281
48
62
64
50

319

884

(33 )({s)
(30)
(:1t )
(:18)
(29)
64
58

178
141
m
303'
(sir )
(23 )(2s)
lE
72
57
1E

52 53{
501 329t? 267
1ll8 828

2 5t4
310

2 165
7 225

568
1161.tß
(3s )
(4s )(46)

.385
200
782
(28)
73

712
96

1s0
353
411
411
282
351
r40
108
90

(3S' )
65

193
307
36S
501
455
2%
20t
158

I 798

57
79

111
107

91ß
73

Lß
11ß
168lls
650

1 EAII

56
103
s8
81
7l
6S

126
lSXt
?Tt
2715n
711

63
,(321

55
r0l
191
722
to7

52 524
478 553
17 092lr*l rE

4 709

2 974

331
2 385
1 340

619
524
t62(al
(52t
77

550
287
272(33)
75

t32
163
194
431
473
481
307
363
t52
726
92

(47 )
88

279
429
476
568
1135
224
2G
159

1 881

110
90

157
LN
104
94
78

111
158
166
107
579

2 110

r0{
t62tzt
t02. 108
100
142
204
365
230
{68

864

88
( 501
73

1412ß
159
116

1ß 923
445 8Srts 594
122 L93

728

155
lL2
153
324
478
290
215

3.657

1 000

I za sza s 839 9 lsst

HAUSHALTE I.IIT HAUS- UND GRTINDBESITZ

2 86A 5 193

600
4 082
2 439

871
935
335
118
s6

138
1 056

525
52L

7A
r29

308
320
44t
865
927
7Sts
1156
520
217
184
151

1)

274I 768
851
420
526
166
(40)
(s1 )
(821
957
453
450
(80)
(44)

INHE ITSI.IERTEN

3r7
236
303
572
541
353
153
185
(84
(7s
( 118

(99
26
587
555
374
418
2L7
130
135
(75

,SCHULD

E

14 595

I 675
11 404
6 41227ß
2 677

840
2ß
264
371

3 062
1 s15
1 479

232
358

MCH

925
869

1 154
2 34725ß
2 794
7 322
1 562

658
51l5
434
f\lACH

289
718

1 755
2 248
2 2t2
2 613
1 988
1 036

940
745

VERKEHRSI.IERTEN

HIT REST

TIL6I.hßS-
1

(

89
240
627
879
839
909
677
367
304
264

2 276

t74
164
266
270
t44
104
s0

L47
163
1{A
108
558

ZINSZAHLT,fiIGEN
2 67?

2t3
250
209
165
t42
t27262§
!167ßo

043

(96 )(76)
105
(92)
(8s)
(68)
(4S)
(7s)
(80 )
85(48)

204
ur!0
190

r1{)
119s
(78 )
(9rr)
(67)
95

117
160
85

030

742
(sl7
(82
184
236
150
100

ls4
618
915
863

1

oil
37

337
10
94

7 801

457
444
702
574
441
380
318
506
606
631,ß3

2 309

529
579
555
ß2
457
:t87
632
818
447

JAEHRLICHEN
8 850

I,IIET-
161 520

IJNO PACHTE IIIIIAIII.,IEN

116 716
s22 9ß
14 176

105 291

977
1 908

JAEHRLICHENIIT ' 4 6:'5

521
324
387
8:E

1 203
?79
586

45 §t25uß 27t
15 0110

t27 177

1) STAI{D: LETZTER EIMIEITSI.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I.IERTE. - 3) MIT JEI€ILS MCTGEI.IIESEIGN ]€RIEN.

-l13-

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

ZUSAI'I,IEN.
UND äAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND ZIEIFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ) . . . . . . .
UND Z{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO{"IEN..

MEHRFAMILIENHAUS( -HAEUSER )
UND ZIAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}I'IEN..

EIGENTUMSI"IOHNI,JI\IG( EN ). . . .
UNo Z{AR3 NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEERAUCHT GEKAUFT
ERERBT OOER GESCHENKT BEKOT'IEN..

SO{STIGE( S) GEBAEUOE.

...BIS UNTER.,.DI.1

Vü!.. .BIS UNTER.. .D{'I
UNTER

000 -
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000700000- lMILL,
1 MILL. UND HEHR..,.

HAUSHALTE ZUSA}T.EN.....Vil...BIS UNTER...DI,I
5 000.......

000..- 125 000.- 150 000.
UNO I{EHR..

HAUSHALTE ZUSAIIGN.
Vorl...BIS INTER...

IX'ITER 1000...- 2 000...

000.
500.

20 000 thlD I,EHR.

HAUSHALTE zuSAIT.IEN. . .
V(N...BIS tmTER...Di,,l

VIN

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

60
140

5
10
20
30
40
50
60
?5

100t6
150

1
2
3
q
5
6
7

10
15

UNTER 10 OOO.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 30 000.
000 - 40 000.
000 - 50 000,
000 - 60 000.
000 - 80 000.
000 - 100 000,
000 - 150 000.
OOO UNO MEHR..

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000

000

000.
000.
000.

t0
20
30
40
50
60
?5

100

UNTER
000 -
000 - 000

000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

3
4
5
6
7

10
15
20

000
000
000
000
000
000
500
000
000

MI

000.
000.
000.

I'{TERt200-2400-3600-
b

t2
2q

I 200...........
2 400.
3 600.
6 000.

000 - 12 000.
000 - 24 000.
OOO UIID IGHR.

DURCHSCTf{ITTL. EINHEITSI{ERT JE HAUSHALT 1 ).
DTJRCHSCTf{ITTL. VERKEHRSI€RT JE HAUSHALT 2).
UJRCHSCIf{ITTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
OIJRCHSCIf{ITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI,I 31.12.1993 r\lACH HAUSHALTSGROESSE
IJNO SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSN

I. 17,2 HAUSHALTE VIN LAIID9.IIRTEN

DAVO{ MIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAAID DER MCHI,{E ISUT\$

HAUSHALTE

IN56ESAI.,IT 2 3 4 5
thD tfHR

UND Z'IAR:
GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKOI{EN,.

I.€HRFAI.!ILIEIÜIAUS( -HAEUSER ),
UND Z'IAR: NEU GEBAUT ODER t\I€U GEIqUFT...,.

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKI}+1EN..

EIGENTUMSI.IOHNIJTIG( EN ). . . .
UhD Z.IAR: t!€U GEBAUT oDER NEU GEIGUFT...,.

GEBRAUCHT GEIGUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKIITIEN..

SINSTIGE(S) GEBAEUOE.

VII{...BIS IJNTER...DI.!
larTER 10 000.

10 000 - 15 000.
000.

HAUSHALTE INSGESNT.,.....

,( s) 6RUiI0STUECK(E)....
A{E IFAI.II LIEMIAUS( -HAEUSER ) . . . .

NEU GEBAUT ODER NEU 6EKAUFT..

000.
000.
000.. ..
000....

V(I!...BIS t,ITER...Dtl
LNTER 50 000...

60 000 - 140 000.

1 MILL

HAUSHALTE ZUSAI,IGN.
V(N...BIS UNTER...

IJNTER 5

HAUSHALTE ZJSA,T,f,N.. .
VO!...BIS IJNTER...DTI

TJNTER 1 2OO

1 000

I zer / (4s)

IIAUSHALTE MIT HAUS- UID GRIfIDBESITZ

)/
EIMIEITSI€RTEN 1)

( 116)

(a\
(231

VERKEHRSI{RTEN 2 )

(s7 ) 69 85

82

( 19)
75

(30)

50

(1s)

ZUSAIfiEN.
UND AAR:

UNBEBAUTE
EIN- UNO

DURCHSCTf!ITTL
DURCHSCThIITTL
DURCHSCHNITTL
OURCHSCHNITTL

2ß
66

232
85

(30
ts2
(14

(44
MCH

18

(sl )

(1s)
(s0 )
(17)

(28\

61

(ls)
59

(201

(37 )

- 100 000.- 150 000.
$D rf,HR..

15 000
20 000
30 000
110 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

- 2r0 000..- 280 000..- 350 000..- 1120 000.,- 560 000..

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000- 125 000- 150 000

IJAD I.EHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
r25 000
150 000

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO IGHR

20
30
40
50
60
80

000.

( 16)(ls)
(44)
(32\
(4?,
(261
(2s)
(13)

r\lACH

(16)
(23)
(2s)
(39)
(32)
(34)
(241
(43)

ilI
I06

( 14)

13)
r1)u)
11)

72)
11)

(9)
18)

34)

4B

18)

10
20
30
40
50
60
75

100

T RESTSCHULO

//
I{IET- ul0 PACHTEItt\UrfiEN

Dr.t

//////////
/
////////////

ZINSZAHLUISEN
(24)

//////////

(231

(ßl

(r8)

$D

(27 )

(3s)

16)

r.rI JAEHRL TILGUAßS-
(231

ICHEN
130

( 11)

(27)
(14)

70

19)

HAUSHALTE AJSÄTTNvil...BIS tr{TER..
rrlTER I 000..

-a-3-5

(19)
JAEHRLICHEN

1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT
VERKEHRSI{ERT JE HAUSHALT. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH

1).2t.
3)

47 998
616 1120

10 904
99 790

52 %7
685 932

10 551(90 5€8

118 400
598 63§t(72 418(90 lEtl

(42 293
606 815(7 518
114 044

(115 380
(524 773(17 722. RESTSCHULO .E HAUSHALT 3)...

1) STAND: LETzTER EINHEITS,.IERTBESCHEIO. - 2) CESCHAEIZIE I..IERTE. - 3) MIT JEI,{EILS MCHGEI.IIESEIGN I.IERTEN.

- l14-



FRUEHERES BUIIDESGEBIET

1.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ NT|3I.L2.1993 i',|ACH HAUSHALTSGRffiSSE
UND SOZIALER STELLUIIG D€R BEZUGSPERSO!

1, 17. 3 HAUSHALIE VO{ GET,,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVü{ t.tIT .,. PERSO{(EN)

GEGENSTAT{D OER I\IACHI.IEISTAß

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
I,hD I{EHR

t44

118

(27
105
53({0

(18
(16

(%
(17

(1{
(13
(15
( 18,

(16l

(1s)
Q0t(18)
Q7)(28)

9:l

53

103

(1s)

53

62

( 16)
(121
(18)

360

2€2
(4s)
2q3
729
78

(sr )(3{)

(73)
({5}
(29)

(26 )

34
42
31ß
44
z3ß
41

83 61Nt
792 244
34 761

2!'{ 194

2t4

124

zfE

(29)
(29)
tt2
140

(24)
(281
(231
( 1t4)

81 940
718 040
37 4L7

257 756

384

270
(31 )
2L2
Lzt(7|
(34)
(3s)

(76)
(53)
(31)

36
47
31
32

n
35

4E
415
32
39
55

198

101

218

(321
(29)
(88)

1311

(321
(3r )(3s)

79 349
709 1113
33 108

227 404

393

(63
303
166
(98
(74
(73
(26
(28
(28
119
(66
(62

(3r

(36)
(110)
(42]-
( 43)
(41)
( 29)(s3)
(60)

(2s)(*,)
(471
(ss)
(s3 )(49)
(93)

237

110

274

(35)
(26)
110

(25)
(416)
(64)
(67)

524
750

( EN)
GEBAUT ODER T\EU GEKAUFT.

EEKIII{EN.

.0t{

000... . .

1 000

I r zss 339 s2?

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

7 zEg

t\lACH EIMIEI

176

(9s)

( 41)

(8r)
(38)
(471

TS€RTEN

174
s58
497
329
20a
1811
(s7 )(73)
(70)
375
220
179(2e)
90

(37 )
(26]-
(s9)
1:t5
164
1,ß
737
156
90

130
169
MCH

(3r)
(s0 )(s4)
S6

175
taz
r63
r87
259

855

(29)

(3!')
(44)
(26)
(30)
(29)
(37)
(ss)
(6s)
(471

(,{1
(44
(32
(35
(24
(5r
(52
133
t02
415

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI,IGN...

SNSTIGE( S)
1

RESTSCHULD
( r14)

I.IIT

ZINSZAHLIJISEN
(r*t)
UND
721')

TILGIJiIGS.
4Et7

JAEHRLICHEN
%2

000.
000.
000.
000.

III{AffiEN2§
(s3)

IJND PACHTE
(99)

20
30
40
50
50 000.
80 000.

100 000.
150 000.

HAUSHALTE ZUSA}T'€N.
v(nl...BIS thtTER...

IJNTER 5 OOO.

000
000
000
000
000
000
000
000

v(N.

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

V(N.

//
VERKEHRS}IERTEN

000 ur{D ttHR...
2t.8IS ttilTER...0l,l

Lr!TER 60 000...
60 000 - 1ll0 000.

000..
( r9)
(2e')
( 41)
(44)(ff)
(1ß)
(s8)

2t0
280
350

000.
000.
000.

1110 000
210 000
280 000
:tso 000
420 000
560 000
700 000
1 MILL.

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

a0- 560 000...- 700 000...
I,,I\D

I MILL.
t,lEHR...

000
000
000
000
000
000

10
20
30
40
50
60
75

100tß
1s0

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
r25 000
150 000

r1
2
3
4
5
6
7

10

HAUS}IALTEvil...BIS
I.hITER1000-

LND !trHR.

aJsAr.üEN...
i rr{TER...D}l

000.
000.
000.
000. ....
000. ... .

000- 15 000- 20 000
IJI\D I,EHR

EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT
VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

JAEHRLICHEN MIEI-' 674
(a4
(31
(32
(8s
139
155
189

.Dil
HAUSHALTE ZUSAI.I'iENVil...BIS LNTER..

UNTER 1 200..

0!t
56 962

5,{5 102(27 447(225 479

81 188
734 322
31 397

23A 307

DURCHSCHNITTL.
DURCHSCHNITTL.
DURCHSCHNITTL.
OURCHSCHNITTL.

1200- 2400..,..,.-3-8-72- 24 000......
UND I'EHR......

1).
2),
3)

a7
765
30 492

274 203

1) STAIO: LETZIER EINHEITSI{ERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 3) I{IT JEI,.IEILS MCHGEI,.IIESENEN [,.IERTEN.

-l15-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRIAIDBESITZ AI,t 31.12.I99:'
UhD SOZIALER STELLIJIS DER BEZUGSPERSN

1.17.4 HAUSHALTE V(N BEAI'ITEN

MCH HAUSHALTSGROESSE

DAVü{ I,IIT ... PERSü!(EN)

GEOENSTAND DER MCHI.IEI SUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT 1 2 3 4 5
LND lfHR

tß

ttz
(721
104
68
30

( 11)

( 11)(6)
(s)

( 11)
(16)
?0
18
20(6)
(8)

( 11)
l9
26
27(s)

(11)

93

(s)

(s)
(s)
(7t
(8)
(7t
{l

toz

(s)

(6)
(7)
22
l8
31

23

(s)
(7)

55 530
470 331

15 840
148 655

361

242

33
247
159
62
39
(9)

(s)
39

(20]-
(17)

10
(8
15
311
38
119
42
50
20
13

(16)
31
45
61
6{
%(20t

( 11)

227

(11)
( r4)
(16)
(10)
(11)
(8)

(13)
22a

(17)
78

2ß
(6)

( 10)
( 10)
(7)
(9)
(9)

( ls)6
49
43
6l
76

(71

(6)
(16)
73

( 14)(7)

s0
971s6
7L4

51
457

15
L25

358

260

(2s
209
L26
55

1ß8

268

31
209
134

52
35

(10)

68
33
37

tt2
809
504
212
729

39
(7)

(13)
(271
237
116
118
(13)
(13)

MCH EINHE

72
16
15
36
47
39
34
37
13
t2

90

(10

(22n
(13

49 4118
424 5A
L4 322

109 322

(12

Dil
37 496

320 7z]t2 299
104 865

30
(15
(23
65
94
116

(23

lE 853
435 831
15 158

123 479

1 000

1 601 3r5

HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

L 023 101

(30)

ITSI.JERTEN 1)

VERKEHRSI{ERTEN 2)

33
(11)

56
30
29

11
40
t7
14
10

56
27

22
27
15
14

(10)
(8)

(13)
35
39
51
37
41

(12'.)
(11)

(13)
35
44
52
51

(271
(17)
(13)

201

(8)
(14)(tzt
( 11)
(10)
(9)

( 14)(19)
(16)
(14)
6g

217

(11)
(8)

(721

(8)
(15)
(24\
!En
53

76

(7't

(16)
(231
(721

24
22
14

43
43
54

139
162
t74
136
155
54
47

(17)
MCH

(16)

(241
38
54
51
38
38
32
49
70
70
56

26t

2A
45
38
34
34
33
58
87

163t2t
204

/
(11
(18
40
116
52a

(27
(16
(10

189

(9
(11
(17(ls
(s
(8
(9

(12
(16
(14
(13
s6

ZINSZAHLTJNGEN

32
78

133
168
204
190
87
68
41

I

781

2ß
(9

(15
( 11
(10
( 11
(8/ (ls(1r) (19(Lzt 35(9) (2q(r2) s1

I{IET- IÄD PACHTEIIS{ÄHMEN

JAEHRLICHEN TILGUTIGS-
8118

IT JAEHRLICH€N
297

/
MIT RESISCHULD

7t

(18
Ut\D

76

(33 )

50 323
449 422
15 251

L29 2§

I) ST'{!DI LETZTER EIT{IIEITSI{ERTEESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I.IERTE. - 3) MIT JEI€ILS MCIIGE}IIESENEN !€RTEN.

- l16-

zusAr.r{EN.
UND ZIAR:

UNEEBAUTE( S ) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND A,,EIFAI.4ILIENHAUS( -HAEUSER ) . . . . . .,
UNo a.lAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT. '.. '

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERET OOER GESCHENKT BEKüf,IEN..

I4EHRFAI{ILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UNO Z.IAR: NEU GEBAUT ODER

EIGENIUI.ISHOHNUI{G( EN).. . .
GEKAUFTUNO AAR: NEU GEBAUT

BEKüI,IEN.
SO!STIGE( S)

VO!...BIS UNTER..,DI.l

OOO UND F1EHR

UNTER. . . DT.1

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

vo,l.

1
2
3
4
5
6
7

. BIS
UNTER 000

000
000
000
000
000
000

60
1110
210
2A0
350
420
560
700

1

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
550 000
700 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000

60 000 -

1 i.,IILL. UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI,I,IEN. .,
VO{. .. BIS UNTER,. . DI.I

UNTER

125 000
150 000

HAUSHALTE ZUSAI,I.IEN........
VO{...BIS UNTER...DI.I

IJNTER 1 OOO.

15 000 - 20 000.
20 000 tNo r€HR.

HAUSHALTE ZUSAIT{EN.Vil...BIS UNTER,..Dil
WTER 1 200..........,.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000

000- 2000- 3000- 4000- 5000- 5000- 7
500 - 10

2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

- 125 000.... . ...
- 150 000, ... . ...
UNO I{EHR.

-3
-b-t2

600.
000.
000....- 24 000.

IJND I.EHR.

UJRCHSCHNITTL. EIMiEITSI,IERT JE HAUSHALT 1).
DURCHSCTNITTL. VERKEHRSI{ERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCIINITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCIINITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

r.tI'

000.
000.
000.

000,
500.
000.



1.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- IJID
UiIO SOZIALER

FruEHERES BI.hD€SGEBIET

CRIJIDBESITZ Ail 31. 12. T9g3 t\lACH HAUSHALTSGRffi SSE
STELLTJIS OER BEZUGSPERSO{

1.17.5 HAUSHALTE VCN AAßESTELLTEN

DAV(N I{IT ... PERSN(EN)

GEGENSTAND DER I\IACHI.IEISIJI!6

HAUSHALTE

INSGESAI.TT 2 3 4 5
I,{D I,EHR

347

272

30
239
1{ß
74
37(ls)

(8)
311

(16)
(1s)

(7)
(s)

(13)(ß)
39
47
37
49

(18)
(17)
(1r)

(r1)
l22l
42
56
62
30

(2s )(18)

2ß

(9)
(9)
(9)
(8)

(12't
(13)
(20)
(20)
109

244

(8)

(7t
(7t
(7)

(10)(t2l
415
50
87

&l

(rs)
(20)(u)
(12)

58 416
515 972
20 774

t76 472

I 1118

*t3
76

717
412
2L7
1111(37)
(1r)
(13)
(14)
150

7A
74

(10)
(14)

(231
(2S)
42

105
135
1116
107
1:16

118
(37)
(24\

(18
41
97

717
176
77A
85
70

( 4:l

675

, (16
(19
(3r
(2S
(29
l2t
(27
38
54
64
{ß

302

731

(r9
(27(n
(r8(ß
(18

4E
63

1!E
L27
227

225
(L4
(10(ls

42
68
(ß

i (27

53 201
478,S:tS
18 0115

159 319

1 354

867

90
555
370
209
106(4r)
(72)
(22)
274
101
111(13)(ls)

(36)
(3s)
58

115
L47
130
97

t27
52

(44)
(2s)

( 15)
(201
5€

119
141
t7t
147
85
64

(36)

655

(20]-
(24]-
(40)
(371
(32]-
(281
(201
(37)
59
64

(46)
2ß
720
(2A)
(38)
(30)
(3s)(ßt(ß)
(4s)
66

137
94

191

2ß
(24't
(r4)
(18)
(441
68

(47].
(32',)

840

(37
( rL5
(40
(42
(40
(3s
57
72

11rt
1012n

124)(21)
(32''
85

115
70

(38 )

I 087

108
732
435
198
134

60
(15
(18
(29
368
777
196
(27
(24

(s0
( 118
89

154
198
160
123
14Kl
(s0
(42
(31

(20
(41
105
1!t5
t52
2t2
184
94
79
54

746

(2s
(43
(s0
54

(34
(29
(26
(46
60
64

(4?
ß8

119 092 50 971
418 885 444 188

16 496
136 244

1 000

HAUSHALTEINS6ESAT.TT. | 7037 2lg1 1997
HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

3 605

366
2 553
1 1l5l

?65
1150
L7A
(33 )
60
a7

1 077
1184
579

74

VO!...8IS UNTER...O{,I
162
153
259
524
624
558
38S
494
183
157

150 OOO UND MEHR. s8/
MCH VERKEHRS'.IERTEN 2)

V(N..,BIS UNTER...DN,4
UNTER 60 000.....

000
000

000
000
MILL

66/
t\lACH EINHEITSI.IERTEN 1 )

5116

(62
210

91
(65
(60
(2s

311
117
179
(22

(416
(33
(57
t25
109

(43
126
113

7?
(6s
(38
(33
(23

(2t
(2r
(20
(19
(25
(30
(32
(3s
(26
99

381

22
22
1S
32
52
70
1ß
65

(2s)

( 31)
(62 )(3s)

Dtll
37 259

321 919
t2 777

113 403

94
66
81

197
:rE
217
Lzt

rNt 406
1l:t9 8711
16 877

141 962

ZUS$I{EN.
UND Z.IAR:

UNEEBAUTE( S ) GRI.hIDSTUECK( E )
EIN- I.IND A{EIFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND Z,{AR: NEU GEBAUT oDER NEU 6ElqUFT..,..

GEBRArcHT GEKAUFT.
ERERBT 0DER GESCHENKT BEKO|,rEN..

MEHRFAHI LIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z.IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKO',IEN..

EIGENTUl.tSilOffi,lt lG(EN). ., .
UND Z,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEIGUFT.....

GEBRAUCHT 6EKAUFT..
ERERBT OOER GESCHENKT BEKIItEN..

Sü{STIGE(S) GEBAEUDE.

75
(26)
(39)

UNTER 10 OOO
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000

60 000 - 140
140 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 3s0
350 000 - 1120
1120 000 - 560
560 000 - 700
700 000 - 1

55
L26
351
495
529
681
609
324
287
160

I.,IIT
551

76
103
151
150
124
105
103
164
zLA
2ß
185
025

1 MILL. UND I.IEHR..,.
RESTSCruLD

3502HAUSHALTE ZUSAI?IEN
. BIS I,,NTER. . . D{.I
UNTER 5 000..,......

000
000
000
000
000
000
000
000
000

V(},1.

5
10
20
30
40
50
60
75

100'
725
150

00010
20
30
40
50
60
75

100

000
000
000

I000 - 150 000
000 UllD !,EHR.

01,,1

t^D rfHR.

UNTER 1 2OO

DIJRCHSCHNITTL. EII{fIEITSI.IERT JE HAUSTIALT 1 ).
DTJRCHSCIINITTL. VERKEHRSI{ERT JE HAUSIIALT 2).
ilJRCHSCIfr{ITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUS}I. 3)

t!I JAEHRLICHEN TILGTJI{GS- UND ZINSZAHLIJISEN
2 917

107
1:16
722
124
7?3
108
188
264
529
4t?
799

r.hrTER.
1 000.
2 000,

000
000
000
000
000
500
000
000
000

V(N

I
2
3
4
5
67l

10
15
20

3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

t,I!D PACHTE IiT{AH}IEN188 :t5€
MIET.JAEHRLICHEN.1 110

T
HAUSHALTE AJSAI{.EN...
v(I{...BIs WTER...Dil

400
600
000

12 000 - 2{l 000.
24 000 UND t€HR.

1200- 22400- 33600- 66000-12

16 914
t34 234DURCHSCIü{ITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

1) STAI'ID: LETZTER EINHEITST€RIBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,{ERTE. - 3) tlIT JEI{EILS i.IACHGEI{IESEI\|EN ]€RTEN.

- l17-

I



FRUEHERES BUI{DE SGEB IET

1.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- t},lo CRUNDBESITZ Ar'l 31.12.1993 I{ACH HAUSHALTSGRoESSE
UND SOZIALER STELLIAß DER EEZUGSPERSIN

1.17.5 HAUSHALTE VO! ARBEITERN

OAV(N HIT ... PERSilI(EN)

GEGENSTANO DER IIACHT,IEISIJAIG

HAUSIIALTE

IN56ESAI,IT 2 3 4 5
t,ßD ICHR

5SE

:§7
(s3 )
363
204
(89)
(8s )

l28l

(29)
(29 )
(30 )
(68 )
SB

( rl8)
(37)
(31 )

(a
(s9
(58
(84
(59

2&!

(ß

(29
(20

(92

310

( 311
(28
(74
(47
(42

(78

3Sl SIE
385 630

11 7*l
702 7t3

4l 955
387 581
11 626
95 1165

t 267

769

90
655
356
155
t62(n)

91
(3t,)
(46)

(€)
(34)
(63)
r50
136
130
(73)
(77 I
t27l

(26)
92

116
147
164
109
l47l(37)

55
(30)
(34)
(rß)
(38)(§)
(271
(2s )
(56 )(46)
(59)
(3{')
109

59r
(at(at
(3s )(30)(6)
(28)
({4)
(74)
140
(60)
(84)

170

l42t
(s3 )(22)

1 449

775
(78)
6ll1
3:t5
153
r69
(30)

r15
(48)
(63 )

(41 )(60)
(s2 )
t42
tq2pa
(69 )
(83)
(3s)

(31 )
( 105)
1{8
1 116
165(89)
( 36)
(30)

507

(2s )(58)
(421
(33)
(1r)
(321
(40)
(49)(nt
111

571

(26)
(48)
(lrs )(30)
( 41)
(29)
(34)
(70)
111(s7)
(s0)

831

(r00)
653
347

HAUSHALTE INSGESAI{T

zuSAI.ßIEN.
UIS Z,IAR:

$AEBAUTE( S) GRIJIDSTUECK( E }
E IN- IJND ATEIFAI.{ILIEMIAUS( -HAEUSER ) . . . . . . .
UND Z.IAR: tlEU GEBAUT 00ER IGU GEI«UFT.....

GEBRAIJCHT GEIGUFT..
ERERBT OOER GESCHENKT BEKOT€N..

tlEHRFAI.II LIEtütAUS( -HAEUSER ) .
tNo Z.lARs NEU GEBAUT oDER iEU GE|qUFT.....

6EBRAIJCHT GEIqUFT.
ERERST OOER GESCHENKT BEKOI€N..

E IcENTur,rsllor[{.nrei( EN). . . .
UhlD ZIAR: NEU GEBAUT 00ER ttEU GE|qUFT.....

oEBRAUCTIT GEIGUFT.
ERERBT MER GESCTTENKT BEKOI{EN..

SO{STICE( S) GEBAEUDE..

vfi...BIS WTER...0r{
LNTER

vo{...BIs uNTER...0r,l
WTER 60 000...

60 000 - 140 000...
1410 000 - 210 000.....- 280 000.- :t50 000.- (l20 000.

- 560 000.
- 700 000.
- I i{ILL..
UND IGHR.

IIAUS}IALTE ZJSA}IEN.
V$I...BIS WIER...

rrlTER 5 000.
10
20
30
40
50
60
75

100

1 000

I srsa tßz r6os
HAUSHALTE MIT HAUS- Ut\D GRUADBESITZ

(2401

/
(121)

///////
(106)

////
EIMEITSI'ERTEN 1)

VERKEHRSI,.IERTEN 2 )

3 072

337
2 442
1 285

582
639

(112)
(33)
(44)
(40)
453
180
249(3r)
( 118)

MCH

228
210
255
569
581
ß2
23q
277

(104)
(s4)
(36 )
l\lACH

(64)
180a3
s32
540
578
355
1,08
t23(58)

ls1
180
(s2

114
(50
(60

(7s
(61
(74
155
165
737
(52
(72

(s0
118
166
171
1,rß
(81
(38

Etz

(62
(:ß
(42

RESTSCHULD(732

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

000.
000.
000.

000.
000.

5 000
10 000
20 000
30 000
{0 000
50 000
60 000

- 2400- 3600
- 6000- 12 000- 24 000
UND I.,IEHR

t0 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

r00 000
150 000

210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1 I{ILL.

MIT
7 474

(102)
(109)
?ol
143
135

(7721
(87)
153
158
155
110
400

168
727
107
7ß
110
170ß4
4%
234
279

000.
000.
000
000
500

75 000 - 000.

/
t77

ZINSZAHLIJISEN

100 000 - 125 000..
125 000 - 150 000..
150 000 t5D !GHR.

HAUSTIALTE AJSAI'€N.
voil...BIS [MER...

u,rTER 1000...

JAEHRLICHEN TILGIf\§S- I.hD
2 r05 ( rsl)

(12s)

JAEHRLICHEN MIET- UIID PACHTE
675

(76)
(41)
(88 )
137
187(99)
(48)

39 222
357 835

11 082
89 237

773

(s3)

41 193
354 866
11 519
88 8El5

Drl(30 133)
270 9271(7 686)(74 264)

ß2

({6)
(44)

(35 )(47)
(77)
(s6)
(ss)

IT{iIAHI€N
196

(46)
(48)

37 r10
344 905
10 500
77 001

-3-4-5-8-7-10-15-20

1 000
2 000
3 000{ 000
5 000
5 000
7 500

10 000l5 000

7 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000

20 000 LhD rfHR...
HAUSHALTE ZUSAI'fN...
vor...BIs trlTER...Dr{

r.hrTER I 200.

DURCHSCTINITTL. EIMIEITSI"IERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSÜ.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCIINITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

)
r)
3

1) STAAID: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEIO. - 2) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEI.TIESEIGN I.GRTEN

- ll8-
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FRUEHERES BI.h.IDES6EEIET

I.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'I 31.12.19S'3 MCH HAUSHALTSGROESSE
UIID SOZIALER STELLUiIG OER BEAJGSPERSII{

1.17.7 HAUSHALTE V(N ARBEITSLOSEN

DAVq{ }IIT ... PERSII{(EN)

GEGENSTAAID DER NACHI,.IEISIJIIG

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT I 2 4 E

IJID IfHR

(89)t!19

(5s )

({3)

207

(80 )

(89)
(39)
(zot

HAUSHALTE INSGESAI'IT

AJSAI'GN.
IJND äAR:

UNEEBAUTE( S) 6RUI\DSTUECK( E )
EIN- IT{D Z.IEIFAI,IILIEMIAUS(-HAEUSER). .. . . . .
UllD Z{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEIGUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI4EN..

E IGENTIJI-IS}IOHNUIIC( EN ). . . . . .
uND-AÄR i 

^rEri-cEdÄLji' 
ööiR' ririü: öiKiüii : : : : :

BEKII.I.IEN.
S(NSTIGE(

Vq!...BIS UNTER...DII
UNTER 10 000.....

10 000 - 15 000..- 20 000......- 30 000......
- 40 000- 50 000

60 000
80 000- 100 000.- 150 000.

uNo r.fHR..

VO{...BIS UNTER...
thlTER 60 000.

50 000 - 11t0 000.

0l,l

- 210 000....

HAUSHALTE ZUSAI}IEN.

1 000

I r zes 460 ssl
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUAIDBESITZ

133

110
(5S )
(30 )(2sl

(241

(271
(221
(31)

l24t(23)

(2s)
(19)

(49)

(ss)

(37)

354

(48)
290
t52(85)
(6s)

(62)
(231
(37)

25
38
60
64
68
25
2A

53
58
47
50
46

MCH EIMIEITSI,.IERTEN 1 )

MIT REST

TILGUiIGS- UAD ZINSZAHLUIIGEN(28) (60)

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1 MILL.

VIN. . . BIS
UNTER5000-

10 000 -
20 000 -
30 000 -
40 000 -
50 000 -
60 000 -
75 000 -

100 000 -
125 000 -

NACH VERKEHRSI,{ERTEN 2)

(nt

(31)

(48)

(ssr)

( 19)

,SCHULO

(27

- 280 000.- 350 000.- !120 000.- 560 000.- 700 000.

163

(19)

(20)

1l,,lILL.
r,,rEHR,..uruo

000.
000.
000.

UNTER...0{'l

(4s)

40 978
375 278(6 3116)(49 730)

ot't(33 150)
(2S2 311)(9 346)(90 915)

(24
(30

37 395
347 850

10 035
82 423

r5
10
20
30
40
50
60ß

100
725
150

(2s )(32)

(2s)
,ICHEN
103

000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 6 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000

I...BIS UNTER.
TJNTER I 2OO.

200 - 2 400.
1100 - 3 600.
600 - 6 000.
000 - 12 000.
000 - 24 000.
OOO UNO MEHR.

v(I{

1i
23l
5

t2
24\

000.
000.

150 OOO IJND IEHR

HAUSTIALTE ZUSA'.I,IEN. . .
VO{...BIS LNTER...DH

rr{TER I 000

T JAEHRL MIET- I.$D PACHTE
HAUSTIALTE zuSAI,t1EN. . .

0l.l

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3

1) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I"IERTE. - 3) MIT JEI,.IEILS NACHGEI.IIESENEN I.ERTEN.

la
JAEHRLICHEN

196

1
2
3
4
E

6
7

10
l5
20

ItülAtt't€N

(3r 391)(303 674)(15 285)(727 2271

(40 534)
3s7 991 )(10 949)(76 915)

1).
2t,.3))...

- l19-

000.
000.
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1,17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESIIZ AI'I 31.12,1993 MCH HAUSHALTSoROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSII{

1. 17,8 HAUSHALTE V(nl NICHTERHERBSTAETIGEN

DAVil MIT ... PERSSI(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI,,IT 1 2 3 4 5
IJNO I.IEHR

899

612
(86)
547
331
103
140
(36)

(741
(44)
(28)

(31 )
(47 )
(4S)
(89)
(86)
103(62)
(68 )
(33 )(27)

(bI,
(98)
L02
114
(89 )
(41 )
(s0 )
(33)

250

(3e )

(34 )

(38)

300

(25)
(4S)
(2S)

(30)
(271

(36)

195

(36)
(40)
(40)

(1414)

(94)

(87)

314

222

(38)
202
131 )
(3s )
(46)

(43
(30

(35

(39
(38

(96

151
168
21S
457
4qs
378
191
206

99
56
51

(41
115
340
46S
419
q26
289
138
116
83

6?7

93
76

118
75

(43
(31
127
(41
(42
(2s

€

113
116

ZINSZAHLUTIGEN

753

767
260
654
252
369
105

128)(sr)
385
231
118
(41 )

zt2
166
185
325
324
227
95

103
(49
(42

(63 )
167
350
341
?q9
274
729
(62',)
(70)
(33 )

TSCHULD
345

(70
(s0
(s2
(s0

(15
UNO
430

(70
(75
(62
(41
( 4ll

1 000

I ro aa2 s 263 E 22r

HAUSHALTE IIIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI+IEN...
UND Z.IAR3

5000-

HAJSHALTE äSAI.!.IEN.

HAUSHALTE
VII!...BIS

IJNTER

zusAr.r'rEN.. ,
i IJNTER. .,0I.1

? s35

259
2 023
7 278

337
1164
1 {10
(s9)
(31)
56

358
190
752
(29)
(45)

5 105

572
4 720
2 437

749
1 045

300
t02
(70 )
137
857
488
316
(80)

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND AEIFAHILIENHAUS(-HAEUSER),,,,...
UND A{AR3 NEU GEBAUT ODER NEU GEIGUFT.....

MEHI
UNO

RFAMIL
Z.IAR:

GEBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}f.4EN

Sü{STIGE( S) oEBAEUDE.

210 000 - 280 000.,,.
280 000 - 350 000.,..
350 000 - 420 000....
1t20 000 - 550 000....
560 000 - 700 000....700000- 1MILL..,
1 I1ILL. UND MEIIR.. .. .

HAUSHALTE ZUSAI.I.,IEN. . .
vo{. . .BIs UNTER. .. Dl.{

101
MCH EIN|IEITSI,IERTEN 1)

VERKEHRSHERTEN 2)

TILGUMS-

163
JAEHRLICHEN MIET-

Dl{
35 2L4

327 779

409
397
s76
916
s15
740
375
426
20s
143
104
MCH

717
309
785
9S8
807
876
563
259
264
774

ttI 372

205
154
223
1b5
100

78
(s3)
80
86

(s9)
(?5)
135

JAEHRLICHEN
1 703

226
259
194tu
722
96

726
L47
151

78

Vil, . ,BIS UNTER,.
UNTER 10 OOOi0 000 - 15 000

15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 UND I'IEHR.

10
20
30
40
50
60
75

100

- 2 000,
- 3 000,
- 4 000,
- 5000- 5000- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
UiD IIEHR

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

(s4 )

(5s )

VO!..,BIS UNTER,..Dt,I
UNIER 50 000...

60 000 - 140 000..,
140 000 - 210 000

RE S'T

76)

UNTER 5 000.,...
000.
000.
000.
000.
000.
000.

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

200
400
600
000
000
000

000
000

- 125 000..
- 150 000..
I.JNO MEHR. ..

MI (120)788
..BIS
UNTER

V(N

s4
73
116
38
bI
67
70
41
69

776

88
(s9)
(71)
147
223
105
83

385

IIüIAHMEN

42

625
(129)
(72)
(s7)

(118)
117
(73)
(s8)

48 1S1
443 937l0 294
73 705

1 705

259
158
11l8
319
402
237
184

41 361
375 976

8 {175
55 602

200
1
2
3
6

72
2q

T

i1
2
3
6

72
24

600.
000.

000. . ,.........000,

UND MEHR.

15,2 240\
rNtT 808 )(9 083)
(75 871)

54 951q79 11S
(14 r53
100 185

5 5653t 7q2

383 57SI 459
51 821

1) STTND3 LETZTER EINIIEITSI,,IERTBESCIiEID. - 2) CESCHAETZTE tlERTE. - 3) MIT JEI{EILS MCHGEI,IIESEiEN LIERTEN.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI{ERT JE HAUSHALT 1). I
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERT JE HAUSHALT 2). I

DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3) I

DURCHSCIINITTL. RESISCHULD JE HAUSHALT 3)... I

-120-



FRUEHERES BUNDESGEBIEI

1.18 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI,{ 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SoZIALER STELLUT\|G DER BEZUGSPERSmI

1.18,1 HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,{EISUNIG
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

ELTERNTEIL M. KINDERII 1}

MAI't{ ZUSAI''.IEN DAR,
MIT 1 KIND

EHEPAAR SII{SII6ER
HAUSHALT

1 754

863

145
675
310
163
24E
(s3)

(16)
(22)-
167
75
90

(s0)

(76)
({8)
87

t42
115
135

79
81

(37)
(26)
(36)

(30 )(45)
103
127
109
t23
136
60

(59)
77

451

(28)
(2s)
(40)
(241
(17)
(2s)
(19)
(261
(34)
(31)
(30)
153

523
(25)
(s4)
(32)
(33)
(23)
(2s')
(251
(4r)
78
62

123

299

l32l
(201
(22)
(40)
86(s7)

(42)

917

308

(36)
225
119
(s3 )(63)

74
(27)
(39)

23

30
36
70
43
a1
27

(36
(60
(38
(s8
(37
(24

13S

1 396

1188

(s0)
367
188
103(90)
(3s)

110
(44)
(s7)
(17)

15 939

10 376

L 206
8 595
5 063
2 064
1 818

586
178
188
252

1 828
942
883
L22
266

437EEI
778

1 509I 786
1 634
1 059
1 2.52

5L?
427
332

1116
358

1 018
7 522
1 658
1 987I 586

808
715
578

6 047

322
331
529
436
349
269
239
387
470
48S
342

1 883

6 838

377
470
403
335
323
284
433
629I 153
804I 568

3 13St

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND ZLIEIFAI'4ILIENHAUS(-HAEUSER). . .... .
UND Z,IAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}I',IEN..

MEHRFAI'4ILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z.|AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT..,. .

6EBRAUCHT 6EI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOfiEN..

EIGENTUMSI"IOHNUIIC( EN ). . .
UND Z,,|AR: NEU GEBAUT ODER NEU 6EKAUFT..,..

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKOI.IEN

SIIISTIGE( S) GESAEUDE.

1 000

I za sza 6 42s 3 414

HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

2\

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'T.IEN.
UND äARs

(3s
(34
(47
(54
104
l7t
(31
(43
(26

(30)
(s7)
84

(77)
85

(ss )
(39 )
(30 )
(221

280

(27].
l22l

(27)
(28)

70

300

(3s)
(23)

(19)
(30)
(s7)
(26\
(ss)

165

(23l
(3s)
(24)
(28\

914

103
530
234
165
744
(60)

(23l,
(25)
330
142
175
(251.

(101)
(63)
(90)
181
158
115
(ss)
(82')
(31)
(23»

(4s
100
t77
159
96

729
(72
(s0
(ss
(36

s2a

(19
(37
(30
(22
(34

(22
(38(a
(23
724

38
26
19
33
27
s2
45
78
415
96

14 595 1 954

1 675 777
11 404 7 238
6 412 517
2 749 ?55
2 677 382840 1062q6 /264 (28)

377 (s7)
3 062 627
1 515 311
1 479 275232 (ss)

368 /
NACH EINHEITSHERTEN

925 21886S 773
1 154 2t3
z 347 391
2 546 3832 tgq ?38
L 322 98
1 562 1036s8 (s3)

545 (52't
434 (34)
MCH VERKEHRSHERTEN

28S (s3)
718 185

1 765 4L72 28A 396
2 272 278
2 513 288
1 988 138
1 035 (79)

940 (80)
745 (39)

t.IIT RESTSCHULD
7 801 614

457 (76)
sqs (57)
702 (68)
575 (61)
441 (43)
380 (34)
318 (34)
s05 (s3)
506 (44\
631 (43)
433 (251

2 309 77

.DHvo!
10
15
20
30
40

000
000
000
000

50 000
60 000
80 000

100 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000

000
000
000
000
000
500
000
000

2
3
4
5
6
7

10
15

L200- 24002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO UI{D MEHR

3

000.

150 OOO UND MEHR.

150 OOO UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI'I.4EN., .
Vü,l...BIS UNTER... Dit

UNTER 1 000,..,.1000- 000

000... ...,500,.,....000.......
000
000

20 OOO UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAIiT.IEN.
VII{...BIS UNTER,..DM

UNTER I 200,....

DURCHSCHNITTL. EINHEITSHERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 3 ).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

20
30
40
50
60
80

100
150

2
3
4
5
6
7

10
15
20

. Dl'lVO!...BIS UNTER..
UNTER 60 OOO

60 000 - 140 000
140 000 - 210 000
210 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 420 000
420 000 - 560 000

HAUSHALTE ;

VO\, . . BIS
UNTEI

550 000 - 700 000.
7oo ooo - i HiLt::::::::
1 MILL, UND MEHR..........

DM

(37 )

166

(2sl
127\

702

(2s)

ZUSAI.I.4EN.
UNTER...R 5 000.
10 000.
20 000.
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
75 000.

100 000.
125 000,
150 000,

JAEHRLICHEN TILGUNG
8 850

UND ZINSZAHLUTIGEN' 473

PACHTE Ii,\IAHMEN

is-
7L7

(91
(81
(72
(57
(6s
(40
(s3
(72
a2(39)

(6s)
UNO

677

139
(61)
(58 )
130
147
(82)
(60)

I.4IET

529
679
555
ß2
s57
387
632
818
q47
9t7
s08

JAEHRLICHEN
4 635

T

47 068
457 591
15 362

129 540

49 599
4118 59,{
r5 790

t25 533

ss 7ß
400 319
L2 733

10s 482

47 050
477 25L
13 738

113 187

354

(43
(36

(s4
89

(68
(40

38 S84
366 891
74 322

733 762

29t
1S4
263
583
846
547
416

527
324
387
835

1 203
779
586

116 926
426 277
15 040

727 r77

Dt1
35 357

323 927
8 670

67 7ß

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI\G. - 2) STNID: LETZTER EINHEITST,.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE [,{ERTE. - 4) I'IIT JEI.IEILS MCHGE-
I,.IIESENEN I.IERTEN.

-tzt-
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FRUEHERES BUNDESGEB IET

1,18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'1 31.12'1S93
UND SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSO{

1. 18.2 HAUSHALTE Vü\i LÄNDI,IIRTEN

MCH HAUSHALTSTYP

Lorrnorr, I

l,'"r'*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,JEISUIS
ALLE IT$-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN.
LEBENDER

I'1Arü!
EHEPMR SO{STI6ER

HAUSHALT

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI.+IEN DAR.
MIT 1 KIND

73186

169

(43)
158
61

(201
91

(29)

,Q

?3
35

?0

15
18
28
23
25
18
24

76

HAUSHALTE INSGESAT.IT

ZUSAI.i'IEN.
UND A]AR!

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
E IN- UNO ZIEIFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ) . . ., ., .
UND ZIAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEI«UFT... ' '

GEBRAUCHT GEIGUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO"TIEN..

I.IEHRFAI,,tIL IENHAUS( -HAEUSER ) ,
UND adAR3 NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.'...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$i.IEN..

E IGENIUHSI,.IOHNUNG( EN ) . ,
UND anAR3 NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT...'.

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI ODER 6ESCHENKT BEK$}4EN..

Sü\ISTIGE( S) GEBAEUDE

UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAI'IIEN.. .
VTT'I,.. BIS UNTER. .,0I.1

1 000

1281//
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDEESITZ

EINHEITSI,IERTEN 2 )

MC|I VERKEHRSI,,IERTEN 3 )

I'4IT RESTSCHULD105 /

(23)
JAEHRLICHEN TILGUiIGS- UND ZINSZAHLUIIGEN

MIET- UND PACHTEIMAHI{EN

70

(20r
68

l?41

46

(r,{)

(121

(L2\

(16)

(27 \

(3s)

2ß
66

232
86

(30)
t42
( 14)

(44)
NACH

16
15

q4
32
s7
26
25
13

16
23
25
39
32
34
2S
43

.BIS UNTER..,DI'I
UNIER 10 000...

Dtl

000,
000.
000
000
000
000
000.
000.
000,

15
20
30
40
50
60
80

100
150

VO{. . . BIS UNTER, .
UNTER 60 OOO

60 000 - 140 000
1110 000 - 21c 000
210 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 1120 000
420 000 - 560 000
560 000 - 700 000700000- lMIL
1I'1ILL. UND ItEHR.

000
000.
000.
000
000

UNTER 5
000 - 10
000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - s0
000 - 60
000 - 75
000 - 100
000 - 125
000 - 150

5
10
20
30
40
50
50
75

100
725
150

2
3
4
5
6
7

10
15
20

UND

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

vo!
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

(13)

91

(s7 I

74

130

( 11

(27

(14

Dtt

70

(19)

47 998
616 420

10 s04
9S 790

000.
000.

OOO UND MEHR.

HAUSHALTE ZUS$T,1EN...
VIN...BIS UNTER...D'{

UNTER I 000..,..
000.
000.
000.
000.
000.
500
000

(19)
JAEHRLICHEN

i 000.
| 000.
HEHR.

(21HAUS}IALTE ZUSAI.I.IEN, . .
VO!...BIS UNTER.., DI.1

DURCHSCHNITTL. EINHEITS}€RT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCI{NITTL. RESTSCHULO JE HAUSHALT 4)...

15

52 941
672 747(13 875
118 516

1200- 2400,2400- 3600,3600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
21I OOO UND HEHR

116 159
592 953I 455
86 501

. KINDER OfinE ALTERSBEGRENZUIS. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSIIERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE tlERTE. - 4) MIT JEI{ILS MCHGE-
I.IERTEN.

1 ) LEDIGE
t.IIESEi€N

-t22-



FRUEHERES BUNDESGEB IET

1.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS_ UND GRUNDBESITZ AH 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI\ß DER BEZUGSPERS$!

1,18.3 HAUSHALTE VO! GEI.IEREETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

| ,orrro.r, 
I

I 
r,rsoesa"r 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACH'.IEISUN6
ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

I,1AilT\I

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI'T.,IEN DAR.
MIT 1 KIND

EHEPAAR SII!STIGER
HAUSHALT

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

UNTER
000 -

210 000
280 000
350 000
420 000
550 000
700 000
1 MILL.

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAI''.4EN.
UND ZIAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E)
EIN- UND ANEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER),..,..,
UND Zl,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOtIEN.,

MEHRFAMILIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND Zl,lARi NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKSi.IEN..

EIGENTUMSHOHNUIIC( EN ). .
UND Zl.lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.... ,

6EBRAUCHT GEKÄUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT SETiTO{iNi

SO{STIGE( S) GEBAEUDE

VO!. .,BIS UNTER...DI"I

VO!...BIS UNTER. . . DN'4

UNTER 60 000.,.
60 000 - 140 000...

140 000 - 210 000...
- 280 000.
- 350 000.
- 420 000,
- 560 000,
- 700 000.
- 1 MILL.
UND MEHR.

HAUSHALTE ZUS$?,,IEN.. .
VON..,BIS UNTER. ..DI',I

5
10
20
30
40
50
60
75

100
725
150

UNO MEHR.

HAUSHALTE 2USAI.i.1EN, . .
VII!. ..BIS UNTER...DI.I

10
15
?0
30
40
50
60
80

100
150

1
2
3
4
5
6
7

10
15
20

UND I'4EHR

000,
000,

UNTER
000 -

000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
0q0
000
000
000
000

q
10
20
30
s0
50
60
75

100
725
150

000,....
000.....
000,
000,
000,

MI

2
3
4
5
6
7

10
15
20

000
000
000
000
000
000
500
000
000

500
000
000
000

1200- 24002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO UND I'IEHR

HAUSHALTE ZUSAfüEN.
VO{...BIS UNTER...DM

UNTER 1 200.....

DURCHSCHNITTL. EINHEITST.IERT JE HAUSHALT 2).
OURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT 3 ).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).,.

136

(84)

(64)
(2st
(24t

(23\

(47) 1 197(82)

(ss)

(40)

(66)

(37)

1 000

I r use (133) 206

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

934

138
759
424
257
11t6
742
(48)
(s8)
(48)
25L
160
110

(72).

(231

( 40)
s1

113
10s
103
120
(73)
174
129

(30)
(56 )
(80)
133
rq2
124
141
?04

647

(25)

(27l
(37 )

(22\
(28)(a\
(47\
(41)
333

730

(31
(33
l?4

(a
(42
97
83

319

493

(27
QO
(?6
(62
101
113
143

83 825
754 476
32 354

240 892

(69 218
(599 791

(78 458
(708 515(25 051(204 592

(82)

(38)
ITI{AHMEN

(60 )

7 249

t74
958
497
329
204
184
(s7)
(73)
(70)
375
220
179
t28)
90

MCH

(37)
(26l.
(ss)
135
164
1 116
137
156
s0

130
16S

( 110)

(58)

(55)

(37)

EINHEITSI,.IERTEN 2)

(5s)

(3s)

(62)

(31)

(48)

MCH VERKEHRSI.IERTEN 3)

TILGUIIGS- IJND

(37)
ZINSZAHLUISEN

1) LEoIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENZUM. - 2) STAND3 LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE l.lERTE. - 4) MIT JEhIEILS MCHGE-
IIIESENEN I.IERTEN.

(39)

(3S)

(34)

(79)

(31
(50
(s4
s6

175
782
163
7A7
2s9

RESTSCHULD
(3s)

MIT

PACHTE

(38)

UND
(39 )

MIET-

DM(68 092
(518 s77
(24 096

(125 657

(44
(31
(32
(8s
139
155
189

81 188
734 322
31 397

238 307

855

(2e)

(3e)
(4Sl
(261
(30)
(2S)
(37)
(ss)
(5s)
(4?',)
s3?

JAEHRLICHEN
952

(41
(44
(32
(36
(24
(s1
(s2
133
L02
41s

RLICHEN
6't4

JAEHil T

(834158
(711 858(31 849
(258 419

(66 287)
(722 3881(29 003)
(270 099)

-123-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,18 PRIVATE HAUSHALIE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI,I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO!

1.18.4 HAUSHALTE VO{ BEAI.ITEN

Lorrro.r. I

I 
,^,"r*,, 

I

HAUSHALTSTYP

oEOENSTAND DER MCHI,JEISUNG
leltgRtrrtEtr M. KINDERl! 1)l
I -______________________ II zusar.r.rrru I oaa. II lurr r rrruo I

EHEPAAR SO!STIGER
HAUSHALT

ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENOER

MAIü{

HAUSHALTE INS6ESAHT

ZUSA}I'IEN.
UND ZI,iAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E)
EIN- UND A,.IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER). . . ., . .
UND ZIIAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOIIEN..

I'{EHRFAMI LIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z,JAR: NEU GEBAUT oDER NEU oE|(AUFT.,..,

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'.IEN..

E I6ENTUI,ISI,.IOHNUiJ§ ( EN ) .,
UND Z,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU OEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKO'.4EN..

SOISTIGE( S) GEBAEUOE.

Vü\l,..BIS UNTER...Dl.4
UNTE

10 000 -

UND MEHR....,..
VO\...BIS UNTER...DI.I

HAUSHALTE ZUSAI'T.1EN.
VO!...BIS UNTER...DM

UNTER5000-

UNO MEHR

HAUSHALTE ZUSAI.IIEN

HAUSHALTE ZUSAI'I{EN. . .
VO!,.. BIS UNTER. ..0T.1

UNTER 1 200...,,

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 3
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).

1 000

1601 1116 159

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

7 023 S4 57

43 (29) 1 1s4 88

43857

s2
727
460
183
110

31

( 11)
(17)
159
81
7g

(10 )
(11)

31
34
4?

108
728
148
r22
140

!18
40

(14)

(10)
(2t)
50

t07
146
179
173

78
59
36

öb5

(20 )
31
48
4S
33
33
26
41
b1
58
47

?z?

7?0

(23t
35
33
?9
27
27
47
7l

142
105
181

242

t72
809
504
272
r29
39
(7)

(13)
(21)
231
1lb
118
(13 )
(13)
NACH 1

{3
43
54

139
152
774
136
155

54
47

(17)
NACH

(16)
32
7A

139
168
204
190

aa
68
41

EINHEIISI.IERIEN 2 )

üE RKEHRST.IERTEN 3)

(21) (t2\

(16 )

(17 ) (10 )

(e)

14

2A
72
t7

t2
11

s-
(32 sq

UND
13)

15
(9

7

(26
(12

128
(15
(14

(11
(11
(8

(11
(10
(10

41

(t2

7

7

8
7

(9

31

14

35

(7

10

(7)
33

(18)
(10)

(10 )

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

R 10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000

I't

UNTER 60
60 000 - 1s0

140 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - 420
420 000 - 560
550 000 - 700
700 000 - 1

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

Vg!.,,BIS UNIER
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
1s 000 - 20 000
20 OOO UND I'IEHR

(11)
( 11)

1 MILL, UND MEHR
IYIT REST

781

t24)
38
54
51
38
38
32
{U
70
70
56

26t
JAEHRLICHEN TILGUIIG

848

SCHULD
(30 )

36 3S1
30s 531

10 5116 )
92 224)

(9)

ZINSZAHLUT\EENUND
)

2A
45
38
34
34
33
58
87

163
127
204

IT JAEHRLICHEN
297

MIET-

30
16
?3
65
94
45

(23'.)

0r{

(13)

(8)
PACHTEII\l\lAHMEN

(20)

( 48 986
(387 726

( 14 409
( 138 753

(51 890
(435 752
(15 175(757 732

38 333
328 150

13 558
714 ?88

1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
2E 000

2 q00
3 600
6 000

12 000
24 000

52 259
427 707
18 179

155 045

(?3
(13
(19
55
75
39

(18

51 138
449 920
15 309

123 U7

)
)
4

49 853
435 831
15 158

L23 475

1) LEDICE KINDER OHNE ALIERSBEGRENZUIIG. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSXERTBESCHEID. - 3) GESCHAETzTE I.IERTE, - 4) t{IT JEI{EILS MCHGE-
I,.IIESENEN HERTEN.

-124-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUTIo DER BEZUGSPERSO{

1. 18.5 HAUSHALTE VIN AIIGESTELLTEN

I 
norrro.r, 

I

I 
INSGESAMI 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,{EISUNG
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEEENDER

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI.f,,IEN I oan.lulr t rIruo

EHEPMR SII{STI6ER
HAUSHALTMATf{

ZUSAI,IMEN.
UND Z,.IAR:

UNBEBAUIE( S) GRUNDSIUECK(E )
EIN- UND ZI,.IEIFA}.IIL IENHAUS( -HAEUSER ). . ., . . .
UND ZhARs NEU GEBAUI oDER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'II'IEN,.

MEHRFAIT!ILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Zl,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER CESCHENKT BEKOI,IYEN..

E IGENTUMSI,.IOHNUIIG ( EN ),,
UND ZIIAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,,.,.

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKO4I,,lEN. .

SI]NSIIGE( S) GEBAEUDE.

VO!.,.BIS UNTER,..DM
UNTER 10 000...

10 000 - 000...,..,.
15 000'20 ooo
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
500
000
000

1
2
3
q
5
6
7

10
l5
20

15
20
30
40

60
80

100
150

3
4
c
6
7

10
15
20

000..
000. .
000. ,

60 000 - 140
140 000 - 210
270 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - 420 000,......
420 000 - 560 000..,....
560 000 - 700 000.......

000,.......

MILL.700 000 - 1
1 i,1ILL. UND I4EHR

UNTER 5 OOO

UND MEHR......,
VO!...BIS UNTER..,DM

UNTER 60 000,..

HAUSHALTE ZUSAIYMEN..,
VON...8IS UNTER...DM

IIAUSHALTE ZUSAI'[,4EN.
VON...BIS UNTER...

UNTER 1 OOO...
Dt"!

000 - 2 000..

OOO UND MEHR.

000.
000.
000.

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

UNTER 1 2OO1200- 24002400- 35003600- 6000
6 000 - 12 000

72 000 - 24 000
24 OOO UND MEHR

HAUSHAL
v(}{. .,

DURCHSCHNI
DURCHSCHNI
DURCHSCHNI
DURCHSCHNI

,TE 2USAI.i4EN,
BIS UNTER...

TTL. EINHEITSHERT JE HAUSHALT
TTL. VERKEHRSI,,IERT JE HAUSHALT
TTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
TTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4

21.
3)..4))...

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) STANO: LETZTER EINHEIISHERTBESCHEID
I,.IIESENEN I,IERTEN.

1 000

| 7ß7 14so 7ql
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

3 605

366
2 553
1 451

765
450
178
(39)
60
87I 077

sa4
579

74
66

NACH

VERKEHRSI,.IERIEN 3 )

LZ6
351
495
52S
681
609
328
267
160

MIT RESTSCHULD
2 651 27q

205

(33)
80

(3s )(24)
124')

110(44)
(621.

(?7)

(18)
(ss )
(31 )(38)

(22)

(45)
(37)
(2sl
(25 )
(19)

136

341

(29
130
(56
(s2
(3s

200
73

L17

(31)
80
76

(521.
(3s)
(20).

162
153
25S
5?4
628
558
38S
4S4
183
r57
98
NACH

65

r37

(14)
(1r)
(72)
60

143

(28l
(281
( 43)

60

(721
(17)
(13)

2 272

79
101
9l
88
91
78

742
792
408
332
670

817

60
45
62

1116
241
153
100

52 223
467 516
17 676

1{7 53S

s2
386

15
115

44 055
387 725
14 314

110 934

(20).
(30)
(20\
(37 )

PACHTEIIUIAHMEN

EINHEIIS'.IERTEN 2)

445

14S

98
50

(34)
(16)

(49)
(18)
(26)

(14)
(26)
(29)
(17)

(17)

(20\
(z7l
(20)
(24)
(27)
( 14)

98

(13)

(25)

115

(26)

(22')

(4s)

309

90

3 926

2 778

272
2 727| 2SS

625
3116
r32
(31)
(41)
55

650
327
337
(3s)
50

93
103
168
342
ß2
457
331
415
1511
7?6
a2

(38)
88

183
323
406
560
519
2662ß
139

2 067

51
81

777
114
95
7?
70

720
162
188
139
841

54
(27].
(17)
(13)

(3s)

(17)

(14)
(14)

(29)-

745
744
678
715

s75

792

(24\
720
61

(38 )
(29 )(12\

67
(27]-
(37)

19
31
2A
25
20
23

22
31
26
32
31
15

76
103
151

725
105
103
164
274
246
185

1 025
JAEHRLICHEN

2 917

107
136
7?2
72q
723
108
188
264
529
477
799

(24)
(20)
(38)
89
7A

(37 )

22
35

20
23
18
20

14
1S

18

15

57

16

69

(4s
TILOUNGS- I

237

) (ss)
UND ZINSZAHLUMEN

151

(23
(32
(40
(2s
(?7

IT JAEHRLICHEN MIET- UNO.1 110 108

49 405
43S 874
L6 477

141 S62

4A 272
424 393
17 155

752 474

94
66
81

197
333
277
727

80

(27 )
(241

c»'1
36 372

308 617
11 362
95 24t

38 735
3Sq 027

14 941
141 S99

-125-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND S0ZIALER STELLUT\16 DER BEZUGSPERSO!

1,18.5 HAUSHALTE VON ARBEITERN

HAUSHALTSTYP

6E6ENSTAND DER MCHI,.IEISUN6

HAUSHALTE

INSGESAMT
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLE II!--
LEBENDER

ltatt{
EHEPAAR

ELTERNTEIL M. KINOERN 1)

ZUSAI'IIEN DAR.
MIT 1 KIND

SO'ISTIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI.4I

ZUSA}'.1EN.
UND Z,IAR:

UNBEBAUIE( S) GRUNOSIUECK(E)
EIN- UND A,{EIFAI.IILIENHAUS(-HAEUSER),. ,. . . ,
UND A4AR3 NEU GEBAUT ODER NEU OEKAUFT'.''.

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOT'IEN..

I,4EHRFAMITIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ZMR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

OEBRAUCITT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOf,IEN..

E IGENTUMSI4OHNUI\6( EN ) . .
UND ZtlaRs NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT...'.

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOt1EN..

SOISTIGE(S) GEEAEUDE.

VTN.,,BIS UNIER..,0I,4
UNTER 10 000, . .. .

UND I',lEHR

..BIS UNTER...DI'I
UNTER 60 000. ... ,

000 - 1q0 000.... ,
000 - 210 000... . .

UND MEHR

HAUSHALIE ZUSAI.I,IEN
VO!, . . BIS UNTER. .

UND MEHR

UNTER 1 OOO1000-

1 000

6 158 372 880

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

3 07? / (166)

RTEN 2)

VERKEHRSI,.IERTEN 3 )

(175)

(44)

341

155

(36)
726
(49)

(s7 )

(36 )

127)

(s1)

2 573

?76
2 161
1 182

509
526
(96 )

(39)
(34)
323
140
167

(41 )

lbb
167
200
471
509
420
275
2ß(92)
(s3)
(32)

(s0 )
115
325
1150
492
523
323t2E

(102)
\47)

1 627

(82)
(91)
182
1?q
126
(8s)
(71 )
132
138
137
93

359

1 834

(e6)
1116
111
(90)

(10s)
(96 )
141
?05
385
?05
255

559

(60 )
(321
(73 )
t26
159
(76)
(43)

(7?7) 4 400

452
245
582
bJ5
772)
(33)
(44)
(40)
453
180
?49
(31)
(48)
l\lACH

228
210
255
559
581
462
234
?77
1011)
(s4)
(36)

NACH

2
1

(102)
(109)
201
143
135

(112)
(87)
153
158
165
110
400

ICHEN
105

RL
Z

UNTER
5 000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

INiIEIE

84

,t

TSI.IE

000
000
000
000
000
000
LL.

000
000
000
000
000
500
000
000
000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

2
3
4
5
6
7

10
15
20

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

vo!.
60

140
210
280
350
s20
550
700
1MI

280 000,
350 000.
420 000,
560 000.
700 000.

1 MILL

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000
00 000
25 000
50 000

(64)
180
423
532
540
578
365
148
123
(s8 )

7 A7S

//////////
MII RESTSCHULD/

TILGUI\ßS- UND

(100)

JAE ZINSZÄHLUNGEN
( r10)

//////////////////////
UND PACHTEINNAHMEN//

2
3
4
tr
o
7

10
15
?0

000
000
000
500
000
000.
000,

(125)
168
7?7
107
rzö

(110)
170
234
425
235
?79

IT JAEHRLICIIEN I'lIET-
675

(76)
(41)
(88)
137
7A7
(s9)
(48)

Dl'l

(9s )

(36)HAUSHALTE ZUSAI.I,1EN.
V(N.,.BIS UNTER...DI.!

UNTER 1 200.....

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4

1) LEDIGE KINDER OHT.IE ALTERSBEORENZUIIG.
I,IIESENEN I,,IERTEN.

t200- ?400..
2 400 - 3 600.,
3 600 - 6 000..
6 000 - 12 000..

12 000 - 24 000..
24 OOO UND MEHR..

2).
3).
:l

40 606
364 564

11 401
90 179

- 2) STAND: LETZTER EINHEITSTIERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE l.lERTE. - 4) MIT JEI.IEILS MCHGE-

39 222
357 835

11 082
83 237

(29 791 )
306 559)

128 092
(256 466(8 649(76 940

32 997
39s 518(70 821
(s3 97s

-t26-
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FRUEHERES BUNDESGEB IET

1.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12,1993 MCH HAUSHATTSTYP
UNO SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO!

1.18.7 HAUSHALTE V$I ARBEITSLOSEN

Lorrno.r, I

l,*'ur'*, I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHHEISUNG
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

t'1AI\,II'J

EHEPMR SI}ISTIGER
HAUSHALT

ELTERNTEIL M, KINDERN 1)

ZUSAI,TqEN DAR.
I"IIT l KIND

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'I.4EN.
UND zl,lAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND Z.IEIFAI',IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND aAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

6EBRAUCHT GEKÄUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK(MIEN..

I,IEHRFAMI LIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UNo Zl,,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERET ODER GESCHENKT BEKü\T.IEN. .

EIGENTUMSHOHNUNIG( EN ). .
UND Z,,lARs NEU GEBAUT 0DER NEU GEI«UFT. .,. .

GEBRAUCHI GEKAUFT.
ERERET ODER GESCHENKT BEKI}'TIEN. .

SOISTIGE(S) GEBAEUDE,

VIX!... BIS UNTER...DI',I
UNTER 10 000. . . .,

000.
000,
000.

000.
000.
000

OOO UNO MEHR....

. BIS UNTER. . , DI,I
UNTER 60 000...

1 000

I t zu lss 3os

IIAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

(t22)

354

(48)
290
152
(8s )
(6s )

(62)
(23).
(37)

25
38
50
64
68
25
za

(27t

210 000
280 000
350
s20
560
700 000.

I',IILL
UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAI.''IEN
VIT{,..BIS UNTER..

UNTER 5

IJNTER I 2OO

UND MEHR.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 3
DURCHSCHNITTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).

ITSHERTEN 2)

//////(19) / ///////////////////(20\ / ////(28) / /
JAEHRLICHEN TILGUIIGS- UND ZINSZAHLUI{GEN

/ (33 6Ut/ (277 835)////

MCH EINHE

10
15'20
30
40
50
60
80

100
150

voil.

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1t'1ILL.

-10-20-30-40-50-60-75- 100
- L25

s 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000.
000.
000.

4000- 5000.5000- 6000.6000- 7500.
7 500 - 10 000.

15
20
30
40
50
60
80

100
150

000
000
000
000
000
000
000
000
000

LDRESTSCHUMIT

(53
(s8
(s7
(60
(46

153

RTENVERKEHRMENACH 3

- 140 000.

000.... ,. . .. .000...,......000..........

000
000
000
000
000
000

HAUSHALTE
Vü!. . . BIS

UNTER1000-2000-

000
000
000

10
15
20

000.
000,
000,
000.

- 2400
- 3500
- 6000
- 12 000
- 24 000

7 2002 400
3 600
6 000

12 000
24 000

Dtl
ZUSAI'I.4EN.i UNTER...

MIET- UND

1S6

(25
132

(25
JAEHRLiCHEN' 103

Dr.l

(24)
(30)

37 395
347 850

10 035
82 423

1
2
3

3 000 - 4 000..

HAUSHALTE ZUSAI'TIEN.
VO!...BIS UNTER,..

PACHTEINT{AHMEN

Df'l

).
).
:l

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZIE [.IERTE. - 4) MIT JEI,,IEILS MCHGE-
I{IESENEN I.IERTEN.

-t27 -

(76)

(31)

(30)

588

249
(3s)
207
113
(6r )
(43 )

(38 )

(24)

?5
45
47
45
23
24

a1
s7
35
q2
40

11S

(27\

145

l2Ll
(221

(67 )

(35 786
262 603

38 51t1
380 475

10 337
80 931

(68 )

-1

MI'



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.18 PRIVATE HAUSHALTE TIIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSON

1, 18. 8 HAUSHALTE VII! NICHTER!.IERBSIAEIIGEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACH'IEISUN]G
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MAI\AI
EHEPMR

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI.T.IEN I oan.
lNtr t «Ir'ro

SO!SIIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUS$I,,IEN.
UND Z,IAR:

UNBEEAUTE( S) GRUNDSTUECK( E
EIN- UND Z.,IEIFAMILIENHAUS(

1 000

70 842 4 168 1 096

HAUSHALTE I.{IT HAUS- UND GRUNDBESITZ

5 105 1 399 343

526

198

164
(93 )
(31 )(4s)

(45)
(32)

(44)
(31)
(39)

(74)

(90 )

(64)

(134) 2 876

341 4ß7 566

289

(33)
233
116
(s1 )(7q)

(a)

(36)
(49)
(37 )(52)

(34 )
(50 )
(4s)
(38 )
(46)

104 )

155

172
( 141

148
255
264
174
laa
(78
(40
(3s

572
L20
437
749
045
300
702
(70)
137
857
488
316
(80)
101
MCH

409
397
476
915
915
750
375
426
204
143
104

s
(12s)
9S8
524
176
309
(81 )

(42\
330
196
101
(38)

(421
262
130
(75 )
(60)
123)

(ss)
(3s )
(18)

(40
(25
(36
(6S
(60
(47
(2?
(?5

35
57
51
45
60
31

352
463
57q
474
556
1bb
(62
(37
75

400
223
154
(32
(ss

150
155
?35
52t
509
435
?50
?85
130
a7
70

(37
117
382
513
442qr2
367
169
166
t2r
849

116
102
135
101
69

(43
(35
(49
(54
(38

93

048

145
732
111
84

(67
(s6
95
95
91
bI

tt2
904

108
(74)
7t

774
23S)
140
99

UND Z,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GE|GUFT,..,.
GEBRAUCHT 6EKAUFI.
ERERBT ODER OESCHENKT BEKMflEN,.

I.,!EHRFAI'IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z,JAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.,,..

OEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOIT.4EN..

E IGENTUMSI,.IOHNUIIG ( EN ) . .
LJND Z,JAR: NEU oEBAUT oDER NEU GEIqUFI.,..,

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI.T.1EN. .

SO\STIGE( S) GEBAEUDE,

...BIS UNTER.,.DI.4
UNTER 10 000,.,

000 -

UND MEHR

000.
000,
000.
000.
000.
000.

EINHEIISI.IERTEN 2)

MCH VERKEHRSI.IERTEN 3 )

?
1

113
(58

000
000
000
000
000
000
000
000
000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

1 MILL.
i'1EHR. ..

700 000 -
1 MILL, UNO

vo!
10
15
20
30
40

60
80

100
150

1
2a
s

6
7

10
15
20

Vü!...BIS UNTER.,.
UNTER 50 OOO.

50 000 - 140 000.
140 000 - 210 000.
210 000 - 280 000.
280 000 - 350 000,
350 000 - 420 000.
420 000 - 560 000,
550 000 - 700 000.

000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 6 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
OOO UND I.,IEHR

15
?0
30
40
50
60
80

100
150

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

38(s8)

147 )

(39)

4S 737
403 542I 1180
62 492

(44 020
(3S7 520(7 399(58 1155

45 195
398 552(9 533
(72 690

(30

35 945
32S 698(6 037(49 694

Dl'1
35 034

319 838
5 472

35 315

41 361
375 976I 475
s6 602

t17
309
785
9S8
807
876
563
259

(421
(132)
2S3
?40
?0s
278

98
trtr
53ZöC

178
I'1IT RESTSCHULO

287HAUSHALTE
vtm. , . BI

UNTER5000-

ZUSAI.I,4EN.
S UNTER.,.

I 372

205
164
zl3
16s
100

78
(s3)
80

- 150 000
UND MEHR.

. . BIS UNTER
UNTER 1 OOO

MI r JAEHRLICHEN TILGUIIGS- UND

86
(s9)
(25)
lzE

| 1703
II zzeI zss

194
ts2
722
96I rzsI 747I rsrlze| 163,!IT JAEHRLICHEN MIET.I rzoe

I1253(I 158I rseI arsI qoz
I zet| 184

ZINSZAHLUI{6EN(70)

PACHTE ITT'JAHt{EN
143

61
(E
40
45

360

(61)
(66)
(s3)
(36)

(25'.)
Q2\

UND
442

106 )(44)
(47 )
(96)
(87)
(ss)
(46)

,.BIS
UNTER

114

(34

q2 ztt
413 000I 240(59 599

1 200
2 500
3 500
6 000

12 000
24 000

OURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. zINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)

- 2500- 3600- 5000- 12 000- 24 000

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.,IERT JE HAUSHALT

1) LEDIoE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUT\$. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE I.IERTE, - 4) I{IT J€I,IEILS MCH6E-
I.IIESENEN HERTEN.

z».
3).

4)

-r28-

Lorrro.r, I
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VO{ EHEPAAREN MIT, HAUS- UNO GRUNDBESITZ AI.I 3i.12.1993
NACH SOZIALER SIELLUNG DER BEZUGSPERSOII

1,19.1 HAUSHALTE INSGESAHT

I'IIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACH'.IEISUM

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHIIE

KINOER 1 2 3 4
UND I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'I'IEN.
UND zl,{AR:

UNBEEAUIE( S) GRUNOSTUECK( E )
EIN- UND Z.IEIFAI'IILIENHAUS( -HAEUSER ). . ., . . .
UND Z,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT....,

GEBRAUCHT GEIqUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI]if.4EN,.

I"lEHRFAMI L IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND äAR: NEU GEBAUT (]DER NEU GEKAUFT.....

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT 8EKOf,IEN..

E IGENTUMSI"IOHNUTIG( EN ) . . .
UND äAR: NEU GEBAUT 0DER NEU GE|qUFT..,,.

BEKI]I-i4EN,
SII\ISTIGE (

1 000

I rs sag 7 zsz 3 s82

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

2 572

113
141
169
379
430
s72
276
325
131
114
77

NACH VERKEHRSHERIEN 3)

188
537

(41)
7't

252
384

10 376 4 522

L 208 507
8 595 3 623
5 063 2 2252 064 750
1 818 790588 292178 100188 88252 127
7 A28 881942 454883 427722 57266 115
MCH EINHEITSI,IERTEN

s97 247551 273718 367
1 60S 770
1 786 803
1 634 593
1 059 40q
7 252 1159512 194427 165332 136

161
148
233
190
133

8S
78

125
143
r28
85

455
UND
314

198
2L0
180
742
130
107
183
198
311
206

135
96

L29
293
4052ß
191

?
1

2
1

297
109
1S1
540
1163
134
(36)
(44)
(52)
489
244
241(25)
(55)

4?0
514
383
?00
181
131

3 403

2 357

249
020
159
533
410
118
(34
ls2
(45
363
191
77L
(25
64

9S
30

129
341
387
391
265
328
133
702
85

(30
60

178
284
343
474
431
208
191
145

702

53
69

707
100
8?
68
68

720
136
158
111
526

881

60
97
86
72
67
64

723
189
360
262
500

653

317

274
(28
200
113
60

(37

(18
(9

30
32
36
31
24
13
(8

e5
(34
(41
38

(20
(77
(1s

772

(1s

76

188

(13

( 37,
(301
55

52

984

772

90
643
376
180
118
(34)

(13)
(201
77

(40)
(37 I

(221

(29)
(31)
(42\
88

134
103
84

101
40(36)

(2s)

(231
(s1)
74

101
742
137
59
bt
55

526

2
Dl,1..BIS UNTER...

UNTER 10 OOO.
000 - 15 000.

VII!

10
15
20
30
40
50
60
80

100

Dlvl

150 OOO UND MEHR.

VON...BIS UNTER..
UNTER 80 OOO

60 000 - 140 000
140 000 - 210 000
210 000 - 280 000.
280 000 - 350 000.
350 000 - 420 000.
420 000 - 550 000.
550 000 - 700 000.700000- lMILL
1 MILL. UND I,IEHR. ,

4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - 50
000 - 60
000 - 80
000 - 100
000 - 150

000
000
000
000
000
500
000
000
000

000.
000.
000.
000.
000.

- 2400- 3600
- 8000
- 12 000
- 24 000

1
1
1
1
1

(61146
358
018
522
658
987
586
808
775
578

756
754
816
595
320
265
237

MIT RESTSCHULD
6 0q7 1 969HAUSHALTE ZUSAI.T.IEN.

VO{...BIS UNTER...
UNTER 5 OOO.

5 000 - 10 000.
10 000 - 20 000.
20 000 - 30 000,
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 60 000.
60 000 - 7s 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 125 000.
125 000 - 150 000.
150 000 UND r,,tEHR,.

HAUSHALTE ZUSAI"I4EN.
VO!...BIS UNTER...

HAIJSHALTE ZU SAI,T.IEN
VON...BIS UNTER..

UNTER 1 200..

322
331
529
435
3{S
269
239
347
s70
489
342

1 883
JAEHRLICHEN T I LGUNGS-6838 2

377
470
403
335
323
284
493
629

1 153
804

1 568
JAEHRLICHEN MIET-'3 139

29L
194
263
583
8115
557
416

450 4t7
UND PACHTEII\AIAHMEN
1 497 7qr

678

91
86

140
114

96
a?
69

100
140
143
100
518

883

91
131
772
92
s8
90

L32
188
32L
2t0

72
22
39
23
24
2A
77
2A
4t
44
40

ZINSZAHLUNGEN
209

573

(25)
(241
(201
(1S)
(19)
(17)
(42)
47

L24
95

1116

197

(77)
(14)
(18)
(33)
45(ut

(27)

53 509
504 047

17 591
154 531

51
(30
(47
727
181
777

95

11

1
2
2
s
5
6
7

10
15
20

2 000.
3 000,

1 000..UNTER
000 -

20 000.
UNO MEHR

I 2002 400
3 600
5 000

12 000
24 000 UND MEHR,...

73
(s1
(67
724
200
L32

95

49 6116
4q0 615
15 701

722 643

DM
47 722

426 7q4rs 2L2
t01 729

4S 599
448 5S4
15 790

125 433

15

52 709
475 383
L7 727

149 984

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 3 ).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

52 839
480 058
77 079

744 729

1 ) LEDIGE
hIIESENEN

KINDER oHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) STAND: LETZTER EINHEIT'SI,.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE [,.IERTE, - 4) HIT JEI,.IEILS MCHGE-
I,.IERTEN.

-129-



FRUEHERES EUNOESGEBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VOI! EHEPMREN MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ A}'{ 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü{

1.19,2 HAUSHALTE VON LANDHIRTEN

HIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHhEISUI\IG

HAUSHALTE
Vü\1

EHEPAAREN
lNSGESAMT

OHNE

KINDER 4
UND MEHR

? 3

HAUSHALTE INSGESAI.4T

ZUSAJ''.4EN.
UND Z,JAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNOSTUECK(E )
EIN- UND Z.IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER),......
UND A.IAR3 NEU oEBAUT ODER NEU OEI(AUFT.'...

GEBRAUCHT GEKÄUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKS4.1EN,.

I'lEHRFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ZI,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'T,IEN..

EIGENTUMSI.IOHNUNG(EN), .
UND a{AR3 NEU GEBAUT oDER NEU oEKAUFT.."'

6EBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO4IIEN..

SONISTIGE( S) GEBAEUDE.

Dil

HAUSHALTE ZUSAI'I.4EN........
Vü!.,.BIS UNTER...DI,4

UNTER 5 000.......,
5 000 - 10 000.,......

10 000 - 20 000........

HAUSHALTE ZUSAI-t1EN

1 000

186 (q1) (43)

HAUSHALIE MIT HAUS- UND oRUNDBESITZ

159 (39) (39)

(43)
158

61
(20)
s1

(29 )

29
23
35
77
20

16)
18)
28)
23)
251,
18)
2q)

MIT
76

(39 589
(552 76i(6 663
( 121 111

Dr'l(48 078)
(531 567)(10 948)

(15

116 159
592 963I 456
86 501

15

10

22
10

1q

36

19

UND(2r

(39 )
(14)

(20)

(17) l?4t

(28',)

(271

(26 )

(10 )

(13)

(le)

(17)

(11)

(48 )

(72)
(45)
(16)

(28 )

MCH EINHEI ISI,.IERTEN 2 )

VO{...BIS UNTER,.
UNTER 10 OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 OOO UND MEHR,

Vü{..,BIS UNTER.,

VO{...BIS UNTER
UNTER 1 OOO,1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

NACH VERKEHRSI.IERTEN 3)

UNTER 60 000..,..,,.,..
60 000 - 140 000.

140 000 - 210 000.
210 000 - 280 000.
280 000 - 350 000.
350 000 - 4?0 000.u0 000 - 550 000,
560 000 - 700 000,700000- 1MILL.
1 I'4ILL. UND I,IEHR. , ,.

20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 60 000,
60 000 - 75 000.
75 000.- 100 000.

RESTSCHULD

100 000 - 12s
125 000 - 150 000......
150 000 UND MEHR..,..,, ( 13)

JAEHRLICHEN TILGUIIGS-
91

JAEIIRLICHEN
( 47'.t

ZINSZAHLUNGEN) (18)

//////////////////////
MIET- UND PACHTEIIWAHTIEN//

//////////////

HAUSHALTE
VO{. . . BIS

UNTER

ZUSAI.I,,!EN. ,. ..
UNTER.,,DH

1200- 1 200.....,,
2 400,...,,,

000.

(62 277
769 77q(9 981

(q5 s2?
679 431(7 808(67 058

2q00- 33600- 66000-12
72 000 - 24
2q 000 UND r

DURCHSCHNITTL. EINHEITST,.IERT JE HAUSHALT 2),
DURCHSCHNITTL, VERKEHRSI.IERT JE HAUSITALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH, 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

- 2) STIND: LETZTER EINHEITSHERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE l.lERTE. - 1l) MIT JEI{EILS MCHGE-

(44 650(566 104
( 10 701
(66 762

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEoRENZUT{G
I,.IIESENEN I,IERTEN.

-130-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VIN,I EHEPAAREN MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'I 31,12.1993
NACH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü{

1.19,3 HAUSHALTE VON GEI,,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MII ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHhIEISUI!6

HAUSHALTE
Vü{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 4
UND MEHR

2 3

(33)

(25l

(23)
(14)

s6

80

7t
35
27

18

74

15

14
20

65

38

7t

338

273

(40)
226
723
(73)
(44)
(33 )

(68)
(44)
(26)

(24\

(34
(40
(29
(23
(s2
(21
(28
(40

227

(261
178
101
(62)
(2S)
(33)

(66)
(44)
(27].

HAUSHALIE INSGESATIT

ZUSAI,I.4EN.
UND ZI.IAR:

UNBEBAUTE( S) CRUNDSTUECK( E )
EIN- UND zl,,IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER).. ... . ,
UND Z,JAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBI ODER GESCHENKT BEKSOIEN..

NlEHRFA}.1I LIENHAUS (.HAEUSER ) ,
UND ZHAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT....'

GEBRAUCHI 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOITIEN..

EIGENTUMSHOHNUM(EN)..,...
UND Z,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKÄUFT'...

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOITIEN.

SOISTIGE( S) GEBAEUDE

Vü\l...BIS
UNTER

UNTER. . . DI'1

VIN..,BIS UNTER,..DM
UNTER 60 OOO.

000 - 140 000.
- 210 000. .;.. ....
- 280 000.

1 000

I r rsz 41s 314

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

2l

330

(53 )
262
151
(81)
(s9)
(63)

/
(27)

/(ss)
(s7)
(48)

/
(27)

INHE ITSI,.IERIEN

934

136
75S
42S
257
1415
742
(48)
(s8)
(48)
?51
150
110

(72)
MCH E

(23\
(40)
91

113
109
103
720
(73 )
114
729
NACH

29
3?
34
36
36

(84)
UND
230

(30
(33
(25
(27

(2s
(29

(39
(37
(28
(33
(44

16S

185

10 000. , ,.,. . ..

(26)
(52)
(47)

VERKEHRMERTEN 3)

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 50 000.
60 000 - 80 000.
80 000 - 100 000.

100 000 - 150 000,
150 OOO UND PIEHR..

60
140
zt0
?80
350
E20
560
700

(18)

(20]-

(13)

19
??
39
q2
36
q7
54

32
41
45
43
43
81

(30
(s6
(80
133

000
000
000
000
000
000
000

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 50006000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000

5
10
20
30
40
50
50
75

100
725
150

- 350 000.- s20 000.

20L
STSCHULD

195

142
724
141
204

I4IT RE

JAEHRLICHEN TILGUT\.IGS-

- 550 000.- 700 000.- 1|,1ILL.
1 MILL. UND MEHR..

HAUSHALTE ZUSAT{,IEN...Vil...BIS UNTER...DI,I
UNTER 000.

000.

711

///////////
(8s

ZINSZAHLUNOEN

////////////////2Sl (28
/ (25

921 (76
I .PACHTEITNAHMEN

107

(27
(23
(?9

647

(24)

(27\
(37 )

(22)
128)(a)
(47)
(ql )
333

730

(31
(33
(24

(a
(42
97
83

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000. .

(33)
(42t

223

(28
(28
105

134

(22
(24
(22
(41

a2 797
75? 043
30 443

257 000

319 (
JAEHRLICHEN MIET- UND

UNO I'IEHR...

HAUSHALTE ZUSAI,TIEN.... .
VON.. . BIS UNTER...DI'I

UNTER 1 OOO

20 OOO UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI'T.IEN.
VO{...BIS UNTER...

UNTER 1 200...

197

(37
(ss
(s9

493

(27
(20
126
(62
101
113
143

7200- 24002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO UND MEHR

(84 834
695 849(37 959
236 852

798
469

83 82s
754 476
32 354

240 892

Dt'1
89

789
31

208

7A 7ß
692 534

79 610at} 972
33 547

3r0 840
34

232

615
770
380
593

TTL. EINHEITSI,.IERT JE IIAUSHALT 2),
ITL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 3).
TTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
TTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

DURCHSCHNI
DURCHSCHNI
DURCHSCHNI
OURCHSCHNI

1)
I,.IIE

LEDIGE KINDER 0HNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) STTND: LETZTER EINHEITSI,IERIBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE I,{ERTE. - 4) MIT JEI{EILS MCHGE-
SENEN I,.IERTEN.

-l3l-

MI'



FRUEHERES BUNDESCEBIET

1,19 PRIVATE HAUSHALTE VINI EHEPAAREN I,,!IT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12.1993
MCH SOZIALER SIELLUTIG DER BEZUGSPERSü!

1,19.4 HAUSHALTE VO{ BEA}.4TEN

MIT .,, KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

v0!
OHNE

KINDERGECENSTAND DER NACHHEISUNG EHEPAAREN
INS6ESA}47

1 2 3 4
UND I,IEHR

HAUSHALTE INS6ESAI,IT,

ZUSAI'I.IEN.
UND A,JAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E)
EIN- UND A{EIFAI.,IILIENHAUS(-HAEUSER). . . , .. ,
UND Z.IAR3 NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI,T.IEN, .

I.IEHRFA'.{ I L IENHAU S ( -HAEUSER ) .
UND Z,{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKM,i'4EN..

E IGENTUI.,ISI,{OHNUI.IG ( EN ), .
UND Z.IAR: NEU GEBAUT ODER NEU 6EKÄUFT.....

OEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI []DER GESCHENKT BEKOI'.1EN..

SSISIIGE(S) GEBAEUDE.

V0.1.. . BIS UNTER. .. Dl,4

1 000

I r rsa 349 33s

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

(14
33
42
45
37lrt

(15

LDRESTSCHUI'1IT

857

92
7?t
460
183
110

31

(11)
(17 )
159

U1
7g

(10)
( 11)

MCH

31
3S
42

108
128
148
t22
140

48
40

(14)

(10
(27
trn

107
145
179
773

78
59
5b

653 164

(10
(16
(13

(10
( lb(v
(11
44

UND
181

(s
172
(11
(9

(10

(13
(16
31

(20
44

95

83

(7)
76
47
23
(8)

(8)

349

273

32
233
154

60
36
(9

(s
37

(19
(17

233

(25)
787
124
s4
31
(9)

58
(?8\
31

(7
t2
15
14
15
(4

1S
27
19
(7
(b

68

(4

(s
(6
(7
(s
28

75

245

(2s )
197
120

51
32
(9)

53
28

127\

(8
13
11
11
10
(9
13
t7
15
13

25

23

2l
15
(5

EINHEITS{^IERTEN 2 )

UNTER
10 000 - 10 000

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

50 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
550 000
700 000

10
20
30
40
50
60
75

100
725
150

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

(9
(8
t2
33
37
48
34
39
11
10

(17)
33
42

118
(27\
(15)
lr?)
190

204

(11
(8

( 11

(8
(14
(23
s2
26
48

ÄNAHMEN
77

1000- 2000.2000- 3000.3000- 4000.4000- 5000.5000- 6000.6000- 7500.
7 500 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 OOO UNO MEHR.

52 342
456 830
16 049

125 672

(15
(23
( 11

49 715
1147 581
14 9,118

126 150

(8

(20
Q4
(12

Dfi
49 357

436 530
14 198

103 459

(23
(13
(19
55
75
ao

(18

51 138
sqg 920
15 30S

723 527

600.
000.

(9
15
t2
32
39
3S
30
aa
r2
10

(10)
(7)

( 14)
33
37
46
40
4g

(19)
(13)

16
30
ss
58
62
24
20
11

7

150 000 uNo MEHR

VM..,BIS UNTER,..DII
UNTER 60 000,. ,. .

1 I'IILL, UND MEHR. ,... . ...
HAUSHALTE ZUSAI'T-IEN.. . . .. ..
Vg!..,BIS UNTER.,.DI,4

UNTER 5 000........

UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI.I.1EN.
VO{...8IS UNTER...

UNTER 1 OOO

HAUSHALTE ZUSAI'.IEN.. ..
VO!...BIS UNTER,.,DI1

UNIER 1 200..,...
400.,

DURCHSCHNITTL. EINHEITSUERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI..IERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEI242 76

NACH VERKEHRSI4ERTEN 3 )

140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000..
560 000..
700 000,.

1r.,!ILL.

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

2?t

(10)
(14)(ls)
(10)
( 11)
(8)

(13)
22
23

( 17)
76

239
(5)

(10)
(9)
(7')
(9)
(s)

(15)
25
q8
s2
60

73

(7t
(6)

(16)
(?2\
(14)
(7t

1S

11)

27

(s)
(8)
(s)

000.
000.

(20)
31
48
4S
33
33
26
s7
bf
58
47

222
JAEHRLICHEN TIL6UI{GS-

720

(23t
36
33
29
27
27
47
77

742
106
181

IYI
63

INSZAHLUIlGENz

1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
2S 000

2
3
6

72
24

(s)
(s)
19(t2r
20

(17 I

(4)

53 S97
458 060

15 611
142 698

59 280
500 051

18 983
173 ?40

1) LEDIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENZUiIG. - 2) STrr^D: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE tlERTE. - 1l) t{IT .-EI{ILS MCHGE-
I,IIESENEN I.IERTEN.

-r32-



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO!

1. 19.5 HAUSHALTE VIN AIIGESTELLTEN

MIT .., KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI,,IEISUNG

HAUSHALTE
v0!

EHEPAÄREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 ? 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI"IT.. .

ZUSAI,T'IEN.
UND Z4AR:

UNBEBAUIE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND ZHEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER).......
UND Z,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT oEI«UFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOIfiEN..

MEHRFAI"IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z|,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIGUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKST'IEN..

E IGENTUMSI,IOHNUIIG ( EN ) . .
UND a{AR: NEU GEBAUT oDER NEU oEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMI'1EN. .

SONSTIoE( S) GEBAEUDE.

VI}I... BIS UNTER,, . DI-I
UNTER 10 000...,,

UND MEHR

VON...BIS UNTER.,.DM
UNTER 60 000...

60 000 - 140 000..

HAUSHALTE ZUSAMI.IEN.
VON,..BIS UNTER...DIt4

UNTER 5 OOO...

1 000

I sszs 13s4 tt6z
HAUSHALTE I'4IT HAUS. UND GRUNDBESITZ

2 7t8 AA7

272 89
2 727 625
7 249 385625 162346 107132 (116)(31) /(41) (13)

6s (24\
650 zaS32r 139337 752(39) ( 17)s0 (20)

NACH E INHE ITSI,.IERTEN

(33
(35
67

t2s
160
136
104
L24

93
103
158
352
s62
ssl
331
415
154
726
a2

MCH

68
183
s2e

560
519

127\
78

105
128
184
155

79
70(s7)

51 470
4118 529
16 565

137 643

(18
(1s
(29
53
96
58

(34

Dl.l
50 334

1160 497
17 160

132 165

52 223
1167 sl6
17 676

147 53S

OOO UND MEHR.

(4s)
(35)
(26)

VERKEHRSHERTEN

2\

3)

781

84
595
335
185
101(36)

(20].
r92
93
98

(13)

(31)
(33 )
50
97

737
119
89

113
(46)
(s2)
(23)

(1s)
(18)
56

106
726
155
137
77
57

(34)

594

259

198

(23
777
101
57

(26
(72

(27(v
(1s

(6
(s

(19
29
34

(25
37

(13
172
(8

(8(ls
32
s0
45

(20
(19
(13

1 0s6

802

74
590
399
209
106
(3s)

(721
( 14)
744

75
72

(10)
(13)

l23l(28)
40
98

725
742
104
134

48
(3s)
(22)

77\
?a
91

65

50

116
29
t2

10
(8
(7

(7
11
11
(8

42

23

46

140 000 - 210 000..

15 000
20 000
30 000
40 000
s0 000
50 000
80 000

100 000
150 000

1 MILL.
MEHR...UND

210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1r'1ILL.

30 000.
40 000,
50 000.
60 000.
75 000.

100 000.
125 000.
150 000.

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

s 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
7s 000

100 000
125 000

000
000
000
000
000
000
500
000
000

(38)

406
000.
000.
000.
000.
000.

280
350
420
560
700

2
3
q
5
6
7

10
15
20

z6b
2L8läo

MIT REST
2 067

SCHULD
616

113
170
772
a?
68

(42)

551

150 OOO UND MEHR,

HAUSHALTE ZUSAI.T.4EN.,,
VO{.,.BIS UNTER...DI,,I

UNTER 1 000,..,.

b1
81

777
114
98
77
70

720
162
188
139
841

JAEHRL ICHEN T ILGUI/GS-
2 27?

79
101
g1
88
91
7A

752
192
408
332
670

10 000.
20 000.

(23)
(37)
(42)
(4s)
(31)
(23)
(22].
(40)
(118)
54

(34)
276
UND
692

(30)
(37)
(32\
(33)
(3s)
(28)
( 48)
62

116
77

1S3

18
22
36
33
30
26
17
34
51
55
42

26
32
2A
32
26
2't
43
58

164

(7)

(7t
(6)

(8)
(8)

( 14)(17)
78

177

(s)
34
35
65

63 236
501 082
20 aa7

746 452

60

(10
(15
(13
(11

57 0S4
515 238
27 LBt

777 975

L29
722
?2?

2t5
(13
(10
(13
so
66
47

(?5

53 165
479 918
78 t22

160 935

(14)
(18)
(30)
(27)
(28r,
(20)
(251,
36
51
61
45

295

706

229
ZINSZAHLUNGEN

552

1
2
3
s
5
6
7

10
15
20

1
2
3
6

72
24

18
25
28
18
24
18u
81

(8)
(13)
(14)

(13)

000. .. .........000........,.,.

000.
000.

500.
000.
000.
000.

720
85

775

HAUSHALTE ZUSAI'I'IEN, . .
Vü!..,BIS UNTER...Dt4

JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEINT{AHMEN' 877 305 224

60
45

UNTER
200 -
400 -
800 - 6 000
000 - 12 000
000 - 24 000

1 200... (22)
(14)
(16)
(40 )
61(43)

Qs)

62
146
2St
163
100

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI{ERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)..,

KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG. - 2) STAND3 LETZTER EINHEITSI,.IERTEESCHEIO. - 3) GESCHAETZTE I.IERTE. - 4) MIT JEI,.IEILS MCHGE-
I.IERTEN.

1) LEDI6E
I,.IIESENEN

-133-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AH 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSU\

1,13.6 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

I'1IT .,. KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI^IEISUN6

HAUSHALTE
v0!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 2 q
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'?'1EN.
UND Z,.IAR:

UNBEBAUTE( S) ORUNDSTUECK(E)
EIN- UND A{EIFAMILIENHAUS(-HAEUSER). . . .. . .
UND Zl,,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEERAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOT'f,.4EN. .

I,4EHRFAI'4I t IENHAU S ( -HAEU SER ) .
UND ZI,JAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

6EERAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI.T.4EN. .

E ]GENTUMSI.IOHNUTIG ( EN ) . .
UND a4AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEKAUFI.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKOI+iEN..

SONSTIGE( S) GEBAEUDE.

VON..,BIS UNTER.,.DM

.BIS UNIER...DI.!
UNTER 60 000,.. . ,

000

1 000

I eeoo 1323 1332
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ

2

2

732

.90

(81
(s4
(26

729

(71 )
504
3?3
139
155
(?8\

107
(4s)
(s8 )

573

276
lbr
laz
509
526
(96)

(39)
(34)
323
140
167

(41 )

(50 )
115
325
1160
49?
523
323
135

1102\
(s7 I

t'1 Ir 627

(82)
(91 )
742.t24
726
(85 )
(77 )
732
138
737oa

(40)
(103)

157
158

7 220

747

86
633
3q7
752
148
(25

(89
(38
(4s

(4s
(34
(s8
145
135
t2a
(63
(69
(2'1

(26
87

r72
145
1b5
104
(sz
(33

513

(27
(?8
(43
(37
(3s
(zs
lzs
(sE
( 115
(s0
(36
106

(73)

(27 )

(79)

756

(79)
605
331

(134)
157
(40)

(105)

394

257

(25
236
737
(s8
(50

(34
(70
(32
(21
(25

(30
(37
(38
(49
(s7

181

(54

1S5

(50
(3r

(s3

569

(24)(a)
(30)
(?8')
(241
(28)
(4s)
(73 )
138
(60 )(78)

t62

UNTER 10 OOO
000 - 15 000

166
157
200
477

(3e )
(s4)
(49)
133
134
7t7

49
53

NACH EINHEITSI.IERTEN 2)
(s7)
(s1)

509
420

(69
(152

153
(133)

215 45
58

MCH VERKEHRSI.IERTEN 3)

248
(92)
(53 )

) (6s)
) (82)

(33)

10

20
30
40
50
60
80

100
150

VOIJ

- 20 000
- 30 000
- 40 000- 50 000- 60 000
- 80 000
- 100 000- 150 000
UND MEHR,

VO!,..BIS UNTE
UNTER 55000- 10

10 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 60
60 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 125
125 000 - 150

000
000
000
000
000
000
000
000
000 (32)

140
210
280
350
420
550
700

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
550 000
700 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

1
z

6
r2
24

400
600
000
000
000

(136)

98
43
5b
57
82
34
27- 1 MILL.

(77 )(3s)

/
T RESTSCHULD

1 MILL. UND I.4EHR. ,

HAUSHALTE ZUSAI.I.1EN

150 OOO UND MEHR,..,

HAUSHALTE ZUSA}I.4EN.
VOII.,.BIS UNTER,,.0T1

UNTER 1 000.....1000- 2 000,..
3 000...
4 000...
5 000...
6 000...
7 500.,.

10 000.,
15 000..
20 000..

20 OOO UND MEHR.,..

HAUSHALIE ZUSAI'I{EN..,
VO{.. .BIS UNTER,..DI.,I

3 600.,.
6 000...

MI
359

JAEHRLICHEN TILGUIIGS-

R...DM
386

(61)

(42)

(67)
UND
453

(43)
(39)

(41 )
(72)
(s1 )

s75

(55
(39
(33
(29

(30
(39
(43
(29
103

539

(44)
(34)
(26)
(37)
(29)
(34)
(66)
106
(s4)

000
000
000

1 200.
2 400,

UNTER
200 -

ZINSZAHLUT\$EN

T JAEHRLICHEN MIET-
56S

1 834

(96
146
111
(90

( 105
(96
141
205
385
205
255

(41
152

q2 0q7
344 752

11 683
95 273

41 651
354 045
11 490
88 420

Dl',|
37 964

344 759
10 568
75 895

(60
(32
173
125tEo
(76
(43

40 606
364 564

11 401
90 179

(54 ) (83 )
UND PACHTEITV{AHMEN778 163

//////(4s) /(43) (s0)////
12 000.
24 000,

36 618
363 193(72 277
116 577

UND MEHR,

DURCHSCHNITTL, EINHEITSI{ERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI{ERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)

).
).
:l

2
e

q2 65?
394 855

11 912
100 188

LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUT.JG. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSI,.IERTBESCHEIO. - 3) GESCHAETZTE I,IERTE. - 4) MIT JEI,JEILS NACIiGE-
ESENEN IIERTEN,

1)
LII

-134-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.19 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31,12.1993
MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSO!

1.19.7 HAUSHALTE VO! ARBEITSLOSEN

MIT ... KIND(ERf!) 1)

GEGENSTAND OER MCHI,,IEISUNG

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAI,!4EN.
UND ZI,JAR:

UNBEBAUTE(S) GRUNDSTUECK(E)...,...
E IN- UND Z^IEIFAI',IILIENHAUS( -HAEUSER
UND zI,IAR:

1 000

588 236 752

HAUSHALTE MIT HAUS- UND CRUNDBESITZ

249 772 (65)

(?4)

NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....
6EBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMMEN..

IENHAUS(-HAEUSER)... ..
NEU GEBAUT ODER NEU OEKÄUFT.....

123

(s7)

(3s)55
30

18

(s1)

(3s)
207
113
(61)
(43 )

(38 )

92
55
2?
1tr

MEHRFAT'IIL
IJND Z,.IAR:

GEBRAUCHT
ERERBT ODE BEKü.T'1EN.

EIGENTUMSHOHNUNG(EN)...., .
uND zl,lAR: NEU oEBAUT oDER Niü'öiäüii:.::

ERERBT ODER GESCHENKT BEKI},II'1EN.
Sü{STI6E(S) oEBAEUDE.

UND MEHR...

.BIS UNTER,..DM
UNTER 60 000,.,..

HAUSHALTE ZUSAI'IIIEN...
VOI\].. .BIS UNTER, . . Dt.4

UNTER 5 OOO...

HAUSHALTE ZUSAI'{TIEN.
V0\l UNTER. . . Df"I

MCH EINHEITSI,.IERTEN 2)
VON.,.BIS UNTER...DM

UNTER 10 000. . . ,,
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1r"lILL,

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

10
15
20
30
40
50
80
80

100
150

VON.

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

- 150 000
UND MEHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000
000
000
000
000
000
500
000
000
000

7200- 25002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO UND MEHR

?5)
46)
41 )
46)
23)
24)

(41
147
(3s
(42
(40

11S

RIEN 3)

- 140 000..
- 210 000.,

MCH VERKEHRSI^IE

MIT RESTSCHUt(

22
?1

19

ILD
44

////////////
TILGUNGS- UND Z

(52)

(231

l29l

38)

- 280 000
- 350 000
- 420 000- 560 000
- 700 000
- 1 MILL.
UND MEHR..,

///////////(27t
JAEHRLICHEN

145

////////

INSZAHLUN6EN
(48)

.,BIS
UNTER 1

2
3
s
E

6
7
,0

15
20

(271

(?21
ICHEN
(67)

UND MEHR

HAIJ SHALTE ZU SAI'I'IEN
VII!,..BIS UNTER..

JAEHRL MIET- UND PACHTEIIWAHMEN
(41 ) /

UNTER 1 2OO

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI..IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG, U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

1) LEDIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENZU|IG. - 2) STANDs LETZTER EINHEITST,IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE tlERTE. - 4) MIT JEI{EILS MCHGE-
I,.IIESENEN hERTEN.

(33 186
331 167
( 15 34s
t27 227

(39 879
(371 434(11 198(81 295

DM
40 aq1

397 813(5 963(44 936

38 541
380 475

r.0 337
80 931

-135-
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FRUEHERES BUNDESGEB IET

1,19 PRIVATE HAUSHATTE VO! EHEPAAREN I§iIT HAUS- UND oRIJNDBESITZ AI{ 31.12,1993
MCH SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSü.I

1. 19. 8 HAUSHALTE Vg! NICHTERI,.IERESTAET IGEN

MII ... KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

Vü{
OHNE

KINDERGEGENSTAND DER MCHI,.IEISUN6 EHEPAAREN
IN56ESAI'IT

2 3 4
UNO MEHR

HAUSHATTE INSGESAI'IT

ZUSAI'1'1EN.
UND ZNAR:

UNBEBAUIE( S) GRUNDSTUECK(E)
EIN- UND ZHEIFAT'!ILIENHAUS(-HAEUSER). . .. . ..
UND Z,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKO{,IEN,.

I'IEHRFAI.4ILIENHAUS( -HAEUSER ).
I,]ND ZI.IAR! NEU GEBAUT ODER NEU GEIqUFT,..,.

6EBRAUCHT 6EKAUFI.
ERERBT ODER OESCHENKT BEKOItr.,IEN..

E IGENTUMSI.IOHNUIIG ( EN ) . .
UND ZHAR3 NEU GEBAUT ODER NEU OEKAUFI.,...

6EBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMI'IEN..

S0rlSTI6E( S) GEBAEUDE.

VO\]...BIS UNTER..,DFI

Vü{...BiS UNTER..,DTt
UNTER 60 000.,.....

1 i,1ILL. UND |'4EHR...,.,....
HAUSHALTE ZUSAI.I.IEN.

1 000

s 487 3 534

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

? 876 2 166

INHE ITSI,.IE )\

3)
(37) (29)
Ll7 98382 305513 Sl2s82 3805?2 385357 257169 724156 9972t 76

MIT RESTSCHULD849 548

JAEHRLICHEN IIL6UNGS-
1 048

JAEHRLICHEN I'4IET. UND PACHTEITÜ{AHI'IEN
904 686 747

2
1

544

486

la2
441
268
182
113

(59
(34

352
463
57qqts
556
165
(62)
(37)
75

400
?23
164
13?l
(s9 )

36
40
73
at
75
5l
57

50

94
68
5U
q2
24

s9 833
513 471(t4 776
712 332

(26
(31
(31

47 180
436 866
70 ?07
70 272

g1
74

DM
112 601

384 850
8 601

52 361

108
(74)
71

174
239
140

99

sq 73t
s03 5q2I 1180
62 492

233
815
163
299
s02
725
(s0)
(30)
51

314
169
131
(27 )
(43 )

.RTEN

130
148
183
421
397
328
177
188

89
58

227

166

(3s)
151(t02)
(35)

(71)

(s0 )

(s7\

100 000
150 000

UNTER 10 OOO
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

50 000 - 140 000..
140 000 - 210 000,.
210 000 - 280 000,.
280 000 - 350 000..
350 000 - 420 000,.
420 000 - 560 000..
560 000 - 700 000,.700000- 1MILL.

UNTER. . . DI.I..BIS
UNTEI

000 -
V0t\,1

5
10
20
30
40
50
60
75

100
t25

...DilVM{.,.BIS UNTER
UNIER 1 2OO7200- 24002400- 36003600- 6000

6 000 - 12 000
12 000 - 24 000
24 OOO UNO MEHR

- 150 000
UND I.IEHR. (45 )

VERKEHRSI,.IERTEN

NACH E

160
195
235
527
509
435
250
285
130

87
70

MCH

R 5
10
20
30
40
50
60
75

100
r25
150

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

196

(31 )

(28)

(26)

237

(33 )

(25)

(26)

ZINSZAHLUIIGEN

81
7?
96
57

(40
(28
(23
(33
(36
123

(40
UND
685

108
91
79
62

(43
(34
58
54
58

(36
bl

80

116
702
135
101
59

(43
(36
(4S
(s4
(38

93

145
732
111
84

(57
(s6
s5
95
91
bl

t72

(69 )

(86)

(s0)

000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

000.
000.
000.

150 000 UND ME|-]R,. . .

HAUSHALTE ZUSÄ'T,IEN.
VtI!.,.BIS UNTER.,. DI.I

UNTER 1 000....,

20 OOO UND HEHR.,.

HAUSHALIE ZUSAI'i.1EN. .

(ss )(s7)
13S
1S0

DURCHSCHNITTL, EINHEITSI,{ERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. VERKEHRS9.IERT JE HAUSHALT 3
DURCHSCHNITTL, TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH,
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUTIo. - 2) STTND: LETZTER EINHEITSI,.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE I{ERTE. - 4) MIT JEI€ILS MCHGE-
t,I I E SEI.IEN I.IE RTEN.

).
).
:l

(64 119
532 253

-136-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.20 PRIVATE HAUSHALTE IVIIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12.19S3 NACH
UND MOIATLICHEI'4 HAUSHALTSNETTOEINKü{'IEN

1.20. 1 HAUSHALTE INSGESAI'17

ALTER DER BEZUGSPERSü{

ALTER DER BEZUGSPERSO\i VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,.IE ISUNIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 s5-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAITIEN.
UND ZI^IARS

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
Z,IE IFAMILIENHAUS( -HAEUSER )

NEU GEBAUT ODER NEU 6EKAUFT..,..
GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOIIEN..

MEHRFAMILIENHAUS( -HAEUSER )
uND zHARs NEU GEBAUT oDER Niü'öiäÜii:::::

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'III.IEN. .

E IGENTUMSI^IOHNUNG( EN ) , .
UND ZI,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOYf'IEN. .

SO\]STIGE( S) GEBAEUDE.

VSI...BIS UNTER...DH
UNTER

10 000 -

UND MEHR.

VOf!...BIS UNTER...DH
UNTER 60 OOO

60 000 - 140 000000,..,.,..
000.. ..... .

1 000

28 928 6 033 5 519

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

14 595 1 514 3 106

1 575
11 4046 412
2 759
2 677

840
246
264
371

3 062
1 515| 479

232
368
NACH EINHEITSI^IERTEN 1 )

4 936

5 lbb

340
2 55'7
7 472

550
575
202(s4)

73
88

720
368
365
(s0)
88

124
127
195
455
501
472
337
455
204
156
139

(39)
108
308
425
427
s48
498
310
270
233

2 107

92
110
189
t74
t2q
100

86
147
170
17S110
510

2 370

114
143
133
113
131
s7

176
220
399
259
585

1 095

91
(s3)
79

4 gL7

3 114

366
2 558
1 589

459
629
180
(61 )(s0)
78

s94
324
273
(36 )
s3

772
?0t
238
519
529
473
?33
341
742
I1b
92

(39)
129
388
478
508
EtrO

404
277
2t7
176

7 444

148
134
203
154
107

76
70
97

103
92

(40)
227

1 699

156
183
148
133
118
94

744
7t5
l?7
111
255

1 068

115
(73)
9S

185
269
194
138

2 369 5 054

2 330

223
1 811
1 035

348
1158
151
(ss )
(41)
(63 )
430
256
140
(46 )
(48 )

216
197
234
456
416
339
130
133
81

(76)
(s0)

(65)
175
398
452
350
378
198
111
108
83

s72

(86 )(s5)
(76)
(416)
(23l

(2sl
(13 )

(27t

539

EIN- UND
UND 2[.JAR3

,BIS I

UNTER

UNTER1200-

2
3
s
5
o
7

10
15
20

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

r10
15
20
30
q0
50
60
80

100
150

?70
?80
350
420
560
700

5
10
20
30
40
50
50
75

100
t25
150

000,
000,
000.
000.
000,
000.

1
?
2
z
1
1

925
859
154
347
546
194
322
562
658
545
434

164
r77
747
277
274
226
105

74
124

220

757
737
227
q78
542

375
131

227
924
364
351
227
(57 )

(?\l
(28t
s32
151
254(3s)
(28)

269
77r

76
(s7)
(39)

'SCHULD

(32
64

(4s
(3s
(s1
(51
86

123
272
185
244

5bb

782
138
701
1S5
242
92

(32
(20
(43
275
130

76
(17
(32

336
418
252
748
496
158
(35 )

EO

70
671
285
372
(48 )
80

2
1

68
r20
s3

L02
81
s5

762
236
520
373

90
91

717?tt
243
z0q
177
t44
(6s )
(41 )(4s)

(s7
(ss
(54
(4s
(28
(22

(19
(22
(18

(44

000
000
000
000

480
340

106
(3s)
(33)
(27 )

t23
81

MCH VERKEHRSI4ERTEN 2)

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1 !1ILL.

VON

tr
10
20
30
40
50
50
75

100
125

289
718
765
2AA
272
bIJ

1
2
2
2
1
1

193
286

107

(24
(44
(41
(49
(48
(33
a2
S9

115
s5

1163

988
036
940
745

7 801
MIT REST

1

457
454
702
574
441
380
318
506
506
631
433
309

529
679
555
s62
E57
387
632
818
447
977
908

521
3?q
387
836
203
779
586

(s1 )
113
300
s07
490
623
5?8
2q2
203
tq7

2 354
(s9)
77

126
114
105
113
103
138
198
277
161
944

(6s
17A
242
207
236
188
79
85
67

342

96
L02
(84
( 110
(40
(24
(32
(30
(42

(37

854

11811

(62)
(67)
(521
(39)
(36)
(251
(33)
(34 )
(4,q)
(36)
(s6)

456

(s3)
(36)
(38)
79

123
68(ss)

145
(84)
(76)
161
180
L02
L07

3S 967
362 653

6 564
49 640

4t 072
1125 853
70 622
67 41t§t

47 732
439 742
L2 206
82 358

54 563
1186 009
17 015

724 572

47 755
436 966
17 581

148 865

- 1t'4I11.,..
UND I'IEHR.. . ,. ,

HAUSHALTE ZUSAI'f'4EN
UNTER. . . DM

150 OOO UNO MEHR..

HAUSHALTE ZUSAIIIEN...
VO{.. .BIS UNTER,..DT.1

UNTER 1 000.....

000.

000
000
000

000
000
000
000

MI JAEHRLICHEN TILGUI{GS- UND ZINSZAHLUNGEN
8 850 1 188 2 570

2

1

000... ... .

000.
000.
500.
000.
000.
000.

1

20 000 UND MEHR....,.,..
HAUSHALTE ZUSAI-I.4EN. . .
VO!.,,BIS UNTER. ..DI..I

JAEHRLICHEN I'4IET- UND.4 635 323
(40)
(29)
(231

46 926
s?6 277
15 040

Lzt !77

Df't
37 968

351 178
15 300

744 773

721
PACHTE IIII\IAHI',IEN

839

77
(s0)
7A

1 200...
2400-3600-6000-

12 000 -

2 400,.....,
3 600......,
6 000...,..,

12 000.
24 000.

69 153 18999 243 290
43
27

141
98

237
16324 OOO UND MEHR

DURCHSCHNITTL. EINHEIISI,IERT JE HAUSHALT 1).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCHNITTL. RESISCHULD JE HAUSHALT 3)

1) STAND: LETZTER EINHEITSI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE,.IERTE. - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEHIESENEN I.IERTEN,

-137 -



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,20 PRIVATE |IAUSHALTE I,!IT HAUS- UND GRUNDEESITZ AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO+IEN

1.20.2 I'Iü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOO'IEN UNTER 1 OOO ü.1

ALTER DER BEZUGSPERSOI'J VON .'' BIS UNTER ... JAHREN

oEGENSTAND DER NACH'IEISUN6

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGE SAI.,1T

ZUSAI,i.4EN.
UNO ANAR:

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO4.4EN..

I.TEHRFAMI LIENHAU S ( .HAEU SER ) .
UND Z,IAR: NEU GEEAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'I.4EN..

E IGENTUMSI,IOHNUNC ( EN ) . ,

UND A4AR, NEU GEBAUI ODER NEU GEKAUFT..''.
OEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER oESCHENKT BEKOtr.4EN,.

SOISTIGE( S) GEBAEUOE.

VOI{...BIS UNTER...
UNTER 10 OOO,

10 000 - 15 000.

VO!. .,8IS UNTER. . . Dt.,I

HAUSHATTE ZUSAI'?IEN, ., . ..
VO\]..,BIS I

UNTER
UNTER, , . DI.1

HAUSHALTE ZU SAI,I.4EN.
VOAI...BIS UNTER. . . DI'I

1 000,,,..

HAUSHALTE ZUSAI.I.IEN. , ,. ..
VO!...BIS UNTER...DT.4

UNTER 1 200..,.....

1 000

7 474 513 (111)

HAUSHALTE I.4IT HAUS- UND GRUNDEESITZ

290//

MCI1 VERKEHRSI,IERTEN 2 )

////////////////////
I"IIT RESTSCHULD//

(100) (1ss) (8s ) 410

(170)

(7?S)UNBEBAUIE( S) GRUNDSIUECK(E )
EIN- UND ZI.IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER). . . ,. . ,
UND äAR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEKAUFT..'..

224
(81

(97

MCH E INHE ITSIIERTEN 1 )

15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 50 000.
60 000 - 80 000.
80 000 - 100 000,

100 000 - 150 000.
150 000 uNo i'4EHR..

UNTER 60 OOO.
000 - 140 000,
000 - 210 000.
000 - 280 000.
000 - 350 000.
000 - 420 000,
000 - 560 000.
000 : 700 000.

000
000
000
000
000

2
2
4
5
6-t

10
1tr

60
1S0
?.70
280
350
q?0
560
700
1M

5 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 125 000
125 000 - 150 000
150 000 UND I',1EHR,

000
000
000
000
000
500
000
000
000

200
400
600
000
000
000

1
2
3

5
6
7

10
15
20

1
2
3
6

72
24

000 -ILL, UND

5 000 ////////////////////////
TILGUIIGS- UND ZINSZAHLUTIGEN//JAEHRLICHEN

UNTER
000 -

(62',)

JAEHRLICHEN MIET-
(133)

Dl''l

PACHTE III{ÄHMEN

500.
000.
000,

- 20 000.
UND MEHR.

UND

- 2 400,,....

DURCHSCHNITTL. EINHEITSHERT JE HAUSIIALT 1).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

- 3 600.
- 6 000.
- 12 000.- ?4 000.
UND MEHR,

951
?s5
880 )

1) STrND: LETZTER EINHEITSI,TERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE hlERTE. - 3) r'4IT JEr,lEItS MCHGEI^IIESENEN l,iERrEN.

34
303

(s

(35 164
284 520

-r38-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,20 PRIVATE HAUSIIALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1393 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND I,1I]NATL ICHEM HAU SHALT SNE TT OE INKOI",'4EN

1.20.3 I"IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü"?.IEN Vü! 1 OOO BIS UNTER 1 600 DH

ALTER DER BEZUGSPERSOI! VO! ,,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHhIEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT....

ZUSAMMEN.
UND ZIAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND Z.IEIFAI',IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND Z,,|AR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEK UFT.,...

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI{,IEN. .

MEHRFAMILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ZHAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI ODER, CESCHENKT BEKOT'T'4EN. .

EIGENTUMSI,.IOHNUM ( EN ). .
UND ZHAR3 NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT...,.

GEBRAUCHT GEKAUFI.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKMfiEN..

SüISTIGE( S) GEBAEUOE.

1 000

2 75? 580 198

HAUSHALTE I'IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

726 (4s) /

207

(47')

s2ß

378

142

772
(63

311

(126)

(8s)
(76)

(s7)

(38) (118)

1 078

3q2

283
(130)
(71)
(87 )

(ss)
(70)

(83
562
261

( 131
176
(38

(720
(ss
(41

Vg!...BIS UNTER...DM
UNTER 10 000...

NACH EINHE

//////////
MIT RESTSCHULD/

TILGUNGS- UND

IISI,.IERTEN 1)

10 000
15 000
20 000
30 000q0 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
550 000
700 000
1 MILL.

1
2
3
6

t2
2q

-15-20-30-40-50-60-80- 100- 150

i60
1q0
27Q
280
350
420
560
700

1

000.
000.
000,
000.
000.

( 113
(73
(86

( 131
( 143
(84

(s4)
177

( 140)
(61)

(104)
(s1)

(1s1)

37

(471

000.
000.
000,

UND MEHR.
NACH VERKEHRSHERTEN 2)

UNTER.VON. . . BIS
UNTER

2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000
00 000
25 000
50 000

2
3
s
5
6
7

10
15
20

M
UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI,T.,IEN,
Vü\].,.BIS UNTER...DM

UNTER 5 000,....

HAUSHALTE ZUSAI.trIEN...
VON...BIS UNTER. .. DT.1

UNTER 1 000,....1000-

HAUSHALTE 2USAIfiEN...
VOf\i...BIS UNTER.,,DT,t

400 - 3 600.....
600 - 6 000..,..
000 - 12 000....,
000 - 24 000,...,
OOO UND MEHR....

DURCHSCHNITTL. EINHEITSbIERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. I

DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

000

(43)

(4s)MI JAEHRLICHEN ZINSäHLUt!6EN
ra1

UNO IN\IAHMENPACHTEMIETJAEHRLICHEN
235
(s7UNTER

200 -
(ss)
(37)

).
).
3)

33 925
302 559

6 503(60 szs)

Dü(33 930
244 937

32 U0
297 611

15 4221.

(29 473)(278 3s3)
35 891

331 8116
( 10 826(s2 759

(4s 411
(358 159

1) STAND: LETZTER EINHEIISI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE l,,lERTE. - 3) l,4IT JEI,IEILS NACHGET,IIESENEN I^IERTEN.

-139-

20
30
40
50
60
75

100
725 000.



7.20

FRUEHERES BUNDESGEBIET

PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSOT!
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI.IEN

1,20,4 I.IONAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIMEN VON 1 600 BIS UNTER 2 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON VI]N ,.. BIS UNTER ... JAHREN

6E6ENSTAND DER MCHI^IEISUNIG

HAUSHALTE

INSGESAPIT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND HEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAHT. I z szs 816 247

HAUSHALTE I'1IT HAUS- UND ORUNDBESITZ

173

(s9 )

(100)
(66)

347

140

108 )(53)

289

721

(33) (62)

(21 ) (132)

856

338

250
151 )
(45)
(68 )

(72',t

101 )
(42',)
(s3 )

(78)
(83 )
(63)
(s4 )

ZUSAI-I.IEN.
UNO ZI,IAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND A,{EIFAXILIENHAUS(-HAEUSER).,..,,.
UND ZIIAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'T,4EN.,

MEHRFAMI LIENHAUS( -HAEUSER )
UND ZI,JAR: NEU oEBAUT oDER NEU GEKAUFT....,

GEERAUCHT OEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMMEN..

E IGENTUMSI,,IOHNUI]6 ( EN ) . .
UND Z,IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFI,,...

VOI!. ., BIS UNTER... DI.I
UNTER 10 000. . ,. , . ,..

MCH EINHEITSHERTEN 1)

//////////
MIT RESTSCHULD/

////////////////////////
TILGUNIGS_ UND ZINSZAHLUIIGEN//

//////////////////////
JAEHRLICHEN I.IIET- UND PACHTEIIUIAHMEN

238//

?47

(77 )
557
305

(111)
151

163
(64 )
(92)

(43) (s7l

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

UNTER 55000- 10
10 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 50
60 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 125
125 000 - 150

- 15 000.
- 20 000.- 30 000.- 40 000.
- 50 000.- 60 000,
- 80 000,- 100 000.

(7s
(s8
loa
r l6

( 107
( 106
(45
(47

- 150 000.
UND MEHR,,

NACH VERKEHRSI,,IERTEN 2 )

700 000

VO\]...BIS UNTER.,.
UNIER 60 OOO.

60 000 - 140 000.
140 000 - 210 000.
210 000 - 280 000,
280 000 - 350 000.
350 000 - 420 000.
420 000 - 560 000.
560 000 - 700 000.

000,
000.

000.
000.

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

- 1 i1ILL.

(49
152
179
727
114
(s3

181

(33

3130

1 MILL. UND I'4EHR

HAUSHALTE ZUSAI.i.IEN. .,
VO'{...BIS UNTER,..Dt,I

HAUSHALTE ZUSAI'I.IEN.
VII!,. . BIS UNTER. ., DI.,I

UNTER 1 000.. .. .

(46)

000.

JAEHRL ICHEN
150 000

235

({0
(3s

Dt,l
(32
266

(41
l2c

(s9
(49

34 747
31S 557

5 818
48 808

(34) (s6 )

(43)HAUSHALTE ZUSAM.,IEN. ..
v0.1. . .BIS uNTER... Df'l

DURCHSCHNITTL. EINHEIISHERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

1) STAIIIO: LETZTER EINHEITSHERTBESCHEID. - 2) OESCHAETZTE I.IERIE

7 200
2 400

UNTER
200 -

33 725
309 952(3 334

3S ß2
367 433(q 727

38 485
334 899(6 088(39 130

(29 07q
302 840

366
332

1
2
3
6

72
24

400 - 3 600
600 - 6 000
000 - 12 000
000 - 24 000
OOO UND MEHR

).
).
3)

1
2

(39
292

022].
?t0l
053 )I

- 3) MIT JEI,.IEILS MCHGEI,.IIESENEN I.IERTEN

-140-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1393 NACH ALTER DER BEZUGSPERSII{
UND MOlAILICHEH IIAUSHALTSNETTOE INKOI.PIEN

1.20.5 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'T.1EN Vtnl 2 OOO BIS UNTER 2 5OO OI,I

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCH'.IEISUN6

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 115 - 55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.I'4EN.
UND 2.1ÄR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND z!.IEIFAHILIENHAUS(-HAEUSER)......,
UND Z'iAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEI«UFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKSEIEN.,

MEHRFAMI L IENHAU S ( -HAEUSER ) .
UND Z'|AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT....,

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKSt.IEN..

E IGENTUMSI,.IOHNUI\C ( EN ) . .
UND ZMR! NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFI..,..

GEBRAUCHT GEIqUFT. . .. ,;.. ,......
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMI.,IEN.,

SONSTIGE(S) GEBAEUDE.

..BIS UNTER...DI,,I

000 - 150 000.
OOO UND I4EHR,.

..BIS UNTER...DM

1 000

I e ozs e4o 613

HAUSHALTE lIIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

1 463 144

(37

E INHE ITSI.IEIRTEN 1 )

153
148
150
327

-t

747
058
528
220
325
(73)

(3s)
327
155
144
(28')
(37)
NACH

(42\
130
242
515
267
220
(98 )
(41)
(39)

492

(s7)
(44)
(76)
(49)
(4s)

l32l(32l
(37)
(36)

(62)

(s7)

179

726
(49)
(44)
(3s)

(44'
(28)

(33)(u)

(36)
(29)
(3s)
(?8)

t72

423

134

(97)
(41 )

(32)

(44)

(35)

(48)

(63)

(40)

419

?03

177
(88)
(3e)
(47)

(221

125)
l?3)
(34)
(34)
(22\

(3S)
(116)
(33)
(35)
(23)

(s7t

(s6)

(61 )

688

372

(30)
287
r52
(37 )(s5)

(80)
(s4)
(31)

(37)
(27].
(33 )
(e2)
(7s )
(50 )

(24)

(30)
(50 )
(78 )
(79 )
(55 )

118

747

9S2

431

(40)
322
782
(s4)
(s0)

(8s)
(s6)

(40)
(56)
(36 )(s4)
(92 )(s0)

(38)
(79)
(92)
(86)
(62',t

(77 \

Vü{

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

VON

50
140
270
za0
350
u0
560
700

UNTEI
000 -

R10
15
?0
30
40
50
60
80

31
33

000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

5
10
20
30
40
50
60
75

100
L25
150

294
168
(75\
(77 I(37)

- 210 000.
- 280 000.
- 350 000.q20 000.

550 000.- 700 000.
- 1 MILL,

1 MILL. UND MEHR..,.

HAUSHALTE ZUSAI'T'4EN, . .
Vü{.,.BIS UNTER...DI,I

UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI'T'IEN.
VO!...BIS UNTER...

UNTER 1 OOO.1000-

000.
20 OOO UND MEHR...

HAUSHALTE ZUSAI,[.4EN., .
VO!,..8IS UNTER...DI'l

UNTER 1 200.,...

000.
6 000 - 12 000..

12 000 - 24 000.,
24 OOO UND MEHR....

MCH VERKEHRSI,.IERTEN 2)

//
(34)
(38)

//////
MIT RESTSCHULD

(e0)

UNIER 60 000.
000 - 140 000.

r5
10
20
30
40
50
60
75

100
L25
150

UNTER
000 -

?
3
s
5
6
7

10
15
20

000,
000.
000,

103
UND
r)

IL6UIIGS-
(s8

134

(29)
(31 )

33 508
317 976(3 4S4)(29 084)

40 0111
345 2AS(8 578(59 760

101

(27

32 400
320 402

5 207
38 352

32 964
289 660(8 236(57 419

(37 )
JAEHRLICHEN T

591
ZINSZAHLUMEN

124

(64)
(84)
(53)
(44)
(47 )
(39)
(60)
(7s)
(65)

(3s)
JAEHRLICHEN' 400

MIET-

or't
33 7S5 29 272

3r2 702 261 155
7 130 (8 954)

58 005 (86 014)

UND
(31)

PACHTEIIV\AHMEN

-2-3-6
200
400
600

1
2
3

(s5
(31
(s3
(78
(s7
(50

33)

DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL

EINHEITSI.IERT JE
VERKEHRSI,IERT JE

HAU
HAU

SHALT
SHALT

TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

1),
2\.
3)

34 567
307 327I 788
77 449

- 2) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 3) MIT JEI..IEILS MCHGEI"IIESENEN I,.IERTEN.1 ) STAND: LETZTER EINHEITSTIERTBESCHEID

-l4l-



1.20 PRIVATE HAUSHALTE I.1IT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSI]N
UND I,1SIA TL ICHEM HAU SHALT SNETT OE INKOI.I,IEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,20.6 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKMf{EN VOI! 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI.{

ALTER DER BEZUGSPERSON VthI ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUI{6

HAUSHALTE

INSGESAI.IT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INS6ESAMT

ZUSATi{EN.
UND Z,IAR:

UNBEBAUTE( S) ORUNDSTUECK( E )
EIN- UND AIEIFAI,,IILIENHAUS(-HAEUSER). .. . . . ,
UND anAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,...,

OEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT (]DER GESCHENKT 8EKOf.4EN,.

MEHRFAMILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Zl.lAR: NEU oEBAUT 00ER NEU GEKAUFT

GEBRAUCHT 6EKÄUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'II'4EN. .

E IGENTUMSI,.IOHNUI!6( EN ) . .
UND a,JAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT. ....

GEBRAUC|IT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKI BEKOI'I,4EN. .

SONSTI6E( S) GEBAEUDE.

VII\].,.BIS UNTER...DM
UNTER 10 000, ,. . ,

10 000 -

- 150
UND

Vü!...8IS UNTER...DI'4

I 000

3 190 774 594

HAUSHALTE MIT HAUS- UND ORUNDBESITZ

1 443 175 239

1

(24\
100
(30)
(39)
(33)

(s4)
l20l
132)

27
46
?7
2t

130

(20)
(37)

UND
(36)

55
34

19
5b
38
55
4S
25

154
114
518
?s2
273
(58 )

(s4)
263
126
124

(28't

104
113
133
?97
298
225

97
106
(3s
(26

128)
101
239
279
277
256
747
(50)
(s0)

579

(26 )
183
(79 )
(60)
(47 )

(4s)

(28)

32r596

357

(31 )
286
104
(40)
(62)

(s4)
(32)lur\

?4
32
116
35

40
34
35
39
20

(36 )1s5

(s5770

(21
(24
I33

410

191

143
(6e )
(35)
(42)

(37 )

(21)

(40)
(34)

122)

(32)
(42)
(30)
(31 )

101

118

(48)

197

(?3)
77t
103
(28')
(116)

QI\

555

293

(2A)
?30
145
(41 )(44)

(s1)
(321

27
?2
32
59
53
{b

51
54
54
53
?9

15
20
30
40
50
60
80

100

2
3
4
5
5
7

10
15
20

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

2
3
4
5
b
7

10
15
20

000
000
000
000
000
500
000
000

NACH EINHEITSHERTEN 1)

(22)

NACH VERKEHRSI,IERTEN 2 )

37
35

(26
(32

(76
(55
(64
(26
(30

(53
(6s
(76
(58
(41

t26

(27

153

(32
(27

s8

122

38 80S
344 803

6 002
36 190

60
140
270
?40
350
4?0
560
700

UNTER
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 - MILL

60
140
?70
1öV
350
420
560
700

1

000.
000,
000
000
000
000
000
000

1I'IILL. UND I'4EHR

HAUSHATTE ZUSAI'?'IEN., .
VINI,, . BIS UNTER. .,0I.1

MIT RESTSCHULD
717

(27)
IIGUIIGS- UND Z

(25)
INSZAHLUMEN

(4s)

(s8)

89

(23)

35 S53
328 8S1(4 8s0)(36 826)

(53

(18

36 631
332 920(6 184(30 940

150 OOO UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAJ'I.,IEN, ,. . ,
VO!.,.BIS UNTER.,,Dt4

UNTER 1 000.,...,.

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 125 000
125 000 - 150 000

VO!...BIS UNTER
UNTER 1 2OO7200- ?4002400- 35003800- 6000

6 000 - 12 000
12 000 - 24 000
24 OOO UND MEHR

MI JAEHRLICHEN T

IT JAEHRLICHEN MIET-

(52
(48
182
(47
(48
(43
(34
(52
(42
(39
(23
(69

585

(75
(81
/tro
(4s
(48
(38
(53
(78
107
(39
(48

Dr.r

378

(57
(30
(32
(76
103
(s5
(23

5b 5bl
330 705

8 078
64 746

1000- 000
000
000
000
000

OOO UND I.IEHR, .

HAUSHALTE ZUSAI,}4EN
PACHTEIIWAHMEN

(44)

DURCIISCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL, VERKEHRS4ERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL, TILG, U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

1) STAND: LETzTER EINHEITSI.IERTBESCHEID, - 2) GESCHAEIZTE NERTE. - 3) MIT JEI,IEILS MCHGET.IIESENEN I.IERTEN.

).
).
:l

30 233
292 654I S61
101 577

38 978
339 684

7 674
58 697

36 691
331 335

10 500
80 040

-142-



FRUEHERES EUNDESGEEIET

1.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ TI4 37,12,1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSON
UND Hü{ATLICHEM HAU SHALT SNETT OE INKOI'1I.4EN

1.20,7 HO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKST.4EN VO! 3 OOO BIS I.INTER 4 OOO DH

ALTER DER BEZUCSPERSO! VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHhIEISUN6

HAUSHALTE

INSGESAHT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAIVHEN.
UND Z{AR!

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND äEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER)...,..,
UND Z,JAR: NEU oEBAUT oDER NEU GEKÄUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERET ODER OESCHENKT BEKOM,IEN.,

MEHRFAMI LIENHAU S ( -HAEUSER ) .
UND Z,{AR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAuFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBI ODER GESCHENKT BEKOI-1,IEN. .

EIGENTUMSHOHNUNG ( EN )
UND Z,IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO4,1EN.

SOISTIGE( S) GEBAEUDE.

Vü!..,BIS UNTER...DM
UNTER 10 000. .. . .

10 000 - 15 000..
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

20 000.
30 000..
40 000..
50 000,.
60 000,.
80 000,.

100 000
150 000

140 000
210 000
280, 000
350 000
1120 000
560 000
700 000
1 MILL.

5
10
20
30
40
50
60
75

100
725

UND MEHR

VON,..BIS UNTER...DM
UNTER 60 000...

60 000 - 140 000

UNO

HAUSHALTE ZUSAI,[,4EN.
VON,..BIS UNTER..,DM

150 OOO UND MEHR....

HAUSHALTE 2USAIIfYIEN.
VINI...BIS UNTER...DM

000 - 20
20 OOO UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAI.T"IEN., .
VOI{.,.BIS UNTER,.. DI'l

210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000
000
000
000
000
000
500
000
000
000

1
2
3
4
5
6
7

10
15

1
2
3
4

6
7

10
15

1
2
3
6

T2
24

UNTER
000 -
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
500
000

UNIER

OOO UND MEHR.

DURCHSCHNITTL.
DURCHSCHNITTL,
DURCHSCHNITTL.
DURCHSCHNITTL.

EINHEITS}.IERT JE HAUSHALT 1)
VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 2)
IILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).,

620

344

(30)

430

264

982

613

(77 I
500
295

96
122
(2s)

91(s7l
(38 )

(33 )
(45)
(s7)
104
72?
107
(43)
(63)

t23l
90

707
L24
108

7L
(36)
(25)

?62

(34)
(30)
(40)
(33)
(25)

(2tl
315

(33)
(38 )
(41 )
(271
(26»

(19)
(39)
(38)

(26)

186

(23',)
(39)
(48)
(27',)
(18)

sL 294
368 287I 024
50 985

(20].
(57)
32
a7

110
69

(32)
(24)

313

(22)
(17)
(44\
(38)

(19)

(26\
(33)
(25')

(s0)

358

(201
(33)
(30)
(28)-
(19)
(22)
(37)
(37)
(64)
(25'.)
(44)

L62

(16)
(371
(39)
(22l.
(271

859

524
(43
415
230
g8

100

27
25
35
89
14
87
52
54
22

1 000

I szor 1109 11so
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

275
181
(43)
(ss)
(24)

(s7)
(33)
(20]-

(2s)
(33)
68
68

(59)
(27)
(241

(20r-
(38)
81
58
63

(36)
(1e)

76

(1s)

89

(17)

116

(20)

(18)
(36)

(29l.
2r9
ts4
(33)
(s0)
(14)

(at
(2s)
(16)

(22)
(44)
(s3)
(4s)
(zs)
(27)

(32')
(43)
(s0)
(43)
(41)
(17)

73

(ls)

92

84

( 14)
(30)

(27

100
(43
(54

536

63
484
249
133
111
(2e)

r27
(4s)
75

(41)
(32\
(43)
772
150
100
63
60

(1s)
(16)

(16)
(25)
81

t72
!?L
131
87

(30)
(271

467

387

(52
259
104
100
50

96
(33
(s4

2 772

294
2 tsl
7 203

502
4S9
t23
(271
(36)
64

514
226
258(al
(s2)
NACH EINHEIT

762
180
225
431
579
462
234
250

84
65

(40)
NACH VERKEHRSI,.IERTEN 2 )

SI,.IERTEN

(37)
(38)
(34)
75
73
64

(27).
(23].

(18)
(34)
(s4)
83
55
74

(33)

UND
55

(1s)
(20].

PACHTEIT$IAHMEN
146

506

l7?
(29
(23
(18
(18
(23
(46
58

13S
69
65

20

245

(17)

(21»
(33)
(3s)
(28)
lu5
is-
3t2

(15
(14
(ls
(18
(15
(16
(34
7g

(s4
(42

TI LGUI\IG

(62)
131
361
524
495
529
343
145
110

70

477

105
90

154
125
86
85
5S

111
742
725'ro

105
747
13
L07

MIT RESTSCHULD

(16)
(15)
(30)
(28)
Q8)(33)
(20)
(36)
51(4s)

(27)
134

UND ZINSZAHLUIIGEN
325

JAEHRLICHEN
7 672

8S
82

ß2
173
332
t77
t92

IT JAEHRLICHEN I'IIET-. 759

86
(s3)
83

158
273

97
6S

(18)
(3s )
(33 )(20)

44 798
41S 692
L2 734
65 176

0tl
35 452 40 274

323 392 365 43S
L3 722 72 374

729 7ß 109 771

4t 127
371 149

11 161
93 472

44 459
386 269

10 230
a2 554

1) STrND: LETZTER EINHEITSI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE tlERTE. - 3) tlIT JEI.IEILS MCHGET,IIESENEN l.lERTEN.
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7 678
75 778

1
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12 000.
24 000,



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN

1.20.8 MÜIATLICHES HAUSHALISTIETTOEINKOI"IEN V$I 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSIN VON] ,.. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHHEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I,EHR

I',tEHRFAI,II L
UND ZIAR:

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'I.,IEN,
UND Z,IÄR!

UNBEBAUTE( S ) GRUNOSTUECK( E )
EIt+- UND A,{EIFAMILIENHAUS(-HAEUSER)...,..,
UND Z.IAR: NEU GEBAUI ODER NEU GEI(AUFT...,,

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKST.IEN.

IENHAUS(-HAEUSER)..,.,
NEU GEBAUT ODER NEU 6EKAUFT.,.,
GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER

E IGENTUMSI,iOHNUNG ( EN ) .
UNO A,IÄR] NEU oEBAUT

GESCHENKT BEKS'.1EN

ODER NEU GEKÄUFT
6EBRAUCHT GEKAUFT
ERERBT ODER

SÜ{SIIGE( S) GEBAEUDE,
GESCHENKT BEKO+IEN

V(N...BIS UNTER...
UNIER 10 OOO.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.q0 000 - 50 000.
50 000 - 50 000.
50 000 - 80 000.
80 000 - 100 000.

100 000 - 150 000.
150 000 UND r'rEHR. .

...BIS UNTER

HAUSHALTE ZUSAI-IIEN.
VO!.,,BIS UNTER.,.DH

UNIER 5 OOO..,

HAUSHALTE ZUSAI'fiEN. . .
VO{... BIS UNTER. ..OI'1

UNTER

1 000

I z tst az6 999

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

2 372 342

45
?79
108

80
(38)
lt2')

90
(34)
53

NACH EINHEITSI,.IERTEN 1 )

t27 (36)
115 (23)
179 (33)
387 5143q 63416 56228 (Z7J
259 (26)
103 /7q/(48) /
MCH VERKEHRSTERTEN 2)

(3s)
78

241
36?
s25
s05
372
150
I?3

8?

492

80
81

139
99
70
77
57

103
t23

14IT RESTSCHULD
273

419 176
JAEHRLICHEN TILGUNGS- UND ZINSZAHLUNGEN

T JAEHRLICHEN MIET- UND PACHTEII\NUHMEN651 68 149

7S3

541

ta
445
254
107
99

(2s

98
(47
(49

(2q)
(25)
(40)
87

100
89
49
77

(29)
(t7 )

(s4 )
79
95

7?5
83

(38)
(31 )
(201

350

250
841
069
451
389
7?7
(44
(38
46

llti1
227
zqq
(39
147

Dr'1

000 - I r,rILL.
ILL. UND HEHR...

662

bb
503
275
145
99

(2s

(14
135
52
73

(1s

137
(?8
47

111
t27
124

7A
68

(20
(18

(15
(1S
68

100
t22
143
115
(41
(23
(t7
514

15
10
29
2S
19
20
20
35
49
51
45

561

(20
(22
(20
(25
(15
129
(33
51

141
91

113

23
30
59
68
75
48
15

(19
(22
(26
(27
130

?90

(9
(20
(2s

73
58
56

16)
2t'l

250

762

(72],
r27

77
(22)
(31 )
(17)

(29)
(19)

555

490

(s7t
398
245

76
88

(?s)

103
(53)
(s0 )

32
28
26
13
15

1S
zt
zs
34
19
1l
14

.62

(72)
(17)

4S 77S
s49 401I 856(71 698)

56

(17
(L2

50 192
1161 555

7 533
62 842

47

233

774

(26)
149
r02
l22\(33)
( 14)

(27 )(ls)
(10 )

28
?5
31
15
26

13
2q
31
33
27
15
15

70

82

24
37
79
96
77
tra
l2
?8
16

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

Vü{

60
140
?10
280
350
420
560
700
1M

5
10
z0
30
40
50
60
75

100
7?5
150

UNTER 60
000 - 140
000 - 210
000 - 280
000 - 350 000.
000 - 420 000.
000 - 560 000.
000 - 700 000,

400 - 3 500
600 - 6 000
000 - 12 000
000 - 24 000
OOO I.,ND MEHR

(s7 )
79
84
95
80

(29)
(33)
(20)

250

(30 )
120)
(39 )(20)
(17)

t lb,
(19)
(?01

(3s)

?49

(27)
125)
(?71
(28r,
(1s)
(18)
(22)
(31)
(32)
(26)
(44)

164

(18)

(2s )
(44)
(39)

(36)

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

15
?s
45
37
22
22

27
25
35
19
6S

1 400

(24
(?9
(26
(27
(34
(22
(29
(36
78

(43
58

152

148
103

670

s4
99
98
86
81
a7

115
150
341
226
293

1
2
3
q
5
o
7

10
15
?0

000.
000.1 000

2 000
3 000
4 000
s 000
6 000
7 500

10 000
15 000

I
2
3
6

t2
?4

000.,..
000....

500

000
20 000 UND MEHR..,.......

HAUSHALTE ZUSAI.TIEN. . .
Vft...BIS UNTER,..U.4

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI"IERT JE HAUSHALT
SCHNITTL. VERKEHRSHERI JE HAUSHALT

1
2

UNTER
200 - 1

2
55(a
51

722
190
777
65

( 11)

( 14)
(29)

118
124',t

(14

(15
129
(43
(?7
(15

47 195
420 603t2 407
94 311

DURCH
DURCH
DURCH

)
)
2

u 750
390 438

14 838
125 133

s5 281$? tq4
13 160

110 670

Dt{
38 8s4

355 309
15 061

L49 230

s7 837
ss7 222
11 178
78 517

SCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH,
SCHNITTL. RESISCHULD JE HAUSHALT 3).

1) STAI{03 LETZTER EINHEITSI"IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,IERTE. - 3) MIT JE'.IEILS MCHGEI.IIESENEN I,,IERTEN.

-144-
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12,1993 MCH ALIER DER BEzUGSPERSO{
UND I,IONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI.f;"IEN

1.20.9 MI}IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKT}.1I'IEN VOI! 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DI,I

ALTER DER BEZUGSPERSN VOI{ ,., BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUM

HAUSHALTE

INSGE SA["IT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

ZUSAI-I.4EN.
UND Zl.lAR3

UNBEBAUTE( S) CRUNDSTUECK(E )
EIN- UND Z.IEIFAHILIENHAUS(-HAEUSER).......
UND anAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,..,.

GEBRAUCHT GEKÄUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'.IEN..

HEHRFAMI LIENHAUS ( _HAEUSE R ) .
UND Z,iAR3 NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER

E IGENTUMSI,.IOHNUNG ( EN ) ,
UND äART NEU GEBAUT

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO!N.4EN.

SONSTIGE( S) oEBAEUDE.

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 10 000.....

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT, I q rza sz6 1 181

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

6ESCHENKT BEKO'N"IEN,

3 270

377
2 589
1 575

5S7
453
zt0
55
70
8S

7?2
375
362
(36 )
56

NACH

94
127
189
39S
462
503
q15
532
207
167
123

NEU GEKAUFT.,...

20 000
30 000

80 000
100 000

150 OOO UND MEHR...,

VO!..,BIS UNTER...DH

242

(34)
175

76
75

(28)
(17)

86
(33 )
50

14)tz)
25\
49
43)
40)
32)
37)
14)

t2l
24\
41)
46
58
45
22)
20)

( 14)(17)
(25»
( 14)
145

13)
17)
116
45)
97
UND
80

1s)
28)
ls)

MIET-

319
1S7

79
101
146
141
124
80
83

128
179
?01
t44
859

UND ZINSZAHLUNGEN

891

36
726
472
2?A
109

49

(19)
(21)
181
s1
96

(19)

(30)
(28].
57

111
135
744
118
150

48
(40)
(29].

(18)
47
90

118
207
195
94
76

(44)

739

(72)
(13)
(221
(27 I
(?7 I(24\
(26 )
(29 )
58
66
55

37S

801

(1s
(26
(17
(23
(20
(1s
(3s
81

1416
145

1 289

7 052

114
864
528
?27
159
64(t7

(25
(23
241
136
115
(14
(19

(26
(36
53

119
158
167
139
184

72
56

(40

(1S
75

125
147
175
271
t22
772

62

776

124
(38
55
60
58

(29
(32
51
67
77
53

?33

861

200

167

(22)
142
98(27\

(251

.754

62S

82
535
377
109
99

(48)
(14)
(14)
(23\
727
54
67

(1s)
(25)
(37 )
80
a7
93
82

103
(46)
(39)
(231

(37 )
57
81

722
118

69
72

(s0 )

379

(31)
(34)
(33)
(40)
(24)
( 14)
( 14)(29\
(30)
(27 )
(16)
80

443

(34)
(43)
(30)
(23)
(28\
(231
(28\
(52)
55

(33)
87

248
(2t).

(21)
(371.
67

(53 )(3s)

371
271
17)

16)
1s)
31 )
22)
31 )

zzl
13)
31 )
39)
19)
20',)
14)

72

16)

89

18)

69

18)tzl

2?9

189

(231
1116
91

(30)
(33)(?tl

50
(31)
( 17)

(24)
(20)
(29 )
(20].
(27)

( 14)

( 14)
(18)
(36)
Q4\
(32],
(18)
(19)
(17)

(s0)

10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
40 000 -
50 000 -
50 000 -
80 000 -

100 000 -

40 000..
50 000..
50 000..

150 000

15 000,.

EINHEITST,IERTEN 1)

(31)
bb

205
362
435
611
640
344

I,IIT RESTSCHULD
2 263 2q7

NACH VERKEHRSHERTEN 2)

UNTER 60
60 000 - 140

HAUSHALTE 2USAI.?.IEN
VON...BIS UNTER.. Dt4

UNTER

140 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - 420
420 000 - 560
560 000 - 700
700 000 - 1

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

000
000
000
000
000
000
000

1 MILL. UND MEHR

150 OOO UND MEHR,

5 000
10 000
20 000
30 000
{0 b00
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

UND I'1EHR

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

7200- 24002400- 35003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 211 000
24 OOO UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAM',IEN. .
Vü!...BIS UNTER...DM

UNTER 1 000.....

JAEHRLICHEN TILGUIIGS-
2 575 255 55

78

(26
(15
(16

50 892
519 983

10 518(60 934

64 836
543 642

15 293
99 832

(24(a
(34
(38
(40
(32
64
81

r82
126
279

364

(30
(16
(1S
60

10s
82

(48

56 544
500 706

76 223
120 S51

300
PACHTEIIV{AHMEN

DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL.
DURCHSCHNITTL.

EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 1
VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT 2
TILG, U, ZINSEN JE HAUSH.
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

).
).
:l

g3
141
101
97

t02
84

147
223
429
368
737

T JAEHRLICHEN.1 095

a7
54
72

177
322
228
155

55 864
497 655
17 1186

734 247

Dr't
47 479

431 560
27 277

181 703

57 565
524 681

13 715
91 999

256

(20
(15
(77
47
75
51

(32

53 783
482 525
20 442

174 605

1) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID, - 2) GESCHAETZTE hERTE. - 3) MIT JEhIEILS MCHGEI.,IIESENEN [{ERTEN,
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HAUSHALTE 2USAT,}IEN
Vü{...BIS UNTER..

UNTER 1 200..
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

PRIVATT HAUSHALTE I'1IT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MONAILICHEI,4 HAUSHALTSNEITOEINKSf.,IEN

1,20.10 I,IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK&''4EN Vü! 7 5OO BIS UNIER 35 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ,., BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-55 55-70 70
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

ZUSAI'f'1EN,
UND ZHAR3

UNBEEAUTE( S) GRUNDSTUECK(E)
EII+- UNO Z,,IE IFAI'II LIENHAUS( -HAEUSER ),, . . .,,
UND ZrlARr NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.,..,

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKOItr,,!EN..

MEHRFAMI LIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UNo Z,IAR: NEU oEBAUT 0DER NEU GEKAUFT. .,,.

GEBRAUCHT 6EKÄUFT.
ERERET ODER GESCHENKT BEKOI'1I.1EN. .

EIGENTUMS'IOHNUiE( EN ). .
UND a,JAR3 NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT,..,.

GEBRAUCHI 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOMMEN, .

SG{STIGE( S) GEBAEUDE.

...BIS UNTER.,,DM
UNIER 10 000...

BIS UNTER..,DM

1MILL. UND I.1EHR

HAUSHALTE ZUSAI'TIEN.
VOI\I,. . BIS UNTER. . . DI'l

UNTER 5 000... ..

UND MEHR

I1AU S|IALTE ZU SAI.f'1EN.
VOf!,..BIS UNTER...

UNTER 1 OOO.,.

1 000

I r ssr 72 398

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

t 325 (4s)

77q /t 077 (31)
585 /320 /173 /155 /(4s) /(64) /51 /q37 /270 /203 /(29) /(60) /
NACH EINHEITSI,,IERTEN 1 )

(?7) /(19) /(48) /111 /143 /747 /158 /?30 /128 /146 /153 /
NACH VERKEHRSI.]ERTEN 2 )

354

(41 )
276
146
t72
(34 )
128)

113
62

(ss)

//
////////

I'1IT RESTSCHULD
(38)

r JAEHRLICHEN IIL6Ui.IGS- UND ZINSZAHLUNIGEN
1 104 3?4

(33 )
(41)
202

PACHTE IIWAHMEN
171

601

543

65
459
300
130
63

(b1

128
(27
183
108
88

\ZZ

(47
(s5
59
75
99
59
50

(64

125lac
75
99
88
84

t7?
q3t

(15
(1S
(14
(15
(.tb
(14
l3?
(30
129
237

472

122
(30
65

(s4
257

275

(65 )

(s6 )
(36 )

(19)
(1s)

285

258

(31 )
?79
155
(48 )
(41 )
(36)

89
(64 )
(37)

7l

\20)
l3?)

64

(59)

(4s)
(32)

(1e)
(1s)

UNTER 60 OOO.
50 000 - 140 000.

140 000 - 210 000,

550 000 - 700 000.700000- 1i,4ILL

210 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 420 000
420 000 - 550 000

v0f!

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

VON

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

2
3
4
tr
6
7

10
15
20

1 000
? 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - {0 000
000 - 50 000
000 - 60 000
000 - 80 000
000 - 100 000
000 - 150 000
OOO UND HEHR.

10 000.
20 000.
30 000.
40 000.
50 000.
50 000.
75 000.

100 000.
125 000.
150 000.

7200- ?4002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO UND MEHR

(18
ls4
(60
86

195
238
195
271
?'75

003

(19
\28
(41
(3S
(36

(28
(37
65
bU
60

552

126
(34
(30
(31
(30
\25
(49
57

133
t27
5b5

17
a1
43
39
s7
68
21
35
32

15
22
58
76
50
59
55

299

(15

(21
202

2t
26
29
27
39to
35
2tr

16
iC

34
35
39
51

73

67
14I

(32)

(41 )

(2s)
UND

(18)

(?3)

124)

(31)

(38)

(39)

(41 )

000
000
000
000
000
500
000

197

l?z
(?0

7S

133

(18
(?6
(31
(41

88 884
744 700
27 795

181 265

UND I.IEHR

HAUSHALTE ZUSAI-I'1EN. . .
VON...BIS UNTER...DI.l

UNTER 1 200. ., . .

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,IERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERI JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

I.,!IE4IT JAEHRLICHENI sze

(32
(24
(41
81

15S
154
185

82 53S
742 723
37 75?

230 861

?2
47
35
38

102 483
s26 333(13 413
727 Aqq

(7ll 227
(959 944

( 19 513(96 848

(64 818
6t4 7Zt
( 41 307
313 078

(18 )
(31 )
70
69
69 (17)

DM t7 3A?
663 412
32 333

?62 339

a2 602
734 737
33 013

237 479

1) STAND: LETZTER EINHEITSHERTBESCHEI0. - 2) GESCHAETZTE hERTE. - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEI,IIESENEN I4ERTEN.

-t46-

T.



FRUEHERES BUNDES6EEIET

1.21 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND I,.IOHNLAGE,

1.21.1 GROSSSTADT

DAVü{ i,IIT ... PERSCT{(EN)

GEGENSTANO DER NACHHEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI'17 2 3 s 5
UND MEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT

zusAr'r,,rEN.
UNO zt,{AR:

UNEEBAUIE( S) CRUNDSTUECK(E )
EIN. UND Z.IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER)..,....
UND Z.IAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT,
ERERBT OOER OESCHENKT BEKSI.4EN,.

MEHRFAI'II L IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UNO ZMR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT."...

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER oESCHENKT BEKOI"I,IEN. .

E IGENIUMSI,IOHNUNC ( EN ) . .
UND Z,lÄR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEKAUFT..."

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$tIEN,,

SII\ISTIBE( S) GEBAEUDE.

VI]N.,. BIS UNTER... DT.1

UNTER 10 000.....
10 000 -

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

3 375

231

NACH EINHEITSI"IERTEN 1 )

I ro ass 916

1153

(32t
3q7
174
727
67

(41 )

(18)
(201
720
56
64

(16)(2tl
(24)
58
61
76
48
77

(30)
(24',)
(27')

1 403

823
(414)
410
1S8
155

77
(57)

(19)
(33)
203

90
117

(28 )
(37)
(4s)
85
96

100
56
84

(34)
(28)
(30)

85

(s1)
356
1b5
(87)
109
(68)

(221
(34)
438
166
258
(33 )

2 0s6
1 046

bzt
451
308

67
101
752| 227
525
6S5

87
70

4 640 3 2rr 295

145

(14
122
59
45

(23(ls

(27
(16
(14

7 284
ol

809
450
zl3
175
726
(38)
(36 )(s6)
439
197
242
(33)
(34)

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000

150 OOO UND METIR.

VO{..,BIS UNTER...DM
UNTER 60 000,....

60 000 - 140 000.

203
204
244
526
574
4S9
287
375

145

JAEHRLICHEN TILCUMS-
2 155

NACH VERKEHRSHERTEN 2)

000,
000,

15
z0
30
40
50
60
80

100
150

000.
000.
000,
000,

(8s
(67
(6s
158
üa
108
(49
(50
(?5
(?7

302

(46)
(70)
(64 )(a)

(9
(12
(33
37

727

(14
(30
51
64
91
83

(44
(43
(37

350

(12
(77
(13
(1s

(23
123
(3s
123
165

389

(22
(77
(11
(14
(72
(18
(34
78
61

111

747

(?s
(37
(32
(30

59 749
515 181

18 455
170 859

(2t
(s6
87

107
108

97
(41
(s3
(37

436

(23

(24
(29
(19
(22
(19
(25
(41(u
(25
154

1180

(18
(29
(20(ls
(30
(26
(32
(49
84
60

116

1S7

(30
(s4
(3s
(37

52 A7A
456 509
15 668

139 044

72
77

70?
196
2?2
191
117
130

68
5S

(5s

126
69

160
2t7
170
2t5
77?
101

83
77

öZT

(30
(43
74

(43
(38
(29
(20
(42
(43
(49
(35
775

LUNGEN
734

20
77
24
77
24
(8
13

MI

165
146

80
200
419
525
450
572
447
252
247
1S4

I

907

101
85

155
r7z
106

a7
63

L32
141
!73
109
643

210 000.
280 000.

(33
(91
167
166
97

725
(58
(43
(50
(29

STSCHULDRE

ZINSZAH

386

(39

(32
Q5
(31
(22

(34
(28
(35

90
UND
s26

(3s
(3s
(36
(23
(37

466

(33
(22
(29
18

131
100
13

50 584
435 530
14 q29

117 636

45

50 261
436 009

15 368
135 029

- 350 000.
- 420 000.

s60 000.
700 000.

- 1 MILL.
(13)
(18)
( i4)1 MILL, UND MEHR,., .

HAUSHALTE ZUSAI'tr,4EN.
VON...BIS UNTER,..DM

UNTER 5 OOO.

HAUSHALTE ZUSAI.t.IEN.
VON...BIS UNTER, ..0{.4

UNTER 1 OOO.1000- 2000...2000- 30003000- 40004000- 5000..,5000- 6000...
6 000 - 7 500...
7 500 - 10 000..

10 000 - 15 000, .....
15 000 - 20 000. , ....
20 000 UND MEHR.,....

HAIJSHALTE ZUSAI.I.IEN. . . .
VOII.,.BIS UNTER.. . DI.l

UNTER 1 200...,..

T
114

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

10
20
30
40
50
60
75

100
t25

-2-3-6-12-24

1 200
2 400
3 500
6 000

12 000
2q 000

000
000
000
000
000.
000.
000,

11
(8
60

t20
154
t32

97
119

92
Lq?

Q4\
(22l-

118

53

(8)
(10)
(L2l

67 092
s66 681
22 2t8

203 907

55
64
52
s4
37
2a
54
72

114

(
(
(
(
(
(

UNO

24
31
50
64

27?
364
253
48i

T JAEHRLICHEN MIET-.1166

29) 7t82\ tq4
I PACHTEINT{AHMEN

106
(60
73

188
301
255
193

DURcHScHNITTL. EINHEITsHERT JE HAUsHALT 1), I

DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERT JE HAUSHALT 2). I

DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3) I

DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)... I

DH
39 909

356 942
11 793

105 586

1) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE l.lERTE. - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEhIIESENEN I,,IERTEN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

I.21 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI,,I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND I,.IOHNLAGE

1.21.2 NICHT GROSSSTAOT

DAVü! T.IIT ,.. PERSü{(EN)

GEGENSTAND DER NACHHEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT 5 q 5
UtlD I.,IEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI,N,IEN.
UND ZMR:

UNBEBAUTE( S) ORUNDSTUECK(E )
EIN- UNO A^IEIFAI.IILIENHAUS(-HAEUSER). .. . , , .
UND a,uR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEKÄUFT,.,,.

GEBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERET ODER GESCHENKT BEKO'I.4EN. .

MEHRFAt.l I L IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND ZMR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOM'1EN,.

E I6ENTUI,IS'.IOHNUNG ( EN ) .,
UND ZI.IAR: NEU OEBAUT ODER NEU 6EKTUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKS{.4EN..

S$IST16E( S

Vtr!.,.BIS
UNTER

I) GEBAEUDE

UNTER. , , DI'4

3 909

510
3 273
1 989

658
751
?09

81
(60
83

617
328
279
( 416
95

236
?43
339
669
704
604
338
390
149
130
106

(63
171
467
667
569
694
505
265
?21
186

1 656

1q5tzt
t9?
167
106

75
69

105
t?0
99
7q

383
LUI!6EN
1 943

3 306

2 297

287
1 974
7 L4?

ß4
446
105
(35
(33
(44
3118
191
155
127
(60

104
ta6
149
346
377
380
251
279
118
98

(53

1 000

I re qsq s 2oo s g7B

HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNDBESITz

I 240

960

146
882
498
2?7
208
(3s

(11
(18
87
40

(39

(42

(s1
(52
(s7
137
178
131
108
118
57
38

132

t5b
74

110
142
183
774

76
75
76

688

(18
(3s
54

(3s
(3s
(33
(?7
(41
56
53
42

25S

758

132
(40
(24
(38
(37
(?6
56
5?

1511
119
183

250

(n
(18
(27
(36
63

(s7
( !16

50 315
491 370
16 438

13S 688

2 741

2 057

274
1 818
1 052qß

394
85

(25
(31
(?7
265
tq4
I IU
(19
52

s65

54
(28
(4s
117
154

90
78

50 895
470 292
16 761

136 443117 108

158
186
156
127
105
94

150
164
253
179
376

191
7U

45 4115
418 795

14 080
100 661

ZINSZAH

VM].,.BIS UNTER...DI'l
UNTER

50 000 -
140 000 -

HAUSHAL
vctr'I, . .

,IE ZUSAI.I'1EN,. .
BIS UNTER...DI,I

HAUSHALTE ZUSAT,HEN..,
VIN...BIS UNTER...DI{

UNTER 1 200.,,..1200- 2 400.....

DURCHSCHNITTL, EINHEIISI,,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRS'.IERT JE HAUSHALT

77 220

1 443

MCH EINHEITSHE

IYI T

1 bbb
JAEHRLICHEN IILGUNGS-

00s

223
s72
586
333
4t7
(99 )

129)
(48 )
51S
zAA
10,
(47 )(29)

,RTEN

228
170
238
404
363
2ß
104
t25
(se )
(48 )

359
366
129
226
532
179
163
279
835
990
783
145
288

715
665
909
851
973
595
035
186
493
398
289
MCH

209
519

87)
8s)
46)
LD

1 346
1 764
7 762
2 047
1 541

795
b5J
ECi

5 894

357
358
545
461
335
293
255
375
1155
458
325

2

1I
tr
2
2

I
10 000 96'75

7?A
305
350
335
234
274
110

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 uNo i4EHR,

VERKEHRSI,IERTEN 2)

657

(s8
(s9
(73
(67
(34
(45
(36
(41
(52
(48
(30
114
UND
76q

(32)
(67)
223
352
369
460
338
185
153
72?

445

87
77

133
99
85
72

(s9 )
85

118
7?4
82

q25

630

85
133
101
86
77
7q

111
159
242
770
352

667

73
(s0)
(60)
712
173
720

7g

720
978
572

84
62

(34 )
(51 )
163
255
JU5
410
372
181
158
rz7

ssa
(4e)
67
94
94
76
68
64

702
119
134
96

485

601

55
81
81
70
58
58

109
164
?99
?70
q77

50 000
1{0 000
210 000

(56 )
194
420
389
277
293
152

79
85
61
52
61
43
64
6'7
96
56
99

r37
(80
(64
138
165
(85
(58

595

409
525
s23
365
339
294
490
606
083
734
427

210 000 - 280 000..
280 000 - 350 000..
350 000 - 420 000..
420 000 - 550 000.,
560 000 - 700 000..700000- 1MILL.
1 I'1ILL. UND MEHR...

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 125 000
12s 000 - 150 000
150 000 UND I4EHR.

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 UND r.,tEHR. ...

6HAUSHALTE ZUSAT,TIEN...
VO!.., BIS UNTER. .,0I.1

UNTER 1 000. .., .

1).
z),
3)

2400- 3600.3500- 6000.
6 000 - 12 000.

72 000 - 24 000,
24 OOO UND HEHR.

IT JAEHRLICHEN I'IIET- UND PACHTEIT\AIAHMEN
3 46S 7?A 1 260

723
89

724
2ß
347

Dt1
36 033

329 349
70 425
88 562

4t4
?64
315
548
902
534
393

45 923
423 342
14 934

116 6S3

49

DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

ssz
15

1) ST,ND: LETZTER EINHEITSI,.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 3) MIT JEI,.IEILS MCIIGEHIESENEN I,IERTEN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.22 PRIVAIE HAUSHALTE MIT KIIISUMENIENKREDITEN AM 31,12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIhI

DAVü{ MIT .,. PERSü{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 3 4 5
UNO MEHR

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

HAUSHALTE INS6ESAMT.,.

ZUSAI.I'IEN.

VO!...BIS UNTER...DI,I
UNTER 500,....

DURCHSCHNIITLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)......,
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI!6 JE HAUSHALT 1 ),... . .....

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAMMEN.

v0{. BIS UNTER.
UNTER 5OO.

DH

- 15 000.- 20 000.
UND MEHR.

1.22. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

....., I 2a sza e 839

HAUSHALTE HIT KONSUMENTENKREDITEN

I sror 1386
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

DH
11 510
4 743

1.22.2 HAUSHALTE Vg! LANDT.IIRTEN

1 000

| 281

HAUSHALTE MIT KIilISUMENTENKREDITEN

.. I i.ztt /
OARUNTER

HAUSHALTE MII RESTSCHULD

DH

I 189

1 350

(47
(61
L12

98
77
93

134
223
202
103
209

(43)

(24
(6

(17
(s

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

440

(2r
(27
(2s
(27
(23
(39
63
74

(39
94

61S
454

13
5

890

(26
(27
59
1t8

(51
(44
89

151
163

72
166

72 771
5 088

4 705

7 024

(32
(3S
82
70

(ss
(62
100
148
186
82

165

7 72q
4 938

11 500
4 S48

(s8)
(7s)
141
140
114
100 )
722
272
742
702)
178

269
924

10
3

772
217
422
381
329
322
484
797
767
397
813

3 657

69

I 535

UND MEHR

(s7) 88

500- 1 000.

14)

- 2 000.
- 3 000,- 4 000.- 5 000.
- 7 000.- 10 000- 15 000
- 20 000
UND I,IEHR

(31 682)(s 9s6)

1. 22. 3 HAUSHALTE VII{ GEI.IERBETREIEENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HAUSHALTE INSGESAMT.

I 000

I r zss 33s 527

HAUSHALTE I.,IIT KOISIJI'TENTENKREDITEN

zusAr'[,,rEN. ......... I 388 (7s) (86)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULDVII{..,8IS UNTER.

UNTER 5OO.
500 - I 000.

. .0t1

- 2 000.

DURcHScHNITTLICHE RESTScHULD JE HAUSHALT il. .., , ,. I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUT\ß JE HAUSHALT 1)..,....,,. I

-3-4
-tr-7-10

000.
000.
000.

255
707

22
(7

36Q

90

(38)

230
234\

17
(6

384

(ss )

(29)

a2l
536 )

144

(38)

776
719

DH

(231

(33)
(43)
(s7)
(32)
139

050
831

20
6

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000 27t

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE
DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAU

HAUSHALT 1)....... I

|SHALT 1).,........ I

1) MIT JEI,.IEILS MCHGEI,,IIESENEN 
'.IERTEN 

(EINSCHL. ZINSEN).

-149-

(20 581)(8 2771



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.22 PRIVATE HAUSHALTE !!IT KOISUMENTENKREDITEN AI{ 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUi,IG DER BEZU6SPERSO\]

DAVü! MIT ... PERSü!(EN)

OEGENSTAND DER NACHI.IEI SUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 1 2 4 5
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAtl,,lEN.

VO!,,.BIS UNTER.
UNTER 5OO.

500 - 1 000.

000. .
UND MEHR.

HAUSI-1ALTE INSGESAI'17

zus$r,r€N

VO!.,.BIS UNTER...DII
UNTER 5OO.

500 -

1.22.4 HAUSHALTE VO{ BEA}.1TEN

1 000

.. I 1601 31s

HAUSHALTE I.'1IT KO!SUMENTENKREOITEN

.. I a?B 64

DARUNTER
HAUSHATTE MIT RESTSCHULD

Dl.{
12 798
5 584

1.22.5 HAUSHALTE VMI AAIGESTELLTEN

1 000

.. I 7os7 2191
HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

.. I laoo 483

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(44)
61

t28
t27

83
151

438

80

(ls
(1s
(7
(s

10
4

361

76

(7
(16
(15
(6

(12

299
435

72
4

358

75

(14)
(13)

(1s)

987
820

72
4

129

34

DH

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

2
3
4

7
10
15
?0

1
2
3
4
5
7

10
15

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000..,.,.
(9
13
1g
20
2?
18
29
61
57
26
54

000.
000. ... . ... , .
000.
000.

(6)
(s)

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)"..... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 1).......... I

12 101q 905
11 201
5 194

(s)

{a8
180

347

s1

1 354

298451

1 997

279
254
119
254

Dt,1

11 430
?2q

72 94q
5 498

- 20 000,
UND MEHR.

HAUSHALTE INS6ESAI.,II

ZUSAI.}TEN..

V(N...BIS UNTER...DI.l
UNTER 5OO.

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL'
DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 1

1000-2000-

11118

2t7

122
(18
(14
(16
l.28
44
54

(18
49

17)

14)
16)
10)t7l

15
33
30
?3
?2
45
75
75
32
85

Z5
46
52
34
24
47
98
53
35
60

72
z0
??
15
15
27
418
60
24
416

3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
3
4
5
7

10
15
20

000......,,.,.000.,.........

000,000.,.,.,..,...

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT TI....,,. I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUI{G JE HAUSHALT 1)........., I

909
083

0
4

1 505

11 854
5 558

1 449

385

12 099
5 355

| 267

t4 226
5 097

1.22,6 HAUSHALTE VO.l ARBEITERN

1 000

......... I 6168 tzsz
HAUSHALTE I'1IT KO!SUMENTENKREDIIEN

I r sas 3ss

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Dtl
108
916

10
3

(48
(s4
143
116
105
109
762
266
276
157
249

10 833
s 802

595

186

(nl
(36)

345

(41
(68
(56
(33
(s4

q?a
984

11
4

41
29

26
38
50
84
27
54

s50
809

10
4

375

(65 )
(50 )

(ss )

q42
62

10
tr

1).......T
)

11 731
5 820

1) l'lIT JEI.IEILS MCHGEI,IIESENEN |IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-150-



FRUEHERES BUNDESGEBiET

1.22 PRIVATE HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN AH 31,12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSü{

OAVO! I,IIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUNG

HAUSHALTE

INS6ESAMT 1 2 3 4 5
UND I'GHR

HAUSHALTE INSGESAMI..

000
15 000 - 20 000.
20 000 UND HEHR..,,,,....

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL
DURCHSCHNITTLICHE TiLGUNG JE HAUSHALT 1

HAUSHALTE INSGESAHT.

ZUSAI'}IEN.

VON...BIS UNTER,..DM
UNTER 500, .. , ,

7 000..,
000

1.22.7 HAUSHALTE VO{ ARBEITSLOSEN

1 000

.. I 7246 460

HAUSHALIE MIT K$ISUMENTENKREDITEN

.. I szs (107)

DARUNTER
HAUSHALTE t.1IT RESTSCHULD

HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

| ;so zsl
DARUNTER

HAUSHALTE M]T RESTSCHULD

11S (s4)

6 226 8 562 7 611 (8 299) /
2 519 3 369 3 7,!r5 (4 81s) /

351

(80)

207 139 (89)

VO!...BIS UNTER. . .0I.4
UNTER 5OO.

(s0) (4s) (48)

u,,lI 9s7 (7 540) (8 010) (13 707) (11 147) (13 389)
3 236 (2 s87) (2 647) (3 S49) (3 4s5) (4 s1r8)

1. 22. 8 HAUSHALTE VOt! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

1 000

I ro aaz s zaa 4 22L 8S9 314 ( 144)

35
34
50

45

000
000
000
000
000

500- 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 77000-10
10 000 - 15

1
?
3
4
5

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

10
15
20

000
000
000

1).......T
)

244

000.
000.

?a

40
27
23
32

27

Dt,t

(s0
(s7
(89
(67
(10
(76
(70
t72
(68
(37
(ss

627
339

27
30
27
24
28
27
50
27
18
20UNO MEHR

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1),..

7
3

1) MIT JEI,IEILS MCHGEWIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-l5l-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.23 PRIVATE HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN AH 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSN

Lorrro.r, I

l,-"r'*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHhIEISUNG
ALLEIN- I allErru- |

LEAer'ioe I LeaENoeR I

FRAU I ,* 
|

L,.roo, lr^r,u.*
I lnrusnart

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI'X.4EN DAR,
t'lIT l KIND

I.IAUSHALTE INSGE SAI.4T

ZUSAI-T.IEN

Dt,l

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
OURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 2).,.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.?'1EN

VO\,..BIS UNTER.,,ü',I
UNIER 500....,

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUA]G JE HAUSHALT 2),.,

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSIIALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNIG JE HAUSHALT 2)...

1.23.1 HAUSHALTE INSGESA}TI

1 000

.. I 28 sz8 6 42s 3 414

HAUSHALTE MIT KüISUI'TENTENKREDITEN

.. I s 101 834 7sz

DARUNTER
HAUSHALTE t.lIT RESISCHULD

1 3S6 917 - 15 S39 I 754

t2 s77
5 193

186

334 q25222 2 S55

35
33
2l
2A
30
59
68
48
73

983
337

73

11
5

85
99

200
792
158
L7Z
297
ß7
528
2?A
529

vü{. . .

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

BIS UNTER
UNTER 5OO- 1000- 2000

t72
?77
42?
381
32S
32?
484
797
767
397
813

(31 )
(37 )
(77 \(74)
(4e)
(51 )
(66)
96

(6s )
(31 )
(57 )

(27
(39
(64
(67
(6s
(49
(57
115
(78
177
727

305
396

27
45

55
?3
34
59
28
19
33

(31 )

(25)
(49)

(271

332
435

3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500- 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 77000-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 uNo r

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

UND I,IEHR

u.4
11 510
4 743

1.23,2 HAUSHALTE VO{ LANDI,{IRTEN

1 000

.. I zlt / /
HAUSHALTE I.4IT KO[\ISUMENTENKREDITEN

.. I lzrl / /
DARUNTER

HAUSHALTE I'4IT RESTSCHULD

039
350

o
?

8
34

039
275

8
3

MEHR. 14

(s7l 1 197

Dl.l
6A?
955

31lc

1. 23. 3 HAUSHALIE VO{ GEI.IEREETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETI6EN

1 000

HAUSHALTE INSGESAHT. I r uss (r33) 206 (Bz)

HAUSHALTE MIT KO!SUI{ENTENKREDITEN

zusAl,r,fEN. ,.. .. . ,.. I 388 / (sll /
DARUNTER

IIAUSHALTE I'IIT RESTSCIIULD
Vü,,1; ..BIS UNTER.

UNTER 5OO.
Dl.'l

500 -

UND I.IEHR..

136

(36 )

20 050 / (27 389). / / 18 893 (22 9291
6 831 / (7 6201 / / 5 961 (8 152)

2ß

(26
(?7
(20
32

(23

(33
(43
(57
(32
13€t

Dt,l

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUI\ß. - 2) I.,IIT JEI,.IEILS MCHGEIIIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-t52-



FRUEHERES BUNDESGEE IET

1.23 PRIVATE HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN AH 31.12.
UND SOZIALER STELLUI{G DER BEzUGSPE

1993 MCH HAUSHALTSTYP
RSO\i

lzu:::::: I

HAUSHALTSTYP

OEGENSTAND DER MCHI,IEISUNG
ALLEIN- larrelrrr- I

LEBENDE I LEeeNoen I

FRAU I MANN 
I

| ,rrr** lr*rrruro
I I 

HAUSHALI

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAM,IEN DAR
MIT 1 KIND

ZUSAIIf'1EN.

VON,..BIS UNTER...DI.I
UNTER 500..,.,

UND MEHR......

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 2)...

HAUSHALTE INSGESAI,IT

ZUSAI.[.4EN

VOf!...BIS UNTER..,OM
UNTER 500.....

HAUSHALTE INSGESAMT

zusAI't'tEN..... .

Vil...BIS UNTER,..DI't
UNIER 500...,,

1.23.4 HAUSHALTE VON BEAMTEN

1 000

,. | 1 601 llls 169

HAUSHALTE MIT KO!SUI,IENTENKREDITEN

.. I 328 eat (41)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

43

(11)

445

124

(14)
(23)
(13)

(13)

ß2
089

(17s)

(62)

(23t

(11 837)(6 286)
12 101
4 S05

(44
61

t28
727

g3
83

151
279
258
119
258

(29) 1 1s4 88

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

230

(6)
(8)

(12)
(L2\
(14)
(14)
(17)

115
44

(27)
36

11 912
4 639

3 926

843

(22
(25
58
54
42
41
77

135
165
66

157

(32
(3s
(23

(2s
(62
(33

(32

223
991

500 - 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

(34)
(33)
(81)
(70)
(ss )
(67)
726
7t0
219
(90)
777

160
191

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

(s
13
1S
20
22
18
23
61
E7
26
54

Dr.1
(: 12 56(3 66

a?8
959

1
3

) (13 333)) (6 484)

(22)
(35)
(20)

1.23,5 HAUSHALTE VON AN6ESTELLTEN

1 000

I z osz 1 4so 74r
HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN

I r soo zsa 18s

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

309

88

(18)

s75

150

(13
(23

e8't
(26)

(28].

DURCHScHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 21,..,... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 2\.,.,,..,.. I

11 S09
5 083

10
3

DM

1.23.6 HAUSHALTE VON ARBEITERN

1 000

.. | 6 168 st2 880

HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN

.. I 1 68s (1os) (zB7)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Df'1

8
4

76?
584s

11 910
5 465

8 581
4 132

13 259
5 650

(72L) 4 400 341

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000
000

I
2
3
4
R

( 118
(s4
143
116
105
109
762
246
276
157
249

10 833
4 A02

/ 7 r22 (105)

000
000
000
000
000

7
10
15
20

i 000
| 000
MEHRUND

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 21.,.,... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUTIG JE HAUSHALT 2)...,...... I

(9 239) (10 437) (7 922) / 7t(2 938) (4 306) (Z 842) / 5

1) LEDIGE KINDER OTINE ALTERSBEGREMUiIG. - 2) t.lII JEI,{EILS MCHGEI,.IIESENEN I,.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN).

-r53-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.23 PRIVATE HAUSHALTE IYIT KONSUPIENTENKREDITEN AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSO!

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHhIEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI,IT
ALLETN- I alletu- lElrEmrrll MIT KINDERN 1)l I

LEBENDE llegeruoeR l------------------------l EHEPMR ISINSTIGER
FRAU l** lzusAr-r1EN lrrrri*.rrol IHAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI.I.IEN.

UND I.'EHR.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
OURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSI1ALT 2)..,

HAUSHALTE INSGESAMT,

zusAr'r.1EN.

VO.,l...BIS UNTER...DI.,I
UNTER 500. . .. .

RCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2),,.,
RCHSCHNITTLICHE TILGUI!6 JE HAUSHALT 2\...,,.,

1,23.7 HAUSHALTE Vg! ARBEITSLOSEN

1 000

., I t ?s6 1ss 3os

HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

.. I azs / (8s)

DARUNTER
HAUSHALTE I.1IT RESTSCHULD

(7 733)(2 684)

1.23.8 HAUSHALTE VOI! NICHTERI.IERBSTAETI6EN

1 000

| :.0 aez 4 168 1 096

HAUSHATIE HIT Kü\]SUMENTENKREDITEN

| 7so 16s 92

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHUTD

7 621
3 339

(722] (68) (75)

341 566

(49) (721

t25
311

(6 7?0)(2 810)
(7 q76»
(4 053)

588

t62

(37)

355
59S

72
3

VON. . . BIS
UNTE

500 -1000-

DU
DU

Dt4

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

(5b
(34
(50

(45

957
236

50
57
89
6'7
70
76
70
!?
58
37
54

DM
I
3

526

182)

sß7

338

(31
(27
(?9
(?9
(33
73

(36
l2t
(29

I 082
3 949

500 - 1 000.1000- 2000.2000- 3000.3000- 4000.4000- 5000.5000- 7000.
7 000 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 OOO UND HEHR.

(28)

642
253

0r'1
198
972

o
?

7
2

5
2

I) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGflENZUIIG, - 2) MIT JEI,.IEILS NACIIGEI.IIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-154-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.24 PRIVAIE HAUSHALTE Vü! EHEPMREN MIT KOISUMENTENKREDiTEN AI'I 31.12.1993 NACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{

MII ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

OHNE

KINDER 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT,...

ZUSA}T.,IEN..

BIS UNIER...DM
UNIER 500..- 1 ooo. ...,,..:

000.
UND MEHR.

HAUSHALTE INSGESAHT. ..

ZUSAII"IEN.

BIS UNTER
UNTER 5OO

1.24.1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

I rs ges 7 zsz

HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

I z sss 8s4

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

0r,r

1.24.2 HAUSHALTE VO! LANDI,.IIRTEN

1 000

.. I 186 (41)

HAUSHALTE MIT K(NSUT,IENTENKREDITEN

Ir/
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESISCHULD

1 000

I r rsz 41s

HAUSHALTE I',!IT KüISUMENTENKREDITEN

.. | 248 (s7)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

3 S82

8118

(26
(2s
(61
(s9(a
(51
88

r25
163
64

140

11 968
5 027

(30)
(36)
(s8)
(6s)
(4S)
(53)
s4

t44
145
(62)
152

325
302

t?
5

000.
000.

3 403

827

(221
(18)
54
44

(44)
(40)
82

L44
1s3

59
157

72 577
5 173

56

9811

240

(14)
(17)
(18)(ls)
(16)
(2s )(u\
50

(23)
56

966
290

(27\

L2
E

317

107

(11
(77

(24

v0{

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT ZI. ... . . . I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUI\ß JE HAUSHALT 2\..,.,,,,.. I

72 477
5 193

85
s9

200
752
158
772
297
467
524
228
52S

000.
000.
000,

2
3
4
5
7

10
15
20

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

vü{...
500

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
?
3
4
5
7

10
15
20

15 321
5 490

(43) ( 19)

1 000..
2 000..
3 000..
4 000..
5 000..

10 000.
15 000.
20 000,

UND MEHR,

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 2

0t1
T
)

1.24.3 HAUSHALTE V(N GEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HAUSHALTE INSGESAXT

ZUSAl.l'lEN.

UND HEHR... . ... ..

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI{G JE HAUSHALT 2).,.

314

(72).

338

83

(33 )

(26)

Vü{...BIS UNTER... DI.4
UNTER 500.,, , .

(26
(27
(20
92 (3s23

DH
18 893
5 951

(21 96s) (17 093)(8 777\ (5 803)
(14 11ß)(7 5S9)

1) LEDIoE KINDER 0HNE ALTERSBEGRENZUI,IG. - 2) MIT JEI.IEILS MCHGET^IIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-155-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.24 PRIVATE HAUSHALTE VOiI EHEPAAREN I',IIT KI]NSUMENTENKREDITEN AH 31.12.1S93 MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

MIT .,. KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUNIG

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UND MEHR

IlAU SHALTE INSGE SAI-IT

ZUSAM\4EN,

VIilI. . .BIS UNTER., . DI,I
UNTER 500...,.

500 - 1 000..,,.1000-

UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI\G JE

1.24.4 HAUSHALTE Vü! BEAMTEN

1 000

I r rsq 3qs

HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN

.....,.... I z3o s?

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Dr'4

349

73

(b
(16
(15
(6

(11

(6
(8

(72
(t?
(14
(14
(17
s
ss

(21',)
36

12 447
4 474

1 0961 162

952
051

10
5

14
16
14

aa
39
50
z0
57

(41
(49

(43

700
515

0
5

555

68

(13)
172)

( 14)

11
L?

95

24

25

(8)

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

(22
(25
58
54
42
41
77

täE
155

bb
157

500 - 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

(34
(33
(81
(70
(ss
(57
726
770
219
(90
177

1
2
3
E
5
7

10
15
20

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

4

2

s

7
10
15
20

000,
000.
000
000

000
000

JE HAUSI1ALT 2), ,., , , ,
HAUSHALT 2l,, . ,, , ,, , ,.

11 S12
4 539

72 487
4 716

10 213q 229
589
534

0
3

HAUSIiALTE INSOE SAI.1T

zusAl.r.lEN. .

Vü!..,BIS UNTER...DI,4
UNTER 500....,

1.24.5 HAUSHALTE Vü! AIIGESTELLTEN

1 000

.. 1 3s2s 13s4
HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

.. I 843 zs6
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

DM

1.24.6 HAUSHALIE VO\i ARBEITERI!

1 000

.. I 44oo r3zg
HAUSHALTE MIT KO!SUIIENTENKREDIIEN

.. I ttzz z7o

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Dl'r

65259

54260

\ZZ
(17
(13
(14
(26

42
51

177
46

139
381

t 220

333

(41
(66
(53
(31
(52

474
991

7Z
5

11
4

243

(15
(17

(13
(23
(40
51

120
(38

4r4
731

72
5

(20)

292 (14 514)347 (4 s04)

10
10
(7
i3

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT zl, . ,.,. , I 13 2s9
DURCHSCHNITTLICHE TiLGUNß JE HAUSHALT 2).,,..,.,,, I S SSO

14 850
6 014

74
5

332

349

t32

(4e)

t2 023 (11 175)
5 715 (6 189)

394

tzr

(2r
(25

ZUSAI.irIEN,

VCN...BIS UNTER... Dt.,I
UNTER 500....,

500 -1000- (33)
(28]-

(3s)
(44)
(80)
(25)
(48)UND MEHR

DURCHSCHNITTL ICHE RESTSCHULO
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE

JE HAUSHAL
HAUSHALT 2

I tr reoI srsr,T
)

10 s14
4 402

- 2) MIT JEHEILS MCHGEI,IIESENEN T.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN).1) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG

- 156 -

2),.,,..



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.24 PRIVATE HAUSHALTE Vq! EHEPAAREN HIT K$ISUMENTENKREDITEN AM 31.12,1993 MCH SOZIALER STELLUIIG DER EEZUGSPERSII!

I'IIT . .. KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUI{G

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UAID MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

1.24.7 HAUSHALTE VO! ARBEITSLOSEN

1 000

588 236

HAUSHALTE I,4IT KONSUHENTENKREDITEN

.. I L6z (4s)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

752

(37)

7?3

(36 )

(9 3s2)

(s1 )

VO{...BIS UNTER..,Df'I
UNTER s00.

000.

(37

35s
EOO

31
27
?9
29
33
73
5b
27
29

500 -1000-

000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
3
4
5
7

10
15
20

1
2
?
4
5
7

10
15
20

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000. . ,
000. . .
000. . .
000
000
000
000
000

UND I',IEHR,

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 2)...

HAUSHALTE INSGESAHT....

ZUSAI.I.IEN.

BIS UNTER
UNTER 5OO

DM

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 2).,.

1. 24. 8 HAUSHALTE Vq! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

1 000

I qost 3s34 844

HAUSHALTE MIT KI]NSUMENTENKREDITEN

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(8 453)(3 7s1)

Dl',t
tz

a
(8 571) (74 437) (13 137) / /(3 125) (4 43s) (3 s63) / /

221

(36 )

(71)

Vü{

000.

20
19
16
20
19
43
27

77

DM
042
s4s

o
?

347
61S

I
3

r) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG, - 2) I.IIT JEI,.IEILS MCHGEI,IIESENEN I,.IERTEN (EINSCHL, ZINSEN).

-157 -



FRUEHERES BUNDESGEE IET

1.25 PRIVATE HAUSHALTE t.4IT KO{SUMENTENKREDITEN AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND I'1O!ATL I CHEM HAU SHALT STIETTOE I NKOI.!'4EN

ALTER DER BEZUGSPERSü! VON ... BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER NACHT,IEISUM UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

VÜ{...BIS UNTER
UNTER 5OO

500 - 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

500 - 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND I,IEHR

HAUSHALTE INSGESAt'47

ZUSAI.I.4EN

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCI1ULD JE HAUSHALT 1)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1)...

HAUSHALTE ]NSGESAMT

ZUSA}TIEN,

BIS UNIER
UNTER 5OO

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI,HEN,

VO!..,8IS UNTER..,DI'I
UNTER

1,25. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

., I za s?8 6 033 s 619

HAUSHALTE MIT KONSUMENTENKREDITEN

.. I slol 1631 1so6
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(s7)
(78)

4 936 4 917 2 369 5 054

1 059

...Df'l
772
217

(43

(s2

7AS
400

(s7)
öz

724
109

80
92

1118

(2t')

6S7
002

(8s )

155

(?sl

7 390
3 389

601

(32
(37
(41
(s3
(41
(70
92
95

(3s
78

122
(29
6S
56

(841
l.77
100
173
173
81

209

t28
237

13
5

a42
837

11
4

819
653

422 149381 125
329
322
444
797
767
397
813

86159 1282ß 239
2?S
tss
2q9

247
115
258

DM
11 510
s 743

1.25.2 I'4O!ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKftI.4EN UNTER 1 OOO DI.4

1 000

I t qtq 613 (111) (1oo)

HAUSHALTE MIT KMSUMENTENKREDITEN

I t rszl (e2) / /
DARUNTER

HAUSHALTE ITIT RESTSCHULD

Dr.,r

0
4

77 7tq
4 608

7
3

311 1 078

s10(1ss)

Vü{

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1).,..,,. I

OURCHSCHNITTLICHE TILOUIIG JE HAUSHALT 1)..,..,..,. I

(8031) (6153) / / / / /(2967) (2760',) / / / / /

t.25.3 HSMILICHES HAUSHALTSI{ETToEINKO+IEN VCtl 1 000 BIS UNTER 1 600 otl

1 000

I z tsz 580 198 zoj
HAUSHALTE I.,IIT Kü{SUI.IENTENKREDITEN

I soa (t?t)
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(61) (40)

378

(s7)

500 -1000-
500.
000.
000.
000.
000.

1
2
3
4
5
7

10
15
20

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000,
000.

DURCHSCHNITTLICHE RESISCHULD JE HAUSHAL
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1

r)T
)

7
2

Dtt (8 s59) (10 376)(2 946) l? tSo)
(6 923)

1} MIT JEI.EILS MCH6EI,.IIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

- r58 -

(6 264)(2 624)

| ,or*0.* 
|

I 
TNSGESAMT 

I

111

000.
000.



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.25 PRIVATE HAUSHALTE MIT KOISUI',IENTENKREDITEN AM 31.12.1933 NACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND MO{ATL ICHEI'I HAUSHALTSNETTOEINKOIIEN

ALTER DER BEZUGSPERSON VO\J ... BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER NACHITEISUNG UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I{EHR

1.25.4 MOMTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT.TEN Vü! 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI'I

1 000

HATJSHALTE INSGESAMT. I Z SZS 516 zS't 773

HAUSHALTE MIT KO!SUMENTENKREDITEN

ZUSAI-'.4EN. | 361 1s4

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(61) (6s)

VO{...BIS UNTER,..DM
UNTER 5OO.

347

(s7)

243 856

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000

-1-2-3-4-5-7-10-15

1
?
3
4
5
7

10
15
20

I
2
3
4
5
7

10
15

000.,...,..,.
(40
(3s

(35
(32
(ss
(38

(s2- 20 000.
UND I.IEHR,

Dl.1

DURCHSCHNITTLiCHE RESTSCHULD JE HAUSHAL
DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1

HAUSHALTE INSGESAI"II

zusAt'ttEN...

BIS UNTER...DM
UNIER 500.....

HAUSHALTE MIT Kü{SUMENTENKREOITEN

251

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

s 258 (7 358) (11 425)
3 382 Q ß8]. (3 213)

940 613 s23

(120)

41S 992

(34)

595 555

(sl) (24). (26)

1)....... I ro ozzI grsz,T
)

15
(3

747
744

1.25.5 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,I'4EN VOII 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI'1

1 000

I eozs 588

(82)704

VIN

188

(3s

101
483

S
3

(31)

(29].

(28\
(43)

845
932

UND

?91
31)
75)
s6)
bb,
4S)
73)
40
74)
s4)
57)

DM1).......T
)

428
571

8
3

I
3

267
93S

7
2

(8 2s2(3 410
(8 36s)(3 606)

1.25.6 MO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINK$"1EN VII{ 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DM

1 000

HAUSHALTE INSGEsAI'4T. I a rso 7t4 594 410

HAUSHALTE MIT Kü!SUMENTENKREDITEN

VII\l

ZUSAI'I.4EN

BIS UNTER...Dt.,I
UNTER 5OO.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)
OURCHSCHNITTLICHE TILGUI{G JE HAUSHALT 1).,.

I ssg z4o

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Dt4

(s1)

(12 113) (8
(4 940) (3

762

(34 )
t22»

I 369
3 985

- 20 000.
UND MEHR.

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

(26
(39
(31
(25
(30

70 243
4 445

(28
(ss
(s8
(36
(31
(s9
104
(78
(s1
(72

a2a
190

I
4

s,
2

(7 304)

1) t,lIT JEI{EILS MCHGET"IIESENEN I.IERTEN (EINSCHL, ZINSEN)

-159-

501
570

876
s39

Lorrro.r, I

l,'"r'*'l

32t



FRUEHERES BUNOESGEBIET

1,25 PRIVATE HAUSHALTE MIT Kü{SUMENTENKREDITEN At.,l 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSII{
UND Mtr{ATLICHEM HAUSHALTSÄIETTOE INKO+IEN

Lorrro.r. I

l,-*r**l
,*rr* ,, 

I

35-45

ALTER DER BEZUGSPERSü! VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSIAND DER MCHI,.IEISUN6 45-55 55-65 65-70 70
UND I',IEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

1.25.7 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIi'1EN Vff{ 3 OOO BIS UNTER 4 OOO Dfi

1 000

HAUSHALTE MIT KOISUMENTENKREDITEN

I r osz 369 334 lss
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD
BIS UNTER..,DI'I
UNTER 5OO.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1 ),. .... , I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 1 ). . . ,.. . ,. . I

11 051
4 727

(27',)
(40 )
7q
79

(s8)
b5

107
186
166
80

156
- 20 000,
UND MEHR,

1.25.8 MOMTLICHES HAUSHATISAIETTOEINKO"I,TEN VO! 4 OOO 8IS UNTER 5 OOO DI.4

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT. I e rct 926 999 793

HAUSHALTE MIT KüISUT,IENTENKREDITEN

zusalr.lEN, .,.,...., I 806 2s6 zlg 1s8

DARUNTER
IIAUSHALTE MIT RESTSCHULD

VOI.I.. . BIS UNTER,.. DI.t

UND MEHR

982

t20

(26)

226
770

655

80

( 11
(19

s75
109

620

(26)

430

(22')

VON

ZUSAMMEN

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI.I{EN.

VO{.. .BIS UNTER. .. DT.,I

UNTER
500 -

000.,.......,..000............

UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI'IG JE HAUSHALT 1)...

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

I
3

11
5

18
28
26
20
23
34
52
58
23
45

489
407

10
4

(25
(34

(19
(3s
63
6Z

(32
(63

842
098

11
t

Dr.4

000.
000.
000.
000,
000.
000.
000,
000.

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
?
3
4
5
7

10
15

1
2
3
4
5
7

10
15
20

(39
(19

(33

s34
1165

UNTER

tr

(16
(22
(10
(14
(29
47
50

(23
(49

s48
087

1186
395

(16
(19

( 3,{

Dr,,l
13 939
6 732

12
24
11
15
19
22
40
5S
29
68

I
2
3
s
5
7

10
15
20

242
554

Dr.{

(28)
(28)
51
51

(39 )
(s0 )
68

136
151

7L
134

922
233

15

16
18
45
50
2q
s4

( 14
(2s
(29
(17
(26

774
203

16
14
13
12
28
32
65
31
58

t2
5

(7 587) /(3 187) /

(7 350) (13 053)(3 198) (4 s68)

233 250

(20 )

200 229

(16)

(6 966)

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

DURCHSCI.INITTLICHE RESTSCHULD JE HAUS|iALT 1),,..... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1).......,.. I

t2
5

25.9 I.IINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü'I',IEN Vü{ 5 OOO 8IS UNTER 7 5OO DI,I

1 000

I sue sz6 1181 1289
HAUSHALTE l,,lIT KOTISUMENTENKREDITEN

I aqe Lzl 3oz ?a?

DARUNTER
HAUSHALTE I',IIT RESTSCHULD

55

( 14)
(241.
55

(43)
116(44)
73

114
164
83

184

I rs oszI seza
14
5

14 046 14
5

75q

105

(19
(16

(23

497
30s7

1) MIT JEI,.IEILS MCHGEI,IIESENEN I,{ERTEN (EINSCHL. ZINSEN)

-160-

827

000.
000.
000.



FRUEHERES BLNDESGEBIET

1.25 PRIVATE HAUSHALTE HIT Kü{SUI.IENTENKREDITEN AI.1 31.12.1SS3 NACH ALTER OER BEZUGSPERSN
UNO MO{AIL ICHEM HAU SHALTSA.IE TTOE INKI},I.IEN

GEGENSTAND DER NACHI,IE ISUNG

I norrno.r, I

l,*.r'*.1
urrr* a, 

I

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO! .., BIS UNTER ,.. JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1,25,10 I'4OIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü,I.4EN VO{ 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DIt

1 000

HAUSHALTE INSGESAI.IT. I r qsr 72 3sg 601 zas

HAUSHALTE I.,IIT KNSUMENTENKREDITEN

zusAr.r.rEN. ......... I 264 (19) 84 116 (3s)

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

V(N...BIS UNIER...DN.4

(22)

(45)

23 576I 576

7t 54

1
2
3
4
5
7l0 000 - 15 000..

15 000 - 20 000..
20 OOO UND MEHR..,.

(27]-

(27]-

(27 094)(7 79ql

UNTER 5OO
500 - 1 000
000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 7 000
000 - 10 000

(14)
(21)
57

(18)
st4

Dt't
DURCHSCHNI ITLICHE
DURCHSCHNITTLICHE

RESTSCHULD JE HAUSHAL
TILGUI!6 JE HAUSHALT 1

1)....... 27 404
a 247

,T
)

19 363
10 515

18
7

792
499

1) I,IIT JEI,.IEILS MCHGEI,.IIESENEN I.IERIEN (EINSCHL. zINSEN)

-16r-



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1,26 ERFASSTES GELDVERI.,IOEOEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSN

1.26. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

DAVMI HIT ... PERSON(EN)

GEGENSTAND OER NACHI.IEISUNG 1 2 3 4 5
IJND I,EHR

1 535
L 502

657
622
(3s

3
3

II Io839
775
555

4 709
4 539

(70

11 510
6 945

?0 021
30 001
8 057

75 534

192
156
152
134
261
237
245
217
207
194
375
704
47t
775
326

t 022
3 704
5 193
8 805t? s25

17 363
22 330
27 570
32 320
37 498
s4 7?0
61 652
86 658

138 609
357 769

2 550

73 984

41?
146
131
129
239
279
270
221
191
193
3la
681
q57
761
323

18S
037
151

1 000

BRUTTO-6ELDVERI,,IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.4

2A 928
?7 975

954

HAUSHALTE INSGESAI4T..
IIIT GELDVERMOEGEN...
OHNE GELDVERt,!OEGEN

AUF SPARBUECIiERN,...,,,...
BEI BAUSPARKÄSSEN...,.,,,.
IN I,TERTPAPIEREN 1)....,.,.
IN LEBENSVERSICHERUIIGEN 2 )
IN SO{STIGEN GELDVERMOEGEN

BiS UNTER,,.DM

10 697
8 680

18 794
37 103
7 56S

82 AS2

11 075
8 330

19 096
33 560I 509
80 569

s 274
25 505
2S 384
7 963

75 677

8 595 13 5E311 066
4 7ZA

1S 5262t 272
6 556

63 148

104
85

105
r04
194
163
177
lEO
16S
158
295
612
382
649
278

1 072
3 685
6 106
8 783

72 57q
17 494
22 506
27 376
32 437
37 402
45 0115
51 810
86 756

738 072

385
309
313
297
s82
476
423
482
392
3??
732
327
874
q4L
647

953
3 647
6 096
8 715

12 389
t7 ?65
22 384
27 ?98
32 331
37 404
44 506
51 134
86 730

137 859
356 558

131
980
1118
540
494

069
874
671
598
925
720
q72
498
379
325
556
884
456
558
189

2
13

7
?

35

(71
(39
(40
(rß
87
75
64
75
bb
62

111
227
137
263
136

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTIFGELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DTT 4)

8??
1164
?87
181
049
671
380
411
202
u2
069
754
319
686
575

7 020
3 642
6 134I 699

12 336D 32?
22 3AZ
27 277
32 247
37 46q
44 555
61 179
86 383

138 081
359 545

.R 2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTE

2500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
z0 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200
2OO OOO UND ME

000
000
000
000
000
000
000
HR.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

.R2
5
7

10
15
20
25
30
35
{U
50
75

100
200

UNTE
500 -

vo!
2
5
7

10
15
?0
25
30
2q
40
50
75

r00

z
5
7

10
15
20ac
30
35
40

7q
100
240

200 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

VO\i. .. BIS UNTER...DT,{ (1 029(3 449(6 28t)(8 705
12 39!)
77 229
22 604
27 344
32 2ß
37 545
45 772
51 159
85 236

138 071
361 081

3 S05

7A 93t

t7s
(41
(37
(37
81
68
59
59
67
56

102
214
138
259
729

-10 867(3 688(6 411(8 663
72 q58
77 720
22 680
27 307
32 ß3
37 668
EE 862
61 093
86 096

738 721
366 21S

275
69

r02
s3

174
147
160
161
158
153
279
593
362
535
274

-7 841
3 587
6 094
8 677

L2 qß
17 511
22 539
27 37A
32 551
3'7 327
44 817
51 696
86 7?6

137 759
338 7?0

-7 ?26
3 724
5 130I 887t? qas

17 308
2? 472
27 401
32 372
37 532
44 855
61 508
86 602

138 380
357 636

686
301
?81
?70
542
456
423
43'7
381
352
719
291
858
418
543

r 038
3 634
6 133
8 651

L2 221
17 319
22 333
27 t74
32 039
37 528
4S 726
60 q37
85 152

137 336
368 {76

000,
000,
000,
000.
000.
000.

338 S95

2 964

77 605

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI't I
NETTO-GELDVERI,IOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI.4. I

2 030

61 119

1 547

3q 0q7

I 702

73 975

OOO UND MEHR

VO.i,,.8IS UNTER...DM
UNTER 2 500.,,

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 6) JE I.IAUSHALT IN 1 OOO

3 090
1 355
1 158
1 058
1 913
1 581I 327
1 357
1 168I 075
1 984
3 641
2 275
3 62?
1 556

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-€ELDVERIIIOEGEN 5) JE HAUSHALT IN DI.4 7)

5qq
798
607
539
877
691
469
478
370
3?7
536
a62
451
552
187

{ 484
3 617
6 120I 676

12 397
t7 267
22 343
27 287
32 359
37 376
44 556
61 132
86 706

137 815
365 813

-3 455
3 615
6 129
8 613

72 2t7
t7 275
22 383
27 r59
32 047
37 557
44 166
50 402
85 017

137 843
367 540

-5 21S
3 5286 133
8 670

12 330
77 ?92
22 407
27 265
32 307
37 1156
44 556
51 119
85 317

137 993
359 594

000.
500.
000,
000.
000.
000.

1

1

VCN...BIS UNTER..,DM
UNTER 2 500,,.

OOO UND MEHR.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
?00

1) BEI,IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFWERT VOI! LEBENS-, STERBEGEL}-, AUSBILDUT.IGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUilIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. . 4) DER JE'.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVER?'1OEGEN. . 5) RESTSCHULD AUS KOISUI.IENTENKREDITEN. -5) DAS NEITo-GELDVERH0EGEN ERRECHNET sIcH AUS DEr,r BRUTTo-GELDVERT'4oEGEN ABZUEGLIcH DER RESTSCHULD. - 7) DER JET,IEILIGEN nAusrillrE
t',! I T NETTO.GELDVERI'1OEGEN.
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FRUEHERES BUNDESCEBIET

1.26 ERFASSTES GELDVERI'IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1SS3 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSON

1.26,2 HAUSHALTE VON LANDI,.IIRTEN

DAVIN MIT ... PERSIN(EN)

CEGENSTAND DER MCHI,IEISUIIG

HAUSHALTE

INS6ESAMT 1 2 4 5
UND I.1EHR

HAUSHALTE INSGESAHT
MIT CELDVERHOEGEN.

AUF SPARBUECHERN.
BEI BAUSPARKASSEN
IN I,.IERTPAPIEREN 1). . . ,
IN LEBENSVERSICHERUI{GEN 2)..,,,.
IN SIIISTICEN GELDVERI.IOEGEN 3).... ,.

- 200 000.
UND MEHR..

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'l I

NETTO-6ELDVERHOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT
Är-lEa rÄüsnaurE iN 0r.1........ . I

500.

1 000

28L
280

BRUTTO-GELDVERIVIOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'I

49
49

57
57

69
69

85
86

76 322
10 296
33 307
55 522(14 718

130 765

12 939(8 859
19 533
37 025
16 356
94 72t

15 056
a 270

25 260ß 522lq 503
109 612

(21 603)(7 1S0)
t22 008}-(49 744)

(113 433)

(12 185)(7 888)
(20 75s)
(51 440)(16 069)
108 349)

(139 606)

(707 472) 93 090

Vff{...BIS UNIER,..DI.1
UNTER 2 500.,.

..BIS UNTER.,.
UNIER 2 5OO.

500 - 5 000.

500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000,
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000.
000 - 50 000.
000 - 75 000.
000 - 100 000.

VOI!. ..BIS UNTER...DT.4
UNTER 2 500..,2500- 5000...

000.
000.
000.

- 200 000
UND MEHR.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

10
15
20
25
30
35
40
50
73

100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

ZUSAI,I.IEN.. .

HOEHE DES BRUTIO-GELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DH 4)

//////////////////////////////
//
/ (rr0 ß21

72
55
34
80
34

13

30
13

13

2214

vo!.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

000 - 7 500

(45 641(53 348(88 082
140 498
327 295
(2 363

(64 788)

143 260)
351 523)

125 603

(14)
(30)
(13)

001 )

418 )

(64

( i34100 000
200 000

5000- 77500- 10

707 249

HOEHE DES NETTO-GELDVERT,IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(56 )(32)
79

(34)
(22r.4 )

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000.
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000,
50 000 - 75 000.

100 000 - 200 000,
2OO OOO UND MEHR.,

75 000 - 100

DURCHSCHNITTLICHES NETT(rcELDVERI'IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DM 7)
Vü\I...BIS UNTER.., DI.I

UNTER 2 500...
5 000.

(63 489)(87 847)
140 955
32A 23Al

////////////////////////////////// / (6s 439)///
(139 007) (134 149) (143 527)/ / (365 038)

2500-5000-7500-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
25 000 -
30 000 -
35 000 -
40 000 -
50 000 -
75 000 -

100 000 -

000...
000...
000...
000...
000...
000. . .
000,,.

2OO OOO UND MEHR

1) BEHERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI.IERT VO{ LEBENS-, STEREEGELD-, AUSBILDUIIGS_ UND AUSSTEUERVERSICHERUI\.IGEN. - 3) Z,B. FEST-
oeloEn. arnlrru-DARLEHEN. - q) DER JEI|ErLrGEN HAUSHALTE MIi BRUTT0-GELDVEm.I0EGEN. - 5) RESTSCHULD AUS K0{SUMENTENKREDiTEN, -
sJ oÄs,IETTo-oELDVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JE!.IEILI6EN HAUSHALTE
MI T NETTO-GELDVERI.IOEGEN.
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FRUEHERES BUNDE56EBIET

1.26 ERFASSTES GELDVERI'IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.,I 31.12.1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSS{

1.25.3 HAUSHALTE VIN GEI,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVN MIT .,. PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI4EISUI{G 2 3 4 5
IJI\D I,EHR

144
141

10 932I 495
33 868

112 0611(21 4t2
747 773

384
381

11 501
7 572

33 401
91 939
19 4q0

163 854

360
:t57

t2 775
8 3118

27 357
90 104
22 074

160 647

(13)
(416 )(30)
86
97

(44 77E(64 283(86 lm
145 943
384 219

42%
156 3,4S)

1 000

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.I

527
52r

339
329

754
728

HAUSHALTE INSGESAI{T
MIT GELDVERI.IOEGEN.
OHNE GELDVERI'IOE6EN

AUF SPARBUECHERN
BEI
IN
IN LEBENSVERS
IN SOISIIGEN

V(N BIS UNIER...DI.l
UNTER 2 500..,

Vü{... BIS UNTER.,.D{.7

RESTSCHULD 5) II{ DURCHSCHN
NETTO-€ELDVERI{OEGEN 6) IM

ALLER HAUSHALTE IN OI,I.,,,

OH

12 290
6 288

50 539
99 1145
27 753

(40)
(40 )
135
L77

(3s )

(721
(3s)

(s6)

(34)

(70)
(34)

(64 tl7(86 924
145 126
383 68{

(62 310)(87 1s9)(147 0521
451 881

(62 623(88 013
141 446
422 369

-13 795(3 652(6 070(8 59S(12 415(17 150(22 A72(27 536(32 693(37 514(44 605
62 497
86 796

143 983
s23 620

8 101(6 021 )
32 751
40 226(9 124)
96 223

(s 775)

90 4118

190 316

11 2S6
7 ?04

37 223
85 ,ß6
18 8115

160 054

(60)
(44)
(75)
170
140
415
441

2USA,.I!EN. .

13
32
45

39
3l
g0
s3

(85 231
L45 4A
4:t8 820

(61 8116(86 755
747 257
449 573

(4 299

(53 194)(87 73S)
L42 271
422 426

(3 373)

186 943

(13)
(3{)
tal

{6ß
84
sts

zAl

39)
26t
90)
91

(al
(40)
136
168

HOEHE DES BRUTTMELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

53)
49)
118 )
40)
52',)
4a)
39)
s4)

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DI.4 4)

(60 s75)
(t42 765)
( 435 233 )

ITT ALLER HAUSHALTE IN OI.{ 4 432

L55 622
OURCHSCHNITT

(797
(3 669(6 21s(8 6s1

( 12 184(17 563
122 72L
(27 365(32 565(37 qP
(44 543
62 618
86 645

144 419
422 ß4

1311
(36)(at
(32)
({3)
(43)
(441
(s4)
(118)
(43)
(5s)
770
134
E14
431

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

- 5 000.- 7 500.- 10 000.
- 15 000,- 20 000.- 25 000,- 30 000.- 35 000.- 40 000.- 50 000- 75 000
- 100 000- 200 000
UND MEHR.

000.
500.
000.
000.
000.
000.

000 - 200 000.
OOO UNO MEHR..

. , BIS IJNTER. . .
UNTER 2 5OO.

UNTER 2500- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
20
25
30
35
40

500
000
500
000
000
000
000
000
000

V(},1,

2
5
7

10
15
20
25
30
:t5
40
50
?5

100
200

v(N.

- 5000- 7500- 10 000- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000- 35 000- 40 000- 50 000- 75 000- 100 000- 200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

- 200 000.
U.lD IEHR,.

0l.lBIS I'NTER..,
tr{TER 2 500,

000
000
000

000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000

100 000
200 000

15S 554

(s 828)

r8r 945

l/) (84 90r)
( 1rß 5117)({4S' 741)

(-1s 015)

HOEHE DES NETTHELDVERI.IOEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETT(rcELDVERI.IO€GEN 6) JE HAUSHALT IN OI.t 7)
(-L2 2771

(60 578)
( 1112 381)(433 1s6)

1) BEI.IERTET ZJI.! TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI,.IERT VII{ LEBENS-, STEREEGELD-, AUSEILDIAES- UND AUSSTEUERVERSICHERT.h§EN. - 3) 2.8. FEST-qFLq€8, qEE!Iry DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE I.IIi BRUTTO-GELDüERHOEGEN. - 5) RESTscHUtÖ_iÜS ioi'SÜHENiEIixneoiierI.-: --6) DAS IIETT(reELDVERI.,IOEOEN ERRECHNET SICH AUS DEH BRUTTIrcELOVERMOEGEN ÄEZuEOIrcx oEä nE§rscr|Ü[0. --zi oEn JErci[ioEr.r xIÜsuLreMIT iETT(rcELDVERI.IOEGEN.
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1. 26 ERFASSTES GELDVERMOEGEN
UND

FRUEHERES BUNDESGEBIET

HAUSHALTE AI.1 31.12,19S3 MCH HAUSHALTSGROESSE
STELLUIIG DER EEZUGSPERSO{

1.25.4 HAUSHALIE VO! EEAHTEN

PRIVATER
SOZIALER

Lorrno.r. I

l,**,,*,1

DAVü{ MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER NACH'.IEISUIIG 2 tt 4 5
UND I.€HR

729
729

361
360

358
358

438
438

1 000

601
597

10 855
13 126
24 730
28 908
7 807

85 1126

12 818
10 656
20 503
26 339I 637
79 954

315
372

BRUTTO-GELDVERI.,IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Di.,I

12 600I S49
22 279
23 940I 308
77 077

HOEHE DES BRUTTMELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(34)
(29)
39
32
73
79
72
68
81
72

133
290
205
?97
94

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI§IOEGEN JE HAUSHALT IN DH 4)

HOEHE DES I{ETTIrcELDVERHOEGENS 6) JE HAUSHALT IN T OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETT(HELDVEM{OEGEN 5) JE HAUSHALT IN DII 7)

I 512
6 773D 247

12 609
5 192

51 374

HAUSHALTE INSGESAI'IT, ..
MIT GELDVERHOEGEN....
OHNE GELDVERI-IOEGEN...

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN., ......., ,.
IN I{ERTPAPIEREN 1)...........
IN LEEENSVERSICHERUTIGEN 2)..,
IN SOISTICEN GELDVERI,IOEGEN 3)

VO{...BIS UNTER...DH

Vü{...8IS UNTER...DIt
r.flTER 2 500....

000

(s
(s
(7
(6
(s
(s
13
2t
L7
26
10

16
14
Ib
16
19
17
30
65
50
7L
27

13 138
11 205
22 426
29 1165I 388
85 624

10
l3
14
t4
19
15
28
75
52
76
27

(13)

(10)
(11r)
(13)(ls)(u)
(15)
2A
74
49
73
26

14 708I 684
26 25L
24 L03
8 715

83 451

(17
(25(ls
(18
(20
(22
40
80
58
s0

(29

(18)
(13)
(1S)
(13)
(24).
(27')
(201
(14)
(18)
(13)
(23)

4S
(27)
(33)

(12 sgs)(17 6s0)(22 538'.t(27 139)(32 545)(37 097)
4S 544
61 4116
85 529

135 364(327 065)

(1 s2s(3 622(6 10s(8 772(n a72(77 542
(22 574(27 ß8(31 911(37 314(43 958
60 938(85 153

135 356

(1 361(3 6S'2
6 215
8 756

72 ß6
t7 s77
22 5t0
27 499
32 357
37 410
44 685
61 583
86 092

136 868
314 035

(18)

(7t
(ls)
(13)(ls)
(17)
(16)(ls)
27
64
48
70

QD

(1s)

(18)
(23)(ls)
(19)
(19)
(20)
40
76
5S
87(29)

(32].
(L2l
(17)
(14)
(27)
(27t
(17)
( r4)(18)(ls)
(20)

47(2sl
(33)

86
(28)
39
33
70
77
65
72
73
77

725
242
197
289

93

UNTER 2 5OO

2OO OOO UND MEHR

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

000.

-5-7-10-15-20-25-30-35-40-50-75- 100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20, 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
000
000
000
000
000
000

000.5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

000.
500.
000.
000.
000,
000,
000,
000.

-5-7-10-15-20-25-30-35-40-50-75- 100

(12 591(16 939(22 382(27 580(32 507(37 799
( 115 007
62 44t(87 583

134 834(329 869

2 752

a2 675

( 12 359
( 17 438(22 273(2? 513(32 1ß0
(37 5St1
44 8196t 734
86 274

136 S41
293 2ß

(72 2221(17 310)(22 66Ll
(27 854)
(32 333)
(37 607)
45 156
61 783
86 ssr

139 6S2(303 252\

2 7r5
77 239

(7)

(6)
(6)({)
(6)
(5)
11)
2L
16)n
10)

(-? 77Ll

(t2 872\(17 17r')(22 240)(27 713)

(37 72t')(44 859)
62 381(87 364)

135 033

( 12 519
( 17 1lg8(22 247(27 587(32 380(37 555
44 7t9
51 840
86 657

137 415

-11 160

(6489
(72 362
( 17 557(22 758(27 883(32 228
(37 568
45 2L2
61 961
86 916

139 404
302 324

(-11 431

( 12 530(17 70S
(22 373(27 245(32 541(37 257
44 543
51 443
85 749

135 656
(326 274

(-9 721(3 729(6 109(8 573(12 673
( 17 555(22 563(27 495
(31 833
(37 549(44 054
60 858

(84r 308
( 136 0418

6 242
8 690P 544

17 542
22 ßt
27 512
32 245
37 ß7q4 678
61 535
85 208

135 992
313 235

000...

500.
000,
000.

000.
000,
000.
000,

2 574

83 050

) (-6 1174)

) 291 4,118 (33r 903)

2 034

a7 426

RESTScHULD s) IM DURcHScHNITT ALLER HAUSHALTE IN u,l I z qao 2 61s
NEITO-GELDVEM{OEGEN 6) IM OURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN Du. I la su 48 759

- 200 000.
UND I'IEHR..

VO{...BIS UNTER...DI.,I
UNTER 2 5OO

000.
000.
000.
000.

200 000 UND l.tEHR..

Vü{...BIS UNTER...DI{
r.hlTER 2 500... )(

)(

-9 653(3 796)2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
:t5 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
- 200 000.
UNO MEHR..

1) EEIIERTEI Zul'4 TAGESKURS, - 2) RUECKI«UFI"IERT Vü{ LEBENS-, STERBEGEL}-, AUSBILDUT{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE I.,IIT BRUTT(HELDVERIIOEGEN, - 5) RESTSCHULD AUS KO{SUMENTENKREDITEN. -6) DAS NETT(rcELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTT(rcELDVERilOEOEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE
MIT TgTTO-6ELDVERI'IOEGEN.
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1

2USAI'i'1EN, ,,



FRUEHERES BUNOES6EBIET

1,26 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.1 31.12.1993 l\lACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUM DER EEZUGSPERSU{

1.25.5 HAUSHALTE VO{ AI{GESTELLTEN

DAVO! HIT ... PERSON(EN)

GEGENSTAND DER MCHNEISUIIG

HAUSHALTE

INS6ESAI.IT I 2 4 5
Ut\D I'EHR

347
345

148
145

997
986

11 457
7 qot

20 230
30 713
7 399

77 200

(17
(27
(18
(27
57
50
53
40
51
q9
89

1S9
130
245

97

(1 182(3 695(6 208(8 828
12 391
17 600
22 406
27 391
32 533
37 430
44 901
61 743
86 556

138 910
328 1160

(3s
137
(40
(33
57
68
64
57
59
54

115
229
156
255

86

(1 101(3 67S(6 218(8 697
t2 325t7 455
z? 418
27 563
32 180
37 368
44 568
51 988
86 1160

137 826
313 761

(1 057
3 718
6 122
a 7txt2 s30

77 304
?2 520
27 342
32 366
37 287
44 589
51 7116
86 161

t38 235
3!18 459

19r
144
(E7

4 221
38 581

203
778
135
729
1S8
180
135
133
(80
87

143
?A2
116
752
(3s

3 702
6 181
a 744

t2 265
17 380
22 555
27 093(32 30e)
37 298
44 166
60 636
85 582

134 A28
(352 692)

22
(7
(8

12
14
18
14
l3
12
?7
56qt
6S
29

(-12 131(3 709(6 218

lLz 713
(17 636(22 382(27 390(32 292(37 s73

411 636
61 604
85 704

138 415

58
(?7
(15
(26
49
53
49
41
48
50
8ti

792
723
240
96

-10 156(3 810(6 02S(8 655
t2 372
17 480
22 q70
?7 ?74
32 477
37 (E0
44 910
61 73€)
86 516

138 q83
328 574

-a 072(3 s81(6 064(8 7S9
t2 437
17 3s1
?? 473
27 449
3? 255
37 449
44 681
61 598
86 286

137 709
313 605

1 354
1 3116

HAUSHALTE INSGESAHT
MIT GELDVERI.IOEGEN.....
OHNE GELOVERi,IOEGEN..,.

AUF SPARBUECHERN.,.........
8EI BAUSPARI(ASSEN....,,..,.
IN I,.IERTPAPIEREN 1),..,.....
IN LEBENSVERSICHERUilIGEN 2),
IN SOISTI6EN GELDVERHOEGEN

v0{..,BIs

UND t.lEHR

BIS UNTER, ,.DI.l

2OO OOO UND MEHR.

VT{. ..BIS UNTER,., OT',I

UNTER 2 5OO,
500 - 5 000.
000 -

UND I.IEHR, . ...

BIS , Dtt

BRUTTO-GELDVERMOEGEN II'1 DURCHSCIINITT ALLER HAUSHALTE IN DT4

2
2

1 000

7 037
6 967

(70)

10 758I 1l:}9
24 ß2
37 195
8 219

90 003

72 032I 774
23 432
35 196
8 506

88 340

1? 157
6 770

22 7t3
33 609
8 355

83 604

10 504
6 334

19 478
26 22q
5 902

6S 442

311
301
267
265
442
406
3116
357
2A2
?40
526
026
654
108
410

7 569
3 506

13 005
10 280

(7
(8
(8
13
13
77
t?
15
1{
26
61
41
70
30

zusAr.r'1EN,. .

HOEHE DES BRUTTHELDVERI{OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(s0
58
60
67

117
9s
77
99
78
77

154
296
270
386
161

DURCHSCHNITILICHES BRUTTO-GELOVERilOEGEN JE HAUSHALT IN Ot'l 4)

1 128 1 143

1

1

UNTER..
.R 2 500

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTE
500 -
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2

7
10
15
?0
25
30
35
40
50
75

100
200

Vil.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
507<

100

7
10
15
?0
25
30
35
40
50
75

100
200

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

UNTE
500 -

?

a
10
15
z0
?5
30
35
40
50
75

100
200

v0{
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

(3 702(6 220(8 807(r2 610(17 49S(22 605(27 390
(32 5t2
(37 457(44 7A7
61 634
85 898

138 255

3 702
6 176I 7111

t2 343t7 soq
22 50t
27 303
32 331
37 339
44 532
61 532
86 192

737 426
336 936

90
(34
(32
(3s
54
60
60<t
60
53

103
226
t5?
259

85

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000

2 915

85 A5

(3s0 s37)

3 745

86 258

(356 561)

RESTSCHULD 5) IH DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI-I I

NETTO-GELDVER?,,IOEGEN 6) II.1 DURCHSCHNITT
Är-r-En-nÄüsinuiE iN Dr,r.. . ... . .. I

2 708

66 734

2 92?

80 582

2 611

74 588

2 301

35 280

HOEHE DES NETTHELDVERI{OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

352
161
777
106
t72
t72
137
119
(7s )
81

137
237
tL2
149
(34)

DURCHSCHNITTLICIIES NETTO-EELDVERHOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI'I 7)

152
55

(49)
60

105
83
74
s1
72
7q

7SS
291
206
374
161

674
278
2?2
233
392
383
338
32t
268
269
495
002
634
080
405

-g 277
3 689(6 115)
8 655t? 451

17 356
22 553
27 3n
32 318
37 345
44 795
61 660
86 178

138 i30
3116 878

-5 170
3 722
6 155
8 710

12 350
77 347
22 ß7
27 7?4(32 ?90
37 382
44 t77
60 730
8s 395

135 035
353 437

-7 135
3 704
5 126I 707

12 396
17 37S
22 474
27 275
32 325
37 408
44 510
61 438
86 101

137 703
336 801

000.
000.
000.
000.
000.
000,

UNTER..
:R 2 500

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2OO OOO UND HEHR.

1) BEI,IERTET ZUI.I TAGESKURS, - 2) RUECKKAUFI,.IERT Vg! LEBENS-, STERBEGEL}-, AUSBILOUIIGS- UNO AUSSIEUERVERSICHERUI..IGEN. .3) 2.8. FEST_
GELDER, BERLIN-oARLEHEN. - 4) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTT(FGELDVERT'40EGEN. - 5) RESISCHULD AUS Kü.ISUI.iENTENKREoITEN. -
6) DAS'NETTO-GELDVERT.4OEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI'I BRUTTO-GELDVERI,TOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILI6EN HAUSHALTE
MIT NETTO-GELDVERI{OEGEN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.25 ERFASSTES GELDVER!,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 3T.T2.19S3 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSO{

1.26.6 HAUSHALTE VIhI ARBEITERN

DAVü! MIT ... PERSO!(EN)

GEGENSIAND DER NACHI,.IEISUIIG 2 4 5
IJND MEHR

595
594

267
251

449
437

0001

158
053(1ls)

I 858
7 957
s 288

23 577
3 859

54 938

720
184
932
968
277

8 957
7 031

10 845
21 109
4 q24

52 365

t0 2Lt
4 S93

LL 287
22 0ß
4 347

52 881

t^IERTPAPI
IN LEBENSVERSICHERUIIGEN 2)
IN SqISTIGEN CELDVERT.{OEGEN ä): : : : : : :

Vü{. ..BIS UNTER...Oi.,I
UNTER 2 500......

VII{...BIS UNTER...OH
UNTER 2 500...........

VO!... BIS UNTER. ..DI.,I
UNTER 2 500...,.

Vtnl...BIS UNTER...DN.I

500.. ... ... ... .000...... .. ,,, .

2OO OOO UND MEHR

7 252 1 605
1 175 1 586//

BRUTTIrcELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt'I

5 406

ZUSAI.!,IEN.

HOEHE DES ERUTTO-GELDVER''IOE6ENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

5
6

INSGESAHT.

295
334
293
245
500
37S
366
323
294
325
477
902
511
657

(113)

(264 198)

109
136
(90
118
L42
(87

(97

(2741
(104)

(e4

1

e78 726)

(16s)
(69)
(s3)
(49)

(102)
(78)
(98)
(63)
(69)
(7S)

(140)
235
158
209

3 661

5L 277

(-9 132)

(12 380)(77 727','(22 533)(27 26A)(32 s20)(38 01s)(4s 383)
50 205(86 8s6)

(13s 93s)

T

(3s )

(281
147',)(3s)
(31)
(34)
(23)
(28)
(41)
95

(118 )
(78 )

( r 197)

(8 765)(72 74Sl
Q7 322t(22 776)(27 320)(32 722)(37 651)(45 638)
60 243(86 320)

(134 806)

I 104I 038I 4!t8
22 052
3 981

52 612

( 341)(37)
(s7 )
( 43)(82)
a2(7s)

(74],
(67)
(71)
L?O
223
r27
152

(s3)
(60 )(ss)
(43)
113 )(89)
(96)
(93)
(68 )(82\
726
224
131
773
(27).

(81)

(a)
(33)
(28]
(26 )
(321
(23)
(33)
93

(4§')
(71r)

(7 24t(3 623(6 0€2(8 768(12 585
77 527(22 5ß(27 3?4(32 419(37 454
45 001
61 110
86 877

133 704

3 125

s9 ß7

115
l2s
(s7
(3s
(77
(63
174
(73
(67
(54
114
2t5
119
150

(7 782(3 718(6 087(8 632
72 229t7 430

2I
7

(3
29

8 680
5 922

70 782
1S 150
4 165

48 0SS

(3 1163

(8 473
12 091

AUF
BEI
IN

(64)
(80)
(68)
(s4)
116)
(8s)
r01 )
(68)
(71)
(87 )
138 )
?57
158
213

(1 186(3 766(6 2S0(8 910(72 427(17 372(22 277(27 564(32 500
(3'7 471
44 525
61 8118
86 254

133 937
281 113

2 905

49 4150

(7 t47(3 747(6 0s0(8 678(72 576(17 169(22 777(27 376(32 477(37 S15(44 776
60 533
87 818

134 525

2 440

50 441

1ff|
(s8)
(41 )(43)
101 )
(87)
(74)
(s4)
(68)
(80)
116
2L2
130
770
(27)

133

778
276
224
244
454
332
333
308
2S3
304
4ß
a42
505
644
111 )

-8 :rl41(3 566(6 0s3(8 6118t? 279
17 615
22 507
27 37A
32 ß2
37 301
44 636
60 758
a6 737
.33 467

-7 697(3 822(6 266(9 01s(72 54L
( 17 309(22 576(27 352(32 680(37 499
44 773
81 606
85 919

133 436

(3 628(5 098(8 560(12 561(77 273(22 655(27 477(32 5?0(37 756(44 605
60 500
87 1163

134 587

000
500
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
c0
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000.
000.
000.
000.
000,
000.
000.
000.

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN DI,t 4)

(59 s62)

HOEHE DES NETTHELDVERT'IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

1 184
3 707
6 132I 716

L2 403
17 369
22 524
27 475
32 327
37 712
44 813
60 873
86 565

135 291
265 295

2 960

45 139

000
000
000
000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM I
NETTO-GELDVERI'tOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI.,t. I

3 792

25 019

(86)

000.
000,
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DN,,I 7)
(-6 1188 ) (-5 658)

(ss

-7 295
3 606
6 187I 634

12 355
L7 267
22 636
27 3s,4
32 507
37 654
44 798
80 727
86 477

135 231

500.
000.

UNTER 22500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200

609

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1) BEI^IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI,IERT Vg! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z,B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI,,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI"IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KOISUMENTENKREOITEN. -6) DAS NETTO-GELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETTHELDVERI.IOEGEN,

-167-

Lorrro.r, I

|"'u"*'I tt

000



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.26 ERFASSTES CELDVERI.IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE Al.,l 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UNO SOZIALER STELLUIIG DER BEzUGSPERSO{

1.26,7 HAUSHALTE VO{ ARBEITSLOSEN

DAVCT{ MIT .., PERSü.1(EN)

GEGENSIANO DER MCHHEISUIIG 3 s 5
UND I{EHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

HAUSHALTE INS6ESAMT
MIT GELDVERT,IOEGEN,

BEI BAUSPARIqSSEN,.... . ,. .

iru-wEaiFrCieiEN-ii.... : :. :
IN LEBENSVERSICHERUTIGEN 2 )
IN SNSTIGEN CELDVERilOEGEN 3)......

zusAtttEN. ..

VINI...BIS UNTER...OI.,I
UNTER 2 500.....

000.

000.

000..,.. ... ..000....,.,...
UND HEHR...

Vü\...BIS 0l.l

RESTSCHULD 5) II{ DURCHSCIINITT ALLER HAUSHALTE IN DH
NETTO-€ELDVERT.{OEGEN 5) It.t DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DT.I.

VO{...BIS LNTER...OI{
UNTER2500-

VIN...BIS UNTER...Ot{
$ITER 2 500. ......,.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
110 000
50 000
75 000

5
7

10
15
20
z5
30
35
{0
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

2
E
7

10
15
20ß
30
35
40
50
75

100
200

- 100 000- 200 000
I,hD i.IEHR.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
!t5 000
110 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER...
.R 2 500.

5 000,
UNTE

500 -

- 100 000- 200 000
UND t.tEHR.

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

5 000...

100 000 - 200 000.
200 000 UND ME|R..

7 500...
10 000.,
15 000..
20 000.
25 000.
30 000.
35 000..
40 000,.
50 000..
75 000..

100 000.

1)

LDVERI{OEGEN.

-168-

HAUSHALTE

1 000

1150
296

( 1611)

BRUTTO-6ELDVERIIOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER IIAUSHALTE IN DT.4

1
1

351
325

2ß
008
238

6
(4
(9
13

36

8 S32
2 724

15 001
19 620(5 35r
51 031

2 026
( 690(3 878

4 853(1 517
72 974

207
196

745
805 )
87ql
872
327)
616

(231

7
(3
10
18
(s
46

(s2)

(231

774

662
q73
814
043

38
20
35
18

139
120

6r9
862 )
397 )
835 )

594

(89
t72

4159
676

403

777

5 609
2 220I 024

4
2

32 382

HOEHE DES BRUITHELDVERI',IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

12 818
3 3tZ

?ß
(78)
(71)
(s2\
(49)
(s3)
(271
(41 )
(3S)

(73 )
92

(116)
83

(33)

( 129 602)

(3 292\

s3 324

(3 5S2)

33 002

(11

(27

(7 134)

(20 643)

(13s) (47 )

(40)
(19)
(36)
(18)

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERI.TOEGEN JE HAUSHALT IN Dfi 4)

(873)872(3 464)(s 882)(8 8118)(12 tZEl(17 073)(22 7S?)(27 425)(32 313)

(44 801 )
61 568(85 214)

135 140
(312 781 )

62
89

( 136
( 304

2 626

30 356

(t 774\ (t 8?2\

11 199 49 210

HOEHE DES NETTO-GELDVERI.4OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(179) (69 )

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERI.TOEGEN 6) JE HAUSHALI IN ON,| 7)
(-2 991 ) (-3 688) (-7 389)

369
(73
(64
(33
(44
(43
(23
(33
(41

(72
88

(4s
a2

(33

600
441 )
891 )
684 )0a)
037 )
436 )
408 )
605 )

903 )
987
632 )
813

-4
(3
(s
(8

(72
(17
(22
(27
(32

(44
60

(85
134

(62 490(88 349
137 178
302 472

(va 777)
(311 490)

) RUECKKAUFI,IERT Vü! LEBENS-, STERBEGEL}-, AUSBILDUI{6
OER JET,IEILIGEN IIAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. -

S- UND AUSSTEUERVERSICHERUTIGEN. - 3) Z,B. FEST-
KÜ\lSUl{ENTENKREDI'

7) DER JE}.IEILIGEN
TEN, -5) RESTSCHULD AUS

SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI.,IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO

Lor.ro.r, I

l"'u"*'I
1 2



FRUEHERES EUNOES6EBIET

1.26 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIhI

1. 26, 8 HAUSHALTE VO{ NICHTERI,.IERESTAETIGEN

DAVIN HIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI.,IT 2 3 4 5
UND i,IEHR

( 144)
( 13s)

31ll
310

755
971
551
908
4,{3
739

(25

(4s

(s9

859

524

t82.

(:ß)

( 44)

(58 )

8S9
864
(34)

013
035
645
438
528
861

(s4)

(33)
(s21.
(/5)
(416)
(33)
(32)
t27)(6s)
118
(85)
149
(81)

( 886

(8 7A2
(72 753
( 17 1S0(22 275(27 125(32 07L(37 857(45 164
60 1199(8? 642

1110 st51(344 lffi

s17
3 574
6 11t5
8 704

L2 3ßt7 215
22 153
27 ?37
32 275
37 302
44 4t7
60 7886 527

138 250
362 840

(80)

(30)
(47]-
(43)(a\
(32)
(32)
(30)
(56)
115
(8s)
147
(81)

576

66 507

254
140
1:ts
L37
29Et
232
273
242
187
151
350
801
377
565
233

-2 t3t (-1 826)359s /6170 /
8 718 (8 867)

t2 323 (L2 6771t7 210 (17 316)
22 723 (22 t27l
27 22A (27 LTL\
32 279 (32 055)
37 22A (37 745)
44 437 (44 529)
60 881 60 518
86 595 (8t 770)

138 195 140 871
362 814 (344 411)

VIN...8IS UNTER..,DT.,I

200 000..

v(N...BIS tnIrER...Dr'l
UNTER 2 500....

000.

000.
200 000 UND r.rEHR.

RESTSCHULO 5} II.,I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE
NETT(rcELDVERI.,IOEGEN 6) II"I DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN Ot.,I.

v(I!,,.BIs |NTER...Dfi
UNIER 2 500....

- 200 000.
UND I.EHR.

V(N...BIS IJNTER...Oi.l

- 200 000
UND I.IEHR.

1 000

BRUTT(HELDVERI.IOEOEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT'l

ZUSAI,?.IEN,..

HOEHE DES BRUTTO-GELDVEflI,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

OURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI'4OEGEN JE HAUSHALT

22L
132
(89

792
159
9116
674
513
083

4
4

15
2

29
11

7
67

263
900
364

340
020oätr
356
048
699

585
492
:t€t1
397
537
406
2SS
272
203
15S
306
432
228
249
88

204
139
140
11ß
308
236
274
2ß
191
161
360
607
381
567
233

IN Dil

879
666
56it
504
926
699
527
577
437
361
772
?79
737
0q5
450

1 009
3 602
5 140I 511

L2 LBAt7 266
22 L47
27 061
31 911
37 456
s4 027
60 3956 !8|2

1% 7n
375 000

305

32 39{t

652
1186
382
305
529
405
240
269
203
157
304
429
229
2§t

88

- 353
3 616
5 131I 622

12 188
L7 297
22 746
27 055
31 917
37 462q4 024
50 299
85 349

136 042
374 502

5
4

842
342
500

10
10

HAUSHALTE INSGESAI'IT.
HIT CELDVERI,IEOEN..
OHIIE 6ELOVER}1OEOEN.

(t 426)

82 313

7921
814 )
782].
3116 )

(79 t24)

(75 87s)

13
(7
22
2A

t2
5

31
2L
11
83

16
5

30
19I
80

-2 L34l

10
1

7S
3
3

32

13 04S
2. 031

22 871
8 7.98
s qll

52 159

RN........,,.AUF
BEI
IN
IN
IN SO\STIGEN

UNTER 2 5OO

4

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
290 ffi

5
7

10E
20
25
30
35
40
50
75

100
200

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
110
50
75
00

5 000
7 500

10 000
15 000
20 0«,
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2 500
5 000
7 500l0 000

15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

r0 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 ,.000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

970
3 601
6 133
8 848

t2 304t7 239
22 L82
27 !37
32 083
37 392
44 360
60 583
86 3Ut

137 978
357 974

(63

(LiJt

(63

( 137

1 007

79 654

IN DI.I s27

51 632

HOEHE DES NETTO-GELDVERT'OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

I 0(ll
655
558
,{t90
903
6S5
510
557
431
363
767

1 201
724

1 040
41lt)

DURCHSCHNITTLICHES IIETTO-GELDVER}IO€GEN 5) E HAUSfIALT IN Dt.1 7)

-1 033
3 620

534

%2

I 137
8 662t2 280

77 257
22 t72
27 776
32 106
37 360
44 304
60 714
86 310

L37 922
357 805

100 000
200 000

UNO AUSSTEUERVERSICHERUI{GEN. - 3) Z.B. FEST-
RESTSCHULD AUS KO{SUMENTENKREOITEN. -

1) SEHERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI,.IERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUI\IGS- 1

GELDER, EERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI.4OEGEN. - 5)6) DAS NETTO-GELDVER!,IOE6EN ERRECIINET SICH AUS DEI,I BRUTT(rcELDVER}TOEGEN ABZUEGLICH DER
MIT NETT(rcELDVERI.II]EGEN.

RESTSCHULD. - 7) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE

-169-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.27 ERFASSTES GELDVERI.4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1393 NACH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIATER STELLUNG DER BEZUGSPERSN

1.27. 1 HAUSHALTE INS6ESA}{T

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHhEISUNIG

HAUSHALTE

INSGESAHT
ALLETN- I lL-lrnr- |

LEBENDE I rrseNDea I

FRAU I ,* |

I .nrr** lr*rrru*
I lxrusmr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI.i.,IEN DAR.
MIT 1 KIND

754
?ß

15 93S
15 751

188

1
2
I
2
1

917

2 030 892 2 491

61 i19 31 398 39 033

414 1 3960s2 7 324322 172

HAUSHALTE IN DI.I

209
r36
105
(79 )

(318 3ls)
1 925

36 456

3
3

425
082
343

b
6

0001

928
975
954

s
1

13

2A
27

11 066
4 72A

19 526
21 272
5 555

63 1S8

(30)
878
(39 )

? 020

38 029

12 %7
5 924

19 S85
21 616
7 245

67 367

702\
(69)
82

(79)
135
103
80
87
74

(77)
t?5
?30
131
243
107

72 7A
6 :151

23 547
30 793
8 458

8L 924

qqt
384
423
426
879
782
766
755
710
565
305
527
673
784
234

6 166(8 801)
72 ß3
17 494
22 479
27 6t3
32 279(37 528)
44 708
61 054
86 840

138 017
355 658

2 904

64 1153

27 335
32 350
37 427
s4 728
67 452
85 541

138 177
359 161

2 302

79 622

1 0s7 190372 (71
379 (77
396 (57
809 7ß740 917r2 83?33 77678 74640 (7?

I 255 119
? sß 218
1 636 130
2 741 237
7 224 104

-8 427 4 q24
3 674 (3 6476 154 (6 178I 728 (8 754

72 558 12 37t
77 293 17 490
22 424 22 43E
27 309 27 40?
32 385 32 421
37 418 (37 444
44 698 44 686
61 373 60 978
86 602 86 715

138 040 t§ 622
359 242 366 315

7 825
3 127

13 571
11 118
4 404

40 049

7 773
2 472

72 tA7
11 577
s 4?2

38 380

7 459
2 S85

15 578
10 633
4 863

BRUTTO-GELDVERI.,IOE6EN It'1 DURCHSCHNI TT ALLER

199
678
r30

5 2S3
2 9S0

3? 290 4t 524

HOEHE DES BRUTTO.GELDVERI"IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

16
88
65
tro
77
37
42
51
26
30
53
88
41
80

949(3 609(5 860(8 713
12 391
77 ?35
?2 Sß
?'7 553
32 397
37 505
44 503

10s
66

(53
(73
(39
(4s
az

119
(60
98

(41

373
3002tt
191
296
199
143
140
135(7t2
166
249
179
254
102

917
3 618

697E'E
460
406
630
522
329
358
244
214
391
595
276
300

88

8??
4154
?8L
181
049
671
380
411
202
tt2
069
75q
319
686trrt

1
1
1
1
2
1
1
1
1
1
2
3
2
3
1

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-€ELDVERI.,IOEGEN JE HAUSHALT IN Dü 5)
1 044
3 662
6 170
8 738

72 472
77 326
22 417

(876)
(3 687)

947
3 617
5 970(8 741 )

t2 265
17 059(22 357',t(27 335)

(32 500)
(37 449)
44 E90
51 137(87 442',)

136 329

5 150
8 713

12 169
17 388
22 405
27 718
32 196(37 78S
44 540
60 779
84 710

140 935
376 07S

1 020 1 103
3 642 3 643
6 134 6 121
8 599 I 622

12 335 t2 255fi 3?2 77 293
22 3A2 ?2 302
27 277 27 u2
32 ?47 31 S52
37 ß4 37 391
44 555 43 S50
61 179 60 272
86 383 85 456

138 081 135 350
3s9 645 359 662

889
557
436
382
598
511
330
339
253
277
383
s85
273
299

88

67 292
188 777
135 663

188
(68
(60
ls7
173
132
(40
( 116
(31
126
(49
a2

(40
(7S

-2 Aß(3 596(6 005(8 529
12 490
17 398
22 327
27 ß9
32 704
37 596
ss a7q
61 396
87 790
35 353

309
115
s4

(66)
702
(s9)
(s7)
(68)
(4s)(u)
75

113
(s8)
97

(41)

-z gtd
3 556
6 035(8 690

12 365
( 17 194(22 356(?7 372(32 738
(37 s58q4 754
61 371(87 497

135 959

655
240
771
157
279
181
139
133
727

( 110
153
277
77'7
253
100

-5 219 -2 077 { 358
3 628 3 624 3 5945r33 6129 6131
8 670 8 616 8 607

12 330 n 245 12 051
77 292 t7 292 17 222
22 407 ?2 294 22 586
27 265 27 tr7 27 260
32 307 31 952 32 345
37 466 37 406 (37 8q4)
44 556 43 981 qS 6?9
61 119 60 182 50 867
86 317 85 340 84 519

137 993 135 0s9 141 131
359 594 359 149 37q 9t4

HOEHE OES NETTO-GELDVERI'4OEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

3 090
1 355
1 158
1 058
1 913
1 581
7 327
1 357
1 158
1 075
1 984
3 641
2 275
3 627
1 556

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-6ELDVERHOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI'1 8)

(1
(316 055)

r) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEORENZUNC. - 2) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI{ERT Vq! LEBENS-, STERBEGELO-, AUSBILDUTSS- I.hD
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4) Z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERT,IOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KüISUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEH BRUITrcELOVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.. 8) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALIE I,1IT NETTHELDVERI-IOEGEN.

-t70-

HAUSHALTE INSGESA}.,!T.
MIT 6ELOVERHOEGEN.....
OHNE GELOVERI.IOEGEN.., .

AUF SPARBUECHERN........,,
8EI EAUSPARKASSEN....,..,.
IN I,IERTPAPIEREN 2)..,.,.,.
IN LEBENSVERSICHERUT\rcEN 3 )
iN SOISTIGEN GELOVERI"IOEGEN

VI}\I,.,BIS UNTER... DT,!

RESTSCHULD 6 ) II.1 TT ALLER HAUSHALTE IN DM
NET T O-G E LDVE RT.IOEGEN

ALLER HAUSHALTE IN
II,! DURCHSCHNITT

UND i4EHR.. .

OOO UNO MEHR.

ZUSAI-?,1EN

VS!. . . BIS UNTER. .
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200
200 000 UND

Vü{..,BIS UNTER,,. DT.l
UNTER 2 500...

2 500 - 5 000..,
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

..BIS UNTER...Dt.I
UNTER 2 500...

500 - 5 000,.,
v0!.

2
5
7

10
15
20
z5
30
35
40
50
75

100
200

000.
000.
000.

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
?00

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
1

500,
000.
000.



FRUEHERES BUNDESGEEIET

1.27 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHAL
UND SOZIALER STELLUIIG I

TE AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
DER BEZUGSPERSfl

1.27.2 HAUSHALTE Vü! LANOI.IIRTEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG
ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)I I

--------l EHEPAAR I SOISTIGER
zusAr'r.rEN I ola. I lnlusxlr-llMrrlKrNDl I

HAUSHALTE

INSGESAHT
ALLEII+-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENOER

MA}Ü{

1 000

1418
388

73
73

013 )
9S8 )

000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

287
240

(327 ?9Sl
(2 s53)

107 249

(6s 067)

2t 752
11 140

(35 745
54 865(ls 201

138 703

186
186

13 414
7 497

20 3?4
116 165
15 153

103 003

(13)

(231
(72t

n
25
53
22

////////////////////////////////// (53 389) (64 1189/ (88 0s8) // (136 0S3) (148 163/ (29L 240) (393 388

HAUSHALTE INSGESAMT.
MIT GELDVERI-IOEGEN.....
OHNE GELDVER?.,IOEGEN. . ..

AUF SPARBUECHERN.
BEI

BRUTI(rcELDVER!4OEGEN II'1 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN OI.I

ZUSA|.i'1EN...

HOEHE DES BRUTTIrcELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN JE HAUSHALT IN OI.I 5)

15 056I 270
25 260ß 522
14 503

10s 512

3
IN
IN
IN Sü{STIGEN GELDVE

000.

000,

..BIS UNTER...DI.l
UNTER 2 500.....

500 - 5 000..,

VIN.

t?
55
34
80
34

000.
000.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

vtill.

2
5
7

10
15
20
?5
30
35
40
50
75

100

(62 92A
(8A 242
135 5s8
297 240

( 45 641(63 3118(88 082
140 498

sG)
32].
79
34)

//////////////////////(63 1t89) /(87 847l. /
140 955 /
328 23Al /

500.
000.
000..
000..
000.
000.
000.
000.

136 481100 306

000...
2OO OOO UND MEHR...

RESTSCHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.I
NETTO-GELDVERI.IOEGEN 7) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI.1.

VO!...BIS UNTER.. .OI,I
UNTER 2 500...

000.
000.

500,
000.

HOEHE DES NETT(rcELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000...
000...
000...

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUNG, - 2) BEI{ERTET ZUM TAGESKURS. .3) RUECKKÄUFI.IERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUTIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUTIGEN. - 4I Z.B. FESTGELDER, BERLII+-DARLEHEN. - 5) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. - 5) REST-
SCHULD AUS Kü{SUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTKELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEH BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE !1IT NETTO-GELDVERI'1OEGEN.

DURCHSCHNITTLICHES I\ETT(rcELDVERT.IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN Dt't 8)
VO\,..BIS UNTER...Dt'I

UNTER

500...
2
5
7

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

r00 000
200 000

000
000

10
15
20
25
30
35
40
50
75

000.
000.
000
000
000
000
000
000
000

MEHR

-l7t-

//////////////////////(29) (tzl(26) /s4 (231Qzl (13)

4\

. BIS UNTER. . , DT1

UNTER 2 500,...



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.27 ERFASSTES GELOVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AH 31.12.1S93 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER SIELLUNG DER BEZUGSPERSü!

1.27.3 HAUSHALIE VO{ OEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

I norrro.r, I

| 
,,.,"',*, 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEI SUI\G
ALLEIN- I lrreIru- |

LEBENDE llEgprloen I

FRAU I ** I

L,rr** lr^rrru.*
I lrnuurur

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI'?{EN DAR.
I.IIT 1 KIND

136
134

10 863(6 r72(28 608
7A 325(17 379

14r 347

197
183

(9 2S1) 12 300/ 77L6/ 39 908
47 2r7\ 100 894/ 22 054
95 791) L82 A73

567
328
837
587

935

27
30

141 840
417 594

27n

HAUSHALTE INSGESAMI
MIT I

OHNE

1 000

I r zsq (133) 206I I tzg (128) zotl///
182)
(821

(47')
(47 I

BRUTTO-GELDVER?.IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.1

(721

HOEHE DES BRUIIO-GELDVERI.4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNIITLICHES BRUTTHELOVER?.,IOE6EN JE HAUSHALT IN DT,I 5)

10
(5
30
59

(5 614(8 62s
20 928
49 33s(7 977
92 E79

(11 Ss6(1 985(51 075(26 t07
( 10 902
t02 0?6

11 2S6
7 204

37 223
85 486
18 845

150 054

AUF
8EI

vq!.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

500.
000.
000.

000,
000.

IN I{ERTPAP
IN LEBENSVERSICHERUTIGEN 3 )
rN sq{srrGEN oeLovenfioeoeN' ä)

BIS UNTER...DI.{
UNTER 2 500..,

Dtl.R. ..
500.
000.

v(},t.

2
(26)

(32',t
(?4)
(2s)
(32t
(34)
(26 )
(50)
115
94

303
359

(6 274

(t2 0ß(77 74t
122 q38
(?7 q25
(32 635(37 170(qq ?61
53 158
86 397

144 858
424 564

ts2

(797
(3 659(6 21s(8 651

( 12 184
( 17 563(22 727
(?7 365(32 565(37 572(4q qs3
62 618
86 645

144 419
422 ß4

q 432

(s9 )

(221

(ß)
(271
(2sl
(3s)
(26 )
(23','
(1t6)
118
87

305§2

(-15 162

(6 095

(t2 428(17 450(22 501(27 490(32 760
(37 273(44 255
63 055
86 905

7q4 t02
4% 7q5

3933

803

(s3
(43
(48
(40
(s2
( 118
(39
(s4
(60
(44
(7s
170
140
415
441

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

7
10
15
20
z5
30
35
40
50
75

100
200

UND I.,IEHR

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000 721

vu!
2
5
1

10
15
20
23
302<
40
50
75

100
200

(7A

000,

000.
000,

RESTSCHULD 6) It.l DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt.,I

NETIHELOVERT.IOEGEN 7 ) II,I OURCHSCHNITI
ALLER HAUSHALTE IN DT{. (93 166)

3 920

178 +53

(6 116)

135 231

1{11 493)
1t20 4!tst)

(7 841)

84 638 (118 380)

JE HAUSHALT IN 1 OOO

155 522 (S9 453)

HOEHE DES NETT(rcELDVERI{OEGENS 7)
VIN...BIS UNTER... DI.t

(40)

(38)

134
(35)(a\
(321
({3)
(q3)
(44)
(s4)
(118)
(,43 )(5s)
170
134
sL4
431

-13 795(3 652(6 070(8 699
( 12 415
( 17 150(22 872(27 536(32 5S3(37 514(44 606
62 497
86 795

143 983
423 620

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 -
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
?5
30
35
40
50
75

100
200

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERI.IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN OH 8)

UND METIR.

BIS UNTER.,.OII

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000

(-13 301 )

(142 7251
OOO UNO MEHR.,.

1) LEOIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG, - 2) BEI.IERTET ZUI.I TAGESKURS. - 3) RUECKIqUFhERT VO! LEBENS-, SIERBEGELD-, AUSBILDI.hßS- LND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4\ 2,8, FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTIO{ELDVER'.TOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KOISUHENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO.€ELDVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-6ELDVERHOEGEN AEZUEGLICH DER RESTSCHULD.- 8) DER JEI.IEILIOEN I.IAUSHALTE I.IIT NETIO-GELDVERI.IOEGEN.

-172-

ZUSA}.t,!EN.



FRUEHERES BUNOES6EBIET

1.27 ERFASSTES GELDVER!,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.t 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUTS OER BEZUGSPERSü!

1.27.4 HAUSHALTE VIN BEAMTEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI{EISUI!6
ALLEIT$- I llurru- |

LEBENDE I LeaENoea I
FRAU I 'o* |

| ,nrr** lr*rrrur^
I IHAUSHALT

ELTERNTEIL HIT KINDERN I)
ZUSAI'!.4EN DAR.

MIT 1 KIND

0001

88
8{t

s42
53{
398
817
788
97Et

(14
(72,(lsl

(L 284) /(3 700) /(6 3116) /(8 753) /L24ß /
77 442 /
22 431 /
27 5t9 /32ß0 /
37 ,{89 /
44 814 /6t 7113 (61 110
86 257 (86 31l:l

137 365 ( 129 670
30!t 071 /

(t2 626
( 17 689

(44 26?(60 307
(84 959
135 802

(1 361) /(3 692) /6215 /8756 /72ß6 /
77 47? (17 39Sl
22 sLO (22 959
27 499 /
32 347 /
37 {10 /
44 685 (43 698
61 583 (61 586
86 092 (85 ,q4s

136 868 (t3t 284
314 035 /

44/(12) /(18) /(16) /40/q7/
4L/53/lNt /52/94/2r7 (13)

lss ( 13)237 (14)
81 /

-9 !83 /(3 861) /(5 :r8S) /(8 7:rS) /
12 503 /
17 5:t5 /
22 424 /
27 532 /
32 361 /
37 1183 /
44 761 /
61 833 (60 879)
86 s43 (86 121)

137 368 (132 s06)
308 105 /

1 154
1 153

t3 234
10 857
23 425
27 §7I 289
a5 072

(r1
(13
(77
(16
40
47
115
49
55
54
98

222
151
243

81

(29)
(29)

11 308(7 596
19 387
15 3116

59 9S2

43
43

601
597

(r0)
(26t
(16)
(271

HAUSHALTE INSGESAHT.
MIT GELDVERI.IOEGEN..
OHNE GELDVERHOEGEN.

AUF SPAREUECHERN.
BEI BAUSPARIqSSEN
IN I,IERTPAPIEREN 2)....
IN LEBENSVERSICHERUIIGEN 3)...,
IN SO{STIGEN GELDVERI,IOEGEN 4),

v(N... . . .0{'1

VO!...BIS UNTER...DI,I

200 000 rrND r,,rEHR.

BRUTTO-GELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.t

1116
144

558 8 606
4t05
385
963
963)
274

169
158

9s8
935
035
257

7
18
74
(6

15
11

(17)

(1{)

(10)
(2sl
(14)
Q»

753

420

050
331
880
391

(72

(44
(50
(83
1:t5

1I

16
10
2t
16
(7
72

10 332(7 832
( 16 898
16 096(5 871
56 828

000

10
5

15

12 600I 949
22 279
23 S40 10

(3
ß8 308

77 0L7ZUSAI.IIEN. 55 7S'0

HOEHE DES BRUTTO-SELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1

DURCHSCIf{ITTLICHES BRUTTrcELOVERT.IOEGEN JE HAUSHALT iN Oil 5)

11

t2
22
11
t2

(34)
(29)
39
32
73
79
72
68
81
72

133
290
205
297

94

7 500.
10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000,

100 000.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

..BIS UNTER..
UNIER 2 5OO

500 - 5 000
000 - 7 500
500 - t0 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO UNO IGHR.

DtlVü\l.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

500.
000.
s00.
000.
000.
000.
000.
000.

2
5
7

10
15
20ß
30
:t5
40
50
75

UNTER
500 -

6 242
8 690

72 5A4
77 562
22 ßt
27 5L2
32 245
37 ß7
44 578
61 635
86 208

136 9S2
313 235

500.
000.
000,
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

(55 695)

2 3?L

82 70t
(3 lsl)
6El 828

2 580 (1 851) (3 276) (3 040)

7S 537 44 423 52 5t4 53 788

HOEHE DES NETT(reELDVER!,IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCH{ITTLICHES NETT(TELDVERIIIOEGEN 7) ..8 HAUSHALT IN Dü 8)

-9 653(3 796)
(-7 311€l) (-r1

RESTSCHULO 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'1 I
NETTO-6ELDVERI.IOEGEN 7 ) II.t DURCHSCIINITT

ALLER HAUSHALTE IN 0T.4. ,......... I

IE

12
l1

22
l0
t2

8B
(26
39
33
70
77
65
72
73
7t

125
282
197
249
s3

44S )
89S )
148 )

000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

t0
l5
20
25
30
35
{t0
50
75

100
200

V(N.

2
5
7

10
15
20
25
30
!t5
40
50
75

100

100 000- 200 000
IJND I'IEHR.

Df,l

17 1tS3 )
22 832)

(61
(84
137

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUAIG. - 2) BEI,{ERTET ZU]'t TAGESKURS. - 3) RUECKIqUF}IERT VO{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDIJISS- Ut\DAUSSTEUERVERSICHERUNGEN. 4l z,s. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - s) oEn -rNetltoEr'r nlusnalrr rqli aRuir0-cEloüEnr.roeoEr,r.---s-j-nesr-
SCHULD AUS KIIISUMENTENKREDITEN. - 7) DAS IIETTO{ELOVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS oEII anÜiTo+ELoüEatIoEoeII Ia2ÜEeLicI"I-oin ae§isctlur-0.- 8) DER JE'.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTrcELOVERHOEGEN.

-t73-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.27 ERFASSTES GELDVERTTOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIALER SIELLUNIG DER BEZUGSPERSII!

1.27.5 HAUSHALTE Vü{ A'IGESTELLTEN

HAUSHALTSTYP
HAUSHALTE

IN56ESAI,IT
aLLEIN- I lr-leIru- |

LEBENDE IISAETUEA I

FRAU I no*, 
I

zusal,r{EN I oln.
I urr r rrm

I .r.r*, lr*rrrur*
I lmusnrLr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)
GECENSTAND DER MCHI,.IEISUI\ß

000

475
477

12 005
7 006

t7 %2
19 865
6 711

53 538

926
913
(13

3
3

7
6

309
306

6 83€t
3 36rI 869

11 357(3 109
34 535

26
?5
t7
2S
3€l
22
20
16

23
34

24

059
796
971
51ß
409
372
568
317

693
527

617

1
3

8

22
27

44
61

13

4115
439

Dr,4

722
077
973
892
733
3S7

39
37
30
31
49
34
29
27
77
18
30
45
20
31

1 1150 7SL
7 421 724

037
957
(70

z 708

66 734

) (2s)

12 390I 200
24 !t53
37 6nI 894
91 !166

AUF SPARBUECHERN.

VO{...BIS UNTER..,DII
UNTER 2 500,....

BRUTTO-GELDVERI.TOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN

10 504 7 456 7 78El

HOEHE DES BRUTTHELDVERI4OEGENS JE HAUSHALT IN 1

(20)

DURCHSCHNITTLICHES BRUTT(rcELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN DI.I 5)

42§
15 933
13 505
5 495

47 008

(57
(s8
(41
(4s
(ss
(s7
(42
(42
QS
(25
(ss
83

(so
81

3 108
11 509
8 631
3 559

34 273

1416
720

94
84

143
722

93
91

(s6
(62
99

158
(66
(70

6 334
19 478
?6 224
6 S02

69 442

311
301
?67
265
442
406
3!16
347
?82
280
s?6
026
654
108
410

(1 056(3 698(6 1q5(8 537
(12 291(r7 252(22 555(27 265(32 37t(37 284
(44 9?3(60 757
(85 932
732 802

L 217 (958
3 707 (3 694
6 179 (5 187
8 664 (8 892

72 2q9 (72 307
17 346 ( 17 453
22 503 (22 669
27 164 (26 940(32 402) (32 089

(37 2ß) 137 42A
44 019 (44 1Nt3
60 263 61 344

(86 162) (84 807
131 602) 137 612/ (305 013

2 103 2 689

32 tto 44 31S

t 128
3 702
6 175
a 7s7

t2 353
17 S0S
22 50L
27 303
32 331
37 339qq 532
61 532
85 192

L37 826
336 936

235
7t?
(81
(72
723
119
94
82

(s1
(s8
100
752
(64
(70

-7 135 -5 377
3 704 3 709
6 126 (6 151I 707 (8 840

12 396 12 390
17 379 17 316
22 474 22 U0
27 275 27 167
32 324 (32 339
37 408 (37 272,44 610 44 046
61 438 60 355
85 101 (86 128

137 703 ( 130 718
335 801 /

6
3I

10
2

33

000

QI\
(271
\20't
(34)
(30)
120)-
127 )
t27 I
(17)(a\
69(sl)
64

l27l

(3 ssz)(5 210)(a a72l(12 504)(77 524\(22 tß\
127 ß81(32 39r)
(37 2621(44 636)
61 715

(85 793)
136 005

58
65
69
85

161
153
162
151
158
158
311
67t
476§2
352

1 1116
3 7(N1
6 168I 7'19

12 420t7 440
22 593
27 451
32 327
37 377
44 6118
61 886
86 385

138 56S
334 540

(a)
(241
(20)
(18)
(30)
(281
(L7)
(271
(25)
(16)
(36)
69

(39)
60

(21 )

G8 242(3 sz3(6 250(8 841(12 587(17 492(22 2ß(27 225(32 355(37 llEll(q4 738
61 281(85 333

137 103

205
65
58
80

1rl:l
156
157
14S)
151
156
29r
655
!164
840
348

-11 449
3 731
6 064I 716

72 4ß
17 :t88
22 505
27 4ß
32 331
37 415
44 773
61 720§n2

r38 426
334 290

51
t7
19
23
36
18
r7
14

23
31

?q

(-3 9116(3 843(5 982(8 570
( 12 403
(17 s14
122 593(?7 232

(44 690(61 950

75
28t
271
2S)
46)
27)
%\
25)
77)
15)
31)
41)
1S)
31)

-3 361(3 701(6 0u(8 586
( 12 316
( 17 410
Q2 ßA(27 152(32 364(37 385(44 851(61 2S3(85 325
132 105

117
( 118
(36
(34
(49
(s3
(43
(37
(24
(22
(37
84

( 118
79

(19

-4 752(3 753(6 11t2(8 856(t2 251(17 418(22 571(27 0ß(32 185(37 669(45 532
61 407(84 419

138 889
304 900

000.
500.
000,
000,

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000,

000.
000.
000.- 200 000.

UND MEHR.

VO!...BIS UNTER...DI.4
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000,
500.

000.
000.
000,
000.

000.
000.
000.
000.
000.

2 355

37 052

2 443

32 092

( 131 1161

2 447

88 519

(3s9 704)

3 777

59 762

(350 775)

2OO OOO UND I,{EHR.

Vü,1...BIS UNTER,..Dtl
UNTER 2 500...

VIN... BIS UNTER...D{.t
UNTER 2 500,....

HOEHE DES NETT(rcELDVER?.IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERI,IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI{ 8)

RESTScHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DH I

NETTHELDVERT.,IOEGEN 7) II,I DURCHSCHNITT
Älrcn riÄusnrlrE iru om. I

674
278
222
233
392
383
338
321
264
26S
4S5
002
634
080
405

1

5 000.
7 500.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000,
200 000.

UNO MEHR

000..
500..
000..

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

UNO MEHR

1) LEDICE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKIqUF9IERT VO{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSEILDüßS- IJID
AUSSTEUERVERSICHERUI{GEN, - 4I Z.A. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) OER JEI.€ILIGEN HAUSHALTE I{IT BRUTT(TELDVERt{G6EN. - 6) REST-
SCHULD AUS Kü{SUI.TENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTHELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI{ BRUTTO-€ELDVERT.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.
- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVER?IOEGEN.

-174-

HAUSHALTE INSGESAMT
MIT GELDVER'.1OE6EN.

BEI BAUSPARIqSSEN, ,. ,... ,. .. .
IN I,.IERTPAPIEREN 2),.,...,..,,
IN LEBENSVERSICHERUI.IGEN 3).. ,
IN S0{STIGEN GELDVERI'|OEGEN 4)

ZUSAI-!.,IEN.. .

)
(

)



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.27 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.{ 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{

1,27.6 HAUSHALTE VO,,I ARBEITERN

Lorrro.r. I

| 
,**.'*, 

I

ALLETN- I u-rerru- |

LEBENDE I LEBENDER I
FRAU I ,* |

zusAf,fiEN I oln.
I r,,trT 1 KrNo

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL I,IIT KIMERN 1)
GEGENSTAIID DER MCHI.IEISUI\G EHEPAÄR SO{STIGER

HAUSHALT

ZUSA["?.IEN.

HAUSHALTE INSGESAI,IT.
HIT GELOVERI,IOEGEN.....
OHNE GELDVERI{OEGEN....

AUF SPARBUECHERN.
8EI BAUSPARI«SSEN
IN
IN
IN SÜ{STI6EN

VO{...BIS UNTER.,.DI.,I
UNTER 2 500...

000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500l0 000

15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

000.
000.

000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND r.tEHR.

000.............000...........,.

- 200 000
UND }f,HR.

V(N...BIS UNTER,..DM

2OO OOO UND MEHR.

RESTSCHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI,I
NETTO-GELDVERMOEGEN 7) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN 0I,4.

VIN...BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 500...

V(N...BIS UNTER...OI,I

UNTER 2 5OO

000
000
000
000
000

1 000

BRUTTIrcELDVERI'IOEGEN II.,I OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI"I

I s rse 3?z 880 (17sI s osg 342 833 (168Itrrsl///

5 619
2 250
6 004
5 829 (7 028)

(2s 949)

(-4 084)

(s
(3
(7

(29 178)

(26 187)

34r
ß7

10 322
7 614

11 579
15 :ß0(4 660)
49 555

(111)

72r
115

625
726

436

203
831

5
2

4 400
4 373

I 622
6 424to 477

23 lLA
4 204

54 240

140
145
153
11ß
316
27t
276
247
2r9
24t
381
746
438
569(79)

(s0)

(38)

(40)

7 220
3 6118
6 l&tI 742

12 531
17 333
22 533
27 377
32 427
37 579
44 807
61 075
86 93r

133 758
265 793

2 845

51 395

403
t29
130
137282ß2ß
237
214
22t
!160
706
1t33
557
(78

8
5

10
19

4
48

680
922
182
150
166
0s9

295
334
293
285
500
379
366
323
294
325
477
902
511
657
113

1 184
3 707
5 132I 716

72 403
17 359
22 524
27 475
32 327
37 772
44 813
60 873
86 685

135 291
264 295

778
276
224
244
454
332
333
308
293
304
4118
442
506
654
111

-7 2%
3 606
6 187
8 634

12 355t7 ß7
22 636
27 398
32 507
37 664
44 79A
80 721
86 477

135 231
264 198

5 316
2 S18

10 528I 427(4 934
32 577

(3

(72

2t 347

HOEHE DES BRUTTIrcELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN OI,t 5)

2 960 (2 6971. (3 401) (2 8t4t
45 13S 18 691 29 116 (23 135)

HOEHE DES NETTIrcELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

712

(93

618

379

(29 )

(4s

(72 2§l

(60 712)

(139 351)

(3 671t)

115 880

(51)(1S6)

(88)

DURCHSCHNITTLICHES IIETT(HELDVERIIOEGEN 7) JE HAUSHALT IN Di4 8)
(-7 322)

(12 061)

/ -8 A2 (-7 055)/ 347fJ // 6t76 // 8714 // 72ß4 // t7375 // 22583 // 27320 // 32532 // 37559 /,/ 44 698 // 60 877 (60 1t83)/ §734 // 133 839 (138 0S9)/ (266 110) /
1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIS. - 2) EEI,.IERTET ZUI'I TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFhIERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDTJMS- IJI\D
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4) Z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTT(rcELDVERI.IOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KO{SUMENTENKREDIIEN. - 7) DAS NEIT(rcELDVERfiOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO€ELDVERflOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE HIT NETTIrcELDVERI'IOEGEN.

-175-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET,

1.27 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI\IG DER BEZUGSPERSü{

1.27.7 HAUSHALTE Vü! AREEITSLOSEN

I norrno.r, I

| 
,**tr*. 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER l\,lACHl.lEISUl.lG
aLLEIN- I allerru- |
LEEENDE I LEBENDER I

FRAU i ** 
|

L,rr** lr^rrru.,
I lnrusnrur

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

AJSAIT{EN OAR
MIT 1 KIND

MIT GELDVERilOEGEN..
OHNE GELDVERI.IOEGEN.

AUF SPARBUECHERN...,..,.,..,.
BEI BAUSPARIqSSEN.. ... , ,.... .
IN I.IERTPAPIEREN 2).,.........
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 3),..
IN SII!STIGEN OELDVERT.IOEGEN 4)

VIN,..BIS UNTER...Dt{
UNTER 2 500,..

ZUSAI'+1EN

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000. ... ,.. ..000.......,.

000.
000.

000.
000.

000.
000.
000.

V(nl...BIS UNTER...OI.I
UNTER 2 500.....

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
500.

000.
000.

- 200 000.
IJND I.EHR.

RESTSCITULD 6) II.,I DURCHSCHN
NETTO-GELDVERHOEGEN 7) II.I
ALLER HAUSHALTE IN Dil....

IITT ALLER HAUSHALTE IN OI.1

OURCHSCil{IIT

10
l5
20
25
30
:]5
{0
50
75

v(I{

2
5
7

10
15
20
25
30
:E
110
50
75

100
200

V(N

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

..BIS IJNTER...DI.t
TJNTER 2 500. ..

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5 000...
7 500...

000.
000,

000.
000.
000,
000.
000.- 100 000.- 200 000.

IJAD t.tEHR.

..BIS IJNTER...
LNTER 2 5OO.

5
7

10
15
20ä
30
35
40
50
75

100
200

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000,
000.

1 000

7 256 155 305 11221 (68)
1 008 ( 130) 156 ( 109) (59)

238l(139)//
588
530
(s8)

(75)
(74\

ERUTTHELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT.1

5 609 (2 777) (r 6q7) (3 394)

) (1 899) /) (s 376) (4 343)

(18 479) 70 772 (13 485)

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.,IOE6ENS JE HAUSHALT IN I OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DI.1 5)

2 626 / 12 2561 /
30 356 (17 651) 7 915 (11 711)

8 370
3 518

14 0262t 2t8
5 273

52 404

766
855

7
3

2 220I 024
12 818
3 372

32 942

(3 32s)

(s 689)

( 17 298)

(9 496)(3 405)(9 827)(9 589)
(ss 166)

2ß
(78)
(71)
(s2\
(49)
(s3)
(27t
(41)
(3e)

(73)
92

(s6)
83(33)

(8s)

851 )

46)

(61 )
(30)

(24t
(31 )

(3s )

(47 I
(58)
(33)
(6s)(nt

(7S1)
t3 62?t
(8 864(12 351

(32 re
(45 551(61 811(87 701
134 655
306 330

872(3 1164(5 882(8 8118(L2 72A(17 073(22 792(27 A5(32 313

(44 801
61 568(86 214

135 1403n 747

tz3
(32

(24

((N}
( 611
(32
(65(ß

G8 2771(3 ss8)

(L2 2s31

( 115 700 )(61 575)(86 S8r)
134 191 )
30s 037)

(ls 605)

3 404

49 000 (32 0ßl
HOEHE DES NETT(rcELDVERI,IffiGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(s7) lL22l

DURCHSCIINITTLICHES IGTT(TELDVERIIOEGEN 7) JE HAUSIIALT IN DI.I 8)
(- 466) (-4 18s) G 823)

1) LEDIGE KII\DER OHNE ALTERSBEGRENZU}IG. - 2) BEI,IERTET ZUI.I TAGESKURS. - 3) RUECKIqUFERT Vft LEBENS-, STERBE6ELD-, AUSBILOINES- IJ[\D
AUSSTEUERVERSICHERIJI{GEN, - 4) Z.S, FESIGELDER, BERLIN.OARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSTIALTE MIT BRUTTIHELOVERI.IOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS K(NSUMENTENKREDITEN. - 7) OAS NETTHELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI.I BRUTT(rcELDVERI.,IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD- 8) DER JEI.IEILIGEN |iAUSHALTE MIT I€TT(TELDVERT.tEGEN,

359
(79)
(54)
(33)
(44)
(43)
(23)
(39)
( 41)

(72t
88

(115)
a2(33)

-4 600(3 441(5 8S1(8 684(72 042(77 037(22 4§(27 408(32 606

( 44 903
50 s87(85 632

134 813
(311 4Nt0

-176-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.27 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE ,

UND SOZIALER SIELLUIIG DER

1.27.8 HAUSHALTE VIN NICHTERI^IERBSTAETIGEN

AH 31.12.1393 MCH HAUSHALTSTYP
BEZUGSPERSil

Lorrno.r. I

l^*r'*'l

HAUSHALTSTYP

ALLETN- I u-urru- |

LEEET\DE II-ESENOER I

FRAU I r* |
zusAr.flEN I onn.I r.rIT 1 KIND

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)
GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG EHEPAAR SO{STIGER

HAUSHALT

525 341 4 ß7 5664181 32t 4 4L2 5{18(4s) / (7s') /

( 101
(40
(31
(33
(38

HOEHE DES BRUTT(reELDVERII4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

452
395
311
249
418
350
205
227
169
131
256
345
176
180
(s4)

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI.4OEGEN JE HAUSHALT IN D{'I 5)

(61

(132

1 000

442 4 168
3 918

250
342
500

1 096
saz
113

2 607 S 724
30 385 41 501

488
397
307
247
4L2
350
202
223
170
130
ß4
3115
175
180(s4)

10
10

HAUSHALTE INSGESAI"IT
MIT GELDVERHOEGEN.
OHNE GELDVERHOEGEN

Vü{.. .BIS UNTER...D{t4
UNTER 2 500..,

VON.

1,{ 633
2fl€.2

22 5ß
11 269
6 416

57 74ß

18 584
3 089

32 750
15 012
8 544

7s 980

I 922(2 689
17 091
7 't60

(6 01s
43 474

8 236
2 195

74 227
7 584(s 373

37 670

364
658

27
33 277

134
(97)
(80 )(s8)
119
(s5)
(39)
(4s)
(34)
(28',)
(s0)
(85)
(s2l
(69)
(s4)

879
566
563
504
926
699
52r
577
437
361
?72
219
731
045
450

115

(28)
(s7)
l28)

(33 )

(36)
(741
(38)
(69)
(26)

( 886

(8 743(12 228
( 17 1189

(27 399

(44 447(s9 384(86 761
136 836
351 811

( 953

56 795

747
108
t24
135n4
2ß
228
237
201
163
408
659
s45
688
316

961
3 599
6 133
8 689

12 503
17 191
22 240
27 L44
32 279
37 311
44 A2A
60 944
86 649

139 105
357 843

683

75 237

43

40

(757
843
055
743
52r

754

050

BRUTTIreELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT.4

13 04S
2 03r

L0 232 10 750

22 671
8 798

0242ßI
l3

1 005

5 611
s2 159zusAr.f'4EN. ..

(52

(36

875

9S6 l

1

I- 200 000.
UND MEHR.

000
000
000
000
000
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

970 1 071 797
3 601 3 60s (3 59r6 133 6 125 (5 200I 648 8 612 (8 507

72 305 L2 292 11 8257t 239 77 273 (t7 224
22 ß2 22 770 (22 339
27 137 27 074 (25 996
32 083 31 800 (32 472
37 392 37 426 (37 598
44 360 4.3 9A2 (44 253
50 683 50 324 (60 683
86 319 85 606 (84 670

137 978 135 585 (137 523
357 974 (376 ?32) (1156 280

(s7)

(29)
(s7)
(29)

(281

(38)
(7r)
(37)
(68 )(25)

(66) 208/ t70/ 727/tn/ 28?/2ß/ 27A/ 232/ 198/lffi/ 408/ 558/ 441(35) 68s/ 316

r64
:89)
l7s )
ls8 )
Lt7
s5)
38)
tl6)
33)
27)
s0)
8s)
s3)
69)
34)

20
25
30
35
40
50
75

100

(8 696
( 12 135(77 479

(27 tAA

(44 702(60 101(86 s21
1:16 893
351 811

(-1 194) -2 7§/ 3622/ 6762/ 8727/ t2 443/ t7 t79/ 22 t94' / 27135/ 32 228/ 37 278/ 44 534. / 60995/ 85 658
t32 7721 139 033/ 357 856

-1 033 106 -1 7lS
3 620 3 611 (3 63tl6 137 6 112 (6 2L2
8 662 I 622 (8 624

72 280 72 2A8 11 831l7 %7 77 298 (L7 294
22 t72 22 730 (22 48!7
27 tL6 27 053 (27 056
32 106 31 806 (32 488
37 350 37 4n (3t 621
44 304 43 977 (44 260
60 714 50 2:t8 (60 547
86 310 85 518 (84 788

737 922 135 500 (137 1153
357 806 (315 916) (1166 280

..BIS UNTER..,
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000.
000 - 7 500.

OM

(3
(6
(8
t2

000....
000. . ..500 - 10

000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

000.
000.

) (131
000.
000.

OOO UND MEHR....

UNTER
500 - 500

(ss8)

36 7L2

000

724
(33)
(32t
(28)
(3s)

(44)

(39)

(s58)

42 520

,TIN1

RESTScHULD 6) IM DURcHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt'r I szl z% 607
NEIT(rcELDVERI,IOEGEN 7) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN Dr,!. I sr ssz 30 160 40 894

HOEHE DES iIETT(rcELDVERT.,IOEGENS 7) JE HAUSHALVO'I...BIS UNTER,..DN.4

500,
000,
000.
000.
000.

I 041
655
558
490
903
6S5
510
557
437
363
767

000,......000.......

000
500

000
000

2
5
7

10
l5

7
10
15
20
25

000
500
000
000
000

000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
25
30
!15
40
50
75

100
200

vo!.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
s0
50
75

100

000.. . ..
000.. . ..
000.
000. I 201

726

DURCHSCIf{ITTLICHES AIETI(rcELDVERIIOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI{ 8)

1 040
44S

000...
000...- 200 000.

UND HEHR.

(-2 811)- 939(3 767(6 L24(8 764
( 12 588

000 - 30 000.
000 - 35 000.
000 - 40 000.

(61 s58)
(L32 ztr\200 000 UND r,,rEHR.

1) !EQIqE KITDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIC. - 2) BEI,{ERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFbIERT vo! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDIAßS- IJTID
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4l z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - s) DER JEHEILIGEN HAUSTiALTE uIt anutto-eEuoVenHmoer,t. - sl nesr-
SCHULD AUS KOISU?.IENTENKREDITEN. - 7) OAS NETTKELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DET.T BRUTTFGELDVERT.IoEGEN aa2ue6llcH Öen ne§TscTIuL0.- 8) DER JET.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTIFGELDVER}TOEGEN.

-177 -

000

..BIS UNTER...DI"t
TJNTER 2 500.. .

500 - 5 000,..



FRUEHERES BUNOESGEBIET

1.28 ERFASSTES GELDVERI.4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE VO{ EHEPAAREN AI'I 31.12.1993
MCH SOZIALER STETLUNG OER BEZUGSPERS$I

1.28.1 HAUSHALTE INS6ESAI{T

MIT .., KIND(ERN) T)

GEGENSIAAID DER I\IACHI.IEISUIS

OHNE

KINDER 2 3 4
IÄD I.EHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT
I.IIT 6ELDVERI.IOEGEN.
OHNE GELDVERI,IOEGEN

AUF SPARBUECHERN.
BEI EAUSPARIGSSEN
IN I{ERTPAPIEREN 2)....
IN LEBENSVERSICHERIJMEN 3)..,...
IN SO{STIGEN GELDVER?.IOEGEN q)......

ZUSAI'I'1EN...

Vü{ BIS IJNTER.. . DI.1

UNTER 2 500...2500-

1 000

15 939 7 252 3 982 3
15 751 7 159 3 943 3

188 93 (39)

BRUTTHELDVERITOEGEN It.,I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN OI.I

317
306

s4
967

I 612
7 A37

13 290
38 077
6 090

73 905

11 758
7 5S8

20 247
31 551
8 410

79 563

403
376
(27

12 725
b sbt

23 587
30 793
8 458

81 924

441
384
423
426
879
782
766
754
7!0
565

1 305
z 527
1 673
2 784
1 238

-a 427
3 674
6 154a7n

12 458
7? 293
22 424
27 309
32 385
37 4r8
44 698
61 373
86 602

138 040
359 282

14 6116
4 286

28 315
27 797
8 671

8Et 714

196
173
196
183
408
364
340
357
316
295
605
119
762
261
582

10 858
8 511

19 388
34 218 35 618
8 644 7 209

10 251
8 738

20 osE

81 619 81 921

HOEHE DES BRUTIO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2
5
7

10
l5
20
25
30
35
40
50
75

100
200

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

000.
000.

000.
000.

000.
000.

-6 603
3 614
5 130I 587

12 396
L7 200
22 326
27 2L5
32 350
37 3:E
44 479
61 125
86 578

138 256
373 762

138 147
351 023

-8 716
3 753
6 163
8 878

12 585
17 343
22 434
27 437
32 297
37 5ß
44 918
61 579
85 587

137 6S3
3s0 361

3 700
6 106I 676

L2 SL7
77 525
22 539
27 345
32 540
37 347
44 8,113
51 765
86 608

137 555
338 800

(3 753(6 338(8 534
72 552
77 337(22 640(27 015

t32 §4(37 587
,45 031
61 177
86 361

138 291
356 522

( 18)

(28\
(2s )(16)
(17)
(15)
(10)
(le)
(36)
(31)
42

(27)

(12 4m(16 629

"22 
7§

"2? 
87t

i32 s98
i:E 070
144 9118
150 015
185 557
143 224(344 789)

(36)
(29)
(2q)
(37)
49

(4s)
43
116
45

(4s)
73

155
86

170
84

(1 004(3 1t34(8 269(a 627
t2 612
17 197
?2 5A5
27 243
32 151
37 566
1I5 384
61 086
85 180

79
70
s1
95

175
154
160
151
154
150
281
575
367
611
251

1 133
3 651
6 120
8 772

12 553rt 527
22 499
27 337
32 434
37 43S
4s 074
61 850
86 556

137 85r
338 778

113
105
102
104
218
195
206
183
180
lbb
327
635
427
700
243

IN 0r.r 5)

071
745
216
786
513
s32
358
540
277
477
769
758
688

000.

1

1

vg!.,.BIs LNTER...oi.r
DURCHSCHNI TTL ICHES BRUTTHELDVEM,TOEGEN JE HAUSHALT

1
3
6
8

12
77
22
27
32
37
4S
61
86

RESTScHULD E) Ir,,r oURCHScHNITT ALLER HAUsHALTE IN DH I z aoz
NETI(rcELOVERI.IOEOEN 7) II.,I OURCHSCHNITTlllEn nlusnattE ilr ou.. . ,..... | 7s 622

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO UND I.,IEHR.

000
500
000
000

000
000
000

( I 14lst )

(72 z2sl(77 3ßl(22 6071(27 5s4)(32 488)(37 940)
(114 867)(60 380)(85 9rl8)
140 044
337 357)

5 160

68 746

991
3 65S6 151
8 713

12 475
17 ?02
22 37t
27 205
32 351
37 354
44 451
61 159
86 688

138 312
374 186

1 519

82 195

1 044
3 662
6 170
8 738

L2 472
77 326
22 577
?7 335
32 340
37 E27
44 72A
61 452
86 641ßa n7

359 161

(45)

(221
(16)(ls)
(13)
( r4)
(10)(ls)
(:ß)
(31)
42(2sl

99
(32
(19
(28
48
116

(33
(37
( ll5
(37
69

144
88

167
81

236
57
89
84

158
140
149
154
1116
7q7
?65
558
3118
598
257

292
98
88

100
195
r82
176
187
169
165
302
619
411
690
242

373
178
172
777
385
355
333
341
303
242
602
092
758
245
578

372
379
3S6
809
740
712
733
578
640
255
4ß
636
7Er
224

138 018
352 950

2 549

77 074

3 016

78 604

3 686

78 235

VO{,. ;BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 500....

000.
000.
000.

000.

HOEHE DES NETTHELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

7 0q7

DURCHSCHNITTLICHES NETTIrcELDVERI.IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN Dt.,I 8)

200 000 uro r,EHR

1
2
1
2
1

V(N.,.BIS UNTER...OI{
TJNTER 2 500..... -8 587 -71 220 (-14 4m)

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

5 000.
7 500.

10 000..
15 000..
20 000.
25 000.
30 000.......,
35 000..,.....
40 000.......,
50 000........
75 000..,.....

100 000.
200 000.

200 000 u\D i,EHR...

1) LEDIGE KII\D€R ftINE ALTERSBEGRENZUIIG, - 2) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI,IERT V(N LEBENS-, STERBEGELO-, AUSBILDI.hßS- LNO
AUSSTEUERVERSICHERUNGEN. - 4I Z,B. FESTOELDER, BERLIN-OARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILI6EN HAUSfiALTE MIT BRUTI(TELDVERT.IOE6EN. - 5) REST-
SCHULD AUS KO.ISUMENTENKREOITEN. - 7) DAS NEITITELDVERI,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTT(TELDVERiOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.- 8) DER JEI,{EILIGEN HAUSHALTE I.IIT iETTHELDVERT.IOEGEN.

-l7t-

Lorrro.r,I vott
I rnepuReru

I INS6ESAMT



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.28 ERFASSTES GELDVERI'IoEGEN PRIVATER HAUSHALTE Vü,i EHEPMREN AH 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIN

I.28.2 HAUSHALTE Vil LANDI{IRTEN

MIT ... KIND(ERN) 1}

6E6ENSTAI{D DER I\IACHI,.IEISUI\S

HAUSHALTE
vo!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OTiNE

KINDER 1 2 3 4
IJND I'EHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT.
MIT GELOVERII,IOEGEN.. .. .
OHNE GELDVERIIOEGEN....

AUF SPARBUECHERN.

IN S$ISTIGEN
ZUSAI.+IEN.

BIS UNTER...DüI

Vü{...BIS IJNTER...Oi,I
UNIER 2 500.,.....

BEI
IN
IN

2
5
7

10
,15

20
25
30
35
40
50
75

100
200

VIN.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

- 5000- 7500- 10 000
- 15 000- 20 000- 25 000- 30 000- 35 000- 40 000- 50 000
- 75 000- 100 000- 200 000
UND I,IEHR.

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5 000.
7 500,

10 000.
15 000.
20 000,
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

UNTER 2500- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200
000 UND MEHR..... ...

RESTSCHULD 6) II.,I DURCHSCHNIIT ALLER HAUSHALTE IN DI.I
NETTO-GELDVER!,IOE6EN 7) II.1 DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DH.

VO{...BIS UNTER...Di.!
UNTER 2 500...

2OO OOO UND HEHR.

DntVüI...BIS UNTER...
UNTER 2 5OO.

2500 - 5 000.5000- 7500.
7 500 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000.
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.

1 000

186
186

l29L 240\

100 306

41
41

43)
43)

56
56

762
824)
101 )
793 )
600 )
07s

l9
19

e7te7t

(11 768)(6 770)(22 579].(4s 00r)(1s 932)
102 050)

BRUTT(rcELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'I

HOEHE DES BRUTTIreELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(29)
(26)
54(22)

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTIFGELDVERfiOEGEN JE HAUSHALT IN DI.l 5)

13 414 (16 841) (11 694)
7 837 (6 113) (7 183)

20 374 (1S 600) (18 933)
116 165 (54 381) (s2 335)
15 153 / (t7 7841

103 003 (108 89s) (107 911)

(707 2841

(132 030)

83 108 (9s 940)

( 14 r19)(t2 307)(22 986)(s8 444)
(115 679)

( 1r2 8s6)

t2
(8

(20
(31
(17
91

19

(105 182)

HOEHE DES NETT(rcELDVER}IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETT(reELDVEM{OEGEN 7) JE HAUSHALT IN D{.I 8)

(62 928(88 2U
135 558

29
25
53
22

(63 389(88 058
(136 093
(297 240

19

(737 7231

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI\ß. - 2) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKIqUF!.IERT VIN LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDTJT{GS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 41 2.8. FESTGELDER, BERLIN-OARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI{ffiGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KNSUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETT&GELDVER!,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI'1 BRUTIO-GELDVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTHELOVERI"IOEGEN.

-t79-



FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.28 ERFASSTES CELOVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE Vü! EHEPAAREN AH 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUT,IG DER EEZIJGSPERSO!

1,28.3 HAUSHALTE VO! GET.IERBEIREIBENDEN, FREIEERUFLICH TAETIGEN

MIT... KIND(ERN) T)

GEGENSTAND DER MCHI,.IE I SUTIG

OHNE

KINDER 2 3 4
[.ND HEHR

33
29

95
96

10 163I 762
(39 236
101 33St(77 734
L7A 234

338
337

12 637
a 252

2A 243
s2 739
23 037

164 908

BRUTTHELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT.t

1 000

1 197
1 183

314
311

11 764I 107

415
410

13 112
6 523

s5 457
13 331
23 881
r12 3011

(27
(30
116
151

(62 769(87 070
L42 727
435 945

(28
(29
118
1118

(s9)

(22t
(26)(2|
(2s)
(3s )
(26)
(23',t
(45)
118
87

305
352

(3 834)

174 400

(s 930)(7 566)(18 701)
110 105)

169 885)

( 1s8 r14)

34 329
92 142

t82 873
19 744

156 086

HOEHE DES BRUTT(rcELDVERI.,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(62

1116 11
440 830

3 920 (3 038) (3 914)

178 953 209 ?66 t62 772

HOEHE DES NEIT(rcELDVERHOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCIIf{ITTLICHES NETT(rcELDVERT.4OEGEN 7} JE HAUSHALT IN DH 8)
(-16 152)

144 958
s4t 443

12 300
7 776

39 908
100 894
22 054

ß
25

45
30
a2
93

(36

(7s
(7S

(64 534(86 4189
146 469
388 743

(4s)
(29 )
79
91

(37 )

(76 )
(78)

DURCHSCHNIITLICHES BRUTTHELDVERI{OECEN JE HAUSHALT IN DH 5)

(26

(32
lzs
(2s
(32
(34
(26
(50
116
94

303
359

(6 27q

(t2 026(17 747(22 438(27 425(32 635(37 170
144 267
53 158
86 397

144 858
424 564

( 1116 253 )
( 1160 140 )

(26t
(241

145 458
470 881

(64 423)(86 924)
145 6118
388 830

5416öz(52 108(87 773
141 910
436 986

(6 095

(72 A8
( 17 450(22 501(27 E90(32 760
(37 273(44 245
63 055
86 905

7SS 702
424 745

208

7

4 275

160 633

1) LEDIGE KINOER OTIIü ALTERSBEGRENZUI{G. - 2) BE'ERTET ZI.JH TAGESKURS, - 3) RUECKIqUFLERT Vq! LEBENS-, STERBE6ELD-, AUSEILDLhßS- IJI\D
AUSSTEUETERSICHERI.hßEN. - 4) 2,8. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSTIALTE I'IIT BRUTT(HELDVERI{ffiGEN. - 5) REST-
SCHULO AUS KINSUHENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTHELDVER'.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEII BRUTTIHELDVERI.,IOEGEN ABAJEGLICH DER RESTSCHULD. 8) OER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETT(rcELDVERI{OEGEN.

- 180-

HAUSHALTE INSGESAI.II.
HIT GELDVER!,IOEGEN... ..
OHNE GELDVERI.IOEGEN....

AUF
BEI
IN
IN
IN

t,lE

SüISTIGEN GELDVERI.IOEGEN 4

VIN. . ,BIS UNTER. ,.DI{
UNIER 2 5OO

500 - 5 000

UNO MEHR..

V(N... BIS UNTER...DI.{
UNTER 2 500,..

ZUSAI.i,IEN. ..

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

IJNTER 2 5OO
500 - 5 000

2
5
7

10
15
20ä
30
35
40
50
75

100
200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
000
000
000

000.
000.
000.
000.
000.
000.

500 - 5 000..,,..
000 - 7 500......
500 - 10 000......
000 - 15 000......
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100 000.....
000 - 200 000.,...
OOO UND MEHR....

RESTSCHULo 6) IM DURCHSCIf',IITT ALLER HAUSHALTE IN Dl,4
NEIT(rcELDVER?,IOEGEN 7 ) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI,I.

VO{...BIS UNTER...DI{
UNTER 2 5OO

500 - 5 000

vml...BIS LNTER.,.or.t

000.

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

Lorrro.r. II vorr II erepalnEru I

I rNscEsAr,,rr 
I

1



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.28 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE Vü{ EHEPMREN
MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSON

1,28.4 HAUSHALTE Vü\J BEAMTEN

Ar.r 31.12.1993

MIT .., KIND(ERN) 1)
OHNE

KINDERGEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUIIG 2 3 4
UiD MEHR

1 000

25
25

8 195t4 547ß 344
32 475(8 063
88 624

95
95

71 221
72 247
23 77A
27 242
6 992

81 520

3llst
448

335
335

HAUSHALTE INS6ESAI.IT.
i.|IT GELDVERT.,IOEGEN, .
OHNE GELDVERI.IOEGEN,

AUF SPARBUECHERN.
BEI BAUSPARKASSEN
IN'.IERTPAPIEREN 2)....
IN LEBENSVERSICHERUT\iGEN 3)..,....
IN SilSTIGEN GELDVERHOEGEN 4)....

Vü{...BIS UNTER...DI'1
UNTER 2 500...

HOEHE DES BRUTT(TELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVEM,,IOEGEN JE HAUSHALT IN DI'I 5)

140 505) (300 s28)

2 6L2

78 135

HOEHE DES NEITIrcELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN I OOO

DURCHSCHNITTLICHES T\ETTrcELOVERilOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI,I 8)

(72 295\(17 s64)(22 757')(27 693)(32 200](37 571)(4s 1s4)
61 91t6
a7 25L

349
349

1 154
1 153

BRUTTrcELDVER!,IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DH

t2 844
11 344
22 045
29 774I 355
85 403

L3 234
10 857
23 825
27 867I 28S
85 072

15 153I 7S3
2A 490
2A 6A7

12 551
70 774
20 779
26 940s 762
80 747zusAtfiEN...

I 1184
8S 607

5

(4)
(4)
(s)
(4)

(e)
(16)
(13)
l9
(6)

(12 s09)(17 084)(22 37Ll(27 7271

(ß 22tl(82 803)(87 5r3)
135 884
327 7A4)

2 553

78 965

(s)

(s)
(4)
(s)
(4)
(8)

10
13
13
t4
77
15
2A
73
51
73
25

14)
12l
1s)
16)t7l
17l
27
63
47
57
20].

(11)
(17)
(10)
(1s)
(16)
( 17)(31)
65
47
79(27)

(1r
(13
(77
(16
40
q7
45
49
55
54
98

222
161
243

81

(s)

(t2l
(16)
( 11)(rs)
(15)(ls)
(31)
63
47
77

(2?\

000....
500....
000... .
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
500.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

500
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

BIS UNTER...
UNTER 2 5OO.

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

v0{.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

133 681 )

(3 777)

85 447

(t2 3621
(17 3s6)(22 2391(27 513)(32 374)(37 520)
44 819
61 623
86 258

136 371
294 529

L2 235
L7 47q
22 656
27 877
32 2AA
37 610
45 173
61 810
86 803

(L2 734
( 17 67s(22 380(27 L20(32 723(37 165(44 441
61 5S0
85 300

736 24L
326 841

1 798

87 808

(t 264(3 700(6 3116(8 753
72 444
77 442
22 537
27 5L9
32 460
37 1189
44 874
61 743
a6 257

r0)
13)
72)
ls)
16)
16)
2A
?2
118
70
25

(-11 73s) (€ 144)(-10 74s)

(12 891)(L7 752)(22 302].(27 260]-(32 6s1)(37 24Ll(44 45s)
61 531
85 513

-§t rß3(3 851)(6 38S)(8 739)
12 603
17 535
22 424
27 532
32 367
37 483
44 767
61 833
86 543

137 368
308 105

000
000
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

35
40
50
75
.00

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

137 365
309 071 (

RESTSCHULD 6) IM DURcHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN 0{.1 | z ztt
NETTO-GELDVERI.,IOE6EN 7) IM DURCHSCHNIIT

ALLER HAUSHALTE IN Dt"l.. I ez tot

- 200 000
UND MEHR.

2 604

82 79S

6

(13)(16)

(72\(t2l(ls)
(15)
(ls)(ls)
l25l
63
45
66

(201

q4
(7?
(18
(16
40
47
4t
53
49
52
94

z|'l
155
237

81

VIN...BIS UNTER...DIII
UNIER

500 -
500.
000.
500.

'2
5
7

10
15
20
25
30

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

000.. . . ...000.......

000
000
000
000 (1s)

(72)
18

000
- 200 000.
UND MEHR.

VO!...BIS UNTER...DI{
UNTER 2 5OO

500 - 5 000

- 200 000.
UND MEHR..

(12 szt)(t7 420\(22 L98l
(27 s6s)(32 29Ll(37 sss)
44 719
61 753
86 6118

(6)

(-9 520)

(12 912]-(17 0s7l
(27 8741

(37 706)(45 111)(62 682)(87463)
136 132 740 254 136 849 135 555 (133 054)(326 2931 (2SS 549) 292 7A7 (321 029) /

1) LEDICE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) EEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKIGUFI{ERT VOI! LEBENS-, STERBE6ELD-, AUSBILDUISS- I,JND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN, - 41 2,8, FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE I{TT ARUTTO-STTOVEAI{OEOEru. - 6) REST-
SCHULD AUS Kü{SUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERIIOEOEN ERRECHNET SICH AUS DEI.,I BRUTTO-GELDVERI,IOEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULD.- 8) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETT(rcELDVERHOEGEN.

-l8l-

Lorrno.r, I

| ,nrlfl*." I

I Irusorurr 
I

Dtl

000.



FRUEHERES BUNOES6EBIET

1.28 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VO! EHEPMREN AI'1 31.12,1993
NACH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSü!

1.28,5 HAUSHALTE VO{ AIIGESTELLTEN

I'4IT... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUNG

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UNO MEHR

65
65

I 079
11 151
19 872
45 032(5 698)
s0 831

(4 4ss)

86 376

(337 400)

3 661

86 140

(-14 129)

(34s 317)

?s9
249

208
?12
bbr
636
084
800

(10
(9

(13
(11
(11
(11
(20

45
2A
51

(22

(13)

(s)
(10)
(13)
(9)

(10)
(9)

(22',)
47
2A
5l(20\

59
82
31

12 798',)
17 637)
22 514)
27 0ß)
32 2641
37 536)
44 683)
51 418
86 464
40 338

-10 361(3 83r(5 070(8 663
12 335
17 453
22 413
27 38A
32 501
37 505
44 945
67 775
86 351

138 525
320 523

-g 349(3 595)(5 99s)(8 750)
(12 480)
77 41?
22 535
27 570
32 792(37 494)
44 638
61 719
86 310

137 536
311 551

-13 784(3 776)(6 037)(8 713)
(12 419)(77 277)(22 587',)
27 374(32 310)3t 257
44 787
61 802
86 358

138 926
351 6419

-11 449
3 731
6 064
8 716

72 435
17 388
22 505
27 425
32 331
37 415
44 7736t 720
a6 282

138 426
33q 290

095
093

1
1

1
1

1
1

HAUSHALTE INSGESAI.II
I'IIT oELDVERHOEGEN.
OHNE GELDVERI'lOEGEN

AUF SPARBUECHERN. .. . , ,
BEI BAUSPARKASSEN...,.
IN I,IERIPAPIEREN 2),...
IN LEBENSVERSICHERUI{GEN 3).....
IN SO\iSTIGEN GELDVERHOEGEN 4)..

BIS UNTER,..DI'1
UNTER 2 500.,.

BRUTTO-GELDVERMOEOEN II,,1 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.I

162
159

354
3{18

t3 q7?
7 553

?7 735
43 578I 910

101 449

0001

3 926
3 913

(13

11
s

24
35
I

89

11 828
8 913

23 859
35 217
8 532

88 E49

12 390
8 200

zq 353
37 629
8 894

91 465

12 098
8 015

27 762
33 106I 095
83 076ZUSAI.t'IEN.. .

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO
v0!

(9
(8
13

59 821
82 7A7
31 506

660 )

913 )
335 )
361 )

-9

(ls
(19
(15

52
48
50
38
48
46
85

792
126
239
93

(21
(23
(25
(25
(43
51
54
46
52
46

101
208
143
241

83

(17
(t7
123
126
53
t)

(43
63

(ss
54

102
276
771
318
148

72 707
17 415
22 7!6
?7 774
32 493
37 397
44 863
61 458
86 730
40 267

(1 038(3 856(6 14q(8 810t2 s3L
77 ?13(?? 576
27 346

(32 398
37 265qq 52E
61 890
a6 27q

139 096
352 987

1 146
3 749
6 168
8 779

72 U0
77 SS0
22 493
27 45r
32 327
37 377
44 648
61 886
86 385

138 669
334 540

70
(77
(15
(?4
(48
(45
(44
56

(41
52
98

2t4
158
308
148

205
65
58
80

143
155
157
1q9
151
156
297
655
ß4
840
3118

58
56
69
85

161
163
t62
161
158
158
311
671
476
462
352

000.
500.
000.

2500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR.

VON. . . BIS UNTER. ,
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 2s 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND I,IEHR.

RESTSCHULO 6) II.1 DURCHSCHNITT ALLER
NETTO-GELDVERHOEGEN 7) IM DURCHSCHNI

ALLER HAUSHALTE IN Dfi.

Vü{. .,BIS UNTER.,. DI.,I

UNTER 2 500....2500-

UND I.IEHR.

VIN... BIS UNTER..,DI.I

000,

HAUSHALTE IN DT{
TT

DURCHSCHNIITLICHES BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN JE I-IAUSHALT IN DI'1 5)

000. .
000. .
000, .
000, .
000, .
000, .
000, .

DH (1 158(3 597(6 2r7(8 835
12 386
17 588
2? 422
27 439
32 StsT q97
44 896
61 84S
85 430

138 966
320 45S

2 885

85 564

53
(20
(14
124
45
51
q7
38
45
q7
7A

186
1?0
234

92

(1 211(3 713(6 114(8 688(12 384
77 520
22 q27
27 600
32 131
37 397
4S 520
62 107

61
(22
(23
(27
(40
46
50
44
53

(45
89

?05
140
235

a2

85 610
137 873
312 416

2 597

80 479

HOEHE DES NETTO-GELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERI.IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI,I 8)

2 447

88 619

? a03

98 545

(8)

(e)
(8)

(13)

5 000.
7 500,

10 000,
15 000.
20 000.
25 000.
30 000,
35 000.
40 000.
50 000,
75 000.

100 000.
200 000.

5 000
7 500

10 000
1s 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500.
000.
500.
000.
000.
000.
000,
000.
000.
000.

UNTER 22500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - z0
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - s0
50 000 - 7s
75 000 - 100

100 000 - 200
200 000

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI\G. - 2) BEHERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI,.IERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UNOAUSSTEUERVERSICHERUMEN. --11 z.B._FESTQELQEE, BERLTN-DARLEHEN. - 5) DER JET.IETLTGEN nrusnÄlrE-Nii-säuiro-GEiDüEm{oseEru.---sj-nesr-
SCHULD AUS K(NSUMENTENKREDITEN. - 7) DAs NEII0-GELDVERT,,IoEGEN ERRECHNET stcti lu§ oEM anüiTo-oELoüeRr.loioer,t ra2üecLicH-DER ne§iscluLo- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERITOEGEN.

-182-

000,
000,
000,



FRUEHERES BUNDE56EBIEI

1.28 ERFASSTES GELDVERI.4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE VON EHEPAAREN AM 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON

1.28.6 HAUSHALTE VI]N ARBEITERN

MIT ... KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHT,IEISUNIG

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UNO MEHR

732
131

726
291
362
973

956

394
394

220
z16

1
I

1
1

1
1

323
313

332
3?.0

1 000

4 400
s 373

HAUSHALTE INSGESAMI
HIT GELDVERHOEGEN.

8
tb
(s
ZL

43

I 824
7 942

11 140
24 836(3 742
57 325

I 7S6
8 046I 342

2? 717
3 914

52 270

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.l

622AUF SPARBUECHERN.

Vü{.,,8IS UNTER...DM
UNTER

200 000 UND r.,tEHR.

RESISCHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER
NETTO.GELOVERI,IOEGEN 7) II.,I DURCHSCHN

ALLER HAUSHALTE IN Dü.

VON...BIS UNTER...DI.4
UNTER 2 500..,

UND HEHR.

VO\i.,.BIS UNTER...DI,I
UNIER 2 500...

000

- 200 000
UND MEHR.

114
208
240

I 114
7 289

10 8352t 674
4 545

53 455

77 042
4 938

11 455
25 090
4 1180

57 006

824
477

140
145
163
143
316
2t7
276
247
2t9
247
381
748
438
569
(79

7 220
3 6118
6 189
a 7q2

12 531
17 333
22 533
?7 377
32 427
37 579
44 807
61 075
86 931

133 758
(265 793

2 845

s1 3S5

1103
729
130
737
2882ß
2ß
237
2LS
227
350
706
433
557
(78

3 679
6 176I 774

72 444
17 315
22 543
27 320
32 532
37 559
44 638
60 477
86 734

133 83S

s
6

10
23

4
54ZUSAMMEN

(?7 I

(18)

(26)
(72\
(31 )(s0)

(46
(46
(41
(41

( 103
(85
(82
(a7
(62
(75
119
z17
rz6
t62

(ss
(46

192
(77

(s8
(5s
(70

( 117
224

( 146
loo

(3?)
(3s)
(s4)(u)
(7S)
80

(73)
(73)
(6s)
(70)

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN JE HAUSHALT' IN DM 5 )

HAUSHALTE IN CIt.,! I

ITT

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLiCHES NETT(rcELDVERI',IOE6EN 7) JE HAUSHALT IN DI'1 8)

-8 242 (-7 s1s -7 851

(268 110)

.R. .
500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

VON...BIS UNTE
UNTER 2

(12 370)

3 692

53 633

(4 160)

39 796

) (-10 789)///\/)/

(32 075
( 116 416(60 087(86 455
135 198

114
276
724
1116

(7 243(3 573(6 022(8 768
(72 573
t7 527

122 539(27 395(3? S3S
(37 472
45 000
61 106
87 063

L32 706

(sl)

(27 I(22)

Q2\
(221
(69)
(321
(47)

(-8 9S7

(12 315(77 404

(32 603

(4s 999(60 286(87 15{
135 1185

109
(25
(s4
(3s
(74
(62
(72
(72
(64
(63
108
208
116
744

-8 568(3 s94(6 0s4(8 647(72 256(17 633(22 499(27 399
( 32 1163(37 31S
44 615
60 874
86 932

732 443

131
(41
(29
(41
(91
(83
(5s
(89
(60
(7s
109
203
724
150

806
349
004
517
305
q87
358
570
506
814
571
875
5S8

(3
(6
(9

(72
177
(22
(27
(32
(37
lss
61
85

L32

(90
(43

(3S
(84
(?7
(84
(ss
(59
(6s
Ll7
272
747
195

(3 501

(8 495
72 607
17 138
22 636
27 766
32 545
37 702
44 48S
60 ß2(87 196

134 518

3 135

49 074

(1 251(3 776(6 357(8 903
( 12 538(17 401(22 288(27 556(32 420(37 448
s4 498
61 910
85 203

733 t42

2 858

50 598

(3 86s)(6 154)

( 12 689)(u 03s)(22 776)(n 100)(32 s45)(37 77t)
(44 659)
60 686(87 570)

134 356

2 18t
54 825

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2500-5000-7500-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
25 000 -
30 000 -
35 000 -
40 000 -
50 000 -
75 000 -

100 000 -

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

22

000
000
000

000
000

tr
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI\C. - 2) BEI^IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI{ERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUNGEN. - SI Z,B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-6ELDVERI.,IOECEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KONSUMENTENKREOITEN, - 7) DAS NEITO-GELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERHOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE MIT NEIIHELDVERMOEGEN.

-r83-

Lor.ro,-r, II vo.t II enrpuneru I

I rrusorsnur 
I

BEI
IN

500,a
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

IN
IN

000.

5 000.
7 500.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000,
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.



FRUEHERES BUTSESGEB IEI
1.28 ERFASSTES GELDVERI.IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VO! EHEPMREN AI'1 31.12.1993MCH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO{

1.28.7 HAUSHALTE VO! ARBEITSLOSEN

MIT ,,. KIND(ERN) 1)

GEGENSTANO DER NACHI{EISUM

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
INS6ESAI'17

OHNE

KINDER 2 3 4
uto rfHR

1 000
HAUSHALTE INSGESAT{T

I.1I T GELDVERI.IOEGEN.
OHNE GELDVERI{OEGEN.

AUF SPARBUECHERN.
BEI BAUSPARIqSSEN....,...,
IN I{ERTPAPIEREN 2)... ,.. , ,
IN LEBENSVERSICHERUT\EEN 3 )IN ST{SIIGEN GELDVERI,,IOE6EN

588
530
(58)

236
220

152
tE4

123 (5r) /(106) (36) ////

VO!,..BIS UNTER...DII
UNTER 2 500.,.,.

Vil...BIS UNTER...DII

BRUTTHELDVER?.,IOEGEN II'I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI,l

ZUSA}fiEN..

HOEHE DES BRUITO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 ooo

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DI.! 5)

4)...

I 243(4 668
11 958
23 658(6 575
55 201

10 823
12 458
19 943
26 822(5 9s2
66 998

8 370
3 518

74 0262t 278
5 273

52 405

(6 381)(4 5s4)
10 q02)
14 391)

37 944)

(4 165)

(21 s60)

( 13 867)

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

v0{.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500 - 5 000..
5 000 - 7 500..
7 500 - 10 000.,

10 000 - 15 000,.
15 000 - 20 000..
20 000 - 25 000..
25 000 - 30 000,.
30 000 - 35 000,.
35 000 - 40 000..
40 000 - 50 000..
50 000 - 75 000..
75 000 - 100 000..

100 000 - 200 000..
200 000 uNo t,tEHR.. .

rr{TER 2 500.2500- 5000.5000- 7500.
7 500 - 10 000.

10 000 = 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000.
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
200 000 UND r.rEHR. .

UND I.IEHR,

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s 000
110 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000.
000,
000.
000.
000.
000.
000.

Dr.1

(731)
(3 622t

3 404

49 000

(62 530

134 1180
304 736

( 1 635)

65 363

( 130 577)

(3 542)

51 659

(3 e22t
(34 LZ?)

(61)
(30)

(24)
(31)

(3s)

(47)
(68)
(33)
(5s )(28)

(8 864
( 12 351

(32 26s

(45 551(61 811(87 701
134 655
306 330

(3r)

(34)

(33)
( 16)

(123',)
(32)

(24)

(4§l)
(64)
(32\
(6s)
(28)

(62 331

( 134 845(303 015

G8 277)(3 ss8)

(72 2S3t

(115 700)
(61 s7s)(85 S8r)

( 134 191 )(30s 037)

(19)

5b

33
16

19

10
15
20
25
30
35

000
000
000
000
000
000

1t0 000.
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

000
500
000
000
000

UND MEHR..

RESTSCHULD 6) It.,I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN D}T INETIHELOVER}TOEGEN 7) IM DURCHSCHNITI
ALLER HAUSHALTE IN Dil. 

I

VIN...BIS UNTER...OIt
UNTER 2 500...

HOEHE DES NETTITELOVERI.,IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETT(rcELDVERfiOEGEN 7) JE HAUSHALT IN OT,I 8)
(-4 838)

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200 ) (12S 685

1) LEDIGE KINDER OHNE ALIERSBEGRENZUIE. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKI«UFI.IERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILOI.hßS- IJIIDAUSSTEUERVERSICHERU}IGEN. --4). Z.B.-FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN, : S) OEA'*NEiITäEiI-'iÄÜSTIIiIE'Tii-AfrUiTO-OE'DüERüOEöEI:-:-b'i-AEir-
SCHULD aus KOISUMENTENKREOITEN. - 7) DAS NETTo-celovemloeoEl Eaaectiftei-§löl'ÄuS oEu aiüiii]-cELDüiR]aöEöeru aazueor-rcH DER RESTscHULD.- 8) DER JEr,€ILIGEN HAUSHALTE MIT NETTHELDvrm,toEoeru.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.28 ERFASSTES GELDVERT.,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VON EHEPAAREN AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUI{G OER BEZUGSPERS$I

1.28.8 HAUSHALTE VO! NICHTERI{ERBSTAETIGEN

HIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHt,lEISUll6

HAUSHALTE
VÜ{

EIIEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KIT\DER 2 3 4
UAD I.EHR

(71) /(70) ///
22t
279

514
083
743')
203
031 )
574

138 132

HAUSHALTE INSGESAMT.
MIT GELDVERHOEGEN.....
OHNE GELDVER!,IOEGEN.,..

I.IERTPAPIE
LEBENSVE
Sü{STIGEN

vü{.,.BIS UNTER. ..D1.1
UNTER 2 500...

1 000

3 5311
3 477(s7)

BRUTTIreELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI',I

ZUSAI'TIEN.

HOEHE DES BRUTIIreELDVERI"IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERHOEGEN JE HAUSHALT

(72
(17
(22
127
(32

(4s
(60
(87

644
632

ß7
4L2
(75

4
4

16 584
3 089

32 750
15 012
8 544

75 980

757
108vq
135
2542ß
224
237
20t
153
408
669
445
688
316

961
3 599
6 133
8 683

12 503
17 1S1
22 240
27 744
32 213
37 311
44 628
60 9411
86 649

139 105
357 843

683

75 297

204
110
t27
LZA
2422ß
274
232
1S8
168
406
658
44L
685
316

( 12 865(17 240(22 t54
(31 S48

(45 352(60 24S(87 697
140 376
339 594

-2 702
3 577
6 1418
8 733

t2 322
17 180
22 t53
27 t6A
32 274
37 234
44 395
60 889
86 564

138 877
371 01S

-2 735
3 622
6 762
a 727t2 443

77 L79
22 L94
27 L35
32 Z2A
37 274
{4 534
50 995
86 658

139 033
357 856

112

(32
926

385

(96 600)

(13
(9

13
7

3tl
25
13
98

t7 029
6 303

31 907
22 ß4
10 518
88 22t

(39)
(31)
(35)
(?41
(28)

(s0)
(91)
(73)
726
(60)

IN DTI 5

888 )
143 )
2s8l
134 )
031 )

643 )
4163 )
614 )

803
722
529
613
st73
03s

777
90

r09
103
23A
207
laO
202
169
135
325
540
343
505
2L3

15
2

32
t2

7
72

AUF
BEI
IN
IN
IN

4S

43

000.
500.

000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

15
?0
25
30
35
40
50
75

100
200

5 000
7 500l0 000

15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000..
000..

9s6
3 582
6 138I 723t2 354

17 184
22 t78
27 L70
32 272
37 267
44 3FJ7
60 813
86 519

1:18 S15
370 914

- 200 000
UND I'IEHR.

Vil...BIS UNTER...Dt.,I

RESTSCHULD 6) IM ITT ALLER HAUSHALTE IN DI.,I

UNTER 2 5OO2500- 5000

(9s 329)

140 700 (137 889)
(339 s94) /

(1 021) (1 s40)

87 201 97 033

(34)

(3s)
(30)
(32]-

(28)

( sl)
(90)
(72]-
125
(60)

543

77 497

153
96

106
100
231
204
176
200
163
136
328
5311
340
504
2t2

NE ITO-€E LDVE RT'lOEGEN
ALLER HAUSHALTE IN

IM DURCHSCHNITT

7 500....
10 000..

I,T\D I,EHR

V(N...BIS LT{TER...Dt.,I

HOEHE DES NETT(reELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO
VO{...BIS UNTER...DI't

UNTER 2 5OO.,.2500- 5000...

000
000
000
000

UNTER 2 5OO
500 - 5 000

000.
000.
000.
000.
000.
000.

DURCHSCHNITTLICHES NETTIreELDVERI.,IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI.l 8)
(-2 Srls)

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) BEI,.IERTET ZU}T TAGESKURS. - 3) RUECKI«UFI.IERT Vtnl LEEENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4I Z,B, FESTGELDER, BERLIN-OARLEIIEN. - 5) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVER}IOEGEN, - 5) REST-
SCHULD AUS KIhISUMENTENKREDIIEN. - 7) DAS NETT(rcELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI.{ BRUTTO-GELDVERHOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.- 8) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETT(rcELDVER}TOEGEN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIEI

1.29 ERFASSTES GELOVERIVIOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND I.1OIATL I CHEI',1 IIAU SHALT SNE TTOE INKOI.4EN

1.29.1 HAUSHALTE INSGESAMT

GEGENSTAND DER NACHI,.IE ISUT{G

I norrro,r, I

l,'"'**l
,*rr^ ra 

I

45-55 55-65

ALTER DER BEzUGSPERSO{ VON ... BIS UNTER ... JAHREN

35-45 65-70 70
UND MEHR

5 054
4 838

276

14 6118I 316
24 072
5 411
4 316

50 363

359
291
(78 )

1q 856
2 256

31 794I 906
8 8S8

66 710

2
2

s
4

935
402
135

917
760
I tr'

4
s

13 053
4 267

24 980
39 096
8 046

89 442

1 000

6 033
5 842

191

BRUTTO-6ELDVERI'IOEGEN II.4 DURCHSCHNITT ALLER HAUS|iALTE IN DI.l

8 731 12 053

ZUSAI'}1EN

HOEHE DES BRUTTO-GELOVERi.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

206
t2a
t29
133
229
184
176
179
176
176
366
743
510
977
488

619
443
777

E
tr

6 596
7q 470
22 963
5 695

59 455

28 928
27 975

954

HAUSHALTE INSGESAI4T
MIT GELDVERI.IOE6EN.
OHNE GELDVERMOEGEN

AUF SPAREUECHERN.
BEI BAUSPARKASSEN
IN
IN
IN SO\STIGEN GELDVE

VO!.. .BIS UNTER.,. DT,'I

OOO UND TIEHR,...

VIN.. .BIS UNTER...DI'1
UNIER 2 5OO

500 - 5 000

VO!. . .BIS UNTER...DI'I

6 382
22 031
47 ß2
8 475

90 422

11 066
s 724

19 526
27 272
6 556

63 14ti

6 326
5 837I 116
6 776
4 097

32 r52

335
327
295
?45
47A
37q
239
293
273
188
363
551
329
415
190

I 108
3 551
6 170
8 604

12 212
77 !07
22 115
27 777
32 03E
37 365
44 010
60 787
85 953

138 914
391 233

229

50 135

720
123
97

(81
164
155tn
118
104
76

179
329
193
248
742

1 082
3 698
5 978(8 656

72 3ß
17 504
?2 299
27 0ß
32 083
37 281q4 4E7
60 815
8E 2E

137 692
388 579

ß2
§ 22A

197
173
r44
157
263
184
742
197
183
772
338
693
1184
923
q77

894
3 652
6 008
8 619

72 3A7
77 744
22 455
27 127
32 389
37 728
44 525
51 304
86 765

139 499
382 503

898
3 665
6 290
8 759

12 460
17 41S
22 575
27 307
32 123
37 1183
44 740
61 939
a6 377

139 994
354 813

2 816

318
?44
200
207
318
324
279
28S
257
242
413
834
505
779
233

975
3 710
6 167I 776

12 387
17 351
22 437
27 444
32 399
37 409
45 077
61 196
86 612

736 27q
296 243

3 775

645
1169
415
358
5S7
450
380
335
269
258
409
604
2S8
303
(s0

3 647
6 724
8 740

t2 334t7 452
22 ß5
27 39L
32 318
37 453qq q22
60 632
85 960

73L q7L

822
s64
287
181
049
67L
380
411
202
772
059
754
319
686
575

369
334
294
236
475
371
237
291
272
189
365
547
324
414
189

-303 53St
6 164
8 599

72 zLA
17 115
22 tot
27 112
32 022
37 306
43 952
60 830
86 005

138 936
391 139

150
124
98

(78
153
156
720
116
101

79
179
323
1S2
247tu

- 934
3 701
5 S85(8 674

12 306
17 513
22 301
27 65
32 077
37 2§
44 501
60 867
86 178

137 563
388 117

315
154
729
155
260
188
792
176
178
163
334
684
474
917
466

-4 867
3 652
6 007I 560

t2 375
17 154
22 423
27 1A9
32 442
37 698
s4 sq3
61 208
86 556

139 371
3A2 792

6 347
8 803t2 s27

77 429
22 54q
27 256
32 347
37 ß8q4 798
61 809
86 510

139 910
354 562

700
209
t74
168
304
287
254
28r
247
234
383
795
490
757
229

-7 2AA
3 670
6 200I 710

72 4ß
7? 472
22 575
27 426
32 ß4
37 q74
45 057
51 171
86 436

136 178
295 988

+ 2t9 -5 501
3 628 3 6396 133 6 084
8 670 8 700

12 330 12 309
77 292 tt 29L
22 507 22 49A
27 265 ?7 §2
32 307 32 363
37 1166 37 1188
44 556 44 535
61 119 60 499
86 317 85 813

137 S93 131 208
359 594 (2A3 242

OURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN DT,! 4)
1 020 1 063

(285 510)

1
1
1
1
2
1
1
1
1
1
2

2
3
1

3 642
6 134
8 699

12 336
t7 322
22 382
27 277
32 247
37 ßS
44 55s
61 179
86 383

138 081
359 645

DtlUNTER...
.R 2 500.

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000l0 000 - 15 000

15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
7s 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

VII{.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40

75
100
200

7 500.
10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

.,BIS
UNTE

500 - 5
7

10
1s 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.

1 431

88 011

? 030 z. 9?5

51 119 29 227 56 281 87 606

HOEHE DES NETTO-GELDVERTIOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

RESTSCHULD 5) It,4 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.4 I
NETTHELDVERI'IOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DN,I. I

3 090
1 355
1 158
1 058
1 913
1 581
L 327
1 357
1 168
1 075I 984
3 641
2 275
3 627
1 556

1 159
420
337
301
517
410
3118
316
258
245
374
576
zAA
294(s0)

397
114
r25
130
204
777
170
776
172
166
349
7L7
49S
s57
1180

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

OURCHSCHNITTLICHES NETTrcELDVERHOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI.{ 7)

-7 471
3 656

i 2 500.
5 000.
7 500.

10 000,
15 000.

50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

IJNTER

OOO UND MEHR,.

1) BEI,,IERTET ZUII TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI.IERT VO{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUISS- UNO AUSSTEUERVERSICHERUAEEN. - 3) Z.B. FEST-qFLQE!,. qqllrltD4RlqHENr - 4) DER JEI,,IEILIGEN HAUSHALTE MIi 8RUTro-GELoVEnuoeoeru. - s) nesrs$rutÖ-nuS rol§ümEruiEr.jrneoiieN.-: --6) DAS NETTHELDVERHOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTHELDVERI'IoEGEN IazueotlcH oEa aE§rscnÜ[ö. :-zi oTa JenEiLioErI rieÜsrtreMIT NETTHELDVERI.IOEGEN.
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FRUEHERES BUNOESGEBIET

1,29 ERFASSIES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALIE AI.t 31.12.19S3 NACH ALTER DER BEZUGSPERSI]N
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKO'T.1EN

1,23.2 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKM,i,IEN UNTER 1 OOO DT'!

ALTER DER BEZUGSPERSI}I VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUI\G

HAUSHALTE

INSGESAMT IJNIER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

410
3118

85
62

155
113

100474
198
275

1 000

613

BRUTTO-GELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Df'I

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DI.I 4)

(111)
(74\546

(67)

498
436
046
028
492
497

L7!
(78
(s8
(37
(52

051
545
t72
435
963

1
1

HAUSHALTE INSGESAMT. .....
MIT GELDVERI.IOEGEN.......
OHNE GELDVERMOEGEN......

SPARBUECHERN. 5 488
845

5 305
2 387(2 L78',)

16 203

(1 465)

(77 4771

(3 991)

(10 5{2)
(2s 196) (77 L20\

11 19S

(1 438)

21 008

3
1
4
1
1
1

I
(3
(6
(8
11

2

UNTER 2 5OO
500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

AIJF
BEI
IN
IN
IN

VI]N

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

000
500
000
000
000
000
000
000.
000.
000.
000.
000,
000,

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

000
000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

000
500
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

Sü{STIGEN 6E

BIS UNTER...DM

VII{,..BIS UNTER...DH
UNTER 2 500...

- 200 000
200 000 UND ttEHR.

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN D["I
NETTO-GELDVERI.,IOEGEN 6) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN D{'I.

BIS UNTER.,.DM
UNTER 2 500...,

000....

000.
- 200 000.
UND MEHR.

2OO OOO UND MEHR

ZUSAI'I',IEN.

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

370
158
131
(72
107
(82

200 000

s77(3 1186(6 14s(8 s03
11 976
17 094

194
(77
(4s
(:18
(so

416
( 157
( 116
(74

( 10s
(82

- 954(3 47s(6 057(8 1180
11 982

-1 596(3 A0(6 135(8 524
11 985
16 873

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

(88s) (927)

15 318 10 570 (13 502)

HOEHE DES NETTHELDVERI'IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(24 3s6) (17 099) 20 881

(7A

456

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERHOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI,I 7)

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

VIN.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

vo!.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

Dr.l

1) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI.IERT VIN LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - S) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE I',IIT BRUTTO-GELDVERI'1OEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KOISUT,IENTENKREOITEN, -6) DAS NETTHELDVERI-IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTIrcELDVERI.{OEGEN ABZUEGLICH DER RESISCHULO. - 7) DER JET.IEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETTO-GELDVER'.IOEGEN.
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7,29

FRUEHERES BUNDESGEBIET

ERFASSTES GELDVERIIOEGEN PRIVATER I.IAUSHALTE AM 31,12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSII'I
UND i.IINATL ICHEI'I HAU SHALT SIIE TTOE INKOI.IEN

1.29.3 I'IüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIIEN VChI 1 OOO BIS UNTER 1 600 DT.4

I norrnor* I

l,'*r'*'l

ALTER DER BEZUOSPERSO{ VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GECENSTAND DER MCHI.IEISUNG ,*rr, a, 
I

35 - 115 45-55 55-65 65-70 70
IJND IfHR

078
9gst
(79)

942
515 )
173
063
28ql
976

(122
( 119

(98
(77

( 1:t6
(96

8
(

I
3

l2
23

450
( 815
040
772
528
805

(sr )

(61)

(1 176)(3 640)(5 261)(8 6s2)(t2 075',t
( 17 179)

(27 00r)

(60 691 )

23 914

723
722
(sß
(74
135
(96

(s1

(6r

( 793(3 6rs(6 260(8 6711
( 12 0&l(17 179

(27 00t

(60 6S1

(44)
(40)

3271
644 )

311n9
378
316
(62)

664
763 )
045 )
44q
114 )
030

(48)
(st')

(32)

785 )
710 )

884 )

5

(6
I

(3
25

11

7tl
360
538
430

857

( 115

(7s
(40

(33

430
6S1

929

1 000

I z tsz seo 198 zo7
| 2 451 538 742 167I 300 (42) (s6) (40)

BRUTT(reELDVERI.,IOEGEN II'I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dü

HAUSHALTE INSGESAXT
I,III GELDVER'.IOEGEN.
OHNE GELDVERHOEGEN

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.........
iru wEniFaprsaeN-ii: : : : : : : :
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2 )
IN SOISTIGEN GELDVERHOEGEN

VO!,..8IS UNTER,..DH
UNTER 2

3)

IITT ALLER HAUSHALTE IN
DURCHSCHNITT

11
3

(2
27

4
1
3
6

t7

8S8
188
872
472
332

6 645
993

7 442
3 938
2 574

21 594

3 361 (2 131 )(1 288)
(2 067'.)

I 007

1
6
1

(3
17

(3
(s
(8
11
17
22

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(40)
(33 )

(44)

(8S3)

145
(7s
(52
(ss
(52
(36
(25

896
490 )
988)
811 )
s14 )
732\
3741

185
(66)
(43)
(4s)
(s0)
(26)
(26)

ss4
327
226
189
265
184

(109)
(117)
(100)
(68)

(1721
151
(83 )(s2)

93S
3 605
6 140I 729

72 041
17 3S4(22 476

126 971(31 589(37 335(q4 2q2
59 161(86 318

137 629

564
308
20s
190
258
171

( 109(rtz
(s7
(67

(LLz
L52
(81
(52

-3 037(3 50r(5 S75(8 833
12 3L7
77 q79
22 422

-1 958
3 595
5 157
8 673

72 734
77 343(22 stql(27 029t(31 690)(37 472\(s4 34Sl
s9 416(86 34S)

137 570)

500
000
500
000
000
000

-5-7-10-15-20-25-30-35-40-50-75- 100- 200

2 500s 000
7 s00

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000...,,
000.... .
000.,...
000.,...
000,....
000,.,..

DURCHSCHNITTLICHES BRUTT(HELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DI.I 4)

UND MEHR.

Vü!...8IS UNTER...OI{

RESTSCHULD 5) II.I OURCHSCIf!
NETTrcELDVERI.IOEGEN 6) IM

ALLER HAUSIIALTE IN DT.!....

VO!,..BIS IJNTER...Ot{
UNTER 2 500...

- 200 000
UND I,EHR.

(810)
(3 5S7)

27 501

(3

(946)

24 085

(761)UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 2s 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR..

I ass (1 779) (3 183) (t azz')

I zo ne 1s ssz s B?4 tE s3s

DH

HOEHE DES NETTHELDVERI'OEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCI$.IITTLICHES IIETTITELDVERT,,|0EGEN 6) JE HAUSHALT IN Dü 7)

(s6)(82)
5 000.
7 500.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000,
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

VO!...BIS UNTER...
I.JNTER 2 5OO.2500- 5000.5000- 7500.

7 500 - 10 000.
10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.

3
(-5 126) (-2 31e) (-1

/ / (3///// / (11////////////////////

Dfi

000.,.
000.. .
000...

30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200
200 000 UND r.tEHR.

1) BEIERTET ArM TAGESKURS. -.2) RUECKKAUFTIERT VO! LEEENS-, §IEEqE6E!D-, AUSBILDUT{GS- UltD AUSSTEUERVERSICHERUTSEN. - 3) 2,8. FESI-qELQEB, qEE!Iry DARLEHEN. -'11) DER JEI{EILIGEN HAUSHALTE trti'anurro-sEloüEntroeeEru. --st-CEsr§önulö-Äüs io.tsü}rENiEr'ixnEoiierrr.-: --
6) DAS I.ETTHELDVETTIOEGEN ERRECI$IET SICH AUS OCr gRurro-eelovEft'IoEoEl! Äa2ÜEo[iöti oER HE§i§öiiÜLö.,']-zi.oen J€LEILIGEN HAUSHALTEMI T hIETT(HELDVERI.4OEGEN.

-r88-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.29 ERFASSTES GELDVERI'II]EGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1933 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MII{ATL ICHEI',I HAUSHALTSNETTOE INK$I,4EN

1,29.4 MINIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü+1EN VII! 1 8OO BIS UNTER 2 OOO DI'I

I norrro.r, I

l,'*r'*'l

ALTER DER BEZUGSPERSil V(N .., BIS UNTER .,. JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG ,NTER3s I ..-n I n.-r.I .r-., I .r-rol ro

I I I I luruoNexn

HAUSHALTE INSGESAHT.,.
MIT GELDVERI.,IOEGEN, ...
OHNE 6ELDVERI.4OEGEN,..

VIN...BIS UNTER,..DI'4

1 000

2 529
2 404

(727]-

BRUTTHELDVERI"IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.t

616 247 773 347 289 856584 229 164 330 275 826(32)/////

AUF SPARBUECHERN......,.,.
BEI BAUSPARIOSSEN. .... ,.,.
IN I.IERTPAPIEREN 1).....,..
IN LEBENSVERSICHERUI{GEN 2 )
IN SINSTIGEN GELDVERI.TOEGEN

500.
000.
000.
000,

8 oss
1 1168

10 596
5 815

s
2
5
2
1

225
435
3S0
640
264

92
90
74
116
67
4S
37
36

(975
(3 726(s 942(8 822t2 4ß
17 055
22 874
27 t84

11 807
( 738

13 347
3 7L7(1 832

31 441

(63

(61

106
(8s
(s6
(63(a
(5S
(80

I 352(t 25r
15 413
5 013(6 302

37 331

a 725
( 1 1180
13 454
15 494(2 830
41 S82

(1 010)
(6 10s)

(12 007)(16 940)(21 697)(26 863)(32 523t
(4ß 693)(60 398)

31 369

(67)

(61)

(106)
(86)
(ss)
(64)
(41)

(68)
(80)

53
30

42

(46)(78)r59
(73)
(64 )
(34 )
(s8 )(47)
(3{)
(37 )

(ß7
(5 084

t2 007
15 971
21 683
26 886
32 520

1ß 6StSl
60 372

t2
17

4 577(1 4s4) (1
(6 314) (7
(s 043) (10

(1 1ss)

(3s )

(a')

(1 092)

(60 087)

(33)

(37)

(r2 400)

(s7 9r2)

36 838

(29
(30

(37

361
894

9L2

5 235
997
858
534

3) 2 237
28 215

UNTER 2 5OO

ZUSAI'HEN 15 953 18 526 28 937

HOEHE DES BRUTIO-6ELDVER'.,IOE6ENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI',IOEGEN JE HAUSHALT IN OI.1 4)

2A9
225
216
163
243
200
140
151
108
(69
153
202
(s1
(87
(31

1 057
3 654
6 065
8 681

12 223
17 114
22 ?LS
27 L59(32 449)(37 404\
44 053
53 847(8s 044)

131 980)
298 902)

1 431

419
209
20L
138
260
270
135
1118
101
(67
150
198
(92
(87
(31

(3 622(6 0s9(8 7115(t2 797(t7 137(22 799(27 338

-4 4a3
3 585
6 084
8 636

72 200
77 742(22 783
27 746(32 391(37 450
4t{ 079
53 554

(8,4 926
( 131 880(298 3S0

52
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
2OO OOO UND MEHR

500- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

V(N

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

r00
200

BIS UNTER. .. DI'l
UNTER 2 500...

000...,.

000........,.000..........
000...
000...
000...

RESTSCHULD 5) IM DURcHScHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT.t I
I{ETTIreELDVERI.IOEGEN 6 ) II.I DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DN.l. I

2 3r7 (L 827) (4 270)' Q 2g}l

(s9 715) (s7

26 785 13 635 15 699 22 667 39 693

HOEHE OES NETT(reELDVERI.IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO
VIN. . .BIS I'!TER. .. DI..I

t {TER 2 500.....

000
000

- 100 000- 200 000
UTO }EHR.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

642
vo!.

2
5
7

10
1B
20
25
30
35
40
50
75

100

..BIS UNTER..
UNTER 2 5OO

500 - 5 000

Dtl
DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI{ 7

-4 s8s (-1 3s6) (-9 -11 295(3 722

2OO OOO UNO MEHR.

1) BEhIERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFT{ERT Vü! LEBENS-, STERBEGELo-, AUSBILDUI\,IGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUT{GEN. - 3) Z.B. FEST-
6ELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) OER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE I.IIT BRUTTMELDVERHOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KIIISUMENTENKREDITEN. -6) DAS NETTO-GELDVERI.,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTHELDVERHOEGEN ABzUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILICEN HAUSHALTE
I.II I NETT(rcELDVERI',IOEGEN.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

1.29 ERFASSTES GELDVERITOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI'4 31,12.1S93 NACH ALTER DER BEzUGSPERSO!
UND Mü.IATLICHEI'I HAUSHALTSNETTOEINKCI\TIEN

, 1,29.5 MIIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI"IMEN VI]TI 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI{

I norrro.r. I

l,-*r'*'l
uNTER3sl ru-nuI nr-..I..-.,l r.-rol roI I I I lurcrcna

ALTER DER BEZUGSPERS$I VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHIIE I SUIIG

992
972

73 727(2 047
t7 gtl
a 062(4 235ß 0s2

688
675

423
410

Dr,r

527
637
032
305
409
904

419
413

HAUSHALTE INSGESAI'1T.
MIT GELDVERI'IOEGEN..,.,
OHNE GELDVERI,IOEGEN,.. .

1 000

4
a

(116)
075 94095S 913

(271-

613
577

BRUTTffiELDVERI'1OEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN

I 757
z 789

5 292

14 064I 826

74 847I 027
20 180
4 454
4 077

44 584

(40 )(63)
(s9 )(s5)
(s3 )
(76)
(s4l)
(72)-
(53)
(43)
(9r )
727
(s8)
(57)

(1 040)(3 684)(6 027t(8 445)
( 12 51S)(17 306)(22 7341(27 4731(32 0r3)(37 340)(43 60r)
59 90S(8s s29)

13St 372)

44 430

(471
( 611)
(s6 )
(s6 )(92)
(7s)
(s4)
(71)
(s3)
(43)
(s1 )
727
(s8)
(67)

(30

(s0
(lls
(25
(30

126
(s9
(26
(31

(3 697

(12 588(17 528(22 357(27 774

(44 131(50 939(83 412
( 132 790

I 885
? 577

77 2SS
19 985
3 970

53 657

(27 \

(27)

(49)
(37)
(33 )
(44)
(32\
(27)
(66)

(7021
(68)
(8r )

(856)

975 )

150 )
761 )
25Sl
806 )
s22l
061 )
727)
028 )
925)
08s )

(990)

667

(ss

(n
( 4ts
(38
(44
(41
(33
(27
(s8
100
(58
(81

(s

(72
(16
(22
(26
(32
(38
(s4
(61
(8s

( 135

52

(941 )
747)

934 )

788 )
602 )
344 )

8
2

16
19
(4
50

(16

(44
(60
(85

62
54
42
34
57
54
39
33

4 106
5 807
4 441?ß9

2? L21

(87)
103 )(72\
(84)
717
(8r, )
(72'.t
(43)
(34)
(4s)
(62)
(71)

281
306
239
242
393
31S
250
242
196
163
319
ß2
232
267
(73

3
(1 057(3 766(6 21s(8 661(72 260(17 757(22 656(27 753

(45 179(58 517(87 675
( 133 106

(1 2s9(3 755(6 235(a 772
72 3ß

( 17 301(22 537
127 L21(32 585(37 391(44 3A7(59 562

1 105
3 708
6 103
8 628

12 393l7 206
22 390
27 286
32 131
37 572
4q 223
60 166
85 472

t37 028
339 616)

1 526

38 344

6 357
4 q79
I 225

10 036(2 050
32 t47

(34
(52
(25
(37

ZUSAI.I.4EN...
3 434

39 870

AUF
BEI
IN I,IERTPAPIEREN 1)....
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2),. ,..
IN SINSTIGEN GELDVERHOEGEN 3)..

BIS I,JNTER...OI.I
UNTER 2 500...

HOEHE OES BRUTTHELDVERTIOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

lzt\
(31 )

Q9',)

(40)
(s8)
(37)

DURCHSCHNITTLICHES ERUTTHELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DI,,! 4)

HAUSHALTE IN DH z 574 2 736 l2 3731

1S 547 29 351 418 530

HOEHE DES NETT(rcELDVERI.IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN I OOO

(6s)

(3s)
(sl )(37)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVEfiI'IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI,I 7)

.DHVO!. . . BIS UNTER. ,
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 110 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 uNo I'IEHR.

000.
500.
000.

000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

5
1

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - s0
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

Vü{

2
5
7

10
15
?o
25
30
35
40
50
75

100
- 100 000.

200 000
- 200 000
LJND I.IEHR.

(s8s)
q5 q57

(271
(281

(118)
(3s )
(261
(30)

(26)
(s8 )
(26 )(31)

130
(44
(33
(25
(s3
(45
(33
(33

(32
(49

(36

173
(8s
(62
(67

( 111
(76
(68
(39
(36
(4s
(s8
(69

491
257
212'
272
373
291
247
234
198
154
301
4ß
230
259
(73)

(-1 s95) (- 2Sr(3 753) (3 68rt,/ (5 95/ (8 1169(12 40s) (12 s31(17 s2B) (17 314(22 3731 122 1ß(27 035\ (27 AKt/ (31 970/ (37 3n(44 395) (43 601(60 779) 59 847(83 472]. (85 s29
132 7471 (t39 372//

( 12 090)(16 697)(22 §6)(26 979)(32 5U\(38 250)(44 33St)(61 139)(8s s73)(13s 040)

44 949
60 501

-4 913(3 915(6 137(8 680
( 12 136(17 43S(22 760(?t q36

(45 361(59 398

132 8ß

€ 813(3 707(6 137(8 700
72 276
17 116
22 574
26 942
32 sS3
37 361
44 333
59 739

-11 5116
3 725
6 052
8 592

12 308
17 19S
22 477
27 258
32 256
37 610
s4 299
60 276
85 150

136 823
338 836

Vü!...BIS UNTER...DH
TJNTER 2 500.,....

000
000
000

000.
500.
000.
000,
000.

000.
000.
000.
000.- 200 000.

UND I.IEHR..

Vfl...BIS UNTER.,.DI.!
UNTER 2 500...

500.
000.

(-4 444) (-4 896)
(s 936)

(85 405

000.
000.
000.

000.
000.
000.

200 000 UND ttHR.
1) BEI.ERTET zIJI.I TAGESKURS.
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. -6) DAS' NETTHELDVERHOEGEN
MIT NETTHELDVERHOEGEN.

- 2) RUECKKAUFT,.IERT VMI LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUISEN. - 3) Z.B. FEST-4) DER JEI,{EILIGEN HAUSHALTE t.4Ii BRUTT(rcELDVERI.,IOEGEN. - 5) RESTSCHULo Iu§ ro.I§ÜueruiENineoiiEII.-- --
ERRECHNET SICH AUS OEM BRUTTHELDVERHOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO. - 7) DER JE[{EILIGEN TIIUSNIUTE

-r90-

ALLER HAUSHAL



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.29 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND I.,tINIATL ICHEM HAUSHALTSNETIOE INKOI,{EN

1.29.6 I,IINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTf.4EN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI'I

ALTER DER BEZUGSPERSI}I VI]N .,. BIS UNTER ... JAHRENI norrro.r, I

l,**.r*.1
,NTER3s l ru-n, I nr-r, | .u-.. | ..-ro l ro

I I I I IUNDI.EHR

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUiIG

555
547

327
318

596
586

16 616(7 077
24 952
5 647
5 549

53 841

410
402

59{
588

774
704

1 000

3 1S0
3 143(47t

16 358(1 448
25 264I 785(7 094
58 950

12 063
2 85q

20 007
27 375
6 837

89 135

I 982
3 631

13 586
24 755ls 287
56 235

(34
(22
(25

124
(40
(61
(31
(ss

7 326
4 585
7 583

15 144
3 288

3'7 927

(40)
(37)
(30)(ut
(48)
(qs)
(30)
(47 I
(29)
(32)
(s0)
(7s)
(4ls)
(33)

I 200
8 984
7 380
3 756

32 455

(62
(4s
(s0
(4s
90

(47
( 118
(47
(31
(31
(s8
80

(36
(31

(8
(72
(77
(21
(26
(32
(37
(44
60

(8s
135

(2t
(27

e2(r9
(3s
(47
e7
(40

(L2 370
( 17 655

Q7 170(31 813

(44 66s(61 407(86 851
( 136 2s7

(33
(33
(3s
(27
(23
(2e
(ss
105
(418
87

(37

53 493

( 12 499
( 17 158(22 273(27 333(32 907(37 656
144 542
60 823

(8A 727
144 309

(297 186

( 551

68 584

( 12 84S
( 16 SS0(22 547

(37 330
( 45 029(62 189(87 004
747 271

( 907(3 Sss(6 0116(8 921(12 810(17 505(22 379(27 738(32 559(37 433(4s 22s(59 077(85 141
t22 843

(7 226(3 633(6 076(8 742
72 440(77 754(22 393(27 547(31 846(37 978(43 601
60 361(85 163

126 098

1 063
3 687
6 079
8 755

12 531
t7 sß
22 333
27 214
32 209
37 472
44 505
60 636
8A 520

136 935
305 826

(8s
135

(20)
(271

(20]-
(19)

(37)
(44)
(27 I(40)

365
62r

145
883

790
921
861
257

BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

10 811 6 135

ZUSA}N4EN...

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI',IOEGEN JE HAUSHALT IN OI4 4)

3 57s
15 790
14 634
4 960

49 77L

M
OHNE

AUF SPARBUECHERN.......,.....
BEI BAUSPARIGSSEN............
IN I,IERTPAPIEREN 1)..,..,.....
IN LEBENSVERSICHERUMEN 2)...
IN SONSTIGEN GELDVERI"IOEGEN 3)

Vü{...BIS UNTER.,.DI"I
UNTER 2 500...

2OO OOO UND MEHR.

VO!...BIS UNTER,..DII
UNTER 2 500...

Vü!...BIS UNTER...DH
UNTER 2 500.....

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DH I
NETTO-GELDVERI.4OEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DiT. I

(271
(s0 )(at
t22l
(31 )
(29 )
(271
(60)
103
(3s )(s3)

77Sl
31r )
372).
83q )
8414 )
104 )
103 )
300 )
528
7751
889 )

( 3118 )

22

(201
(48)(a't
(271.
(31)
(29)
e7l(50)
103(36)
(s3)

614 )

837 )
341 )
325 )
8s1 )
844 )
104 )
7921
093 )
513
s87 )
63s )

(-1

153
138
t42
t62
273
276
L7S
194
147
757
297
47L
222
299

88

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

8IS UNTER..
UNTER 2 5OO

000..
500..

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

vtN.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75
00

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

OOO UND I.IEHR

000..

00q.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

UND MEHR,

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
1t0 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000

(723t

58 227

7 A27 3 437 2 551 (2 6S9)

47 953 29 0r8 35 375 53 536

HOEHE DES NETTO-GELDVERHOEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERHOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI.,I 7)
(-10 471)

(27)

(37)
(31)
(34)
(24]
(23\
(271
(s4)
104
(118)
87(37)

(44)

(27r.
(221
(24l-

(38)
(60)
(30)
(s4)

s1
(26
(22
(38
(44
(40
QE
(s1
(25
(33
(51
(6s
( 116
(31

143
(38
(3s
(28
(7t
(s0
(43
(44
(31
(30
( 118
78

(34
(31

841
863
13S
681
390
604
827
508
981
442
61

-5
(3
(6
(8

(12
(77
(22
(27
(31
(37
(43
59

(88
725

33S
725
116
1302ß
277
160
189
140
156
288
455
220
237
88

-6 143
3 762I 16687ß

12 458
77 432
22 557
27 223
32 ?50
37 3116
44 499
60 694
86 168

L36 72r
305 585

5 000.
7 500.

10 000
15 000
20 000
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000,
200 000.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

(8
r2
17
2t
26
32
35
44
60

t2
L7

27
31

s4
61
86

136

(- 716)

(12 64s)(17 133)(22 228)(27 450)(32 6s6)(37 532)(44 3Ul
60 753

(86 s87)
LS3 702
296 595)

l'72 255(t7 0s4(22 406

(45 1S7
162 433(86 496

(140 685

-5 600(3 91s)(6 231)(8 800)(72 707).
( 17 6,43 )(22 s72)(27 206)(32 720)(37 336)(4s 236)(59 471)(8s 258)(123 sS6)

84S
774)
s92 )

) Z.B. FEST-
TEN. -

HAUSHALTE

1) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKIqUFhIERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUI{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMEN. - 3
GELDER, BERLIN-OARLEHEN. - 4) DER JEI{EILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KI]NSUMENTENKREDI'6) DAS NETT(TELDVER|'1oEGEN ERRECHNET sIcH AUS DEM BRUTT0-GELDVERT,4oEGEN ABZUEGLTCH oER RESTSCHULD. - 7) DER JenEtltoer.r
MIT NETTO-GELDVERHOEGEN.

-l9l-



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1,29 ERFASSTES GELDVERI'4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.t 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSI}\I
UNO I.I(NATL ICHEM HAUSHALTSAIETTOE INKOIIEN

1.29,7 MOIATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINK$fiEN V(N 3 OOO BIS UNIER 4 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSq! VO! ... BIS UNTER ,.. JAHRENLourro.r. I

| 
,"*r'*' 

I

,NTER3sl r.-n.I n -..I ..-..I ..-rol roI I I I lunrcnn
GEGENSTAND DER MCTII.IEISUI!6

620
609

430
424

865
427
551
044
1155
3s3

(16

120(2r(ß(ß
(18
(19
(43
78(a
72

(16

044

089
895
207
140
591
400
813
631
400
1BS2§

869 982851 975//
HAUSHALTE INSGESAMI
MIT GELDVERT,IOEGEN.
OHNE GELDVERI.IOEGEN

AUF SPARBUECHERN....,.,...
BEI BAUSPARKASSET'T....,....
IN I{ERTPAPIEREN 1)..., :...
IN LEBENSVERSICHERUIIGEN 2)
IN Sü'JSTIGEN GELDVERüOEGEN

zusAr.t'rEN...

Vü{... BIS UNTER. . . DI.{
UNTE2500-

BIS UNTER...DI.1
UNTER 2 500....,

RESTSCHULD 5) II.1 OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.I
NETTHELDVERI,IOEGEN 5 ) II{ DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DTT.

BRUTTO-€ELDVERI.IOEGEN IM DURCHSCHNIIT ALLER HAUSHALTE IN Dü

8 860 r0 792
6 718 5 432

11 255 15 831
19 890 29 992

1 190I 174
109
100

7 249I 237I 797I t23
3 919

38 359

1 000

5 201
5 143

(s9)

20 237
2 206

32 709
5 021
8 933

70 105

(20

(32
(30
(38
(43
(22
(33
(ss
100
77
98

(27

(3 417

(72 ß2(17 39St(22 5%(27 ß8(31 982(37 q37
( 43 8116
61 166
85 005

138 878
370 38§t

(ss6

69 549

133
347

(27 )(23)

(25)
(61 )
(36)
(38)
(48)
(33)
(49)
77

177
109
208
(ss)

(1 121(3 496

(8 602(12 680(17 350(22 A23
(27 022(32 776(37 948
44 7s5
51 829
87 q97

135 803
345 038

(29
(22
(zs
(24
(4s
(55
(37
(38
(43
(39
81

158
100
1n
(36

037
5?0
243
712
zffi
382
422
994
389
141
s83
164
555
1151
982

258

757

(1
(3
(6
(8

(12
(t7
(22
(26
(32
(37

4q
bl
85

135
362

15
2

30I
s

67

(5

t2
16
22
27
32
37
44
60
86

74 321
3 917

23 753
30 413
6 589

78 992

11 898
5 404

18 224
18 635
5 928

50 089
4 378 5 969

51 101 68 015

158 (51 ) (3s)
165 (41 ) (115)
1s7 (56) (34)
164 (56) (41)
366 t?5 A2333 702 903L7 A7 92288 68 65262 66 7q245 (48) 62458 110 978,!lt| 747 195494 70 101707 6? 139165 / (20)

BRUTTO-€ELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT

1 086 (1 213) (920)
3 585 (3 6s8) (3 637)
6 160 (6 342) (6 068)
8 709 (8 704) (8 717)

72 403 12 310 12 456
17 1161 17 579 17 566
22 ß8 22 57q 22 384
27 277 27 424 27 389
32 380 32 447 32 493
37 ß7 (37 4781 37 399q4 722 44 733 S4 927
67 1q2 60 673 61 070
86 {3S 85 845 86 806

135 057 132 533 732 857
338 028 / (264 456')

2 203 3 941 2 94q

24\
19)

31)
29)
3St)
42t
221
34)
ss)
99
70
97
27)

(20')
(le)
(2s)
(2s )(18)
(27',t
(43)
76(at
7?

(16)

(116)(ztl
(22t
(64)
(37)
(40)
(44)
(110)
(43)
72

157
107
207(ss)

(s7)

(271
(2e)
(43)
(117)
(3s)
(40)
(43)
(f;})
81

155
g7

LZ3
(35)

ttl
(40
(33
(35
74
73
81
66
75
56
90

184
101
136
(20

169
(42
(44
( 118
96
85
75
63
71

(41
911

143
57
59

u7
153
1111
153
329
290
2%
240
268
228
4311
82q
ß4
6S
154

/ e3 a77l/ (3 323',)////(P 0a7) (72 544\(16 798) (77 4%l(22 2431 (22 600\(27 t74l (27 5241(32 5118) (32 0111)(37 2:n) (37 3771(44 61S) (43 868)
60 830 61 291

(86 517) 86 119
133 383 13!' 020

G2 802(3 502

(8 575(12 551(17 488(22 409(27 26A(32 t79(37 754
44 496
61 609
87 335

135 1S1

(3 s87) /(6 156) (6 3s4(8 6112) (8 A25
12 653 ( 12 583
17 609 (17 283
22 592 (?2 543
27 E22 (26 S67
32 572 (32 363
37 q$ (37 059
45 052 44 983
60 862 50 741
86 7?E 86 163

132 667 136 319(264 888) (362 027

(3 681(5 216(8 726
72 376
17 406
22 504
27 ß5
32 539(37 572
qE 874
80 564
85 663

L32 207

3 5526 175
a 724

72 qgB
17 410
22 ß3
27 336
32 425
37 439
44 777
60 987
85 495

134 98S
337 940

HOEHE DES BRUTTHELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

IN U,1 4)

rR 2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

DURCHSCHNITTL ICHES

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

VIN

2q

10
15
20
25
30
35
40
50
75

)(100 000 - 200 000
2OO OOO UND I.IEHR.

(381)

66 S72

1 131

77 867

z

57 886 34 418 118 157 55

HOEHE DES NETIHELDVERI-IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO
V(N...BIS UNTER...DTI

UNTER 2 500...

oURCHSCHNITTLICHES IIETTo-GELDVERI,tO€GEN 6) JE HAUSHALT IN Dtl 7)
BIS UNTER...DT.I
UNTER 2 500..... -7 25t -A 222 -A 024 G9 477\

IJND MEHR ) (344 686) (347 083) (370 38St)

1) BEI.IERTET ZUI.I TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI,.IERT V(N LEBENS-, STERBEGEL}-, AUSEILDUISS- UTID AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z,B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTT(TELDVERI.IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KüISUHENTENKREOITEN. -6) DAS NETT(rcELDVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI.I BRUTTHELDVERHOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JET.IEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETTO-GELDVERMOEGEN.

2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
!15 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UNO MEHR.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

V(N

2
5
7

10
15
20
?5
30
35
40
50
75

100
200

-r92-

)(

UND



FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.29 ERFASSTES GELDVERI.IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.t 31,12,1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKO,I.IEN

1.29.8 Mü{ATLICHES HAUSHALTSI,JETT0EINK0|,IEN V(N 4 000 BIS UNTER S OOO Dl.t

I norrro.r. I

1,"*,,*,1

ALTER OER BEZUGSPERSO\I VO! ... BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTN{D DER I\IACHWEISUIIG ,NTER3sl r.-nuI n -.,l r.-.,I .r-rol ro

I I I I lur\Dr.€HR

ß0
249

23 ßt
3 880

53 941
11 709
10 557

103 5,49

(13)

(27)
(36)
(3s)
59'(271

233
230

21 188
3 186

41 585
11 186
12 638
8S 783

655
651

227
228
06,{
713
,486
712

15
5

25
45
8

99

HAUSHALTE INSGESAI'IT. .
MIT GELDVERI,IOEGEN..
OHI{E GE LDVERI.4OEGEN.

AUF
BEI
IN I,IERTPAP
IN LEBENSVERSICHE
IN SS{STIGEN

VI}I...BIS UNTER...DTI

Vü{...BIS UNTER...DI,I

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCIü{ITT ALLER HAUSHALTE IN DI,1
NETTHELDVERT.IOEGEN 5) IM DURCHSCIf{ITT

ALLER HAUSHALTE IN DI1.

ERUTT(rcELDVER'.IOEGEN IM DURCHSCIf{ITT ALLER HAUSHALTE IN DH

I 499I 1153

1 000

I s tst 826 s99I 3 738 823 9S7I trst / /

€ 162(3 697)(6 400)(8 8r4)
L2 37A
17 370
22 506
27 529
32 443
37 270
44 815
61 040
86 3s2

L37 21.4(278 620\

793
748

12 390
6 226

17 404
34 824
6 540

77 344

F8 022l

(8 759)
(12 50s)(17 286)(22 2601(26 899)
(324181)
(37 s44)
44 5{6
62 256
85 310

137 812
(2A2 5251

12 080
10 568
6 118

48 718

IIOEHE DES BRUTTO.GELDVERI.,IOEGENS JE HAUSHALT IN I OOO

I 07,q
7 681

15 230
24 507
6 239

62 737

72 429
6 804

20 92q
25 641
7 352

73 150

(L2]-

( r9)(46)
(26)
({:r)
(2s)

)/) (16
) (16
I (22

(31
(32
(34. (24
(37
(:ß
65

157
99

D2) (41

(20
(26(n
e9
44
a2
50
61
50
51
89

185
1111
r65
(23

HAUSHAL'

(26 602

({4 53S(61 919(85 641
142 64
358 7118

103 152

(32 3s1)
( 115 138)(61 671)(87 308)
140 041 )
300 l4El)

(6116 )

89 137

(26
(2r
(22
(18
(22
(22
(1ß
103
90

178
61

( 12 168(17 498(?2 927(27 879(32 657
(37 640({4 5115
61 0Et8
86 6S14

137 Blt
350 924

I 523

98 188

(22
(21
(23
(20
(21
(22
(50

§t§t
87

178
(s9

67 (26)
89 (281

106 (40)
106 (33)
175 (s3)
185 56r74 (s4)
183 58180 (s0)
176 (s3)
311 69676 150440 76687 70183 /

BRUTTHELDVERI'IOEGEN JE

1 001 (1 034)
3 7S0 (3 575)
6 190 (6 182)
8 749 (8 747l-

L2 illt (12 609)t7 26A 17 fi6
22 479 (22 386)
27 474 27 592
32 398 (32 632)
37 529 (37 3S8)
44 770 44 532
6L 276 60 5§r5
86 lS8 86 103

737 7§ 134 491
318 152 / (

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

500,
000,
500,
000,
000.
000.
000.
000.

100 000
200 000

TINDM4)
l/) (3 691I (6242
) (8 682

( 12 810
( 17 3S4(22 t59(27 276(32 1S5(31 454
44 688
61 703
85 1118

L37 757I (2AS 280

ICHESDURCHSCHNITTL

(7 022(3 951(6 3q3(8 8s6
72 328
77 283
22 382
27 558
32 297
37 204
44 903
67 3U
86 703

137 073
279 290

3 381

UNTER 2500- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
l5
20
25
30
35
40
50
75

Vü{.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

(13)

(27t
(36 )(3s)
59

(271

(26 s72

(44 571(62 035(85 6{r
11t2 560

(12

(18
(16(6
(1ß(A

353

ß3
426ß428

(r2 374)(17 s34)(23 10s)(27 5921(32 653)(37,{63)
(44 6821
61 {ti}s
85 504

137 885
(3s2 644)

340

(40

(22
(30
(34
(34
(27
(31
(34
6t

t47
100
156
(41

79
(22
(2s
(24
52
47
52
56
47
lNl
79

774
111
r60(n

2

70 591 S2 927 59 311S, 75 044

HOEHE DES NETT(rcELDVEM{OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES I€TTMELDVEM{OEGEN 5) JE HAUSHALT IN DI.I 7)

2 559 3 791

88
(29
(32
(28
(46
52

(4s
54

(44
(s2
7l

135
73
69

2ß
83
s1
96t7r

157
167
178
165
773
300
636
Kt2
675
181

-11 017(3 7s2(s 905(8 647
( 12 686
17 103(22 290
27 459(32 577(37 452
44 857
60 391
a5 792

133 910

-st 295
3 730
6 130I 7r7t2 450

L7 250
22 ß5
27 362
32 473
37 451
44 759
61 328
86 0115

137 863
317 5:t5

. . BIS TJNTE
UNTER 2500- 5

7
10
15
20
%
30
35
40
50
75

R...Dr,l
500
000
500
000
000
000
000
000.. .
000.
000.
000.000.......,....
000. .... . .. ... .

V(N...BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 500...

000. .. ..
500.. ...5

7
10
15
20
25
30
35
40
50
7S

100
200

2 500
5 000
7 500

r0 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

000.,.,......000...,......
(32

(115
(61
(87
140
300 l1lst (355 s81)

000.

000.
2OO OOO UND MEHR.

1) BE9.IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKIqUFHERT V(N LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDIJI{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER -EI,IEILIGEN HAUSHALTE I'1IT BRUTTHELDVERT'IOEGEN. - 5) RESTSCHULO AUS KNSIJIIENTENKREDITEN. -6) DAS NETT(reELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI.{ BRUTTO-GELDVERHOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETT(TELDVERt'II]EGEN,

-193-

3)

000.
000.
000.
000.



FRUE|IERES BUNDESGEBIEI

1.29 ERFASSTES GELDVERI'IOEGEN PRIVATER HAUSIIALTE AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MOMTLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKIIVT.IEN

1.29.9 PIÜ{ATLICHES HAUSHALTSI\.IETTOEINKI}I'IEN VIN 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DH

I norrno... I

1,,*,'*,1
,NTER3s I .u-nu I nr-r, l rr-., I ..-ro l ro

I I I I lutromrnn

ALTER DER BEZUGSPERSü! Vü! ,,, BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,IE ISUNG

1 000

229
226

23 757
4 675

87 055
t7 022
74 239

146 7110

(32
(34
bt

(44

(63 265(87 861
lE3 727

200
200

2t 201
4 780

80 725
20 072
20 452

747 230

16
30
25
47
3!r

754
752

t7 677
7 6S0

38 576
62 684
11 303

137 930

(77
(13
\20
(22
(16
(20
(42
105
10E
230
135

289
245

Dr'r

(13(a
(29
(3s
(s1
(41
(47
86

198
173
369
176

181
180

////////(12 668) /
111 726\ /(22 5541 /(26 981) /(32 638) /(37 419) /(44 376) (44 618
53 110 (62 639
86 538 (87 450

140 258 (742 Aß
379 1164 ( 436 239

2 011 /
135 919 1116 587

(8 778
( 12 586
( 17 964(22 292
127 531(32 0s0
(37 652
4E 952
62 AS4
87 561

13S 712
311 662

3 075

HAUSHALTE INSGESAI.IT
HIT GELDVERI.IOEGEN.
OHNE GELDVERHOEGEN

VO'I.,,BIS UNTER... DI,I
UNTER 2 500.,.,.

UNTER. . . DI'I
:R 2 500...

5 000...

BRUTT(TELOVERI.IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN

11 453 14 280I 356 8 390
18 716 27 594

zusAt'tlEN,. . 705 127

31 824 51 171I 089 10 651
80 440 111 987

HOEHE DES BRUTTHELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

10 597
10 0s0
19 052
13 555I 313
62 607

14 1ß0
8 375

31 750
39 687
10 825

4 774
4 168

525
525

(275 354)

(18(ls
(16
(25
51
4gß
44
46
53

101
233
157
2ß

75

253
981
450
833
418
2?6
587
396
586
1153
156
353
310
343
115

38
29
23
33
31
25
52
90
bb
79
15

(49)
(38)

118
bb

159
130
139
158
747
158
310
689
tto
034
484

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
410 000
50 000
75 000

100 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
E0 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

- 200 000
UNO I{EHR.

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERT.IOEGEN JE HAUSHALT IN DTT 4)

3
6
8

??
27
32
37
45
bz
85

138
273

629
518
777
q76
101
495
549
454
468
s97t32

(1 0s1(3 859
6 356
8 835t2 570

17 490
22 47A
27 370
32 359
37 507
44 863
62 682
86 935

139 297
343 179

t2
77
22
27
32
37
4q
6?
85

157 )
486 )
657 )
430 )
2A7\
405 )
547
505
704
700
s25)

72
77
22
27
32
37
s4
öZ
86

t32
272

6 250
8 759

12 491
77 525
22 390
27 309
32 q20
37 576
44 796
62 325
86 950

13S 243
343 690

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

.,BIS
UNTE

Vü!.

2q
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

000.
000.
000,
000.
000.
000.

(415 996)
({98)

Lß 242

200 000 uNo r'rEHR.

RESTSCHULD 5) It{ DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALIE IN DIl
NETTO-GELDVERT{OEGEN 6) II'I DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DH.

I zaqo 33ss 3710

| rcz zü ss zsz 76 7zg 108 911

1 000HOEHE OES NETT(rcELDVERI'4OEGENS 6) JE HAUSHALT IN

32t
34)
62
43)

77
29
2q
q7
3t)

(21)

(16)
(16)
(20].
(13)
(17)
(1e)
(44)
104
106
2?3
135

(39)

(16)
(40)
(31)
(321
(116)
(37)
(44)
75

195
772
361
772

60
(15
(22
(22(a
52
46
39
416
54
g1

?37
150
236

73

(23
(28
(24
(31
(27
(20
49
90
63
77

(1s

169
(ss
57
b9

140
ß7
134
t37
139
149
248
681
51lS)
005
474

(63 031)(87 931')
143 496

(418 904)

(4i)

DURCHSCHNITILICHES NETTHELOVERI,IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DT.I 7

(-72 070

Vfl...BIS UNTER..,0I.1
UNTER 2 500,....

VIN.,.BIS UNTER,..DI.I
UNTER 2 5OO

500 - 5 000

000.
500,
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

000.
000.

I'IEHR.

5
7

10
15
20
?5
30
35
40
50
75

100
200

UNO

2 500
5 000
7 500

10 000.15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

1

(44 560(62 702
(87 278
1112 519
435 1,48

(r2 470(L7 220(22 389
126 744
(32 615(37 588
lsq t92
62 755
86 47E

1q0 200
378 607

(8 879
( 12 664
(17 S97
(2? 267
127 3A4
(32 275(37 559
45 742
82 098
87 516

139 493
372 492

-16 095(3 954(5 305(8 726
( 12 551
17 149
?2 498
27 394
32 455
37 666
44 97S
62 086
86 1169

138 331
273 304

(-11 794)-13 123 (-11 8r4)(3 929) /

000.
000.
000.

1) EEI,,IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKK UFI.IERT vü.I LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUTIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) 2.8. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILI6EN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI.,IOEGEN. - 5) RESISCHULD AUS K(NSUMENTENKREDITEN. -6) OAS NETTO-GELDVERT{OEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTHELDVER?.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI..IEILIGEN HAUSHALTE
I{I T NETTHELDVERT,IOEGEN.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

1.29 ERFASSTES GELDVERI'4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AH 31,12.1993 MCH ALTER OER BEZUGSPERSil
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO"}IEN

1.29.10 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$I.4EN V(N 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DH

I norrno,-r. I

l^"r'*,1

ALTER DER BEZUGSPERSI}I VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI^IEI SUNG ,rrr* au 
I

35-45 45-55 55-55 65-70 70
UND I{EHR

1 000

64
a2

(29 756(s 361
155 116(34 021(29 234
253 488

245
2AS

l9 650
10 395
72 743

13S S07
28 598

270 694

t7
23

26
26

149 981
553 173

//////////////////////
(61 632) /(87 340) /
747 327 ( l4tS ottS
474 866 (524 581

(3 337) /
267 357 262 0rA

(44 34s
62 661(86 033

743 257
399 549

4 539

(4{ 588(61 65s(87 818
139 25S
327 266

3 981

t7
23

749 274
552 100

71
71

(22 652(6 516
167 654(27 871(37 801
262 445

601
601

72
72

398
395

1 491
1 1186

HAUSHALTE INSGESAHT
I'1IT GELDVERI'IOE6EN.
OHNE GELOVEFHOEGEN

AUF SPARBUECHERN
BEI
INI

78 22A
LL 724
118 361
97 884
z0 923

197 125

72 280
8 978

37 613
57 524
24 234

140 529

10 550
12 808
35 554
22 456

17 2C7
t0 274
5S 615
85 459
?4 232

196 821

UND MEHR..

Vtlil. .. BIS UNTER. . . Dl'l
UNTER 2 5OO

500 - 5 000

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAU
NETTHELDVERT'IOEGEN 6) II.,I DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DT.I.

Vq!...BIS UNTER,..ot"l
UNTER 2 5OO,

500 - 5 000.
000 -

UND MEHR

BIS UNTER...DM
UNTER 2 500..,...2500-

BRUTT(rcELDVERI"IOEGEN IH DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN ON'I

ZUS$T'1EN.
(15 881)
s8 650

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERITIOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITILICHES BRUTTHELDVER!,IOEGEN JE HAUSHALT IN DI'I 4)

SHALTE IN DI"I 3 8s4 (5 259)

1S2 957 93 391 136 5118 192 585

HOEHE DES NETTFGELDVERT.IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(-18 082)

2LEEENSVE
STT{STICEN

VII\I.., BIS UNTER...DH
UNTER 2 500...

000. .. .

IN
IN

a

(29
72

(s6
792
202

(16
(s4
(43
L25
89

22

492

20

373 )

L2
L7
22
27
32
37
44
62
86

142
419

( 13s

123
(72
(24
(32
es
(32
(60
157
L37
451
477

L52
513
1164
578
277
302
594
040
958
907
051

000....
000....

500.
000.

000.
000.

000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

- 7500- 10 000- 15 000- 20 000
- 25 000- 30 000- 35 000- 40 000- 50 000- 75 000- 100 000- 200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

(19
(27
7g

130

252 379

(26
(26

145 181
62q sBt

(27
(19
a2

L27

(31
70

(s0
181
197

(Is
(sl
(40
125
87

(31)

(23\
(14)
(241
(34)
(271
(31)
(64)
158
t29
450
ß7

////////////////////643) /110 (60 2680s4) (86 s84863 147 165322 477 732

(44
(61
(87
138
326

000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

Vü!.

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERI.IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DT'I 7)

508
818
610
6114

44
63
87
42135

(12 309)(17 644)
122 7281(27 336)(32 334)(37 30s)(44 4t4l
62 424
87 252

742 567
41S 66S

000......
500......000,.,..,000,.....000.....,
000.
000.
000...
000..,

72r 3S9

000.
000.

2OO OOO UND MEHR.

1) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKIqUFhIERT VO{ LEEENS-, STERBEGELD-, AUSBILDI,JIIGS- UND AUSSIEUERVERSICHERUMEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTT0-GELDVERi.10E6EN, - s) RESTSCHULD AUs K0Nsur,tENrEruxnroiier,t. -6) OAS NETTO+ELDVERI.,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVEftTOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI,.IEILIGEN IIAUSHALTE
MIT NETTO-GELDVER''IOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.1 PRIVATE IIAUSHALTE MIT SPAREUECHERN AI'I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE I.hJD SOZIALER STELLIJTS D€R BEZUGSPERSü!

DAVil I.III ... PERSO{(EN)

GEGENSTAAID DER MCHI,IEISUI{6

HAUSHALTE

INSGESAMT 1 2 3 4 5
tAD tfHR

..BIS
UNTER

vsr.

2. 1. 1 HAUSHALTE INSGESA',IT

I 000

HAUSHALTEINS6ESAT{T. | 6682 1919

HAUSHALTE t{IT SPARBUECHERN

zusAnrEN. .....,... I 5781 1582

MCH SPARGUTHAEEN
oil

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT
HIT SPARBUCH IN DI'I

zus$r{EN

2.1.2 HAUSHALIE VII{ GEIIERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

HAUSHALTE INs6ESAr,rT. I zas / ot)

IIAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

zusAf.üEN. lzez/ß?l

t\lACH SPARGUTHABEN

DU RCH SCI{\I I TTLICHE S SPARGUTHABEN .JE HAUSHALT
I'IIT SPAREUCH IN D}I

(r0 80s)

UNTER.
1 000.
2 000.

922

161
101
69
84
50

720
st

100(a
(1§l
(23
(19

1 285

I 135

ls,8
113
87
88
53

148
109
r37
(61 )(63)
(44)
(18)

2 l9S)

1 930

275
127
160
723
LS4
251
205
253
136
142
s1

(221

237
97

155
154
109
320
155
193
(62
(68

917
1163
490
ß2
397
866
582
705
372
331
189
67

(88 )

(71)

1 0:B

(81)

(68)

242

272

(44(ß
(19
(13
(r4
(27
(27
(22
(10

925
ß4
809
873an
1l§)9
155
279

I.hID I.EHR

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000-
z soo'

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

UNTER 1 OOO

3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

2
3
4
5
7

10
l5
20
30

000
000
000
000
500
000
000
000

am
578

1 801
3 750
6 052
8 588

12 085
( 16 957(23 764
(11!) 54:l

a 725
572

7 421
3 780
6 012
8 671

12 056
16 693
2S 023
115 286

I 571
!166

1 9:|5
3 868
5 955I 613

11 515
17 031
23 ßA
43 430

7 065q%
2 023
3 768
5 829
8 606

11 864
16 859
24 042
42 908

8 418
499I 904

3 802
5 931
8 614

11 853
16 928
23 75,9
44 7ß

5

(r
(3
(s
(8
72
t7

V(N. . .8IS t.hITER. .
UNTER 1 OOO..

000.

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

aJSA|iGN. . . . . . . .
t ,IIER 1 0001000- 30003000- 50005000- 7500

54

30 000 - 50 000
50 000 r.hD r€HR

7 500 - l0 000.
10 000 - 15 000.

8
(

I
3

527
555
s10
900

180 l0 0s2)

15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 r.hD rfiHR

- 196-
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2.1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AH 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER EEZUGSPERSO{

DAVü{ MIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAND DER MCHI{EISUNG 2 3 4 5
UND I.,IEHR

59

54

r0
(?

(6

36

299

342

347

51
(34
(21
(22
e3

47
(32
54

(20
(23
(13

4l§t6
547
752
824
017
6S7
ss7
7t7
030
709

471

414

(81
(42

(36

(s9
(45
(37

841
622
808
720
950
6L2
9:18

416

362

51
(24
(31
(24
(24
51
35
1t6

(23
(27
(77

e7l
(r9)
(%t
(at
(22].(ls)

HAUSHALTE INSGESAI'IT.

ZUSAI.}IEN.

VO!...BIS IJNTER...DN,,I

500

20 000
- 30 000.
IJND IIEHR.

HAUSHALTE INSGESAT.IT,.....

$ITER. . . Dtl

- 30 000.
IJNO MEHR.

2.1.3 HAUSHALTE VO{ ATSESTELLTEN

1 000

. l lq:rs zsz

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

. I tz67 zos

MCH SPARGUTHABEN

189
108
97
99
86

180
720
154
76
81
44(2sl

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN DT.I

2.1.4 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

1 000

I r sgr zsl

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERiI

I r esa (ts8)

NACH SPARGUTHABEN

DURCHSCTf{I' TTLICHES SPARGUTHABEN
MIT SPARBrcH IN 0l.l

50
2A
2L
25ls
34
27
38
L7
20
10
11

UNTER 1 OOO.
000 - 2 000.
000 - 3 000.
000 - 1l 000.
000 - 5 000.
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
OOO UND I'GHR

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

631(s68)
777)

2731

I 974
563

1 851
3 772s 972(8 s72l

L2 074(16 703)
(23 6110)(50 309)

110

97

401

8I
1
3
6

(8
t2
16
24
45

b

(1
(3
(5
(8
L2

?

1
3
5
8
1

I SSSI
ß7

1 S30
3 813
5 067I 583

11 929
( 16 914)(23 168)(47 258)

a 737
( 44i! )(r 975)(3 691)(s 878)(8 639)(tt 7741

I 266
52tI 862

3 789
5 987
8 623

72 129
16 835
23 642
47 568

000
000
000

UNTER
000 - (1

(72

1
3
5
7

10
15

000
000
500
000
000
000
000

1
3
5
7

10
15
20
30

ß2

4t4

357

316

(s3 )

(36 )
(38 )
(3r, )(3s)

8 063
( 5{r(1 992(4 0rß(5 859(8 374

L7 ß7

72
55ß
38ß
56
{16
&l

6751
600
7:E
764
187
616
105

7867 31Nt
551

1 851
3 799
5 953
8 51181l 886

16 88123re
!18 268

000.
500.
000.
000.

2s9
136
110 )
108
r04 )
199
159
137(72)
(5r )(rß)

000.
000.

000.
'500.

000.
000.
000.
000.
000.

l'IEHR.

V(N...BIS
UNTER1000- 1

2
3
4
5
7

10
15

'i
3
5
7

10
15

20
30
50

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000l5 000
20 000
30 000

MD

JE HAUSHALT

ZUSA,.OIEN..
t,{TER

-197-
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

DAVN MIT ... PERSü{(EN)

GEGENSTAND OER NACHI,.IEISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAI'17 2 2 q 5
t.hD I.EHR

(32\

(2s)80

(19)

796
540 )
728)
578 )3

134

111

(20
(17

{189
1166
888
613

97

940 (1r 184)

181

158

(36)
(20)

(231
( 16)
(7?)

2.1.5 HAUSHALTE VIN ARBEITSLOSEN

1 000

. I B1o 16s

HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN

I uz (87)

NACH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN DI.4

(s

2. 1.6 HAUSHALTE VIN NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

1 000

I zsss tzzt 1lss

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I zsss 1103 toz3

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN OI{

HAUSHALTE INSGESAT.IT

ZUS$I.IEN.

,.BIS
UNTER

Vü!.
97

(63
(41
(43
(23
70

(45
(34(u
(19

6 167
1163

1 7S8
3 716
5 849(a 775

11 580
76 572
24 207

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UND MEHR

UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 75007500-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30

2000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UM MEHR

zusali€N...,,...
IJNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND I.1EHR

44386
(

I
3

(49)

(41 )

192

172

857
s26
740
840
936
730
777

t23(50)
86
70
77

t3?
t02
149

7a
76
bl

(14)

(26

150
(62 )

(104)
(108)
(79)
223

(109)
(1ss)
(43)
(48)

(3 I

4

10 407
4%

1 945
3 831
5 972
8 687

11 553
17 t42
23 451
43 420

7 354
427

2 043
3 792
5 844(8 s94

( 11 S31
( 16 787(2q 612

5
(

1
3
5
8
1

078zuSAItIEN.

30 000 utiD I'1EHR.

HAUSHALTE INS6ESA}.17

307
135
215
193
164
387
228
332
r32
1116
86

(2S

I 047
433

1 9SI3
3 814
5 901
8 6447t 723

17 036
23 901
45 2E9

V(N...BIS UNTER.
IJNTER 1 OOO.1000- 2000,

11

16

(2 0:16

- 198-

Dl'1

(11



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.2 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT SPARBUECHERN A},l 31.12.19S3 NACH HAUSHALTSTYP UNO SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSN

ln::*l
HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUI!6
ALLETN- I lrrerru- I
LEBENDE I LeseNoen I

FRAU I ,*, I

I .r.r*, lr^rrrur*
I lnrusrnrr

ELTERNTEIL I'IIT KINDERN 1)

2USAI.I'IEN

HAUSHALTE INSGESAHT.

Vq!...BIS UNTER,.. DI-I

- 50 000
UND MEHR

2.2. 1 HAUSHALTE INSGESA].17

1 000

I seez 13s6

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I szsr 1144

MCH SPARGUTHABEN

553

438

101

(49
(33

(78
e7
(52

520

442

92
(q3
(46(ß
(24
(41
(46
(ss
(23
(18

705
520
928
836
81I§t
623
025
338
893
310

507
279
259
251
237
4160
358
440
220
237
140
52

4 683 I 3llst I(498) 531
1 832) 1 860 (r
3 830) 3 813 (3
6 0116) 5 998 (5
8 240]- I 627 (8

/ rt 827 (12
/ 16 906 (77
/ 23 669 (23
/ 115 081 ( 45

385

315

57
2A
22
20
20
32
14

80
44
29
31
27
45
24
77

627
493
800
831
037
452
ss4

4

1
3I
8
1

282 3 858

278 3 441

UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000

135
(80
105
722
(81
242
728
141
( 118
( 115

917
463
490
ß2
397
866
542
705
3t2
331
189
57

20 000
30 000
50 000

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPAREUCH IN ON.,I

ZUSAI'fiEN. 259
1185
098
781
53S
741
000

6S91 7
395

1 S97 (2
3 770 (3
5 922 (5
8 578 (8

11 814 (72
15 716)
24 155)

8 418
499

1 S04
3 802
5 931
8 614

11 853
16 928
23 759
4q 7ß

1
3
5
7

10
15
20
30

UNTER 1000- 3000- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20

R1000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

000.....
000. ....

000 - 30 000.,.,
000 urD r,rEHR. .. .

HAUSHALTE INSGESAI'IT.

ZUSAIVI"IEN.

2.2.2 HAUSHALTE V(nl GEhIERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

lzee///
HAUSHALTE i,IIT SPARBUECHERN

lzsz///
MCH SPARGUTHABEN

217

176

vo{...8I
UNTE

UNTERS Dtl
(s4)

4:t8

917

1
2
3
4
tr
7

10
15
20
30
50 UI\D MEHR...

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.,IIT SPARBUCH IN DI'I

8 s27
(sss
s10
900

I
(1

UNTEI
000 -R1

3
5
7

10
15
20

000.
000.
000.000

000
500
000
000
000
000

1
3
5
7

10
15
20
30

1
3

000.

-30
UM

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSSEGRENZUTS.

- r99-

I orn.
I mtr r rrruo

000
000
000



NEUE LAENDER UND BERLII$-OST

2.2 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN lrl!1 31,12,1993 t'lACH HAUSHÄLTSTYP IJND S0ZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSO,J

Lorrro.t, I

| 
,r'u'r*' 

I

HAUSHALTSTYP

GECENSIAND DER NACHI,IEISUN6
ALLETN- I lr-lerru- |

LEBENDE I LESENDEN I

FRAU I no*, 
I

| ,n.r** lrrrurrru.*
I lnrusntt

ELTERNTEIL MIT KINDEfiN 1)

ZUS$}4EN I orn.
I urr r xIr'o

85

77

2.2.3 HAUSHALTE VO{ AISESTELLTEN

1 000

.l r43s 172 80

HAUSHALTE I.lIT SPARBUECHERN

. I tz67 747 sg

l\lACH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN Dt{

6770 6

2.2.4 HAUSHALTE VIN ARBEITEFN

1 000

I r sar (67) (164)

HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHERN

| 13ss / (to8)

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN Ot,I

(6

(33) I 216 131

954

860

t0 4ß
543

1 845
3 805
6 022
a 62qt2 197

16 806
23 82
48 558

100

86

(17 I(13)(t2\

tLz)

509
547 )
843 )
800 )
018 )

L44HAUSHALTE INS6ESAI.4T,.

125

VIN/...BIS UNTER..,DH (ls)

(r0)

25
18
111
12
11
18

122
68
59
57
55

113
80

125
58
6{

(35)
(231

655

1
3
5

960
558
849
615
896

18

33
18
15

189
108
97
99
86

180
tz0
164

76
81
4S

(25]-

I 266
321

1 862
3 789
5 987
8 623

72 129
16 835
23 642
{7 568

000.
000,
000.
000.
000,
500.
000.
000.

3
4
5
7

10
15
20
30
50

ZUSA|,rEN. ... ....
thtTER 1 0001000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO IJI\D I{EHR

UNTER 11000- 2

50 000 UND

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500t0 000

15 000
20 000
30 000

000.
000.

HETIR.

I 313
(4771(r 885)(3 851)

1
3
6

408
s28
801
83S
968

(s3)

(40)

(1
(3
(s
(8
11

/ LO84

(rr 998)

u6ZUSATIüN

V(N...BIS IJNTER,..Di.I
LNTER 1 000..,,....

865

lsl
110(74t
(8r)
(8r)
153
L2?
113
(62)
(s0)
(35 )

?7 lEg
5&'

1 816
3f,P4
6 003I 551ll &B(16 948)(ß 472',)(37 5%l

(4 851)

259
136
110 )
108
104 )
199
159
137
(721
(61)
(4ts)

7 349
561

1 851
3 799
5 963
8 5118

11 886
16 881
23 2SA
38 268

000.....,,,000........

2
3
4
5
7

10IE
20
30
50

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
s0 000

500
000

000
000

r,ßD i.EHR

000
000
000

000.....,000......

AJSAT,IfN.. 74L
$ITER I

3
5
7

10
15
20
30

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

000
000
000

1) LEDIGE KII\DER OIIiE ALTERSBEGRENZT.hE

-200-



I{EUE LAEISER IJIW BERLIN-OST

2.2 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AI.t 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP LND SOZIALER STELLUIS OER BEAJGSPERSü{

Lor*o.r. I

l,-"r*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAI{D DER MCH}.IEISIJIIG
ALLETN- I lllerr+- ltlrErowrll MIT KINoERN 1)l I
LEBENDE lLraENoEn l-- .-__--l EHEPAAR ISOISTIGER

FRAU I ro* | zusameu lrrrrt*ir*l IHAUSHALT

2.2.5 HAUSHALTE Vü! ARBEITSLOSEN

1 000

HAUSHALTE I'IIT SPARBUECHERI{

zusAr.rtrN. I *z (60) ,z8l

MCH SPARGUTHABEN
VO{...BIS UNTER...OI,I

IJNTER

000.

000.

- 30 000.- 50 000.
UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I{IT SPARBUCH IN DI'I

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

1
z
3
4
5
7

10
15
20
30
50

i1
2
3
s
5
7

l0
15
20

zusArffN....
INTER I1000- 33000- 55Q00- 77500-10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 uNo

V(I{...BIS IJNTER
t {TER 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000

6 167
1163

1 798
3 715
5 8llEt(8 714)

( 11 580)(16 s72)
Q4 207]-

L25

103

(31)

5118
42st
795 )

4ß
27
20n
35
29
27
12
t4

s7(63)
(41)
(43)
(23l
70

(4s)
(34)
(17)
(19)

7 829
( 484(L 777(3 554(5 S32(8 778(11 847(16 ß6(24 L62

(23

r82
417

3 243

58:t(5 613) 10 891/47/ t94L/ 3&20/ 6005/ 86S3/ LL 452/ l7ß7/ u,4ß/ ß042

(81) 2A9 (3r)

(70) 2ß (241

(5

(43) t 722 237

1S3l32l I 022

I

(s 013) (s 218)

( los
(s8
(76
(89
(6s
178
(99

( 120
(37
(37

3
(

(1
000.
500.

, 000.
000.
000.

r 000.
I'EHR.

2.2.6 HAUSHALTE VO! NICHTEM.ERBSTAETIGEN

I 000

HAUSHALTE INS6ESÄHT.. I z sss 9Bo 247

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

zusAm',rEN. I z sss B8o 2zZ

MCH SPARGUTHABEN

(s3)

(37)

50 000

307
135
215
r93
164
387
228
332
t32
l116
86

(2s

0587 t74
( 38{l

1 S87
3 823
5 951(8 56sl1 8411

16 851
24 AA7

§r 047
1[ßr 9s3

3 814s 901
8 644

Lt 723
17 036
23 901
45 249

TJNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 UND l',lEHR

UND IfiHR.

t82

109(s4)
82
7?
75

136
106
140

77
a7
59

Q0l

DURCHSCTINITTL,ICHES SPARGUTHABEN
I{IT SPAREIJCH IN DI.I

JE HAUSHALT

zUSAI'IGN.. 8 5

I) LEDIGE KIT\DER OINE ALTERSBEGRENA,hß.

-201 -

ööö:
000.



I\EUE LAENDER tnD BERLIN-OST

2.3 PRIVATE HAUSHALTE vül EHEPAAREN llIT SPARBUECHERN AI{ 31.12.199!} l.lACH SOZIALER STELLL}16 DER BEaJGSPERSO,I

I.IIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAI\D OER MCHI,.IEISUNG

HAUSHALTE
V(N

EHEPMREN
INSGESA'.IT

OHt{E

KIIUER 2 3 4
UD I,EHR

(37)

(32 )

157

1{8

(34)(u)(ls)

(r9)
( 16)
(13)

070ß2t
850 )
8471
st60 )
s80 )
059)

sl

8511

146$
65
76
57

114
85
SE

( !r!r )
( 4s)
(19)
(17)

1S
586
796
760
056
587
0s1
970 )
838 )
216 )

(76)

(64)

7 021

911

157
84

(53)
67

(5s )
724
87

tL2
(53)
(57)
(37)

I 055
56S)

1 800
3 779
5 S99I 675

72 727
16 602
24 044
45 59!l

169
77

114$
114
r98
167
274
720tß
8l

(20

10 rß4
1t59I SB6

3 862
5 979I 632

11 532
16 980
T3 370
43 042

507
279
259
ß1n7
{160
358
4,90
zZO
237
140
52

3{19
531
860
813
st8
627
827
906
668
081

I
1
3
5
8

11
16a
45

,.Dl{

4 000.
5 000.
7 500.

10 000.t5 000.
20 000.
30 000,
50 000.

8

I
3
6I

72
l6
23
50

10 015)

2.3. I HAUSIIALTE INSGESAI,IT

I 000

| 38sB 1sz3

HAUSTIALTE I{IT SPAREUECHERiI

I soar 14e7

I\ACTI SPARGUTHABEN

DURCHSCIINITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT SPARErcH IN OII

2. 3. 2 HAUSHALTE VtI{ GEI,I€RBETREIBEIIOEN, FREIBERUFLICH IAETIGEN

1 000

I ztt (s5)

HAUSHALTE I,,IIT SPARBUECHEM{

lrze/
t\lACH SPARGUTHABEN

HAUSHALTE INSGESAI..IT

2US41.s911. . . . . ,

zus$!4EN... .
LNTER

HAUSHALTE INSGESAI.IT....

zuSÄ,r€N.

000.

000

UNTERv(N.

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

s4)

000
000
000

1
2
3

IJTD IIEHR

(s7

(1
(3
(s
(8
12

ööö
000
000
500
000

-20-30
LND ]

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

000
000
500
000
000
000

4
5
7

t0
15
20

I
3
5
7

10

1
3
5
7

10
15

r 000.
I,EHR.

(69)

(s7)

. . Dl.lUNTER.I 000.
2 000.
3 000.

..BIS
I.hITER

vil.

- 30 000.- 50 000.
ITTID I,IEHR.

000
000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

DURCHSCINITTLICHE
I{IT

S SPARGUTHABEN JE HAUSIIALT
SPAREI.ICH IN DI.I

*ß)I 1l!B

(1 917)
LNTER

ZUSA}I{EN.

000
000
000

15
20
30

IAID I'EHR

-202-

I) LEDIGE KINDER OIINE ALTERSBEGRENZIJIS.

1

(6



NEUE LAENDER I.hD BERLIN-OST

2.3 PRIVATE HAUSHALTE VII{ EHEPAAREN MIT SPAREUECHERN AI"t 31.12.1993 t\lACH SOZIALER STELLUTS OER BEZUGSPERSN

r.rIT... KIiD(ERlr) 1)

GEGENSTAIID DER MCHI.IEISI.hß

HAUSHALTEVil
EHEPAAREN
IN56ESAI'IT

OHNE

KIAIDER 1 2 3 4
UD T.[HR

2.3.3 HAUSHALTE Vil AIIGESTELLTEN

I 000

HAUSHALTE INsGEsAr.rr. I sss 2a:

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I\IACH SPARGUTHASEN
DH

thD |GHR.....

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN
MIT SPARBUCH IN DI.{

1ß
27
2L
24
19
:13
25
:15
1B
19(9
l0

I
I
3
5

(8
t2
16
Z3
50

305

280

(3s )
(26 )(17)(ls)
(17)
(39)
(2sl
47

(18)
(21)

049
560 )
765
834 )
042)
697 )
470
6S2l
019 )
ssE)

404

357

(73)
(3s )

(30)

(s3)
(39)
(37)

309

28q

rs)6

(r
(3
(6
(8
t2

44

40

(8)

(8)

t7t

V(N...BIS
LNTER

WTER.I 000.
2 000.
3 000
4 000
5 000
7 500

r0 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

ZUS$HEN....
UNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10l0 000 - 15

2?
10
16
15
16
36
27
38
20
22
l5

JE HAUSHALT

11 879
(477

(1 978(3 806
6 080(8 6161l sl7

t6 927
23 638ßn4

122
88
59
57
55

113
80

125
58
64

(36
(23

429
543
8115
805
022
624
197
805
862
558

10

1
3
6I

t2
l5ß
418

8 91ts(s76)(r 75r)

4

000.
500.
000.

10

I
(3
(6
(8
t2
16
24
45

000.

40

32
33

7

(r
(3
(s
(8
1l

2
4
5
8

(srß)
050 )
082)
9ll )
376 )

(6

§2
559
860
770
%2
561 )
r:t6
73:r)
763)
685)

436

!ts8

(66)
(s4)
(27)
(3{)
(281
(s{)
( 1r4)(4r)

6611
(520)
7ßl
774)
185)
654)
0{15)

709

(20)(7r)

(6n)

000.
15 000
20 000
30 000

- 30 000.
If\D IGHR.

2000- 33000- 44000- 55000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20

3
5
7

10
15
20
30

ZUSAI,i{EN....

VIN...BIS UNTER
UNTER I OOO

1 000 - 2 000......

aJSAttlEN...
thlTER 1 000......

oFl

2.3.4 HAUSHALTE Vü! ARBEITERN

1 000

I rzrs zß

HAUSHALTE I.iIT SPAREUECHERN

I r oea 2s9

]\IACH SPARGUTHABEN

DI'RCHSCIf{I TTLICHE S SPARGUIHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBrcH IN DI.I

I 6:lr

000
000
000
500

193
110
(74
(81
(81
15:t
727
113
(62
(so
(35

7 1ß9
58St

1 816
3 424
6 003
8 551

11 839
15 91ß
23 572
37 525

20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 r.hlD i{EHR.

I
3
5
7

10
15
20
30

000
000
000
500
000
000
000
000

785
(606)
742'
?2L)
925)
600 )
938 )000.

000.
000..

I) LEDIGE KINDER (}.[\E ALTERSBEGRENZJIIG

-203 -

000.



NEUE LAENDER UT\D EERLIN-OST

2.3 PRIVATE HAUSTIALTE Vü! EHEPAAREN IIIT SPARBUECHERN AI.1 3I.12.1993 t\lACH SOZIALER STELLIJIS DER BEZUGSPERSIN

I.IIT... KINO(ERN) 1)

GEGENSTAI',IO DER MCHI,IEISUNG

HAUSHALTE
v0{

EHEPMREN
IN56ESAI.,IT

ot[\E

KIT\IDER 2 3 4
r.ÄD r€HR

067

85

72

(ls)

167
528 )
703 )

7
(

I

(22\

(r8)

811

72

L23

984

2.3.5 HAUSHALTE VO! ARBEITSLOSEN

1 000

.l 28e el

HAUSHALTE t.,IIT SPARBUECHERN

lzlcso
MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT SPARBUCII IN DI{

HAUSHALTE INSGESAIIT

Vil...BIS UNTER...D{.I

72)
10)
11)

(«,)
(27t
(20)
(23].

(35 )(29)
(27',t
(12l
(r4)

8 301

(1 719(3 882(5 871t(8 907(r7 727

7 629
( 1184 )

17 7771(3 6s1l)(s 932)(8 778)
(11 847)
( 18 1186 )(24 t62l

000.

20
30

SAI'{EN..
IJNTER

ZU

IJNTER 1 OOO1000- 2000

50 OOO UND MEHR

3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

2 000
3 000
4l 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

7

(1
1
3
5
7

10
15

I
2
3
4
5
7

l0
l5
20
30
50

000.
500.
000.

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

000.

IAD I,EHR.

HAUSHALTE INS6ESAI,(T

ZUS$!,IEN.

Vil...BIS I'NTER...DTI

ZUSAI.I,|EN.

2.3. 6 IIAUSHALTE V(N NICHIERI.IERBSTAETIGEN

1 000

I t tzz s4o 139

HAUSHALTE I'IIT SPARBUECHEM{

I r ozz 8s6 t2a

MCH SPARGUTHAEEN

OURCHSCINITTLICHES SPARoUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN OI.I

6115L2

85(4{)
64
66
611

110
94

110
70
67
52

( 13)

7ß
408
944
atz
9Sl7
5S1
4!ts
047
257
423

10

I
3
5I

11
t7
23
42

109
(se)
a2
77
75

136
106
140

77
87
59(20)

10 891
427

1 941
3 820
6 005
8 593

11 1152
L7 057
23 4gg
4E 082

IJNTER
000 -

000.

000
000
500
000

000
000
000

IAITER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500
7 500 - l0 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND I'IEHR

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

1) LEDIGE KIND€R Otf\E ALTERSBEGRENAJTS.

-20/. -

000



NEUE LAE]OER Ut{D BERLIN-OST

2.4 PRIVATE HAUSHALTE 1.{IT SPARBUECHERI{ AI{ 3I.12.1993 l.lACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UI\D IlilATLICHEI{ HAUSHALTSI€TT(EINKI}IGN

Lorrro,-r. I

l^*,*,,1
rrNTER3sI o-*I n.-r,l r.-.,I..-rol roI I I I luorexn

ALTER DER BEZUGSPERSO{ VO{ ... BIS WTER ... JAHREN

6E6ENSTANO DER MCIHEISU]S

995

(79
(3s
(79
(84
(72

( 178
( 109
t74
(66
(5{l
(38

I 9r3(428l
(2 oer)(3 886)(5 97s)(8 647)
11 876(17 192)

(2,{ 38{l)(4{ 985)

2St

(3t
(16
(2L
(26
(20
([t(Ä

(33
(27
(22
(l4

10 111
( 406(1 s67

3 701
5 90§t(8 567

( 11 ,1103
(16 728(ß 494(43 713

t24
1!
98
81
77

158
108
L25
66
76

(s1
(18

I 835
479

1 958
3 819
5 9r3I 642

11 6:t3
78 742
23 553ß4n

737
68
68
67

(s6
167
106
132
?3
69(a

(L7

I 723
501I 888

3 792
5 928
8 537

11 966
16 881
23 llslo
44 ?30

1Sl7
131
114
111
91

158tß
147
51
70

Q6
(14

7 699
szar 856

3 780
6 003I 592

L2 207
17 010
23 477
1t6 1165

342
139
110

92
81

161
105
94(nt

(26)
( 19)

5 176
515

1 83r
3 768
5 83s
8 556

11 555
15 874
23 ß8
110 195

917
1183
490
ß2
397
866
542
705
372
331
189
67

8 418
49Sl

1 9011
3 802
5 931
8 6111

11 853
16 928
23 759
44 7ß

I 000

I esez lsos 1442

HAUSHALTE I.,IIT SPARBUECHERN

I szar tzoL tzsa

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN .-E HAUSHALT
I,IIT SPARBUCH IN DI,I

1 15S I 180 322 I 070

I 001 I 054

(6s) (s8 ) (79) (31) (206)

HAUSHALTE INSGESAI{T...

zusA!!{EN.........

VO{...BIS IJNTER...OH
UNTER I 000.....000..........-2-3-4-5-7;10-15-20

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000,
000.
000.
500.
000
000
000

- 30 000.- 50 000
IND IEHR

ZUSAI,T,IEN.
000
000
000
500
000

UNTER 11000- 33000- 55000- 77500-10
10 000 - l5ls 000 - 20
20 000 - 30
30 000 ur\o r

(63 ) (28) (193)

2.4.2 I,I(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$I.,IEN UNTER 1 OOO DI.l

1 000

I szs (14r)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERI{

I qzs (Bo)

MCH SPARGUTHABEN

000.
000.

I{EHR.

HAUSHALTE INSGESAI'IT

zusÄ}fGN.....

vü!.. . BIS r.mTER... Dr,l
wrER I 000......

).

(6 sr4)

8El
40
59
59

59

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500l0 000

15 000
20 000
30 000
50 000

$D I.EHR

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

DLRCiISCil'IITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I,IIT SPAREIJCH IN DI{

(7 547113)(4 55 010
((l:t8

(2 069(3 660(5 656

(2 3281aJsAltfN..
t,{TER 'i

3-5-7-10-15-20-30
tÄD r

1 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

500.
000.
000.... . .
000... . . .
000.

trfHR.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.4 PRIVAIE HAUSHALTE I.IIT SPARBUECHERN AI't 31.12.1993 l.lACH ALTER DER BEZUGSPERSN
Ut\D }IOUATL ICHEII HAUSHALTSTIETTI]E INKOI{EN

ALTER OER BEZUGSPERSO! VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAI.ID DER MCHl,,lEISutS UNIER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
LND I,EHR

2.4.3 I,!(NATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOIfN V(N l OOO 8IS IJNTER 1600 OI,I

1 000

HAUSHALTE INS6ESAI.,|T. I t zos ßo 1oo 1og

HAUSHALTE I{IT SPAREUECHERN

aJSAt"nEN.. I r oso 217 (6r,) (9r)

MCH SPARGUTHABEN
V(N..,BIS TJNTER

r.hrTER I 000

274

1Sl2

(2t\
(rs)
(22)

(s3 )
(241
(16)

824
347
860
68:l
873
517
942

151

131

(18

(18

(27

(t7

278(sl7
105
019
82:t

lo7

7

SB

811

(18

t2t
753
647
6S)4

427

:€El

(87)

991

031 )

I

(6

r 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

I 000
3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000

2 000..
000..... .

036s

185
(57)
(8s)
(81)
(72\
234
(98)

(106)
(40)
(37\

6 832
ß2

1 955
3 810
5 87{(8 606

11 876
16 606
23 970

(78)

3
4
5
7

10
1S
20
30
50

000.
000.
500.
000.

000.

äSAl,11gX.

DURCHSCIIiIITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN DI{

3 934
( 539(1 886

2.4.4 MO{ATLICHES HAUSTiALTSIIETTOEINKü.HEN VIN I 5OO BIS I.hITER 2 OOO il,r

I 000

| 7s7 184 to6

HAUSHALTE I,IIT SPAREUECHEMII

I szo 13s 84

I{ACH SPARGUTHABEN

6
(

I
3
5
8

6 300

105

91

7

1
3
5

I.hITER I
3
5
7

10
15
20
30

000
000
000
500. .. .. . .. .000.........
000
000
000

tAD i,EHR......

58

54

1&t

t74aJsAn€N.

vor. .. BIs r.htIER.. . Dr.r
TJNTER I 000.. .. .

LND

1 000
2 000
3 000{ 000
5 000
7 500

10 000ls 000
20 000
30 000
50 000

000
s00
000
000
000
000

1
3
5
7

10
15
20
30

2
3
s
5
7

10
l5
20
30
50

L72
(46
(61
( 511
(70
113
(67
(65(ß
(41

000
000
500
000
000
000

440
1 940.3920
5 870(8 642

( 11 512
( 16 956(23 783

(s4)

6EBslll
(2
(4
(s

n0871

834

AJSAI,}EN.

DTJRCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I,IIT SPARBI,CH IN Di.,I

7088 3275 6 6 II
3
5
7

I,hITER
000 -
000 -

( 382)(1 59s)(3 600) (3

10
15
20- 30 000

LND I.EHR
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NEUE LAENDER UND BERLIT\T-OSI

2.1I PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AH 31.12.1993 t\lACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND I'INATL ICHEM HAUSHALTSAIETTOE INKOT'IEN

ALTER DER EEZUGSPERSil V(N ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAM DER I\IACHI,IEISUI\E

HAUSHALTE

IN56ESAI-IT UNTER 35 35 - 115 45-55 55-65 65-70 70
UI\D IGHR

159

154

19

26
24
22

64

59

244

28

2.4.5 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}+1EN Vg{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI.l

1 000

I r ose 26s

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I saz zto

MCH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE IiAUSHALT
HIT SPAREUCH IN DI.t

2,4.6 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}I.,IEN Vü! 2 5OO BIS UNTER 3 ooo DI.I

I 000

| 7Bz 173

HAUSHALTE. I{IT SPARBUECHERN

| 6es lsq

MCH SPARGUTHABEN

(L 728(3 629

(8 s04)

747

127

Q7l

( 16)
(16)

180

160

(23
(ls
(19

(21
(19

6 350
( s86

( 1 St97(3 693(s 943(8 609

191

163

(29)
(19)

(26)
(16)

Dr,,lI]NTERI 000
2 000

000
000
000
500

000 - 20 000
000 - 30 000
OOO UND }IEHR

..BIS
UNTER

Vü{.

ZUSAI.T.,IEN.. .

ZUSAIfIEN

(
(
,(

8

8
6

25)
11)
24)
23)
14)
27)
zBl
2S)
14)
19)

,g:t

28
23
77

24
27
27

133
75
89
a2
5S

116
103
113
62
68

(32

3
4
5
7

UND

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

UNTER
000 -
000 -
000 -
500 -
000 -

1
3
5
7

10
15
20
30

| 000.
000.
000.
000.
000.

MEHR.

'ööö:
000.

10
15
20
30
50

1
3
5
7

10
15

72 247

(6 11r )

(L7 847)(17 sl3)
Q4 026)

57

55

31

29

972

659 )
9221

s06 )
800 )

7 324 10 1162 L2(a7) (402t
(1 889) (2 tLTl(3 627t (3 767) (3
(s 923) (5 76r) (5
(8 427l (8 641)/ (t7 7t7t (1r,/ ( 18 4iß) ( 16/ (23 2061//

5 206(482
(1 786
13 778(6 020(8 693(1r 419

I 603
ß7I 920

3 742
5 9lt0I 613lt 860

77 022
23 5564t 479

000
500
000
000

Laz

LA2

(11)

( 11)
( 16)
( 11)
(16)
(20]-
(231
( l8)

10 3r9
(473

(1 6115(3 558(6 045(8 805ll 655
17 1116

4E 019

1118

732

(17)

(33)

(271

044
575 )
918 )

010 )

391 )

ZUSAI.IIEN.

V$I...BIS UNTER...DI,I

62195,42

113(62)
45
5S(40)
96
73
93
116

(28l.
(33)

DURCHSCIf{ITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN O}T

(s0)
(77)

(19)

5 410
( s04

5 344
( 619(1 801(3 857(6 097(8 6113

30
-50
tf{D r

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

8 850
54KtI 753

3 708
6 038
8 636

11 647
15 7S0
23 544
ll5 850

15
20
30

UNTER
000 -
000
000
500
000
000
000
000

UNTER 1 OOO

000.

000
000
000
000
500

2
3
4
5
7

l0
15
20

1
3
5
7

10

000.
000.

}lEHR.

I
(

1

5

1

ZUSAI.|IIEN.. . .

500.....
000. .. . .

I
3
5
7

10
15
20
30

000
000

-207 -

000
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.4 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN AI,I 31.12.I9S}3 MCH ALTER DER EEZUGSPERSO{
I,JND i.,I$lATLICHEI,I HAUSfIALTSIETTIE INKOIf N

Lorrno.r, I

| 
,r"rr*' 

I

,NTER3s l r.-r, I nr-r, I .r-., I ..-ro l roI I I I lunorcxa

ALTER DER EEZI'GSPERSN V(N .,. BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTAI{O DER iIACHI€ISUNG

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAI'I.IEN.

2.{I.7 MO{ATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKOI€N V(N 3 OOO BIS I.r{TER 1I OOO Ot.I

1 000

I r raz 2s8 369 z7z

HAUSHALTE I'IIT SPARBUECHERN

I r osz zss 336 247

MCH SPARGUTHAEEN

DURCHSCHNI TTLICHES SPARGUTHABEN
MIT SPARBUCH IN DI.4

2.4.8 T,,IINATLICHES HAUSHALTNETTOEINKO,I.IEN Vfl 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DT.t

1 000

I sse Lz7 244 176

HAUSIIALTE MIT SPARBUECHERN

I s;o 106 z2s 1sg

MCH SPARGUTHABEN

(16)
(21)

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
i,IIT SPARBIJCH IN OI{

195

179

120)

( 11)

(u)
(17)
(22\
(22l.
(13)
127\

(22t (321

(201 (31)

Dt4V(N...BIS UNTER.
UNTER 1 OOO.1000- 2000,.2000- 3000.3000- 4000.4000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000l0 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 UND r.fHR

65
25
18
23
15
35
30
22

958
583
885
730
985
774
497

163
90
75
79
82

131
727
720
67
81

(36
(15

s 048
540

1 875
3 855
6 017
8 610

11 760
77 20E
23 72r
411 007

26)
18)
16)
15)

37].
2S)
32)
2t'.)
26t

(50
(39
(22
(29
(32
(3s
(4s
(39
(17
(20

054 )L4

JE HAUSHALT

zusar.tEN,.......
UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UND I.EHR

19I 917
( 539(1 876(3 844(5 927(8 476(11 596(77 322(23 563

7 580
( 1165

1 765
3 825(6 03S(8 601(12 138(17 113(24 136

12 92r
( 589(r 991(4 702(6 167(8 678

11 623
16 990
23 879
47 193

164

sos )

HAUSHALTE INSGESAI.{T

ZUSAI.I,EN.,

vor. UNTER. . . OT,I

69

65

1
2
3
4
5
?

l0tc
20
30
50

a2
53

(44
(24
(33
70
59
8El

(40
1l!t

(28
(13

000.
000.

000
000
000

l0 301
592

1 813
3 944
5 988
8 552

11 5S
(16 938
23 875(18 0117

r.mTER 1 0001000- 30003000- 50005000- 7500
7 500 - l0 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 tI\D tfHR

r1
2
3
q
5
7

10
15
20
30
50

000
000
000
000
500
000
000
000
000
000

000........,..000..,........

13

(231

(20t
(221
(26)

(t2l
(9)

(27
(20
Q3
(16
(72(ß
(22
(trr
(10
(17

411 529
(5:18

(L 7ß
(5 S:r8(8 511

( 11 656

(23 ß2(44 600

I {ts[}
(585

(1 903(3 807(6 005(8 513(11 611(17 t02(24 514(40 s)r

983
6!t9
656

532

000............000............

zusAtlfN. . . , . . . . ?
(

(1

(11

-208-



NEUE LAENDER Ut\D BERLIN-OST

2.4 PRIVATE HAUSHALIE MIT SPARBUECHERN AI'I 31,12,19S3 MCH ALTER'DER BEZIJGSPERS(N
UND Mü{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKIIfIEN

ALTER DER BEZUGSPERSO! V(N ... 8IS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAI{O OER MCHI,.IEISUNG UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UID MEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT,..

ZUSAI'!,EN.

Vg!...BIS UNTER
UNTER 1 OOO1000- 2000

2.4.S Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIIEN V(N 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DI.I

I 000

I ese (ss) 1EB tzl

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

I e4s ({s) 1so 114

NACH SPARGUTHABEN

(3s)

(30)

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

I
2
3
4
5
7

10
15
20
30
50

43
29
29
22
15
4t
1St
58
25
26
22
16

3
4
5
7

10
15
20
30

12 680
(574(l 872(3 675(6 180(8 621

13 023
( 18 685(23 315(49 845

000
000
000
500

18)
L7t
14)

16)

2Al

16

20
000
000
000
000

- 50 000

zusAr.r,lEN,,.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBUCH IN Ot.,I

(9 16 419

(1 80s)
(5 993)

(13 s43)

(49 663)

2.4,10 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIII.IEN Vü{ 7 5OO BIS IJNTER 35 OOO OI.|

1 000

I tsel / / /

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

ltzel//
NACH SPARGUTHABEN

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT SPARBTJCH IN Dt,I

(19 6Ss)

030 0 16 132)537
(688 )
818 )
564 )
304 )

98s )

1
3
5
7

UNTER 1 OOO1000- 30003000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
t5 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO IJND MEHR

000 - 5 000.
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 30 000.
000 - 50 000.
000 uNo l'rEHR.

(1
(3
(6

L2

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAI.T.IEN

VtI!...BIS UNTER...DI{
UNTER 1 OOO

000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000

IJNTER
000 -I

3
5
7

10
15
20
30

000
000
500
000
000
000
000

10
15
?0

000.

000.- 30 000.
UIID I,IEIIR.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.5 PRIVATE HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.I 31.12.1993 t\liACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEA'GSPERSN

2.5. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T

DAVO{ t,tIT ... PERSN(EN)

21

HAUSHALTE

IN56ESAI.,IT6E6ENSTAAID DER I\IACHT,IEISUIIG 3

7 888
2 792

4

I 03tl

5
IND I.EHR

242

154

15

16
35
20
19

( 14)
(18)
(18)

(221
( 1,11 )
(18)
( 14)

(13)
(321
(25\
(13)
(16)

(28 )

198
472

505

(2s )(44)
(37)
58

115
7g
65
51
54

(29 )(29)
(14)

63
63

(s3)
5?

(47',)
(38)
(s2 )
(s0 )

911
60(22t

54
123
88
70

(31)
(3s )
727(:B)
(37)

730
687

7
2

t 245

61S

(39
(42
63
17

105
7A

(61
(45
(1ß
(29
(23

64
a7
58
418
58
32
116
47
88
55
28

63
153
80
bb

(32
(23
110
( 3St
(47

63
82
90
29
45
55
82
61
69
42
11

1512

(31)
(34)
(19)
(37 )
(38 )
(39 )

s3)
E7')
35)
23t

23)

37
89
38
46
20

369

150
200
206
282
40s
311
225
747
74q
7S
72

(38

253
292
252
176
178
150
231
i86
276t7t

66
(1S

2 199

632

(47)
65
73
94

116
98
58

(30 )(2s)
( 11)

54
173
93
a7

(49)
(2s)
113
(17)
(15 )

6 372

1 000

I ssez 1919

HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN

I z zst zqt

t\lACH BAUSPARSUI,T,IEN

NACH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHAEEN

NACH JAEHRLICHEN EAUSPARLEISTUISEN 1 )

227
570
323
242
1118
95

373

Dt,l

4 0ä

HAUSHALTE INSCESAI{T

ZUSAI'!,IEN

Vil.,.BIS UNTER...DI'l
UNTER 5 000..,,,

000...

UIID MEHR,

Vil...BIS UNTER...Dt,I

vo!. . . BIs
I,NITE

UNTER. . .oil

800.. .

000
000
000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

UNTER 1 OOO
000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 6 000
000 - I 000
000 - 10 000
000 - l5 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
OOO UND MEHR.

,R
1
1
2
3
3
4
6 000.
I.EHR..

600 -7200-1800-2400-3000-3600-4800-
6 000 thrD

000.

000.
000.

I
2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

600,. ,.
800....

7
2

105
115

DURCHSCIhIITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALTMITBAUSPARVERTRAEGEN. I sssr
DURCHSCThIITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIß JE HAUSHALT 1) I 2 435

1) I}{\E HAUSHALIE I{IT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.
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2.5 PRIVATE HAUSHALTE MIT
UND

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

BAUSPARVERTRAEGEN AI,I 31. 12. IS93 NACH HAUSHALTSGROESSE
SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSI}I

2. 5, 2 HAUSHALTE VO! GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

OAVü! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCH[,.IEI SIJIIG

HAUSHALTE

IN56ESAI.IT I 2 3 4 5
(ÄD l.f,HR

HAUSHALTE INSGESAHI

zusAr.t'tEN.. .

vor!...BIs UNTER...ot,l
UNTER 5 OOO...

v0t! . BIS UNTER. . . DT.I
UNTER 1 000....

000..

50 000.
HEHR..

1 000

.l 2a6 /
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.l 148 /

NACH BAUSPARSUI'I.IEN

MCH AMESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUTIGEN 1 )

(71) (83)

(sl)

(8r)

(43)

000
000
000
000- 150 000,

UND MEHR..

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
80 000
80 000

100 000
150 000

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000,

2
3
4
5
6
8

10
15
20
30

200
800
400
000
600
800

-1-1-2-3
-5-4

000.
000.
000,
000,
000.

10
15
20
30
40
50
60
80

100

(3r

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600I 200
1 800z 400
3 000
3 500
4 800
6 000

vo!. BIS UNTER
UNTER 600

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN..

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLE ISTUIIG JE HAUSHALT 1 )

1) OHNE HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN

UNO

6 000
I.IEHR.üNo

47

0N,{

706
223

I
3

(7 sz8(2 282
( 14 Sl9(s r38

-2tt -



NEUE LAENOER UND EERLIN-OST

2,5 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEOEN AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSil

2.S.3 HAUSHALTE Vü{ AIIGESTELLTEN

OAVS! MIT ... PERSON(EN)

GEGENSTAND DER NACHI..IEISUIIG 1 2 3 4 5
IJTD I,EHR

HAUSHALTE INSGE SA},IT.

8IS UNTER...Dfi
UNTER 5 000,....

000

1 000

I r oas 2sz

HAUSHALTE IIIT BAUSPARVERTRAEGEN

I tzt 86

NACH BAUSPARSUII.TEN

( 16)
( 34)

325

205

(9)
( 14)
(16)
(18)
35

(?21
(2t')
(19)
(23',)
(13)
(s)

416

195

(77
(23
(19
(23
(33
(29
(13
(14
( 11

19
18
15
14
16
11
t4

81
a2
89
58
54
43
53
54
95
69
33
72

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(19
38(ß

(22
(9

(72
42

(18
(19

391
023

I
3

868
733

342

204

(9
(17
(23
(19
(39
(24
(17
(15
(14

(13

18
27
27
14
77
10
7?
15
24
22
72

23
50
25
19
(9

30
18
18

59

:t8ZUS$+1EN

V(N.
49
75
68
77

728
a7
bU
53
58

(30
(33
(tc

10
15
z0
30
40
50
50
80

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

2 000
3 000{ 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000..
000..
000,.

19

15

MCH AIIGESPARTEM BAUSPAR6UTHABEN
V(N...BIS UNTER...Di,I

UNTER 1 000....1000-

UT\ID I€HR

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUiIGEN 1)
V(N.,.BIS UNTER...DT.,I

UNTER 600.

Dt,l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRTEGEN.

DTJRCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUAIG JE HAUSHALT 1 )

1) OH\E HAUSHALTE I.IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1933 BEITRAGSFREI MREN.

(16)

(17)

082
332

7
2

27L
431

4
1

86
172

91
84
s4
35

114
418
50

758
595

26
19
24
15
15
t4
77
14
24
16

25
qs
?9
26
7S
10
31
(9

200
800
400
000
600
800
000

-1-1-2-3-3-q-6

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

7

I

7
2

7
2

I 70!t
3 529

-212 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.5 PRIVATE HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UhD SOZIALER STELLI.[{6 DER BEAJGSPERSN

2.5.4 HAUSHALTE VIN ARBEITERN

DAVil I{IT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAIIo DER I\IACHHEISUM 3

HAUSHALTE INSGESAI,{T. .

ZUSAII.EN.

V(N...BIS I,NTER...DI'I
TJNTER 5 000.....

1 000

. I 1631 z3t

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.l 7Bo /

t\lACH BAUSPARSTJ]I,,IEN

MCH AI{GESPARTEM SAUSPARGUTHABEN

110

(7D

ß2

277

357

l1t6

4?l

2:5

(37)
(38 )
(321

(al

(39 )

(63 )
(31 )

(4e)

418
474

5 000
10 000ls 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10
15
20
30
40
50
60
80

2
3
4
5
6I

l0
15
20
30
50 000.
, MEHR..UND

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000.
000.

(s6
(58
(62

( 106
139
727
(79
(49
(s4
e4

(98
117(8r
(62
(?3
(42
(77
(6s
101
(q7

(71
20t
111
( 8!l
(ss
( 3§'
135
(33
(34

000.
000.
000,

(30
(s5
(3§'
(31

- 150 000.
UNO MEHR..

Vil...BIS UNTER...DI,I
TJNTER I 000....

( 1t6

ß11
072

5
2

(33)
(3r )(2s)
(30)

(nl
(271
(34)

(281
(s6)(al
(31 )

(s5)

000.
000.

vo{.

000.

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT\ßEN 1 )
BIS IJNTER...DI,I
UNTER 600.....r 200.,.

5 000.
I'1EHR..

DIJRCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
l,lIT BAUSPARVERTRAEGEN....

urRcHscHNrrrLlcxe .rxnesspÄitii§iüNc' JE'üÄüiüÄii' i I

r) OH\E HAUSHALTE I,IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.

UID

600
1 200I 8002 400
3 000
3 600
4 800
6 000

1
2
3
3
4

Dr,l

075
3416

6
2

6
2

6 s&,
.2 ßt

(6 02{)(2 616)

-213 -
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[\EUE LAENDER UNo BERLIN-OST

2.5 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.{ 31.12.1SS}3 MCH HAUSHALTSGROESSE
I.f\D SUIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSil

2.5.5 HAUSHALTE Vü! ARBEITSLOSEN

DAVIN t.,IIT ... PERSü!(EN)

OEGENSTAAID DER MCHI.IEISUI!6

HAUSHALTE

INS6ESA}TT 1 2 3 4 5
IAD iEHR

(32t

( ls)

97

115

181

(44)

13{

(471

HAUSHALTE INSGESAI.IT.

1 000

. I Elo l6s

HAUSTIALTE I{IT EAUSFARVERTRAEGEN

.l r74 /

l\lACH BAUSPARSI,J}N€N
VO!.,.BIS IJNTER...DI.!

TJNTER 5 000..,

UND I{EHR.

Vil...BIS UNTER...DH
UNTER 1 OOO.

I\IACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTI.hEEN 1 )
Dtt

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.lIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEIST$E J€ HAUSHALT 1 )

I) &IIIE HAUSIIALTE MIT EAUSPAßVERTRAEGEN, DIE ISI3 BEITRAGSFREI I{AREN.

zuSAI.''IEN.

(11)

Dl/l

(16)

(24]-
(36)
(281
(17)

( 11)

(25
(26
(15
(15
(16
(14
(18
(13(u

(18)
(116)
(31)
(26)

(25)

818
O:E

5
2

000.
000.

000,
000.

000
000

000
000
000
000

10
15
20
30
110
50
50
80

100
150

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600 - L 2001200- 18001800- 24002400- 30003000- 35003600- 48004800- 6000
6 OOO IJND MEHR.

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

l\lACH AIIGESPARTEI,I BAUSPARoUTHABEN

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

VIN BIS IJNTER
UNTER 600

082)
755 )

5
1

6 113(2 ?si31
158
5118

7
2

524
855

5
1

-214 -



IIEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.5 PRIVATE HAUSHALTE I.,ITT BAUSPARVERTRAEGEN AI.! 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLI.JI{G DER BEZUGSPERSN

2.5.6 HAUSHALTE Vü{ NICHTERI.IERBSTAETIGEN

DAVO{ I,,IIT ,.. PERSO!(EN)

GEGENSTAI\D DER MCHI.IEISUI{G 2 3 4 5
UND T.EHR

1 155 192

(67)

673
890

(4t )

1 000

. I zo3s Lz27

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I slq (73)

l\lACH BAUSPARSUI.!,IEN

MCH ANESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT\ßEN 1 )

Di,r

HAUSHALTE INSGESAHT.........

VO!...BIS UNTER...DN'I

UND HEHR..

Vil...BIS UNTER...Dt.I
UNTER 1 000....

208

(18
(:E
(32
(116
(30
(20

(25
(27

(10
(29
(s7
(30
(18
(8

(57
(35
(35
(22

3S'

578
067

6
2

R 5 000.
10 000.
15 000.
20 000.
30 000,
40 000.
50 000.
60 000.
80 000.

100 000.
150 000.

(27)
(44)
(4s)
(271
(19)
(38)
(66 )(41)
(441
(221

2
3
4
5
5
8

10
l5
203l

UND

23t
31)
s0)
s9)
84
s4)
34)
13)

30
90
65
bb
30

63

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5
l0
l5
20
30
40
50
60
80

100
150

I 000
2 000
3 000q 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000............
000.
000.
000.. .
000.. .

000............000............
50 000.
I MEHR..

VIN...BIS UNTER...DI,I
UNTER 600.....

(17)200. .. . .. .. .
800.
400.
000,
600.

-1-1-2_t-ä
UND

600
1 200
1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000

4 800
6 000
MEHR.

I
2

69S
404

3I
756
204

DURCHSCIhIITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARvERTRAEGEN. I

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIS JE HAUSHALT 1) I

6
2

1) OHI{E HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1Sß3 BEITRAGSFREI MREN.

-2t5 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.6 PRIVATE HAUSHALTE T{IT BAUSPARVERTRAEGEN AI,'t 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTY?
UNO SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSil

2.6. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

| 
,orrro.r. 

I

I 
INS6ESAI4T 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAAIO DER I\IACHI,{EISUIIG
ALLETN- I rllgrru- |

LEBENDE ILEBEI\DER I

FRAU I ,o* 
|

L,rr** lr*rrru.,
I lruusmrt

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI,I€N DAR.
t.lIT 1 KIID

HAUSHALTE INSGESAI{T

AJSAI,IfN.

Vü{...BIS UNTER.,.DI,I
UNIER 5 000.....

vo{...BIS tßrTER.,.Dr,,t
LT{TER 600.

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

253

1 000

. I 6682 1:rs6 s63

IIAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 2 zs7 ls7 (so)

MCH BAUSPARSLNfiEN

150
23t

385

115

(13)
172)
(17)
(16)
( 15)

(20)
(24]
(19)

122)
(33)
(19)
(2Ll

2n
519

262 3 8S8 520

VIN...BIS I.hITER...DI{
UNTER I 000....

000
000

(241
(ß»

(27)

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

t00 000
150 000

35
28
z4

14
23

15

-1-1-2-3-3-4
-b

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000

150
200
206
242
409
311
225
t47
144
74
72

(38

292
252
176
t78

(12l

(14)

(14)

19777 I 698

n
l8ß
45
13
22

(14)
(28l
(3s)

(17)

(2D

(64 )(2r )(3r )

(31)

67zJ
2 473

st6
157
203
309
244
171
118
Lt2
64
6i:l

(34

166
195
t62
127
l3{
119
178
150ru
11ß
59(u

752
384
2tß
1811
105

78
337st
97

588
618

8
l0
15
20
30
50

LND

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

186
276
L7t
65

(19)

600
200
800
400
000
600
800
000

I
1
2
3
3
4
6

MCH JAEHRLICHEN EAUSPARLEISTUTSEN 2 }

221 (231 /s70 (61 ) (28 )
323
242
1118
95

373
105
115

(26 )

600.
800.
000.

01,,1

DURCHSCTI{ITTLICTIES SPARGUITIABEN JE HAUSTIALT-uii eÄüsplm/Earmeaar.::...... .......... I

UJRCTISCTNITTLICHE JAHRESSPARLEISTU]S JE HAUSHALT 2) I

6 951
2 434

3
1

4 :84
1 559

7
2

r) LEDIOE KIiDER O.NE ALTERSBEGRENANE. - 2) ONE H^USTIALTE }1IT BAUSPARI/ERTRAEGEN, DIE I9SI BEITRAGSFR€I I{AR€N.

596
372

4I7741
{168)

4I

-216 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN AH 31.12.1S93 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZiALER STELLUI{G DER EEZUGSPERSI]iI

2. 6. 2 HAUSHALTE VO! GET,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMI
ALLEIN-
LEEENDE

FRAU

ALLEIN-
LEEENDER

MAIÜ!
EHEPMR

lelremrretl HIT KINDERN 1)t___________I zusnrrrru I oln.I lMrrlKrND
SüISTIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT.

V(N. ., BIS, UNTER. . . DI'4

1 000

.1286//

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.1148//

MCH BAUSPARSUF'.4EN

NACH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)

217

t23

,R5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

UNTE
000 -

-1-1-2-3-3-s-6

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
5

000,. ..... ......

31)

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

V(nl.

1
2
3
4
5
6I

10
15
20
30
50

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000,
000.

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000 UND MEHR.

. BIS UNTER. . . DI'I
UNTER 1 000....

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -000- l000- |000- |

OOO UND

2 000.
3 000.
4 000.
5 000.
6 000.
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000.
50 000.

MEHR..

V(nl...BIS UNTER...Dt,!
UNTER 500.....

200 (47

706
223

01,,1

(34)
800
400

UND MEHR

000........,600.........

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
r,,rIT BAUSPARVERTRAEGEN. I s

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUT.IG JE HAUSHALT 2) I 3
st69
501

I
3

1) LEDIGE KINOER OHIW ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) OIhE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1§'S3 BEITRAGSFREI MREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.6 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.! 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUTIG OER BEZUGSPERSü{

2.6.3 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN

Lorrro,-r, I

|,*tt'*,I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI.IE ISUiIG
ALLETN- I nueru- |

LEBENDE I LrsrNoen I

FRAU I r^* 
|

I .rrr*, lr*rrrur*
I lnausntr

ELTERNTEIL I'1IT KINDERN 1)

ZUSAI,i'IEN DAR.
MIT 1 KIND

1 000

I r oss ttzHAUSHALTE INS6ESAI.,IT

ZUSÄ}T.IEN..

8IS UNTER...DI.4
UNTER 5 OOO.

000 - 10 000.
000.

80

HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I 7zt G1 (2s)

NACH BAUSPARSUFI{EN

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIGEN 2)

3 178
1 184

(6 960)(2 032\
339
543

10

144

60

(10

(11

(11

(13
(1s

100

42

4 388
1 576

116
(271
(281
( 14)

49
52
54
36
38

(32)
39
45
83
56

(31 )(9)

52
113
65
55

(27l.
(29)
104

115
115

8 800
2 8St1

954

536

(28
4q
,q6
118
s5
67
49
43

85

45

v0!
5

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

1
2
3
4
5
oI

10
15
20
30

v0{

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
a
3
4
6

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

-15-20-30-40-50-50-80- 100- 150

-1-1-2-3-3-4-6

000.
000.

49
75
68
77

728
87
60
53
58

(30
(33
(15

81
82
89
58
54
43
53
54
s5
69

(33)
(721

18

Vü!...BIS UNTER.,. DT.l
UNTE

000 - R1000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

000
000

20
30

BIS UNTER
UNTER 600

UND I.4EHR

(27

Dt,l

86
172
9l
84
s4
?q

114
118

758
535

(10

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
Nti tirusprRvERTRAEGEN. I t

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT 2) I 2
4
1

6 580
2 682

r) LEDIoE KII\DER OfhE ALTERSBEGRENZUI.IG. - 2) OI.iNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI'I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSS!

2.6,4 HAUSHALTE Vg! ARBEIIERN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND OER MCHI,.IEISUNG

HAUSHALTE

IN56ESAI"IT
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MAIV{
EHEPAAR

ELTERNTEIL HIT KINDERN 1)

ZUSAI.ITIEN DAR.
I'IIT 1 KIND

SII!STI6ER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI'I7

1 000

I r ssr (67) (164)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

lzao//
NACH BAUSPARSUI.TIEN

VO{...BIS UNTER..,otl
UNTER 5 000.....

NACH AMESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VII{...BIS UNTER. ..DI,l

UNTER 1 000.....

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)
Vü{...BIS UNTER

UNTER 600 (77)
20r600 -

Dtr

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUTIG JE HAUSHALT 2 )

1) LEDIGE KINDER OH[{E ALTERSBEGRENZUI\G. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN

(s3) (33) 7 216 131

5118
520

5
2

538

({r
(43
(53
(8s
113
103
(6s
(41
(43

76
80
65
53
62
35
62
54
93
42

(60)
14ts
(90)
(58)
(1l:l)
(34)
L27(33)
(26)

427
447

(68)

- 100 000
- 150 000
UND HEHR.

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

(s6)
(58)
(52)
106 )
139tzl
(79)
( 49)
(s4)
(241

(98)
777(81)
(62 )(73)
(421
(77 )(6s)

(101)
(47]-

111
(83
(ss
(3s
135
(33
(34

075
3116

6
2

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000I 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

- 2000

6 000
MEHR.

1200-1800-2400-3000-3600-4800-
6 OOO UND

200
800
400
000
600
800

1
1
2
3
3
4

6
2

-2t9 -



NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2.6 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19S3 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSN

2,6.5 HAUSHALTE Vü{ ARBEITSLOSEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI.IE ISUI{G

HAUSHALTE

INSGESAMT
ALLEIN-
LEBENOE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

I,IAIW

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI.I.IEN DAR.
MIT 1 KINO

EHEPAAR Sü{STIGER
HAUSHALT

(31)

(72]

(81) 289t?5

(21')

1 000

. I 610 (t2zt (43)

HAUSHALTE I.lIT BAUSPARVERTRAEGEN

.l 174 / /

MCH BAUSPARSUIfiEN

HAUSHALTE INSGESAHI

ZUSAIt1EN. 117

(16)
(26',)
(18)

( 11)
(18)

(11)

(72)

( 14)

V(N...BIS UNTER...DII
UNTER 5 OOO...

MCH A'!6ESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VO!...BIS UNTER...DiI

UNTER 1 000....1000-

UND MEHR

VO{...BIS UNTER...DI{

Dr'l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUIHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISIUTS JE HAUSHALT 2 )

r) LEDIGE KII\D€R O{I\E ALTERSBEGRENZI.hE. - 2) $IiIE HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1933 BEITRAGSFREI [{AREN.

(16)

(24'.t
(36)
128\
(17)

( 11)

25
26
15
15
Ib
14
18
13
77

2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(18)
(45)
(31)
(26)

(26)

818
035

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

- 150 000
UND MEHR,

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
2
3
3
4
6

600
200
800
400
000
600
800
000

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)

11
2E
25
Ib

24

UNTER 600- 1200- 1800- 2400- 3000- 3600- 4800- 6000

531
740

a
2

367
243

6
2

226
545

4
1

5
2

-220 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.6 PRIVATE HAUSHALTE I"IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI'1 31.12,1SS3 NACH HAUSHALTST\P
UND SOZIALER STELLUI\ß DER BEZUGSPERSO!

2.6.6 HAUSHALTE Vil NICHTERI,IERBSTAETIGEN

Lorrro.r. I

| 
,*t.rr*' 

I

ALLETN- | ru-Srru- |
LEBENDE ILEBENDER I

FRAU I ,* |

zusAr.r,lEN I oln.
I Nrr r rrruo

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL I.IIT KINDERN 1)
GEGENSTANO DER MCHI..IEISUI{G EHEPAAR S(NSTIGER

HAUSHALT

(43) 7 722 237

(49)

(s3)HAUSHALIE INSGESAT.,IT

ZUSAI.TIEN.

VIN.,.BIS UNTER...DH

Vü!...BIS UNTER.
UNTER 600.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I'IIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTIJIS JE HAUSHALT 2 )

1 000

I z sss s8o 247

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

.. I 274 (s7) /

NACH BAUSPARSUI'?IEN

MCH AI{GESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNCEN 2)

245

(1s)
(37)
(38)
(s5)
(37 )
(19)

(14)
(2El
(21)

(10)
(33)
(48)
(31)
(31)
(14)

(s7)
(43)
(34)
(z3l
52

ffts
400

7
2

(23)
(31)
(s0)
(s9)
84

(s4)
(34)
(13)

UNTER 5 OOO
000 - 10 000

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150 OOO UND MEHR..

(27
(44
(4s
(27
(19
(38
(66
(41
(44
(22

(30)
90

83

755
204

. . D{'4VO{...BIS UNTER.
UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 8000

8 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000

600 - 1 200.7200- 1800.1800- 2500.2400- 3000.3000- 3600.3600- 4800.4800- 5000.
6 OOO UND MEHR..

50 OOO UND MEHR..

(6s)
(56)
(30)

Dfi

007
1ß5

I
2

6
2

(4 05S)
( r 504)

l) LEDIGE KIr\DER &lt,lE ALTERSBEGRENZUIS. - 2) OHNE HAUSHALTE itIT BAUSPARI/ERTRAEGEN, DIE 19S13 BEITRAGSFREI MREN'
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE Vü! EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.4 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

2.7. 1 HAUSHALTE INS6ESA}/II

IIII ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI{EI SUrlE

HAUSHALTE
VON

OHNE

KINDER ? 3EHEPAAREN
INSGESAMT

E
UND HEHR

(37)

(231

6
2

951

572

(29
(38
(37
54

108
75
63
50
49

(28
(28
(14

60
55

(so
(s4
(4s
(36
(s0
(49
89
57

(20

51
115
86
64

(29
(33
lL7
(38
(33

770
697

7
2

55
70
116
40
44
26
41
40
77
45
26

165
904

8
2

167

702

(72

(19
(7?
(11

(13

(16

(ls

(2t
(17

(14

896
525

5
2

I 027

517

(31
(33
(s3
(s9
85
70

(s3
(38
(37
(24
(27

(38) (s2)119 r23

1 000

I sase 1673

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I r ssa 483

MCH BAUSPARSUI,I.,IEN

96
125
157
203
309

HAUSHALTE INSGESAI'17

ZUSAI'TIEN

33
40qq
77
90
81
41
20
20
11

.R. ,
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000,
000.

VO!.,.BIS UNTE
UNTER 55000- 10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 60
60 000 - 80
80 000 - 100

100 000 - 150

000.
000.

244
777
118
172
64
b5

(34 )

t5?
384
245
184
105

78
337
g9
97

150 OOO UND MEHR

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUTIGEN 2 )

000.
UNO MEHR.

VÜ{...BIS UNTER...DT{
UNTER

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.IIT EAUSPARVERIRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNIG JE HAUSHALT 2 )

VI}I. .. BIS UNTER. .. DI'4
UNTER 1 000,... 43

59
51
20
37
118
67
52
56
38
10

76
59
35
16
06
1b
14

lbb
195
762
7?7
134
119
178
150
239
149
59

(14

000.
000.
000.
000.
000,
000.
000.

600.
200.
800.
1100.
000.
500.
800.

2
3
4
5
b
8

10
15
20
30
5U

-1-1-2
-5-3-s

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

500I ?00
1 800
2 q00
3 000
3 600
4 800
6 000

(53)
(s0)
(27\
(221
96

(37 )
(41)

- 6000
UND I'1EHR.

553
780

588
6q5

Dr,!

7
2

6 9115
2 303

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSEEGRENZUI{G. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEOEN, OIE 1393 BEITRAGSFREI MREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE VII\I EHEPAAREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1393 MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO!

2,7.2 HAUSHALIE VIN GEI^IERBETREIEENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUI\,IG

HAUSHALTE
VII!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND I.IEHR

1 000

I ztt (sG)HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAI'4I'lEN

Vü{...BIS UNTER...DI.I
UNTER 5 000.....

UND MEHR...

Vü{...BIS UNTER...DH
UNTER

000.

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

723 /

NACH BAUSPARSU}T4EN

MCH AN6ESPARTEI,( BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2 )

(6s)

(43)

(76)

(421

(7 726(2 330

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000.
80 000.

100 000.
150 000.

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

l1
2
3
4
5
6
8

10
15
20
30
50

000........,...

000.

V$I...BIS UNTER..,DN.{
UNTER

34-1-1-2-3-3-4
-b

600
200
800
4100
000
600
800
000

1
1
?
3
3
4
6

800
400
000
600
800
000

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.,IIT BAUSPARVERIRAEGEN,

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLE ISTUT!6 JE HAUSHALT 2 )

DH

989
501

I
3

15
(s

354
623

1).LEDIGE KINDER OHNE ALTERSEEGRENZUIE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI IIAREN.

-223 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI,I 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSII{

2.7.3 HAUSHALTE VIN AMESTELLTEN

MII ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG

HAUSHALTE
v0!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI'17

ZUSAII.IEN.

VO{...BIS UNTER...DII

UND I.1EHR

VO{...BIS UNTER,..OII
UNTER 1 000....

UNO I,EHR..

VChI...8IS UNTER.,.DN.l
UNTER 600.....

1 000

. I 9s4 2a7

HAUSHALTE I'4IT BAUSPARVERTRAEGEN

. I s36 13s

MCH BAUSPARSUT,I.IEN

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 2)

Dt,l

309

195

(9
(13
(15
(L7
33

(21
(19
(18
e2
(72
(s

305

169

(13
(18
(14
(33
(27
(16
(13
(7?

( 11

(28].
44
116
118
s5
67
49
43
46(2tl

(28].
(14)

15
20
22

11

10
15
22
27
11

10
16
72
15
24
2L
(9
10

16)
12)
13)
11)
11)
10)
13)
7?l
18)
14)

1{
31
18
77
(9

28

18
t7
15
L?
7S
11
l4
15
38
?7
11

49
52
54
36
38

(32
39
45
83
68

(31
(9

52
113
65
EE

(27
(29
104

45
45

s4

27

(8)

UNTER 5 OOO

2
3
4

5
8

10
15
20
30
50

1
1
2
c
3
s
o

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000..
000. .
000..
000..
000. ,

000.

000.
000.

600 -
200 -
800 -
400 -
000 -
600 -
800 -

1
1
z
3
3
4I

400.

(18)
3§,

(18)
( 14)

(281
(77 I
(17)

18
36
?5
19
(7
12
4t

000.
600.
800,
000. (17)

(19)

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALTMITBAUSPARvERTRAEoEN. I gaoo
oURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT 2) I 2 891

997
530

7
2

508
938

8
2

587
054

I
3

8 646
3 109

1) LEDIGE KII\D€R I}iIE ALTERSSEGREMUIS. - 2) OHNE HAUSHALTE I.|IT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I{AREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE VI}I EHEPAAREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31,12.1993 MCH SOzIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO!

2.7.4 HAUSHALTE VON ARBEITERN

MIT ... KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

VII{
OHNE

KINDER6E6ENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG EHEPAAREN
INSGESAI'!T

2 3 4
UND MEHR

(7r)

({6)

(20)

(6 239(2 444

436

262

(28)
(52)
(38)
(30)

(321
(26)
(2s)
(30)

(27\
(27)
(33)

(25)
(s2)
(41)
(28)

(s2t

4188
1181

404

20q

Vü{...BIS UNTER.. .DI.I
UNTER 1 000.......

. 1000
.......... I 1216 2as

HAUSHALTE IVIIT BAUSPARVERTRAEGEN

.......... I 638 (11s)

MCH BAUSPARSUI'I.4EN

NACH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2 )

Dl.,l

HAUSHALTE INSGESAMT..

ZUSA},I.IEN.

Vg!...BIS UNTER.. .0I.1
UNTER 5 OOO,..

(30)
(32].

(41
(43
(s3
(8s
113
103
tb5
(41
(43

76
80
65
53
62
36
62
54
93
42

000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100
1s0

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1
1
2
3
3
4
6

600
200
800
400
000
600
800
000

6
?

(34)

(38 )

(s2l

(u)

700
510

(33)

867 )
183 )

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(60
148
(so
(58
(43
(34
727
(33
(26

-1-1-2-3-3-s-6

UND MEHR

BIS UNTER..,DT'I
UNTER 600.....

Vff{

200
800
400
000
600
800
000

UND I4EHR

5
2

5
2

DURCHSCHNITILICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALTMITBAUSPARVERTRAEGEN. I eqzt
DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 2) I 2 447

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZU}IG. - 2) OHNE HAUSHALTE HIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 19S3 BEITRAGSFREI MREN.
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NEUE LAENDER UND BERLII\T-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1933 MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSON

2,7.5 HAUSHALTE Vq{ ARBEITSLOSEN

MIT ... KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

v0!
GEGENSTAND DER MCHHEISUM EHEPAAREN

INSGESAI.IT

1 000

HAUSHALTE rNSGESAirr. I zes 91

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

zusAr.rEN. ........, I ttz (zt)

MCH BAUSPARSUI+IEN

OHNE

KINOER 2 e 4
UNO I.IEHR

84 85 (22l.

(3s) (a)

VO!.,.BIS UNTER...DT.1

MCH AI.IGESPARTEI.! BAU SPARGUTHABEN
VON...BIS

UNTER
UNTER, , . DI.!

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)
V(N. Df,l

UND MEHR

DURCIISCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN. ...

DURcnscHNrrrLrcHE JAHRE sspÄÄii i §iüNß' iä' iAüiriÄii' ä I

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENAJNG. - 2) OHIE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5
10
15
20
30
40
50
60
80
00
50

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600
200
800
400
000
600
800
000

R5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

UNTE
000 -

000.
000.

000.
000.

16
26
18

000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000

1
?
3
q

6I
10
15
20
30
50

(1r
(?4
(25
(]b

(24

200
800
400
000
600
800
000

-1-1-2-3-3-4-6

11
18

11

72

74

r UND l',lEHR.

BIS UNTER.
UNTER 5OO.

1
1
2
a
3
4
6

Dtl

o
2

367
2E3

v73
076

6
2

313
316

6
2

570
1160

6
2

-226 -



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.7 PRIVATE HAUSHALTE VIN EHEPMREN MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31,12.1993 MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO{

2. 7.6 HAUSHALIE VUN NICHTERI,IERBSTAETIGEN

IIIT .,. KIND(ERN) I)

6E6ENSTAND DER MCHI"IEISUIIG

HAUSHALIE
v0!

EHEPMREN
IN56ESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND I'IEHR

1 000

I 7 Lzz s4oHAUSHALTE INSCESAMT

ZUSAI'I,IEN.

139

(51 )

vtl\r.
E

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1200-1800-2400-3000-3600-4800-
6 OOO UND

BIS UNTER. ,.OI,I
UNTER 5 000........ (ls

(37
(38
(s6
(37
(19

(14
(24
(27

(10
(33
(48
(31
(31
(14

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

10 000..
15 000..

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I zqs 7?z

NACH BAUSPARSUIfiEN

NACH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

Dt,l

10
30
31
37
2A
15

(22
(14

(e
(28
(40
127
(13
(8

000
000
000
000
000
000
000
000
000

20 000,
30 000.
40 000.
50 000,
60 000..
80 000.

100 000.
000 150 000.
OOO UND MEHR....

Vil...BIS UNTER...DI.l
UNTER 1 OOO.1000-

UND MEHR

Vü!...BIS UNTER...DM
UNTER 600.

600 -
1100
000
600
800
000

MEHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUTS JE HAUSHALI 2 )

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 2)

1
1
2
J
3
4
6

57
43
34
23

52

8
2

(42
(32
(24

38

8116
1115

435
400

7
2

I
2

358
559

1) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI{C, - 2) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I'IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE II'IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI'4 31.12,1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSÜ{
UND MONATL ICHEM HAUSHALTSI{ETTOE INKOT,IEN

2.8.1 HAUSHALTE INS6ESA''tT

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUNIG

Lorrno.r, I

l,^,"r**l
,*rr* ,u 

I

55-65 65-70

ALTER DER BEZUGSPERSü\] VI]N ... BIS UNTER ,.. JAHREN

35-45 45-55 70
UND MEHR

322 1 070

(39) (33 )

1 180

324

(36
(23
(39
(s7
51

(s0
(22(ls
(16

30
37
23
22
27
30
60
28
42
23

496

(36)
(115)
(44)
7L
s5
77

(4s)
(?81
(?s»
(16)

(46)
51

(60)
(35)
(43)
(28t
(113)
(3s )
67

(49)
(18)

(41 )
72L

73
67

127)(25)
84

126',)(27)

003
689

8
?

(37
69
55
74

lJb
98
77
56
51

(25
(31
(16

84
98
75
55
54
4-7
69
62
96
50
24

75
774
104

77
(s1
(33
721(u
(4s

036<,E

1 159|IAUSHALTE INS6ESAI.1T,., .

1 000

.l 66az 1so9 !442

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

. I z zs7 G3s 726

MCH BAUSPARSUI.T'1EN

OOO UND MEHR..

MCH AIIGESPARTEH BAUSPARGUTHABENVü{,. . BIS UNTER, .. DT.I

UND I4EHR,

VO!...BIS UNTER
UNTER 600

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISIUI\GEN 1 )

221
570
323
282
148
95

373
105
115

Dt1

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSIIALT
HIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEI STUI',IG JE HAUSHALT 1 )

1) OTINE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEOEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN

(37 )(s1)
64
79

102
84

(68)
(1ß)
(s0)
123)
124)

88
90
86
56
53
38
49
56
54
38
77

76
186

77
93

(33
(29
84

(26
(27

035
190

6
2

150
200
?06
28?
409
311
225
747
744

74
72

(38

253
292
252
176
178
150
237
185
276
L77
66

(19

951
s3s

. Dl.t. , BIS UNTER. ,
UNTER 5 OOO

000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 60 000
000 - 80 000
000 - 100 000
000 - 150 000

v0!
5

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

1
2
3
s
5
6
8

10

500 - 1 2007200- 18001800- 25002400- 30003000- 36003600- 48004800- 5000
5 OOO UND MEHR.

15
20
30
50

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
3
s
5
5I

10
15
20
30

UNTER
000 -

(10)

25
75
57
3?
3S

69

(14)

470
047

5
2

(7 882(2 445
6 8S7
2 362

7
2

6

-22E -



NEUE LAENDER IJND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI'I 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSIhi
UNO MOIATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKOI.ITIEN

2,8.2 I.1O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIM"IEN UNTER 1 OOO OTl

ALIER DER BEZUGSPERSO! Vü! ... BIS UNTER ,.. JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35 - 415 45-55 55-65 65-70 70
UND I.IEHR

1 000

HAUSHALTE TNSGESAMT. I s;s (141) (65)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

zusAr,r.rEN. ......... | (49) / /

NACH BAU SPARSUI'I.,IEN
VON...BIS UNTER. ..DI'l

UNTER 5 000,... .
000.

MCH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VON... BIS UNTER.. . OI.t

UNTER 1 OOO..,.1000-

UND MEHR.

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI\.J6EN 1 )
Vü{.,.BIS UNTER. .,0I.1

UNTER 500.....
600 - 1 200.....

(s8) (79) (31 ) (206)

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000I 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

? 400.
3 000.

- 3 600.
- 4 800.
- 6 000.
UND HEHR.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISIUT{G JE HAUSHALT 1)

1) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.

Df,|

28S
304

3
1

-229 -
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60 000..



NEUE LAENDER UND BERLIIS-OST

2.8 PRIVATE HAUSIIALTE I.{IT BAUSPARVERTRAEGEN AI.1 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND Mü\]ATLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINKOMMEN

2.8.3 MOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,IEN VO! 1 OOO BIS UNTER 1 600 DN.,I

ALTER DER BEZUGSPERSü! VO{ .., BIS UNTER ,.. JAHREN

6EGENSTAND DER NACHI,.IEISU[!G

HAUSHALTE

IN56ESAMT UNIER 35 35-45 45-55 55-55 65-70 70
IJNO I{EHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT. I t ZOS 260 1OO

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

zusAr.ßrEN. .,,,,.,.. I 15s (67) (30)

MCH BAUSPARSUI{,,IEN

NACH AAI6ESPARTEi.,I BAUSPARGUTHABEN
VIhl.,.BIS UNTER.,.DTI

NACH JAEHRTICHEN BAUSPARLEISTUMEN 1)
VIN. BIS UNTER

UNTER 600

109 2tq

(33) (251.

93 427

150 000

.0t1VIN, . .BIS UNTER..
UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000

UNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 50006000- 8000
8 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UND I'4EHR.

-1-1-2-3-3-q-6

600
200
800
400
000
500
800
000

1
1
2
3
3
4
b

30)
27)

35)
34)
23)

(27
(s8

(31

092
495

Dr.l

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN. I q

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISIUN6 JE HAUSHALT 1) I 1

e
1

(2 399)
( 1 174)

356
141

909 )
9!18 )

6I 980
107

3
2

1) OIfiIE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, OIE 1993 BEITRACSFREI MREN

230

UND MEHR,



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1933 NACH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND MtnlATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTfiEN

2.8.4 MO\IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,TIEN Vü! 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI.4

ALTER DER BEZUGSPERSO! V$! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

IN56ESAI'17 UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO I.'EHR

HAUSHALTE INSGESAI'17

VI]N. ..BIS UNTER..,DI'1
UNTER 5 000.....

VIN...BIS UNTER...DM
UNTER 1 000..,.

UND I,IEHR.

v(}{. BIS UNTER,
UNTER 600.

800.

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUIHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALI 1 )

1 000

| 'tst 184 106

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I vq (48) (3s)

NACH BAUSPARSUIWEN

NACH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

MCH JAEHRLICHEN EAUSPARLEISTUI\GEN 1)

105

(30 )

161

(q8)

58 183

- 150 000.
UND MEHR..

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

-10-15-20-30-40-50-50-80- 100

-2-3-s-5
-o-8-10-15-20-30-50

-1-1-2-3-3-4

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

000.

27)

32)
33)
23)

2sl
33)
22\

(18
(s4
(30

(2L
- '6 000
UND MEHR.

500
7 200
1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000

200,

600.

Dr'l

5 224
1 810

11 815
1 834

5
1

085
813

4
1

(6 068(1 881
777
665

1) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI.I,IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.,I 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MOMTLICHEI.4 HAUSHALTSI{ETTOEINKO"I.IEN

2.8,5 I,IONAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'IIIEN VÜ{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DM

ALTER DER BEZUGSPERSü'I V0{ ... BIS UNTER .,. JAHREN

GEGENSTANO DER MCHhIEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAHT UNTER 35 35-45 45-55 55-55 65-70 70
UTW IEHR

159

1 000

HAUSHALTE rNSGESAI.,iT. I t OSA 263 147 244

(s3 ) 53

54

(8)

(7 109)

180

64

HAUSHALTE I.,IIT BAUSPARVERTRAEGEN

zusAl.+lEN,. . .. . I eor. 1ls

NACH BAUSPARSUI,HEN

MCH ANIGESPARTEH BAUSPARGUTHASEN
V0.1.,.BIS UNTER., .U,1

UNTER
000 -

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUNGEN 1 )
VO!...BIS UNTER...DII

UNTER 500. ,. . .

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN,

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 1 )

1) OHNE HAUSHALTE I.,tIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1gS3 BEITRAGSFREI I,IAREN

Dr{UNTER...
.R 5 000.

10 000.
15 000,
20 000,
30 000,

BIS
UNTE

VO\l

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
a
4
5
6
8

10
15
20
30
50

16
39
2E
29
64
41
27
l4
?2

40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2l

(8

(14

559
459

6
2

3l
?0

C»,1

(27)
(40)
(s0 )(24)
(19)
(28)
(33)
(20)
(35)
(17)

(29
80

(s3
(40
l?5
(46

6 126
2 t09

r1000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

600 - 1 2001200- 18001800- 2q00?400- 30003000- 36003500- 48004800- 6000
5 OOO UND MEHR.

5
1

247
837

5 895
2 750

5 857
1 950

-232 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.1 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUCSPERSO\
UND I.4O{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN

2.8.6 M$IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$A,IEN VIhI 2 5OO BIS UNTER 3 OOO Dtr

ALTER DER BEZUGSPERSÜ! Vü! .., BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT,

Vü!...BIS UNTER. ..DI.,I

UND MEHR

.BIS UNTER...DI'l
UNTER I 000. ,...

Vg\...8IS UNTER.,.DM
UNrER 600.....

600 - 1 200.....

1 000

. I 7Bz 773 191

HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN

.lszt98sG
NACH BAUSPARSUI'I*4EN

MCH ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )

6 331
2 518

1418

(4S)

742

67

31 57

UNTER 5 OOO.
000 - 10 000.

I
2

(?s
(27
(38
(s1
47

(44
(31
(23
(19

(41
(30
(40
(27
(27
(23
(50
(27
(33
(22

(281
81

( 441)
(43)
l27l
54

(11)

420
357

1616

(2s

(19

(20

(16

(23

373
544

5
10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

vmr

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000

15
20
30
40
50
60
80

100
150

3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000

- 2000I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

L200-1800-2400-3000-3600-4800-
6 000 uNo

1 800.2 400.

15

(19

(10

264
067

7
2

3 000....
3 600....
4 800....
5 000.
MEHR. .

Df.t

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN..

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLE ISTUNG JE HAUSHALT 1 )

1) OHNE HAUSHALTE HII BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I{AREN

5
1

6
2

453
992

-233 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31,12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO.I
UND I,IOIIATLICHEM HAUSHALTSI\IETTOE INKOI.IEN

2.8,7 IIONIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI1EN VIN 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI'4

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNIG ln::*l ,rra* ,, 
I

ALTER DER BEZUGSPERSO{ VIhI ... BIS UNTER .., JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.,IEHR

(22t l32t10q

bb

(18)

(14)

273

138

(13

(29
(25
120

122
(15

(18

(13

(38
54
50

113
76
55

(40
(32
(31
(18

33
19
24

29

72\
22)
18)
27)
39)
26\
18)
17)
14)

23
2?
23
14
19
15
27
20
30
72

19)
511)
31)
17)
18)

38)
13)

74
17
19
?a
20
22
14

15
19
72

72
14
24
15

1 000

.. | 1 187 zsa 369

HAUSHALTE I4IT BAUSPARVERTRAEGEN

.. I s93 176 zo7

MCH BAUSPARSUI.I.,IEN

MCH AI!6ESPARTEI,! BAUSPARGUTHABEN

bb
77
58

(48)
55

(33 )
53
48
84
q8

(17)

(2sr.
(26)

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIIGEN 1 )

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI.I.4EN,

.BIS UNTER...Dt,!

BIS UNTER,..DT'l
UNTER

UND MEHR,.,,

VO!...BIS UNTER.
UNTER 600.200....,.,,800......,.

(14)
(14)

UNTER 5 OOO.
000 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 30 000.
000 - 40 000.
000 - 50 000.
000 - 60 000.
000 - 80 000.
000 - 100 000.
000 - 150 000.
OOO UND MEHR..

v0{

5
10
l5
20
30
40
50
50
80

100
150

vo!
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

15

16

6
2

(19
(s1
( lb
(20

(28
(13

349
3118

o
?

57
153

67
(40
(25
tt2
132
(28

923
435

400.
000,
500.

-1
-1-2-3-3
-6

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2

t
s
6

099
511

7
2

5
2

833
510

7 621
2 369

800.., .. ,..000........
UND I'IEHR

Dt{

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
MIT BAUSPARVERTRAEGEN,

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNIG JE HAUSHALT 1)

1) OIINE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AI.1 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UNO I'IINIATL ICHEM HAU SHALT ST{ETTOE INKOI,T.4EN

2.8.8 Mü{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOIT.,IEN V${ 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI'l

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUNG
| ,or*o.* 

|

I 
nsorsam 

I

,*rr* ,a 
I

ALTER DER BEZUGSPERSü'I V0{ ... BIS UNTER ... JAHREN

35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND MEHR

176

95

(27
(15

(19
(12

(19
(13

(20

984
85S

244

159

(10

(10
(36
(22
(19
(14
(72

18)
1e)
t2\

(e)
13)
1s)
2s)
15)

1 000

I sgs tz7

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

I ssz 73

MCH BAUSPARSUI.T.4EN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUI\GEN 1 )

(35)
77
53
36
22
25
64
26
26

OM

HAUSHALTE INSGESAI"IT..

ZUSAI'I'IEN.

VI]N.,.BIS UNTER..,DM
UNTER 1

000 -

(30)

VI}I,. .BIS UNTER...DI'I
UNTER 5 000..., ?7

22
28
28
73
50
43
26
2A
77
18

(3s
(40
(23
(34
(25
(22
(26
(33
58

(38
(L7

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
s0 000
60 000
80 000

100 000
1s0 000

000
000
000
000
000
000
000
000

-1-1-2-3-3-q-6

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

600
200
800
400
000
600
800
000

1
z
3
4
tr
5
8

10
15
20
30
50

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 OOO UNO MEHR.

MCH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

2
3
4
5
b
8

10
15
20
30
50

000.
000,
000,

I
3

I
2

(20
(28
( ?-,
(13

(26
(11
(14

938
718

7
?

(20

084
409

7
2

VS{...BIS UNTER...DM
UNTER 600.,...

200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

051
213

111
719

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT-uii aÄü§FaaüERTRAEcEN..:...... I e
DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUI{G JE HAUSHALT 1) I 2

1) OHNE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,{AREN
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NEUE TAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT BAUSPARVERTRAEGEN AX 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSIN
UND MüIATLICHEM HAUSHALTSNETT(]EINKO,'.IEN

2.8.9 MOfIAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI"$1EN Vü{ 5 OOO BIS UNTER 7 5OO D}r

ALTER DER BEZUGSPERSO\I VON ... BIS UNTER .,. JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.,IEHR

127

a2

(15

168

110

(18

(3s)

(24)

1 000

I sss (ss)

HAUSHALTE I!IT EAUSPARVERTRAEGEN

I zoo (37)

MCH BAUSPARSUIT.TEN

MCH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUIJGEN 1 )

HAUSHALTE INSGESAI.IT

zusAr.r'1EN

Vü\i.. . BIS UNTER., . DI'I
UNTER 5 OOO.,.

VO!,..BIS UNTER..,Dt'4
UNTER 1 000, ...1000-

UND IIEHR

Vü!..,BIS UNTER.., DT.I

UNIER

UND I'IEHR..

(18
(77
(?7
( 116
(28
(33
(26
(2?

2S
22
23
20
19
?0
19
45
32
1b

000,
000.
000.
000,

- 10-15-20-30-40-50-60-80- 100

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

-1-1-2-3-3-4-6

s 000
10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

500
200
800
400
000
600
800
000

000
000.
000.
000.
000.- 150 000

UND I.IEHR.

MCH AI{GESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

20\

634
847

I
2

(25)

(20)

545
908

8
?

z 000
3..000
4 000
5 000
6 000
8 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

(ls

(t2

263
119

I
a

(18
(52
(34
(30
(13
(19
(45
(20
(28

600
200
800
400

1
1
2
3
3
4
b

Dl,4

989
073

I
3

223
039

s
3T 1)

1) OI.INE HAUSHALTE I',IIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.8 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1993 NACH ALTER DER EEZUGSPERSOT!
UND MINATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO'T{EN .

2.8.10 I.,IOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$TiIEN VIN 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DI.,I

ALTER DER BEZUGSPERSO! VI}\I ... BIS UNTER ... JAHREN

oEGENSTAND OER MCH'.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1 000

. | (34) /

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN

ZUSAI'T'IEN.

V[I'I. . . BIS UNTER. .
UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000
10 000 - 1s 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 1s0 000
150 OOO UND MEHR.

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60006000- 8000
8 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO UND I"IEHR.

200
800
400
000
600

-1-1-2-3-3-4-6

600
200
800
400
000
600
800
000

1
1
2
3
3
4
6

MCH BAUSPARSUI,I.IEN

////////////////////////
NACH AIIGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...Dt'4
UNTER 1 000... ..

Vü{.,.BIS UNIER
UNTER 600

NACH JAEHRLICHEN BAUSPARLEISTUT\ßEN 1 )

UND I'1EHR...

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
I.1I I BAUSPARVERTRAEGEN.

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUIIG JE HAUSHALT 1 )

1) OHNE HAUSHALTE t.lIT BAUSPARVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN,

800.
000,

Dt,r

-23't -
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.9 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT hERTPAPIEREN AI,4 31,12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

GEGENSTAND OER NACHhEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT

DAVON MIT ,., PERSON(EN)

3 4 5
UND HEHR

HAUSHALIE INSOESAMT,

ZUSAMMEN.

NUR AKTIEN.,,..,..

2.9. 1 HAUSHATTE INSGESAMT

1 000

I ssaz 1919
HAUSHALTE t.1IT I.IERTPAPIEREN
I zqv 485

2q2

s5

82

49

NUR ANDERE HERTPAPIERE. ,..
AKTIEN uND arrroene r.rEnrpaptini
UND ZHAR:

SPARBR IEFE.

NUR AKTIEN.

PFANDBRIEFE, KOMMUNALOBLIGATIONEN,
Sü!STIGE EANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN.

STAATSSCHULDPAPIERE, .,
AKTIEN..
ZERTIFIKAIE V, II4MOBILII
ZERTIFIKAIE V, UEBRIGEN
SOISIIGE I,,IERTPAPIERE.,

VON...BIS UNTER...DM

ZUSAI!1MEN,
SPARBRIEFE.
PFANDERIEFE, KO''IUMLOBLIGAT

SONSTI6E BANKSCHULDVERSCHRE
STAATSSCHULDPAPIERE.,...,...
AKTIEN,.
zERTTFTKATE v.rr,moerrrerurqröi'i):: : :. : : : : ::::::: :
ZERTIFIKÄIE V.UEBRIOEN INVESTI',IENIFONDS,,,..,.....
SII'ISTIGE hERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAMMEN,

MCH I,.IERTPAPIERART106 /
? 229 451t0? /
r 2?6 259

MCH TAGESKURS DER I,,IERTPAPIERE

(27\
793
(20)

420

(41 )
203

47
47

247
123

55
177

(22)
482
(3s )

262

(31 )
98

(s7)
(43 )
206
80

(8
(13

128)
(13)

2 199

839

1 285

53S

1 039

475

(29 )
422
(28 )

236

(1e)
83
57

(34)
ta?

73

63
109

77
(31 )
55

(36)
lu)

45
l?3)

(81 )

(4s)

(23 377',)

UNIER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR.

115
489
20a
149
847
329

15 600
17 038
5 897I 4t7

10 636
13 120

118 )

(68 )

263
431
335
135
386
193

)oa
131
124)

(19)
96

(33 )

151
(40)

57
75
or

92
33
32
61

95
(41 )
155

101
\62),
(27 )

80
77?
118
59

69
(39)
(s5)
64

(37 )

10
29
15

14

DURCHSCHNIITLICHES I^IERTPAPIERGUTHAEEN 2) JE HAUSHALT IN DSl 3)

77 143
12 640

13 7A2
10 430

(13 085
15 555(s 000

70 772

350
582

351 )
405
908
993 )
201
897

15
10

18
13

5
l7I
13

18 159
12 150

( 18 912?t 292(7 079(8 84S
10 219
1Z 260

975
745

105
200
564
406
849
s?3

19
15

13
77I
7Z
11
15

72
10

(16
(s

(8
(10

550
271

564 )
959 )

882\
673 )17 273',)

2.9,2 HAUSHALTE VO! GEHERBEIREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

I 000

I zaa / ot) (83)

NUR ANOERE I,IERTPAPIERE...,
AKTTEN uND ANDERE r^rERrpApiiäi:. : ::: :: : : : : :: ::..: :
UND ZL,,IAR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, KS1I.4UNALOBLI6ATII]NEN,

SONISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN.
STAATSSCHULDPAP IERE, . .
AKIIEN..
ZERTIFIKÄTE V. IMMOBILIENFOlDS 1 ), ..
ZERTIFIKÄTE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS...,...,..
SO{SIICE I,IERTPAPIERE.

ZUSAI-I.4EN.

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN.
ZERTIFIKATE V. II'?.4OBILIENFII{DS 1 ). . .
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN IIWESTMENTFOIIDS...........
SflSTIGE i,,IERTPAPIERE.

NACH TAGESKURS DER 
'.IERTPAPIERE

DURCI-ISCHNITTLICHES I"IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN D{.1 3)

37

'/

53

(36 )

(33 )

VO!. . . BIS UNTER. .
UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR.

27 737
15 131

1

(31 879)

(13 3s5)

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FOIDS. - 2) BE'IERTEI ZUM TAGESKURS, - 3) I,1IT JET'{EILS MCHOEI,.IIESENEN I,.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.9 PRIVATE HAUSHALTE MIT hERTPAPIEREN AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü{

DAVON MIT ,,. PERSü{(EN)

GEGENSTAND DER NACH!.IEISUN6

HAUSHALTE

IN56ESAMT 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALIE INSGESAMT

ZUSAI'?.4EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE HERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE hIERTPAPIERE.........
UND Z,JAR3

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KST,4UNALOBLIGATIONEN,

SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUI\6EN. .
STAATSSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN.
ZERTIFIKÄTE V,
ZERTIFIKA
SONSTIGE 1

TEV
I,.IERTPAP IERE

UND I'1EHR,

ZUSAI'T1EN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOI+IUMLOBL IGAT I ülEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STMTSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERIIFIKATE V, IMMOBILIENFONDS 1 ),.
ZERTIFIIqTE V.UEBRIGEN INVES]].4ENTF0N0S,...,.....,
SONSTIGE I,.IERTPAP IERE.

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI-?.!EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UNO ANDERE I,IERTPAPIERE,.....,..
UND Z.JAR:

SPARBRIEFE,
PFANDERIEFE, KOI-II.4UMLOBLI6ATIONEN,

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN. .
STAATSSCHULDPAPIERE. . . . . . . .
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V, IIWOBILIENFONöi. ii:. : : : : :
ZERTIFIIqTE V. UEBRIGEN INVESTMENTFO{DS.
S0NSIIGE I^IERTPAPIERE.

Vü{...BIS UNTER.,.DH

SPARBRIEFE. ! !., !,. ! i, !,, !.
FFatiiöäRiLFi ;' io+rüMLöätiöÄi i o\iN ;''

SINSTIGE BANKSCHULDVE RSCHRE IBUNGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. IM{OBILIENFOlOS 1 )...
ZERTIFIKATE V,UEBRIOEN INVESTMENTFüIDS..,.....,..
SONSTIGE I^IERTPAPIERE.

2.9.3 HAUSHALTE Vü! ANGESTELLTEN

I 000

. I 143s zsz

HAUSHALTE MIT I,IERTPAPIERENI Pe 1os
MCH hERTPAPIERART(38) /633 92tra/

315 (41)

40/773 (22)s0/57/31s (48)
107 /

59

31

382

loo

416

204

326

184

(13)
74
16)
g0

183 1(14) (
158 26(13) /

/ (17 923)

(e)
54(21\

(20)
86

(33)

129

t23

(s6)

(s6)

L3 407
( 12 189)

(7

88 83

10
45
?6
l4
77
27

?3
38
1E
(s
20
15
18
24

14
45
25
18
89
29

27
35
18
74
27
t2
24
2S
18

(13)

(16 362)

(11 716)

110

(3S )

55

(7

15

100 000

VON...BIS UNTER...
UNTER 2 OOO.2000- 5000.5000- 7500.

7 500 - 10 000,
10 000 - 15 000,
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000.

7 500
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

000
500
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
30
50

MCH TAGESKURS DER hERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES HERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)

18 366 15 512 21 663
12 539 ( 12 391 ) 14 750

32
135
73

(38
96
57
76
98
49

as2
9L2
916
099
347
q0s

143
(88
(34
(72
147
(48
(48

(14 751)(6 2116)(s 230)
7 354(6 s96)

22
35
1b

29
1S
23
32
1b

18
23

1b

15

19 875
(13 277)

i6 045
10 730

( 17 1185 )
14 013(5 878)(8 74s)
8 785

( 10 310)

18 399
t2 372

( 16 463
14 709(6 481(8 606
11 255

( 11 582

(2t)

53

(1S s47)

(8 811 )

2.9.4 HAUSHALTE VM ARBEITERN

1 000

I r sgr zsr
HAUSHAL
I

MCH HEI
(28
532

RTPAP IERART

(28

274

20 775(7 9S7
15 281
11 529
t2 744

15
16

5
11
10
11

TE I'1IT I,.IERTPAPIERENs87 (58)

ß2

181

782

97

(64)
(30)

(s0)
(30)

47r

180

161

(88 )

(60)
(321

(31 )(4s)

357

a2
55
38
r15
88)

(
(
(
2
(

UNTER 2 OOO
000 - 5 000

MCH TAGESKURS DER 
',IERTPAPIERE

(e0)

DURCHSCHNITTLICHES I,,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI.l 3)
100 000

t2 226
10 446

( 10 400) 11 S04I 579

(7 311 )(7 8s6)
s59

12 954(9 476)

(7 92s)(5 120)

(s 134)(9 297l-

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE Fü{DS. - 2) BEI^IERTET ZUM TAGESKURS, - 3) MIT JEI{EILS MCHGEI,,IIESENEN I.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.9 PRIVAIE HAUSHALTE I,IIT hERTPAPIEREN AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUiIG DER BEzUGSPERSON

DAVO! I,4IT .., PERSON(EN)

GEGENSIAND DER NACHhEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMI 2 3 4 E

UND MEHR

2.9.5 HAUSHALTE VO{ ARBEITSLOSEN

I 000

610HAUSHALTE INSGESAMT

zusAr'[vtEN.,..,..

NUR AKTIEN.
NUR ANOERE I,.IERTPAPIERE........
AKTIEN UND ANDERE I4ERTPAPIERE.
UND anARs

SPARBRIEFE.

AKTIEN.
ZERTIFIKATE V.ITEIOBILIENFOIDS 1),..,...
ZERTIF I KÄTE V. UEBRIGEN INVESTI,4ENTFONDS.
SOISTIGE I,IERTPAPIERE,

VON...B1S UNTER..,DM

000 -

ZUSAI'1MEN. , ,
SPARBR IEFE

1b5

RTPAP IEREN

IERART

181

55

( 13 773)

(13 973)

1 155

411

134

(46)

97

(37)

(33 )

(19)

(1s)

(7 059)

(32 )

154

83

4353

PFANDBRIEFE, KOI.,1['TUNALOBLIOATIONEN,
SONSIIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. ..,

STAATSSCHULOPAP IERE., .

MCH TAGESKURS DER I{ERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,iERTPAPIEROUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'4 3)

(23)

(12 456) (12 853) /(8 571) (7 50S) /

?9)

b5
2s)

(27 )(3s)
(32')

(24)

(1s )
(18 )

ta 824
14 05q

(19 008)
15 180(7 r87',)(17 2371
14 46?
16 843

11

16

\27 )

(11)

(19)

(7?)

5
7

10

20
30
50

100

UNTER 2 000,....
000 - 5 000,.,

7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 50 000
000 - 100 000
OOO UND I.4EHR.

14 134I 910

AKTIEN.
ZERTIF IKATE V, IYT"IOB ILIENFOIIDS
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAI'1T.

ZUSAMMEN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE,,.
AKTIEN UND ANDERE I.IERTPAPIERE
UND ZhIAR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, Kü{-IUMLOBLIGAT

SO!ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE
STMTSSCHULOPAP IERE. , .
AKTIEN. ,
ZERTIFIIqTE V.II.T.IOBILIENFSIDS 1)... . .. , .
ZERT IF I KATE V. UEBRIGEN INVESTI'IENTFI]NIDS. .
SÜ{STIGE I,IERTPAPIERE.

PFANDBRIEFE, KI}'?,,IUMLOBLIGATIONEN,
SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUI!6EN

STAATSSCHULDPAPIERE., .

ZUSAI.I.IEN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KSI"IUMLOBLIGATIülEN,

SO!STIGE BANKSCIIULDVERSCHRE IBUI{GEN

2. 9. 6 HAUSHALTE Vg\] NICHIERT.TERBSTAETIGEN

1 000

(13 803)

(8 912)

792

(67)

(61 )

(49)

10
t2

170
832

I zses 7 2?7

fo'
SHALTE MIT I,IERTPAPIEREN

7A4 284
MCH I,iERTPAPIERART

l?7) /
74A
(10)

467

(5Ci
(s3 )

(61 )

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

taz
(35)
(2e)
185
91

395

234
(18)
109
(17)
172)
94

(64)

(10)
(s2)
(4s)
(24',)
90
{1
63
6'l

(27)

11 0418
14 558
t0 223
10 183
13 260
15 870

269

183 (3s )

000

V(N. . . BIS
UNTE2000-5000-7500-

10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

UNTER...
.R 2 000.

5 000.
7 500.

000,
000.

10 000
1s 000
20 000
30
50

100

2A
s5

120
(47 \
lbb

69
92

111
(44)

(4s)
(66)
(64)

(32\

013
852

UND HEHR....100 000

DURCHSCHNITTLICHES !.IERTPAPIERGUTHAEEN 2) JE HAUSHALT IN DII 3)

STAA
AKTI

TSSCHULDPAPI
EN..... .....

ZERTIFIKATE V. IIT.IOBIL IENFONDS
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN
SOiISTIGE I,,IERTPAPIERE. . .

ERE....,....

13 9759ß2

(16 0q1)

(14 980)

20 215
17 018

(29
(16

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONOS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI.IEILS MCHGEI,.IIESENEN I.IERTEN
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.10 PRIVATE HAUSHALTE IIIT 
'.IERTPAPIEREN 

AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI^IEISUNG
ALLE IN-
LEBENDE

ALLE IN-
F

LEEENDER
I,4AIV{

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

2USAI'I'4EN DAR.HITlKRAU
IND

HAUSHALTE INSGESA}.IT

ZUSAI'fiIEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANOERE I,.IERTPAPIERE,
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE...
UND Z,IAR:

SPARBRIEFE.
PFANDER I EFE, KI]f,4MUNALOBL IGATI OIEN,

SONSTICE BANKSCHULDVERSCHRE IBUN/GEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II"FIOBILIENFONDS 2)..
ZERTIFIKÄTE V.UEBRIGEN INVESTHENTFI]NDS....,.....
SO{STIGE hERTPAPIERE.

BIS UNTER...DM
UNIER 2 OOO...

ZUSAI,II,IEN.
SPARBRIEFE.

STAATSSCHULDPAPIERE., .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II?'IOBILIENFIhIDS 2),. ,.. ..
ZERTIF IKATE V. UEBRIOEN INVESIMENTFOIDS.
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAMMEN.

NUR AKTIEN.......
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE....
AKTIEN UND ANDERE }{ERTPAPIiRi
UND ZI,JAR:

SPARBRIEFE,..
PFANDBRIEFE, KOMMUNALOBLIGATIONEN,

SONSTI6E BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN.
STAATSSCHULDPAP I E RE.
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II"f,IOBILIENFONö§. ä i : :
zERTIFIKATE V, UEBRIGEN INVESTI'1ENTF
SOISTI6El,IERTPAPIERE,

VO!,.,BIS UNTER...DM
UNTER 2 OOO...

MCH TAGESKURS DER I,'IERTPAPIERE

2.10. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

I ssaz 13s6
HAUSHALTE MIT hIERTPAPIERENI z qst azz

262 3 858

78 1 645

553

t62

5?0

19S
NACH I,.IERTPAPIERART106 /
2 229 300702 / 69

(41 )

151

385

10s

99

58

(18

(40
(13

(20
(2t
(20

(13

180

97

(47 )
(18)

(s7)
Q5)

(4s)
(22)

(27',)

(23)
Q5)

69
4S9

77

8t2
80

327
lqb
115
599
?57

173
244
20?

80
254
136
185

113
(16

18 660
13 651

I 226

115
489
208
149
as7
329

177

(s6 )

99(2r)

(83)

(40)

(52)

13

27

15
16

(31 )

(26)

VON

- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 30 000
- 50 000- 100 000

2 000.5000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

263
431
335
135
386
193
247
293
131
(24)

3s)
s5)
74\

61)
27',)

3s)

DURCHSCHNITTLICHES HERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

- 20 000.
- 30 000.
- 50 000,- 100 000,
UND MEHR,

ZUSAM{EN.. ,
SPARBR IEFE
PFANDBRIEFE, KOIiI'4UMLOBLIGATIONEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE., .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V.II'I"IOBILIENFI}\IDS 2 ). . .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN IWES]I'IENTFINIDS..,..,.....

t6 ???(11 874)
I 475
6 918

(9 782)

(6 289)(6 339)
11 958(7 800)

(20 0921

(8 469)

NACH !.IERTPAPIERART//(118) ///
(58) /
////////(s3) ///

NACH TAGESKURS DER HERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

17 143
12 640

15 600
17 038
6 897I 417

10 636
73 r20

355

72
s

(r?

754

340

10 2S3(7 2ß\

(10 18s)

(6 833)

77 443
18 376
7 311I 371

10 991
73 AS7

16 971
13 482

( 13 570)(8 182)

(9 619
(18 814

2. 10. 2 HAUSHALTE V$! GEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

Izes///
HAUSHALTE MII I,.IERTPAPIEREN
I (130) / / /

96

217

(108)

(52)

(45)

- 5 000......- 7 500......
- 10 000. ... . .
- 15 000......

(?77371 / / / /(15131) / / / / e9
(16

( 111

02?
209

291(13
SOISTIGE I,IERTPAPIERE,. ..

LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) OFFENE UND oESCHLOSSENE FO{DS, - 3) BE',IERTEI ZUM TAGESKURS. _ 4) MIT JEHEILS MCH-
IIESENEN I.IERTEN.

1)
6EI,I
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.10 PRIVATE HAUSHALTE IIIT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü!

HAUSHALTSTYP

oEGENSTAND DER NACHI,IEISUM

HAUSHALTE

INSGESAIYT
ALLE IN.
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

MAtÜ!
EHEPAAR Sü{STIGER

HAUSHALT

ELTERNTEIL I'1IT KINDERN 1)

ZUSAI'i.4EN DAR.
MIT 1 KIND

HAUSHALTE INSGESAI'17

ZUSAI'T.4EN.

NUR AKTIEN.,.....

2.10.3 HAUSHALTE VOI! AI{GESTELLTEN

1 000

......... I 1 43s ttz 80

HAUSHALTE
| 723

144

57

49

(28)

(2?)

(11)
(13)

100

s2

(36 )

(27t,

19
12

95q

522

126
1150

36

225

(31
136

53
45

228
79

59
92
51

(31
65
40
60
74
s2

t9 742
13 270

s75
952
62r
120
388
897

85

39
MCH I,.IERTPAPI

(38)
633

14IT I,.IERTPAPIERENI 57 (38)

315 (26\

(31 )

(16 )

q0

51

ERART

30

(33)NUR ANDERE I.IERTPAPIERE...,.,.
AKTIEN UND ANDERE HERTPAPIERE
UND ZIAR:

SPARBRIEFE..
PFANDB

TSSCHULDPAP IERE
AKTIEN.
ZERTIFIKATE V. II,IIOBILII
ZERTIFIKATE V. UEBRIOEN
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE. .

tra

773

8(1 15

(201

(17)INVE OIDS.
ca

315
107

NACH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE
VO{.,.BIS UNTER.,. ff.,I

UNTER 2 OOO.,. (18)t
7

10
15
20
30
50

100

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

000
92

135
/a

(38
96
57

s8
49

500... ..
000.....
000.,...
000.,...
000. .., .
000.... .
000.... .

DURCHSCHNIIILICHES hERTPAPIERGUIHABEN 3) JE HAUSHATT IN DH 4)

ZUSAITIEN.
SPARBRIEFE,
PFANDBRIEFE, KO"TIUMLOELIGATIONEN,

Sü!STIOE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN,
STAATSSCHULDPAPIERE., .
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V. It'I.tOBILIENFO{DS 2).,.
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFOIDS....,.,....
SONSTIGE I.IERTPAPIERE.

18
72

15
16
6

11
10
11

tz
10

366
e20

842
912
916
0s9
3q7
404

484
571

280

(zo
(15

(10

857
3SS

772

) 10 530 1i 137
) (8 103) (8 84s)

////////) (7 904) (A 327)//

(s3 )

074
443

(?

T7
16

7
T2
10
11

(9 85 1

HAUSHALTE INSGESAMT.

2,10.4 HAUSHALTE VON ARBEITERN

1 000

I r ssr (67) (1G4)

RTPAP IEREN

IERART

(33) 1 216 131

(43)47E

237

63
118

(32)

ZUSATI'1EN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE.,..
UND ZI^IAR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, KOI"T'IUMLOBLIGATI OIIEN,

SOISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN. . . ., .
SIAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN,.
ZERTIFIKATE V. It,t.4OBILIENFITIDS 2 )
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS. . . .
SOISTIGE I.IERTPAP IERE.

VOt!,. . BIS UNTER.. .DT.|
UNTER 2 000,....2000- 5000...- 7 500.

- 10 000......,..- 15 000.
- 20 000.
- 30 000.- 50 000.- 100 000.
UND I'IEHR.

NACH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

( 15 650(5 3S6(s 095
7 96_q(7 079

( 14 751(6 2ß(5 230
7 354(6 596

(28)
532
(28)

278

(82)
(55)
(38)
275
(88)

(25)
s?6 40

( 11 557)

168
(68)

(90
143
(88
(34
(72
(s7
( 118
( 118

(66)

5
7

10rc
20
30
50

100

000
500
000
000
000
000
000
000

17
77

59
38
41
38

DURCHSCHNITTLICHES hERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN D[.1 4)

ZUSAI'fr1EN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOI,T'IUMLOBLIGAT I ONEN,

SOAISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUTIGEN.
STAAISSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. .. .. . ..
ZERTIFIKATE V.
ZERTIFIKATE V. MDS
SONSTIGEI,.IERTPAPIERE.

_ 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS. - 3) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. . 4) MIT JEI,IEILS NACH-

t2 226
10 446

72 63q
70 042

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG
GEI,.IIESENEN hERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2,10 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSil

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAIID DER MCHI,.IE ISUNG

HAUSHALTE

lNS6ESA14T
ALLEIN- I atEtx- |

LeaeNoe I LeaeNoea I

FRAU I urul 
I

I .r.roo* lr*rrru.*
I lmusnnur

ELTERIITEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI'II.IEN DAR,
HIT 1 KIND

2.10.5 HAUSHALTE VON ARBEITSLOSEN

1 000

610HAUSHALTE INSGESAMT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE.,,.
UND Z,JAR3

SPARBR IEFE,
PFANDBRIEFE, KOIT{UNALOBL IGATI ü{EN,

SO{STI6E BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. IM',IOBILIENFONDS 2)..
zERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFONDS..,.......
SOISTIGE hIERTPAPIERE.

Vü\].,. BIS UNTER,.. DT,I

UNTER 2 000.....

UND MEHR

ZUSAMMEN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KSI4UNALOBLI6ATIONEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN,
STAATSSCHULDPAPIERE., .
AKTIEN,.
ZERTIFII(ATE V. IIW1OBILIENFONDS 2).. .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESTIV]ENTFOI!0S,.,.......,
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAMT.....

ZUSAITT.IEN

NUR AKTIEN,
NUR ANDERE',IERIPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,IERTPAPIERE...,
UND ZI,JAR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, KOT'4UMLOBLIGATIONEN,

SO{STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUN6EN.
STAATSSCHULDPAPIERE, . r .
AKTIEN..
ZERTIFII(ATE V. IMMOBILIENFONDS 2)...
ZERTIFIKATE V.UEBRI6EN INVESIHENTFü{0S..,.......
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE.

Vil.,,BIS UNTER.,.DI'I

164

83

(29

63
(25

127',)
(3s )
(32).

(2s)
(1s)
(18)

803 )

170
832)

13

10
t2

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

7 500..,
10 000..

HAUSHALTE MIT I.IERTPAPIERENIrzs/. MCH hIERTPAPIERART

14 134I 910

2. 10. 6 HAUSHALTE Vq! NICHTE RI,.IERBSIAET iGEN

1 000

I z sss eeo 247

lo'
SHALTE MIT I^IERTPAPIEREN784 ?26
NACH I,.IERTPAPIERART(27) /7ß 272(10) /

467 144

(3s) /182 (34)(36) /(29) /18s (s4)
91 /

(58 )

(s7 )

(38)
(62)

(s7t

(49)

/ / 23 734 (16 043)/ / 77 944 (12 936)

(7?2) (43) 7?5

(30 )

(8 577)

(s3 )

(81 )

(19)

(43)

289

114

107

53

I 722

397

(31 )

237

(97)

(2s ) 18

MCH TAGESKURS DER I^IERTPAPIERE

18

3S
t7

74
Z7
18

19

10
10

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2
5
7

10
15
20
30
50

100

500
000
000
000
000
000
000

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'4 4)

872 14 620
10 082

14 456)

11 288)
13 070)

(24 239
15 713(8 994

( 11 479
14 635
16 811

383

232

(19)
94

( 14)
(1s)
105

73

(ls)
Q8)(a't
( 14)
87
40
64
67

(38)

90

NACH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

UNTER 2 OOO..
000 - 5 000..
000 -

15 000,
20 000.

(33)
95

720
(s7 )
tbb

69
92

111
(s4)

( 19 008
15 180(7 787(7t 237ts ß2
16 843

- 30 000.- 50 000.
- 100 000.
UND MEHR.

ZUSAI.I,!EN.
SPARERI EFE,
PFANDBRIEFE, KO{'4UNALOBL IGATlONEN,

SO!ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUN6EN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIER6UTHABEN 3) JE HAUSHALT IN Dt,I 4)

ta a?4
14 054

72 ß6

(11 1s5)

(ls 4s5)

(19 881)I 324

ZERTIFIKATE V. II{,IOBIL IENFOIDS 2
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNo, - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS. - 3) BEhIERTET ZUI'4 TAGESKURS. - 4) MIT JEI,IEILS MCH-
OEhIIESENEN l,,IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.11 PRIVATE HAUSHALTE Vq! EHEPAAREN I'1IT HERTPAPIEREN AM 31.12.1993 MCH SOzIALER STELLUN]G DER EEZUGSPERSON

IIIT .,. KIND(ERN) 1)
HAUSHALTE

VONI
OHNE

KINDERGEGENSTAND DER NACHI,{EISUI\IG EHEPAAREN
INSGESAI.IT

2 s
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAM'IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE....
AKIIEN UND ANDERE I,IERTPAPiEäi:: :::::: :::
UND ANAR:

SPARERIEFE.
PFANDBRIEFE, KOI'T-IUMLOBLIGAT I ülEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN.,.,
STAAISSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN. ,
ZERIIFIKATE V. II'T'IOBILIENFOIDS 2),. . ,.. ,
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFü\]OS.
Sü\]ST IGE I,{ERTPAP IERE.

VtI.l..,BIS UNTER.. .Dt4

ZUSAI,I,{EN.
SPARBRIEFE,
PFANDBR IEFE, KIITIUMLOBLIGATI II\IEN,

SONST IGE BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN..
ZERTIFII«TE V. IIT,IOBILII
ZERTIFIIqTE V. UEBRIGEN
SÜISTIGE hERTPAPIERE...

HAUSHALTE INS6ESAHT

ZUSAIT'IEN..

NUR AKTIEN,
NUR ANDERE I^IERTPAPIERE,
AKTIEN UND ANDERE I.IERTPAPIERE.,.,
UND Z,IÄR!

SPARBRIEFE.
PFANDBR IEFE, KI}I.4UMLOBL I6ATI OIEN,

SONST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUTIGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. ,
ZERTIFIKAIE V. It,f.IOBILIENF${DS 2)...
ZERTIFIKATE V.UEBRI6EN INVESTMENTFü{0S.........,
SINSTIGE I.IERTPAPIERE.

2. 11.1 HAUSHALTE INSGESAI'47

1 000

I sese 1673

1 499
77

1 021

452

(20)
401
(31 )

273

455

(28)
400
(27 I

223

(19)
79
55

(31 )
170
b5

951

10 800(8 791 )

(3t )

(1s)

(8 456)

157

55

ct

(34)8t2

52S
(1s)

330

(30)
155
(30)
36

229
107

(s6)

14

80
327
146
115
s99 20

(?t I

18
13

7
(8
I

14

(28 )
84(sl )

(40)
176
bb

69
79
51
20
60
3?
q4
57
34

18 920
72 q55

(20 510)
22 729(7 185)(7 602l
10 900
t7 ?87

(36
77
72

(24
724
55
96
99
55

25t
NACH TAOESKURS DER I.IERTPAPIERE

1OO OOO UND MEHR

UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

173
284
202

80
255
136
186
207
113
(16 )

b1
101

58
(?9
54

(3s
(41
(41
(22

463 )
518
039
44s )
549
083

89S
520
997
047
497
901

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHAEEN 3) JE HAUSHALT IN CII.,I 4)

2. 11.2 HAUSHALTE Vü{ GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

2t 75q
77 226

15 371
10 385

t7 443
18 376
7 311I 371l0 991

13 847

1 000

277

HAUSHALTE I',III T.IERTPAPIERENI (roal /
MCH I,IERTPAPIERART

(69 )

(29)

18
1a

660
651

14
18
(8
13
12
15

(7 544

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS
GEI,IIESENEN'.IERTEN.

(76)

(43)

(33 874) (22 753)//

(95)

(5?)

(45)

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

36

VON BIS UNTER...DI'1
UNTER 2 000.....

zusAr-r.4EN,..

PFANDBRIEFE, KI]I'T'IUMLOBLIGAT I INIEN,
SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN.

STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V. II-T'IOBILII
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN
SSISTIGE I,,IERTPAPIERE,.

(29 022\(16 209)

(1{ 291)
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- 3) BEI,,IERTET ZUM TAGESKURS. - 4) I'1IT JEhEILS MCH-
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.11 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN I,IIT I^IERTPAPIEREN AT.,I 31.12,1993 NACH SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSO{

IIIT ,.. KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI{EISUIIG

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAI.IT

OHNE

KINOER 2 3 q
UI\D I1EHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI-T"IEN

NUR AKTIEN.
NUR ANOERE I.IERTPAPIERE..

AKTIEN.
ZERTIFIKATE V. II.I,IOBILIENFONDS 2)......
ZERTIF II(ATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SOISTIGE I,IERTPAPIERE.

VON...BIS UNTER.,. DT'1

UNTER 2 OOO...

PFANDBRIEFE, KOI,IIUMLOBLIGATII}IEN,
SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.

STMTSSCHULOPAPIERE. . .

10 000,.
15 000..
20 000..
30 000.
50 000.

2, 11.3 HAUSHALTE Vü{ AIIGESTELLTEN

IAUSHAL

1 000

954 287

TE MII I.IERTPAPIEREN

NACH
522 151

I.IERTPAPIERART(26\ /1160 13736 (9)

50

46
(14)
(16)
66

(25)

NACH TAGESKURS DER NERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DM 4)

2,11.4 HAUSHALTE VII! ARBEIIERN

1 000

305

169

148
(13

75

(13
(40
(?7
(15
77

(24

309

175

(13)
151
(72)

78

(s)
43

(25)
( 13)
72

(26)

44

(71)

(25)

(7 641)

(8)

(201-

(23)

(20\

( 11)

(10)

AKT
UND

IEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE
Z.IAR:

SPARBRIEFE

- 100 000
UND MEHR.

ZUSAWEN

27

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

225

(31
136

b5
45

224
79

EO
da
51(31)
66
40
60
74
42

SPARBRIEFE.
irA'rosRiEFE, ksrlüMlöät iöÄii ü.tiN ;'

S$\iSTICE BANKSCHULDVERSCHREIBUT{6EN
STAATSSCHULDPAPIERE. . .

?2
37
2S/o
1S
15
18
27

667
918

2A3

16
72

(s

15 958
10 796

( 17 5S0)
74 072(7 077\(9 2s9)
8 846(9 861)

19 406
12 651

17 638
15 3S2(7 L28(9 629
11 739
t2 233

79 742
73 270

(17 S7s)
15 962
7 62L

L2 720
10 988
11 897

72
22
10

27
74
1g
2A
15

25 081tl 230

2t 0?a
10 054
77 324l? 737
14 564

27
30
14
72
22
11
20
22
77

29
36

AKTIEN, .
zERTIFTKATE v. rffirosrLreNroNöi'ä1 : : : : : : :
ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTT,4ENTFü{OS.
SONSTIGE WERTPAPIERE.

HAUSHALTE INSGESAMT......,

ZUSAI'TTIEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I^IERTPAPIERE
AKTIEN UND ANDERE WERTPAPIERE,...
UND Z|^IAR:

SPARERIEFE.
Frlr'röeRieFE, ko+rüMLööLiöÄii
SilSTI6E BANKSCHULDVERSCHREI

STAATSSCHULDPAPIERE.,,
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V. IITIVIOBILIENFI]NDS 2)..... .
ZERTIFIIqTE V. UEBRIGEN INVESII'4ENTFONDS
SONSTIGE I.IERTPAPIERE.

VtI!...BIS UNTER.,.DPI
UNTER 2 OOO.,.

I tzrc 245

L4 032
L3 207

404

161

143

435

775

155

TO'
SHALTE MIT I.IERTPAPIEREN474 (107)
MCH I,,IERTPAPIERART(241 /426 (102)//

?37 (47\

(s5)

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

q
7

10
15
20
30
50

100

63

MCH TAGESKURS DER I.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI'l 4)

s3

(62
(29

(47
(30

734
096

8

418
32

43168
(68

66)
17
77)

59)
38)
41)
38)

000.,...,..,..
000. .... ...,.,

72 634
70 0M

13 530(9 731)

(8 706) (8 188) (7 s44)'t / / (7954)

16
(6
(s
(7

650
398
095
959
079

KINDER OHNE ALTERSEEGRENZUIS. - 2) OFFENE UND GESCHLOSSENE F$IDS..- 3) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 4) MIT JEI.IEILS MCH-
I I.IERTEN.

1) LEDIGE
GEI,.IIESENEN
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ZUSAI.T.1EN,
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KOIIUMLOBLIGATIINIEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. II"I,4OBILIENFO{OS 2 )., .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN iNVESIHENTFülDS...........
Sü{STIGE I{ERTPAPIERE.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.11 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPMREN MIT I,,IERTPAPIEREN AM 31.12,19S3 MCH SoZIALER STELLUiIG DER BEZUGSPERSü!

MIT .,. KIND(ERN) T)

GEGENSTAND DER MCHI,TEISUTIG

IIAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAT.üEN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,IERIPAPIERE...,...
AKTIEN UNO ANDERE I^IERTPAPIERE
UND ANAR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KO,T4UMLOBLIöÄiiöNiN, 

.

Sq!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN,
STMTSSCHULDPAPIERE,, .
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. IT,I.IOBILIENFOIIDS 2),. .
ZERTIFIKATE V.UEBRIGEN INVESII,IENTFOIDS.,.......
SONSTIGE !.IERTPAPIERE.

Vü.1...BIS UNTER...Dt,l

ZUSAI.I'IEN.
SPARERIEFE.
PFANDBRIEFE, Kü'T.IUMLOBL IGATIONEN,

SO!ST IGE BANKSCHULDVERSCHRE I EUNGEN.
, STAATSSCHULDPAP IERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V, II'T.4OBILIENFONDS 2).,.
ZERTIFIIqTE V,UEERIGEN INVESTMENTFOIDS.....,..,..
SINSTIGE ITERTPAP IERE,

HAUSHALTE INSGESA|,IT..

ZUSAI.I,,IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE ITERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE.,..
UND Z'IAR:

SPARBR IEFE.
Frff'rösRieFE, roruMr-oar-röÄiisliN;'

Sü,ISTIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN.
STAAISSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN,.
ZERTIFIKATE V, II.T,|OBILIENF(NDS 2 ). . .
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN IIWES]}IENTFOIOS. ., . . . . . . .
Sfr,ISTIGE IIERTPAPIERE,

zuS$HEN...
SPARBRIEFE
PFAI{OBRIEFE, KI}'[I,IUMLOELIGATIOIEN,

SO,.IST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STAÄTSSCHULDPAPIERE. .,
AKTIEN..
ZERTIFII(ATE V. IF?IOBILIENFCNDS 2).. .
ZERTIFIIqTE V.UEBRIGEN ITWESN.IENTFUIDS..,........
SüIST IGE I,.IERTPAP IERE,

2.11,5 HAUSHALTE Vq! ARBEITSLOSEN

1 000

.. I z8s e1

I.IIT I,IERTPAPIEREN
14 (34)
I.IERTPAP IERART

707

(14

( 11 288)
( 13 070)

(18

(33)

(14)

(11)

(32)

(23)

(16 )

(11)

84

(26 )

85

(3s)

(321

(18)

( 14)

(6 990)

(?2»

MCH TAGESKURS DER hERTPAPIERE

53

18

3S
77

14)
27)
18)

19)

10)
10)

620
082

455

(ls)
(28)
(szt
( 14)
87
40
84
67

(38 )

24 239
15 713(8 994
11 47S
14 635
16 811

(11)UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI.{ 4)

4
0

21 361
t6 022

) ltz Etsl ( 13 079) / /
) (9 35s) (7 567) / /

789 333(10

2. 11.6 HAUSHALTE Vg! NICHTERHERBSTAETIOEN

1 000

I ttzz s40 13S

(4e )

4S

PSHALTE MITl,,IERTPAPIEREN397 331
NACH I,,IERTPAPIERART//383 322//

232 195

( 1S) ( 13)94 79(14) (8)
( 1s ) (72)
106 8473 (63)

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE
Vg\,I. . . BIS UNTER. .

UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

24
38
13
77
33
55
56
25

100 000

DURCHSCHNITTLICHES I,IERTPAPIER€UTHABEN 3) JE HAUSHALT IN DI"I 4)

23 L3S
t7 944

27 ß7
17 843

( 13 704)
15 079(9 714)

( 10 33s)
72 Aq7(1s 786)

(313s2) / / /(17791) / / /

1) LEDIGE KINDER 0HNE ALTERSBEGRENZUiIC, - 2) 0FFENE UND GESCHLOSSENE F0.IDS. - 3) BEI.IERTET ZUM TAGESKURS. - 1l) f,lIT JEITEILS MCH-
6Et.IIESENEN I,.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLI[I--OST

2.12 PRIVATE HAUSHALTE I.(IT I,,IERTPAPIEREN AM 31.12,1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MIhIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINK0'I.4EN

Lor.ro.t. I

| 
,*ru.rorr 

I

,rrr* ,, 
I

65-70 70
UND MEHR

ALTER DER BEZUGSPERSO! VON ,.. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCH'.IEISUIIG 35-45 45-5s 55-65

HAUSHALTE INSGESAMT

2USAWEN.

000 -
500 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

2.12,1 HAUSHALIE INSGESA}.47

1 000

I sssz lsos
HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIERENI z qs't sll

MCH I,.IERTPAP
106

2 229
702

7 226

115
489
208

ß 2so\(7 366)

L 442

616
IERART(28) (33) (19)

453 544 465
NUR AKTIEN.
NUR ANOERE HERTPAPIERE
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE....
UND äAR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, K$ü'IUMLOBLIGATIü'IEN,

SO\iST IGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUMEN.
STMTSSCHULOPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFII(ATE V. I}T'IOBILIENFONDS 1 )...
ZERTIFII(ATE V.UEBRIGEN INVESTMENTFOIOS.,,.....,.
SONSTIGE I,,IERTPAP IERE.

.,BIS UNTER...DM
UNTER 2 OOO..,

000 - 5 000...
7 500...

10 000..
15 000..
20 000..
30 000,.

322

93

89

55

(20
(10

(10

(26
(9

(14
(s

84

87
130
87

(3s
77

(s3
cä
63

124

1 15S

505

1 180 1 070

275

267

190

(30)

18S

(30)
131
(s8)
(36)
189
65

(39 )

309

l28t
100

72
(48 )
230

(27»

254

e8)
104
(39)
(30)
792

72

(4e)
75

(s8)
(22)
a4(u)
51
70

(38)

438

(15)
qL?
(10)

239
(18)
s2

(26)
(2s)
166

76

(18) (4s

(51
(23

(ss

(71

(26
(38

15 878
11 658

VIN

2
5
7

10
15

30
50

100 OOO UND MEHR.

ZUSAI.T.4EN.
SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, K(M,IUNALOELIGATI IN,IEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN,
STAATSSCHULDPAP IERE. . .
AKTIEN, .
ZERTIFIKATE V. I}?.,IOBILIENFONDS 1 ). ...

HAUSHALTE INS6ESAI'IT

ZUSATT,4EN,

149
847
329

MCH TAGESKURS DER I.IERTPAPIERE

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

50 000.
100 000.

8S
747

75
(37)
(41)
(24)
(34)
(471
(14)

I 777

(8 808)
16 680(4 246)(5 9911)
6 380
8 488

263
437
335
135
386
1S3
247
293
131
(24)

(25)
(sl )
45

(15)
87

(33)
59
66

(4s)

( 13 640)

(19 371)(11 889)

(73) (31) (205)

DURCHSCHNITTLICHES I.JERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)

t7 743
12 540

12 3s3 t5 229 19 302
74 073

15 600
17 038
6 897I 417

10
13

636
120

2.12.2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOflEN UNTER 1 OOO Dt,I

i ooo

I szs (141) (Gs) (s8)

10 655

(77 777
76 274
6 915(7 216I 007

t2 587

15 965
78 323(8 90s
74 246
72 475
11 032

22 808
t6 744

(22 25A)t7 027(8 7s0)
( 13 330)
12 075
19 392

22 099
16 168

623
510

(25 161)

(77
(77

NUR AKTIEN,.......
NUR ANDERE I.IERTPAP
AKTIEN UND ANOERE

,IERE.......
I{ERTPAP IERE

UND Z,IAR:
SPARBR IEFE.
PFANDBRIEFE, Kü.O,,UMLOBL IGATI IIIEN,

SONSTIGE BAIIKSCHULDVERSCHRE IBUISEN.
SIAÄTSSCHULDPAP IERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFII«TE V. II.TIOBILIENFOIDS 1). . .
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTT'IENTFINDS. . . . . . ., . .
SONSTIGE I,.IERTPAPIERE. . .

VO!...8IS UNTER...DI.1
UNTER 2 000.......

2 000 - 5 000.......- 7 500.
- 10 000.
- 15 000.- 20 000.
- 30 000.
- 50 000.
- 100 000.
UND MEHR..

2USAI'f',IEN
SPARB

Sfi{ST
IOIIEN,
IBUI!6EN.

STAATSSCHULOPAPIERE
AKTIEN
ZERTIF
ZERT IF
SO{STIGE I4ERTPAPIERE,

1 ) OFFENE. UND GESCHLOSSENE FüIDS

DURCHSCHNITTLICHES T,.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)

(93

(88

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

- 2) BEHERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MII JEI,.IEILS NACHGE'.IIESENEN I^IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I,iERTPAPIEREN AI,,1 31.
UND HüIATLICHEM HAUSHAL

12.1393 MCH ALTER DER BEZUGSPERSOI!
ISAIETTOE INKO'T'IEN

GEGENSTANO DER NACHI,,IEISUIIG

Lorrno.r. I

l,**r*r'l
,*tr* ,, 

I

35-45 45-55

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ,.. 8IS UNTER .,, JAHREN

55-55 65-70 70
UND I'4EHR

2.12,3 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}.4MEN VO! 1 OOO BIS UNTER 1 5OO DI.,I

1 000

HAUSHALTE INSGESAHT,.

zusAt?.rEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I.IERTPAPIERE. ,. . ..,
AKTIEN UND ANOERE HERTPAPIERE

SSISII6E I.IERTPAPIERE

VON BIS UNTER,..DT.,t
UNTER 2 OOO...

I rzos 260 100

(231

1Ub

126)

109

(37)

(36 )

105

(31 )

2t4

(66 )

(3S)

(4s)

(42')

(22)

oä 427

?o'

lo'

(231

l23t

(87)

(87)

SHALTE I'4IT I,.IERTPAPIEREN
302 (66)

MCH I,.IERTPAPIERART//289 (s6)//
163 /

75

23 64

UND Z,{AR:
SPARBRIEFE.
Frar,robaieFi, Kmr4üMtöätiöÄiisriN;

SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHREIBUT{GEN.
STMTSSCHULDPAPIERE. . .

(1s) (70)

l74l
(19)

?7

18

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

MCH TAGESKURS DER I,IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI.I 3)

UND I.IEHR

ZUSAI.?'1EN.
SPARBRIEFE,
PFANDBRIEFE, KO'I.IUMLO8L IGAT

S0'lST IGE BANKSCHULDVERSCHRE
STMTSSCHULDPAPIERE.. , ,. ....
AKTIEN..
ZERTIFIIqTE V. IIüOBILIENFOIDS 1 )
ZERTiF IKATE V. UEBRIGEN
SOIISTIGE I,.IERTPAPIERE. .

HAUSHALTE INS6E SA[,{T,

ZUSAI.T'4EN,

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE
AKTI
UNO

EN UND ANDERE I,.iERTPAPIERE
z}{AR:

SPARBRIEFE

AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. IIT.IOBILIENFO\DS 1 ).. .. ...
ZERTIF IKATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFÜ{DS.
SII{SIIGE I,,IERTPAP IERE.

- 5 000.,.
- 7 500.,.

10 000,
15 000.
20 000..
30 000, .
50 000

100 000

(22)
(57)
(47)

(69 )

(40)

r22

(38

(60
132

563
278

14
11

(12 056) (13 89S) (11 999)///
//////////////////

184

(1s 367) (17 588) (16 687)(t7 270) (14 125) (S 170)

(8 108)

161 58 183

IMEN,
IBUtlGEN.

2
6

(16 483)

737

084
l5J

INVE STI',!ENTFg!DS

2,12.4 MOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOf.4EN VO{ 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI{

1 000

SHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN228 (51)
l\tACH I,.IERTPAPIERART//219 (49)//

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'I 3)
(9 48s) (9 868) (72 77sl///

//////////////////

30?4

(17)

(17)

(s9)

(s8)

( 10)

(10)

NACH TAGESKURS DER I4ERTPAPIERE
Dr.tVü!...BIS UNTER..

IJNIER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

26u
47

36
18
15
30

t2 409
11 087

100 000 UND i,4EHR.

(12 314) (19 600)(10 650) (10 8116)

172

( 13 8s4)

927

(7 785)(7 003)

070

1) OFFEAIE UND GESCHLOSSENE FINDS. - 2) BEI,.IERTET ZUI.{ TAGESKURS. - 3) MII JEI{EILS MCHGEHIESENEN I.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.12 PRIVATE HAUSHALTE MIT T,.IERTPAPIEREN AT.4 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MO{AILICHEM HAUSHALTSI.IETTOE INKO'"IEN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEI SUNG
I 

nor*^,-* 
|

| ^*"*'I ,rrr* ,u 
I

45-55 55-55 65-70

ALTER DER BEZUGSPERSII! VÜ! ... BIS UNIER ... JAHREN

35-45 70
UND HEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.,..

ZUSAI.'{EN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE
AKTIEN UND ANDERE
UND Z,.IAR:

SPARBRIEFE. . . . . .
PFANDBRIEFE, KI},I}IUMLOBLIGATIOIEN,

SONSTIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN
STMTSSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN.,
ZERTIFIKATE V. II'T"IOBILIENFIIIDS 1 ). . .
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN
SOIISTIGE',IERTPAPIERE. .

INVESTMENTFOlDS..

VON. . . BI

2.12.5 I'IIIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI]HMEN VOt! 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI,I

1 000

I r ose 26B 1Bo t47

TAUSHAL
TE I'1IT I,.IERTPAPIEREN
E72

MCH I{ERTPAPI
(77)
385

224

(19)
89

(27 )(14)
115
(57 )

82
ERART

74

(26)

(?9)

74

(66)

(41)

(18)

(16)

(60)

(s4 )

(30)

(17)

254

115

1L2

72

(31

(34

(11

129

(77
(27

64

(19)

(17)

(12t

(13)

(13)

(8)

159

(63)

62

2
tr
7

10
15
20
30
50

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

2
5
7

10
15
20
30
50

100

500
000
000
000
000
000

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I"IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DM 3)

40
62
55
18
73
41
51
52
L7

(43)

(6

(26 )

17 5118 )
75 2421

- 100 000
UND MEHR.

ZUSAI,I,4EN...
SPARBRIEFE
PFAI{DBRIEFE, KOI.IUNALOBLIGATIOIIEN,

S(NSTI6E BANKSCHULDVERSCHRE IBUI!6EN.
STAATS
AKTIEN

SCHULOPAPIERE

ZERTIFIIqTE V
ZERTIFIIqTE V
Sü!STIGE I,.IERTPAP IERE.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI,?IEN,

NUR AKTIEN,,,....
NUR ANDERE I,IERTPAPIERE,,..
AKTTEN uND ANDERE r,,rERTPAPitRi::::::::::::::::::.:
UND z}{AR:

SPARBRIEFE.
PFANDBRIEFE, KI},I'4UMLOBLIGATI $IEN,

S(nlSTIGE BAI{KSCHULDVERSCHRE IBUI{6EN.
STAATSSCHULDPAPIERE, . .
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V. IIfiOBILIENFüIDS 1 )...
ZERTIFII«TE V. UEBRIGEN INVESII,IENTFü{DS. . . . . . . . . .
SüISTIGE I,.IERTPAP IERE.

VON.

ZUSAI*IEN.
SPARBRIEFE,
PFANDBRIEFE

S(NSTIGE
STAATSSCHULDPAPIERE
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V.
ZERTIFIKATE V.
SI}ISTIGE HERTPAPIERE

16 9S9
14 334

(13 s21)
14 592(6 034)(5 808)I 805(14 897)

38
4S
35
15
40
27
35
26
20

I 543 12 835(6 701) (8 572].
16 003
14 057

25 079
20 349

(11

(72

77
72

7L3)
334 )

872

725

742

(8)
(7)
(s)

23 934)
r4 9€)

857 )

(7 5

503
994
368
818
t27

(4 770] r1(7 06s) ß 72

2.12.6 i',ICNATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOI"IMEN Vü\,I 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DH

1 000

| 7Bz t7g 191 148

HAUSHALTE MIT I,.IERTPAPIEREN
I 288 65 ?7 60

31 57

MCH. ITERTPAP

262
(16)

IERART

(56) 66

143

50
26
22
18
s3)

(2s)

57

53

37

( 11)

(24\

(16)

(16)57

293525

(32) (28\

. . BIS UNTER. . .
IJNTER 2 OOO.

000 - 5 000.
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000,
000 - 30 000,
000 - s0 000.
000 - 100 000.
OOO UND MEHR.,

Dr"l
MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES I,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'I 3)

17 071
t2 ß5

77 207 11 904 13 588(9 626) (7 7721 (11 312)

71b

3t 877
17 899

(20 289]-

74
(6
(7
10
13

11

(16

(20) (6 803) (8 S96)// 168

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE Fü{DS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI,.IEILS MCHGEI,.IIESENEN I,IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.12 PRIVATE HAUSHALTE I,IIT I,.IERTPAPIEREN AI.,I 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UNO Mü{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTIT'IEN

ALTER DER BEZUGSPERSON Vü.I ... BIS UNTER ... JAHREN

OEGENSTAND DER NACHI,.IE ISUI{G UNTER 35 35-4s 45-55 55-65 65-70 70
UND I.1EHR

2.12.7 IIIOIATLICHES IIAUSHALTSNETTOEINKO4.4EN VO! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DT'1

1 000

I r rez zsa

HAUSHALTE I"IIT I,.IERTPAPIERENI sss 130
MCH hERTPAPIERART

ZUSAiT.,IEN.

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE.. . ., ...
UND Z,{AR:

SPARBR IEFE.
PFANDBRlEFE, KI}I,IUMLOBLIGATIONEN,

Sg!STICE BANKSCHULDVERSCHRE IBUN]GEN.
STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN. .
ZERTIFIKATE V.II'I{OBILIENFMIDS 1). ,. , ,.
ZERTIFIKATE V. UEBRICEN INVESTI.4ENTFOIDS
SII\STIGE INERTPAPIERE.

VO!...BIS UNTER.,.DH
UNTER 2

000 -

369

167

149

91

(17
(L7
172qq

2SS

725

273

143

176

195

86

81

(22',t

(8)

(32')

t27) /498 115(2s) /
?65 (49)

155

76

(28

59
(27

(2s

(28
(t?
(?o
(25

125
(42
\23
(20
( t5(t2
(18

r2

20
(s

Z6
28
13

51

(39)

(15)97(s1 (
(37)
214

82
(44)
(14)

000
000
500
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
30
50

100 OOO UND MEHR..,

ZUSAI.I.IEN,
SPARBRIEFE.
PFAIIDBRIEFE, KOI.IUMLOBLIGATI(NEN,

SO!STI6E BANKSCHULDVERSCHREIBUIIGEN,
STA^TSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II.i'IOBILIENFOIDS 1 ),. .
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN INVESTHENTFO{0S....,......
SI]NSTIGE I,,IERTPAPIERE.

ZUSAI'l'1EN

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE I,.IERTPAPIERE... . ,
UNO Z{AR:

SPARBRIEFE,
Frru'röaaiEFE, ko+rururiö6lioÄiio.liN;'

SU!STIGE BANKSCHULDVE RSCHRE IBUI{GEN.
STAATSSCHULDPAPIERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II-I,IOBILIENFINDS 1 ).,.
ZERTIFIKATE V,UEBRIGEN IWESII{ENTFü{DS. ,. . ,.. .. .
Sü\ISTIGE ttERTPAPIERE.

VO!...BIS UNTER...DI1

ZUSAI.IEN.,.
SPARERIEFE
PFANDBRIEFE K(}i.II'INALOBL IGAT

AKTIEN.

(18) (28)

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

DURCHSCHNIITLICHES I,,IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI'I 3)

16 515 10 316 t3 ?82 20 945
72 094 (6 778) I 917 15 226

(20 408

c
7

10
15
?0
30
50

100

l2s)
(3e )(2?\

(11)

l72l

12 496(3 403

7 003(7 2t5

b5
15
65
22
82
43
61
65
28

2S 40?
( 15 885)

(35

(24 276\

( 13 5S9
19 627I 776(8 s89I {59
r0 772

752
645
937
861
533

59

2S
15
t2
52
?7

( tb,(2Ll
(16)

15 397(4 325
10 178I 752(7 183

(16
(10
(s
7

(8

065

857
9287

t2 ß3(11 621)

2.12.8 I'4OMTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI'IMEN VO\ 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DT'1

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT. I saa tzl
HAUSHATTE MII T,IERTPAPIEREN
I e:.2 63

NACH I,IERTPAPIERART
(14)
?82(2t].

742

(2tl.
54

(3s )(30)

69

(30 )

(11)

91

54

(2u

(721

(30)

110 83 (2e)

(39 ) (19)

18

36
t4

UNTER 2 OOO2000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

NACH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE

(37)

( 16 783)

(5 662) (16 064) (74 2791
( 1s 340) /

732
50

53
36
16
q2
25
36
48
24

(17) (1

(18)

13 t2
13

)()(
lOO OOO UND MEHR..

18 17

DURCHSCHNITTLICHES I.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALT IN DI,I 3)

19 175 13 251 17 063 21 193 (
tq 0?3 (9 837) 12 515 (15 102) (

30 6S8)
t6 2741

863

ZERTIF
ZERTIF

IKA
It(A

23 863)
16 013(s 456)
11 450)
11 036
11 538S${STIGE IERE

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FO{OS. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) MIT JEI{EILS MCHGEI,.IIESENEN I.IERTEN
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,12 PRIVATE HAUSHALTE MIT I^IERTPAPIEREN AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MO{ATL ICHEM HAUSHALTSNETTOE INKI}i.1EN

ALTER DER BEZUGSPERSü! VOt! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHHEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND MEHR

2.12.9 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI'I'IEN VOI{ 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DII

1 000

I sss (ss) 168 tz7

101

(3s )

(27)

HAUSHALTE INSGESAMT

NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE |IERTPAPIERE...,
UNO A.ßR:

SPARERIEFE.
PFANDBRIEFE, KOI'1I"IUMLOBLIGATIü{EN,

SüISTI6E BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN.
STAATSSCHULDPAP IERE. . .
AKTIEN. ,
ZERTIFIKATE V. TIflOgTLTCNTOI'Iöi. i J : : : : : :
ZERTIFIKATE V. UEBRI6EN INVESTMENTFONDS

..BIS UNTER...DM
UNTER 2 000.,...

000 - 5 000...
000 - 7 500...
500 - 10 000.....
000 - 15 000...,.
000 - 20 000. ,..,
000 - 30 000.,,...
000 - 50 000, , ,..
000 - 100 000, ,...
OOO UND MEHR.,,.

2USAI'N4EN,

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN.
ZERTIFI
ZERTIFI

KATE
KATE

V. ITi4OBI
V. UEBRIGEN ONDS

Sü\]STIGE t.IE RTPAP I E RE.

HAUSHALTE INSGESAMT...

(1s)
183
(77 )

g1

19
13

18

(28].

68

59

1S

32
12

86 19

(1l:r)

57
32
19
99
27

20
36
18
16
24

25
2t
33

23
15

(47)

Vü{

2
5
7

10
15
20
30
50

100

21 970
14 039

MCH TAGESKURS DER 
'.IERTPAPIERE

DURCHSCHNITTLICHES 
',IERTPAPIERGUTHABEN 

2) JE HAUSHALT IN DM 3)
(43 912) 28 267

( 15 6416

(27 s63) / /)///2? 624
16 161

25 083(6 738(L5 262
14 529(28 554

22 028)

i7 876)
73 247)

(ls
(s

(72

539
990

153

2.L2.IO MOIIATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKOI'IMEN VON 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DN.,I

1 000

I teql / / /

To"no"'rll] ^:11:oZ"**
NUR AKTIEN.
NUR ANDERE I,.IERTPAPIERE.
AKTIEN UND ANDERE'.IERTPAPIERE....
UND Z.IAR:

SPARBRIEFE.
PFANOBRIEFE, KOYI'IUMLOELIGATI ü\,IEN,

SONST I6E BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN.
STMTSSCHULDPAP IERE. . .
AKTIEN..
ZERTIFIIqTE V. II/HOBILIENFOIDS i ). . . .
ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESII.IENTFONDS., . ., . ., . .
SÜ{ST IGE I.IERTPAPIERE.

MCH I^IERTPAPIE

MCH TAGESKURS DER I,.IERTPAPIERE
Vü{,..BIS UNTER.,.DH

UNTER 2 000...,.

DURCHSCHNITTLICHES I,.IERTPAPIERGUTHABEN 2) JE HAUSHALI IN DM 3)

ZUSAI.I.IEN.
SPARBRIEFE,.,
PFANDBRIEFE, KIM.{UMLOBL IGATI INIEN,

SO!STIGE BANKSCHULDVERSCHRE IBUIIGEN.
STMTSSCHULDPAPIERE,, .
AKTIEN..
ZERTIFIKATE V. II,I.,IOBILIENFI}IDS 1). . .
ZERTIF IKATE V. UEBRI6EN INVEST}4ENTFOIIDS. . . . . . . . . . .
Sg!ST IGE I.IERTPAPIERE.

1) 0FFENE UND GESCHL0SSENE F0NDS. - 2) BEI,IERIET ZUH TAGESKURS. - 3) t',lIT JEI.IEILS MCHGEI.IIESENEN I,,IERTEN.

RART

000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
30
50

100

2 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

-25t -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.13 PRIVATE HAUSHALTE I.4IT LEBENSVERSICHERUI\IGEN U.AE. AI"I 31,12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SoZIALER STELLUT\,ß DER BEZUGSPERSü!

2. 13. 1 HAUSHALTE INSGESAI',IT

DAVON MIT .,, PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER NACH'.IEISUiIG

HAUSIIALTE

INSGESAMT 3 4 5
IJND I{EHR

2

HAUSHATTE INSGESAI'4T. .

Vü!...BIS UNTER..,DI.I
UNTER 3 OOO,..3000-

VON...BIS UNTER,,.DM
UNTER 3 OOO.,.

UND MEHR

DURCHSCHNIITLICHER RUECKKAUFI,IERT
I-1IT LEBENSVERSICHERUI\JGEN U,AE. 1

JE HAUSHALT

DURCHSCHNIITLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE. 2).

1 000

I seaz r919 2199

HAUSHALTE MII LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE, 1)

I s gss 785 1 430

MCH VERSICHERUr\lGSSUI'T.IE

254
(s4 )
155
107
(46)
(63)
(ss)
(28),

MCH RUECKKAUFI,IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSEEITRAEGEN 2)

3 925 659

7 245

1 059

1 039

876

73
(2s)
(40)

EO

(43)
130
199
189

98
(22)

521
153
149
(32)

816

(18)
(36 )
bt

(ss)
88
59

2t8
109
94

(19)

(34)

242

206

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

960
200
800
400
600
200

ZUSA},}1EN.,
v0{. . . BIs

UNTER
t20 -
180 -
350 -
600 -
720 -960-11200-t1800-22400-33600-44200-5

5 OOO UND

000
000
000
000
000

5
10
15
20
5U
50

100

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

üNiä
r20.
180.
360.
600.
720.

?65
r92
502
501
317
tr70
579
535
231
(s6

875
705
541
137
(s1
(28

138
154
445
450
359
467
306
777
350
298
(46
(36
98

118
(37
(33
(14

190

(t7
(L2
/ tt

(49
(?5
(28

5115
195
155
(35
(18

98S

305
82

216
222
139
186
161

83
(29

933
257
775
(49
(13

277

50
4S

180
1'E
115
163
107,at
92
72

(ss )
(63)
146
r20
(90

(33
(44

110
(?8)
79
96
81

179
277
188
(6s )

(27)
78
77
a7

t27
94

?30
109
s2

19

77

2t
48
47
23

000.
000,- 200 000.

UND MEHR..

2 657
(72
(30

000.
MEHR (33)

Dr'1

3 35S

I 244

3 019

634

3 ?ta

1 073

3 480

1 519

3 640

).722
3 427

1 841

l)-SIE!QEQE!Q:r-49§9lLQl,,N9s- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) oHNE HAUSHALTE MIT vERSICHERUNGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN,

-252 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.13 PRIVATE HAUSHALTE MII LEBENSVERSICHERUNIGEN U.AE. AM 31.12,1S93 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON

2.13,2 HAUSHALTE V$I oEHERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVII! MIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAHT 2 3 4 5
UNO I'IEHR

HAUSHALTE INSGESAI4T.

VO{...BIS UNTER.,.0I.4
UNTER 3 000.....3000-

1 000

lzes/
HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)

lzqe/
NACH VERSICHERUII6SSUI'f.4E

MCH RUECKKAUFI,.IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSBEITRAEGEN 2)

HAUSHALT
DM

g 594

3 259

(71)

(60)

(ss)

(6 397)
(2 62tl

(83)

(77 \

(4 677)
(2 916)

(81)

(74)

(6 357)
(4 t24]-

000
000
000
000
000
000
000
000
000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

180
360
500
720
960
200
800
400
600

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

4'7
43
56

15
35
58

234

(36

(49

v0{
3
5

10
15
20
30
50

100
200

1
1
2
3
4
5

DHUNTER. ..
R 3 000.

5 000,

BIS
UNTE 43

10 000..
15 000..
20 000..
30 000..
50 000..

- 200 000.
UND MEHR..

ZUSAI.i4EN.
VIN.., BIS UNTER,..DI,,I

200 - 5 000.........,
000 UND MEHR.........

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFhIERT JE
I'1IT LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE. 1 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE

(74) (73

UNTE
720 -

120
180
350
600
720
960
200
800
400
600
200

-1-1-2-3-4

MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2)

1) STERBEGELD-, AUSEILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUI\GSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MII VERSICHERUISSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,{AREN.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.13 PRIVATE HAUSHALTE I'1IT LEBENSVERSICHERUI\GEN U.AE. AM 31.12.1S93 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSU!

2. 13.3 HAUSHALTE VI}I A'!GESTELLTEN

DAVON MIT ... PERSON(EN)

GEGENSTANO DER NACHI.IEISUM

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 3 4 5
UNO T4EHR

1 000

1 435HAUSHALTE INSGESAi.4T

ZUSAWEN.

VOI!.,.BIS UNTER. .. DI,I
UNTER 3

252

HAUSHALTE t',IIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE, 1)

I r rrz tqz

MCH VERS ICHE RUIIG SSUI'!.4E

126
(30)
oc

115
95

176
201
180

79
( 14)

MCH RUECKKAUFI,.IERT

663 11620t ( 18)176 /42/(19) ///////////

382

3?3

(32

(22
(27
(23
52
63
64

(27

186
63
5?

415

3t7

40
(13)
(3s )
43

(36 )
55
55

(31 )

184
57
54(ls)

287

22
?9
29
31
24
69
Jf
25

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2)

25

23
??
18
20
2t

133

(16
(13
(19
(?3

(?t

326

274

(?5

(13
(77(ls
s\
55
64
33

59

50

000
000
000
000
000
000
000

-1
-1-?-3-s_tr

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

2
5

10
15
20
30
50

100

1
I
2
3
s
5

960
200
800
400
500
200

tr
10
15
20
30
50

100

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000
000

000
000 8

7
1

(
(

(1

r)
r)
)

JUU

(19)
(25)
(20)
(32\
(22\
76
39(32\

- 200 000
UND MEHR,

VO!...BIS UNTER.,.OM
UNTER 3 OOO

000 - 5 000
149
52
54(t?

252

( 11
(18
(14
l2E
(19
66
38
30

(10

27
(11
(9

s7

( 11

(10

200 000

zusAr.f'4EN.
VOII...BIS UNTER,..DM

UNTER 120, . .. . ,.
7 020

(17)
(30)
6S
93
85

l. 15
80

2q3
118
103(2sl
(17)
(?6)

360
500
720
960
200
800
400
600
200
000

t20 - 180.....
180 -
360 -
bUU -
720 -

OOO UND HEHR,.

DURCHSCHNIITI-ICHER RUECKKAUFhERT JE
I.1IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 2),

HAUSHALT

iÄüiiÄLi

Dl'4

3 513

1 488

2 7r8

877

3 551

1 320

3 776

1 629

3 761

t 758

3 657

1 S13

1) STERBEGELD-, AUSEILDUI!6S- UNO AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE I,{IT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.

-254 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. AI.1 31.12,1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUM DER EEZUGSPERSü!

2.13.4 HAUSHALTE VON ARBEITERN

DAVON MIT ... PERSO!(EN)

6E6ENSTAND DER MCHI,IEISUTIG

HAUSHALTE

INSGESAMI 2 3 4 5
UNO IIEHR

VIN,

3
E

10
15
20
30

a
E

10
15
20
30
50

100
200

HAUSHALTE INSGESAMT.

zusAr.t4EN.. ,

OOO UND MEHR..

zusAr't4EN. ,. ... . ,
VINI...BIS UNIER

UNTER 120.,

UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBE
MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U

1 000

I r sar ?st ss7

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1)

I r gzo (7ztl 299

NACH VE RS ICHE RUI\IG SSUI.T"IE
UNTER. Dl,4

110

97

(28
e2

(bb

(39)

477

401

(3s)

(32),
(34)
(71 )(92)
(88 )

262
(75 )
(54 )

375

ß2

395

(30)

(28].

(64)
99

(88)
(36)

257
(67)
(s9)

372

(30
(27
({5
(26
L22
147
(37

34
54
38
96
49
55

(4e)
(3e)

(48
(57

192
(53
(s7

277

(29
(29
(32

tbb
(31

000
000
000
000
000
000

000.
000.

r3
5

10
15
20
30
50

UNTER

000.
000.
000.
000.
000.

137
(34
104
129
(92
273
293
239
(72

50 000 - 100 000,
100 000 - 200 000,
200 000 UND !IEHR..

NACH RUECKKAUFT,,IERT

UNTER 3000- 5
000 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 50
000 - 100
000 - 200

180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

885
2t7
179
(2S)

t 223

113
725
158

(102»
320
140
712

( 108)

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)

108 91

26

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

1
1
2
3
c
5

:
-1-1-2-3-4

JE
).

HAUSHALT

ITRA6 JE HAUSHALT
.AE.2),

Dr'1

2 782

7 280

(t 229)
(716)

2 997

7 203

2 743

1 334

3 020

1 384

3 341

1 532

1) STERBEGELD-, AUSBILDUT!6S- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.13 PRIVAIE HAUSHALTE I,IIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AH 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSN

2.13.5 HAUSHALTE VON ARBEITSLOSEN

DAVON MIT ... PERSO!(EN)

GEGENSIAND DER MCHI,IEISUM

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 a 4 5
UND I.{EHR

134

111

(14

(22
(28

181

t3?

(22
(30
(16
(23
(13

97

78

(16)
(21)

(2
(]s)

69

(16)

(32t

(241

(s 539)
( 1 403)

HAUSHALTE INSGESAMT

ZU SAI'T-IEN.

Vg!...BIS UNTER...DH

VO\,I.. . BIS UNTER.. . Dt,!
UNTER 3 000.......

000 -

ZUSAI'1,IEN.
VIN,..BIS UNTER...DT.1

UNTER 120.
7?0 -

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 1),

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESEEITRAG JE HAUSHATT
I.IIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 2),

1 000

..... .. .. . I 610 16s

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)

..,..,.... I qsl (ss)

MCH VERSICHERUIIG SSUI.I{E

NACH RUECKKAUFI,IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNIGSBEITRAEGEN 2)

60
2?
7t
67
34
72
76
31
10

s07

(ss
(s6
(s3
(61
(s4
62

128
(13

UNIER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND |,4EHR.

85) 75
(?2)

104

(24)

s6
18)
14)

7?2

(18
(20
( lb
(20

(17

322
b5

(44)
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

000
000
000
000
000
000
000
000

3

10
15
?0
30
50

100
200

?0(91

180
360
600
7?0
960
200
800
400
500
200
000

--1
_l

-?
-3-4-5

180
360
600
7?0
960
200
800
.400
600
200
000

1
1
2
3
4

3 364

1 038

? a9q

1 178

Dt''l

2 746

908

( 1 714)

(s43)
2 577

835

1)_SElqEQELkr-19§QILP!]N9S- UND AUSSTEUERVERSICHERUiTGSVERTRAEGE. - 2) oHNE HAUSHALTE MrT VERSTCHERUTIGSVERTRAEGEN,
DIE 1933 EEITRAGSFREI I,IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIITI-OST

2.13 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER EEZUGSPERSü!

2. 13. 6 HAUSHALTE VI}I NICHTERI,IERBSTAET IGEN

DAVü\] I'4IT .., PERSü{(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEI SUI\IG

HAUSHALTE

IN56ESAHT 1 2 3 s 5
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

ZUSAWEN..

VO{,..BIS UNTER.,.DH
UNTER 3 000.,...

1 000

......... 1 263s t2z7

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI\.IGEN U. AE

......... I 1168 3Bz

NACH VE RS ICHE RUT.,§ SSUI.T.1E

1 155

1)

792

t2s

(24)

(70)

119

(49)

607

?07
47

109
L02
55
45

(18

427
172

43
(23

186
(40)
91

(s2\

329
(35)

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

720
180
360
600
720
950

1 200
1 8002 q00
3 600
4 200
5 000

tr
10Itr
20
30
50

100
200

720
180
350
600
720

000
000
000

s22
98

226
169
84
85

(48

83
74

232
175

7g
108
65

105
(24
(2s

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

UND IYEHR.. .., ..

VON.,.BIS UNTER... Dt,,I

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1

JE
).

HAUSHALT

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2).

MCH RUECKI(AUF[,.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNIGSBEITRAEGEN 2 )

97S 302

a47
181

75
(37

2OO OOO UND MEHR

UNTER

-
-l-1-2-3-4-5

(s0
(34
g9

(62

511

(?7 )
(32)
113
92
37
70
41
69(ls)

MEHR.UND

DM

2 649

724

1 636

372

2 704

733

4 SLz

1 351

1) SIERBECELD-, AUSEILDUI{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI !.IAREN.
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200.
800.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.14 PRIVATE HAUSHALTE I4IT LEEENSVERSICHERUNGEN U,AE, At.,t 31,12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEzI.JGSPERSO!

2. 14. 1 HAUSHALTE INSGESAI.TT

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHhIEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT
ALLEIN- I lllert- |

leaeruoe I leaeruoeR I

FRAU I ,o* 
|

I .r.r*, lr^r,u.*
I lnausuur

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI,I'IEN DAR.
MIT 1 KIND

262 3 858 s20

29ß

419
116
279
307
275
420
525
435
185
(48

331

39

35
43
27
43
55
4E
26

385

292

(49

(33
(ss
128
(s3
lss
126

234
(48
(34

298

(31
(40
(31
(42
(27
71

126
(19

194

(30

(24
(33
(?3
(30
(27
(15

16
2A
19
35
20
27

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BIS UNTER.,.DI.l
UNTER 3 000...,.

1 000

I e eaz 1 3ss sE3

HAUSHALTE MII LEBENSVERSICHERUIreEN U.AE, 2)

I q ase s63 zzz

MCH VERSICHE RUNGSSUFf,IE

NACH RUECKKAUFI,.IERT

ZUSAI''1EN.

VII{
68

35

25
30

764
192
502
501
377
579
679
535
23t
(56

1S0
(4s
141
(72
(30
(38
l2s

s73
(52)

000,
000.

0r'1VOf!.,,BIS UNTER.,.
UNTER 3 OOO,

tr
10
15
20
30
50

100
200

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

2 875
705
541
t37

749
551
458
t17
(3s )(24)

1
4

?164476

(51)
(s1)
10s

96
(49)
(s3)
(26t

925

138
154
445
450
35S
q67
306
777
350
29A(ta
15b
98

3

15
l2
(1

235
(33)
(19)

249

(28
(39
(38
(4s
(26
(33
(15

1843000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR,

(sl )
l?8)

, MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUTICSBEITRAEGEN 3)

718

74
78

2qt
250
200
307
225
628
295
260
(41
(33
87

183

(41

(18

Vü!. . . BIS
UNTER

UNTER. , . DI.4

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUF}IERT JE HAUSHALT
l.1IT LEBENSVERSICHERUTIGEN U. AE, ?).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUI\.IGEN U.AE. 3 ).

r20
180
350
600
7?0
960
200
800
400
600
?00
000

720 -

-t

-?-3-q-5

180
360
600
720
960
?00
800
400
500
?00

1
1
z
3
q
5 OOO UND I,,lEHR.

0tl

1 790

54q

6 132

868

1 940

884

2 70L

855

3 658

I 478

2 760

7 243

3 359

I 2A4

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSEEGRENZUIIG. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS. UM AUSSTEUERVERSICHERUISSVERTRAEGE. - 3) OHNE HAUSHALTE
I,,IIT VERSICHERUiIGSVERTRAEGEN, OIE 1993 EEITRAOSFREI MREN.
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000.

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AM 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

2. 14.2 HAIJSHALTE Vü! GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI,{E I SUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT
ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

MAI\[!
EHEPAAR SONSTIGER

HAUSHALT

3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'T.4EN

VO!.,,BIS UNTER...DM
UNTER 3 000......

1 000

lzes//
HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

lzqs//
NACH VERSICHERUNGSSUt,l,4E

NACH RUECKKAUFhERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEoEN 3)

238

I 5S4

3 25S

ls7)(43)
(s8)

217

191

(3s )(4s)

(79)

(51)

186

(43)

v0N...B

UNTER

2OO OOO UND MEHR

3000-5000-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

100 000 -

120
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

-1-1-2-3-s
1
1
2
3
s
5

( 11s
(3s
(s8

36)

49)

2USA},II.IEN.
Vü{...BIS UNTER...DM

360.
500.
720
960
200

OURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFT"IERT JE
MIT LEBENSVERSICHERUI\GEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE

800.

Dr.4

HAUSHALT

HAUSHALT
5 291

3 523I'4IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 3)

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI\G. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAECE. - 3) OHNE HAUSHALTE
MIT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN, DIE 19S3 EEITRAGSFREI I,.IAREN.
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ELTERNTTETL uIr rlruoem r)l
-ililr{,'EN--i-lill---l

I MII 1 KIND J

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

DM

000.

600.
200.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LESENSVERSICHERUTIGEN U.AE. A'.,I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER SIELLUN/G DER BEZUGSPERSON

2. 14.3 HAUSHALTE VII! ATIGESTELLTEN

| ,orrro.r, I

l,-",",'l
ALLEIN- | rr-r-Etr'r- |
LEBENDE I LEBENDER I

FRAU | ,o* 
|

zusavr'4EN I oaR.
I Nrr t rrruo

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)
GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG EHEPMR SINSTIGER

HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

1 000

I r sss r7z 80

HAUSHATTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE, 2)

I t ttz 105 (41)

NACH VERSICHERUT\E SSUI'I.IE

74q

118

(15)

(10)
(17)
(13)
(19)
(23)
(15)

90
(1s )
(10)

105

(ls)
(13)
(?0)
(11)
(2L',)

100

81

(14

(12
(.tb
(10

61

73

(14

(15

954

777

a2
(24)
57
70
56

t22
147
143
65

(11)

411
r5b
149

85

70

15
11
11

45
l?
10

67

DM

2OO OOO UND MEHR.

115
95

175
20t
180

79
(14)

NACH RUECKKAUFhERT

563 83201 /176 /42/(19) ///////////
MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSEEITRAEGEN 3)

1 020 96 (37 )

VON. . , BIS UNIER. .
UNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000

..BIS UNTER...DM
UNTER 3 000.,.......,

000 - 5 000.,.....,..
000 - i0 000..
000 - 15 000.......,..
000 - 20 000,.,....,.,
000 - 30 000,......,.,
000 - 50 000,........,
000 - 100 000, . . ,. . .. ..
000 - 200 000. . . ,. ... , ,

720
180
350
600
720
960
?00
800
400
600
200
000

--1-1-2-3-4-5

7?6
(30)
95

(17\

50 000
100 000
200 000

20
77
16

30 000 -
50 000 -

100 000 -

vg!
3
5

10
15
20
30
50

100
200 OOO UND HEHR

33

(35 )
(16 )

ZU SAI'f'IEN.
VO!.. . BIS UNTER.,. DI,,!

12 645)
(1 126)

z 2s1

I 002

2 375

s75

715

4 008

L 677

3 075

1 455

UNIER
t20 -

(17
(30
69
93
86

115
80

?s3
118
103
(2s
lt7
\Zö

(15 )

(17)

(11)
( rb,
40
54ß
65
52
81
01
85
2?
15
?5

20)

180
360
600
720
960
?00
800
400
500
200
000

1
1
2
3
s

UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUF!.IERT JE HAUSHATT
I',!IT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRA6 JE HAUSHATI
t.,!II LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 3),

2) STERBEGELD-, AUSBILOUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERTJI{GSVERTRAEGE. - 3) OTiI\E HAUSHALTE
TRAGSFREI MREN.

Dt'r

3 513

1 488

1 913

773

1)
MI

LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNIG, -
T VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN, OIE 1993 BEI'
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.14 PRIVATE HAUSHALTE I.4IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SoZIALER STELLUT\,E DER BEZU6SPERS0{

2.14.4 HAUSHALTE VO! ARBEITERN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,.IE I SUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI'47
ALLE IN-
LEBENOE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

ELTERNIEIL MII KINDERN 1)
EHEPAAR

i.1AI\I! ZUSAI{.4EN I ora.
I ulr r rlrrio

SII!STIGER
HAUSHALT

(33) 7 276 131

(80)

(s3)

(46)

(1 753)

(963)

1 000
t.^^-| 1 631 (67) ( 164)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, 2)

I rszo / (sll

MCH VERS ICHERIJI{CSSUMME

MCH RUECKKAUFI^IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3 )

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI.}IEN.

VOt!...BIS UNTER... C[4

BIS UNTER...DM

350.

(27',) 7 044 (103)

/ (92t // (2s]. // (871 // (86) // (66) //163//25t//201// (61) ////

/////// (55) // (8t) // (80) //rt8// (87\ // 274 (321
/723//107/////// //

L37
(34
104
729
(e2
273
293
239
(72

885
217
179
(29 )

t 223

(79)
113
725
158

(702)
320
140
L72

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

UNTER 3 OOO

- 200 000
UND MEHR.

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

120
180
360
600
720
960

1 200
1 800
2 400
3 500
s 200
5 000

/ 559 (821
/788//762// (26) ///////////////////

36)83)UNTER 3 OOO
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000.
000 - 50 000.
000 - 100 000,
000 - 200 000,
OOO UNO MEHR..

ZUSAI"TIEN.
VON...BIS UNTER.

UNTER 120...

-1-2-3-4

v0f!

3
5

l0
15
20
30
50

100
200

/ 9A3 (94)38

80.

600,
720.

- 950..
- i 200..

600
200

-tr
UND

Dfi

2 782

t 280

(1 143)

(666)
3 089

1 368

(2 038)

(1 128)

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,,IERT JE HAUSHALTMII LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2),
DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
HIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 3).

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENzUIIo
MIT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN, DIE 1993

I. - 2) STEREEGELD-, AUSBILDTJTIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 3) OHNE HAUSHALTE
BEITRAGSFREI [,IAREN.
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AI'4 31.12,1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUI{G DER EEZUGSPERSOI{

2. 14.5 HAUSHALTE Vü,I ARBEITSLOSEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI^IEISUNG
aLLETN- I lrlrtru- |

LEBENDE I LEBENDER I

FRAU I MANI.I 
I

I .r.roo* lr^r.ru.o
I lnrusuLr

ELTERNTEIL MIT KINDERAI 1)

ZUSAI'O,IEN I oan.
I uIr r rtruo

1 000

I ero (L??t (43)HAUSHALTE INSGESAHT,....

VO!.,.8IS UNTER..,OH
UNTER 3 OOO..,3000- 5000...

725

95

(81 )

(s8)

(52)

(1 730)

(6118 )

(31 )

(23)

(27].

(3 150)

( I 069)

2AS

227

(30)

122)
(29)
(1s)
(41 )ß
122)

136
118

(30 )

?09

l?r\(r9)
(17)
(29)
l?2\
49

(?3't
(13)

bU
?2
77
57
34
72
76
31
10

3??
63

(441

55
56
ta
b1
ss
62
?a
13

720
950
?00
800
400
600
?00
000

-1-1-z-3-4-5

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

1
1
2
t
s
5

- 100 000.
- 200 000.
UND MEIIR.

- 10 000,
- 15 000.

HAUSHALTE I,IIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE, 2)

I qqq (81) /

MCH VERSICHE RUIIGSSUT'i4E

MCH RUECKKAUFhERT

MCH JAEHRLICI1EN VERSICHERUIIGSBEITRAEOEN 3)
q07 (76)

- 20 000.- 30 000,- 50 000.

- 50 000.- 100 000.

v0{ 8IS UNTER...DT.1
UNTER 3 OOO... (83 (51 7

- 5 000.- 10 000,
- 15 000.- 20 000.- 30 000.

- 200 000.
UND I,IEHR. .

UNTER 120

86

t20 -

Dr.1

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT JE
MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE

HAUSHALT

iÄü§iÄii
2 786

908

( 1 685)
(s32)

(1 610)

694

3 709

1 139MIT LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 3)

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG, - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUT\ßS- UNO AUSSTEUERVERSICHERUITJGSVERTRAEGE. - 3) OlnE HAUSHALTE
MIT VERSICHERUT{GSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFRE I I,IAREN.
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ln::*l

(71 )

ZUSAI'TIEN.
VII{...BIS UNTER...OI!

180
350
600
720
960
?00
800
400
600
200
000



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.14 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. AI.,I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

2. 14. 6 HAUSHALTE Vü! NICHTERI,,IERESTAETIGEN

Lorrno,-r. I

l^*,*,,1

HAUSHALTSTYP

ALLEIN- I lr-lerru- |

LEBENDE I LEBENDER I

FRAU I ,o* 
|

zUsAMMEN I oln.
I urr r rrruo

ELIERNTEIL I'1IT KINDERN 1)
GEGENSTAND DER NACHhIEISUM EHEPAAR Sü{STIGER

HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI'?,,IEN..

VIN..,BIS UNTER...DM
UNTER 3 000...,.....,..

1 000

I z sas 980

2 649

7?S

1 675

378

(43) L 722 237

Q3) 658 17021

(84)

- 50 000.- 100 000.- 200 000.
UND I.4EHR.

2USAI'T,IEN,
VON... BIS UNTER. .. DI.4

UNTER 120.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUI]GEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALTMII LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 3).

247

HAUSHALTE MII LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I r rsa s?g (s3)

MCH VERSICHERUNGSSU!T.4E

NACH RUECKKAUFI,.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUI{GSBEITRAEGEN 3 )

979 266 (37 )

(s3)

(25)

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

-5-10-15-20-30

000.
000.
000.
000.
000.

148
(38)
89

(3?)

422
98

226
169

8S
85

( 118

287
(26

4t
30
77
58

20t
50

113
105
69
60

(39

ß2
723
58

(31

57S)

132
(36
119
84
42
80
51
92

(16

Vü!.

3
5

10
15
20
30
50

100
?00

720 - 180.
180 - 360,
360 - 600,
600 - 720.
7?0 - 960.
960 - 1 200.1200-1800.1800-2400.2400-3600.3600-4200.4200-5000.

5 OOO UND PIEHR

DM. . BIS UNTER. . .
UNTER 3 OOO.

000 - 5 000.
000 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000,
000 - 30 000,
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO UND MEHR.

aq7
181

75
(37

83
74

232
175

79
108
65

105
(24
(24

6742)

Df'1

(1 39s)
(326)

3 777

858

(3 222',)

(1 052)

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEORENZUM. .2) STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UNO AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 3) OHNE HAUSHALTE
MIT VERSICHERUNoSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,15 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPAAREN MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE, AM 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUI{G OER BEZUGSPERSO!

2. 15. 1 HAUSHALIE INSGESAI{T

t'1IT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUl\lG

OHNE

KINOER 2 3 s
UND I.1EHR

1 000

HAUSHALTEINS6ESAI.,TT. | 3858 1573

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE

zusAr.flEN. ..,. ,.. .. I z s48 1 117

MCH VERSICHERUNG SSUI,I.,IE
VON..,BIS UNTE

UNTER 3
.Dil

419
115
279
307
275
q20
525
435
185
(48)

MCH RUECKKAUF',IERT
VON BIS UNTER,.,DM

UNTER 3 OOO...

UND MEHR..,....

MCI1 JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)
ZUSAI'I.IEN..
v0{. . . BIs UNTER

2 778 1 007

r 027

2\

8118

85

961

810

62
(25)
(33 )(49)
(38)
7?3
188
181
90

(20)

475
145
139
(30)

756

16
31
50

(37)

(30 )

(3 685)
(1 745)

167

143

5
10
15
?0
30
50

100
200

t
10
1.5
20
30
50

100
200

180
350
500
7?0
s60
200
800
400

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

:
-1-1-2-3
-q-5

255
65

180
167
110
146
116
(s5)

.R. ,
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(23)
(s7)
73

(60)
135
183
158
(s9)

?ot

(18)

15

13
30
33
14

80
?3
2E

UND I.{EHR

UNTER 120

UND MEHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
I'1IT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 2 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE, 3).

1) LEDIGE KINDER 0HNE aLTERSBEGRENZIJI.IG. - 2)
I',IIT VERSICHERUTIGSVERTRAEGEN, DIE 19S3 EEITRAG

STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTIGSVERTRAEGE. - 3) OHI{E HAUSHALTE
SFREI MREN.

000
759
551
458
717
(35
(?4

7q
78

247
250
200
307
225
628
295
260
( 111
(33
87

495
tbJ
136
(30)

(18)
(52)
(61)
(64)
98
77

184
93
a2

(30)

681
275
154
(43
(7?000.

000.
000.
000.
000.

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

1
1
?
3
4
5

600,
200.
000.

732

(11

(33
(77
(19

(4s
.41
153
727

78
172
84

1S8
74
66

(49)
83
53

208
103

90
(19)

(31 )

28)

Dl.1

3 658

7 47A

3 558

L 772

3 658

1 605

3 700

7 749

4 737

1 S04

-2U -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.15 PRIVATE HAUSHALTE VON EHEPAAREN MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. AH 31.12,1993
MCH SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSO!

2. 15.2 HAUSHALTE VON GEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HIT ... KIND(ERI{) 1)
HAUSHALTE

Vü{
OHNE

KINDERGEGENSTANO DER MCHI.IEISUIIG EHEPAAREN
INSGESA}.47

1 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAMMEN

VON. BIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO...

zusAt {EN.,.....,
VO\...BIS UNTER

1 000

I ztt (s6) (6e)

HAUSHALTE IYII LEBENSVERSICHERUNIGEN U.AE, 2)

I rsr (46) (63)

MCH VERSICHERUN6SSUMI'1E

NACH RUECKKAUFI,,IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEIIRAEGEN 3)

(61)

(78)

(69)

(68)

(6 8S2)

(4 186)

Vü\I.. ,BIS UNTER, ,.
UNTER 3 OOO,3000- 5000.

5 000 - 10 000.
10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000,

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR,.

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

Dr,4

35
45

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

180
360
600
7?0
960
200
800
400
500
200
000

1
1
2
3
4
5

- 200 000
UND MEHR.

35(79

(s1

186

(43)

(46)

UNTE
7?0 - 7?0

180
360
500
720
960
200
800
400

-1-1-2-3-4-5
600... ,...
200.
000.

UND I,,lEHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUFLIERT JE HAUSHALT
I,lIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE.

DURCHSCHNI TTLICHER JAHRESBEITRAG
MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. ]

2»

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUiIG. .
MIT VERSICHERUMSVERTRAEGEN, DIE 1993 BEI

HAUSHALT

2) STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 3) OTIIIE HAUSHALTE
IRAGSFREI I.IAREN.

DM

6 291

3 523

(7 737)
(3 079)

(5 001 )

(3 000)
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.15 PRIVATE HAUSHALTE VO\] EHEPAAREN MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AM 31,12.1993
NACH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSq!

2. 15.3 HAUSHALTE VIhl AISESTELLTEN

MIT .., KIND(ERN) 1)

OEGENSTAND DER MCHI^IEISUAI6

HAUSHALTE
vs{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINOER ? 3 4
IJND MEHR

ZUSA!T.4EN

HAUSHALTE INSGESAHT

BIS UNTER,..DT.1
UNTER 3 000.,,..

1 000

I sse zB7 3os

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I ttt zt6

MCH VERSICHERUISSSUI'I'IE

NACH RUECKKAUFI.IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNIGSBEITRAEGEN 3 )

44

37

(7
(9

?0
(7

35?40

108
45
43

(13)

195

411
156
149
(36
(15

23
10
z8
2A
2S
39
36
16

1tr
18
17
lb
14
51
Zö
20

82
(24
57
70
56

r22
r47
143
65

(11

Dt'l

4 008

I 677

4 227

I 436

s 122

1 768

3 762

1 750

3 660

1 753

(8)

(7')

(6)

(z s93l

309

259

(25)

(72)
(17)
( 14)
38
52
61

(31 )

7U
50
50

( 11)

239

(10 )
(17)
(13 )(23t
(18)
64
35

(281

(10)

?59

(27\
(1s)
(??\
(15)
39
51
55

(2s )

138
53
47

vthl

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

720
180
360
600
720
960t 200

1 800z 400
3 600
s ?00
5 000

5 000.
10 000.

UNTER, . . DI'4
R 3 000..,

V$I. . . BIS
UNTE

100 000.
200 000.

15 000.,
20 000.,
30 000..
50 000..

100 000.
- 200 000.
UND MEHR.

3000-

UND I.4EHR

ZUSAI.I4EN.
VON...BIS UNTER.,.DM

UNTER i2O.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKÄUFI,.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE, 2),

DURCHSCHNI TTL ICHE R JAHRE S8E I TRAG JE IIAUS|IALT
MIT LEEENSVERSICHERUI.JGEN U.AE, 3).

5
10
15
20
30
50

--1-1-?-3-4-5

180
360
600
720
960
200
800
400
600

715

(11)
(16)
40
54
48
65
52

181
101
86

(22',t(ls)
(251,

13
16
16
2?
19
57
34
30

8

UND

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIC. - 2) STERBEGELD-, AUSBILDUI\ßS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE
HIT VERSICHERUIESVERTRAEGEN, DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.

-2« -

- 3) OI[\E HAUSHALTE

1
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2.15 PRIVATE HAUSHALTE VO{ EHEPMREN MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. AM 31.12.1S93
MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUCSPERSO!

2.15.4 HAUSHALTE VON ARBEITERN

MIT ... KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI{EISUNG

HAUSHALTE
Vü'.I

EHEPAAREN
INSGESAI'17

OHNE

KINDER 2 3 4
UNO, MEHR

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI,}IEN

V$I...BIS UNTER...DM
UNTER 3 000.......

000
000

000
000
000

UND MEHR

VON. ..BIS UNTER...DI.4
UNTER 3 OOO3000- 5000

ZUSAI'T,IEN,
VON...BIS UNTER. . .DI.l

UNTER 120.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
I.,tIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE
HIT LEBENSVERSICHERUI\]GEN U.AE. 3).

1 000

1 216 285 404

HAUSHALTE I.4IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I r osa 247 344

NACH VERS ICHERUI\IGSSUTT,4E

(92) /(29) /(81) (42\(86) (32].(66) /159 (41)
257 (48)
207 /(51) ///

NACH RUECKKAUFI,.IERT

(s6
(88
(7s

27A
(57
(s0

324

(46
(36
(81
(43
(33

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)

747
(48)
(4s)

5
10
15
20
30
50

100
200

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

65S
188
162
(26 )

983

(ss)
(81)
(80)
118
(87)
274
723
107

436

373

(25

(64
95

(85
(3?

242
(64
(s5

350

(25
(25
(42
(24
llb(Lq
(37

(71 )

(64)

(4 030)
(1 605)

(201

UND MEHR

(3S )

(60)235

(s8

720 -
180 -
350 -
600 -
720 -960-11200-11800-22400-33600-s4200-5

5 OOO UND

360
600
720
960

400
600
200
000

200,
800.

MEHR

Dl.1

3 089

1 368

3 349

7 257

2 844

1 368

3 024

1 405
HAUSHALT

1) LEDIGE KiNDER OHNE ALTERSBEGRENZUTIG. - 2) STERBEGELD-, AUSEILOUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUT{GSVERTRAEGE. - 3) OHNE HAUSHALTE
I'1IT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN, DIE 1993 BE ITRAGSFREI I,{AREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.15 PRIVATE HAUSHALTE VIN EHEPAAREN MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSO{

2.15.5 HAUSHALTE Vü{ AREEITSLOSEN

MIT .,. KIND(ERN) 1)

OEGENSTAND DER MCHI,JE ISUNIG

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND MEHR

VO!,..BIS UNTER..,DI,I
UNTER 3 000,......

3 000 - 5 000,......
5 000 - 10 000,... . ..

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000

1 000

HAUsHALTE iNSGESAHT. I zas 91 84

HAUSHALTE I'1IT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 2)

zusAr-r,4EN. . ,. ,. .. . . | 227 68 E8

MCH VERS ICHERUNGSSUI.I,4E

NACH RUECKKAUF'.IERT
VON. . . BIS UNTER.. .DI.,t

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNIGSBEITRAEGEN 3 )

ZUSAI.'{EN
v0!. , .8 IS UNTER.,.DI.I

209 54

(30)

(221
129\
(15)
(41)
q8

(2?)

136
48

(30

2t
19
17
29
22
49
23
13

11
17

14

85

68

74
20

45
14

62

t7

40
18

(22',)

(18)

(ls)

(5 060)

(7 278't

50 000 - 100 000. .. . ..,
100 000 - 200 000.. ,.., ,
2OO OOO UND I,IEHR.

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

41
13
11

200 000

UNTER 120
120 - 180
180 - 360
360 - 600
600 - 720
720 - 960
960 - 1 2001200-18001800-24002400-36003600-42004200-5000

5 OOO UNO HEH

(1s)

63

(18t?

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUFHERT JE
I.1IT LEBENSVERSICHERUI\,IGEN U.AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 3)

3 291

9E2

4 396

1 192

? '709

1 198

HAUSHALT
Dtl

3 709

1 139

1) LEDIGE KINDER OHM ALTERSBEGRENZTJI\ß. - 2) STERBEGEL}-, AUSBILDUAIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERIJIIGSVERTRAEGE. - 3) OfhE HAUSHALTE
I,,IIT VERSICHERUN6SVERTRAEGEN, DIE 1S93 BEITRAGSFREI'.IAREN.
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.15 PRIVATE HAUSHALTE Vü! EHEPAAREN IIIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. AI'1 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSO!

2. 15. 6 HAUSHALTE VON NICHTERT,.IERBSTAEIIGEN

MII ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUN6

HAUSHALTE
Vff{

EHEPAAREN
IN56ESAI.,IT

OHNE

KINDER 2 3 4
UNO MEHR

ZUSAT.TIEN

vo!

- 200 000,
UND MEHR.,

VI]N. BIS UNTER...DI'1
UNTER 3 OOO.,,

ZUSAYT'1EN..
VS!.,.BIS

UNTER

DURCHSCHNIITLICHER RUECKKAUFhERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. 2).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUNCEN U.AE. 3).

I 000

I t tzz 940

HAUSHALTE I.,IIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2)

I sse s3o

MCH VERSICHERUIIGSSUI,['lE

NACH RUECKKAUFI,.IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 3)
579 458

139

2 808

719

(e8)

(e2)

(4 028)
(1 337)

BIS UNTER...DIt.t
UNTER 3 000.,..-5-10-15-20-30-50- 100

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

201
50

113
lUb
59
60

(39 )

32
36
19
84
42
80
51
92
16

181
s0
99
85
61
q0

(16

360
702
s0

(21

432
723
58

(31

(27t
(30)
107
74
Zö
64
40
67

(10)

3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

UNTER
120. .
180. ,
360..
600..
720.,

(s5)

720 -
180 -
360 -
600 -
720 -960-11200-L1800-22400-33600-4{200-5

5 OOO UND

960
200
800
400

Dl'1

3 777

858

1) LEDICE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI{C. - 2) STERBEGEL}-, AUSBILDUI{GS- UND AUSSTEUERVERSICHERUI{GSVERTRAEGE. - 3) OHI€ HAUSHALTEI,|IT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN, DIE 19S3 BEITRAGSFREI I.IAREN:
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. AI'I 31,12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MONAILICHEM HAUSHALTSIIETTOE INKüI,IEN

2,16. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUIIG
I norrro.r, 

I

I 
nsoesnw 

I

,rrr* au 
I

ALIER DER BEZUGSPERSON VOI! ... BIS UNTER . .. JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1 000

I eeaz lsos 7 S4? 1 159HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'N"IEN.

.,BIS UNTER.,,
UNTER 3 OOO.

000 - 5 000.
000.

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI.I6EN U.AE' 1)

I osss 1014 118r

MCH VERS ICHERU[!G SSUt.t.1E

920

8S
143
774

83
(33 )

15
?a
79
7?
69
98

202
97

1 180

794

275
53

173
t24
70
86

(52

49S
131
s9

(40

685

(27
142
IJU
107
59
94
49

101
(30
lal

1 070

247

159
(35)
(43)
\20\

2?6
132)

230

(48)
(29)
(56)
(52\

322

166

53
(19
(s3
(33

122
(27
\TZ

150

Vü!
?

10
15
20
30
50

100
?00

DH
765
79?
502
501
3t1
579
679
535
231
(s6)

101
122)
(56 )
83

(53)
t52
197
275

98
(18)

(19
177
99
95

148
89

198
84
70

59

(22)
(24)
72
87

113
104

86
259
136
111
(16)(ls)
(40)

t?4
(3?)
56

110
85

775
25r
218

93
127\

727
200
185
(41 )

808
120

70

772
(321
t72
131

000
000
000
000
000
000
000
000

-1-1-2_a

_tr

-10_ 1q
-20-30-50- 100- 200

000....,.,.000,.....,.000......,.000....,...000,.....,.

2
VO!...BIS UNTER...DI'l

UNTER 3 OOO..,
3 000 - 5 000...
5 000 - 10 000...

10 000 - 15 000...
15 000 - 20 000...
20 000 - 30 000...
30 000 - 50 000.. .
50 000 - 100 000,,.

100 000 - 200 000...

120
180
360
600
7?0
960

2OO OOO UND MEHR

UNTER

UND I.4EHR.

ZUSAI{.1EN
v0u ..BIS

UNTER

UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUF'.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUI\GEN U.AE. 2).

NACH RUECKKÄUFI,IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2)

3 925 927 I 086

Dt,t

875
705
541
137
(s1
128

138
154
445
450
359
467
306
777
350
298
(46)
(5bl
98

492
195
154
(38
(17

852

720
180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000

1
1
2
a
4

400
600 78

(13)

(30)

14
72
37
33
16
7?
7?
(5

3 359

1 285

3 q27

1 551

3 758

956

1 916

7 275

4 054

1 554

2ß7
629

5 401

425

1) STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- I.,NO AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE I1IT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI [,,IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUMEN U.AE. AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSII{
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTT,IEN

2,16.2 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT,HEN UNTER 1 OOO DH

ALTER DER EEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER NACHI,.IE I SUN6

HAUSHALTE

INSGESA}.,IT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

ZUSAI,I,4EN...

VON.,.BIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO...

1 000

I szs ( i41 ) (6s)

HAUSHALTE IIIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 1)

I ztt (s4) /

NACH VERSICHERUIIGSSUI,T.IE

MCH RUECKKqUFhIERT

NACIT JAEHRLICHEN VERS ICHERUIIGSBE I TRAEGEN 2 )

199 (s1 )

(s8 ) (7e)

(40)

(1 8s0)
(384)

(31) (206)

VO!..,BIS UNTER..
UNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - 10 000
10 000 - 1s 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

:T.. (57 )

(57)

ZUSAT+IEN.
Vü!...BIS UNTER., .DI,I

360.
600..

UNTER
720 -
180 -

(32)

(36)

(s0)176

46
50

--1
-1-2-3-4-5

360
600
720
960
200
800
400
500
200
000

1
1
2
3
4
5

960.
200.

200,
000.

DM
DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,TERT JE HAUSHALT
MII LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESEEITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 2),

2 792

508

(1 091)

(s73)

1) STEREEGELD-, AUSBILOUNIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE IIAUSHALTE MIT VERSICHERUNIGSVERTRAEGEN,
DIE 1393 EEITRAGSFREI I{AREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE iJAUSHALTE IIIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE, A}.1 31.12,1993 MCH ALTER DER BEZU6SPERSü!
UND t.IIilIATL ICHEM HAU SHALT SNE T T OE INKO{'4EN

2.16.3 MflATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO,TTIEN VT{ 1 OOO BIS UNTER 1 600 DM

In:ml ,n-ro ,u 
I

35-45 45-55

ALTER DER BEZUGSPERST}I VO! ,.. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUNIG 55-65 65-70 70
UNO MEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'tIEN

Vü{...BIS UNTER,.,DI.4

I rzos 260

(1 368)

( 861r )

100

(2 797)
(81s)

109

(64 )

(s6 )

(2 s80)

(734)

2ts

118

(46
(14
128
l17

90

93 427

Vü!...BIS UNTER.,.il,4
UNTER 3 OOO...

100 000 - 200 000.
200 000 UND i'1EHR.,

5 000.
10 000.
15
20
30
50

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

180
350
600
7?0
950
200
800
400
600
200
000

-1
-t-?-3-4-5

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

- 100 000.
- 200 000,
UND MEHR.

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)

I ess ( 118 ) oz)

MCH VERS ICHERUIIGSSUI'I'4E

179
(321

MCH RUECKKAUFI,,IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)
(es ) (62 )

JE
)..

89
66
31
36
s3

419
(41
(32

411

(48
(31
92

(s7
(60
(s1
(20
(25

82)515501)

(44)

(19)

(38)

(39 )

(821

zusAt't'lEN.. . ,.. ,.
VOTI.,.BIS UNTER

UNTER 120,.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI.IERT
MIT LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE. 1

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESEE ITRA6
MIT LEEENSVERSICHERUMEN U,AE. 2

96

720
180
5bu
600
720
960

1 200
1 800
? s00
3 500
4 ?00
5 000 UND IIEHR

HAUSHALT

HAUSHALT
I 820

535

(27)
(18)

2 496

530

( 1 519)
(3s3)

Dr.r

l)-SlElqEqqlq:r^4U§q]LD!,SS- UND AUSSTEUERVERSICHERUTIGSVERTRAEGE. - 2) oHNE HAUSHALTE rillT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN,
DIE T993 BEITRAGSFREI IiAREN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31,12.19S3 MCH ALTER DER BEZUGSPERSÜ!
UND MülATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI'T,IEN

2.16.4 I,IOIIATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOI,II4EN VON 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI"l

GEGENSTAND DER NACHI^IEISUNG

| ,orrro.r, I

l,'"r'*,1
,rrro ,u 

I

ALTER DER BEZUGSPERSON VON .., BIS UNTER .., JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT, I tst 184 106

HAUSHALTE I',IIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 1)

zusAr'+1EN. .. . .. ... . | 46s 118 ozl

NACH VERS ICHERUIIGSSUT'1ME
VO!...BIS UNTER...DI'I

NACH RUECKKAUFWERT
VON.,,BIS UNTER...DM

UNTER 3 OOO.3000- 5000.
10 000..
15 000..
20 000..

105

(82)

47

39

25

2A

161

t02

(29)

(2s)
(15)

60
(17)

87

(1s)
(16)

(13)

58 183

(321 (s7)

2OO OOO UND I4EHR

UNTER 3 OOO3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

180
360
600
720
960
200
800
400
600
200
000
MEHR

720 -
180 -
360 -
600 -
720 -960-11200-11800-22400-33500-44200-5

5 OOO UND

702
(30

79
(36
(6s
(37
(28

5000-
10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

100 000 -

30 000.
50 000.

99345
(6?
(33

702401

(20
(66
(72
(39
(s8
(30
(63

60

79

54)

2OO OOO UND MEHR.

100 000.
200 000.

zusAft'lEN, ,.,... .
VB\I...BIS UNTER

UNTER 120.,

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. 1).

DURCHSCHN ITTLICHER JAHRESBE ITRAG JE HAUSHALT
MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 2).

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2 )

(54)

Dl'l

s 427

a\z

( 1 434)

s31

(2 334)
(90s)

(2 s40)
(e08)

4 104

835

(1 9S2)

(s1s)
(17 941)

l72t)

1) STERBEGELD-, AUSBILDUI!6S- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUTIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE i]AUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MONATL ICHEH HAUSHALTSNETTOE INKO'?.18N

2.15.5 MONATLICHES HAUSHALTSNETIOEINKOI.T"IEN Vü! 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON Vt]N . .. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHhEISUNG UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I{EHR

HAUSHALTE INS6ESAMT

ZUSAI{'1EN.

v0t{

1 000

1 058 263

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE. 1)

180

146

(ls )

(221

(23)
(26 )(20)

(15 )
l?4)
(77 )

(26)

(1s)
(33)

(33 )

509

68
(13

22
2S
78
93
bb
.00
54
.?5
38
22

747

108

(1s)

(2s )

(r8)

2E4

177

( 118
(9

(s2
(27
(18
(18

26
26
t?
27
10
29

64

34

159

(69)

(n,

(s0 )

(61 )

| 713 180

NACH VERSICHERUTIG SSUI'I,IE

87
(67
(22

VON. , . BIS UNTER. .
UNTER 3 OOO3000- 5000

5 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

143
(40)
92

104
(66)
89 25

31
47

(11)

lb,l(8)

MCH RUECKKAUFI.IERT

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

t20
180
350
600
720
960
200
800
400
500
200
000

- 5000
BIS UNIER,.,DM
UNTER 3 OOO,.. 62

(25',)
(17)

tt7
(35)
(16)

8

24

31

153 103
(2s )

- 20 000.- 30 000.- 50 000,
- 100 000.- 200 000.
UND I'1EHR. ,

ZU SAI.IT4EN.
VON...8IS UNTER.

UNTER 120...
180. .

UND I'1EHR.

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFt,iERT
I'1IT LEBENSVERSICHERUT.IGEN U.AE. 1

DURCHSCHNIITLICHER JAHRESBEITRA6
HIT LEBENSVERSICHERUNcEN U.AE, 2

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2)

6?7 155 134

I 527

7 072

2 q97

9ZA

2 685

1 057

3 104

1 095

3 77q

689

1I
2

4(

-1-2
-s

98

25)

148

2 929

771

Dr.4
rc

).
HAUSHALT

:rii:*1
(2 SA\

( 1185 )

1i-SIE!QE9E!hI.4q§qILDq!-CS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE ITIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN,DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.
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10 000.
15 000.

720.,

800.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2.15 PRIVATE HAUSHALTE MII LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12,1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSINI
UND MOMTLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKSfiEN

2.16.5 I,IIIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VO! 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OI.1

| ,orrno.r, I

l,'"r**l
,^ar, a, 

I

35-45

ALTER DER BEZUGSPERSON VON .. , BIS UNTER ... JAHREN

GEGEN§TAND DER MCHI,IEISUIIG 45-55 55-55 65-70 70
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'IMEN

BIS UNTER..,DM

UND MEHR

zusAt'trrEN,
VO\]...BIS UNTER..,DM

DURCHSCHNITTLICHER RUECKIqUF'.IERT JE
MIT LEBENSVERSICHERUI\IGEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE

HAUSHALT

HAUSHALT

1 000

7A2 773 191

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 1)

I ssz 141 1s3

NACH VERSICHERUTIGSSU}TIE

108
(26)
63
bz

(s4)
94

100
72

(23r,

(20)

NACH RUECKKAUFI,.IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNISSBEIIRAEGEN 2)

543

148

125

(?s
(23

77
(30
(1s

118

(24

782

137

49

20
16
21
74

31

(27).

(6)

(14)

(19)

57

Q0)

(2 272)
(s10)

v0{.
a
5

10
15
20
30
50

100
200

Vü\l.

5
10
15
20
30
50

100

000
000
000
000
000
000
000
000
000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

UNTER 120
720 - 180
180 - 360
360 - 600
600 - 720
720 - 960
960 - 1 2001200-18001800-24002400-35003600-42004200-5000

5 OOO UND I,IEH

BIS UNTE
UNTER 3

- 200 000
UND I,4EHR.

UNTER 3 OOO

(30
(3s
(25

702
(31
(16

707
(20

24
34
32

t37

(16)
(25)
(14)
(28)

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

s07
113
60

(72

92

(13 )

110

(23)
(ls)
(72)
(18)

(14)

3 002

a21

140

(20)

(37)
(1e)

(15)

(1S)

1
2

4A1a

67)
60

(s3 )
108
(52 )(40)

DM

2 823

1 151

2 345

1 336

z 433

1 364

3 251

1 137

(2 7671

(91s)MiT LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE, 2\

1) STERBEGELD-, AUSBILDUI\ßS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE. .2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN,
DIE 1SS3 BEITRAGSFREI I.IAREN. .
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NEUE LAENDER UND BERLIN_OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1993 MCH ALIER DER BEzUGSPERSO!. UND Mü\iATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOT1EN

2.16.7 MONATLICHES HAUSHALTSNETIOEINKO{"IEN VO! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON VON .. . BIS UNTER .. . JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG UNIER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.4EHR

1 000

HAUSHALIE INSGESAMT

zusAr'r.4EN. , . . .

VON,..BIS UNTER...DT.1
UNTER 3 OOO..,3000-

000.
000.

000.
000.

UND N1EHR,. ... .

VOAI...BIS UNTER.
UNTER

I ttsz 298 36S

3 519

1 454

273

2?7

(28)

(14)
(30)
124)(42)
51

(?0)

108c1
(4s)
(72)

270

172)
(10)

(2s )(1s)
54

(36)
122)

(32

(10
(2s
(26
(4s
87
b1l)a

197
55
53

195

141

(22

l?8
(32

Q7

74
(2r"
(31 l

133

(22) (32)

( 11)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1)
I occI urJ 252 3?7

NACH VERSICHERUIIGSSUffiE

5 000
10 000ls 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

5
10
15
20
30
50

100
200

101
(3?\
67
99
76

155
2LS
143
55

IE
77
25
?5
27
99
4l
31

t2
18
35
23
70
?3
20

(2s
(20

53
75

105
73

25?
110
81

(13

(ls )

(16)
(44)
6?
ta

(24)

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

3
t

10
15
20 000
30 000
50 000

NACH RUECKKAUFhERT

581 187t77 (33 )1s0 (18)
l3?\ /////////////

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNIGSBElTRAEGEN 2)

892 227 302

100 000

200 000
- 200 000. . ,. ..
UND MEHR.......

ZUSAI.TTIEN,
VI}I..,BiS UNTER...DII

UNTER 120.. ,. , . .- 180.
- 360.- 600.- 720.
- 950.- 1 200.

200 - 1 800, .. ... . ..
800 - 2 400,...,..,.
400 - 3 500,...,..,.
600 - 4 200.,.,.....
200 - 5 000..,,.....
000 UND i'4EHR...,...,

DURCHSCHNI TTLICHER RUECKKAUFT,IERT
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRA6

120
180
350
600
720
950

(10 )

13
19
!7
13
13
271

1
2
?
s
5

il'1rc

1). 3 509

t 426

s 302

1 583

2 727

I 402

4 688

72ß

HAUSHALT

iÄüiiÄii (3 87S)

(ss6)14IT LEBENSVERSICHERUIJGEN U.AE. 2

1]-SI.E!qE8E!Q:I.4q§qILDqry.CS- UND AUSSTEUERVERSICHERUNoSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE I.,IIT VERSIcHERUIIGSvERTRAEGEN,DIE 1993 BEITRAGSFREI MREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNIGEN U.AE. AM 31,12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MONATLICHEM HAU SHALTSNETTOE INKOI,I,,IEN

2.16.8 I'IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$T.IEN VON 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSONI VINI ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHhEISUM

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO HEHR

HAUSHALTE INSGESAMI

ZUSAI'''lEN

VII!.

1 000

I sas tz7 24s

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, 1)

I sgo 107 zts

NACH VERSICHE RUNGSSUI'II"IE

(22

116

176

149

(10)

(11)
(15)
(25)
(36)
(22)

50
(37)
(3s)

141

(45)
e0)
(18)

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3 000
5 000

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

BIS UNIER,.,DH
UNIER 3 OOO,..

UND MEHR

ZUSAI,IIVIEN.
VON,..BIS UNTER,..DI'4

UNTER

DURCHSCHNI IILICHER
MIT LEBENSVERSICHE

DURCHSCHNI TTLICHER JAHRESBE I TRAG
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 2

DM

RUECKKAUFI,.IERT JE HAUSHALT
RUNGEN U.AE. 1),,..,.....

JE HAUSHALT

NACH RUECKKAUFT,.IERT

2 5t3
1 918

.R,. ,
000.
000.
000.
000.

BIS UNTE
UNTER 3-5-10-15-20-30-50- 100

- 200

q2
15
38
34
37
58
15
19
49

279
106
96

(29

43?

(28
(31
(27
(42
(40
130
65
73

(11
112
(24

19)
38)
18)

(ls)
( 14)
(10)

(23l,
50
54

(21)

(39 )
(11)

(4e)

(4 S45)

(1 806)

VON

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

80(ls) 11
45

720
180
360
800
720
960

1 200
1 8002 400
3 600
4 200
5 000

r20
180
360
600
720
s60
200
800
400
600
200
000

--1-1-2_2
-q
-5

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUIIGSBEITRAEGEN 2 )

101

DH

28
16
15

19S

(16)
(10)
(16)
(18)

49
(26)
(32)

UND MEHR

4 190

1 8S2

s 257

1 863

5 t23

2 033

1 ) STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGSVERTRAEGE
DIE 1S93 BEITRAGSFREI I,.IAREN.

- 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN,

-277 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE PIIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü,I
UND I'IONATL ICHEM HAU SHAL T SI{E T TOE I NKü'.|EN

2.16.9 I,4ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKSTIEN VO{ 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DT.4

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUNG

HAU SHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.4EHR

ZUSAI'IMEN.

HAUSHALTE INSGESAMT

8IS UNTER,..DI.1
UNTER 3 000...,.

..BIS UNTER,,.0I4
UNIER 3 OOO...

000 - 5 000.,.
000 - 10 000...
000 - 15 000...
000 - 20 000...
000 - 30 000, , .
000 - 50 000, . .
000 - 100 000...
000 - 200 000...

ZUSAI,i.1EN.
VII{. . . BI

OOO UND MEHR, . ,.

1 000

| 3s3 (ss) 158

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 1)

| 33s iqt) t47

MCH VERS ICHERUNIGSSUT'T'IE

NACH RUECKKAUFI.,IERT

MCH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSEEITRAEGEN 2)

(46 )

727

110

(lb
126l2t

(42
(23
\3?

102

(14
(15

(3s)

(2S)

(271

(7 500)

(2 1t4)

v0\i
125)

l2t)
127)

(4s)
58
68

(48 )
(18)

3000- 5000.
5 000 - 10 000,

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000,
20 000 - 30 000.
30 000 - 50 000.
50 000 - 100 000.

100 000 - 200 000,
2OO OOO UND MEHR..

1it

56
89

(20)

318

(16 )(24)
(17)
(18)
(19)
55

(42)
(s1 )

(34 )

19
2A
35
28

26
42

127 )
VO\

5
10
15
20
30
50

100
200

120 -
180 -
350 -
500 -
720 -960-11200-11800-22500-33600-44200-5

5 OOO UND

S
137

(33
(22
125

UNTER 120

DURCHSCHNITTLICHER RUECKKAUFI,.IERT JE
I',IIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. 1).

DURCHSCHNITTLICIIER JAHRESBEITRAG JE
5 071

2 369

4 808

2 612

tr äro

2 347

180
360
500
7?0
960
200
800
400
500.
200.
000.
I.1EHR

DM
HAUSHALT

iÄüiiiLi
(3 497)

(2 024)t.4IT LEBENSVERSICHERUI,IGEN U, AE, 2)

1) STEREEGELO., AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUiIGSVERTRAEGE. _ 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN,
DIE 1993 BEITRAGSFREI I,.IAREN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.16 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUMEN U.AE. AI,I 31.12,1S93 MCH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND I4OIIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKI},4MEN

2.16.10 i.IONATLICHES HAUSHAITSNETTOEINKOi{.4EN VO{ 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DM

ALTER DER BEZUOSPERSON VON .,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCH',IEISUNG

HAUSHA.:-TE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-s5 55-65 65-70 70
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAI'IMEN

000

VO!...BIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO,..

1 000

I tsel / /

HAUSHALTE I,IIT LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE, 1)

| (31) / /

NACH VERSICHERUIIGSSUTT.4E

NACH RUECKKÄUFl/.IERT

NACH JAEHRLICHEN VERSICHERUNGSBEITRAEGEN 2)

000.

ZUSAI"XYEN..
V${. . . BIS

UNTER

DURCHSCHNITILiCHER RUECKIqUFI{ERT JE
MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1 ).

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE
MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 21.

HAUSHALT

iÄü§iiii

000

2OO OOO UND MEHR,

3000- 55000- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 50
50 000 - 100

100 000 - 200

5
10
15
?0
30
50

100
200

000.
000.

VOI!..,BIS UNTER.,.DI4
UNTER 3 OOO...3000-

5 000
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
200 000

L?O
180
JbU
600
720
960
200
800
400
500
200
000

(29)

:1
-1-z
-a
-q
-5

1
I
2
5
s
5

180
360
600
720
960
200
800
400
600
?00
000

Df'!

(8 592)

(5 086)

1 ) STERBEGELD-, AUSB I LDUNGS- UNO AUSSTEUERVERSICHERUI\ßSVERTRAEGE
DIE 1993 BEITRAGSFREI I.IAREN.

- 2) OHNE HAUSHALTE I§1IT VERSICHERUIIGSVERTRAEGEN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS_ UND GRUNDBESITZ AI.1 31.12.19S3 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER EEZUGSPERSÜ!

2. 17. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

DAVON MIT ... PERSOII(EN)

GEGENSTAND DER NACHI4EISUN]G

HAUSHALTE

INSGESAI'47 ) 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.. .,,

ZUSAI'IMEN,
UND ZIÄR3

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E)
EIN- UND ZI,,IEIFAI.IILIENHAUS(-HAEUSER)... . . .,
UND ANAR! NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKOI'I.IEN. .

I',lEHRFAMI L IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND ZMR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKÄUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER 6ESCHENKT BEKOIf.,1EN..

E IGENTUI'1SI,.IOHNUI!6 ( EN ), .
UND anAR3 NEU GEBAUT 0DER NEU GEKAUFT....,

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKO'I.,IEN. .

SO{STIGE(S) GEBAEUOE.

...BIS UNTER.,.ü.I

Vü!...BIS UNTER...U,l
UNTER 50 000.. ,.

60 000 - 140 000,.,.
140 000 - 210 000.,,.
210 000 - 280 000,. ,.
280 000 - 350 000. . ,.
350 000 - ,u0 000, ...
420 000 - 550 000....
560 000 - 700 000...,
700 000 - 1 |4ILL..,
1 MILL. UNO

HAUSHALTE ZUSAIT'IEN,......
VO{.,.BIS UNTER...DM

UNTER

HAUSHALTE ZUSAT{,IEN,,.
VO.l... BIS UNTER,. .Dl.l

20 OOO UND MEHR,...

HAU SHALTE ZU SAI.I.{EN,

I 000

6 682 1 919 2 199

HAUSHALIE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

1 853 240 661

305
310
377
454
492
89

(29)
(59 )(s7)
(17)
(33)

354

(4s)
134
(23)
(41)
(70)

g7
458
rl2l7l
186
(2e )

(21 )
(13)

158

310
110
72
75

(39 )

177
144
108

aa
77

(38 )(ls)

176

(25)
45

(25)
(19)
(17)
172)

111

(2s)
91

(34 )

1 285

42r

67
300

83
103
115
(17)

75

187
(s2)
(41 )
(s4 )
(3s )

(23)

83
80
77

(67 )
(ss )(28)
(17)

181

(30 )(25)
(23)

197

(20)
(25)
(40)
(35)

(6s )

(22)

1 039

419

77
317
119
109
93

127

bb

143
(s7
(39
77

(42
(77

59
7q
58
84

(s2
(29
(?7

228

2U

(44)

31
27

VON

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

OOO UND

000.
000.

UNTER 10
000 - 15
000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - s0
000 - 60
000 - 80
000 - 100
000 - 150

000. , ,
000. . ,
000. , ,
000...
000. , .
000...

q
10
20
30
40
50
60
75

100
725

000.
000.
000.
000.
500.
000,
000,
000.

NACH EINHEITST,.IERTEN I )

JAEHRLICHEN TILGUTIGS-

JAE MIET- UND
(42',)

810
236
185
266
7q2
(45
(46
(s6
(15
127
(25

(s5
(64
138
113

70
55

(44
(3s
(Jt
(19
(14
60

770

707
13{
1 115

95
64(37)

(s4)
(s0)
(3s)
(2L)
Q5)

,ICHEN
310

107
(48
(40
(56
(34
(20

27 057
211 030

4 896
56 108

130

(38

(95
(5J
(30
(3s

RE STSCHULD
(41

430
370
302
28s
2t7
111
69(24)

(15)
(281

14I T
688

UND
(s3

41)

2?)

13)to\
18)
15)
10)

62

NACH VERKEHRSI.IERTEN 2)

IlEHR

/
ZINSZAHLUT]GEN

(40 )
(44)
(18)
(22).

(32)

?ß
?9
46
41
24
23

18
16
19

65

UNTER 11000- 22000- 33000- 4
1l 000- 55000- 66000- 77s00-10

10 000 - 15
15 000 - 20

7 200
2 500
3 600
6 000

12 000
24 000

bb

(ls)
(17 \

30 941
329 2ß

5 7t27t a57

26 647
240 5495 475
65 5112

20 911
215 890

s 534
58 150

723

(40
(15
(23
(25
( 11

18 260
197 495

3 964
41 935

208

(33
(43
(41
t28
(17

(1S

v$I. . . BIs
UNTER

UNTER, . , Dt.I
1 200,. .. .
2 400,..
3 600..,
6 000...

12 000..
24 000.,

UND MEHR....

PACHTE IIÜlAHMENHRL

Dr'l
OURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTT. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U, ZINSEN JE HAUSH.
OURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

1) STAND: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE hIERTE. - 3) MIT JEIIEILS MCHGEI.IIESENEN I{ERTEN

1).
2t.
3)

14 595
133 58S(2 096(26 420

-2t0-

000.
000.

000...,,.......
000.
000.
000...,.
000.,...

000



NEUE LAENDER IJND BERLIN-OST

2.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AI.4 31,12.19f}3 MCH HAUSHALTSCROESSE
UND SOzIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü!

2.17.2 HAUSHALTE V(N GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVINI MIT .., PERSü!(EN)

GEGENSTANO DER NACHHEISUIIG

HAUSHALTE

INS6ESAHT 2 3 4 5
UND MEHR

1 000

286 / (77)

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

153//zusAr'r,rEN.
UND zt.IAR!

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND A.IEIFAI.TILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND äAR: NEU GEBAUT oDER NIEU GEIGUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKII'I.4EN..

MEHRFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND z}{AR: NEU GEEAUT OOER NEU GEI«UFT...,.

GEBRAUCHT GEKAUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI.IEN.,

E IGENTUMSI,.IOHNUT\E ( EN ) . .
UND Z!'IAR! NEU GEBAUT ODER NEU 6EIqUFT. ....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}'.4EN. .

SOISTIGE(S) GEBAEUDE,

V(N...BIS UNTER.., DI.4

- 150 000
UND MEHR.

VO!...BIS UNTER...DM

HAUSHALTE ZUSAI'I,IEN. . .
VOt!...BIS UNTER...Oi.{

OOO UI\D MEHR

HAUSHAL,TE ZUSA!iGN.
BIS LNTER...V(N.

I.JNTER I OOO

000

000. .. . .,
000. .. .. ,

(83)

(45)

(81)

(.r4,

(39)(105)
(30)
(39)
(36)

MCH EINHEI

(441

TSI,.IERTEN 1)

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

| 10 000,
15 000.
20 000,
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
80 000,

100 000.

UNTER
000 -
000
000
000
000
000
000
000
000
000

UNTER 60 OOO
000 - 140 000
000 - 210 000
000 - 280 000
000 - 350 000
000 - 1120 000
000 - 560 000
000 - 700 000

UNTER 5 OOO.
000 - 10 000.
000 - 20 000.
000 - 30 000,
000 - 40 000.
000 - 50 000.
000 - 60 000.
000 - 75 000.
000 - 100 000.
000 - 125 000.
000 - 150 000.

2
3
4
5
6
7

10
15

MCH VERKEHRS'.IERTEN 2)

50
140
210
2AO
350
420
560
700
1M

5
10
20
30
40
50
50
75

100tß
150

OOO - 1 MILL.
ILL. UND MEHR...

3
b

t2
24

RESTSCHULDMIT

/
JAEHRLICHEN(8r) TILGUIGS- IJIO/

(7s)

ZINSZAHLUIIGEN

-20
UND

T JAEHRLICHEN MIET- I.IND./
//
PACHTE IIV\IAHMEN

HAUSHALTE
Vü{...8I

UNTE

ZUSAI,HEN...
. . DN,,l

500....,...
000... .....
000.
000.

UND I,IEHR.

Dt1
DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 1).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERI JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALI 3)...

1) STAND: LETZTER EIMIEITSI,.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I.ERTE. - 3) MIT JEI"IEILS MCHGEHIESENEN I,.IERTEN.

S UNTER.
R 1 200.

2 400,7 2002 400
3 600
5 000

12 000
24 000

31 508
s09 170(7 8r4(84 084

(34 266
320 334

( 17 763
233 193

-28t -



NEUE LAENDER UND BERLIIV-OST

2.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31,12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UNO SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO{

2, 17.3 HAUSHALTE VON AI{oESTELLTEN

DAVO! I,IIT . . . PERSOT!( EN )

GEGENSTANO DER MCHI,{EISUIIG

iTAUSHALTE

INSGESAI.IT 1 2 3 4 5
IJND I'IEHR

326

732

(24]-
88
37

(29)
(24\

(23)

116
( 14)
(10)
(2s)
(9)

tß)

72

(10)
(13)

(17)

79

(8)
(t2'.l,
(13)

(7',)

l2D

8t4
903
014
787

382

727

(241-
83

l27l
(2e )
(?7\

27
25
20
27
16

53

58

(10)

(10)

(19)

1 000

1 435 25? 416

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

436 (281 7?? (271

(2r)
(10)
(6)

(9)

(ls)

(16)

20
58
1b
25
?7

40

65
15
11
11
10

38
26
18
15
1S

3S

15
80

2'15
92
94
92

(27

(14
(t7
( 11

95

13
32
2A
18
16
72
13

67

(23)
(10)
(13)

ZUSAIIiIEN.
UND A{AR3

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND Z.IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER)....,..
UND ALAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.. ' '.

GEBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'I.'EN,

MEHRFA},II L IENHAUS( -HAEUSER ) .
UND anAR3 NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT,....

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKGI.IEN,.

E IGENTUMSI.IOHNUI\ß( EN ) . .
UND ZIIAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT...,.

OEBRAUCHT GEKAUFT....
ERERBT ODER GESCHENKT

Sü{STI6E(S) GEBAEUDE.

VÜ{,..BIS UNTER...DM
UNTER 10 000,...,

BEKST4EN.

10 000 -

(23

53
(72
(14
(27

1 MILL. UNO MEHR....

MCH EINHEIT

VERKEHRSI,.IERTEN 2 )

MIT RESTSCHULD

TILGIJI\IGS- UND ZINSäHLUNGEN

MIET- IJND

SI,IERTEN 1 )

(16)191
46

69
(31)
(18)
(12l
(14)

MCH

108
81
62
69
49

(27 I
(22)

204

126
36

129
(26
(16
(72
(14
(12
(1s

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
OOO UNO MEHR.

..BIS UNTER..
UNTER 60 OOO

000 - 140 000
000 - 210 000
000 - 280 000
000 - 350 000
000 - 420 000
000 - 560 000
000 - 700 000
000 - 1 MIL

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

2
3
s
5
6
7

15

7 2002 400
3 500
6 000

12 000

15
20
30
40

bU
80

100
r50

Vü{.

60
140
?10
?80
350
420
560
700

000
000
000
000
000
000
500
000
000

400
600
000
000
000

1
2
3
s
tr
o
1

10
15

1
2
3
b

72
24

(22)(ls)
(2sl
( 14)
(s)

(10)

oo

4S

(10)

185

/
(28)

JAEHRLICHEN

HAUSHALTE ZUSAI,I.IEN.. .
VO{...BIS UNTER...DT4

UNTER

HAUSHALTE ZUSA}T,IEN.
VO!..,BIS UNTER...DH

UNTER 1 OOO.

PACHTE

000.
000.
000.
000.
000.
500.
000.
000.- 20 000..

20 000 UND l',rEHR... .

HAUSHALTE ZUS$I.4EN...
Vü!..,BIS UNTER.,.DH

- 24 000.
IJND HEHR.

II\DIAHMENJAEHRLICHEN (2r)

23 294
215 538

5 838
56 035

15 951
151 902

4 909
52 778

Dt'r(72 713\
(136 51S)

22 577
277 ?90

6 0487t 374

IJNTER
200 -

(31 541
257 079(5 830
(7A 209

27
zSa

7
94

1).
2).
3)

DURCHSCHTIITTL, EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUS|IALT 3)

. 3) MIT JEI,.IEILS MCHGEI,{IESENEN HERTEN.1) STANo: LETZTER EINHEITSI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE l,lERTE

-282 -

59



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.17 PRIVATE HAUSHALIE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31,12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUoSPERSü{

2.17,4 HAUSHALTE Vg! ARBEITERN

DAVü! MIT , . . PERSN( EN )

GEGENSTANO DER MCHI"IEISUIIG

HAUSHALTE

iNSGESAMT 2 3 4 5
UID HEHR

HAUSHALTE INSGESAI-IT

ZUSAI'T.IEN.
UND Z{AR:

UNBEEAUTE( S) GRUNOSTUECK(E )
EIN- UND ZIEIFAI'4ILIENHAUS(-HAEUSER).......
UND äAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT,...,

6EBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEI(Of.,IEN..

HEHRFAMI LIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ZMR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'I.,IEN..

E IGENTUI.ISI.IOHNUAIG ( EN ) , .
UND A{AR: NEU GEBAUI ODER NEU GEIqUFT.....

GEBRAUCHT GEKÄUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKOJT"IEN..

SüISTI6E(S) GEBAEUDE.

UND MEHR

UNTER. , . DH

1 MILL. UND
1 MILL..
MEHR....

HAUSHALTE ZUSA}I.1EN.

5000-

150 OOO UND MEHR.

HAUSHALTE ZUSAI.TIEN. . .
V(N...BIS UNTER...DI'{

..BIS UNTER.
UNTER 1 2OO.

000,

DURCHSCHNITTL. EINHEITS}IERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TILG, U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

1 000

1 631 237 357

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

4S5 / (37)

477 ß2

180

(28\
140
(s4)
(sl)
(36)

(2s)

(70)
(25»

(2sl

(32)
(40)
(28)
(33)
(24)

103

109

Q7\

r10

(sl)

(at

(22)

(31)

(33)

(721 /385 /t27 /134 /133 /////////////////(73) /
MCH EINHEITSI"IERTEN 1 )

207 /(87) /(ul /
(68 ). /(39) /////////////
MCH VERKEHRSI,{ERTEN 2 )

(79)

(37)
(2S)

(4s)

(30)

(41)

136

(109)
(39)

(44]

VII!.

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

VON.

50
140
210
240
350
420
560
700

UNTER. ,l0 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

. Df'l
53

000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000

..BIS l

UNTER
000 -

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000

.0llVON...BIS 1

UNTER
UNTER.,

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

(84
( 101
(97
(87
(66
(25

2ß

(s3
(39
(29
(33

38
44
58
31
30

(30)

298
776
001
2r8

23
222

4
45

MIT RESTSCHULD

TIL6UI{GS-

I.4IET- UND PACHTEIIüIAHMEN

Dil

- 3) MIT JEHEILS MCHGEI.IIESENEN I.IERTEN.

UND

(70)

(74)

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

JAEHRLICHEN
26S

ZINSZAHLUI{GEN
(46

7500-10
10 000 - 15
15 000 - 20 000.
20 OOO UND MEHR.

UNTER 1 OOO.1000- 2000.2000- 3000.3000- 4000.4000- 5000.5000- 6000.6000- 7500.

2
3I

12
2S

JAEHRLICHEN. (87)

1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

).
).
:l

(26 236
287 373(3 76s(33 170

25 024
217 367

4 067
49 139

25 435
259 342(4 701
(50 247

( 19 081
( 190 984(3 288(38 119

1) ST,ND: LETZTER EINHEITSHERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I.IERTE

-283 -

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.17 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDEESIT2 AI.1 31.12,1993 MCH HAUSHALTSCROESSE
UND SOZIALER STELLUiIG DER BEZI.JGSPERS(N

2,17.5 HAUSHALTE Vü! ARBEITSLOSEN

DAVO.I MIT ... PERSt}ll(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUT!6

HAUSHALTE

INSGESAI.,IT 2 3 4 5
tt\D tfHR

HAUSHALTE INSGESAI4I

ZUSAitIEN.
UND ANAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSIUECK( E )
EIN- UNO Z{EIFAHILIENHAUS(-HAEUSER).., ... .
UND A.UR3 NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT...,.

GEBRArcHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$ilEN..

MEHRFAI"IILIENHAUS( -HAEUSER ) ,
UND Z.IAR: NEU oEBAUI ODER NEU GEKAUFI...,.

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKI BEKOI.IEN..

EIGENIUMSI,IOHNI,Aß( EN ). . . .
UND ZIAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT OOER GESCHENKT 8EKüI.IEN..

S(NSTI6E(S) GEBAEUDE,

V(N,.,BIS UNTER...DT.1
UNrER 10 000.....

000

1 000

I sro 16s r81

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDEESITZ

131 /
(19) /9Sr /(2q, /(40) /(36) /////////////////(241 /

MCH EINHEITSI#RTEN 1)

54
(17)

(14)
(13)

NACH

(34)
(17)
(30)
(18)
(16)

VERKEHRSI,.IERIEN 2 )

MIT RE

JAEHRLICHEN TILGI.IISS- IÄD ZINSZAHLUiIGEN57 / (11)

JAEHRLICHEN(25l I.!IET- I,AD PACHTE II$IAII{EN

0t,l

(3n)

(26)

(11)

(?2)

(14)

13,4

(30)

(24)

(18)

(i3)

(ls)

97

(30)

(32)

(ß

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

15
20
30
40
50
60
80
,00

000
000

000
000

000
000

VOJ...BIS IJNTER...DI'1

000- 150 000
UND IIEHR.

0002A0
350
420
560
700

60
140
2t0
280
350
s20
560
700

5
10
20
30
40
50
60
75

100
L25
150

V(N

I
2
3
4
5
67\

10
15

I,JNTER 60
000 - 140
000 - 210

STSCHULD
(12)

( ls)

000
000
000
000
000
000

000
000

- 1 I,4ILL.
1 MILL. $ID I,,IEHR

HAUSHALTE ZUSAI,ITIEN. . . .vil...BIS L.NT€R.,.Dlr
t {rER 5 000...

000.......

HAUSHALTE ZUSATfiEN....

20 000 tAD [EHR....
HAUSHALTE AJSAIfüN...

UJRCHSCIf{ITTL, EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT

000 - l0
000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - 50
000 - 60
000 - 75
000 - 100
000 - 125
000 - 150

000
000
000
000
000
000
000
000
000

(49

(72

ttI
I. . ,8IS IJNTER

r.mTER 1 000
000 - 2 000
000 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 - 6 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000

V(N. . .8IS I,f{TER
UNTER T 2OOt200- 24002{00- 36003600- 6000

6 000 - 12 000
12 000 - 24 000
24 OOO IJND I.IEHR

DURcHSClf.lI
DURCHSCH{I
DTJRCHSCIf{I

TTL.
TTL.

VERKEHRST.IERT JE HAUSHALT
TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3

1).
2\,. 3))...

t7 449
1S0 596

3 955(52 707

(22 15?(2n 602(3 s85(36 3S5

(13 299
( 175 404(3 606(33 69s

(r3 940)(168 180)(3 8S1)
TTL.

1) STAIO: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEIO. - 2) GESCHAETZTE I.€RTE, - 3) MIT JEI.€ILS MCHGET.IIESEI€N I.IERTEN

-28r'. -

Dtl



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.17 PRIVAIE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESIIZ M 31.12,1993 NACH HAUSHALISGROESSE
UND SOzIALER STELLUM DER BEZUGSPERSO!

2. 17, 6 HAUSHALTE VII! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

DAVINI MIT ,.. PERS$I(EN)

GEGENSTAND DER MCHhIEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI'IT 2 3 4 5
UND MEHR

792

(76)

( 118)

la\

(qs)HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSA},T'IEN.
IJND Z.IAR:

IJNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EiN- UND A,.IEIFAMILIENHAUS( -HAEUSER ) . ., . ., .
UND Z'IAR: NEU GEBAUI 00ER NEU 6ElqUFT.....

GEBRAUCHT 6EI(AUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT EEKO+IEN..

MEHRFA}IILIENHAUS( -HAEUSER ) . .
UND ZMR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

GEERAUCHT GEIqUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKO,IIEN..

E IGENTIJI.{SI.IOHNUNIC ( EN ) . .
UND Zl,JARs NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKI}I.IEN..

SII{STIGE( S) GEBAEUDE.

VO!...BIS UNTER...DIt
UNTER 10 000......

000

000

000..- 150 000...
150 000 UND MEHR.....

VO\,I...BIS UNTER...DI'I
TJNTER 60 000.,,

1 ooo

I zsss LzzT tlss
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

NACH EIMIEIT 1)

?l

JAEHRL TI LGUt{GS-

360

52
270

77
89

111(16)

77

168
61

(49)
(48)
(18 )

89
93
47

(44)
(41)
(30)

69

(19)
(13)

8S

(10
(20
(21
(12

RTEN

/
ZINSZAHLUIIGEN

153

(88

(,{6

613

s9
427
ss

13S
189
(35

(29

727
'SHERTEN

(79)

(62)

296
a7

(74
91

(3?000.

-15-20-30-40-50-60-80- 100

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

000,
000.
000.
000.
000.
000,
000.

140
zto
280
350
s20
560
700

1

10 000
20 000
30 000
{0 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

- 150 000
UiID I.EHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
r50 000

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

7200- 2400.2400- 3500.3600- 6000,
6 000 - 12 000.

12 000 - 24 000.
24 OOO UND MEHR.

NACH VERKEHRSI,.IE

M

178
1115
a7
a2

(61
(37

11S

(18
(32
(20

ICHEN
1118

60 000
11t0 000
210 000
280 000
350 000
1t20 000
560 000
700 000

RESTSCHULD
(22

IT

HILL,

UNTER 5 OOO

1 MILL. UND I.IEHR, ,.
HAUSHALTE ZUSA''I.IEN.
Vü!...8IS UNTER... Dt,l

UI\D(29)HAUSHALTE ZUSAIT€N
v(I{. . . BIS r,hlTER. .

UNTER 1 OOO.. (211
(31)
(3s)
(18)

JAEHRLICHEN I.IIET- UND PACHTEII$IAHMEN(29) 61105

(u
(27
(15

977
911
451
114

(20 )

20 OOO UND MEHR..,.

HAUSHALTE ZUSAI.IIN.
V$I...BIS UNTER...Dt,I

T,JNTER 1200.....

DURCHScHNITTL. EINHEITSIIERT JE HAUSHALT 1). I rs
OTJRCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 2). I 178
OURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3) I 3
DIJRCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)... I SA

(73 787
( 145 218

76 452
202 905

3 276
27 076

Dt',| l5 373
141 873(2 293(27 267

(16)

- 2) GESCHAETZTE I.IERTE. - 3) MIT JEI# ILS MCHGEHIESENEN I,,IERIEN.1 ) STAt,lD: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID

-285 -

Df{



NEUE LAENDER. UND BERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBE
IJND SOZIALER STELLTJI{G

2. 18. 1 HAUSHALTE INSGESAI.4T

,SIT2 AM 31.12.19S3 MCH HAUSHALTSTYP
OER BEAJGSPERSN

Lorrro.r. I

l,'*r'*,1

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI,IEISUIIG
ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN}-
LEBENDER

MAI.I!
EHEPMR

ELTERAITEIL I"I. KINDERN 1)

ZUSA'.I.,IEN DAR.
I"IIT 1 KIND

SINSTIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

2951r.+rEN.
UND Z{AR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- IJND AtEIFAI,IILIENHAUS(-HAEUSER),.....,
UND Z.IAR! NEU GEBAUT ODER NEU GEI(AUFT. ' '..

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKI},!IEN. .

MEHRFAI.,II LIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND Z.IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEI«UFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEK$I,IEN..

E IGENTUMS,.IOHNI,JNG ( EN ) ' ööiR'Niü'öäKAüii
GEKAUFT.

UNO ANAR: NEU GEBAUT
GEBRAUCHT
ERERET OOER 6ESCHENKT BEKüIIEN..

SNSIIGE( S) GEEAEUDE.

'1000
I s sez 1 3s6 sE3

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

(77 I

MCH EINHEITSHERTEN 2)

1

385

(a)

262

(29)

(221

(16)

520

139

(15)
105
(25)
(33)
(118)

(33 )

56

3 858

1ß1
240

1 0:B
315
369
362
66

127
(38
(3s
(10
(19

?71

606
188
145
198
112
(36
(34
(48
(13
(?5
(23

300
279
234
215
742

97
54

(19)

(26)

5A2

(29)
(48)

163

(89)

(321
(41 )

(33)

853

305
310
371
4541
s92
89

(29
(s9
(57
(17
(33

3511

3245

Q8l
VO!. . . BIS

UNTER
10 000 -

UNTER. . . DH

000.
000.
000.
000.
000.
000.

10
15
z0
30
40
50
60
80

100
150

000.. ,
000...

810
236
185
266

(102) (18)

(1q)

(1s)

15 000 -
20 000 -
30 000 -
40 000 -
s0 000 -
60 000 -
80 000 -

100 000 -

000.
000,
500,
000.
000.
000.

1
2
3
4
5
6
7

10
15 20

000
000
000
000
000
000
500
000
000

150 OOO UND MEHR

VO{...BIS UNTER...OI.,I
TJNTER 60 000, ... .

1 MILL. UNO I,{EHR. ... , ..,
HAUSHALTE ZUSAI.I1EN., .
Vü\,..8IS UNTER...DH

UNTER

150 000 UND i,4EHR. . ..
HAUSHALTE ZUSAI.I,IEN.
Vü{. . . BIS

IJNTER
UNTER. . . DI.l

JAEHRLICHEN TILGUII6S- UND ZINSZAHLUiIGEN770 (43) /

742
(4s)
(46)
(s6)
( ls)
(27)
(2s)
MCH VERKEHRSI.IERTEN 3)

(67 )(38)
(22)

MIET- UND PACHTEIT$IAHI'1EN(2Al /

000.........

140 000.....
210 000.,...
280 000.....

60 000 -

420 000......
560 000......
700 000......

1 i,|ILL.. . ..

140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000

400
500
000
000
000

350 000

430
370
302
285
217
111
6g

(24
(15
(28

(241
(31)
(31)
(29)

(s1)

(s3)

(201

)
)
)
MI RESTSCHULD

(3s)688

(36 )(64)
138
113
70
65

(44)
(3s )(31)
(1S)
(14)
60

707
134
1116
96

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

5 000
10 000
20 000
30 000
,q0 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

115
101
(57
l.52
(40
(27
(26
(19
(13
54

6118

80
107
119
85
58

(33
(45
(4s
(34
(19
(23

23§l

73
(38
(37
(47
(26
(15

22 274
224 %0

5 179
58 960

000.

20 000 uNo HEHR...,,..,...
HAUSHALTE ZUSAI-I.4EN. .
V(N,..BIS UNTER.,I 200,.

2 400..

1
2
3
4
5
6
7

10
15

64(37)
(s4)
(s0)

UNTER
200 -

(3s)(2tl
(2s)

JAEHRLICHEN

27 057
211 030

4 896
56 108

310

07
118
40
55
34
20

800

000

DURCHSCIf\.IITTL. EINHEITSHERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCI'NITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 3 ).
DURCHSC|f\.IITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSC|INITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

1) LEDIGE KINOER oHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSTIERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE t,lERTE, - 4) MIT JEI€ILS MCHGE-
I.IIESENEN I.IERTEN.

1
2
3
6

72
24

3
6

72
24

20 857
209 824(4 961(52 796

(14 380
155 661

( 17 194
184 238(2 350
(37 239

(17 0S5
137 239

u',1
13 562

131 866(2 038(25 688

-286 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'4 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSN

2. 18. 2 HAUSHALTE VO{ 6E!.IERBETREIBENOEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

Lorrro.r. I

l,'*r'*,1

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAI{D OER MCH9.IEISUI{G
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

2USATJI'IEN DAR.
MIT 1 KIND

EHEPAAR S$ISTIGER
HAUSHALTMAI{!

HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAI.I'IEN..
UM A{AR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND ZIEIFA'.IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND Z,IAR: t{EU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.

I 000

286//
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

153//

ERERBT ODER 6E
MEHRFAI.II L IEMIAUS ( -HAEUSE

BEKIIIIEN

UND a{AR: NEU GEBAUT 00ER NEU 6EKAUFT...
GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKIII.IEN

EIGENTUMSI.IOHNIJI\ß( EN). .. . ., . . .
UND A,{AR: NEU GEBAUT ODER NEU

GEBRAUCHT GEKAUFT..
ERERBT OOER GESCHENKT BEK$t1EN.

SIIVSTICE( S) GEBAEUDE...

Vü{...BIS UNTE
UNTER 10

,DH

10 000 -

UND MEHR

SCHENKTR).....

//(106) /(30) /(3S) /(36) /////////////./ /////
r\lACH EINHEITST,.IERTEN 2)
(441 /////////////////////
NACH VERKEHRSI.IERTEN 3)

////////////////////
I.IIT RESTSCHULD

15
20
30
40
50
60
80

100
150

.R..
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

Vü{...BIS I

UNTER
60 000 -

15 000
20 000
30 000{0 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000
1 I4ILL,

200
400

.600
000
000
000

1
2
3
6

t2
24

UNO

HAUSHALTE ZUSA}I.{EN.
VO!...BIS IJNTER...

UNTER 5 OOO.
5 000 - 10 000.

ol't

150 OOO IJND ?1EHR,

HAUSHALTE ZUSAI,}.IEN. . .
V(}ll...8IS I.hITER...Dil

TILGUI{GS- UND

31508 / / /309170 / / /(7814) / / /(84084) / / /

(7s)

IIüIAHMENPACHTEMIET-JAEHRLICHEN UND

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 125 000
125 000 - 150 000

000.
000.

UNTER 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 66000- 77500-10
10 000 - l5
15 000 - 20
20 000 UND l

JAEHRLICHEN ZINSZAHLUISEN

I.EHR.

000.
000.

500.
000.

(81)

HAUSHALTE ZUSAI"IfN.
VO!...8IS UNTER.,.

TJNTER 1200...
3
6

L2 000..
- 24 000.
UND MEHR.

OURCHSCHNITTL. EIMIEITSI,.IERT JE HAUSHALT 2 ).
DTJRCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
UJRCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

Df,l

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBE6REMUT{6. - 2) STAND! LETZTER EINHEITS,.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE,.IERTE
t,,IIESENEN t,IERTEN.

-287 -

217

7ß

(9s)
(2s )
(3s )(31)

(31)

(69)

(77)

34 431
342 051(8 060(82 886

- 4) MIT JEHEILS MCHGE-

MI'



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI,{ 31,12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü!

2. 18,3 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN

I norrno.r, I

| 
,**r'*' 

I

HAUSHALTSTYP

GEGENSIAND OER MCHI,.IE ISUNiG
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEEENOER

ELTERIITEIL M. KINDERN 1)

t,tAtt{ ZUSAI.I,IEN DAR,
t,,IIT l KIND

EHEPMR SINSTIGER
HAUSHALT

(ß)

(19)

100

(14)

744

(19)

(13)

85

(n $2t22 %0
217 lgst

5 lGl
73 8SE

954

:64
&

2n
79
79
73

(16)

(11)
(14)

84

156
39

(321
61

(2s)
(12)
(11)
(12l

8tl
67
118
59
43
23
18

158

(10 )
128\(2s)
(13)(t2l
(72)
( 1r )

(ß)
174

(2Ll
(271
(241(zil
(14)
(1r)
(11)
(1r)
(13)

58

(19)

(1r)

I 000

I r qss Ltz 80

HAUSHALTE I.IIT HAUS- UND GRUI\DEESITZ

HAUSHALTE INSGESA}4I

zusAt-r,|EN.
UND A.IAR:

UNBEBAUTE( S ) GRUNDSTUECK( E)
EIN- UND ANEIFAITILIENHAUS( -HAEUSER ), . . . . . .
I.}ND dAR: NEU GEBAUT OOER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOVI.IEN.,

I{EHRFAMI LIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND ZvtAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOt1EN..

E IGENTUMST,.IOHNUI\iG ( EN ) . .
UND a,JAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

6EBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'IEN..

Sü{STIGE(S) GEBAEUOE.

Vü!..,BIS UNTER,,, Dt.,I

150 OOO UND HEHR.,..

VOI...BIS UNTER..,DI.{
UNTER 60 000,.,,..

r\lACH EINHEITSI{ERTEN 2)

191//115//33//69//(31) / /(18) / /(12) / /(14) / //////////
MCH VERKEHRSI.IERTEN 3)

MIT RESTSCHULD

(18)436

80
275

92
94
92

(271

(14)
(17)

( 11)

95

108
81
62
6S
49

(27
122

185

(13
(32
(28
(18
(16
(12
(13

(n

000.

r10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000.
000.

000
000
000

UNTER
10 000 -

000
000
000
000

000
000
000
000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
125 000
150 000

5
10
20
30
40
50
60
75

100
125
150

IJNTER 1 OOO1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 50006000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
zo ooo urrn ueila

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

(13)

(ls)

II$IAHI,IEN

(261 /36/(29\ /(61 /(16) /(r2l /(14) /(t2]- /(1s) /////
T JAEHRLICHEN MIET- I,{\D PACHTE67/

000.
000.
000.
MILL

140
2t0
280
:t50
420
560
700

1

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1 MILL. UI\D I,IEHR... .

HAUSHALTE ZUSAT,i,IEN. . .
VO{...BIS UNTER,..DT{

ZINSZAHLtnßENJAEHRLICHEN TILGhES- LNE204 /HAUSHALTE ZUSAI.IIEN. .,Vil...BIS UNTER...DI{

,..Dt'4
HAUSHALTE ZUSAI.I',IEN
V(N...BIS UNTER

I,JNTER 1 2OO1200- 2400

Dt"l(70 28t
138 545

(23

(10
(13

22 477
271 290

6 0118
71 314

600

- 211 000,
UT\D MEHR.

DURCHSCIf{ITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
UJRCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)

3
6

L2

2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

(240 319)(6 3r4)(76 1108)

( 15 047
747 452

(17 993
( 169 {192

2t.
3).

4)

1) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEoRENZIJIß. - 2) STTND: LETZTER EINHEITST€RTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE HERTE. - q) HIT JE}€ILS I\IACTiGE-
I.IIESEI.IEN IIERTEN.

-28t-

r.t I



NEUE LAENDER UNO EERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE I'IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.19S3 MCH HAUSHALTSTYP
UNO SOZIALER SIELLUNG DER BEZUGSPERSO{

2.18.4 HAUSHALTE VO! ARBEITERN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER .MCHI.IEI SUIIG

HAUSHALTE

IN56ESAI'IT
ALLEIN-
LEEENDE

FRAU

ALLEIN- I

LEBENDER IMAru{ 
I

ELTERiITEIL M. KINDERN I)
ZUSA'.I.IEN DAR.

MIT 1 KIND

EHEPAAR S(NSTIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI.IT.

ZUSAIfiEN.
UND Z.IAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND ZdEIFAHILIENHAUS(-HAEUSER).....,,
UNo Z.IAR: NEU oEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT...
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'I'4EN..

MEHRFAMIL IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND Z,IAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI.IEN..

EIGENTUI.,ISI.IOHNUTIG( EN) . .
UND Z{AR3 NEU GEBAUI oDER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEKAUFT..
ERERBT ODER CESCHENKT BEKq'i{EN..

SO{STIGE(S) GEBAEUDE.

VO{.. . BIS UNTER...OI.I000......

1 000

I r sar (67) (164)

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

EINHEIT 2t

MIT RESTSCHULD/

JAEHRLICHEN
269

TILGUI!6S- UI{D

495

(721
385
L27
134
133

(73)
MCH

?07(67)
(42\
(68)
(39)

(84
( 101
(97
(87
(56
(2s

2ß

,SI,.IERTEN

10
15
20
30
40
50
60
80

100

UNTER
000 -
000
000
000
000
000
000
000
000
000

l0
15
20
30
40
50
60
80

100
150

000..

UNTER 60
60 000 - 140

140 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - 1120
420 000 - 560
560 000 - 700
700 000 - 1

I,JNTER 5
000 - 10
000 - 20
000 - 30
000 - 40
000 - 50
000 - 60
000 - 75
000 - 100
000 - 125
000 - 150

5
10
20
30
40
50
60
75

100
725
150

2
3
4
5
6
7

10
15
20

1
2

UNTER
200 -

000.

IJND

000.- 150 000.
UND I'IEHR..

MCH VERKEHRSI,.IERTEN 3)v0!,..BIs UNTER...0r.r

1 I.IILL. UND MEHR, . . ..
HAUSHALTE ZUSAI{,IEN...
VO!..,BIS UNIER...DI'I

OOO UND MEHR...

HAUSHALTE ZUSAI'IIEN.
VIN...BIS IJNTER...

UNTER 1 OOO..
000..

000.......,...
000.
000.
000.

000.
000.
000,
MILL

53
3S
29
33

000
000
000
000
000
000
000
000
000

ZINSZAHLUIIGEN

000
000
000
000
000
000
500
000
000

1
2
3
4
5
6
7

10
15

000......000......500...,..

(38
(44
(s8
(3r
(30

JAEHRLICHEN t.lIET
(87)

(30)

ItTlAHI.IENPACHTE

000.
20 OOO UND MEHR....

HAUSHALTE AJSAI.I.EN. ..
VO{...BIS UNTER,..OT{

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSEEGRENZUTIG
I,.I IE SEI{EN I.IERTEN.

400- 3600- 6
000 - 12
000 - 24
000 uNo

1
2
3
6

L2
2S

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI{ERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI,{ERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).,,

Dt't

- 2) STAI!03 LETZTER EINHEITS'.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 4) MIT JEI.EILS MCH6E-

23 ßA
222 778

4 001
415 218

-289 -

(s3) l3t

(3Sr)

(31)

(33) 1 216

422

(5r
336
707
720
111

(s8

159
(60
(40
(ss
(33

58
90
81
68
61

227

( 118
(37

(31

243t

132
(40
(s0
(30(ß

(76)

(22 Ltt
306 377

24 220
222 547

4 003
46 8r9

000.
000.

I'IEHR.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12.19S3 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSü!

2.18.5 HAUSHALTE Vü{ ARBEITSLOSEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUI{G

HAUSHALTE

INSGESAXT
ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

r.rAtül

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI-?.,IEN DAR.
MIT 1 KIND

EHEPAAR SO!STIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSA}',IEN.
UND Z.IAR!

UNSEBAUIE( S ) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND Z,IEIFAMILIENHAUS(-HAEUSER).......
UND a,.,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.....

6EBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO,I.4EN.,

MEHRFAMI LIENHAUS ( -HAEU SER ) .
UND Z,{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKO'T'1EN. .

E IGENTUI'ISI.IOHNUi/G( EN ) . .
UND a,tAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT,..,.

GEBRAUCHT GEKAUFI.
ERERET OOER GESCHENKT BEKOTT,{EN..

SO{STIGE( S) GEBAEUDE,

Vü!... BIS UNTER.. .OI'1
UNTER 10 000,,...

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

15
20
30
40
50
60
80

000..
000. .
000.
000.
000,- 100 000..- 150 000,

UNO MEHR..

vu!,
60

1110
270
240
350
420
560
700
1MI

.BIS
UNTER

000 -LL. UNO

UNTER. . . DI.l
000.
000.

r60
140
270
280
350u0
560
700

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000- 150 000

UND MEHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000
000
000
000
500
000

3
4
5
5
?

10

7200- 22500- 33600- 66000-12
72 000 - 2s
24 000 UND

1 HILL..
MEHR....

HAUSHALTE ZUSAI}1EN.
VO\.., BIS UNTER... DI.,I

UNTER

HAUSHALTE ZUSAI''.IEN. . .
VO{...BIS LJNTER

UNIER 1 OOO1000- 2000

-20
UND

HAUSHALTE ZUSAI,I'1EN.
VO{...BIS UNTER...

TJNTER 1 2OO.
400...
600.
000.
000.

r 000.
MEHR.

DURCHSCIINITTL. EINHEITSI,{ERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRS'IERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH, q)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4),..

MI

249

91

(14
71

(20
(28
(25

(14

(q4
(i1

, ro
(13
( lu
(16
(10

125 (81 )

1 000

I ero (vzt ( 43 )

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

131 /
(19) /99/(24) /(40) /(36) /////////////////(?4) /
NACH EINHEITSI,.IERIEN 2)

54
(17)

14
l5

(37 )

(44)

(14)

MCH VERKEHRSI{ERTEN 3)

//////////
I'1IT RESTSCHULD/

JAEHRLICHEN TILOUI\ßS- UND zINSZAHLUNIGEN

(34)
(17)
(30)
(18)
(16)

(49)

(12)

57

IIt\lAHMENPACHTEUNDMIET-JAEHRLICHEN(25tIT

Dt,l
t7 977

207 474(4 399)(62 854)

77 449
190 596

3 955(52 707

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNIG. - 2) ST,ND: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 3) GESCHAEIZTE hIERTE, - 4) MIT JE!.IEILS MCH6E-
I.IIESENEN I,{ERTEN.

-290 -

(31 )



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.18 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1SS3 l\lACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSS!

2. 18.8 HAUSHALTE VOV NICHTER!,IERESTAETIGEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHXEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAXT
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

MAMI
EHEPMR

ELTERNTEIL M. KINDERN 1)

ZUSAI.+1EN OAR,
MIT 1 KINO

SÜ\,lSTI6ER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI,IT

zusAr.+lEN.
UND Z.IAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND ZI,IEIFAI'TILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND ZHAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOT'$,IEN..

MEHRFAMILIENHAUS(-HAEUSER)......... I " "':UNo äAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....
GEERAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOT'.4EN. .

E IGENTI'MSI,.IOHNUNG ( EN )
UND a{AR! NEU GEBAUT 00ER NEU GEIGUFT.,.,.

GEBRAI'CHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO"T.,IEN. .

SO{STIGE(S) CEBAEUDE.

VO{...BIS UNTER.., DI'I

VIN...BIS UNTER.. .DN,I

HAUSHALTE ZUSAI-I'1EN.... ...
Vü{.. .BIS UNTER...DI'1

UNTER 5

HAUSHALTE ZUSAI'IIEN.........

HAUSHALTE ZUS$I-IEN..
VIN...BIS UNTER...DIII

UNTER 1 200...,.

- 12 000.
- 24 000.
UND MEHR.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSXERT JE HAUSHALT 3
DURCHSCHNITTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

UNTER 10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

1 MILL, UND MEHR

UNTER 60 OOO
60 000 - 140 000

140 000 - 210 000
2r0 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 1120 000
s20 000 - 580 000
560 000 - 700 000700000- lMIL

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000
000
000
000
000
000
500
000
000

- 150 000
UND MEHR.

UNTER
1 000

. .8IS
I.JNTER

10
20
30
40
50
60
75

100
725

2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

Vü!

1
2
3
4
5
5
71

10
15
20

1 2002 400
3 800
6 000

12 000
24 000

-2-3-6

t).
t).
4)

237

(sl)

(at

(43) | 122(s3)
1 000

2 639 S80 247

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ

613 727 / 402

.66
29t

76
97

118
(20].

8!t

199
60

(1ß)
(s0)
l'23)

107
s1
60

(48)
(4s)
(31)

80

(2tl
(17)

( 17 071
(13St 728

9S)

(10
(19
(26

87

(23

(17

16 085
197 663

3 830
34 540

99/427 (66)
99/139 /189 /(36) /////(2S) /////////727 /

t\lACH EINHEITSXERTEN 2)
(73)

MIET-

Dtl

JAEHRLICHEN

JAEHRLICHEN' 105

15
78

3
3q

296
87

(74)
91

(32]-

MCH

178
145
a7
a2(6r)

(37)

M
119

(18)
(32)
Q0)

1116

(21
(31
(3s
(18

(al
(21)
( 1s)

977
911
451
114

VERKEHRSI,.IERTEN 3)

IT

TILGUNGS- I.IND ZINSZAHLUIIGEN

IT

1) LEDIGE KINDER OHITE ALTERSEEGRENZUIS. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE I.IERTE. - 4) I.IIT JE!.IEILS MCHGE-
t,IIESENEN HERTEN.

RESTSCHULD(2Ll

(s0)

PACHTEIMIAHIEN

(28)

UND
(27)

14 056
1311 511(2 728
(25 372

-291 -

l'tI

000



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2.19 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPAAREN MIT HAUS- IJND GRUNOBESITZ AM 31,12,1993
MCH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSü{

2, 19. 1 HAUSHALTE INSGESAI"IT

MIT... KIND(ERN) 1)

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUI{G

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINOER 1 2 3 4
I.hID I.EHR

l37t

(18)

167

67

(13)
52

(271
(20t
(13)

961

392

67
2S5
t72
101
87

(20)

58

134
(4s)
(36 )
7?

(110)(u)

65
7l
62
77

(49)
127',)(z7l

2t8

(40)
(43)
(17)
(21)

(281

237

(23l
( ,q!l )
(1r0)
(241
(231

(16)
(1s)
( 19)

5S

(14)

ZUSAI'I"IEN,
UND Z,{AR:

UNBEBAUIE( S ) GRUNDSTUECK( E )
E IN- UND Z.IEIFAI,IILIENHAUS( -HAEUSER ). . ., . .,
UND zl.lAR: t{EU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT....,

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOfiEN..

I'1EHRFAI.4I LI ENHAUS ( -HAEUSER ),
UND anAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT..,..

6EBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI,4EN..

E IGENIUI.ISXOHNUT\E ( EN ) . ,
UND A,JAR3 NEU GEBAUT ODER NEU GEIGUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERET OOER GESCHENKT BEKO.i,IEN..

SCNSTIGE( S) GEEAEUDE.

150 OOO UND MEHR....

VO!,,.BIS UNTER.,.DI.{

1 MILL. UND MEHR

150 000 ut\D r.tEHR.

HAUSHALTE ZUSA}ffiN.
VO{...BIS I'NTER...

UNTER 1 OOO...

OOO UND I{EHR

1 000

I sesa 1673 1021
HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

MCH EINHEITSI,IERTEN 2)

MCH VERKEHRSI{ERTEN 3)

TILGUTSS-

360

62
259

74
91
96

(51

160
(41
(36
({5
(30

(20

7l
7t

(60
(s4
(48
(27

/
ZINSZAHLUI\EEN

5S4

92
4L7
103
151
164
(?6

(?0
(11

143

280
99
62
68

(37

155
t23
98
72
73

(3s
(14

153

(27
(40
(24

(11

thrD
18El

(27
(:rs
(37
(23
(16

(13

RESTSCHUMIT

431

240
038
315
369
362
66

(27
(38
(3s
(10
(19

27L

506
188
146
198tt2
(36
(34
(48
(13
(2s
(23

300
279
?34
215
782
97
64

(19

(26

582

(29
( 118
115
101
(57
ls2
(40
Q7
(26
(19
(13
54

1

?3

11

Vü!...BIS UNTER,..
UNTER 10 OOO.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 30 000,
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 60 000.
60 000 - 80 000.
80 000 - 100 000.

100 000 - 150 000.

u,1
HAUSHALTE ZUSAI.T.IEN.
VO{..,BIS UNTER...

UNTER 5 OOO.
5 000 - 10 000.

10 000 - 20 000.
20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.
{0 000 - 50 000.
50 000 - 60 000.
60 000 - 7s 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 125 000.
125 000 - 150 000,

000
000
000
500

200
400
600
000
000
000

000- 2000- 3
000 - 1l000- 5000- 6000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20

(38)

(a\

( 11)

000
000
000
000
000
000

UNTER 60
60 000 - 140

1{0 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - rl20
420 000 - 550
560 000 - 700
700 000 - 1

LD
161

(25')
(27 I(21\

74

19
21
34
33

JAEHRLICHEN
648

80
107
119

85
58

(33)
(4s)
(4s)
(34)
(19)
(23',)

1
2
3
4
5
6
7

10
15
20

IJNTER 11200- 22400- 33600- 66000-12
72 000 - 24
24 000 UND

JAEHRLICHEN MIET-
239

73
38
37
47
2A
15

//
I.AD PACHTE IT$IAHI.IENr13 (54)

Df,l
HAUSHALTE ZUSAI.I€N
V(N...8IS UNTER..

20(34
(14
Q2
(2s
(10

Dt'l
18 448

202 560
4 203

43 451

MEHR.

(3s 204)3A 2551
31 444

358 785(5 812(64 887

26 902
24L A72

5 1t83
65 194

184
ß2
561
626

(IIWER OTfr\E ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) STAITID: LETZTER EINHEITS}IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE HERTE. - 4) MIT JEI{ILS MCH6E-I.IERIEN.
) LEDIGE
IESEI,IEN

I
t,t

27
2L2

5
59

22 274
224 960

517S
58 960

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.€RT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSIERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 1I)...

-292 -

HI',

0i{

000.
000.
000.

IIT



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.19 PRIVAIE HAUSHALTE VII! EHEPAAREN MIT HAUS- UNO oRUNDEESIIZ AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSII{

2. 19. 2 HAUSHALTE V$I GEI,,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MIT... KIND(ERT!) 1)

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUt{6

HAUSHALTE
Vü{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UNO I{EHR

HAUSHALTE INS6ESAI'IT....

ZUSA}I,EN.
I.IND Z{AR:

UNEEBAUTE( S ) GRIJNDSTUECK( E )
E IN- IJNO Z,.IE IFAI.II L IEMIAU S ( -HAEUSER ) . . . ., . .
IJND Z{AR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

6EBRAUCHT GEI«UFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$HEN..

MEHRFA''IILIENHAUS( -HAEUSER )
UND Z',|AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFI.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO.i.,IEN..

E IGENTUI,IS!.IOHNUIIC ( EN ) . .
WD Z{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKI}I.4EN..

SüISTIGE( S) oEBAEUDE..

V(N...BIS IJIITER...DI.l

Vü{...BIS UNTER...O{tI

1 000

2r7 (s6) (69)

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

129 / (47\

MCH EIMEITST.IERTEN 2)
(31) /////////////////////
MCH VERKEHRSI,IERTEN 3)

IT RESTSCHULO

T JAEHRLICHEN MIET- WD PACHTEII$IAHMEN'//

0N{

(78)

(4s)

(37)s5
29
35
31

rr{TER 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 30 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 60 000
000 - 80 000
000 - 100 000
000 - 150 000
OOO UND I'IEHR.

10
15
20
30
40
50
50
80

100
150

240
350
420
560
700

1

60
140
210
240
350
420
550
700
1MI

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000

t,IITER

IT{TER 60
000 - 140
000 - 210

000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000

, LL.
M

(69)

000.
000.
I,IILL

UND I.IEHR. . . .. ..

V$I...BIS IJNTER
HAU SHALTE ZU SAI.T.IEN.

HAUSHALTE ZUSAT,I€N.
VtN...BIS UNTER...0l,,l

t ilTER 1 000.

UNO

000
000
000
000
000
000
000
000

5
10
20
30
40
50
60
75

100
r25
150

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
7 500

10 000
15 000

I 2002 400
3 600
6 000

12 000
24 000

000 - 125 000
000 - 150 000
000 rJNo [.EHR. /

ZINSZAHLLN6ENJAEHRLICHEN
(77

ILGIJISS-T
)

2
3
4
5
b
7

10
15 000.- 20 000.

20 000 UND MEHR........
HAUSTIALTE ZUSAIT€N...
v(N...8IS tf{TER...Dl,,l

tT{TER 1 200.2 400.
3 600.

12 000,
24 000.

34 431
342 051(8 060(82 886

IJND HEHR....

DURCHSCIüIITTL. EIMEITSI{ERT JE HAUSHALT 2
DURCHSC$IITTL. VERKEHRSIIERT J€ HAUSHALT 3
DURCHSCTf{ITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4).

1) LEDIGE KII{DER OHNE ALIERSBEGRENZUTIG. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE HERTE. - 4) MIT JEIIEILS l\.lACll6E-
I.IIESENEN I.IERTEN.

(33 591t
318 823

(18 325
237 454

-293 -

Dl't

000.
000.
000.



IIEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.19 PRIVATE HAUSHALTE V(N EHEPAAREN MIT HAUS- UND GRUNDEESITZ AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSN

2, 19.3 HAUSHALTE VIN AIIGESTELLTEN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAIID DER MCHI.IEISUIIG

HAUSHALTE
vü{

EHEPA^REN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
r.Jto t€HR

HAUSHALTE INSGESAXT

ZUSAI-I4EN.
UNO ZI,IAR:

I,,JNEEBAUTE ( S ) GRIJI{DSTUECK( E )
EIN- UIiD ANEIFAI.IILIENHAUS(-HAEUSER).. . ... .
UND Z.,lÄR: NEU GEBAUT 00ER NEU 6ElqUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT OOER GESCHENKT BEKü'T{EN..

I.IEHRFAfiILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND anAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT....,

oEBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI,IEN..

E IGENTUHSI,IOHNUTIC ( EN ) . .
UND Z'IAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT...,.

GEBRAUC|iT 6EIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$I.IEN..

SINSTIGE( S) GEBAEUDE.

VO!..,BIS UNTER...DI{
UNTER 10 000,. ,..

10 000 -

150 000 uNo MEHR.,,.

V$I...BIS UNTER.. . OI.1

UNTER 60 000.....

1 MILL. UND IIEHR.

HAUSHALTE ZUSAI,!,IEN. . .
Vg!..,BIS UNTER. ..DI'l

HAUSHALTE ZUSAIT,,IEN.. .
Vü!...BIS UNTER..,Dt.4

20 OOO UND MEHR...

HAUSHALTE ZUSAI'IIEN.
VO{.,.BIS UNTER...

UNTER 1 200..,

1 000

954 2A7 305

HAUSHALTE I,IIT HAUS- UNO GRI'NDEESITZ

354 103 114

37
EINHEITSI.IERTEN 2)

MIT RESTSCHULD158 (321

TILCUNCS- UND ZINSZAH

q4309 (8)

15
20
30
40
50
60
80

100
150

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000

000,.
000,.
000. .
000..

EE

14
10

NACH VERKEHRSI,,IERTEN 3 )

66
224

79
79
73

(16

(11
(14

84
NACH

156
39

132
61

125
(12
(11
(12

89
67
118
59
43
?3
18

10
2A
25
13
72
72
11

774

(27)
(27)
(241
(23)
(14)
(11)
( 11)
( 11)
(13)

58

( 19)

(11)

18
55
15
20
20

33
22
t4
13
t2

27
75
24
27
25

20

49
10
72
19

25
22
18
19
74

118

52

10)

23 344
215 513

6 074
56 428

26

23
82
34
27
23

23

4S
14
(8
29
(9

2?
20
14
23
14
(s
10

67

(10)
(72\

(15)

73

(71
( 11)
(11)
(7)

(21)

(17)

(72)

(8)

(8)

(9)

000,
000.
000,
000.

60 000 - 140 000,..
140 000 - 210 000...
210 000 - 280 000,,,
280 000 - 350 000...
350 000 - 1120 000...
420 000 - 560 000...
560 000 - 700 000.,.
700 000 - 1 MILL..

| 5 000.
10 000.
20 000.
30 000,
40 000,
50 000.
60 000.
75 000,

100 000,
125 000,

UNTER
000 -

000.
000.
000,
000.
000.
000.
500.
000.
000.

UNTER 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 66000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

200
400
600
000
000
000

5
10
20
30
40
50
60
75

100
125
150

1
2
3
6

72
?4

I,4 I
/

(2s
JAEHRLICHEN

(17)

LUISEN
36

//
JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEII\NAHIIEN

17)

400.
600.
000.
000.

2
3
6

72
2S

(25 419
211 858(4 309
(74 9116

27 975
260 984

7 101
94 092

Dr,4

75 577
161 549

5 445(56 936

22 980
217 199

6 361
73 895

UT\D MEHR..

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI{ERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCIINITTL. VERKEHRSI,.IERT JE HAUSHALT 3 ) .
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH, 4)
DURCHSCHNITTL, RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)...

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIS. - 2) STANDs LETzTER EINHEITSI.IERTBESCHEIO. - 3) GESCHAETZTE I,{ERTE, - 4) MIT JETTEILS MCH6E-
I.IIESENEN t,€RTEN.
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.19 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AI.I 31.12.1993
NACH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSü!

2,19.4 HAUSHALTE V(N ARBEITERN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSIANO DER MCHI..IEISUAIG

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
IN56ESAI"IT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
UND I,,IEHR

ZUS$T4EN.
UND ZHAR:

UNBEBAUTE( S } GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND A,{EIFAI'IILIENHAUS( -HAEUSER ) . . . . . . .
UND AAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEK^UFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI.,IEN..

HEHRFAMILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKOTIEN..

EIGENTUMSI.IOHNUIIG( EN ). . .
UND 4.äR: NEU GEBAUI oDER NEU GEI«UFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKüIIEN..

SNSTI6E(S) GEBAEUDE..

V(nl,..BIS UNTER...DI.,I
UNTER 10 000.,,

1 000

I r zrs zls 404

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

119

(97
(36

(39

(4s

MCH VERKEHRSI.IERTEN 3)

436

172

(26)
135
(s0)
(sl )(3s)

422

(61 )
336
107
t20
111

(s8)
MCH

(71 )

(31)

(25)

(20)

(91 )

/(72)/
(34)//////////

EINHEITSI,,IERTEN 2 )

169
(60
(40
(ss
(33

(68 )
(90 )(8r)
(58)
(51)

M
227

32
40
50
30
29

40 (66)
(23\10

15
20
30
40
50
60
80

100
150

Vü{

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

15
20
30
40
50
60
80

100

2
3
4
5
b
7

10
15
20

000.
000.

000.
000.

000., ..
000....

(2s

. BIS UNTER. . . DT'1

UNTER 60 000.....

(19)

(27)

(29)
(38)
(271
(31)
(24].

103

109

(2q)

(63)

60 000 - 140 000.
140 000 - 2L0 000.

1 MILL. UND MEHR....

210 000 - 280 000...
280 000 - 350 000...
350 000 - 420 000...
1120 000 - 560 000...
560 000 - 700 000...
700 000 - 1 MILL..

10 000.
20 000.
30 000.
40 000.
50 000.
60 000.
75 000.

100 000.
125 000.
150 000.

RESTSCHULDIT

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

HAUSHALTE ZUSAI+IIN.
VOt{...8IS UNTER...DTI

UNTER 5 000.....

IJNO MEHR..

HAUSHALTE ZUSA}T.,IEN..,....
VÜ{...BIS UNTER...DI't

UNTER 1 000...

JAEHRLICHEN TILGUM}S- UND ZINSZAHLUIIGEN243 (41) (66)

(48)
(37)

(36)

(31)

000
000
000
000
000
000
500
000
000

1
2
3
s
5
6
7

10
15
20

500.
000.
000.
000,

(24 525
300 223(s L32(37 501

25 474
212 997

4 067
49 139

25 079
237 063(s 362(51 525

D?.1

( 19 1129
(190 057

( 3 1183
(40 600

24 220
222 587

4 003
45 81S

//
JAEHRLICHEN I.IIET- UND PACHTEIIVIAHMEN

HAUSHAL'
v(N...l

TE ZUSAIfiEN...
BIS UNTER...ON.I

(75

UNTER I
2
3
6

1 2002 400
3 600
5 000

12 000
24 000

7?
24

000
000
000

UNO MEHR

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSXERT JE HAUSHALT 3).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 4)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)..,

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUTIC. - 2) STAND: LETZTER EINHEIISHERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE l,,lERTE' - 4) MIT JEIIEILS MCHGE-
I,.I I E SENEN I,.IE RTEN,

-295 -

000.

200
400
600



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.19 PRIVATE HAUSHALTE Vil EHEPAAREN MIT HAUS- UND GR$DEESITZ AI!,I 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO!

2.19.5 HAUSHALTE VS{ ARBEITSLOSEN

GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE INSGESAHI. I

zusAl,t{EN,
UND ANAR:

UNBEBAUTE( S) GRt ,IDSTUECK(E)
EIN- UND ä.lEIFAI'IILIENHAUS(-HAEUSER)... . .. ,
Ur\,D Z.IAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GE|qUFT..,..

MEHRFAIII L
UND Z,IAR:

1 000

249 31 A4

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

91 (30) (221

85 (22)

232t

(17)qs
11

ZINSZAHLI,X\ßEN
(12

UNO
(10

(27t

ERERET ODER
EIGENTUI.|SI,IOHMJIS( EN ) ,
UNo a.{AR: NEU GEBAUT

i GESCHENKT BEKO{.!EN..

ööiä' riliü' öiäüii: : : : :

( 14)
77

(201
(28)
(2s)

( 14)
t\lACH

19
13
19
16
10

( ,{,11)

(17)

(Is)

ERERBT ODER GESCHENKT BEKBHEN..
S$ISTI6E(S) GEBAEUDE.

VU!...BIS UNTER...DI.,I
000
000
000
000

000
000
000
000

/
EINHEITSXERTEN 2)

140
2L0
280
350
420
560
700
1 r.rl

UNTER 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 60
60 000 - 80
80 000 - 100

100 000 - 150

000
000
000
000
000
000
000
LL.

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

7 2002 400
3 600
6 000

12 000
21t 000

150 000 UND r,,rEHR.

VCN...BIS UNTER...fi
UNTER 60 000...

MCH VERKEHRST,I€RTEN 3)

60 000 - 140 000

I.JID I.EHR.

HAUSHALTE ZUSN,TEN.
V(N...8IS t \|TER...

I'tIT RESTSCHULD(37) /
IJNTER 5 OOO5000-

- 150 000
UTW I,EHR. /

JAEHRLICHEN TI LGtJt{GS-
HAU SHALTE ZU SA'.T.IEN.
VIN...BIS UNTER...

UNTER 1 OOO...

thrTER 1 200

JAEHRLICHEN I.IIET- UND PACHTEIIÜIAIIfN
( 111) /
/////////////t

0tt

- 12 000.- 24 000
UND IEHR

OURCHSCTNITTL. EIMIEITSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCif\iITTL. VERKEHRSIIERT JE HAUSHALT
DURCHSCHIITTL. TIL6. U. ZINSEN JE HAUSH.
DURCHSCIf.IITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4)

1) LEOIGE KIMER I]I+IE ALTERSBEGRENAAE. - 2) STAND: LETZTER EINHEITSHERTBESCIIEIO. - 3) GESCHAETZTE I,{ERTE
I,.I IESET{EN I.IERTEN.

270
240
350
420
560
700

1

(12)

(1s)

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

r00 000
125 000

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 60005000- 7500
7 500 - r0 000l0 000 - t5 000

15 000 - 20 000
20 000 Ur\D ltHR

HAUSHALTE ZUSATEN
VO!,,.BIS t[,lTER..

-2-3-6

2t,
3).

4)

(21 633(216 4118(3 s8s(36 395

(13 200)
taz ß21(3 413)

t3 772
70 475(4 333

L7 977
207 574(4 399(62 8g
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2,19 PRIVATE HAUSHALTE Vü{ EHEPAAREN MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1S93
MCH SOZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSO{

2. 19. 6 HAUSHALTE V$I NICHTERI,,IERBSTAETIGEN

MIT ... KIND(ERN) I)

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUNG

HAUSHALTE
Vü{

EHEPAAREN
INSGESAI'IT

OHNE

KINDER 2 3 s
IJND MEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAI,,IT. I T TZZ 940 139

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

2U

T

////////
JAEHRLICHEN TILCI,II{OS-

99

(10)
(r9)
(26)

////////

332

52
244
(66)
79
99(16)

72
EINHEITSI,IERTEN 2)

163
51

(41 )(44)
(17)

MIET-

(19)

(16)

t»r
16 29§t

207 467
3 3S0

25 700

q02

65
29t

76
97

118
(20

80

(2t
(t7

(s7)

(36)

(32)

EIN- UNO
,(S) GRUMSTUECK(E)........
ANEIFAMILIENHAUS ( -HAEUSER )

UNO AAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT...... GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKü.T-IEN..

MEHRFAI'.IILIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UNO A.AR: NEU GEBAUT OOER NEU GEKAUFT...,.

GEBRAUCHT 6EKAUFT.
ERERBT ODER OESCHENKT BEKI}I.4EN..

E IGENTUMSI.IOHNUT{G ( EN ) . .
UNO äAR: NEU GEBAUT OOER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEI(AUFT.
ERERBT ODER 6ESCHENKT BEKOI.IEN..

S(NSTIGE( S) GEBAEUDE...

VI}I.,.BIS UNTER...DI'4
UNTER 10 000,....

150 OOO UND MEHR....

VO!...BIS UNTER...Dil
TJNTER 60 000......

89
NACH

199
60

(49
(50
(23

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - .80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000

140
270
280
350
420
560
700

1

10
20
30
40
50
60
75

100

MEHR

-3-4-5-6-7-10-15-20
UNO

000
000
000
000
500

000
000
000
000
000
500
000
000
000

2
3
4
5
b
7

10
15
20

1?00- 2q002400- 36003600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 OOO IJND [,EHR

//
NACH VERKEHRSI,,IERTEN 3)

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
!t20 000
550 000
700 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000.
000.

ZINSZAHLUIIGEN

85
77
43

(39)
(39)
(30)

(17)
(13)

UND
78

(s)
(16)
(20)

RESTSCHULD
59

MI

107
91
60

( 118
(45
(31

000..
000
000

1 MILL. UND MEHR....

000..
000..
MILL.

HAUSHALTE ZUSA}I.IEN.
v0!. . .8IS r.hrTER. . .

UNTER 1 OOO...1000- 2000...

000.
000.
000.

HAUSHALTE ZUSAM,4EN.
Vü{...8IS UNTER...DI,I

UNTER 5 000.....
000.
000.
000.

000.
000.
000..- 125 000.- 150 000.

UND t'€HR.

HAU SHALTE ZUSAI,I'IEN.
Vü{...BIS UNTER... DI.I

UNTER 1 200.... .

OURCHSCHNITTL. EIMIEITSI.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSXERT JE HAUSHALT 3
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
OURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 4

l,,l I

T IIüIAHI.,IENUt{D PACHTE
5St

JAEHRLICHEN.67

)
)

:

Q3l

(17)

16 085
197 663

3 830
34 540

(13 89s)
147 766)

1) LEDIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENZUTIG. - 2) STAND3 LETZTER EIMIEITSTIERTBESCHEID. - 3) GESCHAETZTE l,,lERTE
I,,IIESENEN I.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO oRUNDBESITZ AI.4 31.12.1993 t\lACH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MOIATL ICHEM HAUSHALTSI{ETTOE INKIII.IEN

2.20. 1 HAUSHALTE INSGESAI,IT

ALTER DER BEZUGSPERSIN Vg! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER NACHI,.IEISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAI.IT UNTER 35 35-45 45-55 55-6s 65-70 70
I,JIID IfHR

1 070

202

(at
145

(4r )
(78 )

(34)

(111)
(26 )

(34)

(81)
(416 )

(2s)

(30)

(43)

82477

84
35S
124
122
116
l22l

(16)

74

t72({8)
(49)
78

(48 )(20)
(16)
124)

85
80
82
83
61

(31)
(28)

24t

18
s7
42
19
19
16
tq

37

28
47
40
30
25
77
t7
t7
17

IIüIA|iI'EN

3221 180

405

68
262

67
96
9S

l27l

115

207
58

(47)
(46)
(?3)

111
87
69

(43)
(471
(26)

97

(20t
(19)

119

(14)
(16)
(30)
(17)
(16)

78

(221

1 159

404

(s0)
290

77
105
109
(16)

79

180
(s6)
(32)
(s6)
(40)

82
67
77
76

(s0)
(221
( 18)

155

(31 )(2s)
(201
(19)

181

(3s)
(33)
(38)
(23)

61

(18)

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
E IN- UND Z,.IE IFAI.IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND z.tAR: NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIGUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$f4EN,.

I.IEHRFAT',IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND AnAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER OESCHENKT BEKO'{EN..

E IGENTUMShIOHNUIIO ( EN ) . .
|.JND Zl,lAR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEKAUFT....,

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'.4EN.,

SüISTIOE(S) CEBAEUDE.

Vü{...BIS UNTER.,.OI.I
UNTER

uNo i4EHR..,.

, BIS
UNTER

UNTER. . . Dt.I

|iAUSHALTE ZUSAI.TIEN...
VO{, ..BIS UNTER...DT.,I

HAUSHALTE ZUSAI.I.,IEN.
vo!...BIS UNTER,..ott

UNTER 1 000.....

HAUSHALTE ZUSAIHEN.
VÜ{. . . BIS

1 000

I ssez lsos t442
HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

EINHEITSI.{ERTEN 1)

MCH VERKEHRSHERTEN 2)

HAUSHALTE INSGESAI'I7

ZUSAI'I.,IEN.
UNO ANAR: (11)

45
( 11)
(11)
(23)

(20)

40
(10)

(2s )
122\ttzl

(18)

(2Ll

(18)

853

305
310
371
454
452
89

(29 )(s9)
(s7)
(17)
(33)

354
MCH

810
236
185
266
742
(4s)
(46)
(56)
(1s)
(27 I(25\

(118)
(68)(al
(45)
(37 )
(27r.

RESTSCHULD
153

(24',)
120\

430
370
302
2A5
277
111
59

(?4)
(16)
(28)

MIT
588

(36)
(64)
138
113

70
55

(44)
(3s)
(31)
(1e)
(14)
60

ICHEN TII
770

JAEHRL

L07 ( 19)134 (22',)
146. (261
96 (221
64/(37) /(s4) /(s0) /(3s) /(21) /(2s) /

T JAEHRLICHEN MIET- UND PACHTE310 (34)

107 /(48) /(40) /(56) /(34) /120\ ///

242

(s0)
204(65)

7A
(67)

(31 )

07
37
32
40
77

1

1

000.
000,
000.
000.
000,
000.
000.

000.
000.

10 000
15 000
20 000
30 000
{0 000
50 000
60. 000
80 000

100 000
150 000

MILL.

i50
140
2t0
280
350
q20
560
700

1

000.
000,
000.
000.
000.
000.
000.
000.

000
000
000
000
000
000
000
000

- 10 000.- 20 000.- 30 000.
- 40 000.- 50 000,
- 60 000.- 75 000,- 100 000.- 125 000.
- 150 000.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000.
000.
000.
000.
000.
500.
000.
000.
000.

2
3
s
5
6
7

10
15
20

10
15
20
30
40
50
60
80

100
150

V(N.

bu
1110
270
280
350
420
560
700
1 I.IILL. UNO MEHR.

UND ZINSZAHLUIIGEN
258

(15
LGUIIGS-

161

12 68€)
128 379(2 233(r5 542

77 §2
170 591(2 5116(25 916

17 559
?03 753q 029
41 751

20 076
20s 9s4

s 227
37 967

26 97S
254 540

5 917
74 284

Dl.l
24 524

227 ß7
5 452

65 049

(17)
(17)

76

26
14

I.JNTER.
7 200.2 400,

RUNTEI
200 -

000
000
000
000
000
000
500
000
000
000

400
600
000
000
000

1
?
3
s
E

6
7

10
15
20

600
000
000

3
6

t2

1
2
3
6

72
24

27 057
211 030

4 896
56 108

- 24 000.
UID MEHR.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 1
OURCHSCHNITTL, VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TILG. U. zINSEN JE HAUSH.
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

)
)
3

1) STANo: LETZTER EINHEITSI,{ERTBESCIIEI0. - 2) GESCIIAETZTE HERTE, - 3) MIT JEIIEILS MCHGEI.IIESENEN |,IERTEN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN_OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI.t 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü{
UND I'IOIATL ICHEM HAU SHALTSNETTOE INKI}I.,IEN

2.20.2 I.Iü'IATLICHES HAUSHALTSNETT0EINK$I'1EN UNTER 1 000 Dl.l

ALTER DER EEZUGSPERS$I VII! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCHI,IE ISUI{G

HAUSHALTE

INSGESAMI UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO I'1EHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

ZUSA}TIEN.
UND Z.IAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND A,.IEIFAMILiENHAUS(-HAEUSER).......
UND Z.,|AR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEI«UFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO{i4EN..

MEHRFAMI LIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ä{,AR: NEU oEBAUT 00ER NEU GEKAUFT.....

6EBRAI.ICHT 6EKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEK$I,IEN..

EIGENTUMShIOHNUM( EN ). .
UND Z.{AR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEIGUFT... . .

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO+IEN..

SONSTIGE(S) GEBAEUDE.

Vü{,.. BIS UNTER...DI'l
UNTER 50 000...

60 000 - 140 000...

000.,..

1 000

579 (141) (6s)

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ

(62) / /

NACH EINHEITSI.IERTEN 1 )

NACH VERKEHRSHERTEN 2)

(s8) (79) (31) (206)

15 000 - 20

VO{...BIS UNTER... DI,I
UNTER 10 000...

10 000 - 15 000...

000...
000...
000.,.

20 000 - 30 000.
30 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 60 000.
60 000 - 80 000.
80 000 - 100 000.

100 000 - 150 000.
150 OOO UND MEHR,.

1 MILL. UND MEHR,...

HAUSHALTE ZUSAI'I.IEN.
VO{,..BIS UNTER...

140 000 - 210
210 000 - 280
280 000 - 350
350 000 - 420
1120 000 - 560
560 000 - 700
700 000 - 1

5
10
20
30
40
50
60
75

100
125- 150 000.

UND I.IEHR..

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

ItT{AHI.IENPACHTE

UNTER
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -500-:
000 - 15 000.
000 - 20 000.
OOO UND I.!EHR.

M

T RESTSCHULDI,4 I

UNTER5000- ////////////////////////////////////
JAEHRLICHEN TILGUIIGS- UND ZINSäHLUIIGEN///

JAEHRLICHEN MIET-

Dt'|

000..
000..
000. .

000..
000..
000..

HAUSHALTE ZUSAI'I€N. . .
V(N...BIS UNTER...Dt,I

1
2
3
s
5
6
7

10
15
20

1
2
3
6

72
24

1
2
3
4
5
6
7

10

IJIID
HAUSHALTE ZUSAI'}IEN. . .
VO{...BIS UNTER,..Dt,I

UNTER 1 200.....
200 - 2 400.....

000.
000.

3 600.
6 000.

400
600
000
000
000

- 12 000.
- 24 000.
UND MEHR.

OURCHSCHNITTL. EINHEITSHERT JE HAUSHALT 1).
2)-.
3)

(14 520
151 957DURCHSCHNITTL.

OURCHSCHNITTL.
OURCHSCHNITTL.

VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

1) STrrllD: LETZTER EINHEITSI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE l,lERTE. - 3) MIT JEI{EILS MCHGET^IIESENEN I,IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSN
UND Mü{ATLICHEM HAUSHALTSTIETTOEINKOI{EN

2.20.3 I.TINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI]I.ßIEN VIN 1 OOO 8IS UNTER 1 5OO DH

ALTER DER BEZUGSPERSCT{ VÜ! ... BIS UNTER ,.. JAHREN

GEGENSTAAID DER MCHI.IE ISUIS

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35 - 115 115 - 55 55-65 65-70 70
uNo r.rEHR

1 000

HAUSHALTE INsGESNT. I t zos 260 1oo

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

427

62

109 274

(49)

93

ZUSAI.I,IEN.
UND Z.IAR:

UNBEBAUTE( S) GRIJNDSTUECK( E )
EIN- UNO Z.IEIFAT.IILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . . .
UND Z{AR: tlEU GEBAUT oDER NEU GEI«UFT..,,.

GEERAUCHT GEI«UFT.
ERERET OOER GESCHENKT BEKCT.EN..

HEHRFAI.4ILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ulAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEI«UFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$I{EN,.

E IGENTUI.TS}|OTINUTS ( EN ) . .
UNO Z}TAR3 NEU GEBAUT OOER AEU GEIqUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOfiEN,.

SilSTIGE( S) GEBAEUDE

VO{..,BIS UNTER,. .OI.I

UND I.iEHR..

.BIS UNTER...DTI
TJNTER 60 000,..

- 210 000.- 280 000.
- 3S0 000.
- 1120 000...- 550 000,- 7oo ooo.:.
- I i{ILL..
tßD I.!EHR.

HAUSHALTE ZUSA,I,IGN., .
v(N...BIS IX{TER...Dr.t

UNrER 5 000...

000.

178 /
//123 ///(471 /(s3) /////////////////(32) /

NACH EINHEITSI{ERTEN 1)

(104) /////////////////////
MCH VERKEHRSUERTEN 2)
(67) /(34) /////////////////

MIT RESTSCHULD(41) /
////////////////////////

10 000,..
15 000,..
20 000,..
30 000...
40 000,..
50 000,..
60 000...
80 000...

100 000...
150 000.,,

UNTER
000 -
000
000
000
000
000
000
000
000
000

26

(33)
10
15
20
30
40
50
60
80

100
1s0

V(N.

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000
1 MILL.

- 125 000.- 150 000.
Ut\D I{EHR..

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

HAUSHALTE ZUSAI'fiEN.
vü{.,.BIS Lr.rTER...

LI{TER I 000...
1 000 - 2 000.,.
2 000 - 3 000...3000- 4000...4000- 5000...5000- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 ut\D I.EHR

10
20
30

50 000.
60 000.
75 000.

100 000.

MI JAEHRLICHEN
(s0)

TILGTJMS- I.hD ZINSZAHLU?SEN

PACHTE IIWAIII,IEN
HAUSHALTE ZUSAI,IGN.. .. .
V(N...BIS IJNTER...Ottl

r.hlTER 1 200.1200- 2400...2 400 - 3 600...3500- 6000...
6 000 - 12 000..

12 000 - 24 000
24 000 ttlD ttrHR

Dt{
74 233

155 337

OURCHSCIINITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...
(2 570\(26 145)

1} STAIO: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,.IERTE. - 3) MIT JEI.IEILS MCIIGEI.IIESENEN HERTEN.

Dil

MIET- UISJAEHRLICHEN
(2S)

OURCHSCHNITTL. EINHEITS}IERT JE HAUSTIALT 1
DTJRCHSCITIITTL. VERKEHRSI,,IERT JE HAUSHALT 2
DURCHSC$.IITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. i

)
)
3

( 13 085
111 026

/ (r0 s0)/ u08 178)////
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AI.,I 31.12.1393 MCH ALTER DER BEZUGSPERSIN
UND I.1$IATLICHEM HAUSHALTst\lEITOE INKüI'4EN

2.20.4 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI"I'1EN VIN 1 600 8IS UNTER 2 OOO Or.{

ALTER DER BEZUGSPERSü! Vü{ ,.. BIS UNIER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35 - 115 45-55 55-55 55-70 70
UNO i,,IEHR

183

(38)(L7',)

(10)

161

(65)

(s5 )

( 11)

(29)

(11)

(16)

(241

105

(33)

(28]-

58HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAI*T.{EN.
UND Z{AR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND A{EIFAMILIENTIAUS( -HAEUSER). . . . . . .
UND A{AR: NEU GEEAUT ODER NEU 6EKAUFT....I

GEBRAUCHT GEKAUFT.
BEK$I.!EN.

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERET ODER GESCHENKT BEKI}'.,IEN..

E IGENTUMSI.IOHNU}JG ( EN ) . .
UND Z{AR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT 8EK$fTIEN..

SO{STI6E( S) GEBAEUDE.

Vü!...BIS UNTER...D{.I
UNTER 10 000.,,...

1 000

| 7s7 184 106

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

VERKEHRSHERTEN 2)

JAEHRLICHEN(ss) TILGUI{GS- IJND

MCH EINHEITSI.IERTEN I )

190

(33)
1,48
(46)
(33 )
(69 )

(33)

85
26
27
32

000.
000.
000,

15
20
30
40
50
60
80

100

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
,LL.

60
140
2L0
280
350
420
560
700
1MI

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

2 000
3 000{ 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000

1 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000

000.
000.
000.000........ ,.000,.........- 150 000,

UND I.1EHR.
MCH

tlI

(43)
(45)
(33)
(31)

144\

0r.r

. (41)

15 58St
70 503(3 974)
53 840)

1',

i 60 000,
140 000.

UNTER
000 -

UND

HAU SHALTE zUSAJ-t.tEN,

VIN...BIS UNTER...OI.I

V$I...BIS UNTER...Dt.1
UNTER 5 OOO...5000-

- 210 000.
- 280 000,
- 350 000.
- 1120 000.

550
700

1

RESTSCHULDT

UND

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

ZINSZAHLTJIIGEN
HAUSHALTE ZUSAI,I'IEN.
v(N.,. UNTER. . . DI'I

1 000
2 000

5 000
6 000
7 500

I
3 000.......
4 000....,.,

10 000..
15 000
20 000

20 000 thlD MEHR
JAEHRLICHEN I'IIET-

HAUSHALTE ZUSAI,HEN. . .
Vü{...BIS IJNTER...ONI

IJNTER 1 2OO

000
- 12 000.
- 24 000.
UIID I,IEHR.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT 1 ) .
DURCHSCHNITIL. VERKEHRSI,IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITIL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCIf{ITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

1) STANO: LETZTER EIMIEITMERTBESCHEIO. - 2) GESCHAETZTE [.IERTE. - 3) MIT JEHEILS MCHGEXIESENEN I.IERTEN

PACHTEII,I{AHI,,IEN

-2-3-6

( ls r89
1rß 552

(18 1177)
126 055)

(15 702)
203 47Sl(5 508)(40 430)

t6 742
70 8116
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AH 31.12,1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSCT.I
UNO MülATL ICHEI'I HAU SHALT SIIETTOE INKO'I'IEN

2.20.5 MUIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKÜi,1EN VOI{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI.,I

ALTER DER EEZUGSPERSO{ VO{ .,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI,IEISUIS

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.EHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ZUSAIT,IEN.
UND Z!.IAR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
EIN- UND A,{EiFAI{ILIENHAUS( -HAEUSER ). . ., . . .
UND ZIIAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,,..,

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKO+IEN..

MEHRFAHILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UND ZI,I,AR: NEU GEBAUT ODER NEU GEI(AUFT...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKO4{EN

EIGENTUMSI.IOHNUM(EN). ..
UNO ANAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI},I.4EN.,

SS{STI6E(S) GEBAEUDE,

VOI!...BIS UNTER... Dt,I

Vü{...BIS UNTER...O{'I
UNTER

UNTER

HAUSHALTE ZUSAI.I.|EN. . .Vil..,BIS UNTER...OI{
UNTER 1 OOO

HAUSHALTE ZUSAII.EN....
V(N...BIS WTER...DI,,I

1 000

1 058 253 180

HAUSHALTE I.4IT HAUS- UND ORUNDBESITZ

?9A (58) (118)

(44)

EINHEITSHERTEN 1 )

(28)

(43)
?77(5zl

,c
90

55
MCH

145(s2l
(34 )(24)
(16)

I,!I T

77
85

(44
(32
(34

84

(22
(15

tlb
(22
(18
(16

TE

(22
(15

18 932
189 833

3 083
32 050

(36)

747 254

(4s) 90

(19) (?t\

(17)

64

(15)

(9 849)
(170 410)

(17)
56

(18 )
(13)
(24\

(23',)

15S

(4s)

(30)

l?3\

1

10UNTER 10 OOO
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - {0 000q0 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 UND r.tEHR.

60 000
140 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000

16

25

MCH VERKEHRSHERTEN 2)

41
18

30
26
11

uruo

50 000
140 000
210 000
280 000
350 000
420 000
560 000
700 000
1r'4ILL.

1
2
3
6

72
24

LDRESTSCHU
(23) (?o)

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
- 125 000
- 150 000
UNO MEHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
110 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

1000- 20002000- 30003000- 40004000- 5000s000- 60005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

l I.IILL
MEHR,.

HAUSHALTE ZUSAI.}1EN
Vg{...BIS UNTER..

000 UND i.1EHR.

1
2

MI JAEHRLICHEN TILGUISS- UND ZINSZAHLUNIGEN9s (2s) ( 16 )

JAEHRLICHEN

//////////////////////
MIET- UNO PACHTEIINAHMEN//

200
400

DURCHSCHNITTL, EINfIEITSI,IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
OURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

UNTER
200 -

( 13 033
138 166

25 693
240 755(3 346(36 331

(r5 322
177 039
l? 928

400 - 3 500
600 - 6 000
000 - 12 000
000 - 24 000

OH(15 4167
( 166 805(2 783(30 362

1),
2t.
3)

(21 041 )
188 451 )(3 904)

1) STANO: LETZTER EINHEITS!.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE HERTE. - 3) MIT JEHEILS MCHGEI,.IIESENEN I,,IERTEN.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2,20 PRIVATE HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNOBESITZ AM 31.12.19S3 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON
UND MüIATL ICHEM HAU SHALTSNE TTOE INK()I,''1EN

2.20.6 MI},.IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIIT"IEN VIN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI.1

ALTER DER BEZUGSPERSO{ VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAAIO DER MCHI.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI'IT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
UND I{EHR

1 000

HAUSHALTE INsGESAT'rT. I nz 173 19r

HAUSHALTE HIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

1118

(40)

(22l.

(44')

(3s)

(17)

(Lzl

3l

(s)

2420

142

70

(11)
(49)

(33)
(14)

(16)

(a)
(8)

(21)
(9)

(10)

(12t

(221

(9)

t2 844
180 80S(3 207r.(31 s65)

57

15 874)
71 458)

10
15
20
30
40
50
60
80

10 000
15 000
20 000
30 000
110 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

ZUSAI.}1EN.
UND Z.{AR:

UNBEBAUIE( S) GRUNDSTUECK(E )
E IN- UT\D ZI,IE IFAI.II L IENHAUS( -HAEUSER ) . . . . . . .
UND zt.lAR! NEU GEBAUI oDER NEU 6EKAUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$I'IEN..

I.{EHRFAI,IIL IENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND Z'IAR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT EEKI}I{EN..

EIGENTUI'1S}.IOHNUTS( EN) , .
UND ZIAR: NEU GEBAUT ODER NEU 6EKAUFT..,..

6EBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}'I.IEN..

Sü{STI6E( S) GEBAEUDE.

Vg!..,BIS UNTER,..DH
UNTER

- 150 000
UND I'1EHR.

VO\.I...BIS UNTER... DN.l

EINHEITSI,.IERTEN 1)

(60)

( 48)

(20)

(2s)
(1S)

JAEHRLICHEN TILGUIIGS- UND ZINSZAHLUIIGEN702 (30) (29)

240

(q0)
170
(36 )
78
57

51
MCH

115
(2S )
127')
(35)
(16)

59
(35
(s2
(37
(35

91

700 000

000
000
000
000
000
000
000

(20
(20

2 000
3 000{ 000
5 000
5 000
7 500

10 000

UNTER 60 OOO
60 000 - 140 000

140 000 - 210 000
210 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 1120 000
420 000 - 560 000
560 000 - 700 000

- 1 MILL.

MCH VERKEHRSHERTEN 2)

(2s(29 1s)

16)

1 MILL, UND I,4EHR

HAUSHALTE ZUSAI.I'IEN. . .
vuN,..8IS UNTER..,0l"l

UNIER 55000- 10
10 000 - 20
20 000 - 30
30 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 60
60 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 125
125 000 - 150
150 OOO UND MEHR....

HAUSHALTE ZUSAI.TIEN.
Vü{...BIS UNTER...DI{

UNTER 1 000.....

ITM RESTSCHULD

000.
000.
000.
000.

- 20 000.
UNO I.1EHR.

I'IIET- UND PACHTEIN{AHMEN
HAUSHALTE ZUSA}T1EN. ........,..,..J
V$I.,.BIS UNTER,.,DI,t

UNTER 1 2OO.

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI.IERT JE HAUSHALT 1).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

1) STANDS LETZTER EINHEITSHERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE !'IERTE. - 3) MIT JEI{EILS MCHGEI,,IIESENEN IIERTEN.

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

10 000
15 000
20 000

| 200
2 400
3 600
6 000

12 000
24 000

JAEHRLICHEN. (34)

- 2qoi
- 3600
- 6000
- 12 000
- 2q 000

15)

(12 358)
115 077)

( 15 677
185 511(2 372(24 080

(27 059
274 52t(3 828(3s 90s

Dr'l(27 226
280 565(4 239
( 116 589

13 6S1
220 073

3 592
36 500

(
l'
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2,20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI.4 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSÜ{
UND IIII}IAIL ICHEI'4 HAU SHALTSNE TTOE INKO,I.IEN

2.20.7 MSIATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKO'T'4EN Vü! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI.4

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO{ .,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSIAND DER MCHI,.IEI SUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 s5-55 55-65 55-70 70
ut\D ['EHR

(22]- (321195

68

(t2]-
(33)
(14)
(10)

(231.

(30)

(17)
(13)
(16)

(18)

(18)

(11)

273

105

(ls)
70

(18)
(20l-
(33)

(19)

115
(16)

(13)

23
25
19
L7

405

68
281

88
94

101
(1S

(18

77

35

133

(23)
r06
(34)
(37)
(36)

(22')

(s4)
(13)

(221.
(17)

(22).
(22].
(2s)
(2Sl
(201

76

(18)
(16)

(szl

(19)

HAUSHALTE INSGESAMT

ZUSAT,IEN.
UND Z.IAR:

UNEEBAUTE( S ) GRUI{DSTUECK( E )
EIN- UND A,{EIFAI.IILIENHAUS(-HAEUSER). . ,... ,
UND Z.IAR3 NEU GEBAUT OOER NEU GEKAUFT,...,

GEERAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}I"IEN..

MEHRFAI.lILIENHAUS( -HAEU SER ) .
UND a.JAR: NEU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT.....

GEBRAUCIIT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT 8EKO,I'18N.,

E IGENTUI.ISI,.IOHNUN6 ( EN ) . .
UND A,,AR: NEU GEBAUT 00ER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO.T'IEN..

SMISTIGE(S) GEBAEUDE.

Vü.I...BIS UNTER. .. DIiI
UNTER 10 000...,.

- 150 000.
UNO I.IEHR..

..BIS I,JNTER...DI.4
TJNTER 50 000...

000 - 140 000...
000 - 210 000.

HAUSHALTE ZUSAI.I{EN.
Vfi!...BIS IJNTER...

UNTER

HAUSHALTE ZUSAI.T€N.vü{...BIS |,JNTER...
UNTER 1 OOO.

1 000

I r raz 298 36s

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

MCH EINHEITSI,IERTEN 1 )

164 (25t(47',t /(40) /63 (17)(44) /////////////
MCH VERKEHRSI{ERTEN 2)

JAEHRLICHEN MIET-

83

15
60
27
23
15

10
20

2l

- 15 000- 20 000- 30 000
- 40 000- 50 000- 60 000- 80 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000

ILL.

1
2

UNTER
200 -
400
600
000
000
000

MI

77
86
76
72

(s1
(23
(72

181

59

EL

- 280 000.- 350 000.- 420 000.- 550 000.

VIN

60
140
270
280
350
420
560
700IM

1
2
3
6

t2
24

RESTSCHULDT

ZINSäHLUTSEN
80

TILGTJI\ßS- LND

(4{t)

(sl)

IJIID

(40)
(29)
(271
(18)

JAEHRLICHEN
196

(201
(37)
(39)
(31)(u)
(ls)(t2l

| 5000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000- 125 000
- 150 000
$ID I.IEHR.

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

000.
500.

1000- 22000- 33000- 44000- 55000- 66000- 77500-10
10 000 - r5
15 000 - 20
20 000 uiro r

17
14000.......,..000.......,..000.........,

PACHTE IIT{AHI.IEN

000

12 000
24 000

t€HR,

HAUSHALTE ZUS$I.,IEN
Vft...BIS UNTER..

3
400
600

19)

15 9?2
208 5115(3 82A
(27 656

17 803
178 035(3 547(38 884

23 083
216 225

4 {151
4l§t 756

Dl'l
20 574 25 675

200 801 27t 2A9
4 159 (4 435

46 S05 (57 691

1).
2t.. 3))...

UNO I.|EHR

DURCHSCIfIITTL, EINHEITSI,IERI JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSXERT JE HAUSHALT
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD ..E HAUSHALT 3

I) STAM: LETZTER EINHEITSI,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I.IERTE. - 3) I.IIT JEI#ILS MCHGET,,IIESENEN I,.IERTEN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'1 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO'I
UND I'Iü{ATL ICHEM HAUSHALTSNE TTOE INKü'T.4EN

2.20.8 I.IINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK(H'4EN VII{ 4 OOO BIS IJNTER 5 OOO DI,I

ALTER DER BEZUGSPERSII! V(N ... 8IS UNIER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.4T UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
Ut\D HEHR

6S176

73

(12
(ss
(20
(2t(ls

(14

253

1l§)
782
63
66

(s6 )

51
MCH

(37')

(14)
(13)

HAUSHALTE INSGESAI"IT

ZUSAI.T.4EN,
UND Z,JAR!

UNBEEAUTE( S ) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UND Z,.IEIFAHILIENHAUS( -HAEUSER ). . . . . .,
UND Z{AR: NEU GEBAUT ODER NEU GEI«UFT....,

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$I.IEN,.

I.lEHRFAHI L IENHAUS( -HAEUSER ) .
UND Z.IAR3 NEU GEBAUT 0DER NEU GEKAUFT,....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBI ODER GESCHENKT BEKO.$IEN,.

EI6ENTUMSI,.IOHNIJI{G( EN). . . .
UND Z,IAR: NEU GEBAUI oDER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKI}T.IEN..

SüISTIGE(S) GEBAEUDE.

Vü!...BIS UNTER...DT.I
UNTER 10 000.....

I 000

I sss t27 244

HAUSHALTE I'IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

(3s)

(28t

(15)

98

(27
68

t25
(20
(22

(18

(40)

(29 )

EINHEITSI,IERTEN 1)
(291

(L2l

(32r.

(38)

(14)98
33
22
38
2A

115

(13
(17
(16

000
000
000
000
000
000

15
20
30
40
50
50
80

100

- 2400- 3600
- 6000
- 12 000
- 24 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

7 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000

VERKEHRSI,IERTENNACH 2

- 150 000
UND I.,IEHR.

VO{...BIS UNTER..
UNTER 60 OOO

60 000 - r40 000
140 000 - 210 000

Dtl
23
15
13
20
74

4E
STSCHULD(2slRE

(27)

i.IIET- IJ[!D

ol't

53
35
38
44
38
l9
18

- 280 000- 350 000- 420 000- 560 000.- 700 000.- 1 MILL.
IJND HEHR.

HAUSHALTE ZUSM.4EN

150 000 ut\D I'GHR. .. . . .

HAUSHALTE ZUSAITIEN. . .
V(N...BIS UNTER...OI'1

500 - 10 000.

210 000
280 000
350 000
1120 000
550 000
700 000
1 MILL.

MI T

( 16)
JAEHRLICHEN

130

(16)
(14)
(30)(ls)

Dtl

WTER 1 OOO.
000 - 2 000.
000 - 3 000.
000 - 4 000.
000 - 5 000.
000 - 5 000.
000 - 7 500.

vo!
5

10
20
30
40
50
60
75

100
725

I
2
3
4
5
6
7

10
15
20

20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000.

100 000.
125 000.
150 000.

ZINSZAHLUiI6EN
50

TILGUMiS- I.lt\D

000 -
000 -
000

HAU SHALTE ZUSAI.I,|EN.
V(N...BIS LINTER...W

rrlTER I 200............

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,{ERT JE HAUSHALT 1
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERT JE HAUSHALT 2
DURCHSCHNITTL. TIL6. U. 2INSEN JE HAUSH.
DURCHSCIINITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).

I) STAITID: LETZTER EIMIEITS}IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE,.IERTE. - 3) MIT JEI.IEILS NACHGEI,,IIESENEN I,{ERTEN

PACHTEII$IAHI'IENJAEHRLICHEN
(39)

( 16 801
276 647

22 613
240 561(3 740(36 541

25 350
r15 135
5 398

76 774

2
(36 114(2A4 üs(7 gg5
(ss 48s

24 691
239 962

5 345
69 351

).
r).

:l

-30s-

IIT



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2,20 PRIVATE I1AUSHALTE MII HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1S93 MCH ALTER DER BEZUGSPERSII{
UNO MII\IATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKüVI'IEN

2,20.9 MOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTT.,IEN VS'J 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DT,4

ALTER DER EEZIJGSPERSü{ V$I ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNIER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UI\D I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI.4T.

EI[\l- UND
GRUNDSIUECK( E )

IFAMILIENHAUS(-HAEUSER).,.. ...
UND Z,JAR3 NEU GEBAUT oDER NEU 6EKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKSTIEN.,

t,lEHRFAIlILIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UNo a{AR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT..,..

GEBRAUCHT GEIqUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOf.4EN..

E IGENTUMSI4OHNUIIG ( EN ) . .
UND Z.IAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT.,...

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER OESCHENKT BEKOT'I'1EN. .

SO{SII6E( S) GEBAEUDE.

Vü!.. .BIS UNTER... DI.,I

UNTER
10 000 -

VU!.,.BIS UNTER...OII

HAUSHALTE ZUSAI'+1EN........
vot!.,.BIS I

UNTER
UNTER. , . DI,4

1 000

393 (55) 168

HAUSHALTE i,IIT HAUS- UND GRIJNDBESITZ

792 (24] 82

127

63

(116)
(ls)
(16)

(15)

(251

(3s )

(17)ZU
UNO (s)

UE
(30) /728 /(52) /(3S) /(36) /////////

/ /r//////(37) /
MCH EINHEITSI.IERTEN 1)

62/(19) /(22) /
(31 ) ///////////////

(ls)
(s3)
(28)

(26)

(12)

(16 )

(47 \

r 10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
- 150 000
UNO I.IEHR.

15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

UNTER 60 OOO
60 000 - 140 000

140 000 - 210 000
210 000 - 280 000
280 000 - 350 000
350 000 - 420 000
1120 000 - 560 000
560 000 - 700 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

1 MILL
MEHR..

700 000 -l IIILL. UND

34
32
25
31
22
18

MCH VERKEHRSI..IERTEN 2)

103

//////////
MIT RESTSC|IULO/

TILGUNIGS- IJND Z
(17)

INSäHLUNGEN
(521

PACHTEIMIAHMEN(ls)UND

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

1000- 22000- 33000- 44000- 55000- 66000- 77500-10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 UND

- 150 000.
UNO I.4EHR..

ZUSAI'}TEN.
S UNTER...

MI
e4\

JAEHRLICHEN

(32)

(33 )HAUSHALTE
vo{. . . BI

DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL

UNTER 1 OOO...000........

110

(15
r 000,
I 000.i 000.i 000.
' 500.
| 000.i 000,| 000.
MEHR.

L200- 2400.2400- 3500.3600- 6000.
5 000 - 12 000.

12 000 - 24 000.
24 OOO UND MEHR.

,IIT JAEHRLICHEN(32t MIET-
HAUSHALTE ZUSA}I.4EN.......,
VO!..,BIS UNTER..,DI''

UNTER 1 2OO.

DURCHSCHNITTL EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT
VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT
TILG. U. ZINSEN JE HAUSH.
RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)

Dt't
1)
2l

3

31 388
297 AAt

8 493
92 393

(20 8s3
184 123

29 824
255 8S4(6 94s(57 109

3A 227
366 823(9 517

( 121 061

(22 505
281 904

1) STtrt',lD: LETZTER EIMIEITSHERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE tlERTE. - 3) MIT JEhIEILS MCHGET,IIESENEN hIERTEN.
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2.20 PRIVATE HAUSHALTE T" 
üfrBt;rlHr?3H!ffrEiülr^S"il*6eiR?&#äcH 

ALTER DER BEZUGSPERSO{

z,zo.ro r.,rolATLIcHES ,AUSTALTSNETT0ETNKüfiEN ,* , ioo BIS TJNTER 3s ooo DM

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO! .,. BIS UNTER .., JAHREN

GEGENSTAND DER MCH'.IE ISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAHT. I

ZUSAI'I"IEN.
UNO A,,AR:

UNBEBAUTE( S) GRUNDSTUECK( E )
E Ir* UND äE I FAt'lI LIENHAUS ( -HAEUSER ). . . . . .,
UND zI,{ARs NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFi..,..

GEBRAUCHT GEKAUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO.ßIEN..

MEHRFAI.4I LIENHAUS( -HAEUSER ) .
UNO Z.IAR: NEU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT..,..

GEERAUCHT GEKAUFT..
ERERBT ODER GESCHENKI BEKOtr'4EN..

E ICENTUI.,ISIIOHNUIIG ( EN ) . .
UND Zl,lAR: NEU GEBAUT oDER NEU GEKAUFT,....

GEERAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO'T'IEN..

SO{STIGE( S) oEBAEUDE.

VO{...BIS UNTER...Dt.t
UNTER 10 000,. ...

- 150 000
UNO MEHR.

VO{...BIS UNTER...DI.I

1 000

(34) / /
HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ

///

,

MCH EINHEITSI,.IERTEN 1 )

MCH VERKEHRSI..IERTEN 2)

- 15 000.- 20 000.- 30 000.- 40 000.- 50 000.- 60 000.- 80 000.- 100 000.

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000
000
I.4ILL

r60
1q0
270
280
350
420
560
700

1

UNTER
000 -

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
150 000

UNTER
000 -

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

2000- 30003000- 40004000- 50005000- 60008000- 7500
7 500 - 10 000

3
6

t2
24

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

50
140
210
280
350
420
560
700
1MI

7 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000

LL. UND MEHR...,

UND

5
10
20
30
40
50
60
75

100
725
150

HAUSHALTE ZUSAI"IYIEN, . .
VO!...BIS UNTER,..OI,I

UND I.4EHR

HAUSHALTE ZUSAI.I,IEN.
V(N...BIS UNTER...DH

UNTER I 000...,.
1 000 - 2 000...

MIT RESTSCHULD//
////////////////////////

JAEHRLICHEN TILGUIIGS- UND//

IT JAEHRLICHEN I.IIET-'/

ZINSZAHLUI\ßEN

PACHTEIIÜ{AHMEN

HI

10 000 - 15 000...
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

HAUSHALTE ZUSAI.I.IEN.
VO!. . . BIS

UNTER
UNTER..
1 200..
2 400..

600.

000.
UND MEHR...

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,.IERT JE HAUSHALT 1).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSHERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCHNITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCHNITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

DHli
1) STAND: LETZTER EINHEITSI.IERTBESCHEID. - 2) oESCHAETZTE HERTE. - 3) I{IT JET,.IEILS MCHGEI,.IIESENEN I.IERTEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.2I PRI:.IATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'1 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND I,.IOHNLAGE

2.21.1 GROSSSTADT

DAVIN I.,IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTANO DER MCH[,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.4T 1 2 3 4 5
ut\D l'€HR

68

(10)

310

61

(ls)
(30)
( 14)

(16)

(27)

(12l

( 14)

( 11)

(26)

(27')

411

UNEEEAUTE( S) GRUNDSTUECK(E )
EIN- UI\D Z# IFAI.,IILIENHAUS( -HAEUSER ). ., . . . .
UNo Z.IAR: IWU GEBAUT oDER NEU GE|qUFT... ..

GEBRAUCHT GEIqUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEK$',4EN..

MEHRFAI.,IILIENHAUS ( -HAEUSER ) .
UND anAR: NEU oEBAUI oDER NEU GEIqUFT.....

GEBRAUCHT GEI(AUFT, . . . . . . . . . . . . . .
ERERBT ODER GESCHENKT BEKÜT.EN..

EIGENTUMSXOI$T,JNG( EN) . .
UND Z{AR: tlEU GEBAUT ODER NEU GEIqUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOI'IEN..

SOISTIGE(S) GEBAEUOE.

IJNTER. . . DI.,I

1 000

I z szs 867 870

HAUSHALTE IIIT HAUS- UIID GRUNDBESITZ

MCH EINHEITS'€RTEN 1)

83

(18)
(37)

l28l

168

(291
a2

( 13)
(39)
(30)

55

77
27
24
2A

51(2si
(221

(37)

(ßt

(821

(34)

(44)

RESTSCHULD

404

82
18S
(46
77
7q

(20

127

64
(32

L23
82
53

(31 )
65(22\

(14)

I{IT
7S

(13)

100

(22

(19

52

(2s)

107
327
251
126

zusar.tlEN.
UNO ZIAR3

, BIS
UNTER

VII{.

10
15
20
30
40
50
60
80

100

60 000
1!10 000
210 000
280 000
350 000
1120 000
560 000
700 000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000
1S0 000

(38 )

( 14)

(21 )(18)
(16)

(17)

(19)

179
(s0)
(40)

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

000
000
000
000
000
000
000

2000- 30003000- 40004000- 50005000- 60005000- 7500
7 S00 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 ut\D iEHR

000
000
000
000
000
000
000
000
000

150 000 ur{D r.tEHR.

vo!...BIs thtTER...Dtl
WTER 50 000.....

I l,,lILL. ul,lo i.'|EHR.......
HAUSHALTE AJSAI.I€N.....
v0,l...BIS LNTER...Dtl

r.Jf{TER 5 000.,...5000- 000.....
000

NACH VERKEHRSI.IERIEN 2)

r.lI
( 18)

JAEHRLICHEN TILGTX\ES-

MIET- LND

(33)

t{ILL

140
2L0
280
350
420
550
700

1

t0
20
30
40
50
60
75

100tß

tJt\D

000
000

000.
000.

2INSZAHLUNGEN
(3s

000. . . ..
- 150 000.
I,hD i,EHR..

v(},1...8IS rnTER...
TJNTER I 000...1000- 2000...

HAUSHALTE zuSAIIfN....
VIN...BIS IJNTER...OI{

UNTER 1 200..
400
600
000
000..- 24 000.

I.hD IiEHR.

DURCHSCIf{ITTL. EIMiEITSI{ERT JE HAUSHALT 1 ).
DURCHSCHNITTL. VERKEHRSI{ERT JE HAUSHALT 2).
DURCHSCII{ITTL. TILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3)
DURCHSCThIITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3)...

II{IAHI'fN
(24

JAEHRLICHEN PACHTE

2
3
6

t2

1 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000

(51 749
737 :!66

29 LL7
234 777(5 :rG
t42 2§

2t 567
206 890(6 ?44(6s 75s

15 010
184 004(4 705)
(65 zss)

( 16 440
125 019

01,,1

1) STAAD: LETZTER EIMEITSI.IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETZTE I,{ERTE. - 3) MIT JEI.EILS MCHGEHIESEIIEN I.IERTEN

20
198

5
91
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.21 PRIVAIE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AI'1 31,12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND I.IOIfILACE

2.2I,2 NICHT GROSSSTADT

DAVil MIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSTIALIE

IN56ESAI.{T 2 3 4 5
UIID I.IEHR

HAUSHALTE INS6ESAI',IT. .

ZUSAI.+.IEN.
UNO Z.IAR:

UI{EEBAUTE ( S ) GRIJNOSTUECK( E )
E IN- UI{O Z}IE IFAI,,IILIEMIAUS( -HAEUSER ) . . . . . . .
UND Z.IAR: lGU GEBAUT ODER NEU GEKAUFT.....

GEBRAUCHT GEIGUFT..
ERERBT ODER GESCHENKT BEKOtIEN..

MEHRFAI'IILIENHAUS( -HAEUSER ) .
UhlD Z,,|AR! t'lEU GEBAUT 00ER NEU GE|(AUFT.....

GEBRAUCHT GEKAUFT.
ERERBT OOER GESCHENKT BEKO?IEN..

EIGENTT,II.ISI,IOHNUIIG( EN) . .
Ut{D Z'IAR: NEU GEBAUT 0DER NEU GEI(^UFT,,...

GEBRAUCHT GEKAUFT,
ERERBT ODER GESCHENKT BEKO.I.{EN. .

SO{STIGE(S) GEBAEUDE.

Vü!...BIS UNTER...

OOO UND MEHR..,.

...BIS IJNTER...DI.I
WTER 60 000...

000 - 140 000....
000
000
000
000
000

1 000

I qrsz losz r32s
HAUSHALTE I.,IIT HAUS- UND GRUNDBESITZ

1 4418 158

223 /
7 t20 (100)

325 /384 (31 )418 (s2)
69///(2s) /(at /(38) ///(231 ///227 /

NACH EINHEITSI.IERTEN 1 )

(L2)
'42)

JAEHRLICHEN TILGUiIGS-

10
15
20
30
q0
50
60
80

100
150

Vü!

60
140
2t0
280
350
420
560
700
1 t,t

000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000

ILL.

I 200
2 400
3 600
5 000

12 000
24 000

10 000
15 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000

zto
no
350
420
560
700

1 M

28 830n7 64
5 610

72 ß9

729

358

56a7
105
101
84

(L7

(s0

722(4r
(34
65

(39

54
63
61
73(ql

(25
(20

202

(39
( 111
(17
(20

(20

2t9
(24
(44
(36
(73
(23

(rs
(r4

57

(ls

2A 229
24t 5ß

5 368
56 753

493

68
386
99

732
156
( 16)

( 10)

103

238
83

(49)
(46)
(28]-

120
116
86
70(4r)

(281

752

(2?l
(3s )(23t
(1s)
( 16)

L73

(2el
(37)
(31 )(26)
( 14)

631 (87)
186 /145 /203 /tlo /(34) /(38) /(471 ///(221 /(zll /
MCH VERKEHRSHERTEN 2)

307 (63)
2A8 (2S)
zttgt (22\
ß4/151 /90/(ss) /(201 /////

/
ZINSZAHLUTSEN

/l/l/l/l/l/ /

(30 )(14)
(2D(2tl

19 029
202 702

3 813
37 990

875

338

(49)
263

73
92
99(16)

(48)

1€
(43)
(36)
(40 )
(30)

( r9)

(62)
62

(61 )(62)(al
(25\

155

(27]-
(2s)
(27)

178

(ls)
(25')
(38)
(33)

(s7)

(18)

20 ?50
218 095

5 513
57 368

173

101

(231
85(32t

(281
(26)

(36)

QD

( 18)
( 19)(17)(ls)

57

61

(1{)

HAUSHALTE zuSA!.!{EN
VÜ{. . . BIS IJNTER. .

UNTER 5 OOO

UM MEHR

125 000 - 150 000
150 000 uro MEHR,

HAUSHALTE ZUSAT,I.IEN. . . . .
...BIS IJNTER...Di.I

-15-20
Ut\D20 000 t|€HR

HAUSHALTE ZUSAI'fiEN. . .
. V(N...8IS WTER...DN'I

rr{TER I 200
400

RESTSCHULD
(38)

MIT
613

(32)
(s8)
L%
106
62

(60 )
(40 )
(321
(28 )

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
125 000

IJND(3s)

000
000
000
000
000
500
000
000

v(I{

1
2
3
4
5
67l

10
15

LNTER
000 -

000
000
000
000
000
000
500
000
000
000

1
2
3
4
5
b
7

10

Dfl
13 786

138 051(2 784(25 274

82
(45
(36
(1ß
(27
(17

2t 322
214 576

4 842
51 797

2
3
6

L2
2S

56S

86
t22
t27
g0
58(29\({{)

(46)
(29)
(17)(2tl

T JAEHRLICHEN.%a I{IET- I.hO PACHTEIIüIATOGN(31) 99

500
000

DURCHSCHNITTL. EINHEITSI,IERT JE HAUSHALT 1). I

DURCHSCIf{ITTL. VERKEHRSI.IERT JE HAUSHALT 2), I

DURCHSCIh.IITTL. IILG. U. ZINSEN JE HAUSH. 3) I
DURCHSCIh.IITTL. RESTSCHULD JE HAUSHALT 3).., I

1) STANO: LETZTER EINHEITSI,,IERTBESCHEID. - 2) GESCHAETzTE I.IERTE. - 3) ?.IIT JEI,.IEILS MCHGEI,{IESETGN I.IERTEN.

-309-

1

DM

t,tI'



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.22 PRIVATE HAUSHALTE MIT KINSIJHENTENKREDITEN AI,! 31.12.19TI3 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEzUGSPERSN

DAVO{ HIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER MCH'.IEISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
UID I'1EHR

HAUSHALTE INS6E SAI,,IT

ZUSA'.TTIEN

VO!...8IS UNTER. ..DII
UNTER 5OO.

UNO I,EHR

DURCHSCHNITTLICHE RESISCHULD JE HAUSHALT T).......
DURCHSCHNITTLICHE TIL6U[!6 JE HAUSHALT 1)..,....,..

HAUSHALTE INS6ESAI.IT,..

ZUSAI.ffiN.

VtN...BIS LJNTER...0{.1
UNTER 500.....

2.22. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

1 000

.. I 6682 le1e
HAUSHALTE I'IIT KINSUMENTENKREOITEN

.. I tzsT 189

DARt[.lTER
HAUSHALTE I'IIT RESTSCHULD

(61)
80
93
86

104
79

185
230
275
77
87

1 000

.. | 286 /
HAUSHALTE I{IT KNSUHENTENKREOITEN

.. I olt /
OARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

2.22.3 HAUSHALTE V(N AI\EESTELLTEN

1 000

| lßs zsz

HAUSHALTE MIT KOISIJMENTENKREDITEN

I sss (47,t

DARUNTER
HAUSHALTE IIIT RESTSCHULD

2 19S 1 285 1 039 2A

8!t

(19

(15

331
295

361

(31
(28
(27
(24
(2t
(3s
54
70

(77
(30

LzA
876

8
3

000,
000.
000.
000.
000.
000.

000.
000.

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1
2
3
4
5
7

10
15
20

1
2
3
4
5
7

10
15
20

339

77
20
30
30
28
13
57
54
55
111

(24
(3s

899
892

5
2

01,,1

094
796

10
4

i]:rst

(ls)
( r4)
(18)
( ls)
(23r.
(2D
(49)
65
62(33)

(23)

954
432

(81)

8
4

I
3

7 774
3 37S

2.22,2 HAUSHAITE V(N GEI,.IERBETREIEENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

( 71) (83)

500I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000,
000,000....,,.....000.......,.,,

000.
000
000

Ut\D MEIIR

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT
DIJRCHSCIhIITTLICHE TILGIJI{G JE HAUSHALI 1)

HAUSHALTE INSGESAI.IT

V(N...BIS UNTER...DT,I
UNTER 500.....

Dtl1).... 727
9116

8
3

8
4

415

84

(10)
(19)
(13)

2ß
042

342

111

36

104

59

(20)

(8 860)(4 3S2)

500 - 1 000.1000- 2000.2000- 3000.3000- 4000.4000- 5000.5000- 7000.

111
l9ß
?5
25
18
49
74
60
23
23

( 11)

(72',t

10

16
t7
17
(9
(9

7 000 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO IJNO MEHR

(231
(27',t
(10)

Dt't
DURCHSCTIIITTLICHE RESTSCHULD # HAUSHALT 1)....... I

DURCHSCI$IITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1).......... I

324
t47

8
4

6
2

8
4

ß2
238

978
6lll

8
4

1) }IIT JEI{EILS MCIIGEI.IIESET{EN I.ERTEN (EINSCHL. ZINSEN).

-3t0-

47Al
804 )



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.22 PRTYAIE HAUSHALTE 1'IIT KilSUI€NTENKREDITEN AI.I 31.12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
IJNO SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO!

DAVü! MIT ... PERSS!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISIJNG

HAUSHALTE

INSGESAI{T 1 2 3 4 5
UT\D I€HR

2.22.4 HAUSHALTE Vfl ARBEITERN

I 000

HAUSITALTE INSGESAI'IT.. I t esr z3t
HAUSHALTE MIT KilSUIIENTENKREDITEN

zusAllfN. I ssz /

VO!...8IS UNTER...DII
r.hlTER 500.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT T).......
DURCHSCIINITTLICHE TILGUI{G JE HAUSHALT 1)..........

357

(83)

47r

155

(34

908
792

7
3

531
272

11
(4

ß2

159

(3s
(32

308
294

110

(41)

DARUNTER
TE MIT RESTSCHULOHAUSHAL

500I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

D{'l

(25)
(32].
(32)
(3s )
(321
(s7 )
(86 )(s0)
(36 )(33)

571
915

8
3

DN.{

(19
(15

(39
(37
(3s

310
27A

(22
(18
(11

091
842

I
2
3
4
5
7

10
15

500I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

t0 000
15 000
20 000

(2r
(18
(2r

385
881

(7 471(3 1184
I
4

HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAII{EN

V(N...BIS I,NTER...DI,I
UNTER 500.....

000

- 20 000.
UND I,IEHR.

Vil...BIS IJNTER...DN.l
LNTER 5OO.

2.22.5 HAUSHALTE VO{ AREEITSLOSEN

I 000

I sro 16s

HAUSTIALTE MIT KilSUIENTENKREDITEN

Irze/
OARt.hITER

HAUSHALTE I'IIT RESTSCHULD

958
027

97134

(2t\

r81

(38)

(321

Dl.1

(2s )

(49)

DURCHSCHNITTLICHE RESTscHULD JE HAUSHALT r).,..... I s
DURCHSCHNITTLICHE TILGUT\§ JE HAUSHALT 1).......... I 2

2.22.6 HAUSHALTE Vü{ NICHTERI,IERBSTAETIGEN

1 000

HAUSHALTEINSGESAHT.. I zsss Lz27 llss
HAUSHALTE MIT KO{SUI,IENTENKREDITEN

zusAr'r.rEN. | 2zt (so) 119

DARUNTER
HAUSHALTE I.IIT RESTSCHULD

5
2

b
2

514
878

134
772

129
042

8
4

t92

(34)

500 - 1 0001000- 20002000- 30003000- 40004000- 50005000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO tJÄD I,EHR

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)....... I 7
DURCHSCTINITTLICHE TILGIAß JE HAUSHALT 1).......... I 3

s
3

8
2

986
020

6
4

1) MIT JE!€ILS MCHGET{IESEITIEN I.€RTEN (EINSCHL. ZINSEN).

-3il -



NEUE LAENDER IJND BERLIN-OST

2.23 PRIVATE HAUSHALTE I,IIT KÜ{SUMENTENKREDITEN fi 3T.12.1993 MCH HAUSHALTSTTP
IJI\D S(]ZIALER STELLUA.IG DER EEZJGSPERSII!

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,IEISUTIG
ALLEII+-
LEEENDE

ALLE IN- ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)
LEBENDER

t,tAtür ZUSAI'"IEN DAR.
MIT 1 KINO

EHEPAAR
FRAU

SO{STIGER
HAUSTIALT

vo{.,.t
I

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

HAUSHALTE INSGESAT,IT.

ZUSAI.I.,IEN.

BIS UNTER
UNTER 5OO

Dt{

1 000..

000.

000.
I.IEHR.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL'
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI!6 JE HAUSHALT 2

HAUSHALTE INSGESAHT

zus$!,rEN.,.

.8IS UNTER...DI,I
IJNTER 5OO.

000
000
000
000
000
000..
000..

I.INO I{EHR.

DURCHSCIINITTLICIIE RESTSCHULD JE HAUSIIALT 2],,.,,...
OURCHSCHNITTLICHE TILGI.f\ß JE HAUSHALT 2\....,,....

HAUSHALTE INSGESAI,IT

0{.1

2,23. 1 HAUSHALTE INSGE§A},tT

1 000

.. I 6682 13s6 s63

HAUSHALTE MIT KilSUI.,IENTENKREDITEN

I tzst
DARUNTE

HAUSHALTE I.IIT

(77 | (93)

(61)
80
93
86

104
79

185
230
215
77
87

094
796

R
RESTSCHULD

678
57?

6
3

5 082
2 473

(6 21r)(3 1ls)

62 3 858

77

100

(2s')

385

t02

(13

520

98

(18

150
712

I
3

92A

(!i5
(s3
54
59
6g

( 116
135
164
178
61
75

716
118

UNO

2
3
4
5
7

10
15
20

I
2
3
4
5
7

10
l5
20

DtlI
3

r2))... 4
2

811
513

797
114

4
2

997
395

8
4

2. 23. 2 HAUSHALTE VIN GET,IERBETREIBEI{DEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1 000

.. I zs6 / /
HAUSHALTE IIIT KilSTJMENTENKREOITEN

I tzel / /
DARUNTER

HAUSHALTE I'IIT RESTSCHULD

2.23.3 HAUSHALTE VC{ AI€ESTELLTEN

1 000

I rEes nz 80

HAUSfiALTE MIT KO{SI'{ENTENKREOITEN

I sss (27t (zot
DARtf!TER

HAUSHALTE I{IT RESTSCHULD

217

(61)

Vü{

Dl,,l
727
918

8
3

(7 737(3 867

954

m

(9)
( 11)
(18)
(17)
(16)
(1{l)
(321
50
47

(241
(r9)

8§t0
561

8
4

t44

(3s)

85

(26 )

V(N. BIS UNTER
UNTER 5OO

500I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000l0 000

15 000
20 000

Dt't

( 14)
(19)
(29)
(2s)
(2sl
(18)
49
7S
60

(29)
(231

326
147

8
4

UI{D I,IEHR

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD J€ HAUSHALT Z».,.,,., I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 21.,....,,.. I

(6
(2

(6
(3

(7 110(3 013
gSE
LA

1) LEOIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUiIG. - 2) MIT JEI..IEILS MCHGE!.IIESEIIEN I€RTEN (EINSCHL

-3t2-

ZINSEN ) .

Lorrro.r, I

l,-"r**l

(sl 0,42)(4 n2l



IIEUE LAENDER thlo BERLIT\!-oST

2.23 PRIVATE HAUSHALTE MIT KO{SIJI€NTENKREDITEN AI,t 31.12.1993 I\IACH HAUSHALTSTIP
UND SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSI}I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAI,Io DER NACHI,IEISU^16
ALLEIN-
LEBEIÜE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

r.lAtt{
EHEPAAR SilSTIGER

HAUSfIALT

ELTERNTEIL I.IIT KINDERN 1)

ZUSAI'I§1EN DAR.
I,,IIT 1 KIND

2.23.4 HAUSHALTE V(N ARBEITERN

1 000

HAUSHALTE INS6ESAI',IT. SST (67) (164)

HAUSHALTE I,IIT KNSUI.ENTENKREDITEN

zus$irEN.. I nz / /
DARTJNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD
0r,r

UND T.EHR.

(s3 ) (33) t 276 131

374 (37)

BIS UNTEd.
UNTER 5OO.,- 1000.

VIN.

Dr,r

(29 )
(32l-
(32].
(3s)
(32)
(s7)
(85 )
(sro)
(35 )(33)

571
915

30

50
66
76
26ß

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

2
3
4
5
7

10
15
20

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSüIALT 21..,.,.. I 8
DURCHSCHNITTLICHE TILGUT{G JE HAUSHALT 2),......,., I 3

2.23.5 HAUSHALTE VO! ARBEITSLOSEN

1 000

HAUSHALTE INScESAT'Ir. I sro o2zl (43)

HAUSHALTE I.,IIT Kü{SUHENTENKREOITEN

zusAlrcN. lpe/l
OARUNTER

HAUSHALTE I,,IIT RESTSCHULO

8 601 (11 36s)(3 187)4 L37

( 81 ) 28§r (31)L25

Q7t (2D ?L

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

VII{...BIS I.IITER
I.JNTER 5OO

000
000

I.hD }GHR

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1
2
3
4
5
7

10

Dr{

(22
(r8
(r1

0s1
882

136

(27
(23(ß

851
281

I
3

UJRCHSCTf{ITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 21.,..... I 6
UJRCHSCTf{ITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 21,.,....... I 2

3
2

991
173

(s3)

032l,$4
2

610
1185

7
3

HAUSHALTE INSGESA}IT....

AJSA}TfN..

Vü{...BIS UNTER...DI,I
tmTER 500.....

2.23.6 HAUSHALTE V(N NICHTEMdERESTAETIGEN

I 000

I z egs !r8o 247

HAUSHALTE I{IT KüISIJI€NTENKREOITEN

I zzt e7t /
DARLNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(4r) L L22 zj7

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

DURcHScthtITTLIcHE RESTScHULo JE HAUSHALT 21....... I
DURCHSCHNITTLICHE TILGIJTS JE HAUSHALT 2).......... I

7 310
3 218

19
l5

!t§!
37
35

000
000

000
000
000

- 20 000
Ut\D MEHR

850 )
534 )

I) LEDIGE KII\DER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) I,IIT JEI{EILS MCIIGET,IIESEIIEN I{ERTEN (EINSCHL. ZINSEN).

oi,r
3
2

-313-

I norrno.r, I

l,-*'*'l

0l.l



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.24 PRIVATE HAUSHALTE VO! EHEPMREN MIT KqISUMENTENKREDITEN AII 31.12.1993 MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSil

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTANO DER MCHHEISIJTIG

HAUSHALTE
Vü!

EHEPAAREN
iN56ESAI'IT

OHNE

KINDER 1 2 3 4
LND II€HR

HAUSIIALTE INSGESÄHT

ZUSAI.I,IEN.

v(l.r. BIS UNTER..,DI.,I
UNTER 500..,.,| - I 000....,

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUTIß JE HAUSHALT 2)..,

HAUSHALTE INSGESAI{T

zus^ltfN.

vo!.

HAUSHALTE INSGESAI'IT

zUS$ttrEN...

VIN...BIS UNTER...DN.4

- 20 000.
IJND I,IEHR.

DURCHSCIhIITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2:|, .,..,, I (9 0112)
DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 2')....,...., I Tq ZAZ)

2.24. 1 HAUSHALTE INSCESAI.{I

1 000

I sase 1673
HAUSHALTE MIT KIIVSUMENTENKREOI IEN

I sze za6

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

1 000

I ztt (s6)

HAUSHALTE MIT KII!SUIIENTENKREOITEN

Itsl/
DARI.[{TER

HAUSHALTE I.1IT RESTSCHULD

Dt't

2.24.3 HAUSHALTE V(N AI{GESTELLTEN

1 000

I sss zB7

HAUSHALTE I'IIT K(NSU}|ENTENKREDITEN

I 021

(69)

( 10)
(211
(18)

961

314

(13)
(13)
( 14)(ls)
(2tJ
( 19)(4s)
60
60

132
(23

I 113
s 5t2

8
s

(76)

167

64

(37)

(13)

(e)
(11)
(18)
(17)
(16)
(14)
(32t
50
47

Q4)
(19)

890
551

000,
000.
000.
000.
000.
000.

- 2000- 3000- 4000- 5000- 7000
- 10 000- 15 000- 20 000
UND I.1EHR

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000

(ls
(20

(44
(39
(44

588
683

8
a

D{.1

(35
(53
54
59
69

( 116
135
164
778
61
75

716
118

472
172

300

(24)
(20)
(22)
(20')
(17)
(28)
(s4)
(61 )(ls)
Q7)

380
971

8
5

8
3

8
s

593
443

2.24,2 HAUSHALTE VO{ GEI.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

BIS UNIER
UNTER 5OO

15 000 - 20 000.
20 OOO UI\D HEHR.

500
000
000

I zsa

305

91

44 (8)

(16)

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

UNTER-1-2-3-4_E
-7-10-15

DARUNTER
HAUSHALTE I{IT RESTSCHULD

0{'l
651
396

8
4

49

(11
(10

272
742

I
q

309

100

(9

(16
(16
(16
(8
(8

447
661

DURcHScHNITTLIcHE RESTScHULD JE HAUSHALT 21,,...., I 8
DURCHSCIhIITTLICHE TIL6UI!6 JE HAUSHALT 2\..,.,..,., I S

8
s

I
4

- 2) MIT JEI.€ILS MCHGEI,IIESENEN !.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN).1) LEOIGE KINOER OHNE ALTERSBEORENZI,f{G

-314-

0§§)
202)



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.24 PRIVATE HAUSHALTE Vil EHEPMREN I'1IT KO{SUMENTENKREDITEN A}.t 31.12.1993 NACH SOZIALER STELLUTS DER BEZJGSPERSil

HIT .,. KINO(ERN) T)

GEGENSTANO OER MCHI,.IE I SUNG

HAUSHALTE
vü{

EHEPAAREN
INSGESAI,IT

OHNE

KIIIDER 1 2 3 4
UND IGHR

HAUSHALTE INSGESAT.4T. .

zusÄnGN.

2.24.4 HAUSHALTE Vü{ ARBEITERN

I 000

I r zrs zas

HAUSHALTE MIT KO{SI}IENIENKREDITEN

I aze (61 )

DARUNTER
HAUSHALTE HIT RESTSCHULD

2.24.5 HAUSHALTE VSI ARBEITSLOSEN

1 000

.. I 28s el
HAUSHALTE I'1IT KI}ISIJ}.IENTENKREDITEN

.. I 7t (u)
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

436

74t

(33
(30

516
360

I
s

q04

138

(30

256
8S2

(71)

(24)

(221

(201

vüI...1
I

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

BIS UNTER
UNTER 5OO
-1-2-3-E-5-7-10
-15-20
UND

842
017

7
s

oil

30

50
56
7B
2A
29

601
r37

(20
(L7(ls

29t
881

000
000
000
000
000

000
000

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 2I....... I
DURCHSCHNITTLICHE TILGUTIG JE HAUSHALT 2].,......,.. I

I
4

HEHR

HAUSHALTE INSGESAHT

ZUSAI'I.iEN.......

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL'
DURCHSCHNITTLICHE TILGUI!6 JE HAUSHALT 2

VO{...BIS UNTER...OI,,I

7
4

8
3

40
06

8584

(2LI

(6 479)(2 833)

13Sl

(26)

629
1S1

BIS UNTER
UNTER 5OO

v(N...
500

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

l0 000
15 000
20 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

Dl.!
T
)

8
4

(5 657(3 405
610
1185

7
3

2.24.6 HAUSHALTE VO! NICHTERI.IERBSTAETIGEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAI.IT. I T TZZ 940

HAUSHALTE MIT KfiSWENTENKREOITEN

ZUSA}!GN 103

Dl{

136

(27
(23(ß

851
281

8
3

000.
000.

IJNTER
1
2
3
4
5
7

10
15
20

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500.
000.
000.
000.

DARI.JNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

UND I.1EHR.

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHAL
DURCHSCHNITTLICHE TILGUiIG JE HAUSHALT 2

T
)

I
2

1) LEDIGE KINDER OHIIE ALTERSBEGRENZIJMi . - 2I I{IT JE'.IEILS MCHGET{IESENEN I{ERTEN (EINSCHL. ZINSEN)
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.25 PRIVATE HAUSHALTE I.IIT KSVSUI.fNTENKREDITEN AI,I 31,12.1993 NACH ALTER DER BEZUoSPERSü!
UND M(MTLICHEII HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI.IEI SUt!6 UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND IEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

ZUSAt'l.{EN.

Vü{...BIS UNTER...Dt,I
UNIER 500,....

2.25. 1 HAUSHALTE INS6ESAI{T

1 000

.......... I 6682 tsog t442
HAUSHALTE I.IIT KO{SI.I.IENTENKREDITEN

I t zst 432 431

DARUNTER
HAUSHALTE I,IIT RESTSCHULO

DURCHSCHNITTL ICHE
DURCHSCHNITTL ICHE

RESTSCHULD JE HAUSHALT 1 ), . .
TILGI,JIIG JE HAUSHALT 1),.....

1 159 1 180

8 611
3 759

322 1 070

(27) (28)

!,88
923

93 u27

- 1 000.
- 2 000.
- 3 000.- 4 000.- 5 000.- 7 000.- 10 000.

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

- 15 000- 20 000
UND MEHR

Dr,l

(61
80
93
86

1011
79

185
230
275

77
a7

094
795

8
3

20n
3l
39
25
62
75
69
2A
34

280
054

I
4

25
30
30
30
27
32
59
7A
73

157

(t2

(29
(31(n

229

(20

(23

(30
(34
(39

(21

s85
794

(33
(21

709
616

5
3

8
3

7
3

207
505

6
2

HAUSHALTE INSGESAI{T.

ZUS$I{EN.

2.25.2 MMATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOI{EN UNTER 1 OOO fi
1 000

I szs (141) (6s)

HAUSHALTE ?.IIT Kfl SUI,IENTENKREOITEN

Ir//
OARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

(6)

(s8 ) (7S) (31) (206)

vo{ BIS IJNIER.
UNTER 5OO.

1 000...
000.. . . .

Dtl

2
3
4
5
7

t0
15
20

I
2
3
4
5
7

l0
15
20

500I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000t0 000

15 000
20 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
r5 000
20 000

000.
000.
000.

Dr.1
oURcHScHNITTLIcHE RESTSCHULo -E HAUSHALT il....... I /
DURCHSCH{ITTLICHE TILGI.h6 .E HAUSHALT r),......... I T

2.25.3 I,I(MTLICHES HAUSHALTSIETTGINKIII,IN V(N r OOO BIS I.hITER 1600 Dt.I

1 000

HAUSITaLTE INSGESA,'Ir. I r zos 260 too ro9

HAUSHALTE I.IIT K(NSTJI,ENTENKREDITEN

ZUSAI,I{EN. I rrs (ltt
DARTJNTER

HAUSHALTE IIIT RESTSCIIULDv(I{..,BIs t {TER...tH
t ilTER 500, . . ..

000.
000.

000.

UNO I,,IEHR.

274

(13)

000.

0l.l
UJRCHSCTf{ITTLICHE RESTSCHULO J€ HAUSHALT T).......
DURCHSCil{ITTLICHE TILGUTS .E HAUSHALT 1).......... 5

2
033
397

695
301

5
2

777
183

3
2

1) HIT JEI.IEILS I\IACHGEI.IIESE]EN I€RTEN (EINSCHL. ZINSEN).
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,25 PRIVATE HAUSHALTE I.,IIT KNSUMENTENKREDITEN AI.,I 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUoSPERSN
UND MINATLICHEM HAUSHALTSTIETTOE INKOI.IEN

Lorrro.r. I

l^*r'*,1

ALTER DER BEZUGSPERSN VII{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,{EISU[{G ,*tr* ,a 
I

35-45 45-55 55-55 65-70 70
t[ilD l.€HR

2.25.4 MOIATLiCHES HAUSHALISNETTOEINKI]IIIEN VIN 1 600 BIS UNTER 2 OOO DI,I

1 000

HAUSHALTE INSGEsAT'IT. I tst 184 106 los
HAUSHALTE I'IIT Kü{SUMENTENKREDITEN

zusAlr,,EN. I tzt (471 / /
OARUNTER

HAUSHALTE I'IIT RESISCHULO
VII{...BIS UNTER...DI'I

UNTER 5OO.
500 - 1 000.....

151

(25)

58 183

64 159

000
000
000
000
000
000
000
000
000

1
2
3
s
5
7

10
15
20

2
3
s
5
7

10
15
20

715
s80

Dr{

(22

477
588

DURcHScHNITTLIcHE RESIScHULD JE HAUSHALT 1).,...,. I

DURCHSCIhIITTLICHE TILGUI\.IG JE HAUSHALT 1),......... I

5
2

2.25.5 MINATLICHES HAUSHALTST{ETTOEINKO"I,EN VO! 2 OOO BIS UNTER 2 5OO Ot.,I

1 000

HAUSHALTE INsGESAT-Ir. I t ose 283 180 L47

HAUSHALTE MIT KOIISUMENTENKREDITEN

zusAluEN. ......... I 197 ?s (4r) e?t
DARUNTER

HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

6
3

254

(40)

VIN,..BIS UNTER,..Dt.I
UNTER 5OO.500- 11000- 22000- 33000- 44000- 55000- 77000-10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 UND r

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

392
380

Dl.l

(23

(30
(36
(27

3118
171

DURCHScnNITTLIcHE RESTScHULD JE HAUSHALT t1....... I 6
DURCHSCHNITTLICHE TILGIJiIG JE HAUSHALT 1).......... I 3

6
3

HAUSHALTE INSGESAI,IT

2.25.6 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOi€N V(N 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI,I

1 000

| 7Bz 173 lsl l4g
HAUSHALTE I.IIT KOISUI,IENTENKREDITEN

I res ss 68 ßztZUSAI?IEN.

HAUSHAL
V$I...BIS IJNTER...DIl

UNTER 5OO.
500 - I 000,....

011
329

6
3

591
297

5
2

(6
(3

395
2ß

742 31 57

(zql

DARUNTER
TE I,IIT RESTSCHULD

2
3
4
5
7

10
15
20

Dfi

(16

(17

(2s
(31
(31

732
736

UND MEHR....

DURcHscHNITTLIcHE RESTSCHULD JE HAUsHALT t1.,..... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUI{6 JE HAUSHALT 1),...,..... I

s
3

8 801 I 527 (7 681)(3 2s4) 3 644 (4 8s0)
19 149(3 s53

1) MIT JEI,,IEILS MCHGEI,,IIESENEN I.IERTEN (EINSCHL. ZINSEN).
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2.25 PRIVATE HAUSHALTE MIT KO{SUI'IENTENKREDITEN AI,I 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MO{ATL ICHEM HAUSHALT§IETTOE INKOI4EN

GEGENSTANO OER NACHI,IEISI,$ß

I nourro.r. I

l,'"'**l ,rrr, ,, 
I

45-55 55-65 65-70

ALTER DER BEZUGSPERSN VON ... BIS UNTER ... JAHREN

35-45 70
IJID I.,IEHR

2.25.7 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü'I.,IEN V(nl 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DH

1 000

HAUSHALTE INSGESAT'Ir. I t tez z* 369 27a

HAUSHALTE I'1IT KINSUITNTENKREDITEN

zusar',rEN, ,...... .. I 320 117 tza qg

DARUNTER
HAUSHALTE MIT RESTSCHULD

Dr't
(16)
(17)
(?31
(2E)
(17)
(16)
(49)
55

195

Q7')

(221 (321

VOI...BIS UNTER.
UNTER 5OO,

500 - I 000.

(22
120

742
060

8
4

(19)
(201
(2s)

138
181

OH

I 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

61
20
27

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSTiALT 1)....... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUIIG JE HAUSHALT 1).....,.,.. I

8 334
4 105

8
s

8 668 (7 320) / /4 060 (4 2r2\ / /

UND IfHR..

HAUSHALTE INS6ESAI.IT......

aJSAr'r,4EN.. . ...

vo{...

2.25.8 I'IO!,CTLICHES HAUSHALTSNETIOEINKSI{EN VII! 4 OOO BIS UNTER 5 OOO OI,I

1 000

I sss tz7 24q 176

HAUSHALTE I,4IT KO!SUI'ENTENKREDITEN

I zog (s7) 86 ({6)

norrno.?ä*Hllt[rrrrrrr.o

DURCHSCIhIITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1)....... I

DTJRCHSCHNITTLICHE TILGUI{G JE HAUSHALT 1 )... ....... I

(8
(4

I 733
4 310

2.25.9 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI€N V(N 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DI.l

1 000

DH

I sss (ss) 168

HAUSHALTE I.,IIT K(NSUTENTENKREDITEN

.. I 1ls (zlt (s3)

DARUNTER
HAUSHALTE I.IIT RESTSCHULDVO{...BIS UNTER

tI,ITER 500

tJND I.,IEHR....

0l.l

69

500r 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

432
034

or.t

(1s)(ls)

(?t)(a)
(40)
(18)
(13)

8 815
4 078

23')
26\

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000l0 000l5 000

20 000

Dt{BIS UNTER
UNTER 5OO- 1000- 2000

000.
000.
000.
000.
000,
000.
000.

3
4
5
7

10
15
20

(9
15
14
10

IJI{D I,EHR,

10
(3

005
840

727

(29 )

(3s)

ZUSAI,t{EN

(20\

579
5118

(13)

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAJSTIALT 1)....... I

DURCHSCHNITTLICHE TILGUNG JE HAUSHALT 1).......... I

72
5

1) I.{IT JEI{EILS MCHGEI.IIESENEN I€RTEN (EINSCHL. ZINSEN)
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.25 PRIVATE HAUSHALTE I.IIT KI}ISUMENTENKREDITEN AM 3I.12.1393 MCH ALTER DER BEA,GSPERSN
UND MMATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO,HEN

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUT{G

I norrno.r, I

l"*r'*rl
*rr* aa 

I

ALTER DER BEZUGSPERSO{ V(N ... 8IS UNTER ... JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
Ut\D I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAT.IT

zusAr.r.rEN.

Vü{...BIS UNTER...DT.I

2,25.10 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIITIEN VIhI 7 5OO BIS UNTER 35 OOO Dt'I

1 000

I lsal / / /
HAUSHALTE MIT KflSUHENTENKREDITEN

Ir///
DARUNTER

HAUSHALTE HIT RESTSCHULD

UNTER 5OO.
500 - 1 000.1000-2000-3000-4000-5000-7000-

2
3
4
5
7

10

000.
000.

000.. ..
10 000 - 15 000..

DN'1

DURcHScHNITTLIcHERESTScHULDJEHAUSHALTil,...... I / / / / / / /
DURCHSCHNITTLICHETILGUIIGJEHAUSHALTl).....,.... 1 / / / / / / /

15 000 - 20 000.
20 000 Ut{D tlEHR.

1) MIT JEI,IEILS MCHGEI,.IIESENEN I,IERTEN (EINSCHL. ZINSEN)
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

2.26 ERFASSTES GELDVERT.{OEOEN PRIVATER HAUSHALTE AI.,I 31,12.1993 MCH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTS OER BEZUGSPERSO{

2.25. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

DAVil t.,IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG 1 2 3 4 5
IAD I.fHR

242
240

1 03970ß

7 358
4 499
7 075
3 070
6 318

28 321

62
53
87
65

130
115

79
83
49(a
92
89

(44
(22

(20
(27
(18
(t2
(30
(32
(77
(2r
(14

(27
(17

( I 1116(3 !150(6 115(8 904(12 156(17 568(22 732(27 327(31 829

(44 89S'(57 6rE

I 258
3 626
6 128
8 761

L2 259
17 603
22 4ß
27 402
32 2ß(37 730)
4q 249
60 149(8s 0s7)

(124 2981

4?
2t
t5
ß
22
14
l8

18
L7

(-5 ss2)(3:ß7)
(s sr)

(l2 68s)(77 5771(22 2€,4)(27 55s)

( 114 948 )(s6 681)

167
(s4
72
69

108
91
72
80

(1ß
(1X)
8l
85

(42
(2t

-q 227(3 772
5 074
8 7§t1

12 306
17 530
22 533
27 472(32 375(37 773
s4 2§
60 269(a5 342

t24 02L

I 919 2 199 1 285
1 813 2 161 I 275

5 825 8 400

HAUSHALTE INS6ESA'.,IT.
MIT GELDVERI.IOEGEN.... .
OHNE oELDVERHOEGEN....

AUF
BEI
IN I{ERIPAPIEREN 1)...,.,
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2),,...,
IN SO{STIGEN GELDVERI,,IOEGEN 3), ,....

zusat'ttEN. .,

V(N.,.8IS UNTER...DI,I
t.NITER

(106) (37)

BRUTTHELDVERI'IOEGEN IH OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.,I

1 000

6 682
6 516

167

5 070
1l 5794S0
3 261
5 51S

24 ß9

7 772
3 803
7 620
2 869
5 934

27 934

7 832
7 624
2 093
5 251

25 209

518
1180
235
435
llst3

7 2A2
2 357
6 252
2 190
4 756

22 824 1

3
1
2
3

,HOEHE DES BRUTTHELDVERI'IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

OURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI',IOE6EN JE HAUSHALT IN DI.4 4)

I L02 1 089

INDH I

Vü{...BIS IJNTER.. .DI'1
TJNTER 2 500.., 100

s8
90
94

154
r43

911
77
68
59
85

138
(3s
( 34l

7 rzL
3 668
6 141
8 749

t2 2%t7 404
?2 223
27 ß2
32 358
37 252
44 491
50 054

(84 s38)
727 332)

2 245

25 553

205
91
81
8l

115
t32
92
79
53

(60 )
73

134
(31)
(34)

772
136
r52
140
294
239
197
181
110
83

156
197

72
(26

267
151
L27
720
247
235
184
164
108
9l

150
1S0

77
(28

283
221
286
166
242
777
724
(58
(s0
(39
(62
(34

550
977
622
264
957
923
542
872
087
513
s36

52r

349
207
259
169
240
175
124
(5s
(s0
(37
(60
(34

614
7t4
996
654
245
982
019
533
778
209
550
s2s

3
5
8

12
15
2t
26
31
37
43
59

638
539
634
q77
894
705
513
429
297
231
416
475
160
97

3 663
6 099
8 691

12 198rt 255
2? 097
27 244
32 131
37 276
44 350
59 891
85 16027 5A9

1 571

034
524
556
4118
81,q
654
ß7
407
276
237
383
1t60
153
97

-2 55r
3 691
6 093
8 717

t2 221
17 244
22 139
27 2A5
32 t77
37 306
ss 387
s9 925
85 227

727 295

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000 UND i.'EHR...... ..

1 049
3 747
6 285I 683

12 095
77 178
22 004
2? 334
32 7?6
37 097
44 593
59 9r7
85 719

725 3291

I 191

10 000..
15 000,.

2 500
5 000

2 500.
5 000.
7 500.

20 000.
25 000.

7 500

30 000.

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000

35 000.
40 000.
50 000.
75 000..50 000

75 000
100 000

100
200

2 91S

25 403

3 787

20 702

000,
2OO OOO UND MEHR.

RESTSCHULO 5) IIl DUI
NETTHELOVER',IOEGEN

ALLER HAUSHALTE IN

V$I...BIS UNTER...DM

SCHNITT ALLER HAUSHALTE
IM DURCHSCHNITT I zt zsa Lz s-tz 24 ots

HOEHE DES NETT(HELDVERI'IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETI(rcELOVERT.{OEGEN 6) JE HAUSHALT IN Dil 7)

rÄrTER 2 500

200 000 ut\D ttEHR

vcN. ..BIS thlTER...Dtl
$rTER 2 500......

s 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000

-3 8118
3 7L7
6 104
a 724

72 294
77 422
22 237
27 340
32 450(37 3771
44 702
60 319(84 s40)

126 6261

-2 3q2
3 677
6 311
a 720t2 104

17 1S8
22 00a
27 qt7
32 176
37 037
44 585
59 870
85 754v5 2A6l

a
5
8

t2
16
22
26
31
37
43
59

200 000 ut{o MEHR..

1) BEI#RTET ztS.I TAGESKURS. - 2) RUECKIqUF'.IERT VIN LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDLT\ES- t'\D AUSSTEUEF/ERSICHERI.hßEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, EERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI{EILIGEN HAUSHALTE I',IIT BRUTTIrcELDVERüOEGEN. - 5) RESTSCHULO AUS KilSI.TfNTENKREDITEN. -6) DAS IITTITELOVERI.,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTT(rcELDVERIIOEGEN ABzuEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE
MI T T€TT(rcELDVERI.|OEGEN.

-320 -

I 
norrnorr, 

I

I 
INScEsar.lT 

I

I



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.26 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,12,1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG OER BEZUGSPERSCN

2.26. 2 HAUSHALIE VO{ GEI,.IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

DAVON MIT ... PERSON(EN)

GEGENSIAND DER NACH'.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI.,IT 1 2 3 4 5
I.JNO I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
MIT
OHNE

AUF SPARBUECHERN.
BEI BAUSPARIqSSEN
IN I,.IERTPAPIEREN 1), . . .
IN LEBENSVERSICHERUMEN 2).,..
IN SONSTIGEN GELDVERI.IOEGEN 3).

VON,..BIS UNTER...DH

000.. ..
000....

UND MEHR,

VO!...BIS UNTER..,DM
UNTER 2 500...

1 000

ZUSAI'T',IEN.

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO_GELDVERT.IOEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

?46
zAL

(77
(7L

615 )

376 )

587 )

81
81

(8 547(4 018
12 853(s 786

44 606

83
83

BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dil

(38

6 921
5 018

72 337l.I ?54
11 1182 )
44 011

8

5

(s 28S)(9 178)
13 9116)(4 313)
15 441 )
49 166)

(4s 940) (41 634)

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

.R2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

UNTE
500 -

VO!. . , BIS UNTER. ,
UNIER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

-5-7-10-15-20-25-30-35-40-50-75- 100

500.
000.
500.

42

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.
000.

100 000
200 000

- 200 000
UND MEHR.

RESTSCHULD 5) IM OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM I
NETTO-CELDVERMOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN U'4, I

(2 257)

41 781

//
/ (37 686)

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

- 5000
- 7500
- 10 000- 15 000- 20 000- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 1t0 000
- 50 000- 75 000- 100 000- 200 000
UND MEHR.

HOEHE DES NETTO-GELDVERI"IOEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-€ELDVERI',iOEGEN 6) JE HAIJSHALT IN DM 7)
(-2 493)

VO{...BIS UNTER... DI.,I
UNTER 2 500,...

000
500
000
000
000
000

000..
000..
000..

- 200 000,
UND MEHR.,

1) BE',IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKIqUF!,IERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS. UND AUSSTEUERVERSICHERUNGEN. - 3) Z.B. FEST-
OELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN, - 5) RESTSCHULD AUS KONSUMENTENKREDITEN. -5) DAS NETIO-6ELDVERI.,IOE6EN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESISCHULD, - 7) OER JEhIEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETTI}-GELDVERHOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,26 ERFASSTES GELDVERI.,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI,I 31.12.1993 NACH IIAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSq\]

2,26,3 HAUSHALTE VOt! ANGESTELLTEN

0AV0N l4IT ,., PERSü'I(EN)

GEGENSTAND .DER MCHI,.IE I SUI!6 2 3 4 5
UND MEHR

000

5Sqq415
s72

252
242

8
q
I
?
7

32

a 704
3 316

10 547
? 785
7 472

32 923

I 183
3 932I 253
2 720
6 888

30 976

7 822
6 258

10 293
3 722(8 55s)

36 150

3?6
324

I 143
5 906I 0!18
3 151
8 7S8

36 0s5

(11)
(72\
( 14)
(16)
36
32

(23!.
(28)
(18)
(19)
35
418

(?31
( 1r )

(7 U0(3 890(6 333(8 6116P qgq
t7 571
?2 585
27 357
32 q02
37 757
44 303
60 436
85 247
16 346

2 860

33 195

342
381

63?
194
578
196
005
604

(19
(25
(24
(22
38

(33
(26
(?7
(2?
(28
(33
56

(15
lt2

224
734
189
819
527
245
384
775
508
323
710
043
625
3A7

35
15
11
14
31
29
?3
2S
16
19
30
q7
27
10

-4 715(3 984(6 2S6(8 6S1
12 510
17 507
22 510
27 317
32 705
37 613
44 185
60 304
85 691
15 166

51
77
22
L7
32
33
27
26
20
26
27
55
14
72

-3 923(3 675(6 ?45(8 851(12 572(17 252(?2 378
(27 682(32 540
(37 41s
( 411 953
61 304(83 445

725 55?

42
?3
?3

ss
34
38
25
?5
1b
34
56
22
t?

1 435
1 419

(17)

BRUTTO-€ELDVERI'IOEGEN II,1 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'I

5 1186
1 455
6 480
L 237(2 867)

17 527

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI"IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(6)

(9)

?0
2r
?6
?5
45
3q
42
29
25
1b
35
58
?3
t2

80
89
94
92

155
726
722
100

75
7q

727
r82
cq

(40

(1 094(3 707(6 355(8 697
12 339(77 Sß
22 788(27 zSq(32 239

(37 33?
44 558
59 988

(86 837
133 254

L 204
3 718
6 314
8 700t2 454

77 ALt
22 778
?7 472
32 4t6
37 504
44 458
60 554
a5 4?7

725 370

696
33q
765
394
30?
231
317
260
345

041
159

(3
(b
(8
t2

lt7
22

(27
(32
(37
144tro
187

( 133

G2 2t2(3 697(5 43s(8 691(12 228(17 486(?l 819

(60 238

I 749
t2 476
17 380
22 251
27 406
32 46.4
37 534
44 AAL
50 478
85 710

7?5 ?36

26
26
?7
33
24

14

(7 ?26(3 6s7(6 415(8 538
( 12 3S0(77 266(21 554

(50 521

42
23
23
26
31
25
2S

74

DURCHSCHNITTLICHES ERUTTO-GETDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DM S)

(1
(3
(6
(8
t2
77
?2
27
32
37
44
61

(27 804',)

(45 108)

(3 038)

33 112

2ß4
30 140

(7 274) 1 6s9

16 307 3t 264

(8)

(8)

HOEHE DES NETTO-GELDVERI'4OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTITELDVERI'IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI'! 7)

2 125

28 851

-3 öZt
3 713
5 314

777
a2
83
78

143
r24
116

89'70
74

107
178

51
(39

986

-3 786 (-3 660)

(44

1) BET.IERTET ZUt.l IAGESKURS. - 2) RUECKIGUFT.IERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUT/6EN. - 3) Z.B. FESI-
GELDER, BERLIN-OARLEHEN, - 4) DER JE'IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-6ELDVERI'4OE6EN, - 5) RESTSCHULD AUS KOISUMENTENKREDITEN. -6) DAS NETTO-GELOVERI.IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI'4OEOEN ABZUEoLICI-I DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE
t.,II T NETTHELOVERHOEGEN.
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HAUSHALTE INSGESAMT
MIT GELDVERI.IOEGEN. .. . ,
OHNE GELDVERMOEGEN,...

AUF SPARBUECHERN,.
BAUSPARI(ASSEN.

I,IERTPAPIEREN 1)
IN TEBENSVERSICHERUIIGEN 21,..,.,
IN SS\STIGEN GELDVERMOEGEN 3)........,....

BEI
INI

VI]f{.. . BIS UNTER.. . DI'1

ZUSAI,I4EN

UNTER 2 5OO.?500- 5000,

35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR..

000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
25

35
40
50
75

100
200

7
10
15
20
25
30ätr
40
50
75

100
200

5000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
?0 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

. BIS UNTER. . ,
UNTER 2 5OO.

Vü!,

2

7
10
15
?0
25.
30
35
40
50
1C

100
200 000 uNo |,1EHR,

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERI.IOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN OT{.

VII!... BIS UNTER,..U.,
UNTER 2 500.....

000

BIS UNTER,.,DI.,I

2OO OOO UND MEHR.

.R 2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTE
500 -

Vü{

2
tr
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

| ,orrro.., 
I

I 
INSGESAPTT 

I

1

Dt'4



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.26 ERFASSTES GELDVERI,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI'I 31.12.19S3 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

2,26.4 HAUSHALTE VON ARBEITERN

DAVON I,IIT ,.. PERSOI{(EN)

GEGENSTAND DER NACHI4EISUNG 1 ? 3 s 5
UND I',IEHR

1 000

631

3 200

D A4?

110
109

(s 3s7)

t4 857

( -8 1161 )

ß2
s57

047
944
676
585
791
042

47t
467

890
206
s65
338
778
777

357237
275

7 725
? 2t6
4 831
2 508(3 758

20 439

72
t7
2?
27

1
1 603

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN ü.1

674
923
2q2
968
397
204

E
(3
(3
2

(3
19

6
3
4
?
3

27

6
3
4
2
3

2l

(4 630)
(2 s91

(677

1i 654

6 301
2 905s s02
2 252
3 638

19 497

(61 ) 30
36
53
34
61
58
43
47

37

(84)
(29)
(45)
(43)
(49)
(38)
(36)
(38)

(34)

33)
35)
41)
4s)
741
64)
34)
29)

34)

032
723
183
571
10s
545
7?9
267

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES ERUTTO-GELDVERMOEOEN JE HAUSHALT IN DH 4)

34

52
40
35.E

Jbb ,

37s )
236)
190 )
083 )

726)

168
737
156
727
?24
194
729
722
173)
(65)
(93)
(86)

329
723
725
724
183
165
116
120
(55
(53
(88
(79

(1 505(3 526(6 038(8 805
12 045
17 650
22 585
27 364

43 827

(1
(3
(6
(8
t2
77
22
27

) (101168
591
129
537
148
486
326
241
914
771
747
334

1
3
o
8

12
T7
22
27
31
37
43
58

0

(50 0s3)

(231.73)

(-4 758(3 728(5 9S7(8 809
( 12 098
( 17 579
(2? 575
(27 403

(43 832

82
38
34
38
50
60
34
32

32

(-4 S93(3 931(6 085(8 600(t2 LlS(77 479(22 207(27 147

(60 630

61)

43)
41 )

31)

6118

s29
143

722

2 532 2 59S

16 965 t0 223 LA 7t2 18 578

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEoENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI,IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI.4 7)

(-z 434r. (-2

(12(U

-4 130
3 724
6 037I 707

t2 2t3
r7 392
22 355
?7 239(32 074(37 336(43 872(58 695

(27

1) BEI,,IERTET ZUM TAGESKURS, - 2) RUECKKAUFI,.IERT VON LEBENS-, STERBEGELD., AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN, - 4) DER JET.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTo-GELDVERM0EGEN. - 5) RESTSCHULD AUS K0NSUI'IENTENKREDIrEN. -
6) DAS'NETTO-GELDVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-oELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE
MI T NETTO-GELDVERI,lOEGEN.
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HAUSHALTE INSGESAMT.
MII GELDVERI-IOEGEN..
OHNE GELDVERI'4OEGEN.

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.

ZUSAMMEN

VON...BIS UNTER...DM

VOt!.,.BIS UNTER...DM

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERI.,IOE6EN 6 ) II'4 DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE iN ü,4.

BIS UNTER,..DM

2OO OOO UND MEHR.

UNTER 2 5OO.2500- 5000.5000- 7500,
7 500 - 10 000.

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000,
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
2OO OOO UND MEHR..

R2500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000'35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

UNTE
500 -2

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

- 200 000
UND I.IEHR.

UNTER 2 5OO
500 - 5 000

DM

000 - 200 000,
OOO UND MEHR..

..BIS UNIER...
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000.
000 - 30 000.
000 - 35 000.
000 - 40 000.
000 - 50 000.
000 - 7s 000.
000 - 100 000.
000 - 200 000,

VON.

2
tr
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

v0!.
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

ln::* I



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.25 ERFASSTES GELDVERTIOEGEN PRIVATER
UND SOZIALER

HAUSHALTE AM
STELLUNG DER

31, 12,1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
BEZUGSPERSü!

2.26.5 HAUSHALTE VO\ ARBEITSLOSEN

DAVof\i MIT .., PERSoN(EN)

OEGENSTAND DER MCHI,IEISUNG

HAUSHALTE

INSOESAHT 2 3 4 5
UND HEHR

1 000

(77

(t ?45)

t7 ?78

12 ß7\
i6 974

(321
(321

(4 271)
(20 883)

( 18 294)

o
2

97
93

619
831
915 )
258
819 )
441

(14)

134
132

HAUSHALIE INSOESAMT
MIT GELDVERI,IOEGEN.
OHNE GELDVERMOEGEN

AUF SPARBUECHERN.. .. . ... . ., . .
8EI BAUSPARKASSEN..,.,.......
IN'IERTPAPIEREN 1).,,,,..,...
IN TEBENSVERSICHERUNGEN 2 ). . .
IN SONSIIGEN CELDVERT.4OEGEN 3)

BIS UNTER.,.DI.I
UNTER 2 500.,.

UND I,,!EHR.

VO!..,BIS UNTER...DM
UNTER 2 500,..2500-

OOO UND I'1EHR

..8IS UNTER...DI,I
UNTER 2 500....

s00 - 5 000,..,

RESTSCIIULD 5) It,4 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.4 I

NETTO-GELDVERI'IOEGEN 6 ) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE rN Dr'l. I 74 223 7 355

HOEHE DES NETTO-GELDVERI'4OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

181
t7a

65
34

465
875
438
205

610
570
(40)

673
380

5 372(2 482(q 2r7
2 777(3 620

18 1154

q
?

(4
?

(3
19

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt4

..(2 690) 5 099/ (1 330)

zusAr{.4EN., .

(1 029)

7 797

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI,,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN Df.l 4)

1

7

(1
(3
(b
(8
t2
77

4 673
1 657
4 010
2 027
3 777

15 483

v0!
(s2)

7

?4)

-3 737].

(22)
(201

(17)

277 )
507 )

194 )

1

37
16
15
19
24
18

(- s13) (-1
(3 700 ) (3

(8 s89)llz 712)
( 17 3s3)

tza
(s9
(s7
(42
73

(s6
(34

122
(14
(24
Q3

000.
500.
000.
000.
000,
000.
000
000
000
000
000
000
000

7
10
15
20
25
5U
35
40

75
100
200

000.
500,
000,
000,
000.
000.
000,
000.
000.
000.
000.

5
7

10
15
20

30
a<
40
50
75

100
200

tr
7

IU
15
20
z5
30
e<
40
50
75

100
200

000.
500,
000.
000.
000,
000.
000.
000.
000.
000.
000.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

043 )
538 )
090 )
530 )
065 )
234]-

I 006(3 547(5 929(8 694
12 036

( 17 440(27 921(27 t28(32 288(37 797
( 43 987(s9 902

7 260

(47 )
(17)

(16)
(2s)(ls)

167
(s6 )(s7\
(38)
68

(s1 )(32\
(25].
QL\(13)
(2s)
l?7)

-1 185(3 69s(5 957(8 752
12 056
77 443
21 905
27 376
32 257
37 255
44 308
60 154

000. ,. . .. .000.,.....100
200

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

(938)

11t2

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(1 141)

16 064

(29
(t7

372
605

(60)

(34)

15 000,,... ,
20 000.,....

000
500
000
000
000
000
000

vq\l.

?
5
7

10
t5
20
25
30
35
40
50
75

100
200

Vü!,

2
t
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

25 000
30 000
35 000
40
50

000
000
000 75 000.
000
000

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-€ELDVERI.,IOE6EN 5) JE HAUSHALT IN DM 7)

OOO UND MEHR

BIS UNTER,..DI.4
UNTER 2 500...

OOO UND MEHR

1) BEI{ERTET ZUM TAoESKURS. .2) RUECKKAUFI,.IERT VO{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUT\,6S- UND AUSSTEUERVERSICHERUT\,IGEN. - 3) 2.8. FESI-
9ELqER, qEBLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELOVERI,IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS K(NSUI',IENTENKREDiTEN: -5) DAS NETT0-GELDVERHoEoEN ERRE0HNET sIcH AUS DEM BRUrr0-GELDVER|'4oEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JrGiuoEN iraüsntrE
I,,!IT NETIHELDVERT4OEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.26 ERFASSTES GELDVERI'IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AH 31.12.1993 NACH HAUSHALTSGROESSE
UND SOZIALER STELLUTIO DER BEZUGSPERStr{

2.25,6 HAUSHALIE Vü! NICHTERHERBSTAETIGEN

DAVON MIT .., PERSI}I(EN)

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUIIG 2 5 4 5
UND MEHR

(4{r)
(47\

792
190

BRUITFGELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DH

1 000

2 639
2 563(76)

155
727
(28

I 074
958

5 5S3
1 173
3 940

19 738

1
1

1
1

227
183
(44)

3 ?3L
510

155
208
t22
203
7?A
(82
(4s
(28

(38
(15

23L
242
301
196
395
304
199
tbb

97
62

143
742
(49
(24

HAUSHALTE INSGESAHT.
MIT GELDVERI'IOEGEN..
OHNE GELDVERI'IOEGEN.

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.
IN T,,IERTPAPIEREN 1)..,,,......
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2),..
IN SOIIS.TI6EN GELDVERI.IOEGEN 3)

vthl. BIS UNTER. . .DI'I
UNTER 2 500...

b b15
(220)

(201)

I 274
1 173

(9 34s)

(3s 437)

(34 2ß)

t0 772(3 019
( 10 047

2 9)2(6 340
33 0S1

7 202
7 427
5 L22

24 133sAt0'4EN. .. 2 266
72 440

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DT,I 4)

1 150
3 777
5 S51
8 557

L2 326
15 817
21 881
26 355
31 841

44 150
60 034

(63)
(71 )
85
bf

167
148
98

702
54

(3S)
93
98

(3?')
(8)

( 8S0
753
236
730
954
093
927
438
860
725
567
707
753
839

5 000.
7 500.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000- 200 000
UND MEHR.

BIS UNTER..
UNTER 2 5OO

866

(3
6
8

11
t?
27
27
31
37
44
60
82
18

105
84
70
53

156
745
100
94
54

(,48 )
85
s8

(32)
(8)

158
r52
196
725
203
725
(81
(44
(29

(37
(16

301
252
276
189
387
291
1S8
752
98
73

137
140
(43
(24

-2 773
3 647
6 255
a 702

11 944
17 1652t s67
27 552
31 921(36 992
44 645
50 828(82 689

118 839

q40
3 725
5 980(8 673

72 322
16 804
27 884
26 355
31 873

44 156
60 034

- 867
3 670
6 040
8 706

12 181t7 047
21 955
27 ?75
31 954
37 064
4S 563
60 175(82 978

12S 140

1 081
3 7r7
6 025
8 698

12 159
17 010
21 935
27 t47
31 911
37 052
44 661
60 101(83 335)

129 140 )

814

VON,

RESISCHULD 5) II',I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'I
NETTHELDVERI.IOEGEN 6) IM

ALLER HAUSHALTE IN 0I.4,..
DURCHSCHNITT

Vü!...BIS UNTER...DI.,I
UNTER 2 500...2500- 5000...

Vü!...BIS UNTER...DI'I
UNTER 2 500..,

2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
s0 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR,

7 500.
10 000,
15 000,
20 000.
25 000.
30 000.
3s 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

UND MEHR.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
20.E
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

(7 225)

31 866

(27 t

973 )

1S 125 12 63S 23 267

HOEHE DES NETTO.GELDVERMOEGENS 6) JE HAUSHALT IN i OOO

OURCHSCHNITTLICHES NETTFGELDVERI"IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DT.I 7}

000.
500.
000,

000.
000.

000......,.000....,...

000.- 200 000.
UND MEHR.

1) BEI{ERTET ZUM IAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI.IERT VIN LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN, - 4) DER JEI,{EILI6EN HAUSHALTE I',IIT BRUTTHELDVERI{OEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KONSUMENTENKREDITEN. -5) DAS NETT(rcELDVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI.TOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETT(rcELDVERI'1OEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.27 ERFASSTES GELDVER|{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü!

2.27, 1 HAUSHALTE INSGESAMT

Lor.no.t, I

l,'*,**l
aLLETN- | nllrrru- lElrrRurrrl MIT KINDERN 1)l I

LpaENOe ILEBENOER l-------------------------l EHEPMR lStllsTIGER
FRAU l ro* | zusrweu lr,rot*i,rrl IHAUSHALT

HAUSHALTSTYP

GEOENSTAND DER NACHI,.IEISUNG

1 000

520
502

858
826
(32

8 339 7 q07
3 339 2 549
7 956 6 475
? 795 1 755
6 345 3 624

?8 ?74 '21 805

3262
?57

884
284
980
556
254
963

7 282
2 357
6 252
2 190
4 756

5 899
416

2 986
743

? 330

385
375

g 775

563
52t
(43 )

648
763
671
418
588
189

356
292
(63)

642
515
167

5
6

BRUTTO-GELDVERHOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'4

3I
2
1
2
1

7S1
257
675
473
928
125

3
1
2
I
1
1

4
2

(2
16

(s6
(s8
(44
(36
(72
(49
(23
(20
(26

(36
(44

(1 0s7(3 751(5 266(8 690
12 018
17 036
22 554
2A 272
31 754

45 296
60 377

201
272
259
2?9
494
EsZ
344
326
207
168
372
389
t42

78

1 195
3 647
6 181
8 761

12 205
17 389
22 728
?7 314
32 271
37 316
44 403
59 914
85 374

126 905

( 938(3 762(6 263(8 435
11 909
t7 239
z2 776

2 096

26 679

7 3q2

10 520

53
?a
29
34
34
18
16

a2
28
26
Zb
33
15
15

Ä73
2t6
274
270
429
q72
322
307
79?
178
2A2
374
136

78

-s 290
3 650
6 150I 765

t? 278
t7 374
22 t63
27 359
3? 350
37 323
44 443
59 S83
85 495

128 533

- 803(3 886(6 098(8 46E
12 050
77 ?77
22 tst

-1 017(3 794(6 113(8 666
72 070
77 367
22 72t
?? 7L4

-1 891(3 608(5 78s(8 718(7? 295(76 729
(22 033

(57 829

22 A?A 12 373

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERIIOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI4OEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

(1 052)(3 446)(5 762)(8 s25)(12 344\(16 649)(21 887)

(58 031)

(t t?2)

971(3 585(6 239(8 588
11 96S
17 366
22 ts3
27 539

1 350

15b
276
141
276
15b
(96
(4s
(38

(38
(1s

t72
734
047
539
?s5
050
934 )
08s )
839 )

370 )
438 )

(277)

97
49
ss
46
45
28
?0
15

?6
qs
38
35
43
25
10
14

11
54
70
,t
bb
41
30

ro

14S
(59
(s8
(2?
(60
(41
(30

(19

638
<ro
634
477
894
706
513
429
29t
23t
416
4?5
150
97

I 102
3 563
6 099
8 691

12 198
77 255
22 097
27 ?44
32 131
31 276
44 350
59 891
85 160

127 549

1 571

034
524
556
448
814
654
487
407
276
237
383
450
153
97

332
3 752
6 058
8 641

t2 237
17 051
22 0t5
26 7?0
31 850

q3 342
61 438

27 245
32 771
37 305qq 347
59 325
a5 227

t27 295

1
5
6
8

7Z

27
26
31

43
61

1 719

20 08627 256 t2 t02 15 057

86
57)
4s)
34)
61 )
43)
22)
20)
26)

34)
43)

201
153
201
742
?20
134
(94)
(4s)
(38)
(38)(ls)

HOEHE DES NETTO-GELOVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERHOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DT.I 8)

-2 551
3 691
6 093I 7t7

72 227
71 ?44
22 739

108
684 )
362)
787)
8S8 )
999 )
490 )
291 )
76S )

316 )
453 )

-3
(3
(6
(8
11
16
22
28
31

45
60

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUIIG. - 2) 8E|^IERTET ZUM TAGESKURS, - 3) RUECKKAUFI.IERT VON LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUiIGS- UND
AUSSTEUERVERSICIIERUIIGEN. - 4') Z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE tJ]IT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. - 5) REST-
SCHULO AUS KO\iSUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERI'4OEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI'4OEGEN ABZUEGLICTT DER RESISCHULD,
- 8) DER JEI^IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-6ELDVERI'4OE6EN.
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IIAUSHALTE INSGESAMI
MIT OELDVERMOEGEN,

AUF SPARBUECHERN
BEI BAU
iN I.IERTPAP
IN
IN TIGEN GELDVERT',IoEGEN 4l). .2üiÄM,1iN

VON,.,BIS UNTER,.,DI'I
UNTER 2 500,,.,....,..

2500-

UNO MEHR..

RESTSCHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERHOEoEN 7 ) II'4 DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DT.4,

Vü{.,,BIS UNTER...DM

Vü{...BIS UNTER...DM
UNTER 2 500,,.2500-

2OO OOO UND MEHR.

- 5 000.- 7 500,- 10 000.- 15 000,- 20 000,- 25 000,- 30 000.
- 35 000.
- 40 000.
- 50 000.- 75 000.- 100 000.- 200 000.
UND MEHR..

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER. . . DM
.R 2 500.. .

5 000.. .
7 500..,

VS]..,BIS
UNTE

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER 2 5OO2500- 5000

2OO OOO UND MEHR

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

OHNE GELDVERT'IOEGEN....,,.,...

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.27 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON

2.27.2 HAUSHALTE VOI! GEIIERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI^IEISUNG
ALLEIN- I lrrrtru- |

LEBENDE I LrgrNoen I

FRAU I ** 
|

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAI'f{EN DAR.
MIT 1 KIND

HAUSHALTE

INSGESAMT EHEPAAR SONSTIGER
HAUSHALT

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT... ;.....
MIT GELDVERI'1OEGEN... . ..
OHNE GELDVERI'1OE6EN..,,

AUF SPARBUECHERN......
BEI BAUSPARIOSSEN.....
IN I,IERTPAPIEREN 2)....
IN LEBENSVERSICHERUIIGEN 3),..,,.
IN SONSTIGEN GELDVERMOEGEN 4). .....

ZUSAI'?'1EN'..

BIS UNTER...DM
UNTER 2 500...

UND I'4EHR. ... ,..

RESTSCHULD 6) II.,I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERMOEGEN 7) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DI,!.

Vü\...BIS UNTER..,DM
UNTER 2 500.....

000.

UND MEHR.

Vü{. ..BIS UNTER. ..DI.1

BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN IIY DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

I zes

| '")
277
276

7 651
5 647

14 3S5
5 531

13 587
46 811

6 921
5 018

72 337
a 2547t s82

44 011

VON
HOEHE DES BRUTTHELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

Dt'lVü{. . . BIS UNTER, .
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
7s 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

tr
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

UNTER 22500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

100 000 - 200

(2 257)

41 761

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

42)

(2 545)
qq 261

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000.
000.
000.

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERIIOEGEN 7) JE HAUSHALT IN ü'4 8)

l-2 s93\

000
000
000
000
000
000
000

2OO OOO UND MEHR

1) LEOIGE KINOER OHNE ALTERSBEORENZUIIG. - 2) BEhIERTET ZUM TAOESKURS. - 3) RUECKKÄUFI.IERT VO\] LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - S\ Z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEhIEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERHOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS K${SUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETT(rcELDVERI.4OE6EN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.27 ERFASSTES GELDVERI,4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI'1 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUr\IG DER EEZUGSPERSO!

2.27,3 HAUSHALTE VONI ANGESTELLTEN

HAUSHALTSTYP

ALLETN- | allerru- |
LEBENDE I LEBENDER I

FRAU I ,o* 
I

zusAn4EN I oln.
I mIr r xnro

ELIERNTEIL MIT KINDERN 1)
OEGENSTAND DER NACHI,.IE ISUIIG EHEPAAR Sü{STIGER

HAUSHALT

85
84

8 419
3 511I 698
2 552

15 264
2A 453

95E
950

100
99

t44
7U

HAUSHALTE INSGESAI'T.
MIT 6ELDVERI'IOEGEN. ....
OHNE GELDVERI.TOEGEN, ..,

AUF SPARBUECHERN.....
BEI BAUSPARKASSEN
IN I.IERTPAPIEREN 2
IN
IN Sq!STI6EN

VO{...BIS UNTER...DM

1 000

(17)

BRUTTHELDVERHOEGEN II'1 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHATTE IN ü.4

8 183 5 772

zusAr'ft4EN

HOEHE DES ERUTTO-GELDVERI.,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELOVERI'IOEOEN JE HAUSHALT IN DI'4 5)

80
77

772
155

435
419

1
1

I 398
4 94{

10 804
3 263
a 7s2

37 151

4 777
1 836
4 653I 935(2 841

lb U5J

4 772
1 809
4 757
1 833

l2 604
15 115

(3
tb
(8
12

2r

19
T7
15
19
?z
13
72

31
15
77
13
20
13
11

s a1s(? 752(9 890(1 3s2(3 106
21 375

1 131
4 886I t74(2 756

15 719

tb
(8
7?
77
2r

3 932I 253
? 720
6 888

30 975

22
27
26
19
77

2S

18
22
25
19
77

( 11)

(s)

1118 )

75?)

2

60

(28
37
s4
40
g1
84
80
76
6?
58

101
153
58

(34

(r 227
3 769
6 320
8 718

12 556
17 509
22 383
27 436
32 358
37 440
4S S7t
60 5i5
8s 482

126 022

72
72

13
14

109

767

286

225
715

910

80
89
94
92

156
726
7?2
100

75
74

121
t82
55

(40

7 204
3 718
6 314
8 700

12 444
17 411
22 178
27 472
32 476
37 504
44 458
60 554
a5 477

125 370

2 t25

777
82
83
78

143
724
115

8S
70
74

107
178
61

(39

409 )
666 )
328 )
2A5)
774)

3 713
6 314 (6
8 749 (8

12 q76 (12
17 380 ( 17
22 257 (2t
?7 406
32 ß4
37 534
44 48r
50 478
8s 710

(725 2361

500,.. , ,. .. . .
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

.RZ
5
7

10
15
?0
25
30
35
40
50
75

100

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

UNTE
500 -

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2
5
7

10
15
20
25
30

40
50
75

100
200

VON,

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(7 200
BIS UNTER...DIl
UNTER 2 500,.. 240

590
1
3

423)
6721
4'79)
1s5 )
468 )

0s1 )

000.
500.
000. (8 638

(7?

568
159
710
159
258
963

000.
000.

? q0?

3S 749

(z 343\

25 100

(1 560) (1 75?) (1

200 000 UND mHR. ,

RESTSCHULD 6) IM DUI
NE TT O-GE LOVER!,IOEGEN

ALLER HAUSHALTE IN

VIN...BIS UNTER,..DM

SCHNITT ALLER HAUSHALIE IN DM
IM DURCHSCHNITT

(13)

-4 591 (-3 4343731 /6300 /8778 /
t2 676 /
17 3841 /
2? 479 /
27 404 /
32 43? /
37 q47 /
44 508 /
60 55S /
8s 693 /

12s 881) ///

91
35
37
34
84
79
75
88
60
59
87

150
Etr

(34)

l2r)
(11)

(13)

28 851 14 667 19 814 13 363 14

HOEHE DES NETTO-cELDVERI'4OEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI.4OEGEN 7) JE HAUSHALT IN U.{ 8)

-3 627 (-2 0s5) (-2 427) (-? 779

18

- 200 000
UND I€HR.

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

VO!...BIS UNTER..
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND I{EHR.

100 000
200 000

Dil
G2
(3(3 646(6 118(8 803

72 02q
77 7A2
21 873

1) LEDIGE KII\DER OHNE ALTERSBEGRENZUNIG. - 2) BEi,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKIqUF!.IERT Vü! LEBENS-, STEREEGEL}-, AUSBILOUNGS- UNO
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. _ S) Z,S. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI,{EILI6EN HAUSHALTE t'lIT BRUTTO-€ELDVERT'1OEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KNSIJI.4ENTENKREDITEN. - 7) DAS NETIO-GELDVERI,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO.6ELDVER?.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.- 8) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERI.4OEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.27 ERFASSTES GELDVERT'IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI.,I 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO!

2.27.4 HAUSHALTE Vü\| ARBEITERN

I norrno.r, I

|,"ur'*,I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI4EISUNG
ALLEIN- I nrrrrru- I

LEBENDE I LeaENoea I

FRAU I ,o* 
|

I .n.r*, lr^rrru.*
I lnausxtr

ELTERNTEIL MIT KINDERN 1)

ZUSAMHEN DAR,
MIT 1 KIND

1 000

1 216
L 207

131
12S

tE otro

(67) (164) (53) (33)(se) (1ss) (53) (33)////
6311

1
HAUSHALTE INSGESAMT
MIT GELDVERfiOEGEN.
OHNE GELDVERI.IOEGEN

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.
IN I,IERTPAPIEREN 2)

603

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNTTT ALLER HAUSHALTE IN DI.l

6 S43(2 922(3 781(1 sgs(3 944
19 186

301
s05
402
252
638
497

6
2
4
2
?
o

2273

b bbs
3 370
4 929
2 65q
3 8492r s6s

(78)
(88)
105(92)
183
150
772
108
(s6 )
(s0 )(80)
(73)

(1 233)(3 659)
6 123(8 775)

12 L23
17 567
22 285
27 250
32 2S4l
36 986)
113 986 )
58 43s)

? 678

( 1 440)

(10 870)

(8 523)

/ (4 440) (3 59S)/////// (6s6) (1 s23)///(11 762) (11 625) (9 306)

LEBENSVERSICHERUIIGEN 3).....
SOI\STIGEN OELDVERI.IOEGEN 4)..

VON BIS UNTER...DM
UNTER 2 500...2500- 000,.....,...500,.....,.,.000...,.., ., ,

IN
IN

ZUSAMI'IEN.

HOEHE OES BRUTTO-GELDVERI'IoEGENS JE HAUSHALT IN 1 ooo

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERHOEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

HAUSHALTE IN DM
TT

16 966 (71 L22l (9 858) (7 106)

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERHOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DII 8)

168
137
155
127
224
194
129
r22
173
(6s
(93
(86

1 168
3 591I 129
8 637

12 7ß
17 1186
22 3?6
27 247
31 914
37 777
43 7q7
58 334

2 532

000.
000,

5
7

10
15
20
25
30
at
40

75
100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.,,..,.000.......000,.....,000,,.....
UND MEHR.

18 786

200
(86
(86
(sz
145
täE
(99

( 103
( 116
(s1
(76
(66

-4 837(3 758(6 029(8 77St2 229
17 489
22 313
27 226
32 ß9
37 119
44 105
58 477

UNTER. . . DM
.R 2 500.. .

.DM. , BIS UNTER. .
UNTER 2 5OO

500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 2s 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000
OOO UND I',IEHR.

000.
000.
000.
000.

000.
500,
000.
000.
000.
000.
000
000
000
000
000
000
000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

BIS
UNTE

vml,

2
tr

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

VON.

2

7
10
15
20
25
30
at
40
50
75

100
200

v0{.

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

(27(68)329
723
t25
124
183
155
116
720
(66
(63
(88
(79

-4 130
3 724
5 037I 707

12 273
L7 392
?2 355
?7 239(32 014

(37 335(s3 872
(58 6S5

000
5007

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

000...
UUU. . .

(-6 26s)

UND MEHR.

BIS UNTER,..DM
UNTER 2 500,.. ( -2 1181 )

1) LEDIGE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. .2) BEI,,IERTEI ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKI«UFI.IERT VI]TI LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUTIGEN. - 4) Z,S, FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILI6EN HAUSHALTE I'1IT BRUITO-GELDVERHOEGEN. - 6) RESI-
SCHULD AUS KINSUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVEFI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELOVERIT,IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERI.,IOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.27 ERFASSTES GELDVERT'4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AH 31.12.1993 NACH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO!

2.27.5 HAUSHALTE VOf! ARBEITSLOSEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHhEISUIIS

HAUSHALTE

INSOESAMT
ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLE]N-
LEBENDER

MAMI
EHEPAAR

ELTERNTEIL I,4IT KINDERN 1)

ZUSAI'f',lEN DAR.
I'1IT 1 KIND

SII!ST I6ER
HAUSHALT

HAUSHALIE INSGESAHI.
!IIT 6ELDVERMOEGEN...,.
OHNE GELDVERT',IOEGEN. . . .

BEI BAUSPARIqSSEN. . . ,... ... .
IN I.IERTPAPIEREN 2)....,.....
IN LEBENSVERSICHERUNIGEN 3),.
IN SOIISTIGEN GELDVERI-IOEGEN 4

ZUSAI{'4EN,

BIS UNIER.,.DM
UNTER 2 500...

UNTER. . . DI.4

.R 2 500,..

OOO UND I'1EHR

RESTSCHULD 6) II,4 OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO.GELDVERI.IOE6EN 7) IM DURCHSCHNITT
ALLER IIAUSHALIE IN 0I.1.

VO\]. ., BIS UNTER,. .DI.4
UNTER 2 500...2500-

voil

2500- 5000.5000- 7500.
7 500 - 10 000,

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000,
20 000 - 25 000,
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000,
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000,

100 000 - 200 000,
2OO OOO UND MEHR..

5 000.
7 500.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000,
75 000,

100 000.
200 000.

BIS
UNTE

000,

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

VON

2

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000.
000.
000.
000.
000.

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75
00
:00

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

-2
UND I',IEHR

Dr,lVO!. , . BIS UNTER. .
UNTER 2 5OO

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

i 000

610
570
(40)

43)
36)

22
97

725
72t

81
79

289
28E

31
30

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IlI DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

4 673
1 557
4 010
2 027
3 777

15 483

(2 557) (3 352\////(1 128) ///(6 982) (10 054)

2

\z
1

(1 062)(3 644)

(869)

7 330

(1 037)

(7 149)

1 876

?0 s58

(4 89s)(3 021)
(2 363)

(22 014)

(20 s37)

6 540
2 573
5 750
2 911
4 561

22 335

s22
711
086
222

\2 756t
(z 293)
17 237\

(8 186)

25)

99

42
20

(- 109)(3 759)

81
HOEHE DES BRUTTO-GELDVERi.4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES ERUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSIIALI IN DI'4 5)

26
24
22
2?
47
36
23
17
1b
11
1b
?7

023) ( I 031/ (3 360/ (5 030/ (8 75t/ (t? 232/ (17 4t2/ (27 716/ (?7 t36/ (32 792/ (37 5?4/ (s4 00a/ (60 389///1//

1 006(3 547(5 S29(8 594
12 036
L7 q40
21 921
27 t28
32 288
37 137
s3 987
59 902

1 250

728
(s9

(sz
73

(s6
(34

122
(14
lzS
(23

I

HOEHE DES NETTO-GELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

t4 ??3 (6 729) (9 104)

( 41)

(s44)
DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI.1 8)

167
(s6
(47
(38
68

(51
(32
(24
(27
(13

(2t

-1 185(3 69s(s 967(a 742
12 056(77 453

(21 905(27 316(3? 257(37 255(44 308(50 154

107 )

31)49
20

49)
19)
z! I
19)
37)
34)
20t
7t)
It\

17)
19)

6s3 )
1153 )
052 )
644 )
155 )
399 )
576 )
385 )
023 )

518 )'777 \

(-3
(3
(b
(8

(t2
(17
(27
(27
(32

(45
(60

1) LEDIGE KINDER oHNE ATTERSBEGRENZUI\C. - 2) BEI.IERTET ZUI'4 TAGESKURS. - 3) RUECKIqUFLIERT Vü! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUT\,IGEN. - ql Z.g. FESTGELDER, BERLIN-DARIEHEN. - 5) DER,JEI4EILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI,IoEGEN. - 5) REST-
SCHULD AUS KOIISUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO_GELDVERI'4OEOEN ERRECHNET SICH AUS DEll BRUTTO_GELDVERI.4OEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEI,.IElLIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-6ELDVERI',IOEGEN.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

2,27 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH HAUSHALTSTYP
UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO\]

2. 27. 6 HAUSHALTE Vü{ NICHTERI^IERBSTAETIGEN

HAUSHALTSTYP

GEOENSTAND DER NACHI,.IEISUNG
ALLETN- | arlrrru- |

LEBENoE I reaelrorn I

FRAU I ,o* 
|

L,.r** lr*rrru*
I lnausnarr

ELTERNTEIL MII KINDERN 1)

ZUSAI'T1EN I ona.
I NIr t rtruo

1 000

237
222

247
2?'t

980
955

639
563
(76

7 477(1 643(6 572(1 382
12 706
20 774

L22
109

926
622
183
865
080
675

(s3
(ss
59
60

145
752
10s
113

56
(37
89

108
(43
(16

I
1
8
1
b

27

(1 297)(3 66s)
5 160
8 794

12 090
77 779
21 890
27 3L8
32 076

(37 268)
44 561
60 170ß3 477\

120 405)

3 777 (3 707)
6 025 5 045
8 598 (8 651)

12 159 12 297
17 010 (16 918)
21 935 (2t 923)
27 747 (25 735)
31 911 (31 854)
37 052 /
44 551 (43 581)
50 101 /(83 335) /

129 140 ) ///

2
2

I 074
958

5 593
1 173
3 940

19 738

(43) 1(41) 1

(s3
(4e

HAUSHALTE INSGESAI'IT
OELDVERHOEGEN.
, GELDVERI.,IOEGEN

MIT
OHNE

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt4

't 286 (3 5S3)

(914)

(9 4s5)

(4 108)

(1 116)

(11 112)

(70 724)

652
301
726
520

4

443
(237 )
873
563
301
q77

b

2

2
72

AUF SPARBUECHERN....,.....
BEI BAUSPARKASSEN....,....
IN I.IERTPAPIEREN 2). ... .. ..
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 3 )
IN SO{STIGEN GELDVERI,4OEOEN

VO!...BIS UNTER...DM
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000.
500.

RESTSCHULD 5 ) II,I

(2
LSZUSAI'?.4EN.

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO_GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

108
725
164
111
165
105
(68
(34
(27

(25

r20
(722)

161
( 111)

169
(103)
(67)
(33)
(28)

938(3 77?
6 045(8 549

12 308
16 9042t 927
25 757
31 886

?37
242
301
196
396
304
199
165
97
62

149
tq2
(4e
e4

.BIS UNTER...

000 - 20 000.
000 - 25 000.

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000

000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000

Vfr{.

2
E

?
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

2
E

7
10
15
20
25
30
35
40
50
,E

100
200

2
E

7
fU
15
?0
25
30
35

.40
50
75

100
200

vmt,

2
5
7

10
15
20
25
30
CE

40
50
75

100

1 081 1 219

000 - 100 000.
000 - 200 000.
OOO UND MEHR..

000.
000.
000.
000.

19 637

1 075

26 601

614 ( 104)ITT ALLER HAUSHALTE IN DM

7
10
15
)(\
25
30
35
40
50
75

100

R2500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

UNTE
500 -

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

9?
(68
56
50

138
1118
110
100

55
( 118
79

106
(43
(16

-3 452(3 505I 222
8 765t? 730

77 266
27 935
27 445
32 115(37 237q4 477
60 256(83 130

120 405

NETTO-6ELDVERMOEGEN 7 IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DM.

VUl,l...BIS UNTER.. . DM

- 200 000
UND MEHR,

BiS UNTER...DI.l

19 125 12 372 13 936 (8 711 )

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NEITO-GELDVERI.4OEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI't 8)

301
252
276
189
387
291
198
152
98
73

737
140
(49
(?s

- 867
3 670
6 040
8 705

72 781
77 047
21 955
27 2t5
31 954
37 064
44 s63
60 i75(82 97A

129 140

UNTER 2 5OO
500 - 5 000

200 000 uNo I1EHR.

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) BEI,{ERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI,.IERT VON LEBENS-, STERBEGELD-' AUSBILDUT.IGS_ UND
AUSSTEUERVERSICHERUT\]GEN. - 4,) Z.B. FESTOELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEhIEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KONSUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERMOEGEN.
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GELDVERi,IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VO{ EHEPAAREN AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNIG DER BEZUGSPERSü!

2.28. 1 HAUSHALTE INSGESAI,II

r'1IT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSIAND DER NACHI,.IEI SUÄIO

HAUSHALIE
v0!

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE

KINDER 2 3 4
UND I'IEHR

(37)
(37 )

0?7
016

8 081
4 136
a 372
3 0s7
6 729

30 366 18

5 239
s 227
s ?t0
3 529
5 351

23 549

I 381
2 008I 572
2 377
6 151

?a ß8

167
166

961
951

7 ?90
s 627
7 277
3 120
6 587

28 902

(1 373(3 708
6 119
a 726

1 000

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN W

ZUSAI'ßIEN

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN I OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-€ELOVERi.4OEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

1 1S5 7 270 ( 1 048)

1
1

673
657
(16

858
426
l3?)

8 339
3 339
7 956
z 795
6 345

28 77q

201
?7?
259
229
494
452
344
326
207
158
312
389
rs2

78

c
3

HAUSHALTE INSGESAMT. ,. , , .
MIT GELDVERI,4OEGEN. .. ...,
OHNE GELDVERI.IOEGEN, ]. . . .

AUF SPARBUECHERN:. .. . , ,
BEI BAUSPARKqSSEN. ,. ...
IN hERTPAPIEREN 2)., .. . ... . ..
iN LEBENSVERSICHERUIIGEN 3 ). . .
IN SOfISTIGEN GELDVERMOEGEN 4)

VO!...BIS UNIER...DM
UNTER 2 5OO,2500- 5000.

0s6 )
051 )
287\
999 )

2?5)

5
4

2

(13)

(26 )(23)
(13)
(13)

(1s)
(8)

(5 021

( 12 060
( 17 578
122 7t3(?7 ?6t

( 45 101(60 331

(48
(ss
83
60

119
109

76
79

(q7
l4t
87
80

(41
(22

22 427
27 363(32 185

(37 742
44 277
59 838

(85 107
t?s 645

(60 )
54

(60 )
73

t26
114
77
68

(53 )
(50)
73

t22
(2Sl
(30 )

586
141 )
750
263
478
186
408
434 )
178 )
502
?s2
169 )
bsb l

tq7
tbz
(s5
(53
90

106
76
7t

(s6
(s2
62

118
\zö
(30

3 730
5 269
8 785

12 169
t7 ?ß
21 973
?7 263
32 239
37 103
44 405
59 692
85 771

t25 472

138
UI
75
76

213
199
154
1115

87
77

727
77t

bb
(zs

3
(6
8

12
77
22
27
32
37
4q
60
85
29

74
76

101
85

22r
200
175
t6l

88
59

134
177
67

(2SJ

t7 278
27 382
27 34t
3? 242
37 03?
44 384
59 662
85 828

725 827

5000- 7
- i0-15

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

- 20 000
- 25 000- 30 000- 35 000- 40 000- 50 000- 75 000- 100 000- 200 000
UND MEHR,

500
000
000
000
000

RESTSCHULD 6) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM I
NEITIrcELDVERI'IOEGEN 7) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DH. I

72 249
17 588

2 466

27 900

2 979

25 9?3

3 227

20 323

3 647
6 181
8 761

12 205
17 389
22 128
27 314
3? 277
37 316q4 q03
59 914
85 374

126 905

s73
276
274
270
429
472
322
307
192
77A
242
37q
136

78

-4 290
3 650
6 150
8 755

12 27A
t7 37q
2? 763
27 359
3? 340
37 323
44 453
s9 s83
85 495

128 533

UNTER...DI'4
R2500

5 000

200 000 UND |,|EHR.

000.
000.
000.
000.
000.
000.
000,

7
10
15

25
30
,E
40
50
f<

100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

DTC

UNTE
500 -

VtI{,

2

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

(3 068)
(15 157)

7 227

27 26t

2 095

26 679

HOEHE DES NETTO-GELDVERHOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO
VO\...BIS UNTER...DII

UNTER 2 500.,.

Vü!.,,BIS UNTER...DH
DURCHSCINIITLICHES NETTO-GELDVERI{OEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI'4 8)

-3 570 (-4 707)
3 575
6 305I Atz

12 772
77 q04
22 ?13

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNG. - 2) BEI,IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI.IERT Vü! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUTIGS- UND
AUSSIEUERVERSICHERUI]GEN. - SI Z,S, FESTGELOER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) OER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN, - 6) REST-
SCHULD AUS KII\SUMENTENKREDITEN. - 7) OAS NETTO-GELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEIY BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD,- 8) DER JEHEILIGEN HAIJSHALTE MIT NETTrcELDVERI.IOEGEN.

132)

(2s )
(16)
(11)

( 14)

148
(45 )
69
62
99
85
69
76

(41 )
(39 )
77

(40)
(2t)

(7? '725
(17 654(22 t30

(45 031

-4 504(3 798
6 060
8 749

12 315
17 519
22 515
27 4r8(32 323

137 7A7
4S 251
53 959(85 414

L?q 377

- 200 000
UND I.|EHR.

UNTER 2 5OO2500- 5000 -4 399(3 7S5(6 116(a 677
12 35S

27 3?t(32 s59(37 316
44 753
60 538(85 179

(728 842100 000 - 200 000
200 000 UND i.1EHR.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VO! EHEPMREN AI',I 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO!

2, 28, 2 HAUSHALTE VINI GEI'IERBETREIBENOEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCH'.IEISUNG

HAUSHALTE
Vü!

EHEPAAREN
INSGESAI.4T

OHNE

KINDER 1 2 4
UND I'1EHR

HAUSHALTE INSGESAMT.
I,4IT GELDVERI.4OEGEN. . ., .
OHNE GELDVERI"IOEGEN,...

AUF SPARBUECHERN.

IN 3
IN Sü{STIGEN

Vü{.., BIS UNTER,. . Df'I

OOO UND MEHR...,

BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 500.....

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI,4

NETTO-€ELDVERI4OEoEN 7) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DH.

1 000

BRUITO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

ZUSAI.IFIEN

HOEHE DES ERUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DI.l 5)

56
56

277
276

(6 U8
45 857

7 651
5 647

14 395
5 531

13 587
45 81i

76
75

69
69

(5 727(s 690
14 369(4 616

53 349

391 )
257)
948 )
048 )

108 )

(8
(4
12
(6

46

UNTER 2 5OO
500 - 5 000
000 - 7 500
500 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50,tr

100
200

Vg\J,

2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
s0 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND I,!EHR.

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
s0 000 - 75 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

(2 54Sl / /
44 267 (45 110) (49 885) ( 112 998 )

75 000 - 100

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO
Vü!...BIS UNTER. ,.DM

DURCHSCHNITTLICHES NETTIrcELDVERI"IOECEN 7) JE HAUSHALT IN DM 8)
VI]t!.. .BIS UNTER,.,DI,I

UNTER 2 500...

50 000.,.
000,
000.
000,..

UND t"tEHR. ... ...
1) LEDIGE KINDER 0HNE ALTERSBEGRENZUM, - 2) BEI{ERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI,{ERT Vt}{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUMEN, - 4I Z.S. FESTGELDER, BERLIN-OARLEHEN. - 5) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE I'4IT BRUTTO-GELDVERilOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KINSUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO-GELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD
- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE HiT NETTO-GELDVERT,IOEGEN.

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

000,
500.

-5-7-10-15
-25-30-35-40

000
000
000
000
000.
000.
000,

75
100
200
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GETDVERI,IOEGEN PRIVAIER HAUSHALTE VO! EHEPMREN At.4 31.12'1993
NACH SOZIALER STELLUM DER EEZUGSPERSIilI

2,28,3 HAUSHALTE VON AIIGESTELLTEN

I4IT .., KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUN6

HAU SHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGE SAI.1T

OHNE

KINDER 4
UND HEHR

? 3

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

HAUSHALTE INSGESAMT.
MIT GELDVERI,IOEGEN..
OHNE GELDVERI,lOEGEN.

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.
IN hERTPAPIEREN 2)
IN LEBENSVERS
IN SONSTIGEN

ZUSAI,4I"IEN,

VON BIS UNTER...DI,I
UNTER 2 500...

UND I'IEHR

Vg!...BIS UNTER...DM

200 000 UND r"rEHR,

RESTSCHULD 6) II'I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI4
NEITO-GELDVERI,,IOEGEN 7 ) II'1 DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI'4.

Vg!,..BIS UNTER..,DM
UNTER 2 500,..,.

vo!... 8Is UNTER. . . Dr',|
UNTER 2 500,,.,.

2(
7

10
15
20
25
5U
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

.R 2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTE
500 -

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000

10 000
15 000.,
20 000.,
25 000..,.....,
30 000. .. , . ,.,.
35 000.,....,,.
40 000.,.......
50 000,..,,,..,

75 000
100 000
2OO OOO UND I,IEHR

75 000..
100 000,
200 000.

1 000

954
s50

I 060
5 053I 052
3 148I 072

36 386

10 299
3 869

13 169
3 170I 306

s9 8r3

I 398
4 944

10 804
3 263I 7S?

37 151

305
305

?87
?85

309
308

8)
8)

q4
s4

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUS|IALTE IN DI.'t

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI'4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI.4OEoEN JE HAUSHALT IN DM 5)

(t ?27)

I 198
4 720

t0 744
3 493
1 A3q

35 989

1 571

3A 24?

2 569

33 420

2 852

33 534

8 192
5 355(8 707
3 051(s 800

35 105

(4 263)

13 442)

(26 493)

(1 443(3 931(5 321(8 6S4
12 583
17 677
22 579
27 395
32 388
37 768
4q t82
60 395
85 129
15 755

(7 ?2t(3 710(6 304(8 824
( 12 586(t7 271(?2 355
(27 729
(32 507(37 246(s4 674
51 23s(83 836

127 497

(6 410(8 697(12 577(t7 623
(22 307(27 ß0(32 234(37 338
( 44 600
59 835(86 890

( 134 255

3 763
6 320
8 718

12 565
17 509
22 3A3
27 436
32 358
37 4q0
s4 471
60 575
a5 s82

126 022

2 402

3q 753

t2
10
27
23
31
?3
22
I4
31
50
2t
11

(9
(9
29
23
28
19
22
14
29
48
20
11

(28
37
44
40
91
84
80
76.62
58

101
153

58
(34

91
35
a1
J{
84
79
75
68
bU
5S
87

150
55

(34

10
16
1b
13
Zb
28
22
?2
20
24
?9
52
13
11

36
11
15
10
?2
27
23
22
19
23
24
51

11

10
11
13
15
34
?9
?7
26
77
19
34
46
22
10

32
t4
10
14
2A
27
27
22
16
19
29
46
27
(9

l4s

(7)

-2 638)

(6

420

(3 400)

31 706 (23 503)

HOEHE DES NETTO.GELDVERI'IOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(ls)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVER|IOEOEN 7) JE HAUSHALT IN Dil 8)

-4 591 (-6 076) -3 821
3 737 / t3 644
6 300
8 778

72 676
17 38{
?? 419
27 504
32 432
37 4q7
44 508
60 559
85 693

( 12s 881 )

(6 314(8 776
t2 640
17 436
22 397
27 765
32 230
37 352
44 588
59 819
a7 727
34 156

(6 527(8 867
12 652
17 189
?2 384
?7 6t6
32 531
37 356
44 939
61 506

-4 927(4 025(6 246(8 694
( 12 649(v 52A(22 SAz(27 330(32 699(37 638(44 752
60 263

(85 587(126 606) (116 604//
1) LEDIGE KINDER oHNE ALTERSBEGRENZUIIG, - 2) BE|IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFTIERT VoN LEBENS-, STERBEGELD-' AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUNGEN, - q) Z.B. EESTGELDER, BERLIN_DARLEHEN. _ 5) DER JEI,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTHELDVERI,IOEGEN. - 6) REST-
SCHULD AUS KONSUI'IENTENKREDITEN, - 7) OAS NETIO-GEIDVERMOE6EN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTIO-GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD
- 8) DER JEI.IEILI6EN HAUSIIALTE I'1IT NETTO-GELDVERMOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GELDVERI'IOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VON EHEPAAREN AM 31.12,1993
MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEzUGSPERSON

2,28.4 HAUSHALTE Vü{ ARBEITERN

MIT... KIND(ERI!) 1)

OEGENSTAND DER NACHI,.IE ISUNG

OHNE

KINDER 2 3 q
UND MEHR

20
20

245
285

216
207

519
03s
835
616

(7r
(70

404
{00

6 870
3 379
5 443
2 527
4 051

22 164

5
4
2
3

7 AS7(2 35S(5 279
2 8S8(4 228

zz özt

436
431

943
899
709
5S3
877
82t

(2s
(32
(s2
(32
(57
(56
(43
(40

(35

5
3
4
2
3

z0

478)
718 )
032 )
799 )
933 )
622\
485 )
334 )

775)

(1
(5
(6
(8

(11
(17
(22
(27

(43

(8
(72
(77
(22

233)
Gss )
723
774\
tz5
567
2A5
250
244)
986 )
986 )
435 )

678

(1
(3
6

(8
t2
77
22
27
32
35
43
58

(77 I(25)
(46)
(40)
( 471
(37)
(36)
(36)

(33)

70
29

32
44
51
32
30

29

(-4 903(3 781(5 S97(8 78S
( 12 066
( 17 579(22 574(27 353

(43 700

1 000

BRUIIO-GELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

HAUSHALTE INSGESAMT
MIT GELDVERMOEGEN.
OHNE GELDVERT'4OEGEN

18 785

12 386)
77 2A7)
22 755)
27 707)

(1 680)

20 947

(60 034)

2 A20

19 344

3 206

17 615

(18 911)

(2 373)
( 15 538)

(13 7s8)

(10 072)

6 663
3 370
4 929
z 654
3 849

27 464ZUSAI,HEN.. ,

HOEHE DES BRUTTO.GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

2

36
68
55
32

31

589
181
659
119

(78)
(88)
105
192)
183
160
t12
108(s6)
(s0)
(80)
(73\

200
(86
(86
(92
145
135
(s9

( 103
(45
(51
(76
(86

VON,..BIS UNTER...DM
UNTER 2 500,,.

2 500 - 5 000.,,

30 000 - 35 000..
35 000 - 40 000,,
40 000 - 50 000..

75 000 - 100 000.....
100 000 - 200 000.. , ..
200 000 UND MEHR......

VOII...BIS UNTER. ..DI'l
UNTER 2 500,..

5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000

DURCHSCHNITTLICHES BRUITO-GELDVERI"IOEGEN JE HAUSHALT IN DI,I 5)

50 000 - 75 000

100 000 - 200 000.....
200 000 UND PIEHR..... .

000.5
7

10
15
20
?5
30
35
40

75
100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

VO!. . . BIS UNTER. ,
UNTER 2 5OO2s00- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

..BIS UNTER...DI.I
UNTER 2 5OO.,.

V(N.

2
5
7

10
15
z0
25
30
35
40
50
75

100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

HAUSHALTE IN DM
TT

HOEHE DES NETTO-GELDVERI'4OEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DH 8)
(-3 398) (-s 323)(s 022)

35

43
37

(12 368)(17 179)

(8 604(t2 227
( 17 58S(22 202(27 724

(60 654

-4 837(3 758(6 029(8 779
t2 229
17 489(22 373

(27 226
(32 469(37 119(44 106
(5A A77

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUNIG. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI.IERT VOTI LEBENS-, STERBIGILQ 1 AUSBILDUI{GS--UND
AÜSSTEUERVERSICHERUTIGEN. - 4) Z,B, FESTGELDER, BERLIN-OARLEHEN. - 5) DER JE'.IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI'1OEGEN. - 6) REST-
scHULÖ ÄUs KONSUMENTENKREDIIEN. - 7) DAS NETTfuELDVERMoEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO_GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD.
- 8) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERI'IOEGEN.
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1

BEI BAUSPARKASSEN...,.....
IN I,.IERTPAPIEREN 2)..,,....
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 3)
IN SMJST]GEN GELDVERI',IOEGEN

(44)
(34)
(32],
(31 )

000.
000.
000,

000.
000.
000.
000
000

UND
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE Vü{ EHEPAAREN AI.,I 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUNG DER EEZUGSPERSO!

2.28,5 HAUSHALTE VON ARBEITSLOSEN

MIT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHhIEISUM

HAUSHALTE
VON

EHEPAAREN
INSGESAMI

OHNE

KINOER 2 3 s
UND I.trHR

HAUSHALTE INSGESAMT... .
I'1IT GELDVERI'IOEoEN. ,.. .
OHNE GELDVERMOEGEN....

AUF SPARBUECHERN.
BEI
IN hERTPAPIEREN 2
IN
IN SS{STIGEN GELDVERHOEGEN 4)

UND MEHR.

VO\..,8IS UNTER.,.DM

- 200 000.
UND ME|IR..

Vg!...BIS UNTER...Dt,I
UNTER 2 500...

1 000

BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT,I

ZUSAI.I,IEN...

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITILICHES BRUTTO-GELDVER!4OEGEN JE HAUSHALT IN DI'1 5)

(1 057) (1 551)

24 0t0 20 508

HOEHE DES NETTHELDVERMOEGENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI,,IOEGEN 7) JE HAUSHALT IN DI.4 8)

84
a2

289
284

6 090(2 7A6(4 865
3 564(4 8s3

?? 158

91
91

85
82

22
22

7 303(2 003(7 9182 450(5 392
25 067

6 540
2 573
5 750
2 911
4 561

22 334

5 0416
( 3 1118(5 431
2 763(4 t5?

20 940

(2 569)

t8 27t

(7 338)

(4 144)

(18 219)

( 15 010)

200 000

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000

R 2 500.
5 000,
7 500.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.

UNTE
500 -

7
10
15
?0
25
30
35
40
50
75

100
200

26
24
?2
22
41
36
?3
t7
tb
11
16
?1

14
11

051
341

19

tr

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
?00

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

(1 031(3 360(6 030(8 751
72 232
77 4122t 776
27 736
aa 104
37 524
44 008
60 389

49
1g
21
1S
37
34
20
t7
15

77
19

t2
17

RESTSCHULO 5) IH DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM I

NETTO-6ELDVERI.,IOE6EN 7 ) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DI.,I, I

1 875

20 s58

UND MEHR.

VO!..,BIS UNTER...
UNTER 2 5OO.2500- 55000- 77500- 10

10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 3s
35 000 - 40

11

(-3 653(3 1163(6 052(8 644
( 12 15s
( 17 399(21 576(?7 385(32 023

8
7

780

(-4 350)

000,
000.

40 000 - 50 000,..
50 000 - 75 000...
75 000 - 100 000,.,

100 000 - 200 000,..
2OO OOO UND MEHR,...

44 51
50 71

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI'JG. .2) BEHERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKIqUFIIERT VM LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUI{GS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4) Z.B. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN, - 5) DER JET,IEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERT.,IOEGEN. - 6) RESI-
SCHULD AUS KTNISUMENTENKREDITEN. - 7) DAS NETTO+ELDVERI'IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI.1 BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.- 8) DER JEI,.IEILIGEN HAUSHALTE i.,IIT NETTO-€ELDVERI,4OEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.28 ERFASSTES GELDVERITIOEGEN PRIVATER HAUSHALTE VI]N EHEPAAREN AM 31.12.1993
MCH SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSON

2.28.5 HAUSHALTE Vü{ NICHTERHERBSTAETIGEN

MIT... KIND(ERN) 1)

GEGENSIAND DER NACHI,{EISUNG

OHNE

KINDER 2 3 s
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.
MIT GELDVERMOEGEN....,
OHNE GELDVERi,IOEOEN...,

AUF SPARBUECHERN..
BEI

1 000

BRUTTO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN OM

139
139

940
927

722
109

7l 772(3 085
( 11 180(2 843(7 511
36 331

I 926I 622
8 183
1 865
6 080

27 675

I 780
7 257
7 552
1 581

IN
IN

ZUSAMHEN,
5 773

25 937

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI'4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DM 5)

(36
(44
64
49

729
133
94
s5
46

(33
76
89

(30
(7

(s3
(ss
6S
60

145
152
10s
113
56

(37
89

108
(43
(15

IN

VII{...BIS UNTER... D[',t
UNTER 2 500..,

VO{...BIS UNTER..,DI!

VON... BIS UNTER...DI'1

VO!...BIS UNTER...DM
UNTER 2 500...,.

200 000 UND I'1EHR.

2500- 5000.5000- 7500.
7 500 - 10 000,

10 000 - 15 000.
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000.
35 000 - 40 000,
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.

UNIER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UNO MEHR.

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2
5
7

10
15
20
25
30
35
s0
50
75

100

(1 23S(3 743
6 184
8 768

72 084
17 168
27 87?
27 352
31 998
37 188
44 351
60 407
82 555
18 449

(r 297(3 66s
6 160
8 7S4

12 0S0
7t 773
21 890
27 3tA
32 076(37 268
44 561
60 170(83 477

120 405

1 075

26 501

1 014

?4 923 35 393

RESTSCHULD 6) IT1 OURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM I

NETIO-GELDVERMOEGEN 7) II{ DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DI.4. I

HOEHE DES NEITO-GELDVERMOEoENS 7) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 7) JE HAUSHALT IN OI.,I 8)

59(56)
50

( 41)
720
130
96
88
46

(421
68
87

(291.
(7\

-s 172(3 s64
6 268(8 739

72 070
L7 267
21 S1S
27 466
32 045
37 0?2
44 272
60 516
82 548
18 449

92
(58)
56
50

138
146
110
100
55(48)
79

106
(43)
(16)

-3 452(3 505
6 222
8 765

t2 730
L7 266
21 934
27 445
32 115

137 237
44 477
60 256(83 130

720 405

UNTER 2 5OO
500 - 5 000

200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
- 200 000
UND MEHR,

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENzUNIG. - 2) BEI,.IERTET ZUM TAGESKURS. - 3) RUECKKAUFI{ERT VOT{ LEBENS-, STERBEOELD-, AUSBILDUIIGS- UND
AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 4I Z,B, FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 5) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT ERUTTO-GELDVERI'IOEGEN. - 5) REST-
SCHULD AUS KONSUMENTENKREDITEN, - 7) DAS NETTO-GELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUITO-GELDVERI.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD
- 8) DER JET.IEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTHELDVERHOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

2.29 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSON
UND MOMTLICHEM HAUSHALTSNETTOEiNKOIT,IEN

2.29. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

| ,or.rorr. I

l,-*r",'l
,*rr* ,, 

I

35-45

ALTER DER BEzUGSPERSON VON ,,, BIS UNTER... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI"IEISUNG 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

070
042

?16
198 )
033
419
154
020

322
377

I 194
( 965

6 356
1 285
5 455

?3 255

?3
25
30
?3
47
43
22
)q
t2
11
?).
Z5

(1 269(3 909(5 061(8 73s
72 270

( 15 913(27 A77(26 959(31 823

(44 23L(61 341

(1 032)(3 s64)(6 174)(8 711 )
11 988
17 196

122 Stt)
(26 316)(32 045)
(35 501)(44 559)(57 139)

(338)

22 gLA

31
26
?7
22
44
42
22
25
72
11
2t
23

(273
(3 934(6 072(8 749
t2 277
15 931
z7 477
?6 925
31 850

4S 057
67 372

lzla(3 567(6 775(8 573
12 009
17 164
22 353
26 292
32 009
36 501
sq 394
57 734

-3 002 -3 408 -2 966
3 701 (3 501) 3 495
6 133 (6 183) 6 07?
8 729 l8 7021 I 759

12 302 12 272 t2 208
17 590 77 285 77 72?
22 337 22 236 21 AAq
27 507 ?7 435 ?7 5t0
32 087 32 456 32 2rA
37 780 (37 4t?) (36 996)
44 389 44 596 44 573
60 087 59 858 60 333
8s s70) (86 033) (84 615)
?7 729), (124 503) (121 804)///

-2 666
3 738
6 050
8 573

72 797
17 313
22 405
27 239
32 116
37 267qq 078
59 089
83 575

-2 55t
3 691
6 093I 717

72 2?7D 2q4
22 t39
27 285
32 r77
37 306
44 387
59 925
85 2?7

127 295

180
167

1 000

68? 1509 1442 1159516 14116 1406 1138157 (63) (36) /
DURCHSCIINITT ALLER HAUSHALTE IN DI.l

HOEHE DES BRUTTO-6ELDVERI.,IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERPIOEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

6
6

I
(

s
1
3

t8

I 779
1 891I 461
2 527
5 308

26 965

8 3963 423
8 403
3 2t7
6 551

29 991

6 610
3 542
6 501
2 806
5 552

25 111

119
556
183
288
077
224

q
2
s
1
3

15

7 ?82
2 347
6 252
2 190
4 756

22 82A

(75
(s7

1742
(88
193

(732
(88
(70
(31

(49
(34

(8s
(92

( 141
(92
187

( 131
(89
(59
(31

(50
(33

66
7?
83
74

175
128
i16'85
54

(33
89

117
\s2
(18

t32
85

r2r
t02
777
156
111
108

76
55

103
108
(42
(27

\7 29Sl 1 14s(3 581) 3 5q7
6 158 6 135(8 654) I 740

t2 265 72 t74
t7 257 .17 024
22 tr} 21 890
27 5).7 27 320
32 395 32 t'74

137 279) (37 117)
44 568 44 SS7
59 621 60 546

(86 331) (84 486)
124 813) (121 804)//

1 179
3 520
5 170
8 653

12 27?
17 533
22 240
27 449
32 092
37 611
s4 374
60 137(84 884

7?7 735

956
3 681
6 027
8 676t2 067

17 499
22 283
27 068
32 031
37 358
43 867
58 927
84 177

105
85
78
54

168
r?0
114

75
63

(42
76

777
(41
(18

(77')
(58)

78
(63 )
135
108
95
88
59

(64)
93

141
(4s)
(30 )

lJJ
(60
lc1
(53
133
104

90
85
59

ls7
92

133
(43
(30

269
8S
98
93

144
131
103
r02
69
57
8S

107
(38
(26

265
?04
181
126
165
138

a?
(s4
(49
(40
162
5?

(14

413115
156
113
138
r27

70
(51
(43
(43
(5s

538
539
634
477
894
705
513
s29
29r
?37
415
475
160
97

(154)

17 855

1 144

25 82t
2 475 1 598

?t ?56 13 019 22 636 2A 292

L 102
3 663
6 oss
8 691

12 198t7 255
22 097
27 244
32 131
37 276
44 350
5S 891
85 160
?7 5A9

1 571

034
524
s55
448
814
654
487
407
276
237
383
460
153
97

HOEHE DES NETTO-GELDVERI4OEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

- 2) RUECKI(AUFI,,IERT VOII LEBENS-, STERBE6ELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUNGEN. - 3) Z.B. FEST-{) DER JETIEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERM0EGEN, - 5) RESTSCHULD AUS K0.ISUi',IENTENKREDITEN, -
ERRECHNET SICH AUS DEll BRUTTO_GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) OER JEhEILIGEN HAUSHALTE

-338-

HAUSHALTE INSGESAMT.
MIT GELDVERMOEGEN.,,..
OHNE GELDVERMOEGEN....

BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN IM

AUF SPARBUECIIERN. ,. . . .
BEI 8AUSPARKASSEN.....
IN'IERTPAPIEREN 1)....
IN LEBENSVERSICHERUN6EN 2),,.,.,
IN S0f\ISTIGEN GELDVERT'4OEGEN 3)...,.,

zusAltlEN,. .

BIS UNTER.,.DT.1
UNTER 2 5OO

500 - s 000
000 -

BIS UNTER,.,DM
UNTER 2 500...

500 -

00
00
00

UND I1EHR.

VONI,

2
5
7

10
15
20
?5
30
35
40
50
75

100
200

v0f\.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2

7
10rc
?0ac
30
35
40
50
75

100
2OO OOO UND MEHR.

RESTSCHULD 5) II'4 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTHELDVERMOEGEN 6) II,4 DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN 0I,,1.

Vü{..,BIS UNTER...DM
UNTER 2 5OO.,

500 - s 000.,
000 -

VO{.,.BIS UNTER...DM
UNTER 2 5OO,,.

2
5
7

10
15
?0
25
30ac
40
50
75

100
?00

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
2OO OOO UND MEHR,

1) BEI,IERTET ZUM TAGESKURS.
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. -6) DAS NETTO-GELDVERMOEGEN
ttIT NETTO.GELDVERMOEGEN.

DURCHSCHNITTL ICHE S



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.2S ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND I'1OIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKI}O,IEN

2.29.2 MONAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI"IMEN UNTER 1 OOO Dt4

ALTER DER BEZUGSPERSO\] VON ,.. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHI,IEISUIS

HAUSHALTE

INSGESAMT UNTER 35 35-45 45-5s 55-65 65-70 70
UND MEHR

s8)

109(6 86s)

01o

320

420

531

(79)
(7A',)

(3 772')

(931)

(7 614)

(7 3s9)

172 2401

(12 237)

(206)
Q04\

(6

(10 s71)

( 10 926)

(31 )(31)HAUSHALTE INSGESAI'4T
MIT GELDVERHOEGEN,
OHNE 6ELDVER!,IOEGEN.

AUF SPARBUECHERN.,.....,....,
BEI BAUSPARKASSEN...........
IN I,.IERTPAPIEREN 1),.........
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2)..
iN SONSIIGEN GELOVERMOEGEN 3

100 000 - 200 000...
2OO OOO UND MEHR,..,

VO\.. .BIS UNTER., . DI.I
UNTER 2 500,..

5 000...
7 500..,

10 000..

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERI,IOEGEN 6) It'I DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN DM,

1 000

trfo
523
(s6 )

BRUTIO-GELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

6s)
53)

41)
18)

4

3 706
(277)

(1 411)
819

( 1 817)
8 031ZUSAI,IMEN..

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT iN 1 OOO

50)

854

ss)

(2E9

( 118
(93
(73
(52
(87

s4
66
52
uL

000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50 000,
000 - 75 000,
000 - 100 000,

. .8IS UNTER. . .
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000.
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 25 000,

- 15 000.- 20 000.
- 25 000,
- 30 000
- 35 000- 40 000- 50 000
- 75 000
- 100 000- 200 000
UND MEHR.

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER..
.R 2 500

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

Vü{.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI"IOEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

983
bb1
772
529
119

(3
(5
(8
t2

///
7 7Aa (4 1S4) ß 2821

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

( 133

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMOEGEN 8) JE HAUSHALT IN DI.,I 7)

V${...BIS
UNTE

0t4VI}I...BIS UNTER..
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

(202
(3 666
15 744(8 529
12 7ß

1) BEI,,IERTEI ZUM TAGESKURS, - 2) RUECKKAUFI,,IERT Vü'l LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE MIT ERUTTO-GELDVERMOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KONISUMENIENKREDITEN. -5) DAS NETTO-GELDVERI',IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI'4 BRUTTO_GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JE[,.IEILIGEN HAUSHALTE
MI T NETTIrcELDVERI.IOEGEN.

-339 -

000,
000.
000.

Dtt



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.29 ERFASSTES GELDVERMOEoEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND I,IOiIATL ICHEM HAU SHALT SNETTOE INKOT{EN

2.29,3 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'T"IEN Vü{ 1 OOO BIS UNTER 1 600 DT.l

GEGENSTAND DER MCHhIEISUNG
l rorrno.t, 

I

I 
INSGESAMT 

I

urrr* ,, 
i

55-65 65-70

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

35-45 45-55 70
UND MEHR

q27
405

066

378
141
527
232

(81

140

8

(3

(2
t4

93
91

27E
208

100
92

260
239

(2
14

6 118
( 466(4 747

1 379(2 533
15 252

6

4

E

2
q
1

109
105

237
057
054
511

7t7

HAUSHALTE INSGESAMT
MIT
OHNE

AUF SPARBUECHERN.
BEI BAUSPARKÄSSEN
IN I..IERTPAPIEREN 1),. ..
IN LEEENSVERSICHERUNGEN 2),,,,,.
IN SO\]STIGEN GELDVERI,4OEGEN 3)....,,

ZUSAT+IEN. , ,

OOO UND MEHR

BIS UNTER,..DM
UNTER 2 500..,

RESTSCHULD 5) II.I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERMOEGEN 6) IH DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DH.

VO{...BIS UNTER,..DI,!

1 000

BRUTIO-oELDVERT,IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI.l

205
140
(6s

1
1

406

334
( 710
834
4E9

(16

(14

254

271

759 )
716 )
zst)
586 )

169

5
1

2

I

3 183
( 869

3 063
( 621
(714

8 450

5 837
572

3 679
754

2 740
12 982 16

20
18
38
18
35
22

(32
572
800
715
459
935

(3
(s
(8
72
16

HOEHE OES BRUTTO-GELDVERI'1OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO_€ELDVERI'IOEGEN JE HAUSHALT IN DI,,l 4)

3065

151029

183
732
196
104
159
136
(56)
142)
(40)

(3s)

1 129
3 627
6 031
8 628

72 225
77 072
22 202
25 806
31 586

43 736

- 239(3 734
5 050
8 686

72 240
17 060(22 262(26 799(31 s90

. . BIS UNTER, , .
UNTER 2 5OO.

500 - 5 000,
000 - 7 500,
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 25 000.
000 - 30 000.
000 - 35 000.
000 - 40 000.
000 - 50 000.
000 - 75 000,
000 - 100 000.
000 - 200 000,

v0!,
2
tr
7

10

20
25
30
35
40
50
75

100
200

vg!.

-5
-10-15-?0-25-30-35-{0-50-75- 100- 200

(1 030)

7 420

(9s7)

a 217 15 S44

(233)

15 008

(5

14 09214 348

(b

tb

t2

211
543
817
759
454
951

(1
(3
(s
(8
t2
1b

000,..,,.500......000....,.000.,..,,000....,.000...,..
000,.....000..,,.,
000
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

47r

72 5t2
HoEHE DES NETT0-GELDVER|',!0E9ENS 5) JE HAUSHALT IN 1 000

E».lVON...BIS UNIER..
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.

80(15

(14

288

271

24
19
37
77
35
22

(25)(38)(84)?24
127
t8?
104
148
134
(66
(42
(38

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-OELDVERMOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI.{ 7)

) (6 15s)

(- 780) (392) (-1 132)/////////////////////////////////.///
//////

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND |'4EHR.

172

STERBEGELD-, AUSBILDUMS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) 2.8. FEST-
BRUTTO-GELDVERI.IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KNSUMENTENKREDITEN, -
,LDVERI.IOEOEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. _ 7) DER JEI,IEILI6EN HAUSHALTE

1) BEI.IERTET ZUI'4 TAGESKURS. - 2) RUECKKÄUF'IERT VIN LEBENS-,
GELDER, BERLIN-DARLEHEN, - 4) DER JEI,{EILIGEN HAUSHALTE MIT6) DAS NETTO-GELOVERI'4OEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI'| BRUTTO-GE
MIT NETTHELDVERMOEGEN.

-340-



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,29 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI',I 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSü!
UND MII{AIL ICHEI.4 HAU SHAL T SNE TTOE iNKOT.4EN

2.29.4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKII"T'4EN Vü{ 1 5OO BIS UNTER 2 OOO,DM

I norrno,-r. I

|,**"^r'I
,*rr* ,a 

I

35-45

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER NACHhIEISUIIG 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

183
181

1 000

797 184783 180//

I L42

(4 470\(s s92)(2 616)
27 32L

492
865
436
600
097
490

s8
57

101

653 )
093 )
45S )
797

(72r.

751 )

I
(s
(1
(s
27

5
(1
(3
2

(4
L7

105
104

354
805
s98
351
944

(1
(3
(1
(3
15

116 )

27
zö
19

7t 704
77 797
21 981

161
159

907
81S
474
617
102
858

HAUSHALTE INSGESAMT
MIT
OHNE

IN hIERTPAPIEREN 1 )... .
IN LEBENSVERSICHERUI!6EN 2)....,.
IN SONSTIGEN GELDVERI,IOEGEN 3)....,.

106
103

BRUTTOJGELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

2 502
1 259
2 601

920

8 611

5 4355
(1
(2
(1
(2
13

5 957
7 742
3 555
2 5AL
2 A77

16 112ZUSAMMEN...

AUF
BEI

2

7
10
15
20
25
30
äE
40
50
75

100
?00

Vü{.

z

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

(48)

108 )

VII{,..BIS UNTER., .DI'4

UND I'IEHR,.

RESISCHULD 5) ITI DURCHSCHNITT ALLER
NETTO-GELDVERMOEGEN 5) IM DURCHSCHNI

ALLER HAUSHALTE IN DM.

Vü{...BIS UNTER,..DIt1
UNTER 2 500...2500-

Vü!,..BIS UNTER...DI.,I
UNTER 2 500...2500-

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI.IOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DI.4 4)

HAUSHALTE IN DI,!
TT

15 136

(12

(72

UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FEST-
RESTSCHULO AUS KOISUMENTENKREDITEN. -i RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE

( 11)

(31)
(2t)
(19)

63
?0
za

841 )
74Ll
139 )

711 )

c
6

1

723
(6s)
(84)
(79)
t25

86
(70)
(48)
(27 I
(25 )
(26)
(t7 )

978
755
L73
712
938
230
054
943
07?
173
998
s?0

976

(3
(6
(8
11
77
22
26
32
37
42
56

500'.R 2

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

UNTE
500 -

000.
000.
000.
000,
000.
000,
000.
000,
000.

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(6 177)

(11 875) (11
(16 6s4)(21 943)

. . BIS UNTER. .
UNTER 2 5OO

500 - 5 000
000 - 7 500
s00 - 10 000
000 - 15 000
000 - 20 000
000 - 25 000
000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 40 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000
000 - 200 000

7
10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

2OO OOO UND MEHR

6 900 12 25t U A25 16 711 21 295 21 915

(47

r23

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(77 )163
(66)
(83)
(76)
777
32

(65 )(41)
(28)
(24'.)
(2s)
(17)

000.
000.
000.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

DURCHSCHNITTLICHES NETTIrcELDVERI'.IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI.4 7)

(-2 064) (-1 360)//-1 137(3 740(6 200(a 7q3
11 899
17 356
22 106
27 2ß
32 008
37 136
42 970
56 508

5 000.
7 500.

000.
000.

000.
000.

2OO OOO UND MEHR..

1) BET.IERIET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI.IERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUNGS-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) OER JEI.IEILI6EN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI"IOEGEN. - 56) DAS NETTO-6ELDVERI.1OE6EN ERRECHNET SICH AUS DEIY BRUTIO-GELOVER!,IOEGEN ABZUEGLICH DEI
MIT NETT0-6ELDVERHOEGEN.

-341 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2.29 ERFASSTES GELDVERI,IOEOEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO{
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKOVI'1EN

2,29.5 I,,19!ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN VI}.I 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DT'1

I nor.ro.r. I

l,**,*,,1
,,rrr* au 

I

35-45

ALTER DER EEZUGSPERSOT! VON ... BIS UNIER ,.. JAHREN

GEGENSTAND DER NACHTiEISUIIG 45-55 55-65 65-70 70
UND I.IEHR

159
159

797

921
061
256
385

(28
127

(25

64
63

2qs
2q4

47
{ti

HAUSHALTE INSGESAMT.
14IT GELDVERI.1OEGEN...,.
OHNE GELDVERHOEGEN....

AUF SPARBUECHERN..
BEI BAUSPARKASSEN.
IN I.IERTPAPIEREN 1). . . .
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2),,,,,,
IN SONSTIGEN GELDVERMOEoEN 3)...,..

zusAl"r-1EN. . .

RESTSCHULD 5) II',I DURCHSCHNIIT ALLER HAU
NETTO-GELDVERI'IOEGEN 6 ) II4 DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN DI'l.

VON,,.BIS UNTER..,DM
UNTER 2 500.....

SHALTE IN DI,4

BRUTTO-GELDVERI.4OEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN Dt,!

7 614 4 1S8

1 000

(6 27S

( 12 304
( 17 378

180
774

/63
259

058
04s

7 743
a cltr
1 680
3 580

27 232

1
1

(6
(1
(4
24

11 883
(920

(5 229
1 695(5 054

24 782

s 764t 428
11 818
2 127
s 2?5

29 356

6 303(2 237(6 49S
? 270(3 196

20 499

5 bsg
2 090
5 229
2 168(3 502

18 624

567
955
976
485
141

2
z

2
5

HOEHE DES BRUTIO-GELDVERI'4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(8
11

t2

16
51
15
22
77

(973)

781 )
781 )
115 )
890 )
158 )
149 )
232)

076 )
s64 )

(5)
10)

72)

22)
1s)

28

23

19
15

(9)

18)
10)
39)
34)
22\
14)
12)

24)
3s)

13
77
16
10
38
27
27
14
12

18
?q

(- 634(3 388(6 744(8 898
12 193
16 785
22 708
27 L75
3? 385

(6
(8
T?
16
22
27
32

45
EO

(17 )

(23)
120)

(41 )(ss)

(28)
(37)
(26)

(53
(s7
(23
(27
(30
tzö

-3 459(3 72L(6 373(8 709
12 618
L7 492

82
99

101
70

157
tza
81
80

(49
(34
68
75

(18

1 15b
3 513
6 ?A?I 73qt? 774

17 303
22 279
27 087
31 869
37 252
s4 428
59 254
81 633

1 183

136
99
91
64

141
777
78
7A

(s1
137
53
71

(18

-? 406
3 552
6 297
8 759

72 260
77 ?65
22 ?72
27 044(31 9s0(37 ?27
s4 357
59 ?58

(81 564

VON]. . . BIS UNTER. ,
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND |'4EHR.

VON, . . BIS UNTER. .
UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND |'4EHR.

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTHELDVERI'4OEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

12 333
17 576

27 606

L2 L2O
15 889

?5 970

(3 433(5 12S(8 669
( 11 814(17 Sss

( 975(3 601

(8 769(72 258
( 17 579

(1 039)

28 318 2q 097 23 A9?

I A32 (1 350) (1 017)

20 04s 11 309 t7 27q 19 481

HOEHE DES NETTO-GELOVERI'IOEOENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

127)(2Lt
(251

72 342
17 619

27 527

12 452
16 854

25 951

t2 702
17 3S5

/

2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000...,.,,.
30 000 - 35 000. . .. ,. ..
35 000 - 40 000..,.,...
40 000 - 50 000..
50 000 - 75 000..
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
2OO OOO UNO HEHR.

DURCHSCHNITTLICHES NETTHELDVERHOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI'4 7)

(-1 519)
(6 140)

(11 835)(77 372\

4s 114)
59 427)

8E'IERTET ZUI.,I TAGESKURS. - 2) RUECKIqUFIIERT Vü! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUIIGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUMEN. - 3) Z.B. FEST-
LDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE I'4IT BRUTTO-GELDVERHOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KONSUMENTENKREDITEN. -

DAS NETTHELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM ERUTTO-GELDVERMOEGEN ABZUEoLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE
T NETTO-€ELDVERHOEGEN.

VO!,. .BIS UNTER.,, DI'l
UNTER 2 500...2s00- 50005000- 7500

7 s00 - 10 000
10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UNO MEHR,

1)
GE
6)
MI
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2,29 ERFASSTES GELDVERHOEGEN PRIVATER
UND MI}IATL

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

HAUSHALTE AM 31.12.1SS3 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON
ICHEM HAIJSHALTSNETTOEINKI]I'FIEN

2.29.6 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIT'IEN VII! 2 5OO 8IS UNTER 3 OOO DI'I

GEGENSTAND DER NACHI^IEISUNG ln::*l ,rrr* ,a 
I

ALTER DER BEZUGSPERSI]N VON ... BIS UNTER .,. JAHREN

35-S5 45-55 55-55 65-70 70
UND HEHR

57
57

763
( 800
035
968

(s
30

31
31

499

178
832
722
778

10

(10
(1
(7
31

782
181

274
571
971
260
734
850

(72
(2?
(3?
(19

(25
(16

(12 778(t7 372(2i 455(28 383

(44 260
(53 752

(17)

( 11)
(23)
(29)
(19)

(7»
(231
(1s)

HAUSHALTE INSGESAMT
I"IIT GELDVERMOEGEN..........
OHNE GELDVERMOEGEN.........

BEI BAUSPARKASSEN............
IN I,.IERTPAPIEREN 1),.,.,......
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2).,.
IN SOI{STIGEN GELDVERMOEGEN 3)

VOt{. . . BIS UNTER. ..DI.I
UNTER 2 500,..

000.

RESTSCHULD 5) IM OURCHSCHN
NETTO-GELDVERMOEGEN 6) IM

ALLER HAUSHALTE IN DM,..,

VO!...BIS UNTER...DI.l
UNTER 2 500........

BRUITO-€ELDVERMOEGEN IM DURCHSCHNITI ALLER HAUSI1ALTE IN DM

1S8
148

084
808 )
487
1CA
145 )
277

e7l
(17)

188 )
227)

655 )

(18)

(2s)
(13)

023 )
2341

1S1
188

5 391
3 176
4 793
2 267(4 068

19 696

1 000

782 773774 770//

RESTSCHULD AUS
RESTSCHULD. . 7

Kü{SUMENTENKREDI) DER JEI.IEILIGEN

18 881

(5

30 7?3

) Z.B. FEST-
TEN. -

HAUSHALTE

I
2
s
2q

30

8
(1
5
2

(5
23

s 425
3 530
4 191
1 910(2 776

17 333

( 947(3 666(5 135

7 858
2 638
6 280
2 753
4 822

23 752ZUSAMMEN.

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERMOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO_GELDVER|4OEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

23
21
29
23
15
tb

40

23
18
25
14

(15
(21
(23

(20
(27

752

888
189

4S
52
62
65
98
97
75
75
30
27
b4
54
18

119
(49
(53
(51
87
81
77
72

(29
(28
61
53

(18

€ 285(3 6'72(6 206(8 679
12 250
17 399
2L 904
27 72L(32 573

(37 504
44 83S
59 565(81 150

- 5000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UND I'1EHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

12
77

(6 503(8 756
72 437
17 373
27 853
27 422

(t 2431(3 604)
6 302
8 756

t2 362 (
17 341 (
2t 440
27 792

(32 363)(37 492)
44 717
59 561(81 2S6)

12 100)
L7 2791

VO!...BIS UNTER.. . DI'I
UNTER 2 500...

500.
000.
000,
000.

- 75 000..
- 100 000..
- 200 000..
UND I4EHR,,.

000.
000.

-5-7- 10
-15-20-?5-30-35-40-50

000
500
000
000
000
000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2500- 55000- 77500- 10
10 000 - 15
15 000 - 20
20 000 - 25
25 000 - 30
30 000 - 35
35 000 - 40
40 000 - 50
50 000 - 75
75 000 - 100

IITT ALLER HAUSHALTE IN DM
DURCH SCHNI TT

2 297 2 735 3 026 (1 (2 565)

28 285 37 425

UND AUSSTEUERVERSICHERUNGEN, - 3

2t 454 14 538 16 670 27 621

HOEHE DES NETIO-GELDVERMOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

40
182500- 5000...

7 500..,..
10 000..,..
15 000..,..

30 000,..,
35 000,..,
40 000. ,. .

75 000
100 000
200 000

(16

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI'IOEGEN 5) JE HAUSHALT ]N DM'7)

(-5 037 ) (-4 441) (-t7 218)
(3

(77

50 000..

BIS UNTER...DM
UNTER 2 500...,,

VON

( 12 679
177 479
(21 360(28 381

(37 879(44 385(59 813

2
7.7

G4 422

(6 257(8 7s0
(72 394(17 529

000.
000

100 000 - 200 000,
2OO OOO UND MEHR,.

)
R

1) BEHERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFT.IERT VIN LEBENS-, STEREEGEID-, AUSBILDUNGS-
GELDER. BERLIN-DARLEHEN, - 4) DER JEI{EILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTO-GELDVERI'1OEGEN. - 5
5) DAS.NETTO-GELDVERT'4OEGEN ERRECHNET SICH AUS DEI"I BRUTTHELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DEI

MIT NETTHELDVERI"IOEGEN.

-v3 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2'29 ERFASSTES GELDVERI'I0EGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,12.1993 NACH ALTER DER BE2UGSPERSO{
UND MO\ATLICHEI',I HAUSHALTSNETTOEINKO.,II'1EN

2.29.7 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI"IMEN VOf! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO Dr,I

Lourno.r, I

l,'*'**l
ALTER DER BEZUGSPERSO{ VON .,. BIS UNIER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI.IEISUN]G ,rrr* ,u 
I

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.EHR

1 000

32
32

(22
(22

030

963

18 13 624)11 902
2 399

10 840
3 398
8 595

37 735

8 994
3 853

10 973
3 591
7 70A

35 129

195
194

HAUSHALTE INSGESAPIT
MIT OELDVERI{OEGEN.
OHNE GELDVERHOEOEN

AUF SPARBUECHERN.,.,.,
BEI BAUSPARIqSSEN. ,. ..
IN I.IERTPAPIEREN 1),. ,,
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2)......
IN SüISTIGEN GELDVERHOEGEN 3)......

ZUSAI,['1EN. ,

VOTI.. . BIS UNTER, . . DI'4

VON.,.BIS UNTER...DM

BRUTTO-GELDVERI.4OEOEN II',I DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DT,t

273
?73

?94
292

3
5

1
3
o
8
?
7

35S
357

895
840
003
063
416

19
77
2A
20
50
55
37
32
24
t2
32
?a

-8 Z9Z

72 255
16 936
22 659
27 397
32 591
36 851
44 511
59 379

( -5 296(3 746(6 146(8 638
( 12 4s1(77 7?8(22 2A5(27 504(32 603(37 202
( 43 959(59 714

-5 432(3 807(5 135(8 711
( 11 934(77 272(22 255(27 475(32 355

(44 610(59 327

€ 367
3 780
6 173
8 815

t2 250
17 367
22 262
27 379
3? ß9
37 059
44 369
60 062
86 781
19 332

1 187
1 180

(8
(1 865

(40 504) (26 676)

094
760
494
727
300
376

8 t3?
3 459
7 583
2 422
6 208

28 305

(16 )

(13)
(20t

5
3
4
1
4

19 25 ?7A

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERHOEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(27 )

(19)
(ls)
(16 )

(23)
(35)

3?
28
20
24
15
22
35
49

( 11 767

(21 964(27 204(32 540

lsq 372(51 834

(72 302
( 17 008(22 ß4(27 527(32 510(36 725(45 678(59 260

568
496
046
4t|1
4ti6
633
243
526
?37
0s4
934
555

26

18
13
1b

20
38

(17)

(2s)
(25)
l2t)(22)
Ilb,,
(20)-
(37)
(4s)

51
22
2?
16
116
50
34
28
20
t2
23
26

60
(?5
(24
(24
lro
(3s
(77
(16
(13

(72
(19

140
6{
58
56

140
729

OE

83
67
60

103
t32
(3s
(18

( 11 995

(21 934(27 277(32 ß9
(sq 826(61 089

(51
67
77
bJ

161
l5b
104
92
7S
59

108
139
(3s
(18

22
27
32
37
43
59

(1 134(3 871(5 167(8 798
12 030t7 726
22 522
27 2r0
32 292

43 767
59 037

3 193

(1 300)
3 790
5 185
8 718

7? 277
17 q57
22 247
27 358
32 497
37 010q4 216
60 114(86 784)

119 975)

2 259

122
(33
Q7
(26
(42
(3s
(?3
(t7

500,
000.
500.
000,
000.
000.
000.
000,
000.
000.
000.
000,
000.
000.

UNTER 2500- 5000- 7
500 - 10
000 - 15
000 - 20
000 - 25
000 - 30
000 - 35
000 - 40
000 - 50
000 - 75
000 - 100
000 - 200

15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000,

100 000.
200 000.

VO!...BIS UNTER...
UNTER 2 5OO.2500- 5000.5000- 7500.

7 500 - 10 000,
10 000 - 15 000,
15 000 - 20 000.
20 000 - 25 000.
25 000 - 30 000.
30 000 - 35 000.
35 000 - 40 000.
40 000 - 50 000.
50 000 - 75 000.
75 000 - 100 000.

100 000 - 200 000.
200 000 uNo t,tEHR..

Dr,4.R..
500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000.

5
7

10
15
20
25
30
.E
40
50
75

100

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50,tr

100

2
E
7

10
15
20
ct
30
35
40
50
75
00

2OO OOO UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-cELDVERMOEOEN JE HAUSHALT IN DM 4)
UNTER 2 5OO

500 - 5 000
7 500.

10 000.
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500
000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

2OO OOO UND MEHR

(7 025)

36 110 (40 110) (26 254',,

2 911 I 551

26 055 16 183 22 307 33 568

HOEHE DES NETTO-GELOVERT,IOEGENS 6) JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES NEIT(reELDVERI'IOEGEN 5) JE HAUSHALT IN DI,{ 7)

RESISCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN 0I.,1 I
NETTO-GELDVERI'IOEGEN 5) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE IN Dr.(. I

BIS UNTE
UNIER 2

v0{.
2
5
7

10
15
?0
25
30
äE
40
50
75

100
200

//////////////////////////////
) Z.B. FEST-
TEN. -

HAUSHALTE

1) BEI'IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFT,IERT Vü,I LFqqNS:r STERBEGELO-, AUSBILDUIiGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIGEN. - 3qFLqEB, qEBIIN-DARLEHEN. - 4) oER JEI{EILIGEN HAUSHALTE MIt BRUTTo+ELoüenuoEoeru. :-sl-riEsi§önutö-Äü§'ior.rsümer'riEruineoi6) DAS NETT(TELDVERHoEGEN ERRECHNET sIcH AUS oeu sRurro:oeloüeamoEoEli Äs2ÜEöticrr oEn aE5r§öi-iüiö. I-z) oen JEHETLTGENMIT NETTO-GELDVERI'IOEGEN.

-344 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,29 ERFASSTES GELDVERI.4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSON
UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOE INKO'.IEN

2.29.8 MüIAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKS,IVIEN VON 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI.4

GEGENSIAND DER MCHI,IEISUNG ln::*l ,rrro ,u 
I

45-55 55-65

ALTER DER BEZUGSPERSON VOI! ,., BIS UNTER ,.. JAHREN

35-45 85-70 70
UND MEHR

3)

HAUSHALTE INSOESAMT
MIT GELDVERHOEGEN.
OHNE GELDVERI"!OEGEN

AUF SPARBUECHERII.. ... .. ...
BEI BAUSPARKASSEN....,....
IN'.IERTPAPIEREN 1)........
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2)
IN SONSTIGEN GELDVERMOEGEN

ZUSAMMEN,

VO{.,.BIS UNIER...DM
UNTER 2 500....

000.
000.
000,
000.

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

. . BIS UNTER. . ,
UNTER 2 5OO,

500 - 5 000,
000 - 7 500.
500 - 10 000.
000 - 15 000.
000 - 20 000.
000 - 25 000.

v$I,
2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

000 - 30 000
000 - 35 000
000 - 110 000
000 - 50 000
000 - 75 000
000 - 100 000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
2OO OOO UND MEHR,.

VO{...BIS UNTER...DM
UNrER 2 500...

000........000.,......

RESTSCHULD 5) II'I SCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI,I
IM DURCHSCHNITTNETTO.GE LDVE RI',IOEGEN

ALLER HAUSHALTE IN

- 200 000.
UND MEHR.

VON...BIS UNTER...OI',I
UNTER 2 500,..

5 000.

2OO OOO UND MEHR.

100 000
200 000

2 500s 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

633 727 244 176 69 / /831 126 243 175 68 / ////////

1 000

BRUTIO-CELDVERMOEGEN II'1 DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN U.l

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI'4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT IN DM 4)

513
332
561
508
653
167

13
(3
13
(3
10
45

10 439
4 828

10 982
4 332I 372

39 953

8 652
5 176I 74?
3 751
7 352

33 674

689
088
565
728
244)
7t5

6
q
5
2

(s
24

242
634
600
508
139
152

o
q
s
a
I

35

72

(t2)

13

77

13
77
20
33
15

(11
(31
(?3

l1d
(18
(77
(27
(33
(10

878
335
074
422
246
991
629
557
?92
919

077

(15)

(10)
(11)

27)
23\
29)
3r)
64
56
54
50
ss')
42',)
61
92
37)
18)

(2 632)

(50 436)

43 73A

(60 s78)

72 286

27 734

32 458
38 035
44 773
60 01s
84 597

(8
72
77
22
27
31
37
4S
60
85

(72 r47

(45 037(58 516

32)

15)
24')
16)
L7)
19)
15)
20')
27'.t
321

(12 469)

(22 704]-(26 456)(32 361 )

(45 253)(60 691 )(84 481 )

(8 873(L2 SL3(L7 253(22 364(27 SO5(32 279(37 A23
(43 788(60 168

-4 183(3 533(5 906(a 832
12 5S3(17 364
22 210
27 757

(32 356
(37 892
s4 662
60 ?79(85 037

727 328

(3 771) 3

(1 338(3 646(6 026(8 774
72 362
77 223
22 725
26 9S3(32 265(37 763
44 740
59 956(8s 9s6

t2L 703

2 829

78
27
25
32
58
44
48
51
40
41
52
86
38
18

32 333 20 944 30 603 37 322

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEGENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

77
13

13

13

24

15

(s
18
30
14)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI,4OEGEN 6) JE HAUSHALT IN DI,I 7)
(-4 090) (-4 300)

(12 sge)

(s9 198)

1) BE'.IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFhERT Vü{ LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUI\,IGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FESI_
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE t'1IT BRUTTO-GELDVERII,IOEGEN, - 5) RESTSCHULD AUS KOISUi,IENTENKREDITEN. -5) DAS NETTO-GELDVERMOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEH BRUTTO-GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEHEILIGEN HAUSHALTE
MI T NETT(reELDVE RT'tOEGEN.
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NEUE LAENDER UND BERLIIV-OST

2.29 ERFASSTES GETDVERI'4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI4 31.12.1993 MCH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND MO\iATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKO{'IEN

2.29.9 T1ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI'II{EN VO! 5 OOO BIS UNTER 7 5OO DI'1

6EGENSTAND DER NACHI,.IEISUNG
I 

norrno.* 
|

I 
TNSGESAT4T 

I

,*rr* au 
I

ALTER DER BEZUGSPERSON VOf! ,.. BIS UNTER ". JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO MEHR

35
35

t27
t27

tq 7s3
5 987

15 133
4 675

( 11 1905t 728

HAUSHALTE INSGESAMT. .. . ,, . ,
MIT GELOVERI'4OEGEN. . .. .., . ,
OHNE GELDVERI.4OEGEN. ,. .. . . ,

AUF SPARBUECHERN. ,. . ,.
BEI BAUSPARKASSEN.,.,.
IN I.IERTPAPIEREN 1), . , .
IN LEBENSVERSICHERUNGEN 2),....,..,.,,.
IN SONSIIGEN GELDVERI'IOEGEN 3)..,..,.,,,

VürI,.. BIS UNTER,. . ol"t

1 000

393
390

2USA[.!.IEN. . ,

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI,4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI'IOEOEN JE HAUSHALT IN Df't 4)

( 12 356)

127 642)

(44 544)(60 906)(82 495)

168
165

55
55

BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DI'4

(t3 72t(5 8{6
( 16 571(6 152

( 118 908

I 384
5 594

13 ?03
4 198

13 404
s5 784

(7 30S(6 771
19 519(2 992
74 232
s0 823

11 144
6 108

15 141
4 376

12 540
49 310

77)
27)

2

(45 512)(60 936)

18

21
27
16

(19 )

(18)
(31)
(13)

42

20
33
20
21
4q
71
40
29

(t2 s?2
( 17 855(22 469
(27 677(3? 782(37 ?79(q4 73q
50 543(84 682

129 360

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 UND |'4EHR.

10 000.
15 000.
20 000.
25 000.
30 000.
35 000.
40 000.
50 000.
75 000.

100 000.
200 000.

UNTER.,.
R 2 500.

Vü!. . .8IS
UNTE

7
2500-5000-7500-

10 000 -
15 000 -
20 000 -
25 000 -
30 000 -
35 000 -
40 000 -
50 000 -
75 000 -

100 000 -
(3 s49)

48 180 (116 63s )

3 680 (5 352\ (3 686)

45 629 (45 481) 42 098

2OO OOO UND MEHR.

RESTSCHULD 5) IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM
NETTO-GELDVERI'4OEGEN 6 ) It'l DURCHSCHNITT

ALLER HAUSHALTE IN 0I.,1.

Vü!...BIS UNTER,..DI'l
UNTER 2 500. ., ..,

Vü{.,.BIS UNTER,,.DI.4
UNTER 2 500,....

500 -

HOEHE DES NETTO-GELDVERT.IOEOENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO

(3s)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERI'4OEGEN 6) JE HAUSHALT IN DM 7)

(-7 362].

(16
(25

(32\
(1e)
(le)
(29)
(17)
l?4)
(37 )
74

(33)
(2e)

45 160
bl zb5

( 44 s30
(60 527(83 729

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
s0 000
75 000

100 000
200 000

5
7

10
15
?0
?5
30
35
40

75
100
200

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

000
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

(-7 338)

(72 673
( 17 555(22 73r
(27 723
(32 ß0
(37 ?77(44 831
50 706

(84 920
( 12S 105

000.
500.
000.
000.
000.
000.
000,
000.
000
000
000.
000,
000.

2
5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

1) BEI,,IERTET ZUI,4 TAGESKURS. - 2) RUECKKAUFI,.IERT Vü! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JET.TEILIGEN HAUSHALTE MIT BRUTTI)-GELDVERI'40EGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KOISUIIENTENKREDITEN. -
6) OAS.NETTO-GELDVERT,IOEGEN ERRECHNET SICH AUS OEM BRUTTO-GELOVERI.IOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD' _ 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE
MI I NETT0-6ELDVERI'4OEGEN,
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

2,29 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993 NACH ALTER DER BEZUGSPERSO!
UND Mff{ATLICHEM HAUSHALTSIIETTOE INKOVT'IEN

2.29.70 MOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI+IEN VO! 7 5OO BIS UNTER 35 OOO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI,IEiSUNG

HAUSHALTE

IN56ESAMT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT,
TIIT GELDVERI"IOEGEN. . .. .
OHNE GELDVERI'1OEGEN. ...

AUF SPARBUECHERN.....,.,.
BEI BAUSPARKASSEN..,.....
IN I,,IERTPAPIEREN 1)....,...in r-EseNsvER§icnEnurcEru zi
IN SONSIIGEN GELDVERI'4OEGEN 3

VI]N..,BIS UNTER.,.DM
UNTER 2 5OO.,.

VO\...BIS UNTER.,.DM
UNTER 2 500..,2500-

BRUTTO-GELDVERI'IOEGEN IM DURCHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DM

(76 27s)

ZUSAMMEN...

(7 807)

(74 267)

HOEHE DES BRUTTO-GELDVERI'4OEGENS JE HAUSHALT IN 1 OOO

(34
(34

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

7
10
15
20
25
30
35
40
50
7tr

100
200

000,
500.
000.
000.

000,
000.
000.
000.

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTO-GELDVERI,4OEGEN JE HAUSHALT IN DI,I 4)

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

100
200

000....
000,...
000.
000.
000.
000.

000,
UND MEHR.

RESTScHULD 5) IM DURcHSCHNITT ALLER HAUSHALTE IN DII I

NETTO-GELDVERHOEOEN 6) IM DURCHSCHNITT
ALLER HAUSHALTE rN or.r. I

(73 253J

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000

HOEHE DES NETTO-GELDVERMOEoENS 5) JE HAUSHALT IN 1 OOO
VI}I,.. BIS UNTER... DI'l

DURCHSCHNITTLICHES NETTFGELDVERI,IOEGEN 6) JE HAUSHALT IN DH 7)
VII!.. . BIS UNTER.., DI.,I

1) BEI,IERTET ZUM TAGESKURS. - 2) RUECKI«UFI,IERT VO! LEBENS-, STERBEGELD-, AUSBILDUNGS- UND AUSSTEUERVERSICHERUIIGEN. - 3) Z.B. FEST-
GELDER, BERLIN-DARLEHEN. - 4) DER JEbIEILIGEN HAUSHALTE I.4IT BRUTTO-GELDVERI"IOEGEN. - 5) RESTSCHULD AUS KO\]SUMENTENKREDITEN. -6) DAS NETTO-GELDVERI"IOEGEN ERRECHNET SICH AUS DEM BRUTTO.GELDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD. - 7) DER JEI.IEILIGEN HAUSHALTE
MIT NETT(rcELDVERI'{OEGEN.

200 000

UNTER 2 5OO2500- 50005000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UND MEHR.
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STRENGYERTRAULICH

werden IhreAngaben behandelt; sie dienen ausschlieplich statistischen und
wissenschaf tlich et Zw ecken. Sämtliche mit der Bearbeitung beauftragten Personen sind gegen-
über jedermann zur Verschwiegenheit über die ihnen bekanntgewordenen Sachverhalte verpflichtet. Verstöpe
hiergegen werden nach den Bestimmungen des Strafgesetzbuches mit Freiheits- oder Geldstrafe geahndet.

Sie können also volles Yertrauen gegenüber allen Beteiligten haben.

Ihr Schlupinterview ist auBerdem nur mit einer Registriernummer versehen, so dap schon dadurch ein Mip-
brauch Ihrer Angaben ausgeschlossen wird.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnum-
mer 708-6, veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert
durch Art. 10 des Gesetzes vom 14. März f980 (BGBI. I S. 294), in
Veöindung mit dem Gesetz über Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.

462, 565), geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 17. Dezember
1990 (BGBI. I S. 2837). Erhoben werden Tatbestände zu Para-
graph 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen
privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach Para-
graph 4 dieses Gesetzes in Verbindung mit Paragraph 15 Abs. 1

Satz 1 BStatG freiwillig.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach Paragraph 16 BStatG
grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich ge-

regelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt wer-
den.

Nach Paragraph 16 Abs.6 BStatG ist es möglich, den Hochschu-
len oder sonstigen Einrichtungeu mit der Aufgabe unabhängiger
wisscnschaftlicher Forschung für die Durchführung wissenschaft-

licher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen,
wenn diese so anonymisiert sind, dap sie nur mit einem
unverhältnismäpig gropen Aufuand an Zeit, Kosten und Arbeits-

kraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet werden
könnten. Die Pflicht zur Gehcimhaltung besteht auch für die Per-

sonen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Ordnungsnummer, Trennung und
Löschung
Name und Anschrift der Auskunfterteilenden sind Hilfsmerk-
male, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung
dienen. Sie werden von vornherein getrennt von den Erhebungs-
unterlagen zusammen mit der Registriernummer aufbeurahrt und
nach Beginn der periodisch wiederkehrenden Erhebung ver-
nichtct.

Die in den Erhebungsunterlagen als Hilfsmerkmale anzugeben-

den Vomamen sind für eine zutreffende Zuordnung der Erhe-
bunpmerkmale zu den Haushaltsmitgliedem erforderlich. Sie

werden zusammen mit den Erhebungsunterlagen spätestens nach

Abschlup der maschincll durchgeführten Plausibilitätskontrclle
vernichtet.

Die Registriernummer unterscheidet die an der Erhebung betei-
ligten Haushalte. Sie besteht aus einer Kennziffer für (as Bun-
desland und den Interviewerbezirk sowie einer laufenden Num-
mer für den Haushalt.

WIE SOLL IM SCHLUSSINTERVIEW EINGETRAGEN WERDEN?

Bitte alle Abschnitte im SchluBinterview ausfüllen und jede Frage einzeln beantworten.
Die Antworten zu den Fragen des Schlupinterviews sollen in Form von Zrff.ern, durch Ankreuzen oder als Klartext
eingetragen werden. Die Eintragungen bitte mit einem Bleistitt vornehmen.

t. Ziffern sollen überall dort als Antwort eingesetzt werden, wo Signierziffern vorgegeben bzw. Werte einzutragen
sind. Das Eintragen von Werten, die nictrt das gesamte uo.g"g"b"n" peld ausftillen (2.B. Tilgungen und/oäer
Zinsen), soll rechtsbündig erfolgen, d.h., dap die Einerstellen im rechten äuBeren Feld einzutragen sind.

2. Das Ankreuzverfahren ist lediglich im Abschnitt L - Angaben über Vermögen - für die Frage 3.1 vorgesehen. Es
sind mehrere Antworten möglich.

3. Klartextangaben werden gegebenenfalls im Abschnitt L - Angaben über Vermögen - bei Frage 5 und 7 erbeten.

4. Ankreuzverfahren oder Zifferneintragungen sind im Abschnitt 4 - Angaben über ausgewählte Zahlungsarten -
für die Frage 1 vorgesehen.
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Hinweise zu 1 Angaben über Vermögen

Frage Merkmal
Nr,

Erläuterungon

I

Grundsfüd<e

Gebäude

Egentums-
wohnungen

Es sind nur die Grundstücke, Gebäude und Eigentumswohnungen arizugeben, die sich innerhatb
der Grenzen der Bundesrepublik (auper Frage 1.6) befinden.

Alle unbebauten Grundstücke, z.B. auch Wochenendgrundstücke u.ä.

Alle Wohn- und Nichtwohngebäude, z.B. auch Wochenend-/Ferienhäuser, Ferienwohnungen und
Zweitwohnungen.

Wohnungen, die enrrorben oder ererbt sind (auch Einliegenrvohnungen), z.B. auch nicht selbstge-
nutzte Eigentumswohnungen, die vermietet sind oder vermietet werden sollen.

Aleineigentümer ist anzugeben, wenn eine oder mehrere Personen des Haushalts ein oder
mehrere Häuser oder Eigentumswohnungen allein besitzen, d.h., wenn im Grundbuch keine haus-
haltstremde Person miteingetragen ist.
Miteigentümer ist anzugeben, wenn noch eine haushaltsfremde Person Eigentümer von Eigen-
tumswohnungen oder Gebäuden ist.

Eigengenutzte Betriebsgebäude bzw. grundstücke sind niclrt anzugeben.

1.3 Enheitsurert

\brtehrsüed

Der Einheitswert ist dem letrten Einheitswertbescheid, Grundsteuerbescheid, ggf. Vermögen.
steuerbescheid zu entnehmen. Er liegt in der Regel erheblich unt€r dem Verkehrswert.

Der Verkehrswert ist der Wert, den man erzielen würde, wenn man den Haus- und Grundbesitr zum
jetzigen Zeitpunkt verkaufen würde.

1-4 l-lypotheken

Baudarlehen

sonstige
l(edite

Pfandrechte an einem Grundstück bzw. Gebäude, die zur Sicherung einer Forderung im Grund-
buch eingetragen sind.

Öffentlich und privat gesicherte Darlehen zum Bau oder Enrrerb von Grundstücken, Gebäuden oder
Eigentumswohnungen. Hierzu zählen auch Darlehen öffentlicher oder privater Arbeitgeber.

Alle sonstigen Darlehen, die miüelbar oder unmittelbar zum Bau von Gebäuden und/oder Eruyerb
von Wohnungs- oder Grundeigentum gegeben wurden; hierunter fallen z.B. Umsetzungsdarlehen,
Sonderdarlehen nach dem zweiten Wohnungsbaugesetz lür junge Ehepaare, kinderreiche
Familien u.ä.

1.4.1 Tilgungen und
Znsen

Tilgungen und Znsen möglichst geüennt ausweisen. Falls die Aufteilung zu schwierig ist, genügt
die Eintragung im Feld "Tilgungen und Znsen (zusammen)'.

1.42 fustscfruld Summe der tatsächlich noch zu leistenden Gesamttilgungen
(ursprünglich in Anspruch genommener Darlehensbetrag + bereits geleisteter Tilgungsraten)

1.5 EnkünfG (Bnnto-
einnahmen) aus
l-lau+ u. Grund-
besiE

Miet- und Pachteinnahmen einschlieplich der vom Mieter bzw. Pächter gezahlten Umlagen
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weltor mit Frago 2I Befinden sich im Haushalt Personen,
die Eigentümer von unbebauten
Grundstücken, Gebäuden oder
Eigentumswohnungen sind?

Neln
JE,

=Q

=2=tAllelnelgentümer Mltelgenüimer

Flll.l.:
1.1 Handelt es sich dabei um:

(M€hrlachnonnung€n mögllch) Anzahl

- Unb.b.ut (.) Grund.dlck(.)
- Eln. und &clhmlll.nh!u.(.hlur.r)
. il.hd.mlllcnh.urGhlu..r)
. Ele.nüm.uohnung(rn)
- 8ondg.(t) Grbludc

1.2 Wo/d ... haben Sle Eln- oder
ärellaml-
llenhäueer

Mehr-
lamlllen-
häuser

Elgen-
fumewoh-
nungen

lntgorem0
nou gcbeut odcr
nru gckaultil
gobrructrt gckaultl
orcrbl odcr gotch.nkt
bokommcn?

1.3 Wie hoch ist die Summe der Elnhclbwerlo bzuu. dcr Ver-
kehrswerle aller in Frage 1.1 bezeichneten Grundstücko,
Gebäude und Eigentum-swohnungen?

Elnhdtrwort DM

Fells Sle d€n Elnhettswort nlclrtg€nau ang€ben könnan, blü€n wh um
dle Elngrupplerung ln olno d€r nschstohend aulgslilhrfth Klaassr:

unlor 5.000 DM = 01
5.000 bie unter 10.000 DM = 02

10.000 bie unter 15.000 DM = @
15.000 bie unter 20.000 DM = O4
20.000 ble unter 25.000 DM = 05
25.000 ble unter 30.000 DM = O6
30.000 bie unter 35.000 DM = 07
35.000 ble untor 40.000 DM = Qt
40.000 blo untor 50.000 DM = 09
50.000 ble unter 60.000 DM = 10
60.000 ble unter 80.000 DM = 11
80.000 ble unter 100.000 DM = 12

100,000 bl8 unter 150.0@ DM = 13
150.000 DM und mehr = 14

Vorkohnwort

Falls Sle den Verk€hrswert nicht genau üEob€n könn€n, bttbn wlr um
dle Elngrupplerung ln oln€ d€r nachsbh€nd arlg€führbn Ktessen:

unter 30.000 DM = 01
30.000 bls unter 60.0@ DM = 02
@.000 ble unter 100.0@ DM = Gl

100.m0 bb unter 140.000 DM = O4
140.000 bl8 unter 180.0@ DM = 05
180.000 bl8 unter 210.000 DM = 06
210.000 bls unter 250.00 DM = 07
25O,m0 bb unt€r 280.000 DM = 08
280,000 ble unter 350.000 DM = 00
350.000 bls unter 420.000 DM = 10
420.000 bl8 unter 560.000 DM = 11
560.000 blo unter TOO,OOO DM = 12
700.000 ble unter .l.000.000 DM = 13

1.000.000 DM und mehr - 14

I

I I I I I

1 Angaben über Vermögen
1.4

F.ll.l.:
1.4.1 Wie hoch waren im Jahr 1993 in etwa

. dl. Tllgung.n?

. dlo Zlnrn?

Tilgen Sie noch Hypothokon, Baudarlohon,
aondlgc Kredlte, dle ztrm Bau, atm Erwerb
oder anr lnrtandmEung von in Frage 1.1
bezeichneten Grund$ücken, Gebäuden und
Eigentumswohnungen dienten?

Neln = 0
Je=1

DM

DM

DM

1.4.2 We hoch ist am 31.12.1993 in etwa die noch
zu zahlende Roatachuld?

dl. Tllgung.n und
Zlnrn?(zuummcn)

DM

I I I I I

lltttt

I I I I I

I I I I I

1.5 Wurden im Jahr 199i1 aus dem in Frage 1.1
bezeichneten Haus- und Grundbesitz Eln.
künlt€ (Mieten einschl. aller Umlagen, Pach-
ton) bezogon?

Neln = 0
Ja=1

F.lhl.:
Wie hoch waren im Jahr 1993 in etwa dio
Bruttoelnnahmen?

unter 1 200 DM = 1

1.200 blo unbr 2.rO0 DM - 2
2.400 bls untor 3.600 DM - 3
3.600 ble unter 6.000 DM = 4
6.000 bla unter 12,@0 DM = 5

12.000 bl8 unter 24.000 DM = 6
24.000 bls unter36.000 DM = 7
36.000 bla unt€r 60 000 DM = I
60000 DM und mehr = P

1.6 Haben Sie im Ausland Grundstücke, Gebäude
und/oder Eigentu mswohnungen?

Neln = 0
Ja=1

Frll. J.:
Um wieviel Grundstücke, Gebäude und/oder
Eigentumswohnungen handelt es sich?
(Mdlrlachnonnungen mögllch)

Grundaücke
Gob&rro

Elgentumswohnungon
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noch: Hinweise zu 1 Angaben über Vermögen

Frage Merkmal
Nr,

Erläuterungen

21 Vertagssummen Die Summen aller noch nicht ausgezahlten Verträgb, die von Haushaltsmitgliedern bei Bauspar-

instituten abgeschlossen wurden, sind zu addieren. Zugeteilte aber noch nicht ausgezahlte Bau'
sparverträge sind ebenfalls zu berücksichtigen.

22 Bausparguthaben Summe der bis zum 31. Oezember 1993 erbrachten Bausparbeiträge sowie der vom Staat gewähr-

ten prämien und der gutgeschriebenen Znsen. Die Summe kann zuzüglich der 1993 eingezahlten
Beiträge dem Kontoauszug 1992 entnommen werden.

23 Einzahlungen Summe aller im Jahr 19(B geleisteten Zahluqgen auf atle noctr nicht ausgezahtte BausParverträge.

Zahlungen auf bereits ausgezahlte Bausparuerträge dürlen hier nicht berücksichtigt werden (siehe

Frage 1.4).

3 Urertpapiere Sparbriele, Pfandbriefe, Kommunatobligationen, sonstige Bankschuldverschreibungen, Staats-

schutdpapiere (Wertpapiere der ötfentlichen Hand), Aktien, Zertifikate von lmmobilienfonds (offene

und geschlossene), Zertifikate von übrigen lnvestmentlonds, sonstige Wertpapiere.

3.1 Spaö.ie{e

Ptandbdetu

l(ornmunalobli-
gdionen

Sonst§e Bank-
sc*rul6rerschrei-
buqgen

§aaGschuld-
papiere
(Wctlpqfict. dc,
6rr.ntlichcn Hud)

Adien

Zrlifikate von
knmobiließfonds
(otfcm und gF
rchlosn. Fonds)

UrtifikaEvon
übr§en bwest-
mentionds

Sonstigc trüe.t-
papiere

Von einem Geldinstitut ausgestellte Verpllichtungsscheine über eine Spareinlage, die die Verpflich-
tung enthalten, an einem bestimmten Tag eine bestimmte Summe an die im Sparbrief bezeichnete
Person zu zahlen.

Feswe1-2insliche Schuldverschreibungen (einschlieplich Schitfspfandbriele) ohne Schuldverschrei-
bungen der Spezialkreditinstitute.

Festverzinsliche Schuldverschreibungen, die der Finanzierung von öffentlichen lnvestitionen die-
nen; dazu gehören auch KommunalschaEanweisungen, Landesbodenbriefe, Bodenkulturschuld-
verschreibungen, kommunal verbürgte Anleihen für Schitfsbaulinanzierung.

Alle Bankschuldverschreibungen, die nicht den Plandbriefen oder Kommunalobligationen zuzu-
rechnen sind, z.B. Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten (Bayerische tandesanstalt
lür Aufbaufinanzierung, Kreditanstalt für \Mederaufbau, Deutsche Genossenschaftsbank etc.),
Schuldverschreibungen von Girozentralen, deren Verkaulserlöse von*iegend zur Kreditgewährung
an die gewerbliche Wirtschaft dienen.

Ötfentliche Anleihen, Kassenobligationen, Bundesobligationen, SchaEanweisungen, Schuldbuch-
forderungen mit Wertpapiercharakter, Bundesschatzbriefe

Wertpapiere, in denen Anteilsrechte an einer Aktiengesellschaft (AG, KGaA) verbriett sind.

Anteilsscheine, die zur F'inanzierung bestimmter Bauvorhaben (geschlossene Fonds) bzw. zum
Kauf von lmmobilien allgemein (offene Fonds) ausgegeben werden.

Anteilsscheine von Kapitalanlagegesellschaften (Wertpapierfonds, Rentenfonds, Rohstoffonds)

lndustrieobligationen, Wandelschuldverschreibungen, Genossenschaftsanteile, Anleihen auslän-

discher Emiüenten (Zero-Bonds), Kuxe u.ä., jedoch keine GmbH-Anteile

32 Tageskurs &lrsenpreis des Wertpapiers an einem ganz bestimmten Tag. Auszugehen ist vom letzten bekann-
ten Kurs vor dem Tag der Ausfüllung des Erhebuqgsbogens. Die Gruppen der Wertpapierbestände
sind so grob gefapt, dap im allgemeinen eine überschlägliche Schätzung für die Eingruppierung
genügt. Die Tageskurse können dem Depotauszug und dem Wirtschaftsteil groper Tageszeitungen
enlnommen oder bei jeder Bank erfragl werden.
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noch: 1 Angaben über Vermögen
weher mlt Frage 4weher mh Frage 3

2 Besitzen Haushaltsmitg lieder
noch nlcht auagezahlte
Bausparverträge?

=Q
Ja=1

lr:
2,1 Addieren Sie bitte die Vertragerummen aller

am 31.12.1993 im Haushalt vorhandenen noch
nlcht auagezahlten Bausparverträge:

Aul wladel DM beläuft sich ln ehiYa
clle Geambumme?

untor 5.000 DM = 01

5.000 ble unter 10.000 DM - 02
't0.000 bla unter '15.000 DM - ß
15.000 bls unter 20.000 DM = O4

20.000 bla unter 30.000 DM - 05
30.000 ble unter '(),000 DM = 06
4().0@ ble unter 50.000 DM = 07
50.000 ble unter 60.000 DM = 08
60.000 bls unter ff).000 DM = 09
80.000 bls unter 100.@0 DM = 10

100.000 ble unter 150.000 DM = 11

150.000 DM und mehr = 12

2.2 Addiercn Sie bitte die bis zum 31.12.1993
angesparten Baueparguthabon (einschl.
Prämien und Zinsen).

Felb Sl. dlc Cl6arilhöh€ dorVcrlraos.ummcn em 31.12.1ffi
nlctrt gcriru lrlgcb.n könncn, b[ton wl? um dL Ehgrupplorung
h alna dcr nachslrhend aufEsfühilan l{aasan:

unter 1.000 DM = 01

1,000 blo unter 2.000 DM = 02
2,000 bie unt6r 3.000 DM - 00
3.000 ble unter 4.000 DM = O4
.1.000 bls unter 5.000 DM - 05
5.000 ble unter 6.000 DM = 06
6.000 ble unt6r 8,000 DM = 07
8.000 bla unter 10.000 DM = 08

10.000 ble unter 15.000 DM = 09
1 5.000 bia unter 20.000 DM = 10
20.000 ble unler 30.000 DM = 11

30.000 ble unter 50.000 DM = 12
50.000 DM und mehr = 't3

DM

2.3 Wie hoch waren die Elnzahlungori für allo
noch nicht ausgezahlten Bausparverlräge
im Jahr 1993?

I I I I I

DM

I

I

Besitzen Haushaltsmitglieder
Wertpapiore (Aktien, Obliga-
tionen, Plandbriefe, Sparbriele,
lnvestmentzertilikate usw.)? Neln = 0

1

l!:
3.1 Welche Arten von Wertpapieron sind vorhanden?

(Bltts ankouzbn; Mehrtechnennung€n mögllch)

- Sprrbrlolo
- Pfandbrlofc, Kommunalobllgaüonon,
rcndgo Bankrchuldwrrchrolbungon

- Strdlchuldprpl.ra
(Werpaplere der öflenülchen Hand)

- Altüon
- Zorüllketc von lmmoblllonlondc

(oflene und geschloeeene)
Zorülllctc von üb,rlgon
lnwctnontlondr

- Son!ügo W.rtprpl.rc

3.2 Wenn heute alle im Haushalt befindlichen
Wertpapiere zum Tagerkurt verkauft würden,
wie hoch wäre etwa der Gesamterlög?

OM

l(önnen §le auch angebon, wle elch dlesor Botag
aul dle elnzelnen Worlpeplerart€n verblltll

- Sprrbrlolo

- Ptandbrlclo, Kommundobllgdonon, ronrügo
Bmlochulö,cr-
rchrolbungon

- Sblt$chuldprpl.r.
der ötfenülchen
Hand)

. Akürn

. Zcrülllutr von lmmoblllonlondc
(offene und oe.
bctrtosoenef DM

- Zrrüllkato von
{ibrlgon lnwct-
monüondr

- Sondgc
tY.rtp!plor. DM

Fall8 S16 don !J ord€london E ltts nlclrl g€nau rngob€n k&tn€fl,
bmcn wl? um dlr ElngruppLrung d6 Tlo6srrl6 dlrr Wcnpa-
plcn ln aln€ d€r nechstohond aJtgol0hrlcn l{a!s€n:

untor 2.000 DM - 0l
2.000 bl8 untor 5.@0 DM = 02
5.000 bls unter 7.500 DM = CEI

7.500 bia unter 10,000 DM = O4

10.000 bis unter 15,000 DM = 05
15.000 big unter 20.@O DM = 06
20.000 bis unter 30.000 DM = 07
30.000 ble unter 50.0@ DM - 08
50.000 bls untor 100.000 DM = 0e

100.000DMund mehr = l0

3

I I I I I I

I I I I I I

I II I I I

I
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noch: Hinweise zu 1 Angaben über Vermögen

Frage Merkmal
Nr,

Erläuterungen

4 Sparbücfier Sparbücher jeglicher Art, auch Postsparbücher

Sonstiges Gel4
vermögen

Festgelder, Berlin-Darlehen, Bauherrenmodell, Reedereimodell, sonstige Kapitalanteile u.ä., soweit
sie nicht der Frage 3 zuzuordnen sind.

Kongrmenten-
kredite

Aufnahme von persönlichen Kleinkrediten, persönlichen Anschaffungsdarlehen, Überziehungs-
krediten und Krediten zu besonderen Anlässen (Hochzeit, Umzug, Geburt u.ä.) von Banken, Spar-
kassen, Versand- und anderen Unternehmen, vom fubeitgeber, dem Staat oder anderen privaten
Haushalten.

Mctrt dazu zählen Darlehen für Haus- und GrundbesiU (siehe Frage 1.4)

-356-

5

6



noch: 1 Angaben über Vermögen
4 Besitzen Haushaltsmilglieder

Sparbücher (rron Banken,
Sparkassen; auch Postspar-
bücher)?

Neln = 0

i Ja-1
, Frllr te:

4.1 Wenn Sie die am 31. Dezember 1993 in
allen Sparbüchern vorhandenen Spar-
clnlagen (Guthaben ohne Zinsen für
1993) addieren, wie hoch isl dann etwa
die Gesamtsumme?

DM

FdlB Sle dl€ Höh€ all€r Guthaben nlcht g€nau 8ng€ben kÖnnon,
blüen wlr um di6 Elngrupplerung ln oln€ dor nachsteh€nd eu{g}
lührton Kless€n:

unter 1.000 DM = 01

1.000 ble unter 2.000 DM = 02
2.000 ble unter 3.000 DM = Gl
3.000 bla unter 4.000 DM - O4
4.000 ble unt6r 5.000 DM - 05
5.000 ble unter 7.500 DM = 06
7.500 ble unter 10.000 DM = 07

10.000 blo unter 15.000 DM = 08
15,000 ble unter 20.000 DM = 00
20.000 ble unter 30.000 DM = 10
30.000 bls unter 50.000 DM = l l
50.000 DM und mehr - 12

I I I I I

Haben Haushaltsmit-
glieder noch Konru-
mcntonkrodlto (auch
Dispostlionskredite)
zum Stichtag
31. Dezember 1993?

Neln = 0
Ja=1

F.llt l.:
6.1 Wie hoch liegt der Belrag, der noch lnigoaamt

anrückzuzahlon ist (einschl. Zinsen), bis die
Kredile getilgt sind?

OM

Falls Sl€ dlesen B€tag nlclrt g6nau angob€n könnon, blüen
wlr um dle Elngrupplorung ln eln€ dor nechdeh€nd aulge
fthrten Klassen:

unter 500 DM = 0't
500 ble unter 1.000 DM = 02

1.000 bls unter 2.000 DM = 00
2.000 bie unter 3.000 DM = O4

3,000 ble unter 4.000 DM = 05
4.000 bla unter 5.000 DM = 06
5.000 bla unter 7.000 DM = 07
7.000 ble unter 10.000 DM = 08

10,000 bla unter 15.000 DM = @
15.000 bls unter 20.000 DM = 10
20.0m OM und mehr = 11

6.2 We hoch waren in etwa im Jahr 1993
die Rückzahlungen?

E

I I I I I

I I I I I
DM

Besitzen Haushaltsmitglieder
sonstigss Geldvermögen
(2.8. Festgelder, Berlin-
Darlehen)? Neln = 0

i Ja=1
Frlbl*
Können Sie dle Art etwas genauer angeben?

Bitte geben Sie dle Höhe des sonstigen Getdver-
mögens am 31. Dezember 1993 an:

DM

Falls Sl€ dl€ Höh€ d6s sonsügon Gdößrmög€ns nlctrt gonau
engaben könnon, binen wla um dl€ Elngruppl€rung ln €lne d€l
nachstohond aulgslüh.bn Klessen:

unter 1.000 DM = 0't
1.00O bls unter 2.000 DM = 02
2.000 ble unter 3.@0 DM = 03
3.000 bls untor 4,000 DM = O4
4.000 bls untor 5,000 DM = 05
5.000 bls untor 7.500 DM = 06
7.500 bh unter 10.000 DM = 07

10.000 bls unter 15.000 DM = 08
15,@0 bie unter 20.000 DM = 00
20.@0 bl8 unter 30.000 DM = 10
3(),000blsunter 50.@0DM = 11

50.000 DM und mehr = 12

5

I I I I I

I
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noch: Hinweise zu 1 Angaben über Vermögen

Frage Merkmal
Nr

Erläuterungen

7 l-#nstssicferung

Steöegeld'uer-
sicherung

Alsbildungsver-
§ctterung

Aßsteuerver-
**terung

ZipunhdesVer-
tragsabsdrlusses,
laufzeit, \rEGi-
cfterulgssrmrne

l-l6hederffimien-
zahlung 1*B
insgesanrt

Alte Enzelversicherungen, die bei privaten oder ötfentlich-rechtlichen Lebensversicherungsunter-
nehmen laufen und die eine Kapital- oder Rentenleistung fÜr den Fall des Todes und/oder des

Erlebens zum lnhalt haben.

Reine Ftsko,Brsijrenrngen, die z.B. zur Absicherung eines Bauspardarlehens abgeschlossen
worden, zählen nk*il dazu.

Sie ist eine Form der Klein-Lebensversicherung mit meist geringen Vertragssummen. Der Ver'
sicherungsbetrag wird beim Tode an dio Hinterbli6benen ausgezahlt.

Sii dient zur Finanzierung der Ausbildung (des Studiums) heranwachsender Kinder

Sie wird abgeschlossen zur Finanzierung der Aussteuer heranwachsender Kinder

Bitte aus den Versicherungsverträgen entnehmen

Es ist die im Jahr 1993 tatsächlich gezahlte Prämie als Summe einzutragen. Falls für bestehende
Versicherungen keine Prämien gezahlt wurden, bitte'beitragstrei'eintragen.

8 tldrm Die in der Tabelle aufgeführten Tage sind Bankschalttage. An diesen Tagen wird von allen Banken
bei allen Kontoinhabern der Kontostand festgehalten. Es ist deshalb möglich, bei dem ieweiligen
Kreditinstitut den persönlichen Kontostand für diese Tage abzufragen.
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noch: 1 Angaben über Vermögen

7 Besifen Haushaltsmitglieder Lebens-, Sterbegeld-,
Ausbildungs-,Aussteuerverslcherungen? -

Neln = 0
Ja-1

F!ll.lr:
Bitte geben Sie lür jede Versicherungsart und Person nachlolgende Angaben an:

Verslcherung8art
Geburtelahr

der veralcherten

Pergon

Zoitsunh dee Ver-
tsagsabochlussos

(Jah0

Lsufzelt

(JarrO

Verdcherung+
8ttmme

(oM)

Hähe der Prämlen-
zehlung lm
Jahr 19*l

(DM)

Haben Haushaltsmitglieder Gehalts-/Girokonten?

Neln = 0

I
F.llr l.:
We hoch sind die lGntostände?

Ja=1

Slnd koln€ dttterondorion Argab€n mögllch, genügt dlo Angabo für eln vorgegobdrB Odrm.
Bltt€ mechon Sh lür l€d6 ln lhrom Hsuohalt bollndllch€ l(onto g€ü€nnie Angab€n

I

Datum

Kontostand

1. Konto 2. Konto 3. Konto tl. Konto 5. Konto

+l- OM +l- OM +b DM +l- DM +l- DM

7.12.1909

15.12.1993

23.12.1993

31.12.1993
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Hinweise zu 2 Angaben über Gärten

Hinweise zu 3 Fragen zur wirtschaftlichen Lage

Frage Merkmal
Nr

Erläuterungen

1 Schrcbergärten

l-lausgäfün

Kleingärten in einer Gartenkolonie oder Gärten, die nicht unmittelbar am Wohngebäude liegen.

Gärten (auch Gartenteile), die unmittelbar an das vom Haushalt bewohnte Gebäude angrenzen
und susscftliepli$ von lhm genutzt wird.

Gofragt isl sowohl nach eigenen als auch nach gepachteten Gärten.

12 Nutrgarten Eine spezielle Art einer landwirtschaftlich genutzten Fläche stellt d6r Nutrgarlen dar, der - auf meist
kleiner Fläche und nicht eniverbsmäpig - vom privaten Haushalt zur Eigenerzeugung von land- und
forstwirtschaft lichen Produkten benutrt wird.

1.,+ Obstbäume Es sind alle Bäume aufuuführen, die abgeerntet werden können, unabhängig davon, ob es sich um
Hoch-, Halb- oder Niedorstämme handelt. Apfelbüsche, Spindelbüsche, Birnenpyramiden oder
Spaliere gelten jeweils auch als Bäume. Ausgenommen bleiben lrisch gepflanae oder Bäume in
den ersten Jahron nach der Pflanzung, die noch keine Früchte tragen.

Frage Merkmal
Nr

Erläuterungen

Algemeine
Hinweise

Die Fragen in diesem Abschnitt sollen Auskunft über die subjeHive Einschäfzung des Haus-
halts hinsichtlich seiner wirtschaftlichen Lage geben. Es handelt sich demnach um reine Meinungs-
fragen. Deshalb sollen die Antworten spontan gegeben und auf keinen Fall vom lnterviewer beein-
llupt oder gar korrigiert werden, auch wenn sie in scheinbaren Gegensatz zu anderen im Schlupin-
terview erhobenen Daten stehen. Oie Fragen sind Bestandleil eines Programms des Statistischen
Arntes der Eurcpäischen Gemeinschaft (EUROSTAT) und werden in allen EG-Ländern im gleichen
Wortlaut gestellt.

4 Enscträtrung Der Haushalt soll unter den vorgegebenen sechs qualitativen Abstufungen diejenige nennen, mit
der seine wirtschaftliche Srtuation unter Berücksichtigung des vorhandenen Einkommens und des
vorhandenen Vermögens am besten beschrieben wird.
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2 Angaben über Gärten

weher mlt Abechnltt 3I

Schrebergärten = 1

Hausgärten = 2
Schrebergärten und Hausgärten = 3

1.1 Wie groß sind diese Gärten insgesamt?

1 .2 Wieviel Prozent der Gesamtlläche werden als

I

I I

volle qm

volle %

Neln = 0
Ja=1

Haben Haushaltsmitglieder
Gärten?

+
Frllr le:
Es handelt sich dabei um

Nutzgarten bewirtschaft et?

(Schätrung genügt)

1.3 Wieviel,Prozent der Nutdläche entfallen aul den
Anbau von Gemüse und/oder lGrtoffeln?

1.4 Belinden sich unter den in Frage 1 genannten

I

1 .5 We hoch schätzen Sie den Wert der für den
clgoncn Vcrbrauch aus lhren Gärten ent-
nommenen Waren im Jahr 1993?

I

I

I

volle%

Anzehl

DM

(Scträtrung gonügt)

Gärten im Ertrag stohende

Aplelbäume?

Birnenbäume?

Kirschbäume?
Plaumen- und/oder
Zwetschenbäume?

3 Fragen zur wirtschaftlichen Lage

1 Wie kamen Sie im Jahr 1993 mit dem Einkommen
lhres Haushalts im allgemeinen jeweils bis zum
Monatsende aus?

eehrgut = 1

gt'tt = 2
ehor gut = 3

eheractwer = 4
echwer = 5

aehr schwer = 6

4 Wie würden Sie die gegenwärtige wirtschaftliche
Situation lhres Haushalts unter Berücksichtigung
von Einkommen, Vermögen und Schulden
einstuten?

eehrwohlhabend = 1

wohlhabend = 2
eherwohlhabend = 3

weder wohlhabend noch mlnderbemltteh = 4
eher mlndeöemltteh = 5

minclerbemlttelt = 6Wie hoch müßte lhrer Ansicht nach das monatliche
Nettoeinkommen lür einen Haushalt wie den lhren
etwa mindestens s6in, um sich wenigstens das
Notwendigste leisten zu können?

DM

2

I I I

Wie hat sich lhr Lebensstandard gegenüber dem
letzten Jahr verändert?

deuüich verechlechtert = I
eherverschlechtert = 2

auf dem glelchen Strnd gehahen = 3
eher veöeegerl = 4

deuülch veöessort = 5
Bitte geben Sie den Betrag an, der lhrer Ansicht
nach für jede der unten aufgelührten Einstulungen
angemessen ist.

Für meine/uneere Verhähniese wäre eln monaüiqhea
N€ttooinkommon von

etwe ...,...................., DM §€hr schlecht.

otwe ...,......,.......,...... DM schlecht.

otwa ..,.,,..,......,....,..., DM unzurelchend,

otwa .......,,....,.,..,...,.. DM ausrelchend.

otwa .,,...................... DM gut.

stlya ............,.,.......... DM sehr gut.

Haben Sie sich während der vergangenen avöll
Monate in finanziellen Schwierigkeiten befunden,
die zu Verzögerungen beiden Zahlungen lür die
Wohnung oder bei der Bezahlung der Gas-,
Strom- oder Wasserrechnung gelührt haben?

nle=1
manchmal = 2

oft=3
welter mlt Abscfinltt 4

6
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Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen
La uf ende Wirtschaftsrec hn un ge n

Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnun-
gen geben Aufschluß Über die Zusammensetzung
der Einnahmen und Ausgaben bei privaten Haushal-
ten dreier ausgewählter Typen, und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten-
und Sozlalhilfeempfäiurgern mit geringem Einkom-
men. Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Haushalte von Ange-
stellten und Arbeitern mit mittlerem Einkommen des
Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon
mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartner
soll als Angestellte(r) oder Arbeite(in) tätig sein und
alleiniger Einkommenbezieher sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten
und Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern,
davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehe-
partner soll Angestellte(r) oder Beamter/Beamtin und
der Hauptverdiener in der Familie sein.

Reihe 1: Einnahmen und Ausgaben ausge-
wählter privater Haushalte
Die Viefteljahresberichte über die Budgets der 3
Haushaltstypen bringen jeweils einen Nachweis der
Einnahmen und Ausgaben sowie der Käufe nach
Güterart, Verwendungszweck, Dauerhaftigkeit und
Wert der Güter; außerdem werden die Aufwendun-
gen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jährliche Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen
über die Käufe der ausgewählten Haushaltstypen.
Ferner werden die Veränderungen der Vermögens-
und Finanzkonten je Haushalt und Monat dargestellt.

Einkommens- und Verbrauchsstichproben
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden
seit 1962/63 in mehrjährigen Abständen durchge-
führt (letzmals 1993); die Daten der Erhebung sind
z.Z. in der Aufbereitungsphase. Einbezogen sind rd.
55 000 Haushalte aller Bevölkerungsschichten, aus-
genommen Haushalte mit besonders hohen monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens-
und Verbrauchsstichproben für das ieweilige Erhe-
bungsjahr detaillierte lnformationen über Einkom-
mensezielung und -verwendung der deutschen
Haushalte. Dabei fallen Angaben Über Zusammen-
setzung und Verteilung des Haushaltseinkommens,

über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen
der Ersparnisbildung an. Darüber hinaus werden
Daten über die Ausstattung der Haushalte mit lang-
lebigen GebrauchsgÜtern, über ihre Wohnverhält-
nisse und über den Bestand an Vermögen und
Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen werden
mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson'
Haushaltsgröße, Haushaltsnettoeinkommen, Haus-
haltstyp, Alter der Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form
von thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens-
und VerbrauchsstichProbe 1988:

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgü'ter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 7: Aufgabe, Methode und Durchführung (EVS

1983 und 1988)

Sonderheft 1: Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in pri-

vaten Haushalten mit vermögenswirk-sa-
men Leistungen.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens-
und VerbrauchsstichProbe 1 993:

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Klassifikationen
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1983

STATISTTSCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung
Hermann Leins, Postfach 11 52, 75125
Kusterdingen, erhältlich.

Wfr



Neu erschienen. Stalistisches Bundesamt

Lange Reihen

zur

Wi rtsc h aftsentwi c kl u n g

1994

Die zweilährlich aufgelegte Publikation bietet eine Zusammenstellung statistischer Zeitreihen, die

teilweise bis zum Jahr 1950 zurückreichen. Der Schwerpunkt der Übersichten liegt bei den wichtigen

Ergebnissen laufender Wirtschaftsstatistiken, wie aus dem Produzierenden Gewerbe, der Bau-

tätigkeit, dem Außenhandel sowie den Preis- und Lohnstatistiken. Ergänzt werden diese Angaben

durch die Bereiche Finanzen und Steuern, Geld und Kredit und Sozialleistungen sowie durch

Basisdaten aus den Bevölkerungs- und Enverbstätigkeitsstatistiken. Die Auswahl liefert das not-

wendige Datenmaterial zur Beurteilung der längerf ristigen Wirtschaftsentwicklung und fÜr mittel-

und langf ristige Vorausschätzungen. Nachgewiesen werden daher insbesondere lndikatoren, die in

die Berechnung des Sozialprodukts eingehen, dessen wichtigste GrÖßen ebenfalls dargestelit sind.

Die übersichten enthalten neben den Grunddaten auch Meßzahlen und Veränderungsraten.

Gegenüber der Ausgabe von 1992 ist der Nachweis gesamtdeutscher Ergebnisse fÜr die letzten

Jahre deutlich enveiterl worden.

181 Seiten, broschiert DM 25,70, Bestell-Nr. 1010500-94900, ISBN 3'8246-462'0

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel,
Verlagsauslieferung H. Leins, Postfach 11 52,72125 Kusterdingen,
Telefon (O 70 71) 93 53 50; Telefax (O 70 71) 3 36 53

METZLER
rroEscHEt

Bestell - N r. 21 52402 - 939OO


	lnhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	Erläuterungen
	Geldvermögen und Schulden privater Haushalte Ende 1993
	Grundvermögen privater Haushalte Ende 1993
	Tabellenteil
	Übersicht über die erfaßten und hochgerechneten Haushalte
	Tabellenübersicht
	Tabelle 1: Haushalte im früheren Bundesgebiet
	Tabelle 1.1.: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung nach Bezugsperson
	Tabelle 1.2: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.3: Private Haushalte von Ehepaaren mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.4: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.5: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.6: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31 .12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.7: Private Haushalte von Ehepaaren mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.8: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.9: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.10: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.11: Private Haushalte von Ehepaaren mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.12: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.13: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.14: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.15: Private Haushalte von Ehepaaren mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.16: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.17: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.18: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.19: Private Haushalte von Ehepaaren mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.20: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.21 : Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und Wohnlage
	Tabelle 1.22: Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.23: Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.24: Private Haushalte von Ehepaaren mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.25: Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 1.26: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.27: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.28: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte von Ehepaaren am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 1.29: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2 Haushalte in den neuen Ländern und Berlin-Ost
	Tabelle 2.1: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung
	Tabelle 2.2: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.3: Private Haushalte von Ehepaaren mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.4: Private Haushalte mit Sparbüchern am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2.5: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.6: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.7: Private Haushalte von Ehepaaren mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.8: Private Haushalte mit Bausparverträgen am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2.9: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.10: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Haushaltstyp urd sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.11: Private Haushalte von Ehepaaren mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.12: Private Haushalte mit Wertpapieren am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2.13: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.14: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.15: Private Haushalte von Ehepaaren mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.16: Private Haushalte mit Lebensversicherungen u.ä. am 31.12.1993 nach Alter der Haushaltsnetteinkommen Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnetteinkommen
	Tabelle 2.17: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.18: Private Haushalte der Bezugsperson mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung
	Tabelle 2.19: Private Haushalte von Ehepaaren mil Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.20: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2.21: Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und Wohnlage
	Tabelle 2.22: Private Haushalte der Bezugsperson mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung
	Tabelle 2.23: Private Haushalte der Bezugsperson mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Haushaltstyp und sozialer Stellung
	Tabelle 2.24: Private Haushalte von Ehepaaren mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.25: Private Haushalte mit Konsumentenkrediten am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Tabelle 2.26: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.27: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Haushaltsgröße und sozialer Stellung
	Tabelle 2.28: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte von Ehepaaren am 31.12.1993 nach sozialer Stellung der Bezugsperson
	Tabelle 2.29: Erfaßtes Geldvermögen privater Haushalte am 31.12.1993 nach Alter der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	Anhang
	Fragebogen Schlußinterview



